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Vorrede
zu dieser neuen Auflage .

' enn man das Ziel und Ende efc
ner jeden Vorrede , die unsere

aufgeklarte Zeiten mit besonderm Ge¬
schmacke bey Herausgebung gelehrter
Werkgen vorauszuschicken pflegen , was
nähers einsieht , so scheint es fast unnö-
thig , gegenwärtige Geschichtbücher mit
derglerchenVorberichte zu versehen ; denn
der ganze Endzweck solcher Vorrede zie¬
let meistentheils dahin , sowohl den Ver¬
fasser , als seine Gelehrsamkeit der ge¬
lehrten Welt zu entdecken : Nun aber
ist nicht nur der Verfasser , sondern auch
seine Gelehrsamkeit aller Orten schon so
bekannt , daß man neuer Urkunde gar
nicht bedarf , indem selten eine , oder

a » viel-



Vorrede .
vielleicht gar keine Schule anzutreffen ,
wo nicht dieses trefllche Werkgen zum

Nutzender studirenden Jugend öffeMUch
vorgelesen wird .

Nichts destoweniger damit den in
diesem Fache arbeitenden Jünglingen an
einem kurzen , doch aber gründlichen Be¬
griffe nichts ermangle , haben wir für
rathsam erachteten dieser Vorrede das ,
was theils von der berühmten Geschichte
des großen Alexanders , theils von dieser
neuen und verbesserten Auflage zu wis¬
sen nützlich ist , ganz kurz anzuführen .
Was diese Geschichtbücher belanget , so
verdienen hauptsächlich zwey Stücke an¬
gemerkt und erklärt zu werden ; nämlich
der wahre Verfasser derselben , und sei¬
ne vorzügliche Schreibart .

Der Verfasser hicvon ist keineswegs
ein unbekannter Italiäner , wie der fran¬
zösische Medikus Guido Patinus mit
einigen minder belesenen glaubt ; sondern

<Q . Lur -
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Vorrede .
Q . §urtius Rnfus , ein alter berüch -
tigter Römer , der , wie seine eigene
Worte Lib . X . 0 . IX . bezeugen , zu Zei¬
ten Klaudii Tiberii , römischen Kaisers ,
gelebet hat : dieser Meynung , die heunt
zu Tage den allgemeinen Beyfall gefun¬
den , ist der gelehrte P . Tellier , der in
der Vorrede zu seiner schönen Ausgabe
des Kurtius solches nachdrücklich be -
weißt , und beynebens behauptet , un¬
ser Verfasser seye derjenige , welcher in
der ordentlichen Reyhe der Redner ,
deren Leben Suetonius beschrieben hat,

Aurtius Rufus genennet wird .
Seine auserlesene und reitzende

Schreibart betreffend , erhellet dessen
erhabenes , und edles Wesen einerseits
aus der Menge der vielfältigen Aufla¬
gen , andererseits aus dem einmüthigen
Urtheile gelehrter Männer , durch deren
Gunst und Beyfall diese Geschichte fast
in allen Schulen zur öffentlichen Vorle»

a z fung



Vorrede .
surig durch fortdaurende Jahre bestimmt
worden .

Anietz auch was weniges von den
merkwürdigen Vorzügen dieser neuen
und verbesserten Auflage zu melden ; kön¬
nen wir zwar gar nicht in Abrede stellen ,
daß schon viele große Männer , als da
sind , Erasinus , Glareanus , Modius ,
Acidalius , Loccenius , Raderus , Tellier ,

Freinshemius , Kellarius , und andere ,
an nützlichen Auflagen gearbeitet , und
ihre Arbeit mit gelehrten Beleuchtungen
an das Licht gestellet haben : dessen un -
geachtet schmeicheln wir uns , diese ge¬
genwärtige Ausgabe werde vor andern
mit allem Beyfall aufgenommen wer¬
den , weil wir uns hievon ganz besondere
Vortheile versprechen können ; und
zwar |

Erstens , rein deutsch : eine Klei¬

nigkeit ! die doch große Fehler zu ver - j
bessern im Stande seyn würde , wenn

alles



Vorrede .
alles , was jungen Leuten in die Hände
kömmt , rein verfasset wäre .

Zweyrens , daß die schweren Stel¬
len erleichtert , und die mangelhaften

verbessert werden .
Drittens , daß neben den wörtli¬

chen Anmerkungen bisweilen auch gram¬
matikalische und kritische einstießen : in
so weit nämlich die Anfänger derselben
fähig sind .

Viertens , daß viele Fehler wider

die Erdbeschreibung angezeiget und ge¬
ändert werden . ,

Fünftens , daß jene zwey Bücher ,
die uns das Alterthum entzogen hat ,
durch einen kurzen Innhalt ergänzet
werden .

Gechstens endlich , daß die ge¬
wöhnliche Landkarte treulich beygedruckt
werde .

Letztlichen verdienet diese neue Auf¬
lage auch eine vorzügliche Achtung we -

a 4 gen



Vorrede .
gen der sehr bequemen Etntheilung , wo
man nebst der gewöhnlichen Abtheilung
in Bücher und Kapitel , auch jene des

HerrnDesings ( einesMannes , der sich
durch seine besondern Bemühungen um
die studirende Jugend ungemein ver¬
dient gemacht hat ) nämlich in hun¬
dert und drey und neunzig Lectionen
oder Schulaufgaben beybehalten hat .
Worgegen man aber auf Begehren ei¬
niger Schullehrer bey dieser Ausgabe

die vorigen zwey , nicht minder nützliche
Anhänge , als , Excerpta electiora ex

Livio , Sallustio ac Cassare mit deutschen

Anmerkungen , und Institutiones stili hi¬

storici & c . Hinweggelassen , theils weil

sämmtliche Werkgen einigen im Preis
zu hoch fallen , theils weil solche in
einem Schuljahre ohnehin nicht ganz
könnten vollendet werden , oder auch ei¬
nige Lehrer selbst für alle drey nicht gkei«
che Neigung hegen möchten . Da aber

diese
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Vorrede.
diese Anhänge nach Belieben besonders
zu haben sind , so entgehet dem verspro¬
chenen Nutzen um so wenigers , als sich
die Jünglinge diese Werkgen nach und
nach mit geringern Kosten anschaffen
können ; da ohnehin in den deutschen
Anmerkungen zu beliebiger Selbstnach -
schlagung , und vollständiger » Erklärung
jN den Institutionibus stili historici , auf
folgende Weiße Jnß . hiß. oder auch nur
so : N mit der Zahl , so die Stelle er¬
fordert , Beziehung geschieht . Dieses ist
nun alles , was wir zum Voraus an¬
zumerken für nützlich erachtet haben .
Der günstige Leser lasse sich diese wohl-
gemeynte Mühe gefallen .

cht B
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Inhalt
der zwey ersten Bücher

des £l . AurLius ,
dieverlohrenErgangen sind , und hieraus den be¬
währtesten Schriftstellern in deutscher Sprache ersehet

werden , damit selbe um so viel leichter den
Schülern verständlich würden .

Erstes Buch .
Alexanders Geburt , und die Wunder ,

die selbe begleitet haben .

Alexander , ein Sohn Philipps , Königs in
Macedomen , wurde der Große genannt .

Ein Name , den ihm nicht die Schmäucheley an¬
gedichtet ; sondern seine Großthaten erwarben .
Saue Mutter hieß Olympias . Als diese ihn in
dem 3628 Jahre der Erschaffung berWelt an das
Tageiicht gebracht hatte , ist eben zu dieser Zeit der
herrliche Tempel der Göttinn Diana zu Ephesus

von



Inhalt des ersten Buches .
von einem Erzböswicht in Brand gestecket wor «
den . Woraus dann dir Wahrsager Gelegenheit
nahmen , zu behaupten , diesesneugebvhrneKind
werde einstens eine Flamme seyn , die den größten
Theil der Morgenländer einäschern werde . Bey
andern wundervollen Vorbedeutungen , die ihre Er¬
zählung nur einem dichterischen Kopfe zu danken
haben , will ich mich nicht aufhalten . Escrklecken
schon die wahren Thaten , und beweisen genug¬
sam , welch ein großer Held Alexander gewesen
sey . Ich will sie kürzlich berühren ; denn weit¬
läufig zu seyn , verbeut der Zweck , den ich mir
ausgestrecket habe .

Seine Auferzlehunt? .
Sein Vater , der sich von ihm die größten Hoff¬
nungen machte , lies; sich dessen Auferziehung deß -
tens angelegen seyn ; weil er wohl wußte , daß
von dieser alles abhängt . Er schätzte sich auch
glücklich , das damals Aristoteles , jenes Zunder
der Weisheit lebte . Diesem machte er durch ein
Schreiben die Geburt seines Sohnes kund / und
ersuchte ihn , ob er nicht an seinen Hof kommen ,
und das so wichtige Amt eines andern Vaters
auf sich nehmen möchte . . Aristoteles willigte in
dieses Begehren alsobaid ein , und bekam an dem
jungen Alexander nicht nur einen überaus gelcr -
nigen , sondern auch sehr dankbaren Schüler .
Denn dieser sagte öfters , daß er dem Aristoteles
weit mehr schuldig wäre , als seinem leidlichen Va¬
ter ; indem er von diesem das Leben , von jenem
aber die rechte Art zu leben empfangen halte .

In
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3n seiner Aindheit verrät !) er fd) On
einen großen Geist .

Noch in seinen zarten Jahren ließ er nichts Kin¬
disches an sich erblicken ; sondern in allem konnte
man seinen großen und lebhaften Geist sehen , der
in der That schon damals den Weltdezwinger
verrieth . Seine Unterredungen waren nur von
vernüftigen Sachen , also , daß sich einige persi¬
sche Gesandte , welche sich bey Hofe aufhielten , nicht
fassen konnten , daß ein so junges Herrchen ihnen
solche Fragen setzete , die man nur von einem in
der Staats - und Kriegskunst erfahrnen Manne
erwarten sollte . Nichts zu melden von jener
Ehrbegierde , die man billig einen Sporn zu allen
edeln Thaten nennen kann . Diese hatte ihn ganz

y innen , und machte , daß ihm nicht selten Helden¬
thränen über die jugendlichenWangen herabrolle -
ten , wenn er die siegreichen Waffen seines Herrn
Vaters anrühmen hörte . Denn er glaubte alle
jene Siege , die sein Herr Vatcrerwarb , entgien -
ge » ihm , und ließen seiner ehrbegierigen Hand
keine Lorbeer mehr abzupflücken übrig .

Seine Gottesfurcht .

^ r hatte auch gegen die Götter eine überaus
große Ehrerblethigkcit , und opferte ihnen reich¬
lich , also zwar , deß ihn einstens Leonidas sein
Hofmeister ermähnte , er solle den Weihrauch in
etwas sparen , bis er Herr jener Länder werde ,
wo dieser zu wachsen pflege . Der kleine Alexan¬

der



7 » m
MkWj ,
!?ta , fo

n nur ton
lchpch
rl !M/ ch
chr » ihnen
i einem in
tn Mnnne
ton jen«

teiilnpij
enHeiSem
bsrabtoHw
inesHmn
iaubtc alie
) , MtjitlK
!g!II HiB

ut Itoatf
ihnen B '
tsnB '""
({liiWiKl 111werd!.

des ersten Buches .
drr merkte sich diese Rede , und , als er sich nach¬
mals Arabiens bemächtiget hatte , schickte er dem
Leonidas eine große Menge Weihrauchs , und
ließ ihm sagen : Er solle hinfüro mit diesem nicht
so gesparsam seyn ; indem er itzt sehen könnte ,
wie reichliche Vergelter die Götter seyn

Seine tapfere Geschrcklichkeir in Be¬
zähmung des Bukephalus .

deicht weniger zeigte sich seine Tapferkeit abson¬
derlich in folgenden Umstanden . Sein Herr Va¬
ter hatte von ernMgewisfti ! , Philomkus mit Na¬
men , um 1600 . Gulden ein Pferd erkaufet . Die¬
ses war zwar ungrmetn schön , sowohl was das
ganze Gebäude anbelangte , als auch die übrige
Zeichnung ( und diese mag vielleicht Anlaß gege¬
ben haben , daß man es Bukephalus genennct )
doch da man es bereiten wollte , tobete es so sehr ,
daß sich Niemand dieses zu besteigen gerrauete ;
bis sich endlich Alexander daran wägete .
Denn als er wahrgenommen , daß dieses Pferd
über seinen eigenen Scharfen schüchtern wer¬
de : stellet « er es also , daß es seinen Schatten
nicht sehen konnte , streichelte selbes , und schmau -
chelte ihm so lang , bis er endlich den Vortheil
ersehen , sich hinauf zu schwingen . Worauf er
mit angesetzten Spornen selbes so lang herum -
tummelte , bis es austobete , und vor Mattig¬
keit schier zur Erden hinsank . Als er Heerauf wie¬
der abgestiegen , so fiel ihm sein Herr Vater um
den Hals , küßte ihn , und sagte : mein Sohn ,
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suche dir ein anderes Reich ; Macedonien ist all -

zuklein für dich . Als hätte er gleichsam vorge¬

sehen , daß einem so groß werdenden Helden , der

sich hier blicken ließ , das väterliche Reich viel zu

enge Gränzen haben werde . Welches sich auch

bald in der That zeigte : denn , als sein Herr Va¬

ter Byzanz , ihtCvnstantinoprl , belagerte , muß¬

te er , obwohl er erst ein Jüngling von sechszehen

Zähren war , zu Hause das Steuerruder führen .

Bey welcher Zeit er die aufrührischen Medarer

bezähmet , da er ihnen im ersten Anlauf die beßte

Stadt hinweggenommen , selbe mit neuen Eln -

wohnern besetzet , und mit seinem Namen beleget

hat .

Sein Herr Vater beruft ihn zu seinem
Briegsheere ; dem er auch ein Rerrer

des Lebens war .

9 ! ls Philipp von der Tapferkeit seines Sohnes

Nachricht bekommen , erfreuete er sich zwar ,

doch stund er in Sorgen , dir jugendliche Hitze

möchte ihn zu weit treiben . Er berief ihn beßwe -

gen zu sich , und wollte , daß er unter ihm die

Kriegskunst erlernete . Worauf er in Scythien

eingefallen , um durch Beute jenen Schaden , den

er bey der umsonst unternommenen Belagerung

der Stadt Byzanz erlitten halte , zu ergänzen .

Als er also bereichert nach Haus « kehrete , versper -

reten ihm die Triballer den Weg , und wollten

durchaus auch Theil an der Beute haben . Es

kam demnach zu einem Gefechte , welches also

heftig war , daß dem König sein Pferd unter dem

Leibe



des ersten Buches.
Leibe todt geschossen wurde ; ja er bekam auch

)®i i% sechsten eine tödtliche Wunde , und würde sonder
MUtn , k Zweifel gar um das Leben gekommen seyn , wenn
" >ch viel h ihn nicht Alexander mit seinem Schilde bedecket ,
es jidjatj und die , so auf ihn zustürmeten , theils niederge -

machet , theils in die Flucht gejaget hatte .
Mle ,

8ta ! ^ hrlipp überwindet die Griechen.
m Ail « Sobald der König an seiner Wunde geheilek
" ; hgtte er sein Augenmerk auf Athen , welches
IM ihm schon lange ein Spieß in den Augen war ;
« W theils weil dieses am meisten feine siegreiche Waf¬

fen hemmete , theils weil er noch nicht verkochen
infpMotti konnte , daß dieses den Byzantinern mit einer
) Uln « Flotte von hundert und zwanzig Schiffen zu

i Wer Hülfe gekommen war , und also seine Belage¬
rung fruchtlos gemache ! hatte . Dieses Vor -

. haben , als es ruchlbar geworden , setzte die Athe -
™ I ? " unser , ja ganz Griechenland in große Furcht.

y '2 Doch hoffeken sie , weil Philipp mit ihnen in
Bündniß stund , daß die Sache nicht glsobald

lschnWi' ausbrechen werde . Allein Demosthenes , der
Hefts Redner des ganzen GriechmlandeS , brach -
re es durch seine Wohlredenheit so weit , daß

M », , Philipp endlich einhellig für einen allgemeinen
i Ä « Feind erkläret wurde , wenn er sich nicht also -

gleich von den thrbanischen Gränzen zurück zie -
0i E hen würde . Allein da er sich zu diesem gar nicht

ur.D verstehen wollte ; kam es bey Chäronea zu einem
e M ^ Haupttreffen , in welchem die Athenienser sammt

ihren Bundsgenossenen , obwohl sie an der Zahl
wi[tS viel starker waren , gänzlich geschlagen , und uber -

b wunden
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wunden worden . In dieser Schlacht führte Ale ,
xander den zweyten Flügel an , und gab solche
Proben der Tapferkeit von sich / daß er zu dem
herrlichen Siege alles oder doch sehr vieles bepge ,
tragen zu haben schien .

Philipps Anschlag auf den persischen
Rrreg .

Nachdem nun auf diese Weise Griechenland un ,
terjochet worden ; glaubte Philipp Zeit zu seyn ,
dasjenige ins Werk zu setzen , was er schon lan¬
ge im Schilde führte . Er befahl demnach , daß
alle Städte von Griechenland Abgeordnete nach
Corinth schicken sollten . Diesen machte er fol¬
genden Vortrag : man solle mit gesammter
Macht auf die Perser , so schon alte Feinde der
Griechen waren , losziehen , und selbe in Asien
angreifen ; auch ihn als obersten Vorsteher über
das ganze KriegSheer ernennen . Dieses Begeh¬
ren , obwohl es sehr nachtheilig war , mußte ih¬
nen dennoch gefallen . Sie verwilligken es dem ,
nach , und versprachen für den künftigen Krieg
alle mögliche Anstalt .

Alexander fallt bey seinem Herrn Vater
in Ungnade .

Unterdessen , da alles mit Krieg beschäfftiget war ,
ereignete sich ein gählinger Zufall , aus welchem
man lernen kann , wie wenig auch auf die könig¬
liche Gunst zu bauen sey . Denn Alexander , der
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des ersten Buches.
zuvor die einzige Augenlust seines Herrn VakerS
war , verfiel gählmg in die größte Ungnade . Die
Sache fcctt sich also zugetragen : Philipp bekam ,
ich weiß nicht warum , eine so große Abneigung
zu seiner vorigen Ehegemahlinn , daß er sich mik
einer andern , welche Cleopatra hieß, vermahlte.
Als nun deßwegen ( anderer Feyerlichkeiten nicht
zu gedenken ) eine prächtige Tafel gehalten wurde ;
ließ sich bey dieser Gelegenheit Attalus , der neuen
Gemahlinn Mutter Bruder , in Gegenwart des
Alexanders also vernehmen : die Macedonier soll¬
ten die Götter anflehen , daß sie ihnen bald einen
rechtmäßigen Erben von dieser neuen Königinn
verleihen möchten . Wegen dieser Rede entbrannte
Alexander , wie leicht zu erachten , dermaßen vor
Zorn , daß er diesem Unbesonnenen einen Becher
in das Angesicht warf. Der königliche Herr
Vater , als er dieses sah , legte diese Unbiid aus ,
als wenn sie ihm sechsten geschehen wäre . Er lief
demnach mit bloßen Degen auf seinen Sohn zu ,
und würde ihn gewiß in der ersten Hitze erstochen
haben , wenn er nicht durch eine schnelle Wen-
düng des Leibs den Stich abgewendet hatte .

Er macht sich von ; Hofe weg ; wird
wieder mir seinem Herrn Vater

ausgesöhnet .

Hierauf vermeynte Alexander , es werde zum be¬
sten seyn , wenn er sich dem väterlichen Auge gar
entzöge . Er begab sich also zu dem Jliyner Kö¬
nig ; seine Frau Mutter aber beredete er, daß sie

b % sich
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sich ,' n Epirus zu ihrem Bruder flüchtete . Als
ober die Sache wieder beygelegt worden , kehrten
beyve in Macedonien zurück . Allein diese Aus¬
söhnung hatte eine kurze Dauer : denn Olympias
hetzte ihren Bruder wider ihren eigenen Ehege¬
mahl auf. Als Philipp dieses merkte , wollte er
der Sache vorkommen , und both ihm feine Toch¬
ter Cleopatra , die er mit der Olympias gezeuget
hatte , zur Ehe an . Dieses wurde beyderseits
mit größtem Beyfall angenommen , und das Bey¬
lager mit solchem Pracht gehalten , daß es nicht
zu beschreiben ist .

Philipp wird ermordet .
Allein dieser so freudige Tag wurde bald verfin¬
steret : denn als Philipp bey der Abenddämme¬
rung auf den Schauplatz , allwo größerer Feyer -
lichkeit halber ein Spiel sollte aufgeführet werden ,
sich ohne etwas Arges zu vermuthen , begab , er¬
stach ihn einer von der Leibwache , Pausanias
mit Namen » Dieser hatte einstens von dem ob-
erwahnten Malus eine große Unbild empfangen ;
wegen welcher , als er sich bey dem Könige beklag¬
te , bekam er keine andere Vergeltung , als daß
er unter die Leibwache aufgenommen wurde ;
weil halt der König den Attalus , als einen der
besten seiner Kriegshelden , nicht wollte vor den
Kopf stoßen . Dann ! war aber Pausanias nicht
zufrieden , sondern wollte feine Rache selbst an
dem König auf besagte Weise ausüben . Wie¬
wohl einige glauben , Olympias und Alexander

waren



des ersten Buches .
li wären miteinander unter der Decke gelegen .
Ii Denen ich desto leichter beystimme : weil dem

A Pausanias , da er den Lohn feiner Mord -
that an dem Kreuze bekam , bey Nachts eine

D % goldene Krone solle aufgesetzet worden seyn ; wel -
mtn ches gewiß von keiner gemeinen Hand geschehen
«taty ist . Am meisten aber bekräftiget dieses die grau -

8W same Rache , so Olympias an ihren Feinden aus -
i grübet ; indem sie den jungen Sohn ihrer Neben -

gemahlinn in einem glüenden Becken lebendig
toMtiiijt verbrennen ließ . Dieses schmerzte das Mutter¬

herz so sehr , daß sich Cleopatra darüber er-
hankte .
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Zweytes Buch .
Alexander übernimmt die Verwaltung

des Reichs . Bezwinge die Theffalier .

dem Tod seines Herrn Vaters , bekam
iü l Alexander , da er kaum das zwanzigste Jahr
erreichet hatte , das Reich zu verwalten über.
Er fand zwar Anfangs große Schwürigkeiten ;
doch wußte feine Großmuth alles zu schlichten .
Besonders wollten die Theffalier sich nicht erge¬
ben : indem sie auf die Lage ihres Orts ganz stolz
sich für unüberwindlich hielten . Allein Alexan¬
der ließ in den Berg , Offa genannt, an der Sei¬
te , wo er am rauhesten war , und man sichs also
am wenigsten versah , Staffeln hauen , und kam
seinen Feinden ganz unversehens auf den Hals ;
welche darüber so sehr erschrocken , daß sie sich
alsogleich ergaben . Und dieses vermochte auch ,
daß ihn die Griechen anstatt seines Herrn Va¬
ters einhellig als Oberbefehlshaber wider die Per¬
ser erwählten : welches sie nachmals in einer zu
Corinth gehaltenen allgemeinen Versammlung
feyerlich bestattigten .

Des
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Inhalt des zweyten Buches .
Des Diogenes stoische Antwort .

Allwo Alexander , weil er sich persönlich einfand-
dem wegen seiner wunderlichen Lebensart sehr be¬
rühmten Weltweiftn Diogenes angetroffen , da
er sich wirklich unter dem freyen Himmel sonnete .
Als diesem Alexander die Freyheit gab , etwas
zu begehren ; verlangte er nichts anders , als daß
der König ihm aus der Sonne gehen sollte ; und
gab dadurch zu verstehen , daß er mit dem , was
uns die Natur giebt , zufrieden sey , und nicht
nöthig habe , die Gunst der Großen zu erbetteln .
Welche Großmuth dem Alexander so wohl gefiel ,
daß er in diese Worte auSbrach : wenn ich nicht
Alexander wäre ; so möchte ich Diogenes seyn .

Alexander rächet sich an den
Thraciern .

Nachdem also in Griechenland alles nach feinem
Wunsche abgelaufen , wollte er sich an den Thra¬
ciern rächen , welche ihm schon lange im Wege
stunden . Er kam deßwegen in einer Reise von
vierzchen Tagen zu dem Berge Hämus , aus wel¬
chen sich die Barbaren gelagert , und mit einer ,
wie es scheinen konnte , unüberwindlichen Wa¬
genburg verschanzet hatten . Allein diese half
ihnen wenig ; indem Alexander den Seinigen be¬
fohlen , sie sollten , alsbald sie vermerkten , daß

b 4 dlese
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diese Wagen herbey raffelten , die Glieder offnere
und also sonder allen Schaden diese durchschießen
lassen . Welches sie auch gethan , und folglich
einen völligen Sieg erhalten .

Der Triballer Rönig ergiebt sich / und
selbst die Deutschen machen mir ihm

ein Bündniß .

Hierauf rückte Alexander tiefer in Thraeien ein ,
und wollte den Syrmus , der Triballer Könige
bezwingen » Weil aber dieser sich flüchtete , muß¬
te er unverrichteter Sache abziehen . Er über¬
setzte demnach die Donau , und schlug die an dem
jenseitigen Ufer gelegenen Golhen . Wodurch er
sich einen solchen Ruhm erwarb , daß nicht nur
allein gemeldter König Syrmus um Gnade
bath ; sondern sogar auch die an der Donan
wohnende Deutsche durch Abgesandte mit ihm
in ein Bündniß traten . Bey dieser Gelegen¬
heit konnte man den unverzagten Muth dieses
streitbaren Volks sehen . Denn als Alexander
stch über ihre ungewöhnliche Leibesgröße ver¬
wunderte , und sie fragte , was sie am meisten
fürchteten ; gaben sie unverholen zur Antwort :
Nichts , als es möchte der Himmel einfallen»
Alexander glaubte sicherlich , sie würben ihn nen¬
nen ; da er sich also in seiner Meynung betro¬
gen fand , schalt er die Deutschen ein stolzes
Volk .
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des zweyten Buches »
Er verheeret rzie Stadt Theben »

Unterdessen verbreitete sich überall der Ruf ,
Alexander sey in dem Feldzuge wider die Tri -
baller umgekommen . Daher die Thebaner Luft
bekommen , sich in ihre vorige Freyheit zu se¬
tzen . Sie mußten es aber theuer genug büßen ;
denn Alexander überfiel sie gähling . Und da
sie ganz dreist ihm die Mauern verschlossen ;
auch von keiner Uebergabe oder Gnade etwas
hören wollten ; wagte er einen Sturm , und
drang mir Gewalt in die Stadt ein . Wor¬
auf ein solches Metzeln entstanden , daß nicht
einmal der unmündigen Kinder verschonet wur¬
de . Die Häuser und andere Gebäude wurden
entweder von Grund aus niedergerissen , oder
verbrannt . Den Tempeln , und dem Hause ,
wo der berühmte Pindar gebohren , und seine
Nachkömmlinge wohneten , befahl Alexander ,
daß man allein verschonen sollte , damit er zeig¬
te , wie große Ehrerbiethigkeit er gegen die Göt¬
ter , und wie große Hochschätzung er gegen die
Wissenschaften trage . Und dieses war endlich
der Untergang der weltberühmten Stadt The -
ben ,, aus welcher , nebst andern vortrefflichen !
Männern , auch Bachus ( der alsdann unter
die Zahl der heydnischen Götter ist versetzet wors
den ) entsprossen war .
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Er macht Anstalt zu dem persischen
kriege .

Nunmehr glaubte Alexander im Stande zu
seyn , die Perser in Asien anzugreifen , wie er
sich längst vorgenommen , und wozu schon sein
Herr Vater einen guten Anfang gemacht hat¬
te . Er griff dieses höchsiwichtige Werk mit
allem Ernste an . Allein Dariuö , der Perser
König , der nur die Tapferkeit nach dem Alter
abmaß , verachtete den Alexander in Ansehung
seiner Jugend , und machte Anfangs wenig ,
oder gar keine Anstalt zur Gegenwehr ; bis er
endlich Nachricht bekommen , was dieser junge
Held in Griechenland , Thracren , und Jllyrim
für herrliche Thaten ausgeübet habe . Worauf
er sich die Sache anders angelegen seyn ließ ,
und brachte ein ungemein großes Kriegsherr
auf die Beine ; dem er den Memnon einen er¬
fahrensten Feldherrn vorsetzte .

Er bedienet sich unterschiedlicher
Rriegölisten .

Dieses erschreckte zwar den Alexander im ge¬
ringsten nicht ; doch machte es ihn aufmerksam .
Und weil er wohl sah , daß hier seine Tapfer¬
keit allein nicht erkiecken würde , bediente er sich
einiger Kriegslisten . Denn erstens gab er Be¬

fehl ,
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perßŝ fchj , daß jenen Landern , so Darius dem Mem -

von geschenket hatte , nicht der geringste Scha -
^ den solle zugefügt werden , damit also Memnon

in entweder ihm günstig , oder wenigst den Seini -
u S en verdächtig werde . Zweytens , als er zu dem
!mchl !! 8 >uß Granicus gekommen , und seine Soldaten ,
! Wrxk ch « eil sie vernommen , daß der Feind das jensei -
ta ? (tf« tige Ufer sehr stark besetzet habe , allen Muth

ibMW sinken ließen ; befahl er dem Wahrsager Ari -
« 21n| t| aj siander , daß er bey Schlachtung der Opfer
W wch , Auf hie herausgenommene Leber eines Thieres
Nht ; l»« ik Algende Worte heimlich schreiben sollte : Ale -

Mv «r wird überwinden . Als dieses unter dem
( Kriegsheere kund gemacht worden , stürzten sie
li stP liß , mit vollem Muth in den Fluß , und über -
! XnM setzten ihn ganz glücklich .
m tinni (»

Er erhält bey dem Fluß Granicus tU
nen völligen Sieg ; doch nicht ohne

lchÜM Lebensgefahr .

Es hätte aber Alexander bald das Leben ein -
antut i1" S|f gebüßt . Denn als er einer von den ersten an
ausE das Land stieg , wurde er von der persischen
l'iin! Reiterey fast ganz umringet : zwem der Heers -
M (t ß führer ritten spornstreichs auf ihn zu , und pack -
j gab (l ^ ten ihn auf beyden Seiten mit solchem Muths
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an , daß einer ihm den Helm mitten enkzwey
spaltete ; er wollte auch wirklich seinen Streich
wiederholen ; aber Clitus eilete herbey , und hieb
zuvor den Arm ab » Wodurch er eben demje¬
nigen das Leben gerettet, welcher ihm nachmals

' das seinige so grausam geraubet . Als nun Ale¬
xander von dieser Erfahr entronnen , und un¬
terdessen das ganze Kriegsherr gelandet hatte ,
fiel er den Feind mit solcher Gewalt an , daß
er sich bald nach der Flucht umsah . Dir Grie¬
chen , welche unter dem Darius um den Sold
dieneten , zogen sich zwar auf die nächste An¬
höhe zurück , und wehrten sich so tapfer , daß
dem Alexander sein Pferd unter dem Leibe nie¬
dergeschossen wurde : doch konnten sie dem An¬
lauf nicht langer widerstehen , sondern wurden
meistentheils niedergemacht, bis auf aooo, wel¬
che sich auf Gnade und Ungnade ergaben . Von
der feindlichen Seite sollen bey 22000 todt ge¬
blieben seyn , ohne die Gefangenen , welche schier
eben so viel waren : da doch Alexander nicht
mehr als 30 zu Fuß , und 75 zu Pferde solle
eingebüßet haben »
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Er belohnet nach diesem Treffen
die Seinigen .

' deach diesem so herrlichen Siege , bestundAleu

Äsn ? Mderö vornehmste Sorge in dem , wie er die
^ Tapferkeit der Seinigen belohnen möchte . Zu -

' E * erst war er auf die Verwundeten bedacht . Die ,

Mt I» , j-e hechte er auf das liebreichesie in ihren Ge -
gelten , lobte ihre Treue , versprach ihnen , weil

Dir U sie nicht wie die andern hatten Beute machen
m dm E «Id können , reiche Geschenke . Hernach ließ er die
r mGH Todten auf das prächtigste zur Erde bestatten ,
topf« , Pas sprach auch ihre Aeltern oder Kinder von allen
ein W « Steuren frey . Schickte bey 300 Schilde von
fi< dim der eroberten Beute nach Athen , um selbe in

iPitn WPa dem Tempel der Göttinn Minerva aufzuhän -
if 2000, » ii» gen ; und that alles , was er immer dienlich zu
jalin . V » seyn glaubte , die Gemüther seiner Soldaten
;oooW sich geneigt , und verbunden zu machen .
i, lvOib

Äl Die Früchte des erlangter ; GLeges .

, PD kE wichtig im übrigen dieser Sieg gewesen ,
zeigen die schönen Früchte , welche Alexander von
demselben gesammelt ; indem er sich dadurch
Asien bis an den Fluß Euphrat , und das Ge ,
birg Taurus eröffnet . Denn Sardes , allwo

K die
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die persischen Landvögte , so alle Seeküsten um
ter sich hatten , zu wohnen pflegen , übergab sich
freywillig . Die Stadt Ephesus kam auch auf
eine eben so leichte Weift in die Hände des Ale¬
xanders , indem die persische Besatzung wegen
der traurigen Nachricht des unglücklich vorbey -
gegangenen Treffens alfogleich die Flucht ergrif¬
fen . Die Stadt Miletus wollte sich zwar weh¬
ren , weil sie mit allem , was zu einer Belage¬
rung vonnölhen ist , bestens versehen war , al¬
lem sie wurde bald mit Sturm erobert. Lan¬
ger gieng es her bey der Belagerung der Stadt
Halicarnasi , weil sie nicht allein von Natur sehr
fest war , und ein doppeltes Schloß hatte ; son¬
dern auch mit einer sehr starren Besatzung ver¬
sehen war . Allein Alexander wollte sich von ei¬
nem Orte feinen Weg nicht hemmen lassen , son¬
dern setzte seine Reise fort , und überließ die
Belagerung dem PtolomauS , so einer seiner ge¬
schicktesten Kriegsmänner war . Dieser machte
sich auch bald Herr über die Stadt : indem
noch selbe Nacht Memnon , der nach dem un ,
glücklichen Treffen sich dorthin geflüchtet , feib -
stm die Stadt in Brand gestecket , und nach
kurzem Widerstand gar davon gemacht hatte .

Ale -
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des zweyten Buches .

Alexander übersetzt den Berg Climax ,
und bemächtiget sich unterschiedlicher

Städte .

Unterdessen kam Alexander mit seinem siegrei¬
chen Krieg - Heere bis zu dem Berg Climax , wel -
cher so nahe an dem pamphylischen Meere liegt ,
daß nur ein kaum etliche Schuhe breiter Weg zwi¬
schen diesem Berge und dem Meere übrig ist ,
der noch überdas wegen den großen Ueberschwem -
mungen meistens unter Wasser steht . Dessen un -
geacht mußten dir Soldaten durch ; obwohl sie ei¬
nen ganzen Tag bis an die Lenden im Wasser zu
gehen harten . Und so gelangten sie endlich zu
der Hauptstadt in Pamphylien , Gide genannt,
die sich alsobald ergab . Von da aus wollte
Alexander nach Sylleium reisen ; weil aber Nach¬
richt einlief , daß die Aspendier , die sich kurz
zuvor ergeben , nun sich empören ; so gieng er
auf diese los , und brachte sie bald zur Ruhe .
Hierauf rückte er , nachdem er die Stadt Tel -
missus gleichfalls sich unterwirsig gemacht hat¬
te , mit seinem Kriegsheere , so nun überall Furcht
und Schrecken mit sich zog , in Phrpgien ein .

Tod
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Tod des Memnons .

Lemnon aber sammelte seine noch übrige
Mannschaft , und gieng auf Griechenland und
Macedonien los , damit hierdurch Alexander ge¬
zwungen würde , entweder Asien zu verlassen ,
oder wenigst seine Macht zu zertheilen . Allein ,
obwohl ihm von Anfang das Glück günstig
schien , so wurde er doch in der Belagerung
der Stadt Mitylene von einer schweren Krank¬
heit überfallen , und starb . Wie sehr Darius
über diesen Verlurst sich werde geharmet ha¬
ben , laßt sich leicht erachten : indem er an Mem¬
non einer seiner größten Helden , und beßten Feld¬
herrn verlohren .
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LIBER III.
LECTIO I. ;

A tIAS

CAPUT L
Descriptio f . uvii Marsyce.

I nter haec 1* Alexander , ad conducendum2 ex Peloponneso 3 militem 4 Cleandro
cum pecunia misso , Lyciae Pamphiliaeque

rebus 5 compositis , ad urbem Celaenas exer¬
citum admovit . 6*8 Mediam j * illa tempestate

7 inter -

i Dieses Bindewörtchen zeiget genugsam , es müs¬
se etwas voraus gegangen seyn : denn Anfangs der Rede
hat es niemals zu stehen . 2 Soldaten werben . Sonst
braucht MKN auch das Wort conscribere . Z Pelvs
ponnes eine Halbinsel in Griechenland , so nun Morea
genannt wird . 4 Bey den Geschichtschreibern ist
nicht selten die einfache Zahl , anstatt der vielfachen .
8 Nachdem er in Lveien und Pamphilien alles in gute
Ordnung gebracht hatte . Von den unterschiedlichen
Bedeutungen des Wortes Res : sieh des Desings Insti¬
tutione » n . ioZ . 6 Lagerte er das Kriegsheer vor
die Stadt Cclanas . f Die Mittelwörter können also
aufgelöset werden : Alexander postquam Cleandrum
* ' misifl'et , & res - - composuisset - - exercitum

A admo-i



a Q . Curtii
7 interfluebat** 8 Marsyas amnis , fabulosis Gras -
eorum carminibus inclytus 9 . Fons ejus ex
summo montis cacumine excurrens 10 , in
subjectam petram magno strepitu aquarum ca¬
dit , inde diffusus circumjectos rigat 11 cam¬
pos , liquidus 12 , & suas duntaxat 13 undas
traheas . Itaque color ejus , placido mari si¬
milis , locum 14 Poetarum mendacio 15* fecit :
quippe traditum est 115 , Nymphas , amore
amnis retentas , in illa rupe confidere 1 7 . Cas -
terum 18 quamdiu intra muros fluit , nomen
suum retinet : at , quum extra munimenta 19
se evolvit 20 majore vi ac mole agentem 21
undas , Lycum 22 appellant . LE-

admovit . 7 Damals . Tempestas für tempus ist
schön , und kömmt bey guten Lateinern öfter « vor .
8 Der Fluß fleußt mitten durch die Stadt . Denn bco
dem mediam , versteht man urbem . 9 Dieser Fluß
mußte den griechischen Dichtern oft zum Sioffe dienen .
Daher war er so berühmt . 10 Dessen Quelle ent -
springt von der höchsten Spitze des Bergs , lind stürzet
sich aus den untengclegenen Felsen . n Aisdemi ver¬
breitet er sich , und befeuchtet die herumliegenden Felder .
X2 Liquidus , flüßig , hier aber heißt es klar , lauter .
13 Nur sein eigenes Gewässer führend , das ist , ei
fließen keine andere Bäche hinein . 14 Hat Gelegen¬
heit , Anlaß gegeben . 15 Zu dichten . Doch muß
man nicht glauben , daß dieses Wort überall Statt fin¬
de . 16 Man erzählet . In diesem Verstand kömmt
dieses Wort gar oft vor , wie auch sertur . 17 Ihre
Wohnung , oder Sitz haben . 18 Lsetera ist auch
gebräuchlich . 19 Die Mauren , Bollwerke . 2a Hin -
ausflcußt . 21 Eine schöne Redensart : als sähe man
gleichsam , wie mit großer Bemühung der Marsyas dir
Llukhen vor sich herwälze . » 2 Avxog , ein Mols. A-
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Lib . 1U. Leeb. 11. Cap . L
LECTIO II . CAP . I.

Arcis munitee deditio .

Alexander quidem urbem destitutam a suis
* * intrat : arcem vero , in quam confugerant ,
oppugnare adortus f , caduceatorem 1 prae¬
misit , qui 2 denunciaret , ni 3 dederent , ipsos
ultima 4 ejse passuros . Illi caduceatorem in
turrim , & 5 situ & opere ; 6 multum editam »
perductum f , quanta esset altitudo , intueri ju¬
bent 7 , ac nuntiare Alexandro , non eadem 3

ipsum & incolas aßimatione munimenta meti -

ii : se scire 9 , inexpugnabiles f esse : ad ulti¬
mum

so nennten die Einwohner diesen Fluß , vielleicht wegen
einer Aehnlichkeit , so er mit diesem Thiere hatte. Doch
verstoßt sich Enrtins nicht wenig , da er aus dem Mars
sxas , und Lykns einen Fluß machen will : indem es
zween ganz verschiedene Flüsse waren . Die alte Erdbe¬
schreibung zeiget klar den Gegentheil .

f Nachdem er angefangen das Schloß zu belagern .
» Einen Heiolden , oder Abgesandten . 2 Qui anr
statt ut , baß er ihnen sagen sollte . 3 Wofern sie sich
nicht ergäben . Denn man versteht se , oder arcem dar«
unter . 4 Würden sie leine Gnade ; u hoffen , sondern
das Aeußerste zu fürchten haben . Don dem Worte ul¬
timus sieh de » Desing N . 183 . 5 Et & wiederho¬
let , sieh N . 34Z . 6 Von Natur und Kunst hoch ,
fest . Es hatte von Natur ein hohes Lager oder Lage ,
und war durch Menschenhand noch darüber hoch aufge¬
führet . Refol . Perducunt , & intueri jubent.
7 Jubeo pro hortor & e . sich N . 205 . 8 Die Ein¬
wohner haben eme ganz andere Meynung von ihrer Fe¬
stung , als er , sieh N . 226 . 9 Das se , welches hier
abennal stehen sollte , ist ausgelassen : warum ? sieh 229 .
f Ist sonst vielmehr gewöhnlich , da von einer Sache ,

A 9 oll
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mum 10 pro fide 1 1 morituros . Cmterum 12 ,
ut 13 circumsideri arcem , & omnia sibi indies

arctiora 14 viderunt esse sexaginta dierum in -

. ducias 15 pacti ut , nisi intra eos 16 auxi¬

lium 17 Darius ipsis misisset , dederent urbem :

postquam nihil inde praesidii 18 mittebatur ,

ad praestitutam diem permisere se regi .

LECTIO IIT . CAP . I .

Bello se parat . Gordium urbs . Isthmus rfsice .

Cuperveniunt* 1 deinde Legati Atheniensium ,

O petentes , ut capti apud Granicum 2* amnem

redderentur sibi . Ille 3 , non hos 45 modo , sed

etiam cceteros Grcecos restitui suis jussurum , re -
spon -

als von Personen die Rede ist . io Endlich seyn sie
bereit auch das Leben für die Treue aufzusetzen , bis in
Tod getreu ju seyn . ii Eide , sieh N . 115 . 12 Ca?-
temm aber , sieh N . 380 . 13 Ut , da ,« nachdem ,
sieh 416 . 14 Don Tag zu Tag knapper , übler gieng ,
je mehr und mehr in die Enge gebracht wurden : die
Noth zunahm u . s. w . 15 Stillstand , Frist ausge -
düngen . d" Resolut . Inducias pacti sunt ut - - de¬
derent urbem & postquam nihil inde mittebatur ,
permisere se . 16 Innerhalb dieser Tagen . 17 Hüls,
Hülfsvölker , Entsatz . 18 Haben sie sich an den Kö¬
nig ergeben .

l Es kommen eben dazu , prassens pro prseterito ,
sieh N . 232 . 2 Granicus , ein Fluß , bey welchem
Alexander das erstemal die Perser geschlagen halte. Dort
waren viele Griechen gefangen worden , so den Persern
wider den Alexander qedienet hatten . Und diese wollen
die Gesandte frey gesteilet wissen . z Er der König .
4 klon modo , darzwischen gesetzt hos , sieh N . 304 .
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Ijb . 111, Lest . III. Cäp . 1. *>

fpondit , finito Persico bello s . Caeterum Da -
lnia ">>>itii]j(, r io imminens 6 , quem nondum Euphratem

“ta dieniujj superasse 7 cognoverat , undique omnes copias
a eos 14auj contrahit 8 ; totis viribus tanti belli discrimen
‘derenturbej 9 aditurus . Phrygia erat 1 ° , per quam du -
s mittetis cebatur exercitus ; pluribus vicis , quam urbi -

se regi , bus frequens 11 . Tunc habebat quondam

nobilem Midae regiam I2 . Gordium nomen

‘P . l . est urbi , quam Sangarius amnis interfluit ,
wm j , pari intervallo Pontico & Cilicio mari distan -

. , ' tem 13 . Inter haec maria angustissimum Afiae
i Atheniense spatium esse comperimus " , utroque in ar-
Jtibm : » ctas

'°i isoio, ; ^ Sobald der persische Krieg würde zu Ende gekommen
uijujmi ! sey ,, , 6 Weiter dem Darius zu Leibe gehen wollte ,

T und ihn in der Nahe verfolgen . 7 Einen Fluß übe »
- - setzen . 8 Seine ganze Macht zusammenziehen , g Eis

WW nen so gefährlichen Krieg mit allen Kräften unterneh ,
JiiiiuffijffliMi wen . Von dem Wort discrimen , sieh den Desing
T . 115.' i: ü N . in . io Das Kriegsheer nahm seinen Weg durch

hk , t », Phrygien . Die Lateiner pflegen oft das Hülfswort sum
iflpnfr, Ä !» zu gebrauchen , um der Rede eine andere Wendung zu
ruttiriirtir geben . 91 . 236 . 11 Hatte mehr Dörfer , alsStäd ,
iflni), §11# «fe te . Frequens oft , viel , ämsig u . s . w . non tantum aä
ifti sunt Bt‘ ' 5 P er s° nas » ieä etiam ad res refertur . 12 Die Haupt «
y e mitte»* statt , wo der König selbst seinen Sitz hat . c Nobilis ,
Twin , 1*$ heißt ursprünglich nicht adeiich , sondern berühmt , be ,

kannt ; und wird nur deßwegen denen , so vom gute «
^ ^ Geschlecht entsprossen sind , beygelegt , weil das hohe

Herkommen insgemein einen berühmt macht . Man sagt
sens pr°r ^ auch nobilis scelere , ein Erzbösewicht , urbs nobilis ,
jjliij / M v iis nunquam nobilis fui , Plaut . ich war ihnen Niemals

W bekannt . rz So in gleicher Weite von dem ponti ,
scheu , und cilicianischcn Meere entfernet ist . Wie falsch

> dieses sey , wird man merken , wenn man nur einen
3 «i Blick auf die Landkarte wirft . 14 Wir haben Nach ,

bos , A 3 richt,



6 jQ . Curtii
stas? fauces compellente IS terram . Quas ,
quia continenti adhaeret , sed magna ex parte
cingitur fluctibus , speciem 16 infula ? praebet ,
ac , nisi tenue discrimen objiceret , maria ,
quae nunc dividit , committeret .

LECTIO IV . CAP . I .

Vehiculum Mida : Oraculum : Nodus Gordiut
solutus .

Alexander urbe in suam ditionem redacta 1 ,
* * Jovis templum intrat Vehiculum , quo
Gordium Midas patrem vectum Isse constabat 2,

aspe -

richt , daß zwischen diesen zweyen Meeren ein sehr enger
Raum von Asien sey . Aber hier zeiget Curtius wieder
ganz klar , daß er in der Erdbeschreibung entweder eine
geringe Erfahrniß , oder eine schlechte Aus :nerksamkeit
habe : denn wer wird wohl Cappaöocien , Cilicicn für
« inen engen Raum haben ? 15 Weil diese zwey
Meere die Erde eng zusammen pressen . Faux , heißt
sonst ein Schlund ; man braucht es aber für einen schma¬
len Durchgang . 16 Dieser Erderaum sieht einer In¬
sel gleich : denn obwohl er noch an dem festen Lande
hangt , so wird er dennoch größtcnkhcils mit Wasser
umzingelt ; und würde er diesen zweyen Meeren nicht
eine schmale Erde entgegen setzen , so würden sie zusanr-
inen lausen . Eine schone Beschreibung eines Isthmus
« der einer Erdzunge : ob sich aber diese kecke Ausdrücke
sür einen Gcschichtverfasser schicken , lasse ich andere ur -
theilen .

I Ditio ist nicht gut , wenn man dadurch eine Land¬
schaft will ausdrücken : wohl aber , wenn es heißt eine
Gewalt , Herrschaft u . s. w . nachdem er die Stadt ein¬
genommen hatte . 2 Constat , es ist bekannt , jeder¬
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Üb . 111. Lest. IV. Cap . I. 7
aspexit , cultu 3 haud sane a vilioribus vulga -
tisque usu 4 abhorrens 5 . Notabile 6 erat
jugum 7 , adstrictum 8 compluribus nodis , in
semetipsos implicatis 9 , & celantibus 10 , ne¬
xus , incolis deinde affirmantibus 11 , editam
ejse oraculo 12 sortem , Ajjce potiturum 13 , qui
inexplicabile vinculum solvisset ; cupido incessit
animo 14 , sortis ejus implendae . Circa 15 re¬
gem erat & Phrygum turba & Macedonum :
illa 16 exspectatione suspensa 17 ; haec sollici¬
ta ex 18 temeraria regis fiducia 19 . Quippe ,

seriem

, nann wußte es . 3 Was die Auszierung anbelangte ,
4 Ein schlechter , gemeiner Wagen . Usu vulgatum ,
weil dergleichen Wagen bey mehrern im Brauch waren ,
so hatte er nichts sonderliches . 5 Abhorreo , eigent¬
lich ein Abscheu haben . Schön aber und gewöhnlich für ,
unterschieden seyn . Vide Vorstium de Irwin , selecta .
6 Merkwürdig . 7 Das Joch . Denn die Alten , weil
sie drey , vier Pferde neben einander spannten , legten sie
selben ein Joch über den Rücken , um das ungleiche Auf¬
springen zu verhüten . Item das Kommet . Sed ex
Caesaris Bello Gall . LIV . n . XXXIII . colliges , ju¬
gum idem suille , quod nunc die Waag dicimus ,
8 Angeknüpfet . 9 In sich selbst verwirret . 10 Den
Bund , Schleiffe , oder Knvdcn verdecken . 11 Aus¬
sagten , betheureten , sürgaben . 12 Dom Götzen sey
eine Weißagung ergangen . 13 Subaudi , esse illum ,
jener wurde Meister von Asien werden . 14 , Es kam
ihm eine Lust , Begierde an . 15 Um den König her¬
um . Circa usurpatur de loco , & persona & c . vide
Turfitl . 16 lila , licec : servit ad partitionem .
37 Diese waren begierig des Ausgangs . Die Aufschie¬
bung der Sache vermehrt die Begierde . 18 Diese
waren bekümmert , stunden in Sorgen wegen dem
19 kecken Unternehmen , und wegen der großen Ver -

A 4 messen -



8 Qs Curtii

seriem vinculorum ita adstriftam , ut , unde

nexus inciperet , quove se conderet , nec ra¬

tione , nec visu percipi 20 posset , solvere ag¬

gressus , injecerat curam 21 ne in omen 22

verteretur irritum 23 inceptum . Ilie necquic -

quam 24 diu luttatus cum latentibus nodis ,

nihil , inquit 25 , biterest , quomodo solvantur .*

gladioque ruptis 26 omnibus loris , oraculi

sortem vel elusit 27 , vel implevit ,

LECTIO V . CAP . I .

Apparatus belli . Paphlagonia subjicitur .

Q uum deinde Darium , ubicunque esset , oc¬
cupare 1 statuisset , ut a tergo tuta 2 re¬

linqueretur , Amphoterum classi ad oram

3 Hel -
ineffenheit . ao Die Reihe der Riemen war so veri
knüpft , daß man weder sehen , noch sich einbilden konnte,
ivo das Drumm anfange , oder sich endige . t 21 Er
setzte die Macedonier in Sorgen . 22 Es möchte für
eine böse Vorbedeutung , Verbothen , Zeichen ausgenon»
nien , ausgelegt , ausgedeutet werden . 23 Si incep¬
tum irritum foret , wenn der Versuch nicht gelingen
würde , oder fruchtlos ablaufen . 24 Als er iang umr
sonst sich bemühet , oder gleichsam gerungen . Institu¬
tiones N . 310 . 25 Inquit nachgesetzt , vide Insti¬
tutiones de orationum nexu . 26 Mit dem Schwert
entzwey gehauen . 27 Er hat gewiesen , entweder
daß er solche Wcißagung nicht achte , oder baß er selbe
zu erfüllen gedenke . * Nodum Gordium solvere ist
« in Sprichwort , und heißt einen schweren Zweifel fc«
hend auflösen .

1 Uebersallen , über den Hals kommen , oder von
kommen . N . 249 . - Damit er einen sichern Rücken
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Lib . HL Lett. V. Cap . I. 9
8 Hellesponti . copiis autem praefecit Hegelo -

chum , Lesbum , & Chion & Con 4 praesidiis

hostium liberaturos 5 . His talenta 6 ad bel¬

li usum quingenta attributa 7 : ad Antipatrum
8 & eos , qui Graecas urbes tuebantur 9 , sex¬

centa 10 missa : ex foedere 11 naves sociis im¬

peratae , quae Hellesponto ' praesiderent 12 .
Nondum enim Memnonem 13 vita excessisse

a4 cognoverat , in quem omnes intenderat

curas 1 s ; fatis gnarus 16 , cuncta inexpedito

fore 17 , si nihil ab eo moveretur 18 . Jam -

que ad urbem Ancyram ventum erat , ubi nu¬

mero copiarum inito 19 Paphlagoniam in¬
trat

hatte : hinter ihm alles richtig und sicher wäre . 3 Ei¬
nen zum Befehlshaber einer Flotte machen , die an den
Küsten des Hellespouts kreuzen soll . Den andern hat er
dem Kriegsherr zu Lande vorgestellet . 4 Sind Nä -
mcn dreyer Inseln . 5 Die feindliche Besatzung dar¬
aus zu vertreiben . 6 Ein Talent macht beyläufig
1000 . Gulden , folglich bey 500000 . Gulden . 7 Er
hat ihnen zu dem Kriegsaufwand 500 . Talent gegeben .
8 Dem Antipater , der Macedonien vorstund . 9 Und
jenen , so in die griechische Städte verlegt waren .
io 600000 . Gulden . 11 Gemäß des gemachten
Vertrags hat man eine gewisse Anzahl der Schiffe den
Dundsgenossencn aufgetragen . is Den Hellespont
bedecken , beschützen sollten . ' 13 Des Darius bester
Feldherr . 14 Sterben , mit Tode abgehen . iz ^Auf
den er alle Sorge richtete , welchen er am meisten fürch¬
tete . Denn Memnon war ein gebohrncr Grieche , und
in dem Kriegswesen weit besser erfahren , als alle Perser .
16 Denn er wußte wohl . 17 Es werbe alles leicht
seyn , und von statten gehen . 18 Wenn er keine Hin¬
derniß darein machen würde . 19 Mustern , nächst ,

A Z hen -
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trat 20 . Huic juncti 21 erant Heneti , unde

22 quidam Venetos trahere originem credunt .

Omnisque haec regio paruit 23 regi : datisque

oblidibus 24 tributum , quod ne Persis qui¬

dem 25 tulissent 26 , ne pendere cogerentur ,

impetraverunt . Calas huic regioni praeposi¬

tus est . Ipse adsumptis 27 , qui ex Macedo¬

nia nuper advenerant , Cappadociam petiit .

LECTIO VI . CAP . II .

Darius numerat coptas variarum Gentium .

At Darius nuntiata Memnonis morte haud

_ secus quam par erat motus 1 omissa 2 om¬

ni alia spe , statuit ipse decernere 3 : quippe

quae per duces suos acta erant , cuncta dam -
na -

hen , wie stark die Soldaten sind . 20 In Paphla -
gönn » einrücken , - i Gränzen an , oder sind Denachr
harte . - 2 Bon welchen einige meynen , daß die Ve ,
nckianer entsprungen sind , 23 Die ganze Landschaft
ergab sich dem König . Omnis für totus ist gewöhnlich .
24 Geiseln sind Personen , dic zuni Pfand gegeben wer¬
den , damit der Vertrag desto gewisser gehalten werde.
- A Nicht einmal den Persern erleget hatten , steuer -
ftcy seyn . 26 Nachdem er sich mit jenen Soldaren ,
so neulich aus Macedonie » gekommen waren , vereini¬
get hatte . 27 Trat er die Reise nach Cappadocien an .

7 Er wurde durch diesen Tvdsall heftig bewegt ,
betrübt , so , wie es der Verlurst eines solchen Mannes
billiĝ verdiente . 2 Nachdem er alle übrige Hoffnung
bey Seite legte , fahren ließ . 3 Heißt nicht , er hat
beschossen ein Treffen zu wagen , sondern er hat sich ent¬
schlossen , die Anführung , das Amt des obersten Befehls¬

habers
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TJb . 111. Lett . VI . Cap . II . 11

nabat 4 ; ratus , f pluribus curam , omnibus

abfuisse 5 fortunam . Igitur castris ad Babylo¬

nem positis 6 , quo maiore animo capesserent

7 bellum , universas vires in conspectum de¬

dit 8 . Et circumdato vallo 9 quod decem mil¬

lium armatorum multitudinem caperet 10 ,

Xerxis exemplo numerum copiarum iniit 11 .

Orto sole ad noctem 12 agmina , sicut descrip¬

ta erant I3 , intravere vallum : inde occupa¬

verunt 14 emissa Mesopotamiae campos : equi¬

tum peditumque propemodum innumerabilis

turba , majorem quam pro numero speciem

15 gerens . 0 Persarum erant centum millia ,

in queis eques 16 triginta implebat . Medi

decem equitum , quinquaginta millia peditum
habe -

habers selbst über sich zu nehmen . 4 Es war ihm
nichts recht , er verwarf , und tadelte alles , f weil er
vermeynke . 5 Die meisten haben keine Sorge , alle
kein Glück gehabt . Die meisten haben ihnen den Krieg
nicht recht angelegen seyn lassen ; allen sämmtlich aber
habe es am Glücke gesehlet . 6 Bey einer Stadt das
Lager schlagen . 7 Damit sie mit größerem Muth den
Krieg anfiengen . 8 Er hat seine ganze Macht vor
Augen gesrellet , auftreten lassen . 9 Nachdem er ei ,
nen Wall , oder Schanze auswerfen lassen . ro Web
cher eine Menge von 10000 . Soldaten faßte , it Die
Musterung seiner Soldaten vorgenommen . 12 Von
dem frühen Morgen an , bis in die Nacht . 13 Der
Ordnung nach , wie sie auf der Liste stunden . 14 Da
sie , so zu reden , abgemessen waren , und wiederum aus
der Schanze heraus gehen mußten , nahmen sie die mw
svpotamischen Felder ein . iZ Die Zahl war groß ,
kam aber noch größer heraus , weil sie sich auf den m «
sopokanilschcn Feldern ausbreiten konnte . 16 Unter

v



12 Q . Curtii
habebant . Barcanorum equitum duo millia
suere , armati bipennibus 7 levibusque scutis ,
cetrae maximae 18 speciem , reddentibus : pe¬
ditum decem millia pari armatura 19 seque¬
bantur . Armenii quadraginta millia miserant
peditum , additis septem millibus equitum ,
Hyrcani , egregii ( ut inter illas gentes 20 fex
millia expleverant , equis militatura 21 . Der¬
bices quadraginta millia peditum armaverant :
pluribus haerebant 22 ferro praefixae 23 hastae :
quidam lignum igni duraverant 24 . Hos quo¬
que duo millia equitum ex eadem gente co¬
mitata sunt . A Caspio mari octo millium pe¬
dester exercitus 25 venerat : ducenti equites
cum his erant . Ignobiles 26 aliae gentes duo
millia peditum , equitum duplicem 27 para¬
verant 28 numerum . His copiis triginta mil¬
lia Graecorum , mercede conducta 29 egregiae

juven -

ivelchen Zoosoo . Reikcr waren . 17 Bipennis , heißt nicht
eitle jede Hellcbarte , sondern nur jene die zweyschneidend
ist . 18 Cetra war ein kleiner runder Schild , der «
gleiche » die Spanier , Gallier und Afrikaner führten ,
luid kömmt mit pelta fast übcrein . Clypeus aber ein
grüjjei' und langer Schild . Speciem ali cujus rei red¬
dere , einem Ding gleich sehen . iy Die eben so bttwaffnet waren . 20 Sie waren tapfer , so viel man
nämlich unter so unbeherzten Völkern erwarten konnte .
21 Zu Pferde dienen , streiken . 22 Die meisten hat «
ten an der Seite hangen . 23 Mit Eisen beschlagen .
24 Beym Feuer bähen , hart machen . 25 Fußvolk .
Lv Die unbekannten , die schlechter » . 27 Noch so
viel Reiter . 28 Anschaffen , auf die Beine bringen ,

stellen . 29 Soldaten die . um den Sold dienten .
ZO Tapse «
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Lib . 111. Left . VII. Cap . 11. 13
juventutis 3 0 , adjecta sunt 31 . Nam Bac¬
trianos , & Sogdianos , & Indos , caeterosque
rubri maris accolas , ignota etiam ipsi 3 2 gen¬
tium nomina , festinatio prohibebat acciri 33 .

LECTIO VII . CAP . U .

Discrimen inter exercitum Darii & Alexandri

prodit Charidemus .

"Vfec quidquam illi* 1 minus quam multitudo
^ defuit . Cujus tum 2 universas aspectu
admodum laetus 3 purpuratis 4 solita vanita¬
te 5 spem ejus instantibus 6 conversus 7 ad
Charidemum Atheniensem belli peritum , &
ob exilium infestum Alexandro ( quippeAthe¬
nis , jubente eo 8 fuerat expulsus ) percontari
caepit 9 : Satisne ei videretur infiruäus ad ob¬

teren¬

do Tapfere , junge Mannschaft . 31 Sind dazu ge¬
stoßen , beygcsellet worden . In dieser ganzen Beschrei¬
bung bewundere den Reichthum der Ausdrücke . Ein
Eprachverderber würde uns mit seinem zehenmal wie¬
derholten erat zu tob gemartert haben . Z2 Die er
selbst nicht einmal kannte , oder z» nennen wußte.
33 Wegen der Eilfertigkeit konnte man sie nicht herbey -
rufen . Der Feind war allzu nahe u . s. s.

1 Volk hatte er genug . Nichtsminder mangelte
ihm als dieses , s Damals , als er seine ganze Macht
beysammen sah . 3 Erfeeuete er sich sehr . / Umo -
dum , quasi ad modum , sive tantum , quantum modus
pofiutat , quod idem significet , ac valde , auctorita¬
te veterum stabiliri haud poterit , 4 Die Hofher «
ren . Z Mit ihrer gewöhnlichen Schmeichelep . 6 Blie¬
sen seine Hoffnung und stolzes Zutrauen noch mehr auf.
7 Wendete er sich . 8 Aus Befehl des Alexanders . 9 Ist

zwar

Ir
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terendum 10 hostem ? At ille & fuse sortis 11 &

regise superbias oblitus : Hirum , inquit , U

tu forsan audire nolis 12 & ego , nisi nunc dixe¬

ro , alias nequicquam 13 confitebor . Hic tanti

apparatus 14 exercitus , hcec tot gentium & totius

Orientis 15 excita sedibus suis moles 16 , finitimis

potest este terribilis 17 . Nitet purpura auroque

fulget armis , & opulentia 18 , quantam , qui

oculis non subjicere , animis concipere 19 non pos¬

sint . Sed Macedonum acies torva sane 20 & in¬

culta , chjpeis hastisque immobiles cuneos 21 , &

conserta robora 22 virorum teget . Ipsi Phalan¬

gem vocant peditum stabile agmen 2 3 : vir tiro ,

armis arma conserta sunt 24 . Ad nutum mo -
nen -

jwar übersilißig , dennoch wohlklingend . j,o Ob¬
wohl er meyne , daß er im Stande seyn werde , den
Feind gänzlich aufzureiben . n Er dächtt nicht , wes¬
sen Stands cr , und wie hvffartig der König wäre , des¬
sen Gnadcnbrod er essen mußte . 12 Vielleicht willst
auch du die Wahrheit nicht anhören ? 13 Zu einer
andern Zeit mied dich meine Aufrichtigkeit nichts nützen .
- 4 Ein Kriegsherr , welches mit so großer Mühe und
Unkosten ist auf die Beine gebracht worden . 15 Die
Länder , so gegen Sonnenaufgang liegen . 16 Eine aus
ihren Ländern gezogene , berufene , versammelte Menge ,
Gewalt , oder Schwall des Volks . 17 Dieses kann
den Benachbarten eine Furcht einjagen . 18 Tanta
versteht man darunter . 19 Die es nicht gesehen ha¬
be » , könne !! es nicht glauben . Augeiizeugen wissen es »
30 Eine Schlachtordnung , so ganz wild aussieht , und
nicht viel auf den Putz Ächc hat . 21 Unbewegliche
Schgaren , die sich von ihrem Orte nicht verdrengen las-
sen . 22 Danmfcstc Leuce . 23 Eine Rotte der Fußgän¬
ger , so fest und standhaft in dem Treffen stehen . 24 ES
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üb . 111. Lett . VI1. Cap . II. 15
nentis 35 intenti , sequi signa 26 , ordines servare
27 didicere . Quod imperatur 29 , omnes exau¬
diunt . Obßßere 29 , circumire 3o , discurrere in
cornua 31 , mutare pugnam 3 2 , non duces magis
3 3 quam milites callent . Et , ne auri argentique
ßudio teneri 3 4 putes , adhuc 3 5 illa disciplina 3 0

paupertate magistra stetit . Fatigatis 37 humus
cubile est : cibus , quem occupant 3 8 > satiat ,
tempore somni arctiora quam no 'äis sunt 3 9 . ssam

40 Thes¬

is Mann an Mann , Waffen an Waffen so eng , das' sie
wie eine feste Mauer da stehen . 25 Auf den Augen «
wink des Befehlshabers Acht haben . 26 Die Fahne
nicht verlassen , nicht weichen ; oder auf einen jeden
Wink , und Zeichen folgen . 2 ^ Die Glieder geschlof¬
fen hallen . 28 Den Befehl hören alle leicht , weil sie
die Enge nicht hindert . Exaudio heißt nicht wie Viele
meynen , einen erhören ; sondern ist fv viel als audio .
29 Die Spitze biethen , fest stehen . 30 Um den Feind
sich herumschleichcn . 31 Sich auf einmal in die
Schlachtordnung stellen , in die Flügel sich vertheilen .
32 Sich auf eine andere Seite gegen den einbrechenden
Feind wenden . ZZ Die Gemeinen wissen es so gut ,
als die Anführer . 34 Glaube nicht , das sie sich von
Begierde zu Gold und Silber , oder zur Beute verbleu «
den lassen . ZZ Refertur ad tempus , hstfenus vero
ad locum seu terminum . Sunt tamen , qui ex ipso
adeo Cicerone demonstrare se posse confidunt , halse -
tms nonnunquam etiam usurpari posse , cum sermo
de tempore . 36 Die Knegszncht ist bis auf dieje
Zeit durch die Armuth oder durch die Verachtung des
üppigen Prachts erhalten worden . 37 Wenn sie ^nüde
sind . 38 Sie nehmen so nur von ohngesehr Speise
zu sich , wie es ihnen kömmt ; haben dabey bald genug ,
und verlangen nichts mehr , als was nur zur Ersatti «
« ung vonnöthen ist . 39 Ist eine Synecdoche : sie
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40 Thelsali equites , & Acarnanes , Mtolique ,
invicta bello manus 41 , fundis , credo 42 , 6 ‘ ha -
/lis igne duratis repellentur . Pari 4 3 robore opus
est . In illa terra , quce hos 4 4 genuit , auxilia
qucerenda sunt . Argentum ißud atque aurum ai
conducendum militem mitte 45 .

LECTIO VIII . CAP . II .
Darius Charidemum necari jubet .

Urat Dario mite ac tractabile ingenium 1 nisi
naturam plerumque fortuna corrumpe¬

ret 2 . Itaque veritatis impatiens 5 . hospitem
ac supplicem 4 . tum maxime 5 utilia suaden¬
tem . abstrahi jussit ad capitale supplicium 6 .
Ille 7 ne tum quidem libertatis oblitus . Ha¬
beo , inquit , paratum 8 mortis mece ultorem , ex¬

petet

schlafen nicht die ganze Nacht . 40 Endlich vide
instir . 442 . 41 Eine unüberwindliche Mannschaft.
42 Ich glaube , sie werden sich wohl mit Schlaudern
abtreiben lassen , sagt er hönischer Weise . 43 Du
mußt ein Kriegsherr haben , welches eben so tapfer ist .
44 Nämlich Macedvnicn . 45 Wenn du anstatt de »
nem Pracht in Macedonien würdest Soldaten werben ,
würde dein Geld besser angelegt seyn .

. 1 Darius war von glimpflicher und leutseliger Gee
mnthsart . 2 Das Glück verderbt insgemein die gute
Natursgasen . 3 Er kann die Wahrheit nicht leiden .
4 Ein Fremdling , und der bey ihm seine Aussucht gtf
nottimcn hatte . Das Eastrecht hielten sonst auch die
Barbaren . 5 Eben dazumal . 6 Au dem Tod hin «
fuhren . 7 Dieser Charidem hat nicht einmal dort
lein freyes Reden abgelegt ; sondern sagte, u . s. s. 8 Es ’
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j , ^ Lib . lll , Le&. IX . Cap . i / 7. iy

V etet P mm mei con fiM sp ret i 9 r / ipse , contra
4if4io! 4 um tibi suasi 10 . Tu quidem 11 licentia "
;n :uit t JJ regni tam subito mutatur , documentum 1 ? mx
f^ J 4 pofleris , homines , cum se permisere foriunce ,

' etiam naturam dediscere 14 . Haec vociferan¬
tem 15 , qnibus imperatum erat , jugu -

p n lant 16 . Sera deinde poenitentia subiit re¬
gem ; ac , vera 17 dixisse confessus , eum sepe-

i jute , liri juslit 18 .
ngenkm ' j
n cora*
isMioljit '

utilia te
tupplicii '
oblitus . &

ut «itor«,*

LECTIO IX . CAP . III.

Darii somnium ; ejus interpretatio .

Thymodes erat Mentoris filius , impiger 1 ju-
venis , cui praeceptum est a rege , ut om¬

nes peregrinos 2 milites , in queis plurimum
habe -

- " 7 wüb gewiß ein Rächer meines Todes seyn . 9 Unk
p Wtji chen derjenige wir- wegen meinem verachteten ; Rath
M Strafe fordern . 10 Wider welchen ich dir gerathen ,

nämlich Alerander . II Du aber vide instit . 373 .
Stijt , g b rz Die Ehren blasen aus , und geben Anlaß zu verschie »
'chu I« W»i denen Ausschweifungen . 13 Du wirst den Nachkömmlin «

gen ; « m Beyspiel , zur Warnung dienen . 14 Sich
gänzlich den Zügel und Zaum lassen , wie es immer ei¬
nem die Macht zulaßt . iZ Da er noch nicht ausges

' • | f(4 redet hatte . 16 Seine Soldaten , so Befehl hatten ,
rerdrosselten ihn : nicht aber , sie gaben »ihm den
Rest - 17 Er habe die Wahrheit gesagt . * 8 Dieß

dchll "' . ! ' war eine Gnade : denn sonst wurden die , so durch die
Hcmd des Scharfrichters ihr Leben eingebüßet , nicht

■a jWg „ begraben .
1 Munter , änisig , fertig , geschickt. 2 Die

mdH (lf -ß fremden Soldaten , die unter ihm ' um den Sold diene-
jtt, w id B ten ,
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habebat spei 3 , a Pharnabazo acciperet 4 .
opera eorum usurus in bello . Ipsi Pharnaba¬
zo tradit imperium 5 , quod ante Memnoni
dederat . Anxium de 6 instantibus curis , agi -
tabant etiam per somnum species imminentium
rerum 7* ; sive illas aegritudo s , live divinatio
animi praesagientis 9 arcessit . Castra Alexan¬
dri magno ignis fulgore collucere ei visa sunt ,
& paulo post Alexander adduci ad ipsum in
eo vestis habitu IO , in quo ipso fuisset ; equo
deinde per Babylonem veritus subito cum ipso
equo oculis esse subductus 11** . Adhaec vates
varia interpretatione curam distrinxerant 11 .
alii latum "* 3 ii regi somnium ejse dicebant ;
quod caslra hostium arsissent , quod Alexandrum j
deposita veße regia in 'Persico & vulgari habitu ;
perductum ejse vidisset . Quidam contra 14 au - i
gurabantur : quippe illustria 1 S Macedonum ca¬

stra visa fulgorem Alexandro portendere 16 : quem
reg-

* 5 !

prius

» Etencs

LECT 1

DrkspmPiri
itm Qriitj

ptt ' swtA
' tpiiaetim

te n . 3 Auf diese hatte er seine größte Hoffnung .
4 Uebernehmen . 5 Er hat ihm eben jene Gemalt ger
geben , so vorher der Memnon hatte . Er hat ihn M
obersten Befehlshaber über fein Kriegsherr gemacht .
6 Da er bey Tage wegen feiner Sorgen keine Ruhe
hatte ; plagten ihn » och dazu bey Nacht die Traume .
7 Die Gestalten der bevorstehenden Dinge . 8 Könn
merniß . 9 Eine Vorahndung des Gemüths . 10 Ha¬
bitus , Tracht , Kleidung . In dieser Bedeutung kömmtdieses Wort in dem goldenen Alter nicht vor . n 33 er*
schwunden . i2 Haben die Sorge vergrößert , strin¬
go & distringo sunt contraria . 13 Gut , glücklich .14 Im Gegentheil . 15 Erleuchtet , hell . 16 Diesel
bedeute / daß AbeMder werde berühmt / herrlich wen

den.

W ti
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Lib . III. Leti. X. Cap . III. iy
regnum rffice occupaturum ejse , haud ambigere x7g
quoniam in eodem habitu Darius fuijset , quando
appellatus eß rex . Vetera quoque omina 18 ,
ut fit , solicitudo revocaverat : Darium enim
in principo imperii vaginam acinacis Perficam juf -
fijfe mutari in eam formam , qua Grceci uterentur ,
protinusque Chaldceos 19 interpretatos Imperium
Persarum ad eos transiturum , quorum arma effit
imitatus . Etenim ipse & vatum responso ,
quod edebatur in vulgus 20 , & specie , quae
per somnum oblata erat , admodum laetus »
castra ad Euphratem moveri 21 jubet .

LECTIO X . CAP . IIT.
ijuoii jilaxs
& tuigari ty
H contra " >
s Macti«* '-
irtmt 11*

Ordo agminis Perfici in itinere . * Hic notanda
iterum Curtii elegans varietas in verbis & c .

Datrio* 1 more Persarum traditum est , orto
* demum sole 2* procedere . Die jam illustri
S signum e tabernaculo 4 regis buccina daba¬
tur . Super tabernaculum , unde 5 ab omnibus

it #

i, LWbl

aff , , ‘r i

;ifc
\ » st

con -

den . 17 Sie zweifeln nicht , wer das Reich erobern
werde . r8 Der Kummer machte , daß er an die vo «
digen Vorbedeutungen wieder dachte . 19 Die Chalr
daer verlegte « sich sonderbar aus die Sternkunst , und
Auslegung der Traume . so So man ausgesprengt ,
unter die Leute kommen ließ . 21 Er besaht , das La «
ger aufzuheben , und die Reise gegen den Euphrat an «
jutreten .

1 Es ist bey den Persern ein hergebrachter Lands«
gebrauch , s Erst nach Ausgang der Sonne ausbre «
chen . 3 Da es schon Heller Tag war . 4 Von dem
königlichenGejelte aus » 5 Undt, \ d « m , « c ; ut ex

Sb a 90
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conspici posset , imago solis Crystallo inclusa 4
fulgebat 7 . Ordo autem agminis erat talis .
Ignis , quem ipsi sacrum & aeternum 8 voca¬
bant , argenteis altaribus praeferebatur . Ma - .
gi 9 proximi patrium IO carmen canebant .
Magos trecenti & sexaginta quinque juvenes
sequebantur , puniceis amiculis AX velati , die¬
bus totius anni pares numero : quippe Persis
quoque in totidem dies descriptus 12 est an¬
nus . Currum deinde Jovi sacratum albentes
vehebant 13 equi . Hos eximiae magnitudi¬
nis equus , quem solis appellabant , sequeba¬
tur : aureae virgas & albae vestes regentes 14
equos adornabant 15 . Haud procul erant
vehicula decem , multo auro argentoque cae¬
lata 16 . Sequebatur haec equitatus duode¬
cim gentium , variis armis & moribus 17 . Pro -

(Cp 0 iTünü-

decorisai® ^
vocabantur,
f® BCipW!r;
ttteta , (f® 1
Utra®!® cM

eo loco vid . inst . 207 . 6 In Krystall eingefaßt .7 Funkelte . Wörter , welche mehr Begriff i » die See¬
le zurück rufe » , und die Einbildungskraft lebhafter rei¬
zen , wenn man sie , wie eine Würze , gesparsam zu
brauchen weiß , gefallen ungemein . 8 Weil sie daS
Feuer , als ein Kind der Sonne , für etwas Göttliches
hielte » . 9 So nannten sie ihre Priester , und Gelehr¬
te . io Ei » Gesang , welches in dem Vaterlands
üblich ist , und schon von den Vorüber » her seinen Ur¬
sprung hat . ii Sie trugen pnrpu . sürbige Oberklei «
der , Röcke . 12 Eingetheilt . 13 Die ihange fus
die leidende Gattuna . 14 Die die Pferde leite » muß¬
ten . 15 Die vierte Endung , die hier zweymal vor¬
kömmt , machr die Seele in etwas dunkel , oder viel «
mehr das Mittelwort . 16 Eine erhabene , getriebene
Arbeit ; oder auch eingelegt . « 7 Gleichwie an Was«

sea ,

k ip äiiah
mtUi IfiiVfH'fr
WfeiMjp'v : <

feflliid. ünkSS \aStfenjt .
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U n 13 . IU . & Cap . III . 21nmi 15 ibant , quos Persae immortales 19 vo «
mu© s eant , decem millia . Cultus opulentiae barba -
re jjat ^ tse non alios magis 20 honestabat : illi aureos
nest ' ^ torques , illi vestem auro distinctam 21 habe -

canekjj; manicatasque tunicas 22 gemmis etiam
i ? , ^ adornatas 23 . Exiguo intervallo 24 , quos

veati | ® cognatos 25 regis appellant , decem & quin -
quippe Pp? ^ ue m jui a hominum . Haec vero turba mulie -

ll ‘5 ' kli; jenter propemodum culta , luxu 26 rhagis quam
f^tum a.ba® armis conspicua erat . Doryphori 27
n* niujniti;, vocabantur , proximum his agmen , soliti ve -
bant , seques flem excipere 28 regalem , hi currum regis
esrepts 1 anteibant , quo ipse eminens 29 vehebatur .
1 procul ce 'Utrumque currus latus deorum simulacra ex
argentoqueo auro argentoque expressa 30 decorabant : di -
uitatus dari stin -

lorilms ^ sl | j-0 slU^ slU unterschieden . ig Die » ach -
2 stell waren , diliges •proximum tuum , ist eine Hebräische- Redensart ; die Lateiner sagen : alter alterum diligat

Mil IIIK bc . 19 , Weil man diesen Hansen niemals ließ kleiner
werden , sondern alsogleich erganzete . Und dieses war

frais l(tNfWf k' er Kern des persischen Kriegsvolkes . 20 Man könn «trän niemand mehr , als an diesen den Pracht der Bar -
J sMiiÄ baren sehen . Non alios magis , id est , hos maxime .

• it>aiS (Ä ! - 1 ©o !b 22 Röcke mit langen Aernieln .
• Lftie a 3 Sogar mit Edelgesteinen besetzt . 24 Gleich dar -

y .Jj » nach solgken . 25 Es war dieses ein Ehrentitel . 26 Ei -
; N® « f weibische Ueppigkeit ist für Männer in der That keine

Schönheit . 27 cTogo , d ' o ^ ctTOQ , t 0 , hasta ,
chatziw , p . m . 7n <$ oQct > gesto , einSpießträger , Hat -

iiJdüif schier , Trabant . 28 Die Schlepps des königlichen
.b # s! Mantels nachtragen , ober auch die königliche Kleider -

clsf-i ^ kammer versorgen . 29 Erbebt , erhaben , daß man
<tir$ thn sehen konnte . 30 Aus Gold und Silber gemach -

te Bildnissen , sse mögen entweder von gegossener , oder
ilt>̂ ji> B 3 getrieL
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stinguebant 31 internitentes gemmae jugum :
ex quo eminebant 3 3 duo aurea simulacra cu.
bitalia , quorum alterum Nini , alterum Beli
gerebat 3 3 effigiem . Inter haec auream aqui¬
lam pinnas extendenti similem sacraverant

*fi *

LECTIO XI . CAP . III .
Dctrii regius habitus , reliquum agmen . Contra

Macedonum acies .

/ "^ ultus regis inter omnia luxuria notabatur 1 .
^ Purpureae tunicae medium albo intextum
erat 3 : pallam auro distinctam aurei accis»
tres , velut rostris inter se eonruerent 3 , ador¬
nabant : & zona aurea muliebriter cinctus aci¬
nacem suspenderat , cui ex gemma erat vagi¬

na

getriebener Arbeit seyn . zr War mit funkelnden Edel»
gesteinen besetzt : difiingusbant . zeigt die Weise an :
denn die Edelyestcine pflegen nicht dichte aneinander z»
Hehen ; sondern haben einen Zwischenraum . 32 Sonst
übertreffen , hier hervorragen , empor stehen . ' Cubitak,
einer Elle hoch . 33 Stellten de » Belus und den Nu
lus vor . Jener soll der erste assyrische König nach der
Eundfluth ; dieser aber sein Sohn , und Nachfolger ge»
tvesen seyn . 34 Zwischen diesen zweyen hatten sie ei»
**en goldenen Adler , der , wie wenn er stiege » wollte ,
seine Flügel ausbreitete , gestellet . Diesen hielten ste
sur eine geweihte und heilige Sache , weil er Waffe »»
träger des Jupiters ist.

i War vor allen wegen üppiger Pracht sehenswük »
dig . 2 Sein Purpurkleid war weiß unterwirkt , hat »
tr weiß « Striche » Streife . 3 Als sähe man es , wie

CBBJUX.
sann
lutis

deussi®®
tu , In hisetai
taeos i : , k

j, «Missal st
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ftmifttHjir,
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Lib. 111. Lett . XL Cap . 111. sz
m*** 4 . Cidarim Persae regium capitis vocabant
Snsigne 5 ; hoc caerulea fascia , albo distincta 6
circumibat . Currum decem millia hastatorum 7
sequebantur ; hastas argento exornatas , spi¬
cula auro praefixa 8 gestabant . Dextra laeva¬
que regem ducenti ferme nobilissimi propin¬
quorum comitabantur . Horum agmen clau¬
debatur 9 triginta millibus peditum ; quos
equi regis 10 quadringenti sequebantur . In¬
tervallo deinde unius stadii 11 , matrem Darii
Sisygambim currus vehebat : & in alio erat
conjux . Turba feminarum 12 reginas comi¬
tantium equis vectabatur 13 . Quindecim in¬
de , quas armamaxas 14 adpellant , sequeban¬
tur . In his erant liberi regis , & qui educa¬
bant eos 15 , spadonumque 16 grex , haud
sane illis gentibus vilis . Tum regiae pellices

_ 17 tre -
ste onf einander mit ihren Schnabeln zustoßen . 4 Nicht
als wenn es nur ein Edelgestein gewesen wäre ; sondern
ste waren so eng zusammen gesetzt , daß es nur eines
zu seyn schien . 5 Der königliche Hauptschmuck , die
Krone . 6 Der Bund ist mit einer blau und weißge ,
streiften Binde umwunden . 7 Spießtrager , Pickenier .
8 Waren von Gold , oder mit Gold beschlagen ,
pNach diesen giengen ic> königliche Leibpferde . 11 Hier ,
auf einen Stvßlauf weit . Studium , ist eine Weite
von 125 . Schritten , deren ein jeder 5 . Schuhe in sich
enthält . i2 Diel Frauenzimmer . Gottsched behaups
1er zwar , daß dieses Wort Frauenzimmer , nur für
die Wohnung derselben könne genommen werdendoch
widerspricht er sich selber , da er in wenigen Blattern
dieses öfters also gebrauchet . 13 Ritten . 14 Ein
Tragsesscl , eine Sanfte . 15 Ihre Hofmeister . i6Ler ,
schnittene . Diese waren bey den Persern in großer Hoch ,

B 4 achtung .
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17 trecentae sexaginta vehebantur , & ipsae re¬

gali cultu , ornatuque 1S . Post quas pecu¬
niam 19 regis sexcenti muli , & trecenti came¬
li vehebant ; praesidio sagittariorum pro sequen¬
te 20 . Propinquorum amicorumque conjuges
huic agmini proximae , lixarumque & calonum
greges 21 vehebantur . Ultimi erant cum suis
quisque ducibus , qui cogerent agmen 22 , le¬
viter armati 23 . Contra si quis aciem Mace¬
donum intueretur , dispar acies 24 erat ; equis
virisque , non auro , non discolori veste , sed
ferro , atque aere fulgentibus 25 : agmen &
stare paratum , & sequi : nec turba , nec sarci¬
nis praegrave : intentum ad ducis non sig¬
num modo , sed etiam nutum 27 . Et castris
locus , & exercitui commeatus suppetebant 28 .

Ergo

- «yit

L£sl »

\m
‘ posito ' i ^
rojts 111® *

us , cnitei
j« \ Ata

Iis ' mk ictu

ochtung . 17 Kebsweiber . 18 Auch dicft hotten ein
recht königliches Reisegcrath , Equipage . 19 Welch
eine große Summe Gelds dieses müsse gewesen seyn ,
kann man leicht abnehmen ; weil 600 . Mauithicre , und
Zoo . Kamele daran zu tragen hatten . 20 Die Pfeil «
schützen begleiteten , bedeckten ( convoyiren ) . 21 Der
Troß , die Köche , » nd dergleichen Lenke , die die 8»
lbensmittel anschaffen , und bereiten müssen . 22 Die
hinten nachgehen mußten , den Rachtrab ( Arnergarde )
führen . 23 Die leichte Sinteret ) , wie jetzt die .rinfa
ten lind . 24 Das .Hauptwort wird hier ohne Noth ,
« leichwie öfters bey dem Cäsar wiederholet . 25 Ei »
Kriegshcer , das zum Haltniachen , und znm Aufbre¬
chen gleich gefaßt und bereit ist . 26 Welches weder
durch viel unnützes Volk , weder durch großes Reiscge«
räthe zu >ehr beladen , verhindert war . 2 ? Aus jeden
Angenwink . 28 Wegen der kleinen Zahl , ' war alles
leicht erklecklich ; sowohl der Platz zum Lager schlage » ,
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Lib . III. Lest . XII. Cap . 11L LZ

Ergo Alexandro i ii acie 29 miles non defuit :Darius tantae multitudinis rex , loci , in quo
pugnavit , angustiis red astus est ad paucita¬

tem 3 0 , quam in hoste contempserat .

LECTIO XII . CAP . III .

Cilicia vastatur . Jngustice describuntur . Cilicia

montibus clausa .

Tnterea Alexander Abistamene Cappadociae

praeposito* 1 , Ciliciam petens cum omnibus

copiis 2 , regionem , quae caßra Cyri appella¬

tur , pervenerat . Stativa 3 ibi habuerat Cy¬

rus , cum adversus Croesum in Lydiam duce¬

ret 4 . Aberat ea regio quinquaginta stadia

ab aditu 5 , quo Ciliciam intramus 6 : Py¬

las 7 incolae dicunt , arttistimas fauces 8 ; mu¬

nimenta , quae manu ponimus , naturali litu

imitante 9 . Igitur Arsames , qui Ciliciaeprae¬
oli die Zufuhr zu den nöthigen Lchensmitteln . 29 Da
«s zum Fechten kam , hakte er Leute genug . 30 Ist
4u einem kleinen Haufen geworden : denn der gar zu
enge Raum machte , daß er sein ganzes Kriegsherr nicht
ausbreiten , und brauchen konnte .

1 Nachdem er diesen zum Befehlshaber ( Gouv - rr
neue ) i » Cappadoeien gemacht hatte . c 2 In ist ausr
gelassen , wie bey den Alten dieß öfters vorkömmt .
3 Gommerlagcr . 4 Zu Felde zog . Exercitum ver¬
steht man darunter . 5 Ein enger Weg , Paß , durch
den man muß , wenn man m Ciiieicu will . 6 Die
thätige Gattung anstatt der leidenden . 7 woAn , itc »
st , das Tbvr . 8 Ein enger Paß , der wegen seiner
Enge einem Schlund gleich ist . 9 Naturalis situs

B 5 imi *
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prfoerat , reputans 10 quid initio belli Rem -
non suasisset , quondam 11 salubre consilium
sero exsequi statuit igni serroque Ciliciam va¬
stat , ut hosti solitudinem faciat I2 : quidquid
usui esse potest , corrumpit 13 : sterile ac nu¬
dum solum , quod tueri nequibat , relicturus " ,
Sed longe utilius fuit 15 angustias aditus , qui
Ciliciam aperit 1 <s , valido occupare praesidio ,
jugumque opportune itineri imminens 17 ob¬
tinere ; unde inultus 18 subeuntem 19 aut pro¬
hibere , aut opprimere 20 hostem potuisset .
Nunc paucis , qui callibus praesiderent 2I , re¬
lictis , retro ipse non cessit , populator terras ,

quam

imitatur munimenta , quae manu ponimus , dieser Ori
ist wegen seiner natürlichen Lage , wie eine von Men¬
schenhand , von der Kunst angelegte Festung , jo Be »
sich überlegte . n Hat endlich , wiewohl zu spät ,
beschlossen . Sonst kommt dieses Nebenwörtchen öfter -
zu stehen , wenn die Rede von der völlig vergangenen ,
als von der zulünftigen Zeit ist . 12 Alles verheeren ,
damit der Feind nichts zu leben finde . Dem Feind den
Unterhast ( Subststenz ) nehmen . 13 Astes , was man
gebrauchen kann , richtete er zu schänden . 14 Damit
er für die Feinde ein verheertes und leeres Land hinter
sich ließe . 13 Fuit per Enallagen loco fuisset .
16 Ein Paß , durch den man in Cilicien kommen kann ,
der gleichsam der Schlüssel zu Cilicien ist . 17 S >d>
auf die Höhe des Bergs lagern , der gar begncm die
Straße bedecket , indem er über den Weg herüber raget .
18 Ungcrachet , sicher , ohne Gefahr , ohne Verdurst eb
nes ^Mannes . 19 Den unten vorbey gehenden , oder
anruckenden Feind . 2a Entweder abtreiben , ( den
Weg abschneiden) , oder gar zu schänden richten . 21So
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fjb . III. Leß . XII. Cap . III. 27

< juam a populationibus vindicare 22 debuerat .

Ergo , qui relicti erant , proditos 23 serati ,

ne conspectum quidem hostis sustinere 24 vo¬

luerunt ; quum vel pauciores obtinere " po¬

tuissent . Namque perpetuo jugo montis aspe¬

ri ac praerupti 2 6 Cilicia includitur . Quod ,

quum a mari surgat 27 , veluti sinu quodam ,

flexuque curvatum 2S , rursus altero cornu 29

in diversum 3 0 littus excurrit 31 . Per hoc

dorsum 32 , qua maxime introrsum mari ce¬

dit 33 , asperi tres aditus , & perangusti

sunt ; quorum uno Cilicia intranda est 3 4 :
Cam -

die Eingänge besetzen sollten . 22 Eine schöne Anmer¬
kung , und gewiß dergleichen Beobachtungen werdende »
Leser desto mehr ergötzen , je unerwarteter und verdeck-
tcr sie sind . 23 Weil sie glaubten , sie sind auf die
Verlorne Schildwache gestellt , dem Feinde mit Fleiß in
die Hände gespielet . 24 Erwarteten nicht einmal die
Ankunft des Feindes , giengen durch , ehe sie des Fein¬
des ansichtig geworden . 25 Da doch auch ihrer weni¬
gere den Ort genugsam hätten behaupten können . 26 Ci -
licien ist um und um mit einem rauhen und steilen Ge¬
birge umgeben . 27 Von dem Meere anfängt , thür -
met sich . 28 Beuget sich durch eine Krümme , gleich «
sam wie ein Echooß , landwärts hinein , macht einen
halben Mond . 29 Mit dem andern Ende des Bergs ,
30 An das gegenüber gelegene Ufer . 31 Sich erstre¬
cket , dort sich endiget . .32 Heißt hier ein Gebirg .
Denn es hieng ein Berg an dem andern , wie der Ru¬
cken eines Menschen durch den sogenannten Rückgrad zu¬
sammen gefüget wird . 33 Dort , wo es am » '.eisten
vom Meere weg in das Land hinein gehet . Q » a ist ein
unabänderliches Nebenwort : obwohl man dieses auch
für ein beziehendes Fürwort nehme » kann , und parte
darunter verstehen. 34 Durch deren erneu man noth -

weife-
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Campestris eadem 35 , qua vergit ad mas-
re 3 6 , planitiem ejus crebris distinguentibus
rivis 3 7 .

LECTIO XIII . CAP . IV .

Cydnus purus amnis . Fauces occupatos . Urbs
ab incendio vindicata .

Ieramus , & Cydnus inclyti amnes fluunt r .
A Cydnus non spatio aquarum , sed liquore *
memorabilis : quippe leni tractu 3 e fontibus
Jabens , puro solo excipitur . Nec torrentes
incurrunt , qui placide manantis 4 alveum tur¬
bent . Itaque incorruptus idemque frigi Mi¬
mus , quippe multa riparum amoenitate inum¬
bratus , ubique fontibus suis similis in mare
evadit 5 . Multa in ea regione monimenta ,
vulgata carminibus , vetustas exederat 6 . Mon-

stra-

ivcninu muß , wenn man in Cilicien kommen will .
35 Eben dieses Cilicien ist ein ebenes , flaches Land .
36 Gegen das Meerzu . 37 Die Ebene wirb durch
viele Bache durchschnitten .

i Seil . per baue regionem . 2 Ein Fluß , der
nicht seines großen , oder starken , sondern hellen Mast
sers wegen berühmt ist . 3 Er fleußt ganz langsam ,
und sachte aus seiner Quelle , und kommt gleich aus ei¬
nen reinen , sündigten Boden . 4 Die Regenbache ma¬
chen sein Rinnsal , wo er ganz sanft fortfleußt , nicht
trübe . Z Also unverfälscht , und überaus kalt , weil
er von einem angenehmen Gestade immer beschattet wird ,
ergeußt er sich in das Meer , ohne sich jemals von seiner
ersten Quelle abgeanderet zu haben . Malerische Aus¬
drücke , die sich besser für einen Dichter , als Geschicht¬
schreiber schicken . 6 Das Alterthum hatte viele Denk¬

mäler ,
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Lib . 111. Leti . XIII . Cap . IV. 2y
^ ftrabantur urbium sedes 7 . Lyrnesii & The -

DWkt bcs : Typhonis quoque specus s , & Cory¬
cium nemus , ubi crocum gignitur : caetera -

ip .. . que , in quibus nihil praeter famam durave -
rat 9 . Alexander fauces 10 jugi , quae Pylae

xmpnii ' [) appellantur , intravit . Contemplatus locorum
ita. ' " situs 11 , non alias magis dicitur admiratus

esse felicitatem luam : obrui potuisse 12 vel
TOinesnijiij' fax js confitebatur , si fuissent , qui in fubeun -

tes propellerent 13 . Iter vix quaternos : ca -
ctu Monti piebat 14 armatos : dorsum montis imminebat

Nec tona* vise , non angustae modo , sed plerumque
is 4 alveiatj praeruptae 15 , crebris oberrantibus rivis ,
.emquefrigit q U i ex radicibus montium manant , Thra -
imoenitateiu cas

similis bh - -- -— -- -
inenranr Maler , so in den Werken der Dichter vsterS angerühmet

werden , verzehret . 7 Die Statte , Platze , worauf
' ' 7 diese Städte gestanden haben . 8 Typho sich nach Aus -

^ sage der Dichter ein Niese gewesen seyn , der hundert
i(Ki! Itum Kopse hatte , und den Jupiter mit seinen Donnerkeil

, Mx zerschmettert , » nd mit dem Berg Aetna belastet hatte ,
’itaiirjif Weicher deßwegen auch jetzt noch Feuer speye . Cory ,
11s ' kus war ein Vorgebirge mit einer Stadt gleiches Nav

niens ; ^ oberhalb dieser Stadt war an dem Berg eine
' t 'Jisj heft Hohle , oder vielmehr ein Thal , wo der Saffrai »

wuchs , und dieses wurde der eorveische Wald genannt ,
esst JW N . 9 Von diesen Dingen ist nichts übrig , als der Ruf ,
3 « IÄ , der Ruhm , den sie khedejftn gehabt . 10 Der enge
£i ( Sf ? r 'l Paß des Gebirgs . -n Da er die Beschaffenheit de -
-> ffttfidl/ 1" Orts betrachtete . 12 Sogar mit Steinen zu todt ge «

werft » werden . IZ Wenn einige gewesen waren , die
die Steine herunter gewalzet hatten . 14 Kaum vier
gewaffnete ( Soldaten ) konnten neben einander in dein

^ pr 3 Gliede gehen . 15 Ein Weg , der immer unterbrochen
m , nl̂ ti W durch die viele Bache , von welchen er durchschnitten

, !»“% * * *•



30 Curtii

cas 15 tamen leviter armatos praecedere jusse-
rat , scrutarique calles 17 , ne occultus > hostis
in subeuntes erumperet 18 . Sagittariorum
quoque manus 19 occupaverat jugum : inten -
tos arcus habebant , moniti , non iter ipsos
inire , sed praelium 20 - Hoc modo agmen
pervenit ad urbem Tarson , cui , tum maximae
Persae subjiciebant , ignem 21 , ne opulentum
oppidum hostis invaderet . At ille , Parme *
nione ad inhibendum incendium 22 cum ex¬
pedita manu 23 praemisso , postquam barbaros
adventu suorum fugatos esse cognovit , urbem
a se conservatam intrat .

wirb . r6 Ist die griechische Klagendung . Die Thra¬

cier waren damnis fast eben das , was heut zu Lage die
Husaren , die leichte Reiterey . 17 Die Wege an «-
kundschasten , ausspähen . 18 Hervorbrechen , einfal¬

len . 19 Eine Rotte Pfeilschützen besetzte die Anhöhe .
20 Sie hatten die Bögen gespannt , weil man sie ge-
warnek , daß sie nicht sofastjum Reisen , als zum Schla¬

gen solle » gefaßt seyn . 21 Eben damals steckten fit
die Stadt in Brand , damit dieser reiche Ort dem Feind

nicht in die Hände qerieth . 22 Die Brunst zu löschen .

23 Eine hurtige , fertige , leichte Rotte der Soldaten .
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sjb . lll . Lea . XIV. Cap . V. 31

LECTIO XIV . CAP . V .
C , 'Will

• aWonc Lavatio corporis ; examinatio regis ; lamenta
• Mittit exercitus .
Qon Hjj ijji

c inodoj ^ Mediam 1 Cydnus amnis , de quo paulo an -

, tummaxte te dictum e ^ » interfluit . Et tunc aestas

neopulfj ! erat , cujus calor non aliam magis quam Cili -

^ tie pü ciae oram vapore solis accendit 2 : & diei fer -

jjj : ! ' cn*' vidissimum tempus c asperat 3 . Pulvere ac

liquatuy » siidore simul perfusum regem 4 invitavit liquor

o» it I fluminis ; ut calidum adhuc corpus ablueret 5 .6 | C1 Itaque veste deposita in conspectu agminis

_ _ ^ ( decorum 6 quoque futurum ratus , si osten -

. j ,' distet suis , levi ac parabili 7 cultu corporis se

wjSatila ' este contentum ) descendit in siumen . Vixque
j . ingressi 8 subito horrore 9 artus rigere caepe -

ttotiitid / s runt : pallor deinde sussusus est 1 ° , & totum pro -

ltiliL pemodum corpus vitalis calor reliquit IJ . Ex -

t , twilMii spiranti similem 12 ministri manu excipiunt 13 ,
nec

fdjjtOttifl ' 1 Sc . urbem Tarson . 2 Es ist in keinem Latu
Ee , das am Meere liegt , ein so heißer Sommer alsi »

MPklB 'Cilieien . Fürwahr dieß laßt gezwungen . 3 Es war
Mittag . 4 Er war voll Staub , und ganz mik
Schweiß überronnen . 5 Das helleWaffer machte ihnr
-eine Lust zu bade » , obwohl er noch ganz erhitzet war .
<5 Er hielt es für anständig . 7 Schlechte , geringe

» keibsverpflegung , die keine große Küsten verursachet .
" fj Et cum vix ingreßus esset , ejus artus . 9 DieSlieder stetigen an zu erstarren von unversehener Kälte ,

10 Er erblaßte , erblich . 11 Die natürliche Warme ,
die ein Mensch haben muß , wenn er leben soll , verliest
ihn gänzlich . 13 Halb todt , als wenn er schon aus ,
ßeistern wollte . -13 Die Bedienten liesen herbey , und

li ‘ ergriff



33 0 . Curtii

nec satis compotem mentis 14 in tabernacu -

Ium deferunt . Ingens solicitudo , 6c pene jam

luctus in castris erat 15 . Flentes * quere -

bantur r » tanto impetu curjuque rerum 16 ,

omnis cetatis ac memorice 17 clarissimum regem ,

non in acie saltem , non ab hoste dejeBum 18 , si

abluentem aqua corpus ereptum ejse & exthBum .

Instare Darium , victorem ante quam vidisset ho¬

fiern 19 - Sibi easdem terras , quas viBores peni -

'grassent 20 , repetendas . Omnia aut ipsos aut

hofles populatos : per vastas solitudines , etiamsi

nemo tnjequi velit , euntes fame atque impia de¬

bellari 21 posse . Quem signum daturum fugien¬

tibus ? Quem ausurum Alexandro succedere ?

«tnriifcu >h » , damit er nicht niedersinke . 14 Ohn ,
mächrig , außer sich selbst . 15 Es war in bei » Lager
eine große Sorgfalt , ja fast eine solche Traurig ! ut , als
wen » ee schon tobt wäre . * Curtius erzählt gar oft ,
wie die Maeedonier , diese Helden , zusammen gemeinst
baden . Wie auch eben dieses Livius und Cäsar vv » den
Römern schreiben . Welches t » der That für Männer
zu weibisch ist i obwohl fleo nicht eben allezeit weinen
heißt ,' sondern auch klagen , winseln , stehen , f Dieses
Zeitwert wird durch die ganze Rede hinab verstanden .
t6 Mitten ia dem Lause seines Glückes , da alles bift
her so wohl von - statten gegangen . 17 Der beruhn»
teste König von allem Alter , und allen Zeiten her , deß »
gleichen d '. e 'Welt niemals gehabt . 18 Wenn er wtt
uigst in der Schlacht , oder von dem Feinde wäre um
gekommen ; aber im Bade - - das ist für einen Helden
zum schmerzlichsten . 19 Darius sey ihnen auf dein
Halse , weicher ehender den Sieg erhalten , als nur f»
nen Mann von dem Feinde erblicken werde . 20 Sie
werben den alten Weg wieder zurück müssen . 21 Den
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Lib . III . LeB . XV. Cap . V. 33
ssam , ut ad Helkspentum fuga penetrarent 22 ,

g taej 1 classem , qua transeant , quem preeparaturum ?
ntes Rursum in ipsum regem misericordia versa 23 S

"f“ « Hi « illum florem juvmtee 24 , illam vim animi , eun ~
dem regem & commilitonem 25 divelli a se & ab-
ripis immemores fui 26 querebantur»

LECTIO XV , CAP . V .

‘fjviäoffij . Deliberatio de medicina sumenda .
«sl OMî i, *

Luter haec liberius meare spiritus 1 casperat ,

atyiMinR ; * adle vabat rex oculos , & paullatim redeun -

rfütumm i; te animo 2 circumstantes amicos agnoverat :

droJaxataquevis morbi ob hoc solum videbatur »

quia magnitudinem mali sentiebat 3 . Ani -

- - L mum autem aegritudo corporis urgebat st : quip -

ftiult . ist pe , Darium quinto die in Ciliciam 5 fore nun -
mini : iatast c j a _
iljt vtllllilit . — _ _ _
tuitriiVit ;*« Hunger allein werde sie in so weitschichtigen Einöden

^ ufjehrcn . 22 Gesetzt auch , daß sie sich dis a » das
HMxsponüsche Meer flüchten sollten , wer wurde als,

ii im W* Denn u . s. {. 23 Sie dachten wieder mitleidig an den
tbcn aü(i«t k Mnig . 24 Und bedauerten , daß er in der Blüthe sei ,
i, üii» i .l- ries Alters , in dem läutern Feuer seines Geistes u . s. si
>t jtwS tss es Der Nicht mir allein ihr König , sondern gleichsam
lldi ihr Kamerad , Spießgesest . 26 Ihres eigenen Leids

und Elends vergessen .
r Der Odem kömmt etwas starker , er erholt sich

lzL :^ Hvieder , der Puls schlägt wieder stärker . s Als er
nach und nach zu stch kam . 3 DieHestigkcit der Krank ,
heit schien nachzulassen nur deßwegen , weil er merkte ,

! ki P . 11" trie gefährlich es mit ihm seve » 4 Die Leibsschwach ,
M «, i" ! ^ eit krankte auch das Gemüth . Er wurde schweemä ,
, n# !I ; Äig , weil er das Bett hüten mußte« 5 Ist <f « f feit »
rfali * ) E Um
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34 |Q . Curtii

dabatur . VinBum ergo se tradi , Hk tantam

viBoriam eripi sibi e manibus , obsuraque b jg .

» oöi / r morte 6 in tabernaculo suo extingui se que .

rebatur . Admiffis amicis 7 pariter & medicis ,

in quo me , inquit , articulo rerum mearum fortu¬

na deprehenderit * , cernitis . Strepitum hoßilium

armorum exaudire mihi videor 9 : & qui ultro

intuli bellum , jam provocor . Darius ergo , quum

tam superbas litteras scriberet , fortunam meam itiUnUatlt IO seA TI . si —ILI

consilio habuit 1 ° , sed nequicqwm 11 ; si mihi
arbitrio meo curari licet 12 . Lenta remedia &

segnes medicos non expetunt 13 tempora mea : vil

mori strenue 14 , quam tarde convalescere mihi

melius est . Proinde st quid opis , fi quid artis in

medicis est 15 sciant , me non tam mortis , quam

belli remedium 16 qucerere . Ingentem omnibusincus-

0
olff
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( f?

Ati

LECIi

Ent m .is

(orne Redensart , die doch auch bey dem Cicero undn »,
dern vorkömmt . 6 Nicht auf dem Ehrenbctke , sow
dern eines wenig ruhmwürdigeu Lobes sterben . 7 S3fJ.ul);
dem er die Hvfherrcn , die Vornehmer » , so den Titel
Freunde hatten , vorgelassen . 8 In was für einem
Zustand mich das Unglück überfallen habe . 9 Ich
re gleichsam das Getös und Rasseln der feindlichen Weist
fen , also nahe ist er . 10 Da Darius mir einen sl>
hochmülhigen , trotzigen Brief geschrieben , hat er mein
Unglück voraus gesehen , selbes gleichsam zu Rathe p
zogen . xi Aber umsonst , es wirb ihm alles nichts
helfen . 12 Wenn ich mich darf gesund machen last
sen auf eine Art , die nach meinem Kopfe und Wille «
ist . xz Die Beschaff nheit der Zeit , die Umstände
leiden es nicht . 14 Es ist sogar besser für mich p
" " " " r * ' langsam gesund werden .

Moslife -

15

■M * nnh
IgM

isti
eine Hülse und Kunst bey den Aerjten ist . 16 Ach
Mlangr nicht sosast gesund zu seyn ; als bald wieder i«

hm
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incuflerat curam tam prseceps temeritas ejus .

Ergo pro se quisque 17 orare caepere : ne se -

ßinatione periculum augeret , sed esset in potestate

medentium IS . Inexperta remedia haud injuria

ipfu esse sitspecfa 1 9 ; quam ad perniciem ejus etiam

a latere ipsius 20 pecunia sollicitaret 21 hostis

( quippe Darius mille talenta interfectori Ale¬

xandri daturum fe pronunciari 22 jusserat ) .

Itaque ne ausurum quidem 23 quemquam arbitra¬

bantur experiri remedium , quod propter novita¬

tem pojset esse suspeSum .

umwwpi
i , siijiM
«m «ori is

LECTIO XVI . CAP . VL

Deliberatio de medici fide .

lgentmoc p ra t inter nobiles 1 medicos e Macedonia

_ ® ^ regem secutus Philippus , natione Acar -

fetn «1 nan 2 > fidus admodum regi : puero 3 comes

traCiiiit® !1 & custos salutis 4 datus , non ut regem mo -

[(j jdf (i :* do , sed ut alumnum S eximia charitate dilige¬

nt » , id ,1' bat . Is non praeceps se , sed strenuum reme -

3» « ^ !* dium-
( jtiitiw - den Stand zu seyn , den Krieg fortzuführen . 17 Alle

zugleich , sie bathen eines Bittens . 18 Er solle den
[titta , K Aerzten nichts einreden , sich ihnen gänzlich überlassen .

\i V 39 Mittel , die noch keine Probe ausgehalten , sind mitRecht verdächtig . 20 Auch einige seiner Vertrauten ,
,D " , ^ >e beständig um ihn wären . 21 Mit Geld beste «

I chen . 22 Hat lassen kund machen , ausrufen . 2z Es
^ ürdr sich sogar auch der Aerzte keiner getrauen .

I"14 1 Berühmt , vornehm . 2 Ein gebohrner Acar «
, 5>M s uaner . 3 Da Alexander noch jung , noch ein Knabe

« ar. 4 HM hm ein Leibarzt. Z Als einen ,
: C » der»



g6 Qi Curtii
dium 6 afferre , tantamque vim morbi potione
medicata 7 levaturum esse promisit . Nulli
promissum ejus placebat . praeter ipsum 8 .
cujus periculo pollicebatur . Omnia quippe
facilius , quam moram , perpeti poterat . Ar-
ma & Acies in oculis * : & vistoriam in eo
positam IO esse arbitrabatur , si tantum ante
signa stare 11 potuisset : id ipsum , quod post
diem tertium medicamentum furaturus esset
( sta enim medicus praedixerat ) aegre ferens
12 . Inter haec a Parmenione , fidiliimo pur¬
puratorum 13 , litteras accipit , quibus ei de -
nunciabat , ne salutem 14 suam Philippo commi¬

seret . Mille talentis a Dario , & spe nuptiarum
sororis ejus esse corruptum . Ingentem animo
sollicitudinem litterae incusserant , & quidquid
in utramque partem 15 aut metus aut spes
subjecerat 16 , secreta aestimatione pensabat 17 .
Bibere perseverem 1S 9 ut , ß venenum datum

fuerit ,
den man auferzogen hat , Pflegsohn . 6 Eine nicht
allzu schnelle , oder übereilte , doch kräftige Arzney .
7 Ein Arzneytranklein . 8 Dem Alexander nämlich ,
den die Gefahr selbst betraf. 9 Schwebten ihm vor
Augen t . lagen ihm beständig im Sinn . 10 An diesem
liege , und haste der Sieg , und dieser werde schon ge¬
wiß seyn . Wenn er nur sich bey dem Treffen
würde einfinden können , und an der Spitze seines KrieO
Heers stehen werde . 12 Verdreußt ihn schon . 13 Ei¬
ner der getreuesten Hofherren . 14 Sein Leben und
Gesundheit . rZ Ob er nämlich trauen solle oder nicht.
16 Jetzt setzte ihm die Furcht zu , jetzt erquickte ihn
wieder die Hoffnung . 17 Dieses alles", was ihm die¬
se zwo Leidenschaften eingaben , überlegte er in der Stille
bey sich » m Soll ich bgbey verbleiben , daß ick den

Trank
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'fuerit , « e immerito quidem , quidquid acciderit ,

evenis e videatur 19 ? Damnem medici fidem 20 ?

In tabernaculo ergo me opprimi patiar 21 ? At

satius efi alieno me mori scelere , quam metu meo .Diu animo in diversa versato 22 , nulli , quid
scriptum esset , enunciat , epistolamque sigillo
annuli sui impressam 23 pulvino 24 , cui in *
cumbebat , suhjecit .

LECTIO XVII . CAP . VI .

) Sumpta medicina : Excusatio medici.
Tnter has cogitationes biduo absumto 1 , illu -

xit 2 a medico destinatus 3 dies : & ille

cum poculo , in quo medicamentum diluerat 4 ,

intravit . Quo viso Alexander levato corpore

in cubitum ; epistolam a Parmenione missam

sinistra manu tenens , accipit poculum , &

haurit interritus 5 . Tum epistolam Philip¬

pum

jit.
'Cii Ä !I *:

I0w *

Itilt

! »»” ' i,

J|(|W / * ! J!

Trank nehme ? 19 Damit man nämlich sagen könne,
es sey mir recht geschehen , was immer Unglückliches
daraus feigen wird , weil ich wider alle Warnung ,
dennoch dem Arzte getrauet habe . 20 Soll ich die
Treue des Arztes verwerfen ? 21 Soll ich mich al¬
so in dem Gezelte erwürgen lassen ? 22 Da er sich
lang hin und her besonnen . 33 Mit seinem Petschierr.
ringe versiegelt . 24 Unter das Kopfkissen gesteckt .

i Zween Tage hat er mit diesen Gedanken zuge¬
bracht . 2 Angebrochen . 3 Der bestimmte Tag .
4 Angemacht , zubereitet , gemischet hatte . 5 Die
Auflösung MUß also geschehen : quem cum Alexander
vidit , corpus in cubitum levat , & epistolam , quam
Parmenio mißrat , manu tenet , & oculum accipit

C 3 & c .



z8 Q . Cmtii
.pum 4 legere jubet : nec a vultu legentis r
movit oculos , ratus , aliquas conscientiae no¬
tas 8 in ipso ore posse deprehendere . Ille ,
epistola perlecta , plus indignationis 9 quanj
pavoris ostendit : projectisque amiculo 10 &
litteris ante lectum : Rex 11 , inquit , semper
quidem spiritus meus ex te pependit 12 , sed nunc

vere , arbitror , sacro & venerabili ore trahi¬

tur 13 . Crimen parricidii 14 , quod mihi obje -

Bum est , tua salus diluet r 5 * servatus a me , vi¬

tam mihi dederis 16 . Oro qucesoque 17 , omijso

metu patere medicamentum concipi venis 18 ; laxa

paulisper anirmrn , quem intempestiva 19 sollidtu -dine
& c. 6 Eben tiefer war Der Arzt. 7 Er wandte
kein Auge von seinen Gesichtsminen ab , die bey ihm
unter Dem Lesen sich zeigen mochten . 8 Denn er nievin
te , daß selbst an seinem Antlitze einige Merkmale eines
bösen Vorhabens erscheinen würden . 9 Mehr Ver¬
druß und Unwillen , als Furchtsamkeit . io Mantel ,
oder Oberkleid , zu zeigen , daß er ohne Waffen sey . Es
ist auch nicht unwahrscheinlich , daß darunter des Briefes
Uebcrzua verstanden werde , weil er beydes aus Unmulh
scheint hingeworfen zu haben . 11 Michael Tellier giebt
ts also : Semper quidem , o Rex mea salus in tuain -
columitate posita fuit . 12 Spiritus heisst also dasoviel als das Leben , und Heil . rz Jetzt aber i»
gegenwärtigen Umstünden kann ich erst recht sehen , daß
mein Lebenshauch durch deinen geheiligten Mund gehe.
14 Parrieidium wird wie pietas gebraucht von Aeltera ,
Dlntsbefreundken , königlichen Personen . 15 Wird
deine Genesung widerlege » . 16 Dein Leben wird
auch meines erhalten . 17 Ich bitte dich inständig ,
denn quaeso hat noch großen , Nachdruck , als oro .

MMje Arzney dir wohl anschlagen , und sich mit
dem Geblüt vermijchen . 19 Ermuntere dein Gemüth ,
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m . m ua . xvm . op . vi. 39
dine amici sane fideles , sed moleste seduli turbant .
Non securum 20 modo haec vox , sed etiam

Et hetum 21 re ^ em , ac plenum bonae spei fecit .
. °1SS Itaque 32 , st dii , inquit , Philippe , tibi permi -
. * * * , lijsent , quo maxime modo animum velles experiri

J®Nt , K meum alio profecto voluisses 23 ; sed certiorem

® fi , quam expertus es , ne optajses quidem . . Hac epi -
stola accepta , tamen , quod dilueras , bibi . Et 2s

N t 4iij| nunc credo , te non minus pro tua fide , quam pr 6
Naia « ,, ma s a iu te esse sollicitum . Haec elocutus dex -
/V ; , « tram Philippo offert .
$ 1» 19f§ LECTIO XVIII . CAP . VI .
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Haletudo regis : ejus encomium .

( "'’aetemm tanta vis 1 medicaminis fuit , ut * ,
quae secuta sunt , criminationem Parme -

nionis adjuverint . Interclusus spiritus 3 arcte
mea -

heiterr es auf , welches deine Freunde mit Sorge beun¬
ruhiget , zwar aus guter und getreuer Meynung , aber
wohl zur Unzeit , und mehr als vonnvthen war dir dienst¬
lich zu seyn . 20 Dieß benahm dem König nicht nur
alleTeysorge . 21 Machte ihn auch munter . 22 Wenn
dir die Götter freye Wahl gelassen hatten meine Mey¬
nung von dir wie immer zu prüfen . 2z Würdest dn
wohl keine so gefährliche Art erwählet haben . 24 Aber
eine richtigere Probe hattest du dir auch nicht wünschen
können , als du nun eingenommen . 2Z Nun aber denke
ich , daß dir nicht weniger an der Achtung von deiner
Treue , als an meinem Heil gelegen sey .

i Es war aber die Arzney so scharf , und stark , 2 daß
die Folgen davon die Anklage des Parmenio zu bekräf¬
tigen schienen . 3 Das Athemholen wurde zum öf-

C 4 ter »
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meabat 4 . Nec Philippus quidquam inexper¬
tum omisit 5 . 6 Ille fomenta 7 corpori ad¬
movit : ille torpentem 8 nunc cibi ,, nunc 9 vini
odore excitavit 10 , atque ut primum 11 men¬
tis compotem 15 esse sensitmodo matris
fororumque , modo tantae victoriae ad propin¬
quantis admonere non destitit . Ut vero me¬
dicamentum fc diffudit in venas , & sensim 1 *
toto corpore salubritas percipi potuit , primo
animus vigorem 14 suum , deinde corpus quo¬
que expectatione maturius 15 recuperavit $
quippe post tertium diem , quam 16 in hoc
statu fuerat , in conspectura militum venit 17 .
Nec avidius 13 ipsum regem , quam Philippum

iutue-

lern eingestellt , 4 Und gierig gatvj hart , und schwach ,
5 Philippus ließ auch nichts erwmden , was ihm sein«
Kunst eingab. 6 Die Wiederholung taugt allda zu
Erklärung der Sorgsaltigkeit . 7 Er erwärmte seine »
Leib mit Ueberschlagen . 8 Wenn er in Schlafsucht
zu gerathen schiene . 9 Es kömmt hier die Wieder¬
holung öfters vor aus bestrgrcr Ursache . 10 Zu sich
gebracht . rr Sobald er nur gemcrkek . Sieh von 1
dieser Partikula 416. 12 Daß er wieder bey Ver¬
stand wäre , darum redete er ihm solche Dinge vor »
die ihu munter zu erhalten taugten , absonderlich der 1
» achst bevorstehende Sieg. 13 Und da allgemach der >
ganze Leib dessen heilsame Kraft spüren konnte . igHat
erstlich der Geist seine Lebhaftigkeit , denn auch der keil».
35 Ehe a !s man vermeynk halte , erholet . . j 6 Die -
fe $ quam gehört hinaus zum polt . welche Zertheil« «-
öfters zrcrlich vorkömmt ur postquam , praeterquam >
priusquam , anteaquatn . Sieh 416 . 17 Ließ !><!>f.e & der Armee sehen . 78 Eben so begierig den PH "
uppus - als den König selbst . Sich N . 189 - u . f- f*

39 Ei »

'Ki¬

rn ®

äiaiMstf
fe fer 1/ ' •
tu nir ::- -

I «ICK, r ;
fnjllWiii

Wiitiirt

ir 1,1«sjn .
‘SlBtiUlU ■



üb . 111. Lea . XV11L Cap . VI. 41
quauii,
: 7 ^ 7 intuebatur exercitus : pro se quisque 19 dex -
ibiJ * teram amplexi 20 gratias agebant velut pra ;-
riffimjjn ^ senti deo 21 . Nam haud facile dictu est , prae¬

is ^ ter ingenitam 2 2 illi genti erga reges suos ve -
toriEe nerationern , quantum hujus utique 23 regis

vel admirationi dediti fuerint 24 , vel charita -
is d- T' *1 * e 6agraverint 25 . Jam primum 26 nihil nisi
1 ' . ®® divina ope adgredi videbatur . Nam cum esset
nJ Ul ’ P® prsesto ubique fortuna 27 , temeritas 28 in
i5 gloriam cesserat , / sitas 29 quoque vix tan -
^ tismatura rebus 30 , sed abunde sufficiens 31 ,

^ » !> omnia etiam ejus opera honestabat 32 . Et
ituro wi qua leviora haberi solent , plerumque in re mi *
quamPiifcp Jitari gratiora vulgo sunt 33 ; exercitatio cor¬

is poris

19 Ein jeder insonderheit , seines Theils . 20 Drückten
ttn , ira*!}ai ihm aus Liebe die Hand . 21 Als einen leibhaftigen
iliqMiiiu ;; Gott. Er scheint dadurch , auf den Aesculapius zu deur
Li i« ili« ten . 22 Angebohrne Ehrerbiethsamkeit . 23 Das

smni & 'ä. ist , maxime , zumal , sich N . 308 . 24 Wie sehr
uctiKtrB sie ihn theils zu bewundern pflegten . 25 Theils irr

ioj ihn schon verliebt waren . 26 Jetzt fleug schon von
« irf. ^ ihm der Wahn an , daß er nichts ohne höher » Beystand

unternähme . 27 Weil ihm alles glücklich gelungen ,
, ^ ' e Redensart presto esset , ist hier treflich wohl gera »

HM - then . 28 Die Vcrmeffenbeit gereichte rhm zum Ruhm ,
! weil dieSache wohl ansgesallen , als wäre es cineGroßa

müthigkeit gewesen . 29 Sein junges Alter , denn
f ‘ „ Jjjf Alexander hatte damals erst 2z . Jahre aus sich . 30 Well
' ' h!ld für siech selbst sonst zu so wichtigen Unternehmungen

irf 1* uichrnvare reif genug gewesen . 31 Bey ihm aber zu
’ tmLf Genügen dahin reichte. 32 Machte allen seine » Hand ?

' f (j! iungen Ehre ; denn was man bey höherm Alter Ist » tau
terte , wird noch mehr an einem jnngern gepriese » .
33 Was auch sonst für sich geringschätzig wäre , mach ;

€5 esc
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poris inter ipsos 3 4 ; cultus habitusque 3 J pauI-
luium a privato abhorrens 3 fi . militaris vi-
gor 37 : queis ille vel ingenii 38 dotibus , vel
animi artibus 39 , ut pariter 40 carus ac ve -
nerandus esset , effecerat .

LECTIO XIX . CAP . VII .

Icarii motus utriusque exercitus .

At Darius , nuntio* 1 de adversa valetudine
" 2 accepto , celeritate 3* , quantam capere
4 grave agmen poterat , ad Euphratem con¬
tendit 5 jundoque eo pontibus 6 , quinque
tamen diebus trajecit 7 exercitum , Ciliciam

occu -

vft bey dem gemeinen Mann im Soldatenleben großer »
Eindruck / als man meynen sollte . 34 Weil er sich
unter ihnen gemeinschaftlich übte . 35 Weil er glei¬
che Kleidung und Rüstung trug . 36 Fast wie einer
der nicht viel über den gemeinen Mann hinaus ist.
37 Weil man an ihm den muntern Soldatengeist merk¬
te . 38 Durch diese Natnrsgaben / durch die ange-
bohrne Fähigkeit seines Witzes . 39 Oder mit Fleiß
an sich genommene , und durch Uebung bestattiateKunst¬
griffe . 40 Hat er sirfg sowohl Liebe , als Ehrerbie-
thigkeit zuwege gebracht .

1 Da man ihm Nachricht gebracht . 2 Von der
Krankheit . Mehrerer Deutlichkeit halber , wird adver¬
sa beygesetzt ; wiewohl auch valetudo schon selbst allein
eine Krankheit beym Cicero heißt . 3 Man verstehe
darunter tanta , oder maxima . 4 So eilfertig als
es ein mit so vielen Hindernissen beladenes Krieqsheer

.befolgen konnte . 5 Ist gegen dem Fluß Euphrat
fortgerücket . 6 Und nachdem er über selben viele Brü¬
cken geschlagen . 7 Hat er mit seinem Kriegshcere
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Ub . IU. Ltll . XIX. Cap . VII. 43
occupare s festinans 9 . Jamque Alexander
viribus corporis receptis , ad urbem Solos
pervenerat : cujus potitus 1 ° , ducentis talen¬
tis nomine mulctae 11 exactis , arci prassidium
militum imposuit , I2 . Vota deinde pro salu¬
te 13 suscepta 14 per ludum atque otium 15
reddens 16 , ostendit , quanta fiducia 17 barba¬
ros 18 sperneret , iEsculapio <V Minervas lu¬
dos 19 celebravit . Spectanti 20 nuntius lae¬
tus adfertur ex Halicarnasso : Persas acie a fuit

ese superatos 21 . Mijndios quoque & Caunios &

darüber gesetzct . 8 Weil er Cilicicn , bevor Alevan -
der dahin käme , sich versichern , und behaupten 9 woll¬
te , und dahin giena alle seine Eilfertigkeit los . ivAls
er sich selber bemächtiget . Man findet potior häufig
mit diesem casu . n Und 200 . Talent für ein Straf »
geld abgefordert . 12 Hat er in das Schloß eine Be¬
satzung eingelegt . 13 Für fein Auskommen , für seine
Genesung . 14 Das gethane Gelübd . 15 Zum
Zeitvertreib , und bey guter Muße . 16 Entrichtet ,
vollstrecket , und 17 Zum Zeichen , wie gesichert , und
zuversichtig er der Perser spottete . 18 Die Griechen
hießen alle Völker Barbaren , welche nicht Griechen ,
oder von ihnen abstammend , oder mit ihnen verwandt
waren . Andere aus ihnen waren bescheidener , und hießen
nur die ungesitteten Völker also . Dieses Recht behaup¬
teten nachmals auch die Römer . Jetzt nennt man nur
jene Barbaren , die nicht Christen sind . 19 Allerhand
Ritter - und Schauspiele ; denn in deren Aufführung be¬
standen der heiidnischcn Königen Gelübde . Celebro
aber wird je gebraucht von solchen Gebrauchen , wo eine
Menge , oder Zusammenkunft dabey cintrift . 20 Eben
bey den Zuschauern kam die Bvthschast von Haftbar -
naß an . 21 In einem Treffen geschlagen worden .

22 Die
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& pleraque tradtus 22 ejus sua faSia ditionh 2 Z .
Igitur edito 24 spectaculo ludicro , castrisque
motis 25 , & Pyramo amne ponte juncto , ad
urbem Mallon pervenit : inde alteris castris 25
ad oppidum 27 Castobalum . Ibi Parmenio
regi occurrit , quem praemiserat ad exploran¬
dum iter saltus 28 , per quem ad urbem Issoa

29 nomine penetrandum 30 erat . Atque ille

31 angustiis ejus occupatis , & praesidio mo¬
dico relicto , Isson quoque , desertam a bar¬
baris , ceperat . Inde progressus , deturba -
tis 32 , qui interiora montium obsidebant 33 ,
praesidiis 34 cuncta firmavit 35 : occupatoque
itinere 3 6 , sicut paulio ante dictum est , idem

\ & auctor & nuntius venit 3 7 .
I LEC-

22 Die ganze Gegend herum . 23 Sey unter seine Beth -
Mäßigkeit gekommen . 24 Nach vollbrachten Schaue
spielen . 2z Und Aufbruche aus dem Lager , oder
nach geendigter Lagerung . 26 Im änderten Nacht¬
lager . 27 Ekävtlein . . 28 Den Weg durch das
Gehölz auszukundschaften . 29 Wodurch man setzen
mußte . 30 War fast das äußerste Städtchen in Cili¬
cie » gegen Snrieii . .31 Parmenio der zuvor ausKap -
padoeicn zurück gekommen , und kurz vorher wicdcrmii
die gegen Syrien gelegene Passe zu versichern war vor¬
aus gcfchicket worden . Sieh davon den ülnmomiS
2 . Buche , Bl . 90 . 32 Herausgetrieben , weggeräu¬
met . 33 Welche das innerste Gcbirg besetzet hatten .
34 Hat er mit maccdvnischcr Mannschaft . 35 Allent¬
halben den Ort versichert . 36 Und nachdem er sich
ettfertig auf den Weg gemacht , damit er dem König je
halber , je besser zur Nachricht diente : denn soviel will
ocoupsrs sagen , wie beym Livius occupavit ire , er
hat unverhoft wollen dort seyn . 37 Er kam g «te
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Lik 111. Lect . XX. Cup . VII. 45
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LECTIO XX . CAR VII.
Consulatio de Bello .

sson inde rex copias admovit x , ubi consilio
habito 2 , utrumne 3 ultra progrediendum fo¬

ret : an ibi opperiendi essent milites novi , quos 4
ex Macedonia adventare constabat ? Parmenio ,
non alium locum prcelio aptiorem 5 ejfe , cense¬
bat . Quippe illic utriusque regis copias numero
futuras pares 6 , quum angustia: multitudinem non
caperent 7 . Plamtiem ipsis S , camposque esse
vitandos , ubi circumiri , ubi ancipiti acie 'J oppri¬
mi 10 possent . Timere ne non virtute ho¬

stium ,
' Nachrichten zu bringen von dem , was er selbst zuwege
_ gebracht . Sich von dieser schönen Redensart N . Z46 .
- i Dann rückte er mit dem Heere nach Jffus fort ,
« iiWiinfc welches schon Parmenio eingenommen hatte . 2 Bey
; v ® , , Haltung seines Kriegsraths war . 3 Welches
i? beyden besser wäre , wenn man « . s. f. 4 Oder
-'s v irt « >an frisches Volk erwartete , das , wie bekannt war „

5, 0 (1 Macedonie » her schon auf dem Wege war . 5 Man
konnte keinen vortheilhaftern Ort zum Schlagen ankreft

fuetaPj | tn , 6 Sie würden an der Zahl gleich werden . Wie
da aber ? barmn , weil Darius zwar unvergleichlich
mehr Volk als Alexander hatte ; aber dasselbe in der

> Enge der Thaler nicht zum Gefecht brauchen könnte ;
^ weil beyde in ver Enge waren : und hie mit wurden sie

gleich . 7 Der enge Raum faßte keine solche Menge
W * Volks als wie Darius hat . 8 dlomps Macedonibus .

■ji'j 'jjt. 5 | 9 Anceps heißt bey den Lateinern was aus beyden Seiten
gz) i# 3I ein gesahrliches Aussehen hat . so Mithin sagt es da
•3iil f05 >*e b all wo sie von beyden Seiten her also mir Schlachte
L . trtJr vrdnungen mochten bedränget werden , baß sie nicht mehr

« uskommki, könnten . a Ls ist allda ausgelassen §
^ K weil
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fiium , sed tassitudine sua 12 vincerentur . Persas

recenter subinde successuros 13 , fi laxius 14 fi art

potuissent . Facile ratio tam salubris consilii "accepta est . Itaque inter angustias saltus ho , j
stem opperiri statuit 16 .

* LECTIO XXL CAP . VII . |
Urat in exercitu regis Silenes Perses , quon-

dam a praetore riEgypti missus ad Philip ,
pum , donisque & omni honore cultus exilium
patria sede mutaverat . Secutus deinde in
Asiam Alexandrum , inter fideles socios habe¬
batur . Huic epistolam Cretensis miles , ob¬
signatam annulo , cujus signum haud sane no¬
tum erat , tradidit . Nabarzanes praetor Darii
miserat eam , hortabaturque Sisenem , ut dig¬
num aliquid nobilitate ac moribus suis ederet :

magno id ei apud regem honori fore . Has litte¬ras Silenes , utpote innoxius , ad Alexandrum
saepe deferre tentavit : sed quum tot curis ,
apparatuque belli regem videret urgeri , aptius
subinde tempus exspectans , suspicionem initi
scelesti consilii praebuit . Namque epistola ,

prius -
weil es gar leicht mag darunter verstanden werden . Sich
N . 219 . i2 Sie mochten den Kürzern ziehen , nicht
daß sie dem Feind an Mannheit nachgehen , sondern au »
Müdigkeit . Warum ? 13 Denn die Perser würden
immerzu mit srischem Volk ablösen , wenn sie 14 sich
ausbreiten könnten . 15 Man hat den heilsamen Reich
so vernünftiger Ursache halber gern angenommen .
entschloß sich also selbst in senem engen , und mit Gehest
je eingeschlossenen Orte des Feindes abzuwarten .

1 liebt «
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Lib . III. Ldi . XXII . Cap . VIII 47
priusquam ei redderetur , in manus Alexan¬
dri venerat , lectamque eäm , ignoti annuli
figilio impresso , Siseni darijusserat ; ad gem¬
mandam fidem barbari . Qui , quia per com¬
plures dies non adierat regem , scelesto consi¬
lio eam visus est suppressisse , & in agmine a
Cretensibus , haud dubie jussu regis , occi¬
sus est .

LECTIO XXII . CAP . VIII .

Consilia de bello apud Darium .

J am Graeci milites , quos Thymodes a Phar¬
nabazo acceperat 1 , praecipua spes & pro -

pemodum Unica 2 , ad Darium pervenerant .
Hi 3 magnopere suadebant , ut retro abiret ,
spatiososque Mesopotamiae campos repeteret 4 . Si
id consilium damnaret 5 ; at ille 6 divideret sal¬
tem copias innumerabiles , seu 7 sub unum fortu¬
nae iSum totas regni vires cadere pateretur 8 .

Minus

i Ueberkommen . z Welche die größte , und
fast einzige Hoffnung des Darius ausmachten . 3 Pro
qui & c . magnopere , vor allen , über alles , gar in¬
ständig . 4 Er möchte wieder umkehre » , und sich
aus die flache und weitschichtige Felder Mesopotamiens
begeben . 5 Sollte ihm dieser Anschlag nicht gefallen ,
so möchte er doch u . s. f. 6 Si - - atiile . Diese
Partikeichcn stehen in gar feiner Verhältniß miteinander .
Sieh davon N . 409 . Und wiewohl iile etwas über -
flüßig ist , so hatte doch dieser Pleonasmus bey den La¬
teinern , wenn man etwas von einem andern mehr be -
stattigen wollte , einen guten Geschmack . Sich N . 214 .
7 Ne « pro ae ^ ue 361 . 8 Er sollte nicht alle seine

Macht
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Minus 9 hoc consilium regi , quam purpuratis

ejus displicebat : 10 ancipitem fidem , & merce¬

de venalem 11 proditionem imminere 1 - : b divi¬

di non ob aliud copias velle 13 , quam ut ipsi i n

diversa 14 f digressi , fi quid commissum 15 es¬

set , traderent Alexandro 16 . Nihil tutius

17 esse , quam circumdatos ^ eos exercitu to¬
to , obrui telis 18 ; documentum non imiltce ner -

fulice , f suturos . At Darius , ut 20 erat

'sanctus & mitis , se vero 21 tantum facinus ,
negat

Macht auf cincti einzigen unglücklichen Streich ankom¬
men lassen . 9 Nicht sofast dem König , als vielmehr
seinen Hofleute » m -sfiei der Anschlag . Sieh N . 387.
10 Sub . dicebant enim purpurati ancipitem & c,
11 EmeVerracherey dieser Griechen , die sich mit Geld
von dem Alexander bestechen ließen . 12 Seye zu ks
sörchien . 13 Sah . Graecos hos . 14 4 Digre¬
derentur & c . Damit sie sich von den Persern abfeena #
ten , und auf die andere Seite ( in diversas ) des üll«
gauöcr übergtengeu . 15 Wann etwann ein unglückli -
cher Streich ( ünglückliches Treffen ) geschehen sollte.
16 Verstehe darunter den Darius , oder vielmehr , was
eben vvrgieng , copias . 17 Es würde für alle Gefahr
das beste seyn , wenn u . s. f. Sieh N . 200 . Quam
ut circumdarentur , & obruerentur . 18 ZusaiMMll
niederschießen . 19 Zum Beyspiel : damit andere dar¬
aus lernete » , daß der Treulosigkeit die Strafe jederzeit
auf den Fuß nachfolge , daß die Untreue seinen eigene »
Herrn schlage , nicht » ngerochen bleibe . 4 üt eiTent
documento . 20 Gemäß seiner Gewissenhaftigkeit ,
und Sanftmnth . Die Parcikula ist da wohl zu merke ».
Sieh davon N . ZOY . Sanctus hieß bey den Latenter »
in einer weiter ausgedehnten Bedentniß , der sich gcna »
an die Gesetze der Itatur , und Obrigkeit hielt , wie E "
cerv sagt : Natura sauctus , & religiosus . 21 Wie
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esse faBurum , ut suam secutosS s negat

Lib . 111. LeB . XXII. Cap . VIII. 49

f &ii 33 ' f uot milites i ubeat trucidari 24 . Quem de -
amplius nationum exterarum salutem suam

crediturum sibi 20 , si tot militum sanguine im -

H 'jtifribuijfet manus 26 ? NEMINEM STOLIDUM

os consilium capite luere 27 debere . Defutut os

«at iiijj , ' enim 28 , qui suaderent , fi suasisse periculum es ~

L , uj ' fit 29 . Denique ipsos 30 quotidie ad se vocari

whm fi in confilium , variasque sententias dicere , non ta -

^ nien melioris fidei haberi 31 , qui prudentias sua -
■- ^ serint .
(B^ - - - - -- —KijiJiir iierlicb vero absonderlich nach den Fürwörter , ! ego ,
3. 6i [j | , tu , tui See . davon sieh 379 . 22 riefst . Sieh24z .
ilj ancijiaii a 3 Die sich auf sein königliches Wort unter seine Fahne

begeben hatten . 24 Subaudi : interrogabant pur-
1: c« P uratos suos ' ^ uem 25 Wer würde es wohl

wagen bey ihm das Leben daran ju setzen . Man beobr
Er da den zierlichen Infinitiv beym Fragen in der
« ratiuncula indirecta . 26 Die Hände besudelte ,

' JZ \ die Hände in dem Blut so vieler Unschuldigen waschete ,t « » schuldiges Blut vergießen würde . 27 Mit dem
s l Eeben bezahlen . Niemand soll am Leben gestraft wer -

darum , daß er nicht allzu klugen Rath gegeben .
“l? 1 verstehe darunter homines , oder consiliarios »

würde wohl niemand mehr was einrathen wollen ,
n . Bemerke man auch , was gute Dienste das verbum ne -

• täfflit gativum desum dem Ausdrucke thue . 29 Wann das

iit iMs Rathen so gefährlich wäre , wenn der Kops daraus fiünt
ttflü i& k de . 30 Subaud . Purpuratos . 31 Für getreuer
ih gehalten , / « b. illos » gui üec .

D
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LECTIO XXIII . CAP . VIII .

, Grcecorum consiliis respondet Darius .

Ttaque
Grascis nuntiari jubet : ipsum - qum „ i

benevoleniice ipsorum gratias agere : certum 1

fi retro ire pergat , haud dubio regnum hofliki

traditurum . FAMA BELLA fiare 3 ; & eum,

qui recedat , fugere credi 4 . Trahendi 5 vero kl -

U vix ullam esse rationem 6 : tanta « rf m multita .

6 ' hW
it * »

:fc * *mf }

(/airf 1' ■ **

dini , utique 7 quum jam hiems infiaret in n .

g ione vasta & invicem 9 a suis atque hoste vexi .

ta x ° , non suffectura alimenta 11 . Ne divUi

quidem copias posse , f servato more majorum ,

qui universas vires semper discrimini bellorum d -

tulerint 12 . Et her cule terribilem antea regem " ,

A absentia sua 14 ad vanam fiduciam elatum . fcii , jltzWilj »

i Ipsum anstatt se , wie es auch oft beym NeM
und andern Historikern vorkömmt . Sieh 228 . 2 Elch
wohl aber würde es gewiß seyn , daß er u . s. s. z D >!
Kriege bestehen gar viel im Ruf ; das ist , im Krieg V
ge gar viel daran , daß man sich im guten Ruf erhain ,
und nicht verzagt ausgerufen werde . 4 Scheine , es heiß
halt , er seye geflohen . Z In die Lange hinaus zieh« ,
Cicero und Nepos sagen auch ducere bellum . 6 Lei
wohl gar nicht anschlagig , nicht zuträglich : denn dis
Bedeutung hat ratio öfter bey den Lateinern . 7 '■
Maxime . Sich 308 . 8 Der Winter annahe , vor her
Thür wäre . 9 Wechselweis , d . i . bald von seinen eigen «
Leuten , bald vom Feind . 10 Verwüstet , geplGi
11 Wurde das Proviant abreißen , die
knapp werden . ^ Si servare vellet morem wsj »'
rum . 12 Vide supra Lest . 22 . n . 8 - IZ Alex »»1
drum . 14 Den seine ( nämlich des Darius ) 2iim »
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posieaquam adventare se x 5 senserit , pro
temerario saBum 16 delituisse inter angufiias sal¬
tus , ritu 17 ignobilium ferarum , quce strepita
prcetereuntium audito , fijlvarum latebris se occu¬
lerent . ssam etiam valetudinis x 8 simulatione 19
frustrari suos milites 20 . Sed non amplius ip¬
sum 21 este passurum detreSiare 22 certamen : in
illo specu , in quem pavidi recejsistent, oppressurum
este cunctantes 23 . Hcec magnificentius 24 jaSta -
ta , quam verius .

i !ii 11, j; senheil , oder weite Entlegenheit zu weiß nicht was säe
Muthwilligkeit verleitet hätte . rZ vsiium . i6Seye

;| s ' j • ; iy ihm die Verwegenheit vergangen , und er etwas bchut -
-.;rw" ‘ ”1 (antet worden . 17 Als wie » sieh N . 2 . 9 . Res. 5.

utwmaitfafp ignobilium die kleine , schwache , N . 157 . 18 Va -
M ül » -: letuclo , heißt sowohl Gesundheit alsKrankheit. 19 Da

. er sich krank (teilte . 20 Mache er seinen Soldaten
_ _ etwas Diaues vor die Augen , oder er thue ihrer Herz «
. hastigkeit die Unbilb an , daß er sie unter dem Dvrwan ,

daratw . te seiner Krankheit nicht lasse aus den Feind losgehen ,
ha «r sich doch nur aus Furcht nicht hinaus getrauet .

! , tajKS. 2i Pro se . 22 Das Treffen meiden , sich davon spreir
tzen , weigern . Er wolle ihn schon zum Schlagen brinr
gen . 2Z Er bleibt bei) angeführter Gleichniß von den

iM . wilden Thieren , und sagt daher , er wolle selbe ( » aurs
lich die Macedonier ) selbst in ihrer Höhle , darinnen sie

■jceteteö1 ; sich aus Furcht verkrochen , und zauderten , erstechen .
.„Mt - 24 Dieses war nun genug , aber nicht mit Wahrheit

taiini ' Seprnhlet . Beobachte man auch den doppelten Eouipa ,
äii 11-^ rativ. Sich N . rL6.

tiflj
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5 % Q . Curtii
LECTIO XXIV . CAP . VIII .

Captivi mutilati . Ambo exercitui appropinquant ,

/ ^ seterum 1 pecunia omni rebusque pretioffi .
^ mis Damascum Syriae cum modico prae-
fidio militum missis , reliquas copias in Cili¬
ciam duxit ; iniequentibus more patrio agmen
conjuge & matre : virgines 2 quoque cum
parvo filio 3 comitabantur patrem . Forte
eadem nocte & Alexander ad fauces . quibus
Syria aditur 4 , & Darius ad eum locum ,
quem Amanicai Pylas vocant , pervenit 5 . Nec
dubitavere Persae , quin Isso relicta , quam cae-
perant , Macedones fugerent 6 . Nam etiam
saucii quidam & invalidi 7 , qui agmen non
poterant persequi 8 , excepti * erant : quos
omnes instinctu 1 ° purpuratorum barbara fe¬
ritate saevientium , praecisis adustisque mani¬

bus

i Nun Hat Darius ferner . 2 Prinzeßinnen .
3 Prinz . 4 Siehe N . 416 . 5 Drey Paffe melde !
Curtius , dadurch man in Cilieiun kommt . Einer iß du
nördliche aus Kappadocien , dadurch Alexander herein
getreten war . Ein anderer sieht gegen Syrien zu : da
giengen nun die Macedonier hin und wieder . Der
dritte etwas weiters darvbcn bey dem Berg Amanus ,
der mit dem kaurischen Gebirge in einer Reihe fortgeht .
Durch dieses letzte Joch kam das persische Heer angezogen .
6 Die Perser glaubten sicherlich , die Macedonier gehen
flüchtig , weil sie das neu eingenommene Issus schon
wieder verließen , nämlich auf neuen Befehl des Königs ,
welcher den Feind bey einer andern bequemern Lage
zugreifen gesinnct war . 7 Schwache , Kranke . 8 Nicht
nachkommen konnten . 9 Aufgefangen . 10 Aus
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bus circumduci , ut copias suas noscerent ; sa -
tisque omnibus spectatis , nunciare , quae vidis¬
sent regi suo , jussit . Motis ergo castris supe¬
rat 11 Pinarum amnem , in tergis , ut crede¬
bat , fugientium 12 haesurus 13 . At iili ,
quorum amputaverat manus , ad castra Mace¬
donum penetrant I4 . Darium quam maximo
cursu posset , sequi nunciantes . Vix fides ha¬
bebatur 15 . Ita speculatores 1 s in maritimas
regiones praemissos f explorare jubet , ipsene
adesset , an praefectorum aliquis speciem 17
praebuisset universi venientis exercitus . Sed
cum speculatores reverterentur , procul ingens
multitudo conspecta est . Ignes deinde totis
campis collucere 18 caeperunt ; omniaque ve -
lut continenti 19 incendio ardere visa : cum
incondita 20 multitudo , maxime propter ju¬
menta , laxius tenderet 21 . Itaque eo ipso

locoi -
— ~ Eingebung . 11 Nämlich Darius setzt über den
: Aliis Fluß . ia Denn Alexander war zur Seite gegen

dem syrischen Paßgebirg hingezogen , daß ihm als»
M hur in seiner Flucht Darius auf den Rücken ; u kommen
j MMic glaubte . iz Den Flüchtigen auf die Fersen treten ,
jn cMiic jn den Rücken fallen , in die Eisen gehen . 14 Kommen
u5 M> i durch . 15 Man glaubte ihnen kaum . 16 Ausspa «
U ’JtrjSSS her . f Resol . Praemittit & jubet & c . 17 Ob nicht

einer seiner Feldoberstcn ein solch Geprang machte , als
wenn die ganze Kriegsmacht im Anzüge wäre . Sieh
N - 110 . 18 Anstatt lucere . Aus der Menge der

Igp jum Kochen aufgemachten Feuer nun nahmen sie dieMen «
se des Feindes ab . 19 Ein lauteres Feuer . Es war

« «Miss wenn alles im Feuer stunde , als wie perpetuus .
172 . 20 Weil dieses ungeheure , und unordentli ,

10i d )c Heer , oder vielmehr diese Schaar . 21 In weit «r D 3 läus-
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loco metari 2 2 suos castra jusserat ; laetus quod
omni expetiverat voto 2 3 , in illis potislimmn
angustiis decernendum 24 esse .

LECTIO XXV . CAP . VIII . -
Cum Alexandri . Pavor in exercitu Darii .

^ aeteratn* 1* , ut solet fieri ; cum ultimi !
discriminis tempus adventat ; in sollicitu¬

dinem versa fiducia est . Illam ipsam fortu-
nam , qua adspirante res tam prospere gesse¬
rat , verebatur : nec injuria 3 ex his quae tri-
buisset sibi , quam mutabilis esset , reputa¬
bat 4* : unam super ese no &em , quoe tanti discri¬
minis moraretur eventum . 5 . Rursus occurre¬
bat , majora periculis prcemia 6 : & , ßcut du¬

bium

läuftig ausgebreiteter Ordnung einhergieng , oder M
daher schlrppete . 22 Lager abstechen . 23 Was M
wo er sich allerdings , oder vor allen qewunschen hätte.
24 Daß eben gerade in jenen Schranken , da oder M
« . s. f. juin Treffen kommen sollte .

I Das ewige certum ist beym Curtius nvchml
einem leeren Leibsprückchen worden . 2 Der äußerste
größten Gefahr . 3 Nicht unbillig , nicht ohne Ursache
4 Er machte sich selbst aus dem , was es ihm blind
lings zugespielet , die Rechnung von dessen Deranderliid
keit . 5 Nur so lange , als eine Nacht dauert , sttt
ein so wichtiger und gefährlicher Ausschlag von ihm e«b
fcvnt . 6 Ist eine Sentenz . Die Gefahr seye zwar M
einen abzuschröcken ; doch seye der Lohn , der Preis , !»
daraus folgte , noch kräftiger einen anzulocken . RlU‘
sus pro contra , im Gegentheil fiel ihm er :!, sieh R .
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biunt esset , an vinceret ; ita 7 illud utique certum
ejse , koneße & cum magna laude moriturum . Ita¬
que corpora milites curare 8 jussit , ac deinde
tertia vigilia 9 instructos & armatos esse . Ip¬
se in jugum editi 10 montis adfcendit , mul¬
tisque collucentibus facibus patrio more sacri¬
ficium diis praefidibus 11 loci fecit . Jamque
tertium , sicut praeceptum erat , signum tuba
miles acceperat 12 , itineri simul paratus &
praelio : strenueque 13 jussi procedere , orien¬
te luce pervenerunt ad angustias , quas occu¬
pare decreverant . Darium triginta inde stadia
abesse praemissi 14 indicabant . Tunc consiste¬
re agmen jubet , armisque ipse sumptis , aciem
ordinabat 15 . Dario adventum hostium pa¬
vidi agrestes 14 nunciaverunt , vix credenti ’s ,
occurrere etiam 17 , quos ut fugientes seque¬

batur .

nti (i»w0 2 NB . sicut ita , fur etsi tamen . Sieh N . 387 . Wenn
, er anders im Treffen umkommen solite , so würde doch

Lim » Elches ihm zu großem Lob gereichen . 8 Sich mit
üCrafn , 11» Speise und Trnnk versehen , nusruhe » . 9 Zur dritten
l- Nachtwacht . Die ganze Nacht ward in vier Theile ge -
, b fortist« feilet , bey deren jeden die Wachen einander ablösen

jjyi ! mußte » . 10 Auf die Spitze eines hohen Bergs.
1 „ iMt ! 11 Vorstehern , Patronen . 12 Man hatte schon zum

»-oiH drittenmale den Soldaten das Zeichen zum Ausbruch
% l fll 'tr 't gegeben , und es galt ihnen zugleich zur Reise , und zurSehlacht . 13 Und da sie dem Defthl zusolge wacker
^ sertschieiten mußten . 14 Die Kundschafter , Ausspa -
r -ii *' h ^ ' i 5 Und , nachdem er selbst in seiner Kriegesrüstung

erschien , stellte er die Seinen in Schlachtordnung .
.;r fei */ ‘j! 1, iü Bauern , Landleute . ^ Qui vix credere pote -
,t ii « F“ -. rat . 17 Daß ihm jene sogar entgegen rücken sollten ,
idi ^ . D 4 die
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batur . Ergo non mediocris omnium animos
formido incesserat : quippe itineri quam prsz .
lio aptiores 18 erant , raptimque 19 arma ca-
piebant . Sed ipsa festinatio discurrentium
majorem metum incussit . Alii in jugum mon -
tis evaserant 20 , ut hostium agmen inde pro¬
spicerent : equos plerique 21 fraenabant . Di-
fcors 22 exercitus nec ad unum intentus im-
perium 28 , vario tumultu cuncta turbaverat
24 . Darius initio montis jugum cum parte
copiarum occupare statuit , & a fronte & a
tergo circumiturus hostem : a 25 mari quoque,
quo dextrum ejus cornu tegebatur 26 , alios
objecturus 27 , ut undique urgeret . Praeter
haec viginti millia praemissa cum sagittariorum
manu Pinarum amnem , qui duo agmina inter¬

flue -

» , ' 3

unios

M
lats ' ssa ::: "

Me et feiner Meynung nach rn der Flucht verfolgit.
18 k^ on tam parati » d praelium quam iter : non ad
praelium , sed ad iter tantum , sieh N . 188 . 19D
« Her Eile , über Hais und Köpf griffen sie zum Gewehr .
N . 282 . 28 Hatten die Anhöhen bestiegen , ehr
waren auf den Gipfel hinaus geklettert . Evadere m <
statt ascendere , & summum attingere , ist bey bflt
Lateinern nicht so ungebräuchlich ; also sagt auch Liviich
« vadere , in , vd ad muros . 21 Pleriqne heißt nickt
nur die mehreste » , sondern auch viele . 22 Ei » f»
jerfchiedentliches , und ungleich vermischtes Kriegsherr .
23 Das nicht auf einem Befehl konnte vbachtsam sey».
24 Brachte alles in Unordnung , weil alles hier so , dort
anders schwärmte . 25 Don der Meersfeite . 26 Web
ches feinen rechten Flügel bedeckte , oder vielmehr sicher
hielt , schützte , frey machte . 27 Wollte er >bm »och
« ine andere Mannschaft hinstellen , die ihn allerseits bti

öi#
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fluebat 28 , transire , & objicere sese Macedo¬
num copiis jusserat ; si id praestare 29 non
possent , retrocedere in montes , & occulte
circumire ultimos 30 hostium . Caeterum ,
destinata 3 x , salubriter omni ratione potentior
fortuna discussit 3 2 : quippe alii prae metu im¬
perium exsequi non audebant ; alii frustra 33
exsequebantur : quia ubi partes labant , sum¬
ma turbatur 3 4 .

LECTIO XXVI . CAP . IX .

Acies Persarum .
* Nota iterum varietatem verborum in hac descri¬

ptione .
A cies 1 autem hoc modo stetit . Nabarza -

nes equitatu dextrum cornu tuebatur 2 ;
' addi -

ängstigen sollte . 28 Was dieser Fluß , der zwischen
beyden Heeren dahin rann , bey der Schlacht jemanden
geirret , oder beholfen habe , vergißt Curtius gänzlich
serners bey der Schlacht zu melden , als wenn er nicht
da gewesen wäre . 29 Wenn sie so viel nicht vermocht
ten . Sie hatten es aber wirklich vermocht , und den
Fluß schon übersetzt , wie Arrian am 100 , 102 . Bk .
erzählet ; aber selbst aus des Darius Befehl waren sie
zurück berufen worden . 30 Die letzte Glieder , d . i .
dem Feind in den Rücken gehen . Zr Die heilsame
Anstalten , Anschläge . 32 Hat das Glück ( ober Un¬
glück ) zu nichte gemacht , welches durch keine Klugheit
oder Vorsichtigkeit kann hintertrieben werden ; est fen -
tentia . 33 Andere unternahmen es umsonst den Be¬
fehl auszuführen . 34 Denn wenn es ein Theil man¬
geln , und fehlen läßt , so gerath gemeiniglich auch das
Hauptwesen in Unbestand und Unordnung .

i Die Schlachtordnung ward also angestellt . 2 De-
D 5 ^ eck-
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additis funditorum , sagittariorumque viginti
fere millibus . In eodem Thymodes eratGrm -
cis peditibus mercdde conductis triginta milli¬
bus praepositus . Hoc erat haud dubie ro¬
bur 3 exercitus , par 4 Macedonicae phalangi
acies . In laevo cornu Aristomedes Thessalus
viginti millia barbarorum peditum habebat .
In subsidiis 5 pugnacissimas locaverat gentes .
Ipsum regem in eodem cornu dimicaturum ,
tria millia delectorum 6 equitum adsueta cor¬
poris custodiae , & pedestris acies 7 quadra - I
ginta millia sequebantur . Hyrcani deinde
Medique equites : his proximi caeterarum
gentium s , dextra lasvaque dispositi . Hoc
agmen , sicut dictum est , instructum sex millia
jaculatorum funditorumque antecedebant 5 .
Quidquid in illis angustiis adiri IO poterat ,
impleverant copiae ; cornuaque hinc a jugo 11 ,
illinc a mari stabant . Uxorem matremque re¬
gis & alium faeminarum gregem in medium
agmen acceperant .

deckte . 3 Der Kern des Kriegsheeres . 4 Und gab
jener Mannschaft , so man bey den Maeedoniern xüa-
lanx nannte , und für die Tapferste gehalten wurden ,nichts nach . Z In dem Hinterhalt ( corp8 de refer¬
ve ) . 6 Die königliche Leibwache bestund aus zooo .der auserlesensten Männer . 7 Das Fußvolk delies
sich auf 40000 . 8 Equites versteht man darunter .
9 Traten voraus ,̂ hielten den Vortraö ( Avamgarde ) .
10 Es ist kein Plätzchen , wo nur ein Mann stehen kann ,das nicht mit Leuten angefüllet ist . 11 Der eine Flk
gel erstreckte sich bis an das Gebirge , der andere aber
bis an das Meer .

LEC*
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LECTIO XXVII . CAP . IX .

Acies Macedonum .

qua nihil 2 apudAlexander phalangem
j£S 1W H IViai - e ^ rmsc validius^ Macedonas validius erat , in fronte 3 con -

'i ltu® Isii« stituit . Dextrum cornu Nicanor Parmenionis

locaverat ^ filius tuebatur ; huic proximi stabant Coenos ,

P*1* ! dimicator & Perdiccas , & Meleager , & Ptolemaeus , &

}tuna adfiaut Amyntas sui quisque agminis duces . In lae -

is acies vo quod ad mare pertinebat 4 , Craterus &

Hyrcani äs; Parmenio erant ; sed Craterus Parmenioni

roximi ca® jussus parere 5 . Equites ab utroque cornu

ledifposid ; locati : dextrum Macedones Thessalis adjun -

Jtruämn fat ^ s ; l » vum Peloponenfes tuebantur 6 . Ante

- antecedes: h anc ac >em posuerat * funditorum manum sa -
adrri -° gittariis admixtis . Thraces quoque & Creten -
quebincif ses ante agmen ibant , & ipst leviter armati ,

ernmatrnv praemissi a Dario jugum montis in -

reeem in K Aderant 7 , Agrianos opposuit ex Graecia nuper
™ " advectos . Parmenioni autem praeceperat , ut ,

_ _ _ quantum pojfet , agmen ad mare extenderet 8 ,

Tjj( rü i Phalanx mx bey den Macedoniern nicht ein je ,
ibait ( coqs^^ des Fußvolk , sondern nur eine gewisse Rotte , so mit

langen großen Hellebarten bewaffnet war , welche sie
sehr sest ineinander schlössen , und also unzertrennlich

'jiiiiü waren . 2 Diese übertraf alle an Tapferkeit und Star ,
* ifMärJtf ke . 3 An die Spitze der Schlachtordnung stellen .
^ 4 Erstreckte sich . 5 Mußte unter dem Parmenio sie -
• 11 W *' ^ CR ' Storchen . 6 Bedeckten den rechten Flügel .1 * Schleuderer , so aus Schleudern Steine warfen . Die ,
Wp se waren mit Pfeilschützen unkerspickt , vermischet . 7 Die

Spitze des Bergs besetzten . 8 Sich mit dem Kriegs ,

sterni . ß
f ;a SiKiftS 1

quo

heerr
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quo 9 longius abesset montibus , quos occupaverant
barbari . At illi neque obstare venientibus ,
nec circumire praetergressos aufi ; funditorum

maxime adspectu profugerant territi : eaque
res tutum Alexandro agminis latus 10 , q U0 (j
ne superne incesseretur timuerat , praestitit .
Triginta & duo armatorum ordines ibant 11 ;
neque enim latius extendi aciem patiebantur
angustiae . Paullatim deinde fe laxare 12 sinus
montium , & majus spatium aperire caeperant ;
ita ut non pedes 13 solum pluribus ordinibus
incedere , sed etiam a lateribus circumfundi

posset equitatus .

LECTIO XXVIII . CAP . X .
Congressus utriusque aciei . Adhortatio Alexandri .

J am in conspectu 1 , sed extra teli jactum 2
utraque acies erat ; cum priores 3 Persae

inconditum , & trucem sustulere 4 clamorem .

_ _ Red¬

icere gegen das Meer ziehen , sich ausdehnen . 9 Dar
mit n . s. s. io Statte ihm die Seite der Schlacht
( die Flanke der Tataille ) versichert , auf welche er Mit
dem Gebirge herab einen Einbruch besorget hatte,
ii Drey und dreyßig Mann giengen neben einander.
Den » der enge Raum ließ nicht zu , daß sie sich weiter
ausdehneten . 12 Endlich erweiterten sich dicSchooße
der Berge , und öffnete sich ein größeres Zwischenscld .
rz Nicht » ur die Fußgänger konnten mehr neben einan¬
der gehen ; sondern auch die Reiterey konnte die Seite
bedecke » .

1 Beyde Kriegsheere stunden schon einander im Ge¬
sichte . 2 Konnten aber sich mit den Pfeilen noch nicht
erreichen . 3 Die Perser zuerst . 4 Ein scheußlich und

ungc-
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e verift * Redditur & a Macedonibus major , exercitus

ili ; impar*** 5 numero , sed jugis montium vastisque

terriH. saltibus repercussus 6 : quippe semper circum -

latusio ^ jecta nemora petraeque , quantamcunque ac -

»rat ' ?< cepere vocem , multiplicato sono referunt 7 .
j ; ’ Alexander ante prima ligna 8* ibat , identi -

esum , : 9 manu suos inhibens , ne suspensi IO ,

‘ I paties acr i uS ob nimiam festinationem concitato spi -
e laxare r j tu 11 , capesserent bellum 12 . Cumque ag -

men obequitaret 13 , varia ratione 14 , ut cu -

unbusordina jusque animis 15 aptum erat , milites adlo -

bus ciiBiui: quebatur . Macedones , tot bellorum * 6 in Eu¬

ropa viBores , ad subigendam A fi am atque ultima

orientis , ho » ipsius magis , quam suo duBuprose -

» rtofiolm
tra teb ja®
i priores 3Pr!
Jere 4 clam®

I

MiJtofl . si
eiitt til K’

jch Wj 1
uti
i , widij ;
udi
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ungeheures Geschrey erheben . Z Welches großer war ,
als man von einer so geringen Anzahl Volkes erwarten
konnte . 6 Wurde von den Spitzen der Berge , und
von den dichten und große » Wäldern zurück geschlagen ,
geprellet . Und dieses vergrößerte das Geschrey so sehr .
7 Geben die Stimme mit einem Wiederhalle zurück .
Dergleichen Beyspiele haben wir genug sowohl von der
Nalur , als von der Kunst ; also zwar , daß oft ein ein¬
zelnes Wort drey , viermal , ja noch öfters wiederholet
wird . 8 An der Spitze des Kriegsheeres . 9 Gab
immer mit der Hand ein Zeichen , und hielt sie zurück .
ic> Lechzend , athemlos . n Wenn sie wegen starker
Uebereilung gar zu sehr schnauben sollten . 12 Das
Treffen ansiengen , den Angriff thaten . 13 Da er um
das Kriegsheer herumritt . 14 Redete er die Solda¬
ten auf verschiedene Weise an . 15 Wie es nämlich
die Gemüthsbeschaffenheit eines jeden erforderte . Dean
bey einem macht dieses , bey einem etwas anders einen
Eindruck . 16 Welche , nach so vielen in Europen
Mcklich geführten Kriegen , nicht svsast aus seinem Be «

fehle ,
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Sfi , inveteratce 17 virtutis admonebantur . 7//0f
terrarum orbis liberatores , emenjosque olim Her¬
culis & Liberi patris terminos , non Persis modo
sed etiam omnibus gentibus imposituros jugum 18 .
Macedonum Bactra & Indos fore : minima esse ,
qua nunc intuerentur : sed omnia viSoria parari.
Non 19 prceruptis petris Illyriorum , & Thracia
saxis sterilem laborem fore ; spolia totius orientis
offerri . Vix gladio futurum opus 2 0 : totam
aciem suo pavore fluBuantem 21 umbonibus post
propelli . Vitior ad hcec Atheniensium Philippus
Pater 22 invocabatur ; domitceque nuperBceotia ,
& urbis in ea nobilissima; ad solum diruta , spe¬
cies repraesentabatur animis 23 . sffam Grani¬
cum amnem 24 , jam tot urbes aut expugnatas ,
aut in fidem acceptas 25 ; omniaque , quee poß
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ftUte als aus eigenem Triebe bis in Asien , und dir
äußersten Gränzen Orients gereiset waren . 17 Ihm
alten jederzeit erzeigten Tapferkeit . 18 Sie werd !»
als ^Obsicger der ganzen Welt , wenn sie einstens fcis
Gränzen des Herkules und Bacchus würden hinter sich
geleget haben , nicht nur den Persern , sondern alle»
Völkern das Joch austegen . ry Auch in diesen steile»
Felsen werde die Arbeit nicht fruchtlos seyn . 20 Ei !
würden kaum das Schwert zucken dürfen . 21 Die M
je feindliche Schlachtordnung , die vor lauter Furcht und
Schrecken taumelt , könne blos mit den Schilden niedc «
gereunet werden . 22 Philipp des Alexanders Vater ,
so die Athenienser überwunden hatte , wurde auch
gezogen . 23 Es wurde ihnen das Beyspiel der StaSi
Theben , welche Alexander kurz zuvor , ehe er den pech
jchen Krieg angefangen , geschiehet hatte , z» TcmB
gefuhret . 24 Den sie Übersetzer , und bey demseste «
das erste Treffen wider die Perser gewonnen hakte «-
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Üb . III. Lea . XXV111. Ccip . X. 63

tergum erant , strata 26 , & pedibus ipsorum fub -

11̂ n ^ fi jefta memorabat . Cum adierat Graecos ; ad -

^ 7 %, monebat , ab iis gentibus illata Grceciee bella ,

‘w 01!*? »: Darii prius , deinde Xerxis insolentia 27 , aquam

^ ipsam terramque postulantium 2 8 ; ut neque son -

« Äonäfji iium iiau ß um t nec solitos cibos relinquerent . Dein

ststTci deum templa ruinis & ignibus esse deleta 29 : ur -

bes eorum expugnatas , foedera humani divinique

j ôpuj **; t j ur 'is v iolata 30 reterebat . Illyricos vero &

. “wwhii Thracas , rapto vivere adsuetos , aciem hostium

auro purpuraque fulgentem intueri jubebat 31 ;

^ «astris p -cedam non arma gestantem . Irent , & imbelli -

o.aw dintj ,■ b us 32 fceminis aurum viri eriperent . Aspera

Jut montium suorum juga , nudosque colles 33 & per -

t( aut « fis petuo rigentes gelu 3 4 ditibus Persarum campis

jd agrisque mutarent 3 5 .
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LZ Die sie theils mit Gewalt bezwungen , theils mit
Vertrag ( Accord ) erobert . 26 Danieder geworfen ,
besiegt , überwunden . 27 Aus lauter Muthwillen , oh¬
ne gegebene Ursache , aus Hochmuth . 28 Dieses war
die gewöhnliche Weise der Perser eine völlige Uebergabe
zu fordern . Wenn man nun diese ihnen abschlug , hatte
man einen schweren Krieg zu gewarten . Die Laceda «
monier haben es erfahren : denn als sie den Gesandten
des Xerxes , welcher Erde und Wasser aufforderte , in
einen Brunn warfen , und mit Erde bedeckten , auch dem
Xerxes spotlweis sagen ließen , sie hatten sein Begehren
erfüllet , mußten sie einen langen Krieg ausstehen .
29 Theils niedergerissen , theils verbrannt . 3 ? Die
Bündnisse , welche wider alles menschliche und göttliche
Recht sind gebrochen , verletzet worden , zr Er sagte
ihnen , sie sollten ansehen . 32 Sir als Männer sollen
diesen weichen und zaghaften Weibern das Gold nehmen .
33 Unfruchtbar , wo nichts wachst . 34 Mit Schnee
« nd Eis bedeckte Berge. 35 Vertauschen , verwechseln .

LEC -



64 jQ . Curtii
LECTIO XXIX . CAP . XI .

Pugna primum eminui , dein comminus ftataria
& pertinax .

J am ad teli jactum 1 pervenerant , cum s Per-larum equites ferociter 8 in laevum cornu
hostium invecti 4 sunt . Quippe Darius eque ,
stri praelio 5 decernere optabat ; phalangem
Macedonici exercitus robur esse conjectans ,
Jamque etiam dextrum Alexandri cornu cir-
cumibatur . Quod ubi Macedo 6 conspexit :
duabus alis equitum ad jugum montis justis
subsistere 7 , caeteros in medium belli discri¬
men strenue transfert 8 . Subductis 9 deinde
ex acie Thessalis equitibus , praefectum eorum
occulte circumire tergum suorum IO jubet ,
Parmenionique conjungi , & quod is imperas,
set , impigre exsequi . Jamque ipsi in medium

Per¬

ae Sie waren schon so nahe zusammen gekommen ,
daß sie mit einem Wurfspieß oder Pfeile einander emi «
chen konnten . 2 Worauf die persischen Reiter 3 MI
hitzig 4 den linken Flügel angefallen hatten . 5 Ä
wollte sich lieber der Reiterey gebrauchen , weil er wB
wußte , daß sein Fußvolk dem Makedonischen bey weitem
nicht würde gewachsen seyn . 6 Wird hier sür AleM
der gesetzt . 7 Ließ er zwey Regimenter der Reitem
an dem Berge Halte machen . 8 Die übrigen führte st
mitten in die Schlacht , wo es am hitzigsten zugieng.
9 Nachdem er die thessalischen Reiter aus der Schlacht
heraus gezogen ( detachirt ) . io Alexander befahl ih¬
rem Anführer , daß er mit feinen Leuten von dem rechte »
Flügel sich heimlich hinter dem Kriegsherr auf den ii«
ken Flügel begeben , und sich zu dem Parmeaio stM >
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Lib . 111• XXIX. Cap . A /. 65
Persarum undique circumfusi* 11 egregie (0
tuebantur , sed conferti 12 & quasi cohaeren¬
tes tela vibrare non poterant : simul 13 erant
emissa , in eodem 14 concurrentia implicaban¬
tur levique & vano ictu pauca in hostem , plu¬
ra in humum innoxia cadebant . Ergo com -
minus pugnam coacti conserere 15 , gladios
impigre stringunt . Tum vero 16 multum san¬
guinis fusum est . Duas quippe acies itä cohae¬
rebant , ut armis arma pulsarent 17 ; mucro¬
nes in ora dirigerent . Non timido , non igna¬
vo cessare tum licuit 18 : coi lato pede " ,
quali singuli inter se 20 dimicarent , in eo¬
dem vestigio 21 stabant , donec vincendo lo¬

cum

■am!) alles vollziehen sollte , was er befehlen würde .
11 Sie waren mitten unter den Feinden , und wehrten
sich tapfer . 12 Weil sie zu eng und dicht auf einander
stunde » . 13 Sobald als die Pseiie abgedrückt waren.
14 Loccenius , Clareanus , aliiqne legunt in eos¬
dem , weck auf einzelne Personen mehrere Wurfspieße
geworfen wurden , so liiesie » sie zusammen , verwickelten
sich ineinander , und fielen derselben wenige ganz matt
und kraftlos auf den Feind , die meisten aber sonder al »
! en Schaden zur Erde . 15 So wurden sie dann ger
Mhiget in der Nahe zu streiten , und handgemein zu
werden ; sie zogen also ungesäumt vorn Leder . 16 Da
gienq das Metzeln und Blutvergießen erst recht an .
17 Daß sie sogar mit den Waffen auf einander stießen ,
und mit der Degenspitze einander erreichen 1 konnten .
18 Keiner durfte Hier die Hände in den Sack stecken ,
er mochte noch so furchtsam und feige seyn , so mußte
er fechten . 19 Sie stunden Fuß vor Fuß gegen ein ,
ander . 20 Als ob ein jeder nur einen Mann vor sich
hatte / mtt dem er fechten . sollte. 21 Und sie verbkie -
' E best
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cura 22 sibi facerent . Tum demum ergo p ro .
movebant 23 gradum , cum hostem pro %
verant . At illos novus excipiebat adversarius
fatigatos 24 : nec vulnerati , ut alias solent '
acie poterant excedere 25 , cum hostis inst a’
ret a fronte , a tergo fui urgerent 26 .

LECTIO XXX . CAP . XII .

Jllexander cum dele & is ipsum Darii currum tq .

greditur , cruenta ibi pugna : fuga Darii .

Alexander non ducis magis* 1 , quam militis

* * munera exsequebatur , opimum 2 decus
caeso rege expetens . Quippe Darius curru

subit

benaus einer Stelle so lang . 22 Vis sie mit ©lepj
des Feindes sich Platz gemacht hatten . 2z Mdm
setzten sie endlich einen Fuß weiter ( avancirten ) . 24A «
da sie schon abgemattet waren , besamen sie mit eim
neuen Feind zu thun : denn die Perser konnren iiM
der großen Menge einander ablösen ; die Macedmn
aber mußten bis aus den letzten Mann sireiien . 25 Sir
Verwundeten konnten nicht aus dem Gefechte tret « ,
( reticirten sich ) 26 Da der Feind von vorne aiisO
von hinten aber ihr eigenes Volk nachdrang . Jenerm
der sie , dieses mit ihnen zu streiten .

1 Er vertrat nicht nur allein die Person eines ota
sten Befehlshabers , sondern auch eines gemeinen Eeli
daten : er schlug sich so gut herum als dieser . 2 Grat
heißt opimus fett : hier spielet aber Curtius aus den
mischen Brauch an , welche dasjenige opima spolia m»
tcn ; wenn ein Feldherr das oberste Haupt seiner FciB
erleget hatte , und demselben seine Waffen und Kleii «
« usjvg . Man kann es demnach also geben : ersMj
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Lib . III. Lesl . XXX. Cap . XII. 67
sublimis eminebat ; & suis ad se tuendum &
hostibus ad incessendum ingens incitamen¬
tum 3 . Ergo frater ejus Oxathres , cum Ale¬
xandrum instare ei cerneret , equites , quibus
praeerat , ante ipsum currum regis objecit 4 -
armis & robore corporis multum super caetel
ros eminens 5 ; animo vero & pietate 6 in
paucistimis , illo utique 7 praelio clarus : alios
improvide 3 instantes prostravit , alios in fu¬
gam avertit 9 . At Macedones , ut 10 circa
regem erant , mutua adhortatione firmati 11
cum ipso in equitum agmen irrumpunt 12
Tum vero similis 13 ruinae strages erat Ciri

ipse Daris. _ £5
jich eine sonderbare Ehre durch dieß , daß er den König

- selber enkleibeke . 3 Er war ein heftiger Antrieb oder
Sporn , sowohl den Gelingen , ihn zu beschützen , als

"iil . . . den Feinden , rhn anzugreifen . 4 Vor den Wagen
gestellt ( postirt ) . Z An Rüstung , Geschmeide , und

Him iu ^ ibsstarke übertraf er alle andere . 6 An Herjhaftig -
aWrtt- aber ( Courage ) und Treue gegen feinem König

ir iiiia ^ lte er wenig seines gleichen . H . Jmm . Joh . Gerhard
■̂ ’srr ' Echeller bestimmet sehr wohl dieBedeutnng desWorteS
^ st" , fktas, , da er in seiner Anleitung die alten lareinü

sehen Schriftsteller philologisch und kritisch ; u er ,
^finf tr " :"-y_ klaren «ist 51 . Bl . also sagt : es bedeutet die Liebe und
lluiW -' Pflicht gegen alle diejenigen , mit denen man durch die

tstatur , Geburt , und Wohlthaten verbunden ist ,
. i, « ? als gegen Gott , Aeltern , Kinder , Obrigkeit , Wohl ,

khäter u . s. f. 7 In diesem Treffe « hatte er sich so tu
ij' üKjn;• derbar hervorgethan . 8 Die unvorsichtig , gar zu hi «

Ad anfleien . 9 Zurück getrieben , zu fliehen gezwun ,
^ Sen . 10 So wie sie um den König waren. Die Ges

kenwart ihres Königs machte ihnen Herz . n Mun ,
Urteil einander aus ( encouragiren ) . 12 Brachen ei » .

k» l 7 i * 3 Da sah es aus, als wollte alles aus einmal ju Grund
■i® ** E « gehen ;



68 A Curtii
ca currum Darii jacebant nobilissimi 14 duces,
ante oculos regis egregia morte defuncti 1 § •
omnes in ora proni 16 , sicut dimicantes pro «
cubuerant , adverso 17 corpore vulneribus ac¬
ceptis . Inter hos Atizyes , & Rheomithres ,
& Sabaces praetor iEgypti , magnorum exer¬
cituum praefecti 18 , noscitabantur : circa eos
cumulata erat peditum equitumque obscurior
19 turba . Macedonum quoque non quidem

multi , sed promptissimi 2 “ tarnen caesi sunt :
inter quos Alexandri dextrum femur 21 levi¬
ter mucrone perstrictum 2 2 est . Jamque , qui
Darium vehebant equi , confossi hastis & do¬
lore efferati 23 , jugum quatere , & regem
curru excutere 24 caeperant ; cum ille , veri¬
tus 2 5 , ne vivus veniret in hostium potesta¬
tem , desilit , & in equum , qui ad hoc 26 se¬
quebatur , imponitur 27 : insignibus quoque
imperii 28 , ne fugam proderent 29

gehen ; da entstund ein entsetzliches Metzeln , ein Blüh
bad ( Maffacre ) . 14 Die berühmtesten Feldherren.
15 Einen recht herrlichen Tod genommen hatten , auf
dem Bette der Ehren gestorben waren . 16 Auf des
Angesichtern , so wie sie sechrend auf dem Platze gefüllt
ken . 17 Sie waren alle von vorne verwundet , nicht
auf dem Rücken , als welches nur den Flüchtigen p
schieht - 18 Große Feldherren . 19 Die gemeinern .
20 Die besten , der Kssin . 21 Schenkel , oder auch
die Hüfte . 22 Mit der Degenfpitze ein wenig nutzet
schärst , gestreift , geritzet . 2 ,̂ Waren wild und schen
geworden . 24 Abzuwerfen . 25 Aus Furcht , er möcht
te lebendig dem Feinde in die Hände gerathen . 26 In
dieser Absicht . 27 Wird gebracht , gehoben . 28
Krone , Reichsklernvdien , königlichen Schmuck . 29
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Lib . 111. Le &. XXXI. Cap . XII. 69

re 30 abjectis . Tum vero casteri dissipantur 31

metu , & qua cuique patebat ad fugam via 3 2 ,

erumpunt , arma jacientes 33 , quae paullo an¬

te ad tutelam corporum sumpserant : adeo

Pavor etiam auxilia formidat . Inflabat fugien¬

tibus 3 4 eques , a Parmenione missus & forte

in id cornu omnes fuga abstulerat 3 5 .

LECTIO XXXI . CAP . XIL

CataphraSi Persarum viSti . Alexander fugientes
persequitur .

Am , k :i At in dextro 1 Persae Thessalos equites vehe -

cami . ': menter urgebant 2 . Jamque una ala 3

1 hoiht k ip so impetu 4 proculcata erat : cum Thessali
nmflfUw *1 ftre-

insignibusr
erem : t , e

(S >lS« li/ «i
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mit er in der Flucht an diesen nicht erkannt , verrathen
würde . 30 Auf eine für einen König gar nicht an #
ständige Art . 31 Die Furcht hat sie auseinander ge -
streuet . 32 Ein jeder fleucht , wo ihn der Weg hme
tragt , jeder so gut er kann . 33 Die Waffen warfen
sie von sich , die sie kaum zuvor zu ihrer Beschutzung ge¬
nommen hatten . Also macht nämlich der Schrecken ,
daß man auch jenes fürchte , so einen beschützen konnte.
Dergleichen sinnreiche und lehrhafte Gedanken , wenn sie
gar zu offenbar , und gesucht sind , wie sie in der Lhak
beym Curtius öfters sind , missallen mannhaften Leser »
billig . Z4 Den Flüchtigen setzte die Reiterey nach .
35 Sie sind eben aus den Flügel , denParmenio anfuhr«
te , in ihrer Flucht gestoßen , gerathen .

1 Auf dem rechten Flügel der Maeedonier . 2 Setz«
len ihne « heftig zu , machten ihnen bang . 3 Eine
Rotte , Geschwader / Regiment. 4 Im ersten Anfall

<£ 3 » bkll



70 Q . Cmtii
strenue 5 circumactis 6* equis dilapsi * , rursus
in praelium redeunt 8 ; fparsosque & incompo¬
sitos 9 victoriae fiducia barbaros ingenti caede
prosternunt 1 ° . Equi pariter equitesque Per¬
sarum serie laminarum graves , agmen , quod
celeritate maxime constat , aegre moliebantur .
Quippe in circumagendis equis suis Thessali
multos occupaverant 11 . Hac tam prospera
pugna nunciata , Alexander non ante ausus
persequi barbaros , utrimque 12 jam victor in¬
stare fugientibus ecepit . Haud amplius regem
quam mille equites sequebantur 13 , cum iy.
gens multitudo hostium caderet 1415 . Sed

quis

uber den Haufen geworfen . 5 Hurtig , mutis « .
6 Die Pferde herumqetnmmelt , mit selben sich gerom
bet , geschwenket . 7 Ausgewickelt . 8 Don imititt
sich gestellet , und auf ein neues de » Feind angegriffen .
9 Die Barbaren , welche aus Hoffnung des gewisse »
Siegs , die Ordnung verlassen hatten , und ganz zm
streuet waren . 10 Eine große Menge niedergemacht.
11 Diese Stelle ist in den alten Ausgaben also z» I»
ftW : Serie laminarum ob id genus grave » agtmn ,
quod & c . Doch meynet Lvceenius , sie sey also j » vm
bessern : Serie laminarum graves , id genus agminis.
SlUeiti auch die dritte scheinet gangbar zu sey « . Weil
sowohl Pferd als Mann mit Harnisch schwer belade »
war , konnten sie ihren Trupp , der dennoch mitderGee
schwinchgkeit das meiste ausrichten sollte , nicht recht
fortbringen . Denn da sie bemühet waren ihre Pferde
in schwenken , kamen unterdessen ihnen die hurtige » Thesi
salier auf die Haube . 12 Der sich zuvor nicht getrauet ,
« ! s er auf beyden Flügeln vbgesieget , ficng an die Fluchs
tlgrn zu verfolgen . 13 Alexander hatte nickt mehr als
joco . Reiter bey sich . 14 Aus dem Platze blied.
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Lib . 111. Leä . XXXI. Cap . Xll . 71
mis aut in victoria aut in fuga copias nume-

jjj ^ rat is ? Agebantur 16 ergo a tam paucis
pecorum modo ; & idem metus , qui cogebat
fugere , fugientes morabatur 17 . At Graeci

a^ ii, % qui in Darii partibus steterant ; Amynta duce
, ■ ( praetor hic Alexandri fuit , nunc transfuga )

abrupti 18 a caeteris , haud sane fugientibus
, ta®K’ fimiles evaserant 19 . Barbari longe diversam
‘ Mnautt ^ S0 fugam intenderunt ; alii , qua rectum iter

‘ januis in Persidem ducebat 2I , quidam circumitu 22
^ MyL -x rupes , saltusque montium occultos petivere ;
M I ! , tu*’ pauci castra Darii . Sed jam illa quoque ho -
llem l \ j stis victor intraverat 23 , omni quidem 34 opiv

1 lentia ditia . Ingens auri argentique pondus 25 ,
- - non belli , sed luxuriae apparatum 26 , diri -
; HM , r puerant milites : cumque plus 27 raperent ,
mtfrtinÜE paffim strata erant itinera vilioribus sarcinis 28 ,
in . S 5iu quas in comparatione meliorum avaritia con -
laStiriw tewpse -» /
Mljk ! » _ :

5 " ' ”1?, 35 Dieses macht bey einem die gar zu große Begierde , be » ^
W T dem andern die alles vergrößernde Furcht . 16 Sie
3IM4MI » ' wurden daher getrieben , wie eine Heeide Vieh . 17 War

hinderlich . 18 Abgeschnitten . 19 Zogen sich in so
i , guter Ordnung zurücke , daß es ganz und gar keiner

Flucht gleich sah . 20 Man ; anders war die Flucht
der Barbaren beschaffen : einer floh dahin , der andere

M dorthin . 2i Wo der gerade Weg » ach Persien gieng .
rt 22 Begaben sich mit einem Umschweife . 23 Aber der

Feind hatte sich auch schon des Lagers bemeistert . 24 Ein
u , iririi® ' mit allem Ueberfluß angefülltes Lager . 25 Last , Men «
M [11 ge . 26 Welche « nicht sofast zum Kriege , als zu ei «
j nem üppigen Pracht taugte . 27 Und da sie mehr rau «

beten , als sie nämlich ertragen konnten . 28 Lagen die
. um # *! Straßen voll der schlechteren Bündeln , Reisegerathe

i| iisf | E 4 ( Da ,



7 - O . Curtn
tempserat 39 . Jamque ad faeminas 30 p er.
ventum erat : quibus quo cariora ornamenta
sunt , violentius detrahebantur : nec corpori ,
bus quidem vis ac libido 31 parcebat . Omnia
planctu tumultuque , prout 32 cuique fortuna
erat , caltra repleverant 33 : nec ulla facies 3 *
mali deerat . cum per omnes ordines aetates,
que , victoris crudelitas ac licentia vagaretur 35 .

LECTIO XXXII . C A P. XII .
Tabernaculum Darii servatur Alexandro Regina

captiva . Numerus utrinque casorum , Epi¬
phonema .

'T ' unc vero impotentis fortunae species 1 con¬
spici potuit : cum ii , qui tum Dario taber¬

naculum exornaverant omni luxu & opulentia
instructum j eadem illa 2 Alexandro , quasi

vete-

( Bagage ) . 29 Wenn man etwas beffers haben kM
laßt man das schlechtere gern fahren . 30 FcauenM
lncr . 31 Die Gewaltthätigkeit und der Muthwille ».
Z2 Nachdem ein jeder in einem Zustand war , oder ««(6#
dem einen jeden das Unglück getroffen hatte . 33 ®
füllte das Lager mit Geheul und Getümmel an . 34W
ne Gattung des Jammers war hier abwesend , oder ab
les erdenkliche Unheil und Elend ließ sich da find « .
Vide Infl . hiß . Des. n . tu . & 152 . 35 Da l>i!
Grausamkeit und der Muthwiiien des Obffegrrs imM
Stand «noch Alter verschonete .

i Alsdenn konnte man sehen ein klares Beyspiel
des unbändigen , und veränderlichen Glückes .
I *fl . w . 164 . V 110 . 3 Scii . Tabernaculum » op "“

leg'

Sei 0®
itfl « **

, * * r

utt
KtüiB !# W{
ufataE
cästtia s;
faisinos

ifflliak jh

ifcfcäi !ni
r ? ^ w

%<x \e
1 &t \
i « 1

«•4 n «



:>
Parcebat,

nec ^
s ®«S

CAP . XH.
' Aiabl

unae f

i luxui «
Alexandro,;

m VI 1
( ut tot *

ittm M ;

nt lifiii“ .

IS «#

rWt*
_jibeo»011

Lib . lU . Lest . XXXII . Cap . Xll . 73
veteri Domino* 3 reservabant . Namque id iu¬
lum intactum omiserant milites ; ita tradito
more 4 ut victorem victi regis tabernaculo ex¬
ciperent . Sed omnium oculos animosque in
semet converterant 5 captivae , mater conjux -
que Darii : illa non majestate solum , sed etiam
aetate venerabilis : haec formae pulchritudine ,
nec illa quidem forte corrupta 6 . Acceperat
in linum filium nondum sextum aetatis annum
egressum 7 , in spem tantae fortunae , quantam
paullo ante pater ejus amiserat , genitum 8 .
At in gremio anus aviae adultae virgines 9
duae , non suo tantum , sed etiam illius moero¬
re confectae 10 jacebant . Ingens circa eam
nobilium faeminarum 11 turba constiterat , la¬
ceratis crinibus , abfcislaque veste 12 , pristini
decoris immemores , reginas , dominasque ve¬

ris

lentiam & c . 3 Als Ware er langst ihr Herr gewesen .
Dergleichen Leute hangen halt den Mantel nach dem
Wind . 4 Es war ein altes Herkommen , Brauch .
5 Aber aller Augen und Gemüther zogen an sich . Je¬
dermann sah aus die königliche Personen , und halte
Mitleid mit ihnen . 6 Eine Schönheit , welche nicht
einmal bey diesen betrübten Umständen ihren Glanz ver¬
korkn . 7 Sie hatte auf dem Schvoße den jungen
Prinzen , welcher noch nicht einmal sechs Jabre alt war .
8 Welcher als Erbe jenes großen Glückes gebühren war ,

s- f. 9 Im Schvoße der alten königlichen Fran
Großmutter lagen die zwo erwachsenen Prinzeßinnen .
ro Ganz bestürzt nicht nur wegen sich selber , sondern
auch wegen der Frau Großmutter . n Es stund eine
Avße Menge adelicher Frauen um sie herum . 12 Die
Kleider zerreißen , oder abschneiden , war bey den oricn -

E Z ta ! i-



ris quondam , tunc alienis 13 nominibusinvr ,
cantes 14 . Illa ? suae calamitatis oblitae , utro
cornu Darius stetisset , quae fortuna discriminis
fuisset , requirebant xs . Negabant 16 se Cap «
tas , si viveret rex . Sedilium , equos subinde
mutantem 17 , longius fuga abstulerat 18 . ]„
acie 19 autem caesa sunt Persarum peditum
centum millia , decem vero millia interfecta
equitum . At ex parte Alexandri quatuor &
quingenti saucii 20 fuere ; triginta omnino 21
& duo ex peditibus desiderati sunt : equitum
centum quinquaginta intersesti 2 2 . Tantulo
impendio ingens victoria stetit 23 .

taliscken Völkern ein Zeichen einer großen Traner .
13 Weil sie nämlich Gefangene Waren . Auch bev so
traurigen Umstanden vergaß Curtius seiner witzigen
danken nicht . rg. Heißt da nicht anrufen , " sonder »
nennen . iZ Fragten nach , was für einen AuSM
das Treffen genommen habe . Vide Inst . n . in .
16 Sie sagten , sie waren nicht gefangen , n . 243.
17 Weil er öfters Pferde wechselte . 18 Hatte A
schon weit von dannen geflüchtet . 19 Auf der WO
statt . 20 Verwundet worden , si Nur nicht mehr,
steh N . 31t . 22 Sind abgegangen , geblieben . 23® »
wenig hatte ein so herrlicher Sieg gekostet ; dieser EiW
sprach ( Lpiplronems ) ist gewiß schön : doch könnte st
einem den Zweifel erregen , obwohl das Verhältniß M
scheu « odeo , und 504 . wahrscheinlich sey .
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LECTIO XXXIII . CÄP . xrr .

Alexander ccenat . Lamenta Captivarum & c .

AS R
0 milliai

ati sunt;
icitijj
etit : 3,
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19 « it:
: i Sit (C

i liti :

ex diu Darium persequendo fatigatus postea -
quam & nox appetebat x , & cum asse¬

quendi1 2 spes non erat . in castra paulo ante
a suis capta pervenit . Invitari deinde amicos *
quibus maxime adsueverat 3 , jussit : quippe
summa duntaxat cutis in femore perstricta 4
non prohibebat interesse convivio ; cum repen¬
te e proximo tabernaculo lugubris clamor , bar¬
baro ululatu planctuque permistus epulantes
conterruit . Cohors quoque , quae excubabat 5
ad tabernaculum regis , verita , ne majoris
motus 6 principium esset , armare fe caeperat .
Causa pavoris subiti fuit , quod mater uxorque
Darii cum captivis mulieribus nobilibus regem ,
quem interfectum esse credebant , ingenti ge¬
mitu ejulatuque deflebant . Unus namque e
captivis spadonibus , qui forte ante ipsarum
tabernaculum steterat , amiculum , quod Da¬
rius , sicut paulo ante dictum est , ne cultu
proderetur , abjecerat , in manibus ejus qui
repertum ferebat 7 , agnovit : ratusque inter¬

fecto

1 Einbrach , herbeyrückte. 2 Einzuholen , zu m
tappen . 3 Mit denen er den vertrautesten Umgang
hatte . 4 Weil nur die äußerste Haut verletzet war ,
konnte er wohl bey der Tafel sich einsinden . 5 Di§
Wache ^ vor dem königlichen Gezelte . 6 Es möchte
ein ^großerer Lärm , oder Auflauf aus diesem entstehen .
7 .Jti den Handen desjenigen , welcher es gesunden ,

1 uni)



7 6 sT Curtii
secto 8 detractum esse , falsura nuntium mortis
ejus attulerat 9 . Hoc mulierum errore "
comperto , Alexander fortunae 11 Darii , &
pietati 12 earum illacrimasse 13 fertur ,
primo Mithrenem . qui Sardeis prodiderat ct
peritum Perficas linguae , ire ad consolandas
eas jusserat . Veritus deinde , ne proditor cap-
tivarum iram doloremque gravaret 15 ; Leon¬
natum ex purpuratis suis mifit , jussum 16 in.
dicare, falso 17 lamentari eas Darium vivum 1' ,

LECTIO XXXIV . CAP . XII .
Leonnatus ad reginas invisens exterret eas .

Tlle 1 cum paucis armigeris 2 in tabernam-
lum , in quo captivae erant , pervenit , mif-

fumque a rege se nuntiari jubet . At ii , qui
in vessibulo erant , ut 3 armatos conspexere ,
rati actum esse 4 de dominis 5 in tabernaculum

cur-
« nd daher trug . 8 Und weil er meynte , dieser hck
solches Kleid dem Körper des schon ermordeten Daml
abgezogen . 9 Hatte er von dessen Tod eine t'>#
Zeitung hinterbracht . io Irrthum , Irrwahn , iil
glück. 12 Liebe und Zuneigung . iz Habe darnd»
geweinet . 14 Er hätte die Stadt Sardes an du«
Alexander sreywillig übergeben ; und folglich ist a a
den Darius zum Verrather geworden . 15 Sie »ich
ten in Anblick dessen , der ihnen einst untreu geword « ,
nur noch betrübter und entrüsteter werben . * 6 ®
Befehl . 17 Umsonst , ohne Ursache . 18 Den » »
lebte noch , er seye noch bey Leben .

1 Sc . Leonnatus . 2 Waffenträger , BedieiM
z Sobald sie . 4 Es seye aus mit ihnen : es gehem
dns Leben los . 5 Dieses wird jenen nicht fremd sO
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Lib . 111. Le£f. XXXIV. Cap . XII. 77
currunt , vociferantes , adesse supremam 6 ho¬
ram , mijsosque 7 , qui occiderent captas . Itaque ,
ut quae 8 nec prohibere possent , nec admit¬
tere auderent , nullo responso dato tacitse op¬
periebantur victoris arbitrium 9 . Leonnatus
exspectato diu IO , qui se intromitteret , po-
steaquam nemo procedere audebat ; relictis in
vestibulo satejlitibus 11 , intrat in tabernacu¬
lum . Ea ipsa res turbaverat 12 femiuas ,
quod irrupisse , non admissus videbatur . Ita¬
que mater & conjux provolutas 13 ad pedes ,
orare caeperunt ; ut priusquam interfarentur
Darii corpus ipsis patrio more sepelire x 4 permit¬
teret j sunStas supremo in regem officio 15 se m -

pigre .

; jubet M -
rmatoscon.be her auch bey dem Cicero duabus animis wird gelesen
is - intabenr ^ en - 6 sey an dem , daß sie sterben müssen . Die

letzte Stunde sey wirklich schon angebrochen . 7 Es
_ sind einige abgeschicket worden . 8 Ut steht hier für

lnmiio !« » tpote : als die in einem solchen Stand waren , daß sie
bem Leonnat den Zutritt nicht verwehren konnten , weil

Mfl itt «11' He gefangen waren , und ihn doch aus Furcht des Todes
nicht wollten herein lassen . 9 Sie erwarteten , was

'* , ,’fil der Obsieger mit ihnen anfangen würde . Sie verließen
sich auf seine Gnade , Bescheidenheit ( Äifcrctivn ) .

ct ‘^ 10 Versteh aliquo : nachdem er lang jemanden erwartet,
i 7z der ihn vorließ . u Trabanten , Hakschicr . 12 Eben

dieses erschreckte sie noch mehr , daß er sich niit Gewalt
>^ ' "7 , hinein gedrungen . 13 Warfen sich «hm ; n Füßen ,
skl ^ i? sielen auf die Kniee . 14 Die Perser verbrannten ihre
W . Todte nicht , weil sie das Fener anbetheten , und ver -
st«. , v Meyntrn , es würde durch die Todtenkvrpcr verunreinig
K>W ^ ^ Set : sondern sie umgössen selbe mit Wachs , und verr
jfliiÄIWmstn sie i,n die Erde . 15 Wenn sie diesen letzte »

Dienst



78 E ' Curt ii

pigre 16 morituras . Leonnatus , & vivere Da .

rium & ipsas non incolumes modo , sed etiam a «.

paratu pristinw fortunce 17 reginas fore . Tummater Darii allevari se pasta est . Alexander
postera die cum cura 18 sepultis militibus
quorum corpora invenerat ; Persarum quoque
nobiliilimis eundem honorem haberi jubet
matrique Darii permittit , quos vellet , patrio
more sepeliret . Illa paucos arcta propinquita -
te conjunctos 19 , pro habitu praesentis fortu¬
nae 20 humari jusiit ; apparatum funerum 21,
quo Persae suprema officia 22 celebrarent , in¬
vidiosum 23 fore existimans , cum victores
haud pretiose cremarentur .

LECTIO XXXV . CAP . XII .

; ■

fipatty 1C

|o« (ese« ':
liisspD® ijfi;
lais , &JF :-
n (jlS,0tTaS5en

' sKgisS5£S. sc

Alexander cum Hephcestione invifit ad captivat ,

Ejus moderatio laudatur . Simul ostenditur ,

quantum post degeneravit .

J amque justis 1 defunctorum corporibus solutis,praemittit ad captivas , qui nuntiarent ipsam 1
veni-

Dienst würden erwiesen haben , wollten sie 16 gerne,
freudig , willig sterben . 17 Es werde ihnen nicht »»l
allein kein Leid zugefüget werden , sondern sie weck «
bey voriger standninßiger Bedienung und Staat als Ä
niginnen verbleiben . 18 Er ließ sich angelegen fcpi
ip Die nächste » Verwandten . 20 Nach Beschaffenheit
des jetzigen Zustandes : wie es sich auf gegenwatG
Umstände schickte . 21 Die Pracht bey den ^ ciW
ganguiffen . 22 Die letzte Ehre . 23 Es möchte i!>
übel ausgedeutet werben .

1 Zur Erde bestatten . 2 Welche seine Person <f
meld»

ist
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lib . III. Lefi . XXXV. Cap . XII. 79
venire : inhabitaque 3 comitantium turba ,
tabernaculum cum Hephasltione intrat . Is
longe 4 omnium amicorum carisiimus erat
regi , cum ipso pariter educatus ; secretorum
omnium arbiter 6 : libertatis quoque in admo -

^ nendo eo non alius jus 6 habebat ; quod tamen
601 “S ita usurpabat , ut magis a rege permissum .
l uos vellet, . q uam vindicatum 7 ab eo videretur : & sicut
' ttctapto -jj, ggtate par erat regi , ita corporis habitu 8 prae -
ltu Pr* («aB; stabat . Ergo reginas illum regem esse ratae ,

ratum fima s Uo more veneratae sunt 9 . Inde 10 ex spa -

!

' Ä . ii ,;

seNti S i
^ersan

' celebtita-

»as , cum

CAP , \1

i imjit i x
Simuloj»

rmwil ,

donibus captivis , quis Alexander esset , mon¬
strantibus , Sisygambis advoluta est pedibus
11 ejus , ignorationem 12 nunquam antea visi
13 regis excusans . Quam manu allevans rex ,

nonerrafii , inquit , mater : nam & hic Alexan¬

der est . Equidem si hac continentia 14 animi
ad ultimum vitae x 5 perseverare potuisset :

_ feli -
lnddcn sollten . 3 Zurück bleiben heißen , draußen
warten lassen . 4 Des Königs Liebling , Günstling ,

uinuntiMK ( Favorit ) . 5 Dein er alle Geheimnissen anvertraute .
6 ES börste dem König sonst niemand einreden , oder

. — so frey reden , als er . 7 Er bediente sich dieser Frev «
5# iii i; heit also , daß man wohl sehen konnte-, er thue es mit

i rastR ' gutem Willen des Königs , und habe sich dieser nicht
A , l'taMst ' eigenmächtig angemaßet . 8 Er hatte ein größeres

Slnfefjcn , eine schönere Leibsgestalt , eine bessere Leibs -
bildunq ( Taille ) . 9 Aus die gewöhnliche Art ihre

^ ^ Verbeugungen gemacht . 10 Alsdann da einige aus
j i (h aifä;< *>en © «fitngenen , Verschnittenen , n Zu Füßen gesal -

einen Fußfall gethan . 12 Und entschuldigte sich
* rz elk' l" ik der Unwissenheit . IZ Weil sie ihn niemals gese -
f’ * sehen hatte , und also auch nicht gekannt . 14 Wenn

Ast « in dieser Eingezogenheit , Mäßigung , rZ bis in seinCude



8o Q . Curtii
feliciorem suisse crederem , quam visus est e ffe
cum liberi patris 16 imitaretur triumphum at
Hellesponte usque ad Oceanum omnes gentes
victoria emensus 17 . Vicistet profecto iup er.
biam atque iram mala invicta 18 : abstinuisset

19 inter epulas caedibus amicorum : egregios ,
que bello 20 viros , & tot gentium fecum do -
mitores , indicta causa 21 veritus 22 esset oc¬
cidere . Sed nondum fortuna se animo ejus
infuderat 23 . Itaque orientem eam 24 mo¬
derate 25 & prudenter tulit ; ad ultimum
magnitudinem ejus non cepit 26 . Tum qui-
dem ita se gessit 27 , ut omnes ante eum re¬

* 3001 ca?®

ges

Ende verharret hätte . iö Denn gleichwie Bocchuh
nachdem er Indien überwunden , ein solches EiegM
prange gehaben , welches nur im Essen und Trinken 1«
standen hat : also hat es auch Alexander gemacht , uit&
sieben ganzer Lage sammt seinem Kriegsheere im Schi«
sei , zugebracht , wie dieses im 9 . Buche , 10 . Kap . M >!i
laustig beschrieben wird . 17 Nachdem er alle Äff
von dem Hellespvnt an bis z» dem indianischen Mem
eroberet , und pegreich hinter sich gelcget hatte . 18 w
bändige Laster . 19 Er würde niemals seine Hack
mit dem Blute seiner besten Freunde sogar bey dciiGO
malen beflecket haben . 20 Tapfere Kriegsmainifk ,
und Lölkerbezwinger . 21 Ohne Ursache , man
ihnen nichr warum , sie konnten sich nicht veranti«
ten . 22 Harte sich gcscheuek , ein Bedenken gcttM
2Z Sein Gemüih gleichsam überschwemmet , verbss »l>ch
ganz und gar eingenommen . 24 Da das Ginn «
im Wachsen war , und erst ansieng ihm günstig
zulächeln . 25 Hak er sich bescheidentlich darein !
schicken gewußt . 26 Endlich konnte er dessen M '
nicht mehr ertragen . 27 Ausgeführt , verhalt »

28 » >>
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tib . 111. Lett . XXXVI. Cap . XII. St
ges & continentia & clementia vincerentur 2 8 .
Virgines enim regias excellentis formas tam

„t Pfande habuit 29 . quam si eodem quo ipse pa -
' Nfs ..: r ente genitae forent 30 : conjugem ejusdem 3
a : \ quain nulla retatis suae pulchritudine corporis

vicit 32 , adeo ipse non violavit 33 , ut summam
Ent>aß [(tu' adhibuerit curam , nequis captivo corpori il -

luderet 34 : omnem cultum 35 reddi faeminis
lna te ajift , jussit , nec quidquam ex pristinae fortunae 30
item eammagnificentia captivis , praeter fiduciam 87
tlit ; aj iu defuit .
it : 5. Ia
inesaittc LECTIO XXXVI . CAP . XII.

Syfigambis gratias agit . Darii filius.
i» -Wkltaque Sysigambis , rex , inquit , mereris ut en
> tia jiUfii- precemur tibi , quce Dario nofiro quondam pre -
■:Uß ^ 's: tatce fumus . Et , ut video , dignus es , qui 1 tan -
lliKiiitfijR tun *_ _

Alle übertraf . 29 So unschuldig mit ihnen umqe-
MM ^ gangen . 30 Als waren sie seine leibliche Schwestern .
^ Zi Die Ehegemahlinn des Darius . 32 Die die

Schönste jhrer Zeit war , so an Schönheit ihres gleiche »
nicht hatte . 33 Hat er sich an ihr nicht nur allein

Itjidif " nictu nur vergriffen , sie nicht entehret . 34 Daß ihre
M -Herson keiner anzutasten , oder zu beschimpfen sich ge ,

LW ^ trauete . 35 Schmuck , Aufbutz . 36 Es gieng ihn
ron dem vorigen Glücksstande nichts ab . 37 Außer

„ xMdie Sicherheit , daß sie sich nicht darauf verlassen konn -
wie lange es etwa aus diesem Tone klingen werde .
J Ich kann mich sowohl in das vorige Glück , da

die höchsten Ehren genoß , als in das itzige
,DWMs' kk" l>inck , da ich gefangen bin , ganz wohl schicken . Und

Elücksstand verhindert nicht , daß ich mich
3(jj# , S tu
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tum regem non felicitate solum ; sed etiam aquita .

te superaveris . Tu quidem matrem me , & r e$ .

nam vocas : sed ego me tuam famulam ejse cotis
teor . Et prceteritce fortuna fastigium capio 0

prcesentis jugum pati possum . Tua inter est 1* , qm ,

tum in nos licuerit st id potius clementia , quam

[ avitia vis ejse testamentum 3 . Rex bonum ani .mum habere eas juffit 4 . Darii deinde filium
collo suo admovit 5 . Atque nihil ille conspe.
ctu nunc primum a se visi 6*** conterritus , cer¬
vicem ejus manibus complectitur 7 : motus ’
ergo rex constantia pueri , Hephaestionem in-
tuens , quam vellem , inquit Darius aliquiitx

hac indole hausisset 9 . Tum tabernaculo egres¬
sus , tribus aris in ripa Pinari IO amnis , Jovi
atque Herculi Minervaeque sacratis , Syriam
petit ; Damascum , ubi regis gaza erat 11 , Par-
menione praemisto .

pt *

(0

accffit

lenta

peis erat[aipti:
pmafampi

in solcher Veränderung nicht solite fassen können . r L!
liegt dir daran , deiner Ehre geht es an . 3 OH «
lieber wollest durch Güre , als durch Grausamkeit !»
den Tag legen , was du für eine Macht über uns hW
4 Hieß sie gutes Muthes seyn . Z Umhalsete , «
armre ihn , drückte ihn an den Hals . 6 Obmhler
ihn zuvor niemals gesehen hatte , und dieses das « f»j
mal war . 7 Fiel ihm um den Hals . ß
dieser Kleine so wenig besremdeke ; dieses rührtet !«
König sehr , und machte ihn das Her ; rege . 9 OJf
te auch Oarius von dieses Knaben guter Art und M
tur was an sich genommen . 10 Est fluvius jitf »
Iffum urbem inter Ciliciam & Syriam . n * 1!
königliche Gelder .
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Ub. 111. Leti. XXXVII . Cap . XIII . 8Z

, „ Prcetor Damasci regias Darii Gazas prodere pa ~

A 1̂ rat Parmenioni .

Atque is , cum prascessisse Darii Satrapam 1

fexk ’' " comperisset , veritus ue paucitas tuorum
neretur , accersere majorem manum 2 sta -

° ulmos incidit 4 natione Mardus , qui ad Par -

Ifi :. menionem perductus , litteras ad Alexandrum

u® 's a praefecto Damasci missas tradit ei , nec dufai -
* ™K tare 5 euni ' st u ^n omnem regiam suppellecti -

■iitctanKii-, j em cum pecunia traderet , adjecit 6 . Parme -

Ntibemt nio adversari 7 eo justo ; litteras apperit : ia

man an q Ue j s era t scriptum ; ut mature Alexander ali -

ue sacratis, !> q Uem ex ducibus [ uis mitteret , cum manu exigua .

[is gaza « 1: Itaque re cognita Mardum datis comitibus ad

proditorem 8 remittit . Ille e manibus custo -

- dientium lapsus 9 , Damascum ante lucem IO

ItljUi !« intrat . Turbaverat 11 ea res Parmenionis

(Stein j . ani -jc4te - --
f i Da Parmenio vernommen , daß einer von den

>. ; W königlichen Landvvgten vorausgerücket ist , um der Stadt
i' ftli , tt : Damaskus zu Hilfe zu kommen . s Sich zu verstär «

ant bin» '̂ k<" , mehr Volk an sich zu ziehen . Z 8c . Parmenio *
' fjjlj, ji « e . 4 ) ,i er denen in die Hände gekommen , welche

iicii- ium Ausspähen sind abgeschickt worden . 5 Daß der
Dorsteher zu Damaskus entschlossen sey . 6 Und setz ,

L ' fw; le noch hinzu , sagte auch . 7 Ließ ihn in Verwahrung
" khmen . 8 Schickte ihn mit einigen Geführten zu

Artim 1 Verrather wieder zurück . 9 Er hat sich heimlich
« a? ’ weggestohlen von jenen , die ihm zur Obsicht waren mit¬

gegeben worden . 10 Noch vor Tags . ji Diese
Sache halte den Parmcmo in eine tieine Verlrgenheit

LECTIO XXXVII . CAP . XIII .

Sed forte in exploratores ab eo 3 prae -

§ *
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animum insidias timentis ; & ignotum iter Gne
duce 12 non audebat ingredi : felicitati tamen
regis fui confisus , agrestes , qui duces itineris
essent , excipi jussit . Quibus celeriter reper.
tis , quarto die ad urbem pervenit : jam me¬
tuente praefecto , ne sibi fides habita non es¬
set I3 . Igitur quasi parum munimentis oppi¬
di fidens 14 , ante solis ortum pecuniam re¬
giam , quam Gazam Persae vocant , cum pre¬
tiosissimis rerum 15 esserri jubet : fugam simu¬
lans x * ; revera 17 , ut praedam hosti offerret
Multa millia virorum faeminarumque exceden¬
tem oppido sequebantur 18 ; omnibus misera¬
bilis turba 19 , praeter eum , cujus fidei com¬
missa fuerat . Quippe quo major proditoris 20
merces foret , objicere hosti parabat 21 gra¬
tiorem omni pecunia praedam , nobiles viros ,
praetorum Darii conjuges , liberosque , praeter

versetzt : denn er fürchtete , es möchte eine List dahiltn
stecken . 12 Ohne Wegweiser . 13 Es möchte ihm
Parmcnio nicht geglaubt , getrauet haben . 14 Erth «!
dergleichen , und siellete sich , als könnte er sich stuf Kit
schlechte Befestigung der Stadt nicht verlassen , a !SM
er selbe für zu schwach . 15 Mit den größten M
barkeiten , Kleinodien . 16 Er siellete sich , als n»M
er den Schatz in sichere Orte flüchten . 17 In der M
aber gieng er darauf um , daß er selben dem Feinde i«
die Hand spielere . 18 Zogen ihm nach . 19
mann hatte mit diesem Haufen Volks ein Mitleide « -
außer u . j . f. war crbarntenswürdig . 20 Damit M
Verrather desiomehr Ehre einlegte , eine größere
" ung , Vergeltung ( Recomvens ) bekommen moip.
3 * Suchte er dem Feind eine weit angenehmere Be «»
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hos urbium Graecarum legatos ; quos Darius
vult in arce tutissima 22 , in proditoris relique¬
rat manibus . Gangabas Perlae vocant humeris
onera portantes 23 : hi cum frigus tolerare
non possent ( quippe & procella 24 subito ni -
vem effuderat , & humus rigebat gelu ) tum
adstridas 25 vestes , quas cum pecunia porta -
ba . t auro & purpura insignes 26 induunt : nul¬
lo prohibere auso , cum fortuna regis etianr
humillimis in ipsum licentiam 27 faceret .

LECTIO XXXVIII . CAP . XIII .
Gaza Perfica capitur , diripitur .

praebuere ergo Parmenioni non spernendi
* agminis speciem 1 : qui interiore 2 cura

- suos quasi ad justum praelium , paucis adhor -
: tatus , equis calcaria subdere 3 jubet , & acri

impe -
- in Die Hände zu liefern , als alles Geld . 22 Als ii»
icitttiidb der sichersten Festung . 23 Lastträger . 24 Weil so ,

güf wohl der Sturmwind einen großen Schnee mit sich ge,
gkm bracht , und es gähiing geschnieen hatte , als weil der
i ..M ,, :: Boden gefroren war . 23 Ihnen ausgeladene , aufge ,

bundene , eingepackte . 26 Schöne , kostbare Kleider
M £pn ® 0 | & und Purpur . 27 Da der unglückliche Zu ,

stand des Königs machte , daß auch die schlechtesten Leu ,
! !l1 <e feine Hochachtung und Ehrerbiethung gegen ihm hat ,

gleichsam zu erlauben schien , mit de - König -
! ' ß ^ Sachen zu thun , was ihnen beliebte .

r ® ie kamen dem Parmenio vor als ein ziemlich
*', zi ^ g^ der Haufen Leute , vi6e Instit . 110 . 2 Mit etwa -

flensluerer ©orflfnlt / amfiger , eifriger ermähnet , als
wenn gleichsam ein rechtes , völliges Treffen bevorstün ,

ll

tm ,

3 Den Pferden die Spornen zu geben , sie anzu ,
Z 3 spor ,



86 A Curtii
impetu m hostem invehi , At illi qui sub one«
ribus* 4 erant , omiffis 5* per metum capessunt *
fugam : armati 7 qui eos persequebantur 8 ,
eodem metu arma jactare 9 . ac nota diverti,
cula 10 petere caeperunt . Praefectus quasi &
ipse conterritus simulans 11 , cuncta pavore
compleverat 12 . Jacebant totis 13 campis
opes regiae : illa pecunia stipendio ingenti mi,
litum praeparata 14 : ille cultus tot nobilium
virorum : aurea vasa : aurei freni : tabernacu.
Ia regali magnificentia ornata : vehicula quo.
que a suis destituta 15 , ingentis opulentis
plena jy. Facies etiam praedantibus tristis

Si
sporne » , und im wollen Laus auf den Feind loszureiiM.
4 Welche die Packe auf sich hatten , trugen . 5 tief «
selbe fallen , warfen es von sich , und 0 aus Furcht m
griffen sie die Flucht . 7 Die persischen Soldam ,
8 so sie begleiteten , bedeckten ( convvyirten ) , y hu
den gleichfalls aus Furcht die Waffen von sich aeworn ».
10 Die ihnen gar wohl bekannten Schlup ' winkel qm
chct . 11 Er stellte sich , als wüßte auch er vor Fock
nicht , was er thun sollte . 12 Jagte jedermann eins»
Schrecken ein , und verursachte noch größere F »rA
13 Das ganze Feld war mit Kostbarkeiten gleiebM
übersäet . 14 Jenes Geld , so zur Bezahlung
« » gemein großen Kriegshecres bestimmet war . ES
den aber nur die 30200 . Griechen verstanden , in dein da
andern keinen Sold bekommen . Um desto billiger P
Freiurheim das Wort ingenti , für unterschoben , oW
wenigst für üb er sinnig . 15 Bey denen niemand »»
war , wovon die Fuhrleute einlaufen wmcn 's
fcnir. S liefet hier ; dcßituta agentibus opulentia p **j
welches mir sehr wahrscheinlich dünket : md »>
Ovid das Worr ago also braucht . Non aget hosc » '
ras , x 6 Welcher Anblick auch sogar die Feinde b8
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Hb . 111. Le & . XXXVIll . Cap . Xlll . 87
Si qua res avaritiam moraretur 17 . Quippe
tot annorum incredibili & fidem excedente
fortuna cumulata 18 , tunc alia stirpibus 19
lacerata , alia in coenum demersa erueban¬
tur 20 . Non sufficiebant 21 praedantium ma¬
nus praedae . Jamque etiam ad eos , qui primi
fugerant , ventum erat . Faeminae pleraeque
parvos trahentes 2 2 liberos ibant . Inter quas
tres fuere virgines , Ochi , qui ante Darium
regnaverat 23 , filiae , olim quidem ex fastigio
paterno rerum mutatione detractae 24 ; sed
tum sortem earum crudelius adgravante fortu¬
na 25 . In eodem grege 26 uxor quoque ejus¬
dem Ochi fuit , Oxatrisque ( frater hic erat
Darii ) filia : & conjux Artabazi principis pur¬
puratorum 27 & filius , cui Ilioneo fuit nomen .
Pharnabazi quoque , cui summum imperium

mari -

erbarmen sollen . 17 Wenn anders eine Erbarmniß
bey raubbegierigen Leuten zu finden wäre , wenn je sich
der Geiz an etwas kehrete . 18 Was man so viele
Jahre hindurch bey unglaublich großem Glücke gesam¬
melt hatte . ry An den Hecken und Stauden . 20 Wür¬
de aus dem Koth hervorgezogen . 21 Sie hatten nicht
Hände genug . Es war eine solche Menge Beute , daß
u . s. f. 22 Schleppten kleine Kinder mit sich . . 23 Des
Darius Vorführer im Reich . 24 Welche schon langst
ihre Hoheit und Ansehen , welches sie bey Lebzeiten ihres
Herrn Narers gehabt hatten , in der Reichsabänderung
verloren hatten , oder dieser Ehrenstuse entsetzet waren .
25 Aber das Glück versetzte fie damals in einen noch
elender » Zustand . 26 Schaare , Menge . Sonst ist
mejes Wort gewöhnlicher , wenn die Rede von einer
Vieheheeede ist. 27 Der vornehmste unter den Hos-

F 4 her?

s



88 A Curtii
maritimas orae 28 rex dederat , uxor cum filfo
excepta est ; Mentoris filiae tres , ac nobiliflimj
ducis Memnonis conjux & filius . Vixque
ulla domus purpurati fuit tantae cladis ex¬
pers 29 . Lacedaemonii quoque & Athenien-
ses societatis fide violata Persas sequuti 30 ,
Aristogiton , Dropides & Iphicrates , inter
Athenienses genere famaque longe clariffi -
mi 31 : Lacedaemonii , Paulippus & Onoma .
storides , cum Monimo , & Callicratide : ii
quoque domi nobiles 3 2 . Summa pecuniis
signatae 3 3 fuit talentorum duo millia & fexa-
ginta ; facti 3 4 argenti pondus quingenta
aequabat . Praeterea triginta millia hominum
cum septem millibus jumentorum , dorso onera
portantium 35 , capta sunt . Caeterum dii tan¬
tae fortunae proditorem ( 36 sepulturas ) cele-

Herren . 28 Die Obergewalt über die SeMei .

29 Und es war kein Haus , kein Geschlecht ( Familie )

von den Hofleuten , so nicht an diesem Unglücke Theil
hatte . Zo So sich nach gebrochener Bündnis ( A >

lianj ) die sie mit dem Alexander hatten , auf der Persa

Seite geschlagen haben . 31 Adelech und sehr berühmt -

ZL Von guten Geschlechtern . 33 Die Summe M

gemünzten , geprägten Gelds belief sich aus zwcytanseiih

und scchsziq Talente . 34 Des gearbeiteten Silbeei
aber aus fünfmalhunderttausend Talente . Eine säst

glaubliche Summe , die nach unserer Münze ausmache »
würde 300000000 . d : eyhundert Millionen , ter mid

sie « centum miliis coronatorum . 3z fslfi * SJistnÖ

ihiere . 36 Daß dieses Wort hieher nicht wohl M
läßt sich nicht zweifeln Doch was soll man für ein*

» ehme » ? Sincer glaubt / die Sache würde sich erkl»»
kill
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t lib . UL na . XXXVlll Cap . XUL 8 -
riter debita poena persecuti 37 sunt . Namqub

(jfoT unus e consciis 38 ejus , credo , regis vicem
tants if * etiam in illa forte reveritus 3 ' , interfecti pro -

ditoris caput ad Darium tulit , opportunum
ir 7^ solatium prodito 4 ° : quippe & ultus inimicum
i - ^ erat ; & nondum in omnium animis memo -
PMntes , ; j am ma jestatis suae exolevisse cernebat 41 .

use Kt « :- -- -
ten lassen , wenn man impoßurce peena setz e te . Aber

k (ÄN«, wie gezwungen laßt tiefes ; nichts zu melden , daß sich
Summar diese «' neugebackene Wort für den Curtius nicht schicken

duonAr würde . Ich hatte es also mit Desing , welcher anstatt
_ . * 5: sepulturae liefet , seque ulturi . 37 Die Rache derpviW pz ^ ö cm Verrather aus dem Fuße nachgefolgt ,
uifc ßg Mitschuldigen , Gespanen , Mithelfern ( Compli -
tonim, dffi; ces ) . 39 Trug gegen den Konig auch in diese »
üetenir armseligen Umstanden annvch eine Ehrerbiethung ( Re ,

, , > r rpxxt ) . 40 So ein erwunlchlicher Trost war für je ,
lepuituraj; ^ Verräthcr war . 41 Indem er erkannte,

daß noch nicht bey asten die Ehrfurcht , so seiner könig ,
- lieben Hoheit und Würde gebühret , verschwunden ist .
i>
Miss
}|(W llHi-

tJttlB, M-
dii sui !* *
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LIBER IV.
LECTIO XXXIX . CAP . I .

Darius quo fugerit . Alexandri varice negotia,
Littera Darii .

Tmarius 1 , tanti modo exercitus rex , qui
triumphantis magis , quam dimicantis

more , curru sublimis inierat praelium ; per Io-
ca , quas prope immensis agminibus comple-
verat , jam inania , & ingenti solitudine vasta 2
fugiebat . Pauci regem sequebantur : nara
nec eodem 3 omnes fugam intenderant , &
deficientibus equis 4 , cursum eorum quos
rex subinde mutabat , aequare 5 non poterant ,
Unchas deinde pervenit , ubi excepere 6 leura
Graecorum quatuor millia , cum quibas ad
Euphratem contendit ; id demum credens fo¬
re ipsius 7 , quod celeritate praeripere 8 po¬
tuisset . At Alexander Parmentonem , per

quem
i Der fslum zuvor ein König war von einem s»

großen Kriegsheere . Modo , nunc , MSN sie inter ke
differant , nunc de tempore praesente , modo de eo ,
quod paulo ante fuit ; mox de eo dicitur , quod pE
lo post sequitur . 2 Leere , unbewohnte , öde ÜM
1er , wo man keinen Menschen sieht . Z Eben dch «
die Flucht genommen . 4 Weil ihre Pferde zu nick
waren , unterlagen . 5 Konnten nicht nachkomme " ,
nicht so geschwind lausen . 6 Angetroffen . 7 3 «"
gehören , sein seyn , vide Instit . 228 . 8 "
werde geschwind vorher weggenommen haben , ehem «

qidteSire
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f« , iUL

Äi 'mitl

ÖifijiiKin

K, liilj

m 5
in« .

' «I *



^ üb . IV. Lest . XXXIX. Cap . I. 91

n . <juem apud Damascum recepta erat prasda *

' if jussum eam ipsam , & captivos diligenti adser -
' vare custodia , Syriae , quam Caeien s vocant ,

CAPst praefecit . Novum imperium Syri nondum bei -
1̂ ' , Ii cladibus fatis domiti , aspernabantur 10 : sed

Ü 90 % celeriter subacti obedienter imperata fecerunt
1I , Aradus quoque insula deditur regi . Ma -

xe' citusres ritimam tum oram , & pleraque longius etiam

quam ^ mari recedentia 12 rex ejus insulae possidebat :

: praeliain; .t st u0 *n ^ em accepto 13 , castra movit ad ur ~

igjEiniius’cH tem Marathon , ibi illi litterae a Dario red -

nioiitmt , duntur : quibus ut superbe scriptis vehemen -

öjaebäDt - ter oenius 14 est . Praecipue eum movit " ,

1 intendi® st uod Oarius stbi regis titulum , nec eundem IS

irfimor Alexandri nomini rrdscripserat . Postulabat

ait ; nor ’ autem magls ' stuarn petebat 17 : ut accepta

ibiexctp « P ecma > qnntamcmque tota Macedonia cape -, cumpx _ _ __ _
deiMISk MNdtt vorrücken würde . 9 Ccele - Syria , das HoHle
*e praEiipat Syrien , Thalsyrien , zwischen zweyen Gebirgen . ioSie
>M « L wollten sich zur neuen Oberherrschaft , Regierung Nichti recht verstehen , sich nicht darein geben , schicken ; weil
;- * sie halt ! durch den Krieg noch nicht genug gezüchtiget
fü'j itoi t»» waren . n Aber sie wurden bald unterjochet , und
nw , spreitzten sich nicht mehr alles willig zu thun , sie lernten

ti *®1 zum Kreuze kriechen . 12 Er besaß und hatte unter
seiner Bothmäßigkeit alle Seeküsten , wie auch die mei ,
sien Plätze , welche tiefer ins Land hineinlaqen . izAls

M z r ' er ihn in Schutz ausgenommen , und von ihm sich huldi -gen ließ . 14 Befand sich beleidiget , weil er einen so
. 'miis :, ' dreisten , hochmüthigen Brief geschrieben . 15 Abson «
Lgttfc derlich verdroß ihn 16 weil er den königlichen Titel

“ ur nicht auch ihm beygelegt hattk. 17 Hier er -
^ klar , daß diese zwey Wörter nicht eines sind , wir



9 - jQ . Curtii

i it 13 , matrem sibi ac conjugm Hberosque nß ,
tueret : de regno aequo , fi vellet, Marte 19 conten.
deret . Si saniora consilia tandem pati potuisset 3 ° .
contentus patrio , cederet alieni imperii finibus ;
socius amicus que esset . In ea se fidem & dare ps»
ratum & accipere 21 .

LECTIO XL . CAP . I ,

Alexander respondet Dario .

fontra 1 Alexander in hunc maxime mo«
^ dum 2 rescripsit : Rex Alexander Dario,
Celes 3 , cujus nomen fitmpfifli , Darius Grcecos,

qui

vielleicht manche , die nur die Oberfläche der SpM
übersehen , dieses von jenen zweyen , und noch ander »
Wörtern glauben , und sefl dafür halten . Das ech
heißt forderr? als eine Schuldigkeit . Das zweyte aber
begehren , ansprechen , büken , n . s. f. i8 Er werde
ihm so viel Geld geben , als ganz Macedonie » einträgt,
oder im Stand ist herzugeben . 19 Die Sache mit
der Fuchtel ausmachen , das Schwert dem Richter sey»
lassen . 20 Wenn er endlich einen gescheiden , gute»
Rath annehmen würde . 21 Auf diese Dcdingnissc se»
er bereit sowohl sein Wort ( Parole ) zugeben , als
von dem Alexander seines anzunehmen .

j Nicht econtra , sondern e contrario , oder mit
dem Corne ! contra ea . 2 Beylauflg , fast dieses
Halts . 3 Ceks heißt auf griechisch einPse , d , oder ei»
Reiter , welcher Name dem Darius Hystaspis gegeben
worden , weil er durch Wiehern seines Pferds das K«
nigreich erlanget hatte . Es scheint also , Alexander well¬
te deni Darius hierdurch vorwerfen , daß er nicht t>m>
einem königlichen Stammen entsprossen . ■ Darius m

isß
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Üb . IV. Lest . XL . Cup . J. 93

qui oram Hellesponti tenent 4 , colonias que 5 Grce -

corum sfonias , omni clade vastavit ; cum magno

deinde exercitu mare trajecit i illato Macedonice ,

& Grcecice bello . Rursus Rex Xerxes gentis r

ejusdem ad oppugnandos nos cum immanium bar¬

barorum copiis venit : qui navali proelio 8 victus ,

Mardonium tamen reliquit in Graecia , ut absens

quoque popularetur urbes , agros ureret . Philip¬

pum vero parentem meum quis ignorat , ab iis in¬

terserunt esse , quos ingentis pecunice spe sollicita¬

verant 9 vestri ? Impia enim bella suscipitis , &

eum habeatis arma , licitamini 10 hostium capita .

Sicut tu proxime talentis mille 11 , tanti exerci¬

tus rex percussorem 12 in me emere voluisti , Re -

-— -— pello igitur bellum , non insero 13 . Et diis quo -

iMltiiitfe que pro meliore stantibus causa 14 , magnam par¬
ra , mi
ir tiliis. Ji:
ir. £ »i M

a *

ii Mimi »

19
;rrt ta *“»"
“IttE# 1®';
It ilii! IS"

jiP

« . [

ß ’irio,

^ nc anxiius:
* dsxniti li

Mflriwlti

lern Asice in ditionem redegi meam : te ipsum acie

vici . Quem 15 etsi nihil a me impetrare oppor -
tebat ;

e ccntrin®; ^ :.Ii»'"

irri ^ Ä

- i;«, w
■rsjil-

juvor Codomannus . 4 An der Seeküste des Heller
spvuts wohnen . 5 Alle Wanzstädte in Jonien in
Grund verwüstet. 6 Uebers Meer geschiffet . 7 Dein
Landsmann , auch ein Perser . 8 In einem Seecref-
sen . y Die ihr mit Veisprechnng einer großen Sum¬
me Gelds bestochen . 10 Schlaget ihr doch Geld aus
die Köpfe eurer Feinde . n Gleichwie du erst neu¬
lich , obwohl du ein so gewaltiges Kriegsherr aus^ den
Deinen hast . 12 Hast wollen einen Meuchelmörder
» m Geld auf mich bestellen , erkaufen . 13 Ich habe
iifn Krieg nicht angefangen , sondern ich wehre mich nur
( ich gehe nicht offensive , sondern nur defensive dar¬
ein ) . 14 Und weil auch die Götter meinem gerech¬
ten Handel beystunden . 15 Das beziehende Fürwort
? « r ist bey den Lateinern eine gar gewöhnliche Äerbinr

dungs -
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Ubat t utpote qui ne belli quidem in me sura s v ,
vaveris : tamen fi veneris supplex 16 ; & matrm

conjugem & liberos fine pretio 17 recepturus

te esse promitto * Et vincere , & consulere vidit

scio 18 . Quod fi te nobis committere times 1 \

dabimus fidem 20 , impune 21 venturum . Deci

tero cum mihi scribes , memento non solum regi tt,

sed etiam tuo 22 scribere . Ad hanc 2 3 per fe,rendam Terfippus missas . Ipse in Phoenicem
deinde descendit , & oppidum Baylon tradi,
tum 24 recepit .

j Sport »

LECTIO XLI . CAP . I.

Abdolonimus ex horto ad , regnum assumptus ,

Jnde ad Sidona 1 ventum est , urbem vetufa*te famaque conditorum 2 inclytam . Reg.
nabat in ea Strato , Darii opibus 3 adjutus ;

sed

ÄMsä »
jiii» Grff
/jf. pBrJ ,
jtrtiiM a!L i
tespei% teiit

dungsart , wie man dieses am öftesten bey dem kom !
sehen kann . Bey den Deutschen hercntgegen lästert
nicht gut . i6 Fußfällig , bittweis . 17 Ohne Ä«
gelb ( Ranzion ) . 18 Ich weiß zu siegen , undbeell «
bcrwundenen zu schonen . 19 Wenn du ein SSetxnfe»
trägst . 20 Wollen wir unser königliches Wort iitfw
versprechen , und versichern . 21 Ohne Gefahr , ohn
Schaden , soll dir kein Leid widerfahren . 22 IM
zwar einem solchen , der auch über dich selbst Köniß ß,
weil er dich überwanden . 23 Diesen Blies zu iidk»
bringen . 24 Mit Vertrag ( Aecord ) ohne Delap
rung eingenommen .

1 Ist die griechische Endung , in dem LattinW
Hstf es fidorum . 2 Eine Stadt , welche berühmt wfo
sowohl wegen der langen Dauer , und dein ÄlteeiMl,
als auch . wegen den Erbauern selbst . z

te u , ifc
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Lib . IV. Lea . XLI. Qip . 1. 95
sed quia deditionem magis popularium , quam
sua sponte 4 fecerat » regno visus indignus ,
Hephaestionique permissum , ut , quem eo fa¬
stigio e Sidonis dignissimum arbitraretur , con¬
stitueret regem . Erant Hephaestioni hospi¬
tes 5 clari inter suos juvenes , qui facta ipsis

potestate 8 regnandi , negaverunt 7 , quem¬
quam patrio more 8 in id fastigium recipi , nisi
regia stirpe ortum . Admiratus Hephaestio
magnitudinem animi , spernentis 9 quod alii
per ignes ferrumque peterent . Vos quidem

tnciUi virtute 10 , inquit , estote , qui primi 1E

intellexistis , quanto majus ejfet , regnum fastidire ,
quam accipere . Ccetcrum date aliquem regice stir¬

pis , ,qui meminerit , a vobis acceptum habere 12

fe regnum . At illi , cum multos imminere tan¬
tae spei 13 cernerent , singulis amicorum Ale¬
xandri ob nimiam regni cupiditatem adulan¬
tes 14 , statuunt 15 , neminem esse potio -

rem
11 , . .

ni !. Macht des Darius unterstützet . Dieser hatte ihm zum
j ü «« *u.' Thron geholfen . 4 Mehr von dem Volke , von seinen
Lkiili » ' Landsleuten gezwungen , als aus eigenem Triebe . 5 Er

war bey Jünglingen , so bey den ihrigen in großem An -
11 Ül“®, sehen stunden , im Hause ( einlogiret ) . 6 Als er

ihnen die Krone angebothen , 7 sagten sie , es , könne
keiner zur solchen Würde gelangen . 8 Vermög der
alten Gewohnheit . 9 Weil sie ausschlugen . 10 Ihr

Kill » ^ söffet tapfere und tugendhafte Gemüther haben . 11 Die
' hr zum ersten erkennet , daß eS eine weit größere Sache

i, « !- sey , ein Reich ausfchlagen , als annehmen . 12 Der
gedenke , daß er euch das Reich zu danken habe . iz Auf

l ' eine so wichtige St lle begierig paffen . 14 Die sich
tumachten , einschmeichelten . 15 Faßten den Schluß .

O * f i6 Daß



y 6 A Curtii

rem 15 , quam Abdolonymum quemdam ,

longa quidem cognatione stirpi regia ; adne ^

xum 17 , sed ob inopiam suburbanum 18 bor .

tum exigua colentem stirpe 1 \ Causa ei pa u,

pertatis , sicut plerisque probitas 20 erat : in.

tentusque operi diurno 21 strepitum armorum ,

qui totam Asiam concusserat , non exaudi
bat 22 . Subito deinde , de quibus ante di-

ctum est , cum regiae vestis insignibus hortum

intrant , quem forte steriles herbas eligens 23

Abdolonymus repurgabat . Tunc rege eo sa¬

lutato , alter ex his ; Habitus , inquit , hic qm
ternis in meis manibus , cum isto squalore permu¬
tandus 24 tibi eß . Ablue corpus illuvie , cetis-
tiisque 2S sordibus squalidum 26 : cape 27 rsu
animum , & in eam fortunam qua dignus es , ißm

con-

x6 Daß feiner würdiger sey . 17 Der zwar «
königlichen Geblüke Herkam , mit selbem verwandt war,
aber nur weitläufig , vom weiten Her . 18 (Einen in
der Vorstadt liegenden Garten . 19 Um einen gern
gen Lohn anbauen . 20 Seme Redlichkeit , weil er |idl
halt durch falsche Kunstgriffe , durch Schmeicheln , uai)
andere dergleichen Rauke nicht wollte reich nnntiei
21 Seiner täglichen Arbeit nachgieug , seinem TaM
ke abwartete . 22 Er ließ sich durch das Getöse l>«
Waffen nicht irre machen . In seine Arbeit »crienft
hörte er es nicht einmal . 23 Das Unkraut ausD ».
24 Verwechseln , anstatt dieser garstigen Kleider mjl
du itzt eine königliche Kleidung anziehe » . 25 Semi>
Leib abwaschen , der von langer Feit her voll Unßat ß-
26 Squalor , illuvies , sordes sind Wörter , Diemtif
nein deutschen Ohre nicht sein klingen . 27 Nimma »
königliches Gemüth an dich , setze dich in eine f*W

0ß
'urf .

b

i : t»

ii«
i Fmgcpenait

' 'iscinrit: a
« bat

luist aopiai
Äbaoiaba

w, Sjtii svis

«Will iifjita

2? j>{

Jwwtiiunj



JJb . IV. Leä . XLI. Cap . I. 97
>l continentiam profer 28 . Et cum regali solio reside-

bis , vitee necis que omnium civium dominus , cave
Cai|[lt;r obliviscaris 29 , hujus status , in quo accipis reg -

,'mmo k ; « /{ propter quem . Somnio n-
iiamj - milisres 30 Abdolonymo videbatur : interdum

noD^ Jatisne fani essent , qui tam proterve 31 sibi illu -
quibas v d grmt ’ percontabatur . Sed ut contanti 3 2 squa -
Lii,,,,? lor ablutus est : injecta vestis purpura auroque
^ 5 distincta 33 , & fides a jurantibus 34 facta ;

^ ferio jam rex , iisdem commitantibus in re -
■ c ^ tl! gi am pervenit . Fama , ut solet , strenue 35 to -
^ 1 1 ta urbe discurrit : aliorum studium ; aliorum

indignatio eminebat 36 : ditissimus quisque
™ ll,ra humilitatem inopiamque ejus apud amicos

' 5 1 Alexandri criminabatur 37 . Admitti eum rex
mai -wt ; protinus jussit ; diuque contemplatus , Corpo¬

ris , inquit , habitus fames generis non repugnat
- * 8 , sed s
nidi « ' |
i « KISÖ V

^ Verfassung , die einem König ansteht . 28 Sey eben
' S17so tugendhaft , so bescheiden im königlichen , als itzt in

diesem Stand . 29 Vergrß ja bey Leibe nicht . 30 Kam
; ciaBue ^ vec roje CI-n ^ rauni . Zl So muthwillig , so bor -

W > hast st-jner spptlcn . 32 Als ers noch nicht glauben
M wollte , noch immer fragte . 33 Ein Purpurkleid , so

iilsM mit Gold gestickt war . 34 Hat er es endlich geglaubt ,
ük 3» ;; weil sie es mit einem Eide ihm bekräftiget haben .

35 Das Gerüchte , Geschrey , der Ruf kam , breitete
p ;(! sich gleich in der gan ; en Stadt aus . 36 Andere ließen
[jii , ihre Gunst , andere ihren Neid merken , blicken . Da
, ^ ,kl̂ ' . sah man , wie etliche ihm rS wohl vergönnten , andere
, fl^ er ih >u darum neidig waren . 37 Die Reichen such »
' ten ihn wegen seinem niedrigen Stande , und Armuth

den Freunden des Alexanders verächtlich zu machen .
* 1 G 3X Del «

\



98 Q Curtii
3 * , / « * libet scire 3 9 , inopiam qua patientia 'fc
teris ? Tum ille , utinam , inquit , eodem ani®
regnum pati possim . Hce 40 manus suffecere dd
derio meo nihil habenti , nihil desuit 4 \ Magn s
indolis specimen ex hoc sermone Abdolonymj
cepit 4 2 . Itaque non Stratonis modo regia®
supellectilem adtribui ei jussit ; sed pleraque
etiam ex praeda : regionem quoque urbi adpo.
litam 43 ditioni ejus adjecit .

LECTIO XLII . CAP . I .

Amyntas transfuga Mgypto inhians cum fuit
opprimitur .

Interea Amyntas , quem ad Persas ab Ale-
A xandro transfugisse diximus ; cum quatuor
millibus Graecorum , ipsum ex acie * persequti-
tis , fuga Tripolim pervenit \ Inde in naves

38 Dein äußerliches Ansehen , deine Leibsgestalt , ß
nicht »uwider , trifft schon ein mit dem , das mansch
du seyst von einem königlichen Geblüte . 39 N
möchte aber wissen , wie du dich in die Armuth hcki
zu schicken gewußt ? 40 Diese meine Hände haben mit
gewonnen , so viel ich verlangte , so viel als zu nuintis
Unterhalt vonnöthen ist . 41 Ich hatte zwar nicht «« >;
doch gieng mir auch nichts ab , Denn nur die unerfät «
liebe Begierde macht arm . 42 Es schloß AlexaiA
aus dieser Rede , daß etwas Rechtes hinter dem Abd«
lvnymuS stecke , diese war ihm eine Probe , einDn
weis eines großen Gemüths . 43 Das um die Et ^
gelegene Gebieth , Landesgegend ( Revier ) seiner Best «
Mäßigkeit unterworfen .

* Persequor hießt hier wieder eben so viel , dir

quor . 1 Kam flüchtig nach Tripolis , oder er stächt ^
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I Lib . IV. Leä . XLII. Cap . I. 99
AiJ militibus impositis 2 , Cyprum transmisit 3 ; &
IWnujMte cum in illo statu rerum id quemque , quod 00

cupaslet 4 , habiturum arbitraretur , velut certo
n°ne ^ jure 5 possessum , /Egyptum petere decrevit 6 :
“is taodo! utrique regi hostis 7 , & semper ex ancipiti
Et; mutatione temporum pendens 8 . Hortatusque
taaei* milites ad spem tantas rei , docet 9 , Sabacem
. 1 prcetorem JEgypti cecidisse in acie ; Persarum prae¬

dium 10 & fine duce es e , & invalidum : Mgyp-
C -\ p ] tios semper praetoribus eorum infensos 11 , pro fo -

' ' dis ipsos 12 non pro koftibus cejlimaturos . Om -
n i a experiri necessitas cogebat 13 : quippe
quum primas spes fortuna destituit , futura praa -

ad Persass sentibus videntur esse potiora I4 . Igitur con -
D1B; ci clamant : duceret quo videretur I5 . Atque ille
ex ade“ r utendum animis dum spe calerent 10 ratus ;
.t *. Indeis: __ _ ^

sich in die Stadt . 2 Einschiffen , zu Schiffe bringen
( embarquiren ) . 3 Setzte er , fuhr er , schiffte er in

Mir tie Insel Cyprus . 4 Was immer vor andern erhar
sehen konnte . 5 Eben als ob er das Recht dazu hätte,

es sein eigen wäre . 6 Machte er seine Rechnung ,
indis seinen Anschlag aus Aegypten ; wählete dieß für seinen

MhiLl - Theil aus . 7 Er hielt es mit keinen auü beyden Kör
, l'twW ; Wen , er war beyder Feind . 8 Er hängte denMan -

ltl allezeit nach dem Wind , und laurete immer auf
alle Gelegenheit seinen Vortheil zu finden , 9 Schwatzt

: AjW ihnen vor . 10 Die Besatzung ( Garnison ) . n Weil
sie die persische Vorsteher , Landvögte niemals leiden

pk - können . i2 Diese werden sie als Bundsgenoffene ,
, ? rj » ^ und nicht als Feinde ansehen . 13 Die Noth bricht

s7 ' drang sie alles zu wagen . 14 Wenn der erste
« lnschlag nicht gelungen , meynt man es werde wenigst

> Anfüge besser ansschlagen . 15 Wohin es ihm der
. / « !l^ " bte , nach seinem Gefallen . r6 Er glaubte , er
^ ' G a müsse



ICO A Curtii
ad Pelusii ostium penetrat ir , simulans a Dari
se esse praemissum . Potitus ergo Pel u
Memphim copias promovit 18 : ad cujus famam
" / Egyptii vana gens 20 , & novandis qu an]
gerendis aptior rebus 2 \ ex suis quisque 22
vicis urbibusque ad hoc ipsum 23 concurrunt ;
ad delenda 24 praesidia Persarum : qui territi ,
tamen spem obtinendi iEgyptum non amifc
runt . Sed eos Amyntas praelio superatos 25 in
urbem compellit ; castrisque positis , victores
26 ad populandos agros eduxit : ac velutin
medio positis 27 omnibus , hostium cuncta
28 agebantur 29 . Itaque Mazaces quam¬quam infelici praelio suorum . animos territos

ese

W

müsse das Eisen schmieden , da rS noch warm iß ; «
müsse sich des noch frischen Muths bedienen , ehe erm
gehe , verkalke . 17 Er gelangte zu der Mündung 6il
Nilstußcs : denn ein Arm dieses Flusses ergeußt sich bg
der Stadt Pelusium in das Meer ; der andere ab«
bey Canopus . In der Mitte ist da « sogenannte DÄ
das ist , eine Insel , welche wie ein griechisches «fuM
[ A ] aussieht . i8 Rückte er mit seiner ManiW
weitcrs sort bis nach Memphis . 19 Sobald sie«
seiner Ankunft Nachricht bekommen , vid . Inst. 314-
20 Ein leichtsinniges Volk . 21 Welches weil ta »B
cher ist neue Sachen anzusaugen , als aus ;usihm
22 Sämmtlich , alle . 23 Aus dieser Absicht , <»
sein Ende . 24 Nämlich die persischen Brjatz «" -»
niederzumachen , zu vertilgen , auszurotten . 25 w
dem er sie iu einer Schlacht überwunden , hat erst
» . s- f. 26 Seine Soldaten , die wirklich Obfieff
waren . 27 Als wenn alles verlassen wäre , unö » l!
neu Herrn mehr hatte . 28 f contra , qu « host « ®
tränt , alles , was dem Feinde jugehorte. 29 E

I siN« !w !!>
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t Ltb . IV. Leci. XLlll . Cap . l . 101
esse cognoverat ; tamen palantes 3 & vittorioe

; , etH fiducia 31 incautos ostentans 32 f , perpulit
J3 3 f ne dubitarent 3 4 ex urbe erumpere 35 & res

® 9 6 amijsas recuperare . Id consilium non ratione

ex fe prudentius , quam eventu felicius fuit 37 : ad

T 3 com unum omnes 3 8 cum ipso duce occisi sunt .

rtaru 0 : qoia. Has poenas Amyntas utrique regi dedit 39 ;

Sypti® tui t nihilo magis eis ad quem transfugerat 40 ,

Glober® ' quam iili , quem deseruerat .
ue Miß , f
eduxit : ac^ LECTIO XLIII . CAP . I .
1S. Mini 'Res varice in Lydia , ad Hellespontum , & in

iue Mapce : Grcecia interim gejlat .
M ames :

i«t rai
(iild ,*!
icii
iiiffinh .
; du«
wr ’

qui praelio apud Isson , su -
3

F ) arii praetores 1

^ perluerant 2 , cum omni manu 3 ; quas

fugientes secuta erat , adsumpta etiam Cappa -

docum & Paphlagonum juventute 4 , Lydiam
recu -

bantur velut prceda ab Amynta ejusque militibus wur «
de zur Beute gemacht . zc> Wie sie hin und her sirei «
seien , Zi und aus den erhaltenen Sieg sich gar zu viel
verließen , auch deßwegen ganz unbehutsam wären .
32 f Dieses zeigte er ihnen . 33 Und bewegte sie .
34 Daß sie das Herz nahmen . 35 Aus der Stadt
einen Ausfall zu wagen . 36 Und ihren Dcrlurst wie «
der hereinzubringen , 37 Dieser Anschlag war eben
so vernünftig ausgedacht , als glücklich ausgeführet .
88 Alle miteinander , keinen einzigen ausgenommen .
39 Diese Strafe mußte er beyden Königen bezahlen .
4 ° Weil er dem einen so wenig treu war , als dem an ,
dcrn .

i Kriegsbeamten , Generalen . 2 Entronnen
waren . 3 Mft der ganzen Mannschaft , so mit ihnen
rotflvhen war . 4 Eine junge Mannschaft , Lands «

G 3 » vlk.
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recuperare tentabant s . Antigonus praetor
Alexandri , Lydiae praeerat : qui , quamquam
plerosque militum ex praesidiis ad regem di¬
miserat ; tamen barbaris spretis 6 , in aciem
suos eduxit 7 . Eadem illic quoque fortuna 8
partium fuit ; tribus praeliis alia atque alia
regione commissis 9 Persae funduntur 10 . Eo .
dem tempore classis Macedonum ex Graecia ac¬
cita 11 , Aristomenem , qui ad Hellesponti
oram recuperandam a Dario erat missus , captis
ejus aut mersis 12 navibus superat . A Milesiis
deinde Pharnabazus , praesectus Persicae clas¬
sis , pecunia exacta 13 & praesidio in urbem
Chium introducto 14 , centum navibus An -
drum , & inde Siphnum petiit . Eas quoque
insulas praesidiis occupat ; pecunia multat 15 .
Magnitudo belli , quod ab opulentissimis 16 Eu -
ropae Asiaeque regibus , in spem 17 totius or¬

bis
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» oK . 5 Thaten sie einen Versuch auf Lydien , selbe -
wieder zu erobern . 6 Achtete die Barbaren nicht
viel . 7 Und gieng mit den Seiniycn zu Felde ,
führte sie zum Treffen an . 8 Das Schicksal beyder
Parteyen war da eben so abgelaufen , als wie dort ,
bey Jffus nämlich , allwo die Perser sind geschlagen
worden . 9 Nachdem sie dreymal an unterschiedliche »
Oertern , Gegenden eine Schlacht gehalten , io sind
sie in die Flucht gejagt , zerstreuet , geschlagen
worden . ii Die Flotte , die man von Grieche »
land kommen lassen , herbeygerusen . 12 Theils
weggenommen , theils versenket , in Grund gebohrel .
13 Geld erpresset , Steuer , Anlage ( Convention )
cingetneven . 14 Besatzung eingelegt , hineingewor »
ml . 15 Legte ihnen eine Geldstrafe auf , forderte
Drandschgtzung . 16 Mächtigsten . ^ Jn der Hoh
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Üb . IV. Lest. XLIV. Cap . II. 103
qtLj * bis occupandi ' gerebatur , Graeciae quoque &

W3 Cretae arma commoverat I8 . Agis , Lacedae-
retis « moniorum rex , octo millibus Graecorum qui
(tauet 11 ex Cilicia profugi domos repetierant , contra -
‘salia 6is ; bellum Antipatro Macedoniae praefecta

moliebatur 19 . Cretenses has aut illas partes
iumexC . ibcuti 20 , nunc Spartanorum , nunc 21 Ma -

jj ^ cedonum praesidiis occupantur . Sed leviora
eratinl ' lnter illos fuere discrimina 22 ; unum certa -

men , ex quo certamen , ex quo caetera pende -
labant , intuente fortuna • » .

11101; LECTIO XLIV. CAP . II.

letiii Er Ü rtl ^ ona Alexandro ferunt , in urbem tametk1 admittunt : quibus Ute minatur . Turi de-
scriP tio > & fretL

1 spem17kc Tam tota Syria jam Phoenice quoque , excep -
J ta Tyro , Macedonum erant ; habebatque

~rr~,;r rex castra in continenti 1 , a quo urbem angu -
,l! ltum

l>Mg sich von dem ganzen Erdboden Meister zu machen .
7,. iB Hatte rege gemacht , erwecket ; hatte gemacht , daß

' . j , auch Griechenland , und die Insel Creta zu den Waffen
? I 9 Rüstete sich zum Krieg wider den Anti «
l machte Kriegsanstalten . 20 Weil sie sich jetzt

0 * ' : auf diese jetzt auf jene Partey schlugen . 21 Mußten
pftdir sie bald spartanische , bald makedonische Besatzung ein «

Ni B 1,1 ' nehmen . 22 Ihre Schlachten hatten nicht viel zn
MO - bedeuten , es waren nur geringe Scharmüzel . 23 In «
t , u &% ; ■ bem das Glück nur nach einem Treffen , so allen übrigen

Ji# beu Ausschlag gab , sich richtete . Das Haupttreffen
(jtjitfr! ; bey Jssus hatte die Entscheidung schon gemacht .

^ 1 Auf dem festen Lande . Das ist ein Erdstrich , s»
jiin. ) | J © 4 wedev



io4 Qi Curtü
Ilum fretum* 2 dirimit . Tyrus & claritate ,
& magnitudine ante omnes urbes Syriae Phoe¬
nicesque memorabilis 3 , facilius societatem
Alexandri acceptura videbatur , quam impe¬
rium 4* . Coronam igitur auream legati donum
5 adferebanfc ; commeatusque large , & hospi¬
taliter 6 ex oppido , adduxerant . Ille dona ,
ut ab amicis , accipi jussit ; benigneque 7 le¬
gatos allocutus , Herculi , quem praecipue Tyrii
colerent , sacrificare velle se , dixit . Macedonum

reges credere , ab illo Deo ipsos genus ducere 8 :

se vero , ut idsaceret etiam oraculo monitum . Le¬
gati respondent : esse templum Herculis extra ur¬

bem , in eam sedem 9 , quam Palaetyron ipfi vo¬

cant : ibi regem Deo sacrum rite satt urum I0 .
Non tenuit 11 iram Alexander , cujus alio -
quin potens 12 non erat . Itaque Vos quidem

in-

weder eine Insel , noch Halbinsel ist . 2 Von welchem
eine Meerenge die Stadt scheidet . z Eine an Ruhm
und Größe herrliche Stadt , die alle andere übertraf.
4 Schien , daß sie fich ehender in ein Bnndniß verstehen ,
als daß sie sich unterwerfen werde . 5 Als ein ®u
schenk , eine Verehrung ( Präsent ) . 6 Sie hatten
ihm in großer Menge , freygebig , wie man es einem
werthen Gaste , und nicht einem Feinde thut , Lebens -
mitte ! ( Proviant , Vivres ) zugeführet . 7 Freund¬
lich . 8 Abstammen , herkommen . 9 Auf jenen
Platze . Die Klagenbung anstatt der Nehmendung
muß einem Leser nicht irre machen : denn es kömmt
dieses auch beo andern Schriftstellern vor . 10 Dort
fenne er ungehindert opfern , n Er konnte den Zorn
nicht inne halten . 12 Dem er auch ansonst nicht ge '
wachsen war , er war von Natur aus gahzornig ,

Jtifiit •
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Lib . IV. Leti . XL1V. Cap . 11. 105
inquit fiducia loci 13 > quod insutam incolitis , pe-
dejlrem 14 hunc exercitum spernitis ; sed brevi
oßendam in continenti 15 vos esse . Proinde sciatis
licet , aut intraturum me urbem ; aut oppugnatu¬
rum . Cum hoc responso dimissos monere
amici caeperunt l6 , ut regem , quem Syria ,
quem Phoenice recepisset , ipsi quoque urbem
intrare paterentur . At illi loco fatis fisi , ob¬
sidionem ferre 17 decreverunt . Namque ur¬
bem a continenti quatuor stadiorum fretum di¬
vidit , Africo 18 maxime objectum , crebros
19 ex lalto 20 fluctus in littus evolvens 2I .

Nec accipiendo operi , quo Macedones conti¬
nenti insulam jungere parabant , quidquam
magis 22 quam ille ventus obstabat . Quippe

vix

Inftit . 163 . & 248 . 13 Ihr trotzet , und verlasset
euch auf die gute Lage eurer Stadt . 14 Heißt hier
nicht glattweg jein Fußvolk , sondern ein Kriegsherr zu

ij. jJst Lande , und wird entgegen gesetzt den Soldaten , so auf
l 3 M einer Flotte streite » . 15 Ich will einen Damm über
KälljW das Meer machen , daß ich euch sowohl belagern kann ,
ki, W ^° wenn ihr auf dem festen Lande wvhnetet . 16 Das
, Air Wort coeperunt zeigt hier eine » Eifer , eine Sorgfalt
' z tz! an , vide Inß . 237 . 17 Entschlossen sich eine Beias
minui Serung auszuhalten . 18 So meistentheils dem Winde ,

der von Afrika herblast , und in Ansehung der Stadt
Ni , !. Tyrus der Abend oder Westwind ist , entgegen liegt .
1 ™ '"' . 1 19 Creber uni) multus lassen sich zwar öfters verwech «

Jm sein , hier sieht man klar , daß es sich nicht allezeit thu »
frt vi ' ji ! laßt . 20 Aus der offenen See , vom hohen Meer
il <*: , her . 21 Treibet , walzet Wellen , Flnthcn an das
Wy llfer . 22 Dieser Wind machte die größte Verhinder «
ufrrs niß , daß man keinen Damm anlegen konnte , durch wel -

die Mgccdonier die Insel an das feste Land han -
llli F " : © 5 gen
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vix leni ; & tranquillo mari moles agi 23 p 0 f.
sunt ; Africus vero prima quaeque congesta ,
pulsu illisa mari subruit 24 : nec ulla tam firma
moles est , quam non exedant undae per ne¬
xus 2S , operum manantes ; & ubi acrior flatus
existit , summi operis fastigio superfusae 2 \
Praeter hanc difficultatem haud minor alia
erat , muros turresque urbis praealtum 17
mare ambiebat : non tormenta , nisi e navibus

procul , excussa emitti 28 , non scalae moeni¬
bus adpljcari 29 poterant : praeceps in salum
murus pedestre interceperat 30 iter : naves
nec habebat rex , & si admovisset , pendentes ,
& instabiles 31 , miflilibus 3 2 arceri poterant .

Inter

gen wollten . 23 Indem man kaum beym stillen und
ruhigen Meere einen Damm machen konnte . 24 Der
Wind aber , sobald man etwas hinein schüttete , schlug
mit Gewalt der Wellen daran , und versenkte es also «
gleich ins Meer , untergrub es , warf es über den Hausen .
LZ Welchen nicht das durch die Fugen , womit das
Werk zusammen hängt , sich hiereindringende Wasser
durchfrißt . 26 Welches Wasser auch , sobald ein hef¬
tiger Wind entsteht , den obern Theil des Werks ganz
überschwemmet . 27 Sehr tiefes Meer . 28 Man
konnte kein Geschütz brauchen , man konnte keine Steine
werden , als nur von ferne aus den Schiffen . Von den
Stücken der Alten die noch kein Scdießpulver hatten ,
sieh die vorhergehende Figur , Num , I . 29 Man
konnte keine Sturmleitern anlegen , anwerfen . 30 Weil
die Mauer gerade ins Wasser hinein qieng , so konnte
man zu Fuße nicht dazu kommen ; man hatte nicht so
viel Erdreich , daß man nur einem Fuß setzen konnte.
Zr So würde sie doch nicht so fest gestanden haben ,
daß man Leittrn aus denselben halte anlegen könne » ;indB
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Lib . 1 V. Lefi . XLV. Cap . ll . 107
Inter quse parva di & u 3 3 res Tyriorum fidu¬
ciam accendit 84 . Carthaginenlium legati ad
celebrandum anniversarium sacrum 35 more
patrio nunc venerant : quippe Carthaginem
Tvrii condiderunt , semper parentum loco cul¬
ti 36 . Hortari ergo Poeni coeperunt , ut obsi¬
dionem forti animo paterentur , brevi Cartha¬
gine auxilia ventura . Namque ea tempestate
® 7 magna ex parte Punicis cladibus maria ob¬
sidebantur 38 .

LECTIO XLV . CAP . II .

apparatus belli Tyriorum . Omnia fmißra . Le¬
gati occisu Macedonum tristitia : quos rex

animat .

Igitur bello decreto 1 , per ’ muros turresque
A tormenta disponunt 2 , arma junioribus di¬
vidunt 3 : opificesque , quorum copia urbs ab¬
undabat 4* , in officinas distribuunt . Omnia

belli

intemj man sie an dem Lande nicht befestigen konnte .
32 Was man immer wirft , oder schießt ; z. B . ein
Wurfspieß . 33 Eine geringe Sache , die fast nicht
werth ist , daß man sie anführet . 34 Machte sie noch
beherzter . 35 Ein Festtag , oder auch Opfer , so jähr -
sich seyerlich gehalten wird . 36 Und deßwegen hiest
ten fie selbe als gleichsam ihre Aeltern , und ehrten sie
als ihre Urheber . 37 Dazumal . 38 War das Meer
mejstentheils mit punischen ( carthaginensischen ) Schiffen
besetzt .

* Da nun der Krieg richtig beschlossen war .

2 Führten sie die Stücke auf , pflanzten sie aus ; aus
benen man damals Steine warf. 3 Bewaffnen die
junge Mannschaft . 4 An welchen die Stadt eine »

Ueber ,
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belli adparatu strepunt 5 : ferreae quoque ma¬
nus 6 ( harpagonas vacant ) quas operibus
hostium injicerent , corvique 7 & alia tuendis
urbibus excogitata , praeparabantur . Sed cum
fornacibus ferrum , quod excudi oportebat ,
impositum esset , admotisque 8 follibus ignem
statu accenderent ; sanguinis rivi 9 sub ipsis
flammis exstitisse 10 dicuntur : idque omen in
Macedonum metum 11 verterunt Tyrii . Apud
Macedones quoque , cum forte panem quidam
militum frangeret , manantis sanguinis guttas
notaverunt 12 , territoque rege , Aristander
peridstimus vatum respondit ; fi extrinsecus 3
eruor fluxijset , Macedonibus id triste futurum :
contra , cum ab interiore parte manaverit , urbi ,

quam

\ m t« pt
imlv (fi
jWrfllf“ , ? !

tlcberfiuß hatte . 5 Es ist alles mit den Zurüstungen
zum Kriege beschüfftiget . Alles erscholl von den Häm ,
mern der Scdmiebv , und dem Getöse anderer Hand ,
werkslcute . 6 Eiserne Hacken . Man warf selbe an
Klttcn in die von Erden und Reisern gemachten Werke,
zog alsdann stark an sich , und riß also über einen Han ,
fen , was der Feind gebauet hatte . Besichtige die Figur
Num . II . 7 War ein solcher Werkzeug ( Instrument )
mit dem man die feindlichen Schiffe durchstieß , durch ,
bohrte . Die Figur wird es klar zeigen . 8 Mit dem
Blasbalg das Feuer anfachen , aufblasen . 9 Es sind
Bache Bluts . 10 In den Flammen entstanden , ge,
sioffen . n Sie legen diese Vorbereitung aus die
Furcht der Macedvnier aus ; als wenn dieses Unheil
dadurch angezeiget werde . 12 Wahrgenommen .
J3 Von der äußern Seite des Brods , das ist , an der
Rinde . Welche dieses Nebenwort anstatt eines Bey ,
wvrts gebrauchen , thun dieses wider allen Gebrauchder

h . M
«Wie «
», iSBitj
"in Mt'Gjf
fcjta erpn.

u

titln Ji « ,

Stllthg,,



Lib . IV. Luci . XLV. Cap . II. 109
«i.. * *

) quas ot; quam obsidere deßimjsent , exitium portendere 14 .
7 Jiali , ? Alexander , cum & classem procul haberet , &

bantur , $ longam obsidionem magno sibi ad cetera irape-
Wofr - dimento videret fore ; caduceatores , qui ad
; ! f0| j: f pacem eos compellerent 15 , misit : quos Tyrii
s rivi »?) contra jus gentium 16 occisos , praecipitave -
inidqne : runtin altum I7 . Atque ille suorum tam in -
srunt ' V '1" d >8 " b 18 nece commotus 19 , urbem obsidere
ne statuit . Sed ante jacienda 20 moles erat ,

r, ^ q U3R urbem continenti committeret 21 . Ingens
ergo animos militum desperatio incessit 22 ,

, re?e’ cernentium 23 profundum mare , quod vix
iit ; (iijira 1: divina ope posset impleri : quae saxa tam vasta

ufnjlijfc 24 ( q UaS f am proceras arbores posse re per iri ?
rii « kj . gxhaunendas 25 ejje regiones , ut illud spatium

1 aggeraretur 26 , & exaestuare 27 semper fretum ,
- quo -
,j « ikÄ " 1 "
nitd >» L der Alken . 14 Vorbedeuten . iZ Die sie überrede-
Fm >! «!iü- ttn , und sie durch beygebrachte Beweggründe gleichsam

zwungen . 16 Wider das Völkerrecht , so auch be »
den rohestenBarbaren heilig ist . 17 Umgebracht , und

j >n das Meer geworfen . 18 Durch diesen so unbilli -
, gen , schmählichen , unverdienten Tod . 19 Aufge -
aL ; » bracht . 20 Aber zuvor mußte man einen Damm schla,
7 ,-, Ml - gen , werfen . 2r Wodurch die Stadt und das feste

t z? kand aneinander gehängt wurde . 22 Die Soldaten
)i ließen den Muth völlig sinken , verzweifelten , verzagten , gä!' ' 23 Da sie die unendliche Tiefe des Meers betrachteten . w

r 24 ®° würde man wohl so große , und ungeheure
Steine finden ? wo so dichte Bäume , die einen solchen

i ' w Abgrund anfüllen könnt «n ? 25 Man würde ganze
12 ' Erbschaften erschöpfen müssen ( an Bäumen und Steinen )

ftkii ', ä6 Um diesen Platz mit einem Damm auszufüllen .
27 Die Meerenge tobe immer , sey allezeit ungestüm .

0 ß % 28 Je
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quoque arUius volutetur 2 8 inter insulam & con¬
tinentem , hoc acrius furere 29 .. At ille haud qua .
quam rudis 30 tractandi militares 31 animos,
speciem sibi Herculis in somno oblatam ese 32 pr 0 .
nunciat , dextram porrigentis 33 ; illo duce 3 4 ,
illo aperiente in urbem intrare se visum . Inter
haec 3 5 caduceatores interjeEtus , gentium jura
violata , referebat : unam esse urbem quce cursum
viUoris morari 3 4 ausa esset . Ducibus deinde
negotium datur 37 , ut suos quisque 38 casti,
get 39 , satisque omnibus stimulatis 40 , opus
orsus est .

LECTIO XLVI . CAP . II .

Molem inchoatam Tyrii infestant , tuentur
Macedones .

J^ Jagna vis 1 saxorum ad manum erat , Tyro
vetere 2 praebente : materies 3 ex Li -

_ bano
28 Je engern Lauf sie habe 29 desto heftiger wüthe
sie . 30 Er wußte gar wohl 31 wie man mit den
Soldaten umgehen müsse . 32 Es sey ihm Herkules
i » , Traume erschienen . 33 So ihm die Hand darge¬
reicht habe . 34 ES sey ihm vorgekommen , als habe
ihn dieser in die Stadt geführt , und ihm die Thore er*
offnes . 35 Ucberdas , beynebens . 36 Die siegrei¬
chen Waffen zu hemmen , auszuhalten sich unterstanden .
37 Befehl ertheilet , es wirb aufgetragcu , verordnet.
38 Daß sie ihren u . s. f. vid . Inst . 218 . 39 Einen
Erweis geben sollen , insonderheit wegen ihrer Zaghaf¬
tigkeit , die sie hatten spüre » lassen . 40 Nachdem alle
genug ermähnet , aufgemuntert , angesrifchct waicn .

1 Es war eine große Menge Steine vorhanden , v \i
*sß - 3 H . 2 Weil man an dem Platze , wo das alte
Tyrus gestanden harte , genug haben konnte . 3 Baus

holt

jiccai , ]®
ij® MWM , IM , afae
üi iiner
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spenint: jfla



Lib . 1V. LeSL XLVL Cap . 11 £rr
ÄUh dano monte ratibus & turribus faciendis ve -
itar ji ; bebatur . Jamque a fundo maris in altitudi-
j,l .8 n em 4 montis , opus excreverat , nondum ta -
•33 . / / men aquas fastigium 5 aequabat ; & quo lon -
( s 'n g ' US moles agebatur a littore 4 , hoc magis
j l1K ; quidquid ingerebatur praealtum absorbebat
w ; mare ; cum Tyrii parvis navigiis admotis 7 ,

per ludibrium .exprobrabant 8 : illos armis in -
Duciiiis, elutos dorso sicut jumenta onera gestare . Interro -

“j ^ ‘« ' igabant etiam num major Neptuno esset Alexan -
- der ? Haec ipsa insectatio 9 alacritatem mili¬
tum accendit Jamque paullulum moles IO

CAP 1 a Quam eminebat , & simul aggeris latitudo
crescebat , urbique admovebatur 11 , quum

iffi Tyrii magnitudine molis , cujus incrementum
’• eos ante fefellerat 12 , conspecta , levibus na-
raM ! vigiis nondum commissum 13 opus circumire
Ea ;erie$ : Ecaeperunt : missilibus eos quoque , qui pro 14

ope-

^ Flößen und Thürmen . 4 Das Werk, oder der
, stieg schon so hoch , als ein Berg . 5 Erreichte
■ nicht die Fläche des Wassers . 6 Je weiter , je

der Damm von dem Ufer in dasMeer hineingieng .
Welche auf Kähnen , Schiffchen ( Chaluppen ) hinzu -

fuhren . 8 Warfen ihnen spottweis vor . 9 Eben
" i ? ,̂ ' bses Spotten feuerte die Soldaten noch mehr an , und
^ 7/ ?. wachte , daß sie munterer darauf arbeiteten . 10 Reichte
a 'B !?' / schon über das Wasser hervor , n Erstreckte sich fast
ht-: & / bis zur Stadt hin . 12 Dessen Wachsthum sie zuvor
.,1, E / icht gemerket hatten ; sie hatten nicht geglaubt , daß sie
* ihrer Arbeit so weit kommen würden . 13 Den

' der noch nicht völlig mit dem festen Lande ver -
sM Eunden war , vereiniget u . s. f. 14 Die den Damm

und deßwegen vor qm Werke stunden .
15 Der
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opere stabant incessere I5 . Multis ergo im ,
pune 16 vulneratis , cura removere , & a d -
pellere scaphas in expedito esset 17 , ad curam
seraetipsos tuendi ab opere 18 converterant .
Igitur rex munientibus coria velaque jussit obten¬
di X9 , ut extra teli iSnm 20 ejset : duasque
turres ex capite 21 molis erexit , e quibus in
subeuntes 22 scaphas tela ingeri 23 possent .
Contra Tyrii navigia procul a conspectu ho¬
stium littori adpellunt , expositisque 24 militi¬
bus , eos , qui saxa gestabant obtruncant . In
Libano quoque Arabum agrestes 25 incompo¬
sitos 26 Macedonas adgreffi , triginta fere in¬
terficiunt , paucioribus captis . Ea res Ale¬
xandrum dividere 27 copias coegit , & , ne
segniter assidere uni urbi videretur , operi Per¬
diccam , Crateronque praefecit ; ipse cum ex¬
pedita manu Arabiam petiit .

Ia ejus accc -
.ias , quueadh;
fetui, Naris 'c.
3 Merete ::

»fff

15 Belästigten , beschossen sie mit Wurspseileu .
16 Ohne ihren Schaden , ohne , daß man ihnen zukam
te . 17 Da es ganz leicht war , mit den Rachen so¬
wohl von , als zu dem Gestade zu fahren . 18 Sie
zwangen die Macedonier , daß sie von ihrer Arbeit ab¬
stehen , und nur auf ihre Beschützung bedacht seyn muß -
kcn . 19 Ließ Ochsenhaute , und Segeltücher vorspaur
nen . 20 Schußfrey ; damit sie von den Wurspseileu
sicher waren . 21 An der Spitze des Damms . 22 Aus
die unten vorbeysahrende Schiffe . 23 Pfeile abschied
sen . 24 Setzten die Soldaten aus Land , ließen sie auf¬
steigen . 25 Die arabischen Bauren , das Landvolk.
26 Die in keiner Ordnung , ganz zerstreuet waren : da
einer Steine holete , der andere Hol ; herbeybrachtt
u . s. f. 27 Zwang ihn seine Mannschaft zu vertheilen .

111« IBM fi'
ilorrlftH I

•««i in»

Wauiif2i*.=

« ffäi -

LEC-



/

ingeri !>v
& J conspdt-
oGüs(jü{ *’■

it »l ■■

üb . IV. Lett. XLVIL Cap . III. 113
lectio xlvii . CAP . III .

Navis incendiaria Tyriorum . Moles vento &
mari proruitur . Nova excitatur , quamsuh

undis incejsunt Tyrii .

jnter haec Tyrii navem magnitudine eximia
* * , saxis arenaque a 2 puppi oneratam , ita
ut multum prora 3 emineret , bitumine ac sul¬
phure illitam 4 remis concitaverunt 5 : &
cum magnam vim 6 venti vela quoque conce¬
pissent , celeriter ad molem successit 7 : tunc
prora ejus accensa f , remiges defiliere in
scaphas , quas ad hoc ipsum praeparatae seque¬
bantur . Navis autem , igne concepto 8 , la¬
tius fundere incendium caepit 9 , quod prius
quam posset occurri 10 , turres & caetera opera
in capite molis posita comprehendit xz . At
qui desilierant in parva navigia , faces & quid¬
quid alendo 12 igni aptum erat » in eadem
öpera ingerunt » Jamque non modo Macedo¬num

K , Dlt — - - :- -- — _ -
t | i »lift • i Ein überaus großes . 2 So im Hintern Theils
si « > >!- ' mit Steinen und Sand also beladen war , 3 daß der

vordere Theil , der Schnabel in die Hohe stund . 4 Es
„ I knÄs war mit Pech und Schwefel bestricken , und folglich ein

Brandschiff ( Benlot ) 5 Durch Rudern forkgetrier
ben . 6 Da die Segel viel Wind gesafset halten .

;• 7 Ist es bald sehr nahe ju dem Damm gekommen »
's Nachdem die Bvotsknechte ( Matrosen ) den vordem

^ Eh eil des Schiffes angezündet hatten , sprangen sie
^ ritsifss “• ^ f* 8 Da es Feuer gefangen , in Brand gerathen ,
^ ? 9 steckte es alles weit und breit an . io Ehender als
^ 7 ^ , ^ lnan hatte retten , zu Hilfe kommen können . 11 Er ,

griffen , 12 Was immer die Flamme zu unterhalten ,
H 8Ni»
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num turres , sed etiam summa tabulata conce-
perant 13 ignem , cum ii , qui in turribus
erant , partim haurirentur 14 incendio ; partim
armis omissis 15 in mare semet ipsi immitte¬
rent . At Tyrii , qui capere eos , quam inter¬
ficere mallent 16 . Natantium manus stipitibus
saxisque lacerabant 17 , donec debilitati im¬
pune navigiis excipi 18 possent . Nec incen¬
dio solum opera consumpta ; sed forte eodem
dievehementior ventus motum 15 ex profundo
mare illisit in molem , crebrisque 20 fluctibus
compages operis verberatas se laxavere 21 , saxa¬
que interluens 22 unda medium 23 opus ru¬
pit . Prorutis igitur lapidum cumulis , quibus
injecta terra sustinebatur 24 , praeceps 25 in

pro¬

tz '

$ « ■
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« tinens1'
und zu vergrößern tauglich war . iZ Der obere 35m
den oder Stockwerk der Thürme stund auch schon tm
Feuer . 14 Von der Brunst verzehret , verschlungen
wurden . 15 Die Waffen von sich warfen , und sich in
das Meer stürzten . 16 Weil sie diese lieber lebendig
haben wollten . 17 Sie haben die Schwimmende «
mit Prügeln und Steinen so lang verfolgt , und ihre
Hände zerfleischet , bis sie ganz entkräftet waren ,
3 8 und man sie auffangen konnte , ohne , daß man sich
befürchten durfte : denn sie waren nicht mehr im Stande
sich zu wehren . 19 Ein heftiger Sturmwind tobte in
der See , und warf die Wellen an den Damm bin .
22 Weil die Fluthen immer an die Fugen des Werks
lchlugeii , undanprellten . 21 Gieugen sir auseinander .
22 Das Wasser drang zwischen die Steine hinein ,
23 und riß den Damm mitten entzwei) . 24 Gelra «
gen wurde ; worauf die aufgeschüttete Erde ruhete.
S S .vd er zurück kam , sagd er kaum einige Spuren ,

s ,6 mit



Slt^ üb . IV . Lest . XLVJ1 . Cap . III . 2vZ
- qui profundum ruit : tantseque molis vix ulla ve -
^ incetff, . stigia invenit Arabia rediens Alexander 26 .
etteup Hic , quod in advertis rebus 27 solet fieri ,
; eos , ^ alius in alium culpam referebat 2 3 ; cum om -

nes verius de saevitia maris queri possent 29 .
onecta? Rex novi operis 30 molem orsus , in adver -
(ient , v som ventum non latere 31 , sed recta fronte
i ; fedf ‘ direxit : quod 32 caetera opera , velut sub ipso

latentia 33 , tuebatur . Latitudinem quoque
ul ^ aggeri adjecit 34 , ut turres in medio erectas
lela * procul teli jactu 35 abessent . Totas autem

, 5 arbores cum ingentibus ramis in altum jacie -
bant : deinde saxis onerabant ; rursus cumulo

'fj CBn* : eorum alias arbores injiciebant . Tum humus
' 1 P®? adgerebatur ; fuperque 3 6 alia strue saxorum

arborumque cumulata velut quodam nexu
- continens 37 opus junxerant . Nec Tyrii quid -

j ! (! quid ad impediendam molem excogitari pote -
ae rat *

i wjijiiiiS — — - - - - — — .

tjßMiiH 26 einige Merkmale von dem ganzen Werk . Hier ist

! wohl zu merken die schöne Verbindung , so ohne vielen

Unischweif durch ein einziges Mittelwort auf das qe -

|jiar # f " aueste geschehen ist . 27 Gleichwie es in widrigen

£ (ilsS Fallen zu geschehen pflegt . 28 Schob einer auf den
andern die Schuld . 29 Da sich alle mit größerem

Rechte über die Ungestüme des Meers beklagen konnten .

» suo® 1 3 ° . ® inen ganz neuen Damm . 31 Hatte er schlagen
f c , .j ?i lassen , und zwar nicht nach der Seite , nicht seitwärts ,

« fpnbern gerade gegen den Wind ; der von Abend her -

8* 1 " lies . 32 sc . novum opus . 33 So hinter ihm bk -
' - deckt lagen . 34 Er machte auch den Damm etwas

10 , breiter . 35 Mit Pfeilen nicht konnten erreichet wer »
1 oen . 36 Ist hier ein Nebenwort , und ist so viel als

> prreterez . 37 Zusammen hangen als wie

I ll«« H st ein
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rat , segniter 38 exsequebantur . Praecipuum
auxilium erant 3 9 , qui procul hostium conspe-
ctu subibant 40 aquam , occultoque lapsu 4r
ad molem usque penetrabant ; falcibus palmi -
tes 42 arborum eminentium ad se trahentes :
quae ubi secutae 43 erant , pleraque fecum in
profundum dabant 44 . Tum levatos 45 onere
stipites truncosque arborum haud aegre wolle ,
dantur 46 , deinde totum opus , quod stipiti -
bus fuerat iunixum , fundamento lapso seque -
datur 47 .

LECTIO XLVIII . CAP . III .

Alexander dajse & suppetiis auotus machinis im *

pugnat mania , tempeßas subita classem

dispat .

ZPgro 1 animi Alexandro , & utrum perse«
'^ ' veraret , an abiret , satis incerto 2 ,

cladis

« in ununterbrochenes , und gleichsam ineinander gekettel¬
tes Werk . 38 Versäumten nicht alles zu thun , was
u . s. f. Zy Diejenige thaten das Beßte dabey ,
40 welche sich an einem Orte , wo man von dem
Feinde nicht konnte gesehen werden , in das Wasser
tauchten . 41 Mit heimlichen Schwimmen . 42 Die
Aeste . 4Z Nachdem diese losgerissen worden ,
44 zogen sie alles mit sich in die Tiefe . 45 Da nundie Stamme , Balken , Blöcke , Kiötze von den Stei¬
nen frey waren . 46 So konnten sie selbe gar ieicht
vhne alle Muhe bewegen , hin und herziehen .
47 Nachdem der Grund gewichen , fiel , sank das ganzeWerk nach .

1 Da er ganz bestürzt , bekümmert , verwirrt ( per-
war , A Und nicht wußte , sich nicht entschließe »f- nnte ,
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Lib . 1V. Lett . XLVIIl . Cap . III . zo ?
dasiis Cypro advenit ; eodemque tempore *
Cleander cum Graecis militibus in Asiam nuper
advectus . Centum & octoginta navium classem
in duo dividit cornua 4 ; laevum Pytagoras ,

rex Cypriorum , cum Cratero tuebatur ; Ale¬
xandrum in dextro quinqueremis 5 regia vehe¬
bat 6 . Nec Tyrii , quamquam classem habe¬
bant , ausi navale inire certamen , triremes
omnes ante ipsa moenia opposuerunt : quibus
rex invectus 7 ipsas demersit . Postero die
classe ad moenia admota 8 ; undique tormen¬
tis & maxime arietum 9 pulsu muros quatit .
Quos 10 Tyrii raptim 11 obstructis saxis refe¬
cerunt 1 s : interiorem quoque murum 13 , ut

si prior fefellisset 14 » illo se tuerentur , undi¬
que orsi . Sed undique vis mali 15 urgebat :
moles intra teli jactum erat 16 , classis moenia

cir -

- - konnte , ob u . f. f. z Eben damals traf auch ein .
4 Linien oder Flügel . Z Laevum tueri , den linken

i{ ( ä3i! s - Flügel anführen , auf selbem ( commandiren ) . 6 Er
a : ,i ?.« ! fuhr auf dem königlichen Schiffe , so mit fünf Ruder «
■, *} & ' ■ baiiken versehen war . 7 Er fuhr auf sie zu , und ver «
. »it , iiK ; senkte sie . 8 Stellte er die Flotte hart an die Mauer
ijj .jflft ; hin . 9 Mauerbrecher , mit denen man die Mauer er «

schlitterte , niederstieß . Besichtige die Figur Num . IlI .

\ fyji, ’ (j ! 10 Aber die Tyrier haben die beschädigten Maure »11 eilends ohne allen Verzug 12 wieder ausgebessert .
1 " jUjt ;: Die Oeffnung wieder vermacht ( die Breche reparirt ) .

Sie zogen inwendig eine neue Mauer herum .
Pi gir- 14 Damit wenn die äußere Mauer zu schwach sey »

# 1 sollte , oder wider ihr Derhoffen einfallen würde , sie

j mit dieser sich beschützen könnten . 15 Aber das Uebel
M die Noth stürmte von allen Seite » r » . * 6 Der

l H 3 Damm
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circumibat : terrestri simul navalique clade ob -
ruebantur I7 ' Quippe binas quadriremes Ma¬
cedones inter se ita junxerant , ut prorae co¬
haererent , puppes intervallo quantum capere
poterant 18 , distarent . Hoc puppium inter¬
vallum antennis 19 asseribusque validis deliga -
tis , super que eos pontibus stratis , qui mili¬
tem sustinerent 20 , impleverant : sic instructas
quadriremes ad urbem agebant 21 : inde mis¬
silia in propugnantes ingerebantur tuto 22 ,
quia proris miles tegebatur . Media nox erat ,
cum 23 classem , slcuti dictum est , paratam ,
circumire urbem jubet : jamque naves urbi un¬
dique admovebantur , & Tyrii desperatione 24
torpebant ; cum subito spissae nubes inten¬
dere 2 5 se coelo , & quidquid lucis internite¬

bat ,

Damm war schon so nahe , daß man ihn mit einenlPfeil
erreichen konnte , war nur einen Bogenschuß entfernet.
17 Zu Wasser und zu Lande wurden sie angegriffen ,
beyderseits litten sie großen Schaden . ig Daß die
Hintern Theile der Schiffe so weit , als möglich war ,
« useinanber stunden . iy Die Zwergstange obenan,
Segel . Also hatten sie diesen Zwischcnraum mit Sei
gelstangen , und starke » Dielen , Balken , Brettern ,
Die sie fest angemacht haben , und mit Brücken , die dar¬
über gelegt wurden , angefüllet . 20 Woraus die Sol¬
daten stehen konnten . 21 Brachten sie mit Ruder »
vor die Stadt . 22 Von da aus konnten sie sicher aus
Die Belagerten zuschießen . 23 Um Mitternacht befahl
er , ville Inst . 418 . 24 Vor Angst und Zaghaftigkeit
mußten sie sich nicht zu helfen : denn die Furcht macht
einen also zerschlagen , als wenn einem gleichsam alle
Glieder starteten . 25 Dichte Wolken haben sich m
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Itb . IV LecL XLVIII . Cnp . 111. 209
bat , essusa caligine 26 exstinctum est . Tum
inhorrescens 27 mare paullatim levari , deinde
acriori vento 28 concitatum sluctus ciere , &
inter se navigia collidere 29 . Jamque scindi
coeperant vincula 3 0 quibus connexae quadri¬
remes erant , ruere tabulata 31 , & cum in¬
genti fragore 32 in profundum fecum milites
trahere . Neque enim conserta navigia ulla
ope 33 in turbido regi poterant . Miles mini¬
steria 34 nautarum , remiges militis officia tur¬
babant : & , quod 35 in hujusmodi casu ac¬
cidit , periti ignaris parebant 36 . Quippe gu¬
bernatores , 3r , alias imperare soliti ; tum
metu mortis 3 8 jussa exsequebantur . Tandem

remis

Himmel ausgezogen . 26 Und das wenige Liebt , sa
die blinkenden Sterne etwa noch von sich strahlten ,

raliM wurde ganz verdunkelt . 27 Da steng das sich auf-
kiÄMr bäumende Meer nach und nach aufzuschwellen an .
Mlaji «. 28 Nach diesem , weil der Sturmwind immer heftiger

; & }(«, >! ,' wurde , Weilen zu werfen . 29 Und die Schiffe an «
einander zu stoßen . 30 Die Stricke , Klammern

,i( u . s. s. brachen . 31 Der mit Brettern belegte 53 o #
jijjjinai ! den , die Brücken , worauf die Soldaten stunden , fielen
,1 Jilisd ein . 32 Mit großem Getöse , Krachen , Knall .
l 33 Wie man sich immer Mühe gab , konnte man doch

, , 51 ; die Schiffe nicht leiten , nicht hin und her bewegen ,
.* iV bey solcher Verwirrung . 34 Einer hinderte den an «

»«st ' dern : die Soldaten griffen den Bootsknechtcn in ihr
* , Amt , und diese den Soldaten . 35 Wie es in der «

!Zy gleichen Fallen zu geschehen pflegt . 36 Die die Sache
" tzl verstunden , mußten den Unwissenden nachgeben . 37 Die

: C!i! l! r die Steuermänner , die sonst Befehle austheile
B ten , 38 thaten , was die Soldaten befahlen ; weil

- H 4 diese
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remis pertinacius everberatum 3 * mare velutj
eripientibus navigia classicis cessit : adpulfe.

40 ln /tovnfQ 4 ^ JTtfO n n rvque 40 sunt litori lacerata 41 pleraque .

LECTIO XLIX . CAP . III .

Tyrii Panorum auxilio desperato liberos suos ea
nnttunt : Herculis idolum Apollinis ßatua

alligant ; humana sarificia inflaurant :
Arma , quibus se tueantur

excogitant .

1P e-- '1'

Tisdem diebus forte Carthaginensium legati
1 triginta superveniunt x , majus obsessis sola-
tium , quam auxilium : quippe domestico bello
Poenos impediri , nec de imperio , sed pro sa¬
lute dimicare 2 nuntiabant . Syracusani tunc
Africam urebant 3 , & haud procul Carthagi -.
nis muris locaverant castra . Non tamen de¬
fecere animis 4 Tyrii , quamquam ab ingenti
ipe destituti 5 erant ; sed conjuges liberosque

dever

eiseitjuw»
«at, HEBI*1®

a fi

Bito Apfel

miw
i mtiptic :::.

WiiKunujfjj

biese ihnen de » Tod droheten , wofern sie nicht gehör «
chen wollten . zy Nachdem man nach allen Kraft !»
darauf gerudert hat , bändigte man das Meer endlich,
oder dieses wich endlich dcnRnderkncchtcn , welche dcm »
selben die Schiffe gleichsam aus dem Rachen hcrausge «
rissen . 40 Sie sind zwar aus Land gebracht worden .
41 Aber die meisten waren sehr übel zugerichtet .

I Qui erant ; die Hoffnung und Freude war grös¬
ser als die Hülfe . 2 Nicht um Ehre , Ruhm , nicht
um die Oberherrschaft , sondern um Leib und Leben ,
um die Freyheit , ScUus vule lnß . 113 . 3 Verherten ,
verwüsteten mit Sengen und Brennen . 4 Sie haben
hen Muth nicht linken lassen . 5 Obwohl ihnen die

größte

Miteins

V7*■*»& '

Ha, t
is » » *

ti »
« Ä
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c * p. i

Mä *
'K'üiii !ljiifäs.
toit *

t.

®ajas owä

urpeno . fc :

;t Simi

devehendos Carthaginem tradiderunt : fortius
quidquid accideret laturi*** 6 , ii carissimam fui
partem 7 extra communis periculi sortem 8
habuissent . Cumque unus e civibus concioni 9
indicaflet ; oblatam esse per somnum Cibi spe¬
ciem IO Apollinis , quem eximia religione
colerent , urbem deserentis ; molemque a Ma¬
cedonibus jactam in salo 11 , in sylvesirem sal¬
tum 12 eile mutatam ; quamquam auctor le¬
vis 13 erat , tamen ad deteriora credenda
proni metu 14 , aurea catena devinxere simu¬
lacrum , arasque Herculis , cujus numini ur¬
bem dicaverant , inseruere 15 vinculum ; quasi
illo deo Apollinem retenturi Ifi , Syracusis id

simul a -

md procolCc
% Nane grüßte Hoffnung fchl geschlagen , 6 Indem sie weit bc ,
api » herzler übertragen würden , was immer für ein Zufall

• ich errechnen sollte . 7 Wenn sie ihr Liebstes , das
^ was ihnen am meisten angelegen , nämlich Weib und Kind ,

8 in Sicherheit gesetzt hätten und frey von der nstge -
— ' meinen Gefahr wüßten . 9 Versammeltes Volt .

Sonst heißt concio auch die Rede selbst , so man zu einer
na : ; : y Versammlung hält . IO Es sey ihm Apoll erschienen ,
e ;: ;- ! . ' ' den sie sonderbar verehrten . 11 Der im Meer ange --

legte Damm . 12 In einen dichten Wald . Denn
sidso - “1 du waldichres Gebüsch , druckt , nach meinem Ge >

dünken , die Sache zu wenig aus . 13 Wiewohl der ,
] & & & ■ sD ^ kses sagte , vom schlechten Ansehen war . Da§

Auctor , , und Auctoritas , was für , und w ' S
! Li» li» ^ dsache Bedeutung es habe , dieses erkläret sehr weich
•" “ ‘Afi ; ' üufkig und gründlich des Herrn Augusts Ernesti CUvk
[\ a ' , Y 2 C- 3 4 Die Furcht machte , daß sie lieber daK

-1 schummere glaubten . 15 Angehaftet , angeschmiedet .
durch diesen Gott den ^ Ixost zurück

H Z hasieq
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simulacrum devexerant Poeni , & in majore
locaverant patria : multisque aliis spoliis ur-
bium a semet captarum , non Carthaginem
magis 18 , quam Tyrum ornaverant . Sa -
erum 19 quoque , quod quidem diis minime 20
cordi esse crediderim , multis saeculis inter¬
missum repetendi auctores 21 quidam erant ,
ut ingenuus 2 2 puer Saturno immolaretur : quod
sacrilegium 23 verius quam sacrum , Carthagi-
r, enses a conditoribus traditum usque ad exci¬
dium Urbis suae fecisse dicuntur : ac nisi senio¬
res obstitissent , quorum consilio cuncta age¬
bantur , Immanitatem 24 dira superstitio vi¬
cisset . Caeterum esticacior omni arte immi¬
nens necessitas 2 5 , non usitata modo praesi¬
dia 20 , sed quaedam etiam nova admonuit 27 .
Namque ad implicanda 28 navigia , quae mu¬
ros subibant , validis asseribus , corvos & fer¬

reas

iitt “1 '1

jö
It Li
!' . i

lecffili --

terat, nec
jii attigerit,
, laceratisei

erant, vita :;
&ferreaer.i

jierat

» , nWr
isiit , tik ;

halten könnten . 17 Tyrus wirb also genannt ; weil ,
Wie oben gemeldet worden , von den Tyriern Carthago
erbauet worden . 18 Nicht nur ihre eigene Stadt ,
sondern auch Tyrus , diese Stadt eben so lieb als ihre
eigene . 19 Das schon viele Jahrhunderte unterlaß
sene Opfer . 20 Gar nicht angenehm , gefällig .
21 Miethen ein , daß man wieder einführen sollte .
22 Ein fteygebohrner , ei » wackerer Knabe von gute »
Aeltern . 23 Mehr eine Gottlosigkeit , als ein Gott
kesdienst . 24 Harte die Menschlichkeit dem Unmensch -
lichen Aberglauben müssen nachgeben , oder , der Aber /
glaube hätte sie zu so unmenschlicher That verleitet .
25 Die hereinbringende Noth , welche witzige Leute
anacht . 26 Hülfsmittel . 27 Hat ihnen eingegeben ,
sie erinnert . - 8 Zu verstricken , in Unordnung iuim

y * heia ,

34 sl

4 ? ';*

« « Wtia

%
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u ’
le reas manus cum uncis ac falcibus illigave -
non ran t 29 , ut cum tormento alleres promovif -
otnj ,3 fent S0 , subito laxatis funibus 31 injicerent .

Unci quoque & falces ex iisdem asseribus de -
ultisf3 pendentes aut propugnatores , aut ipsa navi -

: i or gb* lacerabant . Clipeos vero aeneos multo
oini£ igne torrebant 32 , quos repletos fervida arena ,
. <■. fspnraine decofto 33 . e muris subito devolve -

, quidquid aingerai , perureoar : jacienresque
arma , laceratis omnibus , quibus 36 protegi

offimri : poterant , vulneribus inulti patebant 37 : corvi
u tataK - vero ferreae manus tormentis emissae ple¬

nte , cow Bringen , aufzuhalten . 29 Quid corvi , ferreas ma¬
nus sint , vid . Fig . IF . il . Zo Hinansgeschntzet ,

_ __ tnit dem groben Geschütze hinweggeschleudert . Beym
injicerent versiehe man navigiis , so wird , diese dunkle

rete“ F und verworrene Steile etwas klärer werden . 31 So -
ritii i !® ' bald man die Senne losgelassen , und abgedrucket hat .
r , i i| :( F Z2 Die ehernen Schilde machten sie gluend . 33 Sied -

heißes Kvlh . 34 Bor nichts fürchtete man sich so
Artete sehr , als vor diesem , vid . Inft . 104 . 35 Da der

: heiße Sand durch den Panzer auf den bloßen Leib ein -
jwt - gedrungen . 36 Einige haben quis , wie nämlich die
Fiiifc- ' ^ fen sln ^ si ({ qneis geschrieben haben . 37 Sie haben

vhne daß sie sich wehren konnten , den Wunden
feilet . 38 Die wie Rabenschnabel gemachten

Hgtken wurden vielen in den Leib geworfen .

" Dant . J.NCU una t ’cu , a MJdgld UiiJCUeUUi y

quippe ubi loricam corpusque 35 fervens arena
penetraverat , nec ulla vi excuti poterat , &

Tiücvaat rosque rapiebant 38 .
navigia,p -
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LECTIO L . CAP . IV ,

j ? «c jam soluturus obsidionem ojlento bellace marii
nce confirmatur , pugna navali .

T_Jicrex fatigatus z , statuerat soluta obsidio .
ne /Egyptum petere . Quippe . cum Asiam

ingenti celeritate percurrisset ; circa muros
unius urbis haerebat 2 . tot maximarum rerum
opportunitate dimissa 3 . Casterum tam disce -
dere irritum 4 , quam morari pudebat . Fa-
juam quoque , qua plura , quam armis everte-
rat 5 , ratus leviorem fore , si Tyrum quasi te¬
stem fe posse vinci , reliquisset . Igitur ne quid
inexpertum omitteret 0 ; plures naves admo¬
veri jubet , delectosque militum 7 imponi . Et
forte bellua inusitatas 8 magnitudinis super ip¬
sos fluctus dorso eminens , ad molem quam
Macedones jecerant , ingens corpus applicuit 9,
diverberatisque 10 fluctibus allevans lernet
utrimque conspecta est , deinde a capite mo¬

lis

i Einer so langen Belagerung überdn'rßig . 2 Sich
mit der Belagerung einer einzigen Stadt aushielt.
3 Und ^ die Gelegenheit so vieler wichtigen Thaten aus
den Handen ließ , vcrsgumetc . 4 Er schämte sich,
sowohl daß er , ohne etwas ausgerichtet zu haben ,
Liehen sollte , als daß er immer aus einem Platze vc»
bleiben lollte . 5 Mit dem er bisher mehr ausgerichtet
hatte , als mit seinen Waffen . 6 Damit er doch sli
sich nichts ermangeln ließe , damit er alles versucheie.
7 Den Kern der Soldaten . 3 Ungewöhnlich ,
gemein groß . 9 Hat sich an den Damm f 1

10 Nach von einander geschlagenen Wel!<»
11 a»
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fl fr£0
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iß» «*
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!''vjaefevmo'
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■ito victorist
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'in fein
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Lib . IV . Lett . L . Cap . 1V. Liz

^ •1?, jj s n rursus ulto se immersit : ac modo super

un das eminens magna fui parte ; modo soper -

giaBatai:41' fusis fluctibus condita haud procul muni¬
mentis urbis emersit 13 . Utrisque laetus 14

ê at solutis fuit bellum ad spectus , Macedones iter jaciendo

» ai ; 0 peri monstrasse eam augurabantur ; Tyrii Nep -
circa'■ tunum occupati maris vindicem arripuisse 15

; belluam , ac molem brevi profecto ruituram ,

' aterask . Lmtique omine eo ad epulas dilapsi 15 one *

Jiaripiiieh : ravere se vino : quo 17 graves orto sole navi -

qaam nntisj- gia conscendunt , redimita 18 coronis floribus -

JTjniiip que : adeo victoriae non omen modo , sed etiam

isset, jgp * gratulationem praeceperant 19 . Forte rex
' ires re ; classem in diversam partam 20 agi jusserat .

triginta minoribus navigiis relictis in littore :

iraÄL ' e quibus Tyrii duobus captis caetera ingenti

s ad « terruerunt metu : donec suorum clamore au -

r'SconS .,j- dito Alexander , classem littori , e quo fretni -

ibus alte - _

deinde a lx der Spitze des Damms . 12 Untergetaucht , be¬
deckt . iZ Wieder aus deni Wasser hervorgekommen .

-- ' * 4 Beyde hielten es für ein gutes Zeichen . 15 Nep »
I" " &a &c den Fisch ergriffen , und versenkt , zum Zeiz.

k ' a | g : Heu , daß es auch den Damm also ergehen werde.
« ' 56 kies einer hier , der andere bort hinaus , eine gius
^ Mahlzeit zu halten ; und bezechten sich alle recht tapfer .
'' Lite * 1 sc , vino ’ « Ho berauschet . i & Die sie m , t Kran «

stn und Blumen gezieret hatten . 19 Sie legten die ,
^ . ni ^ nut « Urin für sich gut ane , als ob sie gewiß
^ ^ en Eieg erhalten würben ; sondern sie frohlockten , als

d dienn sie ihn schon wirklich in Handen hätten . Sie
^ l « *1 : hatten schon einen Vorschmack von jenem freudigen Zu -

jll ^ rufe » , so der Sieg erwecken würde ; pracipio , idem
k a w £r<E > ontt mio . ao Auf die andere Seite , gc -
. 'ar ^ gen
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tus acciderat 21 , admovit . Prima e Macedo -
num navibus quinquiremis velocitate inter eae -
teras eminens occurrit 22 : quam ut conspe -
xere Tyrii , duae e diverso 23 in latera ejus
invecta ; ( unt , in quarum alteram quinquire -
mis eadem concitata , & ipsa rostro icta est ,
& illam invicem tenuit 24 . Jamque ea , quss
non cohmrebat 25 , libero impetu evecta ,
in aliud quinquiremis latus invehebatur 26 ,
cum opportunitate mira 27 triremis e classe
Alexandri in eam ipsam , quae quinquiremi inuri-
nebat 2S , tanta vi impulsa est 29 , ut Tyrius
gubernator in mare excuteretur e puppi . Plu¬
tos deinde Macedonum naves superveniunt ,
& rex quoque aderat , cum Tyrii inhibentes

■ill 'ß
'j

„ .Ji rft *

10

00 '

'j dandest
' iisque&
sffl , ut utnr. . .
;iiam «M s

3tDlgenabasbk
^petebatur1. El

remis 30 , tegre evellere navem , quae haere - ; tdidit: multose
i transibit, ijc: :’;
't tiypeoijueiinr._.
ffi . txjaa ;—
winuffla .-;;, ;

bat , portumque omnia simul navigia repetunt .
Lon¬

gen fiber . 2i Dos Geschrey hergekommen war,
22 Das unter ollen om schmllesten wor , ließ sich jm
ersten sehe » . . 23 @ 0 fuhren zwey Schiffe von beyde »
Seiten ouf selbes zu . 24 Eben dieses fniistudche
Schiff rennete ouf eines von diesen zweyen zu ; wurde
aber an der Sp - tze selber beschädiget , und hielt das «
dere , von dem es beschädiget worden , fest an sich.
25 Das andere von den zweyen Schiffen , so auf das
Macedvuiscbe losgegangen war , und nicht , wie jenes,
fest gehalten wurde . 26 Stieß mit freyem Lause stuf
die andere Seite des maeedonische » Schiffes . 27 Z«
allem Gluck , eben zu rechter Zeit , 28 losgieng .
29 Hat mit solcher Gewalt zugestoßen auf u . f. f*
30 Da die Tyrier durch starkes Rudern das Schiff wen*
beten , umkehrten , wurde der vordere Theil , wo es a »<
geklammert war , wieder los » Quid fit retnos inhibe -

K ,

^ Se, viis..

w ; i . . ..

SÄ ! * ’aw.it ii
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ocki * Confestim 31 rex insecutas , portum quidem
(in, *! ^ 5ni-rnrft non notuit , cum procul 6 muris misti -

; invttfW Biduo deinde ad quietem dato 1 militibus

triremis, justisque & clasiem , & machinas pariter

WW . gdmovere , ut utrimque territis instaret 2 , ipse

tft !\ unaltilfimam turrim ascendit , ingenti animo ,

etmenppericulo major® : quippe regio insigni , & ar -

ives fujentmis fulgentibus conspicuus 3 , unus praecipue

m TyriiÜ telis petebatur 4 . Et digna prorsus spectaeu -

ivem , M .lo 5 edidit : multos e muris propugnantes ha -

ulQavigiaiEi^ 3 transfixit , quosdam etiam comminus gla¬

dio clypeoque impulsos praecipitavit : quippe

_ turris , ex qua dimicabat , muris hostium pro -

pemodum cohaerebat 6 . Jamque crebris arie -

h ^axorum compage laxata 7 , munimenta

■« 'wiajT 6 ’ ^ itinere , vide Cic . Att . XIT . qi . 31 Sel ^ tz^ ' jjilN « in oücr €ilc ncict) . 32 Abgetrieben .
Ws ri * Zween Tage ausruhen lassen , zween Rasttage ge «

Ofbfn . 2 Damit er ihnen , die noch ganz erschreckt
lvaren , zu Wasser uns zu Lande auf den Leib gienge .

msln erkennte ihn an dem königlichen ©es
;! ßlLT:, wwucke , und glänzende » Waffen . 4 Und deßwegen
■jrtCfl ' <t)o |ä mau fast allein auf ihn nur Pfeilen . 5 Er übte
jfib j. Thaten aus , daß er billig aller Augen an sich zog .

* S ^ urm , auf dem er stritt , wa , so nahe an der
ä !jVf, > daß es schien , als wenn sie an einander

7 Ez tvgre « schon die Stkinr , wegen dem

' ' tzOstbus luDmoverecur - - uaves aurei

tersere aut demersit , aut cepit .

LECTIO li . CAP . IV .
Jattquee

iicgetnh Tyrii excidium : elogium .

naves aurem omnes
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defecerant 8 , & classis intraverat portum , H
quidam Macedonum in turres hostium defer,
tas evaserant : cum Tyrii tot simul malis victi ,
alii supplices in templa confugiunt , alii fori!
bus aedium obseratis 9 occupant 10 liberum
mortis arbitrium ; nonnulli ruunt in hostem ,
haud inulti tamen perituri 11 . Magna pars
summa tectorum obtinebat 12 , saxa , & quid-

w tf?

v *

quid manibus fors dederat 13 , ingerentes sub¬
euntibus . Alexander , exceptis qui in templa
confugerant , omnes interfici , ignemque tectis
injici jubet . His per praecones pronuntiatis ,
nemo tamen armatus opem a Diis petere su¬
stinuit 14 : pueri virginesque templa comple-
verant , viri in vestibulo suarum quisque IS
sedium itabant , parata saevientibus turba ,

Multis

subducta
st .
13

trat :
jdioilumvictoria
i* milliaia 9*
aes, crucibusad
» m " petcxie
pspepeicir ;

vide » und starken Stoßen der Mauerbrecher miMimii #
der gegangen , locker geworden , 8 und die BW »
gungswerke über einen Haufen zusamnien gefall®
p Versperrt , verriegelt . io Sie warteten nicht , bit
man sie niedermachte , sondern sie brachten sich zum
selbst um ; sie kamen dem Feinde vor . n Sie wollten
ihr Blut theuer genug verkaufen ; nicht ungervche » sie»
ben . Wenn vielleicht das Wörtche » » « gerochen ctntut
fremd vorkömmt : weil rächen ein richtiges Zeitwort iß ;
der gedrnke , baß selbst der große Klopfstock ' ni feinem u«
sterblichen Werke , Hermann genannt , öfters alfo rcke.
t2 Stiegen zu vberst aus die Dächer . iZ War ihoea
immer unter die Hände kam , das nächste , bcße.
14 Keiner von den Bewaffneten wollte in den Tc « i
stiehcn , und die Götter um Hülse anrufen . Sie » w
ten lieber ritterlich sterben . 15 Die Männer st »»kes
insgesammt unter der Lhürschwelle ihrer Häuser als ««

*f! l

Witsarri :
[j : ;.
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Sjfofc .

>5



sjb . IV. Lest. LI. Cap . IV. 129
TeU ^ Multis tamen saluti fuere 16 Sidonii , qui in -

tra Macedonum praesidia 17 erant . Hi ur-
- Ite - bem quidem inter victores intraverant , sed

M : cognationis 18 cum Tyrus memores ( qurppe
11i? u traque urbem Agenorem condidisse crede -
itb jjant ) multos Tyriorum , etiam protegentes .

ln " ' % ad sua perduxere navigia ; quibus occultati
Sidona devecti sunt . Quindecim millia hoc

M furto 19 subducta saevitiae sunt . Quantumque
sanguinis fusum sit , vel 20 ex hoc existimari

Se potest , quod intra munimenta urbis fex mil -
Ecocespialia armatorum trucidata sunt . Triste deinde
emi Diise spectaculum victoribus ira praebuit regis 2I .
;que tempir Duo millia in quibus occidendi defecerat 22

(nanum rabies , crucibus adfixi 23 per ingens littoris
spatium 24 pependerunt 25 . Carthaginensium
legatis pepercit 26 ; addita denuntiatione belli ,

quod

fici

iNiM '

iüi
1cituros
■i jt
> ttt . 11
■, . ISO

. (II ' Iu.!'-"-"

■(( .Viti»’;

'H
' Ni » '

schon zubereitetes Schlachtopfcr der wüthenden Feinde .
16 Hinauegeholsen , und ihnen das Leben erhalten .
17 Welche sich bey dem macedonischen Kriegsheere auf¬
hielten . i8 Verwandtschaft , weil sie einerley Vor -
ältern hatten . 19 Fünszehentausend sind durch diese
List der Wuth entrissen worden . Heinrich Glarea »
setzet in seinen Anmerkungen nur fünftausend ; und hält
noch dieses für unwahrscheinlich , nicht vbnc Grund :
denn baß von dieser Sache Diodvr gar nichts meldet ,
erwecket billigen Verdacht. 20 auch nur , vid . Inst. 307 .
sr. Der Zorn des Königs hat eine solche Rache aus¬
geübet , deren Anblick selbst den Ueberwindern traurig
vorkam . 22 Ermüdet war . 23 An das Kreuz ge¬
hastet worden : affixi loco affixa , est Enallage , 24 Eine
lange Reihe hin an dem Ufer . 25 Pro affixi sunt .
«6 Diesen hat er zwar das Leben geschenkt ; aber zu -

3 gleich
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quod praesentium rerum necessitas moraretur S7 ,
Tyrus septimo mense 28 , quain oppugnari
caepta erat , capta est ; urbs & vetustate origi.
nis , & crebra fortunae varietate 2 9 ad memo¬
riam posteritatis 3 0 insignis . Condita ab Age¬
nore , diu mare , non vicinum modo , sed
quodcunque classes ejus adierunt , ditionis fure
fecit . Et , si famae libet credere 31 , haec
gens litteras prima aut docuit , aut didicit .
Coloniae certe ejus pene orbe toto diffufe
sunt 3 2 : Carthago in Africa , in Boeotia The¬
bae , Gades ad Oceanum . Credo , libero
commeantes 3 3 mari faepiusque adeundo cse -
teris incognitas terras elegisse sedes juven¬
tuti 3 4 , qua tunc abundabant : seu quia cre¬
bris motibus terrae 3 5 ( nam hoc quoque tra¬
ditur ) cultores 36 ejus fatigati , nova & ex¬
terna domicilia armis sibimet quaerere coge¬
bantur . Multis ergo casibus defuncta 3 7 , &

post

i

ii®

tjtt
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it» intff föWj!
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Hijfjor«, S 'i
* , « ripri ; hi
«jsri fortwar ;

«jon , Fm , i
vhrildi' ©!

gleich den Krieg angekündiget . 27 Welchen , die jetzi-
gen Umstände machten , daß man alles aufschieben mußte .
28 Ist nach einer Belagerung von sieben Monaten er¬
obert worden . 29 Wegen unterschiedlichen ©ißcfä #
wechselungen , Veränderungen . 30 Bey der spnieii
Nachwelt denkwürdig . 31 Wenn man glaube » will ,
was man insgemein vorgicbt . 32 Fast in der gainen
Welt hat sie Wanzstadte gehabt ; Pstanrvölker ausge¬
schickt . Z3 Ich glaube , daß es daher gekommen ses ,
weil sie sich sehr auf die Schifffahrten in der offene »
See begaben . 34 Als einen Sitz für ihre junge
Mannschaft . ZZ Der so vielen Erdbeben übcrdrük >ß>
36 Einwohner , Z7 Nnchdem sie viele lliiglückssälle

übe «

!# i
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Lib . 1 V. Leä . Lll. Cap . V. 131
qiiatii post excidium renata . 3 8 , nunc tamen * longa

pace ounüa refovente , sub tutela Romanae
flate mansuetudinis adquiescit

■itrunt, ^ Littera Darii , quibus pacem petit : Alexander
it credat a ' negat .

a : | i s dem ferme diebus Darii litteras allatae sunt ,
: °™ totos ~ tandem ut regi 1 scriptae . Petebat , ut fi -

lcj ilnBmj iiam suam fStatyrce erat nomen ') nuptiis Ale -

^ xarder fibi adjungeret 2 . Dotem 3 fore omnem

^ iitajf » rfgioH «»» inter Hellespontum , & Halyn amnem

t ^ iitk . fttam : inde Orientem fpeSantibus terris 4 con -

labant: fo ;. tentum se fore . Si sorte dubitaret 5 , quod offer -

umkjtretttf , accipere : NUNQUAM diu eodem 6 vefli -
Iliipti , se gio sare fortunam : semperque homines , quantam-
biaaet qnsriecunque felicitatem habeant , invidiam tamen sentire
jjins majorem . Vereri , ne se avium modo 7 , quas

naturalis levitas ageret 8 ad sidera , inani ac pue -

n überstanden . 38 Und als sie nach ihrer Zerstörung
a Ä # « ieder ^erbauetk worden . * Das ist , zur Zeit alSCur-
^ t » WÜ Uns dieses schrieb .

„ lKüH ^ 3 » welchem Briefe er endlich den Alexander ei -
A ^ LnenlKönignannte : sin dem ersten that ers nicht . 2 Sich

« EWi - ^ ^rmahlen möchte mit seiner Tochter . z Aussteuer ,
Morgengabe , Braurschatz . 4 Mit den Landern , so

« ; 8cn Halvs an gegen Osten liegen . In dieser Theilung
vergaß Darius seiner gar nicht , wie aus der Landkarte

ersehen . 5 Wenn er vielleicht ein Bedenken trüge
E ^ dieses anzunehmen . 6 Das Glück sey unbeständig ,
^ Mts> " >kmals lang auf einer Stelle . 7 Wie die Vö -

' nfl ^ A " der Vogel . 8 Welche , weil sie von

LECTIO LII . CAP . V .

rili

I » Natur
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rili mentis affeffu efferret . Nihil difficilius tjse ,

quam in illa 9 cetate tantam capere fortunam ,

Multas fe adhuc reliquias 10 habere ; nec ferner

in angufiiis poffe deprehendi 11 : transeundum esse

Alexandro Euphratem Tigrimque & Araxem , ( j1

Hydaspem magna munimenta 12 regni sui . Ve .

mendum in campos , ubi paucitate Juorum erube •

scendum sit . Mediam , Hijrcaniam , Batti a , A

Indos Oceani accolas quando aditurum ? vel Sog¬

dianos , & Arachosios nomine tantum notas , ce¬

teras que gentes , ad Caucasum & Tanaim perti¬

nentes 13 ? senescendum fore tantum 14 terra¬

rum , vel sine praelio obeunti . Se vero ad ipsum

vocare desineret : namque illius exitio 15 effe ven¬

turum . Alexander iis illis 16 , qui litteras at¬

tulerant , respondit : Darium sibi aliena promit¬

tere 27 : quod totum amiserit , velle partiri ,

Doti sibi dari Lydiam , sfoniam , Molidem , Hei -

Natur leicht sind , himmelan fliegen . y In einem
so jugendlichen Alter . Es laßt sich jweifeln , ob
rius in solchen Umständen , in denen er sich befand ,
also dreist , ja unhöflich werde geschrieben haben , da
ihm schon sein erstes Schreiben so theuer gekommen .
10 Ueberbleibsel , übrigen Vorrarh von Mannsebafl.
11 Er werde ihn nicht immer an engen Orten üben
fallen können , wie vormals bey Jflus . 12 Bonnam
ren . iZ Die am Berge Caucasus und an dem Don «
fluße liegen ; sich bis dorthin erstrecken . M DM
luge müßte jchon alt werden , welcher so viele P .“
durchreisen wollte , auch obne sich mit einer Schbchl
aufzuhalten . 15 Zu seinem Schaden . 16 pro
* 7 Lr verspreche solche Sachen , die ja nicht w
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% ,r , Ltb . lV . Lett . Lll . Cap . V . 133

" « ptufj tesponti oram , viBorice suce prcemia I3 . Leger

fertiij ' autem a viBoribus dici ; accipi a viBit 19 . In

! l .' tra^ utro 20 satu ambo essent , si solus ignoraret ,

quamprimum Marte 21 decerneret . Se quoque

, U Miii cum transisset mare , non Ciliciam aut Lydiam

KitotjLj , , ( quippe tanti belli exiguam hanc esse mercedem ')

rfwjiJj ,: sed Persepolim caput 22 regni ejus , BaBra dein -
i de , & Ecbatana , ultimique Orientis oram impe -

rio Juo destinasse * 3 . Quocunque ille sugere po -

■w & 7oa* W m s e ^ ul f°JI e : desineret terrere flumi -
nibus , quem sciret maria transisse * 4 . Reges

i Simi stuiclem 25 invicem haec scripserant . Sed
Rhodii urbem suam portusque dedebant

|jji > Alexandro . Ille Ciliciam Socrati tradiderat ;
• Philota regioni circa Tyrum jusso praesidere .

Syriam , quae Caele appellatur , Andromacho

K!n ' s ' Parmenio tradiderat , bello , quod supererat , in -
tersuturu8 26 . Rex Hephaestione Phoenicis

oram classe praetervehi 27 jusso , ad urbem

— - - Gazam cum omnibus copiis venit .

I üititfi s-
jjjiiin *
II i « « ? 1;

itt

BtrNii i« !
eir 9 ^

iS& f ;

0 '

feta wären . 18 Da er doch alle diese Länder mit sei -
» ein Schwerte schon lang erfochten habe . 19 Den

Obsiegern stehe eS zu Gesetze vorzuschreiben , den Ueber -wundenen aber selbe anzunehmen . <20 In was für
Umstände sie bevde sich nun befinden . 21 Solle er
durch ein Treffen der Sache einen Ausschlag geben .
22 Die Hauptstadt . 23 Zum Ziel ausgestecket .
24 Nempe Hellespontum , & vada Ciliciae . 2Z DariNN
bestund der Inhalt der Briefe , so diese zween Könige
enander zuschrieben . 26 Damit er den noch übrige »
Feldzugen selbst beywohnen könnte. 27 Nachdem er
dem Hephästion Befehl ertheilet , an den phönicischen
Dusten zu kreuzen , selbe vorbevzustreichen .

I 3 UEC *

v

33



Q . Curtii

* LECTIO LIII . CAP . V .

Icarii motus : Chius , proditione capta : Aristoni-
cus pirata deceptus capitur .

Iisdem fere diebus solemrie erat ludicrum 1
Isthmiorum , quod conventu totius Graecia®

celebratur . In eo concilio , ut sunt Graectk
rum temporaria 2 ingenia , ut duodecim lega¬
rentur ad regem , qui ob res pro salute Grades
ac libertate gejtas coronam auream donum victoria
ferrent . Iideor paullo an te incertae famas cap ,
taverant auram 3 , ut quocunque pendentes
animos tuliflet fortuna 4 , sequerentur . Caete -

rum

i Die Jsthmischenseyerlichen Schauspiele . Dergieh
chen waren in Griechenland viere besonders merkwürdig ,
wobey sich säst jedermann einsund . Die GlMpischcg
Spiele waren von dem Herkules angeordnet worden ,
und wurden alle vier Jahre bey der Stadt Elis zu W
rc « des Jupiters gehalten » Die Mythischen Spielt
hatten ihren Ursprung von der ungeheuren pw
Schlange , Python genannt , die Apoll ermordet , und
zum Angedenken dieser That qemcldtc Spiele eingeführet
hat . Sie wurden auf der Insel Delus , und zwar Ära
sangs alle neun , hernach alle fünf Jahre gehalten . Die
jslcmeischen hatten ihren Namen von einem gewisse»
Wald in Achajen , wo sie einem Knaben , Archemms
genannt zu Ehren angestellet worden . Die Jsthmischc »
aber , von denen hier die Rede ist , wurden in der W
rinthischcn Erd , unge zu Ehren d-es Palamons alle fu»!
Jahre gehalten , r Wie halt die Griechen veränderliche
Köpfe sind . 3 S >e hatten sich nach einer ungewisse »
Zeitung gerichtet , und nur gewartet , wie die
ausschlagen werde , 4 damir sie , wohin sich das GM
wenden würde , dessen Partey ergreifen könnte ».

5 N '

iß® .

■n, incolist
;:it , Sed Pr.
rrekeniis5, ^
!, raihs Apollo:

aus, qaam
e 7. :*

1.71

■« . o;

llt.

®U «in jtu
? .-Stil

I1» .

» JJi



Lib. IV. Leer . LII1. Cap . V. 135

CAp \! fum non ipse modo rex obibat urbes , impe -

rii jugum adhuc recusantes ; sed praetores

T 1: Ai quoque ipsius egregii duces pleraque invase -

^ Ia nt . Calas Paphlagoniam , Antigonus Ly -

s erat 14 caoniam : Balacrus , Idarne praetore Darii fu -

ntutotk perato , Miletum cepit : Amphoterus & Hege -

) , at [J lochus centum sexaginta navium classe insulas

, , t ^ inter Achajam atque Asiam in ditionem Ale -

'iwo L * xandri redegerunt Tenedo quoque recepta ,
Chium , incolis ultro vocantibus , statuerant

iincerafe 0 CCU P are - Sed Pharnabazus Darii praetor ,

wae " c^ lnprehensis 5 , qui res ad Macedones trahe -
■ 1 ■' bant , rursus Apollonidi & Athenagorae , sua -

^ 11 mrn partium viris 6 , urbem cum modico pras -

_ fidio militum tradit . Praefecti Alexandri in

obsidione urbis perseverabant : non tam suis

viribus , quam ipsorum , qui obsidebantur ,

st , iiife voluntate 7 . Nec fefellit opinio 8 namque

i>:i « d!> inter Apollonidem & duces militum orta fe -

ditio 9 irrumpendi in urbem occasionem de -

dit : cumque porta effracta 10 cohors Mace -

donum intrasset , oppidani 11 , olim consilio

proditionis agitato I2 , adgregant feAmpho -
tero

u -H « **' 5 Nachdem er diejenigen , so es mit dem Feinde Hiel -

ki .& A ten ' in das Gefängniß , in Verhaft setzen lassen . 6 Die

.tK», f "-1* anhiengen . 7 Sie verließen sich mehr auf dieBe «
lagerten , mit denen sie eine heimliche Verständniß hat -

, tff ' 1 F - 8 Sie fanden sich auch in ihrer Rechnung nicht
betrogen . 9 Weil sie untereinander uneins geworden ,

^ slm l>er Feind Gelegenheit einen Sturm zu wagen .

^ Nachdem die Thore aufgesprengt worden , und u . s. f .

!(. „rtiri“ 11 Die Bürger , is welche schon lange mit einer Ver «I 4 rathe «
Illl ;
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tero & Hegelocho ; Persarumque praesidio

caeso , Pharnabazus cum Apollonide i & Athe¬

nagora vincti traduntur ; duodecim 13 trire¬

mes cum suo milite ac remige 14 ; praeter eas

triginta naves & piratici lembi 15 Graeco -

rumque tria millia a Persis mercede conducta ,

His in supplementum copiarum suarum distri¬

butis 16 , piratisque supplicio affectis , captivos

remiges adjecere classi fure 17 . Forte 18 Ari¬

stonicus , Methymnaeorum tyrannus " , cum

piraticis navibus , ignarus omnium , quae ad

Chium acta erant , prima vigilia 20 , ad portus

claustra successit 21 , interrogatusque a custo¬

dibus , quis esset ? Arißonicus ad Pharnabazum

venire respondit . Ille Pharnabazum quidem jam ,

quiejeere , & non posse tum adiri 22 ; ceterum pa¬

tere socio atque hospiti portum , & poßero dk

Pharnabazi copiam fore 23 adfirmant . Ne ?

dubitavit Aristonicus primus intrare : secuti

sunt ducem piratici lembi . Ac dum adplicantcrer

... ; :4pP

er ,
r '" . jjiuif 1

lü - uwoll
ttiie

3* 115, 'Jt®
rJ petit, M

lectio

«i, Go * k
lira

despraa

i-0

täthcrey umgiengen , im Sinne hotten , iz sub . etiam
traduntur . 14 Ein völlig ausgerüstetes Kriegsschiff ,
rz Kaper , ein Raubschiff. 16 Diese Griechen habe »
sie unter ihre Mannschaft , selbe ; n ergangen , gestoßen .
* 7 Die Seeräuber hingerichtet , und die gefangenen
Ruderkncchte aus ihre Flotte versetzt . 18 Eben da<
mals . iy Oberhcrr ; weil diese insgemein mit ihren
Unterthanen grausam versah en , hat dieses Wort seine
eigentliche Bedeutung fast güiijlich verloren ; unh wirb

v nur ^ üth , eichen beygelegt 20 In der ersten
Nachtwache . 2 , Bey der mit Kelten verwahrten En»
fahrt des Seehavens angelangt . 22 Man könne dere
« alea nicht mehr jn ihm kommen . 23 Morgen iverbe

I ' l' lKMhltii ,

itui
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lib . IV. Left . LIV. Cap . VJ. 137
crepidini 24 portus , objicitur a vigilibus clau¬
strum 25 ; & qui proximi excubabant 24 , ab
iisdem excitantur : nulloque ex his 27 auso
repugnare , omnibus catenas injectae sunt ;
Amphotero deinde Hegelo .cho .que traduntur .
Hinc Macedones tranliere Mitylenem , quam
Chares Atheniensis nuper occupatam , duorum
millium Persarum prassidio tenebat 28 : sed
cum obsidionem tolerare non posset ; urbe tra¬
dita pactus , ut incolumi abire liceret 2 9 , Im¬
brum petit . Deditis 3 0 Macedones peperce¬
runt ,

LECTIO LIV . CAP . VI .

Bessus suspefitus proditionis . Persa silentii tena¬

ces . Gazam obsidet Alexander caniculis ,
turribus , & corona .

Tmarius desperata 1 pace , quam per litteras
• legatosque impetrari posse crediderat , ad

reparandas 2 vires bellumque impigre reno¬
vandum intendit animum 3 . Duces ergo co -

pia-

er mit Pharnabaze » sprechen können . 24 An denr
Rande des Ufers anlanden . 25 Wird die Kette m *
gezogen . 26 Die nächste Wache . 27 sc . qui cum
Aristonico venerant . 28 Besetzet hielt , darinn lag .
29 Er hatte sich einen freyen Abzug ansbcdungen .
30 Den Bürgern haben sie kein Leid zugefügt .

1 Da er sich nicht mehr die geringste Hoffnung des
yriedens machte . 2 Seine Macht zu ergänzen , wier
der srilches Volk auf die Beine zu bringen , und den Krieg
<wss neue mit allem Ernst anzufangen . 3 Auf dieses

I 5 richtete
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piarum Babyloniam convenire , Bessum quo ,

que Bactrianorum ducem , quam maximo pos¬

set exercitu coacto** 4 descendere ad se jubet .

Sunt autem Bactriani inter illas gentes promp¬

tissimi 5 , horridis ingeniis 6 , multumque
a Persarum luxu abhorrentibus 7 ; siti haud

procul Scytharum bellicosissima gente , & rap .
to vivere adlueti 8 , semperque in armis

errant 9 . Sed Bessus suspecta perfidia 1011 haud

sane aequo animo in secundo se continens

gradu XI . Nam cum regnum affectaret I2 ,

proditio , qua sola id assequi poterat , timeba¬

tur . Cacterum Alexander , quam regionem

Darius petiisset , omni cura vestigans , tamen

explorare non poterat ; more quodam Persa¬

rum , arcana regum mira celantium fide 13 .

Non metus , non spes elicit 14 vocem : qua

pro -

xjchttte er alle seine Gedanken . 4 Diesem befahl er ,
daß er mit einem so großen Kriegsheere , als er immer
auftreiben könnte , zu ihm kommen soll , vid. hfl . uß,
5 Die streirbaresien . 6 W , !d von Art . 7 Denen
die persische Ueppigkeit ganz zuwider ist , die nichts Uep
piges an sich haben , wie die Perser . 8 Leben vorn
Rauben und Stehlen . 9 Sie ziehen und schwärmen
bewaffnet herum von einem Ort i » das andere . 10 Aus
den man billig einen Argwohn hatte , daß er nicht lange
werde treu verbleiben . Dessen Treue verdächtig war .
11 Weil er mit diesem gar nicht zufrieden war , daß
er nur der nächste an dem König , und nicht selber
König wäre , erweckte er bey dem Darius eine Furcht ,
machte ein Aufsehen . 12 Nach Krön mid Scepter
streben . 13 Weil die Perser einen Gebrauch haben ,
die Heimlichkeit des Königs überaus genau zu verhelen .
14 Man bringt weder durch Furcht , noch durch

AB
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Lib . 1 V. Leä . LIV. Cap . VL 139

I^ ti2 : prodantur occulta : Vetus disciplina regum si -
"liere sentium vitae periculo sanxerat 15 . Lingua
Uas^ gravius castigatur quam ullum probrum 16 :
s \ Nec magnam rem sustineri posse credunt ab

eo , cui tacere igrave 17 sit ; quod 18 homini
facillimum voluerit esse natura . Ob hanc

yerm e ( ' causam Alexander omnium , quae apud hostem
gererentur , ignarus , urbem Gazam obsidebat ,

ando (e • Praeerat ei Retis eximiae in regem suum fidei ;
T.ttm 3 modicoque praesidio muros ingentis operis 19
‘ • ‘7 * tuebatur . Alexander aestimato locorum
; situ 20 , agi cuniculos 21 jussit ; facili ac levi
• 1 jj Um0 acceptante occultum opus 22 : quippe

multam arenam vicinum mare evomit : nec
P 1; saxa cotesque 28 , quae interpellent 24 specus ,

icelaaBi obstabant . Igitur ab ea parte quam oppidani
icit " M conspicere non possent , opus orsus , ut a sen -
_ _ su 25 ejus averteret , turres muris admoveri

ifiwi jubet

janitli !* 1 kmng ein Wort heraus , dadurch man das Verborgene
erfahren könnte . >5 Die Könige hatten schon von

sito AlterS her den Kopf daraus acschlagen , wenn einer aus -
'tria . ** schwätzete . 16 Kein Last r , kein Verbrechen wird also

:;( ji(S(!ii ^ bestraft , als die Unverschwiegenheit . 17 Den das
tuUi # Schweigen hart ankömmt . 18 Welches doch von
ertt Natur dem Menschen leicht ist. Allein diesen wider -
ji -1;:!' spricht die tägliche Erfchrung , und der heilige Geiß

^ j , » nennt diesen vollkommen , der seine Zunge zu bündigen
^ weiß . 19 Weitlaustige Festungswerke . 20 Erkun -

digte sich der Lage des Orts . 21 Untergraben ( mini -
ren ) . 22 Weil diel Erde , so locker und ! weich war ,

S® stch gern graben ließ , das Graben wohl litt . 23 Fel -
sen , Schrvsen . 24 Im Wege stehen , verhinderlich seyn ,
25 Damit aber die Belagerten dieses nicht merken soll -

reu .
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jubet 26 . Sed eadem humus admovendis in .

utilis 27 turribus , defidente sabulo agilitatem

18 rotarum morabatur , & tabulata turrium

perfringebat ; multique vulnerabantur impune ;

rum idem recipiendis 29 , qui admovendis

turribus labor eos fatigaret . Ergo receptui

ligno dato 30 , postero die muros corona cir¬

cumdari jussit 3I .

LECTIO LV . GAP , VI .

Corvi augurium . Rex vulneratur .

{ ' "ytoque sole , .priusquam admoveret exerci -^ ' tum ; opem deum exposcens , sacrum pa¬
trio more faciebat* I . Forte praetervolans cor¬

vus glebam 2 , quam unguibus ferebat , subito

amisit 3 , qua ? cum regis capiti incidisset , re¬

soluta defluxit 4 : ipsa autem avis in proxima

turre consedit . Illita erat turris bitumine ac

sulphure * : in qua 5 alis haerentibus frustra se

ken . 26 Ließ er auf einer andern Seite die Thürme
anrücken . Wie diese seyn beschaffen aewesen , kann tun «
in der Figur N. III . sehen . 27 Taugte nutif für die
Thürme . ' 28 Indem der Sand weich , und dem Ge¬
leise der Räder zu viel nachgab , wodurch ihre Geschwin¬
digkeit merklich gehemmet wurde . 29 Da die Mühe
eben so groß gewesen , die Thürme zurück ui ziehen ;
als selbe war diese hinzuschieben . 30 Zum Abzug bla¬
sen ( zur Retirade Ordre geben ) . ' 31 Den andern
Taq ließ er die Stadt auf allen Seiten umringen , einen
Hauptsturm wagen .

1 Opferte er nach der von den Voraltern herge-
krachten Art . 2 Erdscholle . 3 Fallen lassen .
4 3 st zersprungen , und herabgerieselt. * Wie m »reimt
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üb . IV . LeB . LV . Cap . VI , 141

se allevare conatus 6 a circumstantibus capi¬
tur . Digna res visa 7 , de qua 8 vates consu¬
lerentur : & erat non intactus s ea supersti¬
tione mentis . Ergo Aristander , cui maxima
fides habebatur 10 , urbis quidem excidium au¬

gurio illo potenti , ceeterum periculum effe inquit ,
ne rex vulnus acciperet . Itaque monuit , ne quid
eo die inciperet . Ille quamquam unam urbem
fibi , quo minus 11 securus iEgyptum intraret ,
obstare aegre ferebat ; tamen paruit vati , sig -
numque receptui dedit Hinc animus
obsessis : egressique 12 porta recedentibus in¬
ferunt signa 13 , cunctationem M hostiumfore
suam occasionem rati . Sed acrius , quam con¬
stantius 15 praelium inierunt : quippe ut Ma¬
cedonum signa circumagi 16 videre , repente

sistunt

reimt dieses Curtius erdichtet , laßt sich aus diesem
schließen , weil dergleichen Thürme gewiß nicht mit Pech
und Schwefel sind bestrichen worden : indem man sie
vielmehr von dem feindlichen Feuer beschützen mußte als
selbem also zubereitet Preis geben . 5 In diesem blieben
mit den Flügeln hangen , 6 und bemühet « sich verge -
bens in die Höhe zu schwingen . 7 Die Sache schien
so wichtig zu seyn -, 8 daß man dessentwegen einen .Wahre
saget zu Rathe ziehen sollte . 9 Nicht frey vom Aber¬
glauben . 10 Dem man am meisten glaubte , n ut

ton . iL Thaten einen Ausfall ; drangen heraus zum
Thore , rz Und fielen den Feind an , der sich zurück¬
zog . 14 Weil sie glaubten , das Zaudern , die Zaghcit
der Feinde werde zu ihrem Vortheil dienen . 15 Sie
« rissen zwar den Feind hitzigan ; aber zogen sich bald zu¬
rück . 16 Sobald sie sahen , daß die Macedvnier sich

wem



jQ . Curtii142

sistunt gradum 17 , Jamque ad regem pr &.
liantium clamor pervenerat ; cum denunciati
periculi haud sane 18 memor , loricam tamen ,
quam raro induebat , amicis orantibus
sumpsit , & ad prima ligna 20 . pervenit . Quo
conspecto Arabs quidam Darii miles , majus
fortuna sua 21 facinus ausus , clypeo gladium
tegens 22 quasi transfuga genibus regis advol¬
vitur 23 . Ille assurgere supplicem , recipique
inter suos justit . At gladio barbarus strenue
in dexteram translato 24 , cervicem appetit 25
regis : qui exigua corporis declinatione evita¬
to ictu 26 , in vanum manum barbari lapsam
27 , amputat gladio , denuntiato in illum diem

periculo , ut arbitrabatur ipse , defunctus 28 .
Sed

wenden , schwenken , die Spitze biethen . 17 Machten
sie Halt , blieben sie stehen , stellten sie sich . 18 Er
dachte gar nicht mehr an die ihm vorgesagte Gefahr .
iy Er hat doch , weil ihn seineFreunde zu sehr bathen ,
endlich den Panzer angelegt . 20 An die Spitze des Kriegs »
Heers . 21 Er unternahm eine größere That , als sei¬
nem schlechten Stande zustund . Oder , ( welche Er»
klsirung mir natürlicher vorkömmt ) er nahm eine Verve »
gene That vor , hatte aber das Glück nicht selbe aus !«»
suhren . 22 Verbarg . 23 Und fiel vor dem Kö »
nig auf die Knie nieder . 24 Er nahm das Schwert
geschwind aus der linken in die rechte Hand : er zog mit
der Rechten das Schwert unter dem Schild hervor.
25 Und führte einen Hieb nach des Königs Haupt , wollte
ihm eins auf das Haupt verletzen . 26 Durch eineklei »
ne Wendung des Leibs entwich er dem Streiche .
» 7 Hieb er ihm die Hand ab , welche einen Fehlstreichgc »
than hatte , welche fehl gehauen . 28 Und glaubte , er

sey der Gefahr vor diesem Tag entgangen , er habe sieukif

refit <
m
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Sed , ut opinor , inevitabile est fatum . Quip -

1̂ pe dum inter primores promptius dimicat ,
s 03 sagitta ictus 29 est : quam per loricam ada -
. ^ ttam 30 , stantem in humero medicus ejus
UU Philippus evellit . Plurimus deinde sanguis ma -
x *5' ' nare 31 caspit ; omnibus territis , quia nuu -

■x * 1 * quam tam alte penetrasse telum , lorica , ob -
,. USI!P |: stante 32 , cognoverant . Ipse nec oris quidem
i? ’ colore mutato 3 3 , supprimi sanguinem 3 4 , &

vulnus obligari jussit . Diu ante ipsa ligna vel
Nicena:* distimulato , vel victo 35 dolore perstiterat ,
«Mm cum suppressus paullo ante sanguis medicamen -

to , manare latius 30 csepit , & vulnus ( quod re -
oatoiiii : cens adhuc , dolorem non moverat 3 7 ) frigente
e, iekc sanguine intumuit . Lingui deinde animo 3 8 , &

submitti genu 3 9 caepit : quem proximi ex -
- - ceptumin castra receperunt 40 . Et Betis inter -
ria m sectum ratus , urbem ovans victoria 41 repetit ,
.n k k . ■ _ _ _
* Überstanden . 29 Ist er von einem Pfeil getroffen wors

3° Er war durch den Panzer gedrungen , und
lh *d> in der Schulter stecken . 31 Das Blut schoß bau ,
^ heraus . 32 Alle erschracken , weil sie kein Beyspiel

, wußten , daß jemals ein Pseil durch den Panzer so tief
eingedrungen hat . 33 Er entfärbte sich nicht einmal .

'P f® 34 Er ließ das Blut stillen , und die Wunde verbinden .
Ik' »» "i . zz Entweder weil er den Schmerz verbiß , oder weil
i i!t> ^ . er >bu nicht achtete . 36Ansieng stärker zu laufen . 37 Die

Wunde , welche , da sie annvch roh und ganz frisch
^ c-̂ war , keinen Schmerzen verursachet hatte , schwoll Herr
j als das Blut vor Kalte stockte . 38 In Oh >d-

wacht zu fallen , 39 und niederzusinken . 40 Die
d ? s sltl der Seite stunden , haben ihn in die Aerme

und in das Lager getragen . 41 Eiegprangend ,
großem Frohlocken , Frendengeschrey .

LEC -
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LECTIO LVI . CAP . VI .

Gaza repetito regit vulnere expugnatur . Betit

prcefe & ut equit raptatur .

At Alexander nondum percurato vulnere ag.
" gerem 1 , quo moenium altitudinem aequa¬
ret 2 . exstruxit ; & pluribus cuniculis muros
subrui jussit 3 . Oppidani ad pristinum fasti -
gium moenium novum exstruxere munimen¬
tum 4 : sed ne id quidem turres aggeri impo¬
sitas aequare poterat . Itaque interiora quo¬
que urbis infesta telis 5 erant . Ultima pestis 5
urbis ,fuit cuniculo subrutus ' murus ; per cu¬
jus ruinas 8 hostis intravit . Ducebat ipse rex
antesignanos 9 ; & dum incautius subit I0 ,
saxo crus ejus affligitur IX . Innixus tamen
telo 12 , nondum prioris vulneris obducta ci-

catri-

'J

I kn
^ sr > "

™tn(iSKK

:a4om « a i
Quoadreee

l̂ s :oelatus, »
lr , non«f

JfJilij/(dwüßi
nri jiotrjl, fKi

modo. se:
11) liUu

i Eine Schanze , ein Wall ( Batterie ) , s Eoheth
als die Stadtmauern . Z Ließ die Mauren an »ietai
Orten untergraben . damit sie über einen Haufen fielen.
4 Noch eine Mauer , einen Kranz darüber aufgeführt ,
eines neuen Bollwerks u . s. s. Heut zu Tage nennt m »
eine solche Erhöhung eine Katze . 5 Mitten in der
Stadt war niemand sicher von den Pfeilen , ü Die
Stadt hat den letzten Stoß dadurch bekommen , 7 weil
durch das Untergraben die Mauern sind umgeworfen
worden . 8 Lücke , Oeffnunq ( Breche ) . 9 DerM
nig führte in eigner Person die vorder » Glieder . Den
Dortrab des Heeres ( Avantgarde ) . io Da er eb
was unvorsichtig , zu hitzig an die Mauern rückte.

Wurde ihm von einem Steine das Schien ''»."
terquetschel . ir Lehnet « sich aus seinen <5 #

13 0 »
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^ catrice 13 inter primores 14 dimicat ; iraquo -
^ , que accensus ? quod duo in obfidione urbis
piatur, eJ us acceperat vulnera , Betim egregia edita

' pugna 15 , multisque vulneribus confectum de-
£ ** feromne fui ■ « : nec tamen segnius pr« , iumcapellebat 17 , lubricis 18 armis suo pariter at-
5 ratiti ; que hostium sanguine . Sed cum undique
Wpiili omnium telis peteretur , ad postremum exliau -
rniwt; K -s viribus vivus in potestatem hostium perve -
Mesisr nit Quo ad regem adducto , insolenti gaudio
que iit® juvenis 20 elatus , alias virtutis etiam in hoste
iut, tfe mirator 21 , non ut voluisti 22 , inquit , morte-
s ’ * !' r} s Beti > fed quidquid tormentorum in 'captivum
t . Ducek; inveniri potest , passurum te esse cogita . Ille non
mmz interrito modo , sed contumaci quoque vultu

biir intuens regem , nullam ad minas ejus reddidit
1ulaerisi ; vo _

13 Obwohl die vorige Wunde noch nicht zugeheilet war .
- 14 Fand er sich doch unter den ersten in dem Streite ein.

- * 5 Nachdem er tapfer gesvchlen , und von vielen Wun -
1 v , M den ganz entkräftet war , 16 haben ihn die Seinigen

im Stich gelassen . 17 Ließ dessentwegen nichts nach
im Gefechte , stritt eben so tapfer . 18 Obwohl seine

'7,' '̂ Waffen theils von seinem , theils von dem Blute der
Feinde also besudelt worden , baß sie ganz schlüpfrig , und

' . nicht wohl zu halten waren . 19 Diese Worte hak

S FreinshemiuS eingeschaltet ; ErasmuS aber ersetzet die -
st Stelle also : 8eci cum undique teils est circutndu -

f insolenti gaudio & c . Ich stimme dem ersten bey .
Hatte eine ungewöhnliche Freude , weil er nun seine

( ti !is äl;:' Rache recht abkühlen konnte . 21 Wiewohl er sonst die
;(!()■ Tapferkeit auch an seinem Feinde schatzete , bewunderte.
1« ti( nicht sterben , wie du eS verlangt hast , » am-
MS ll,‘ «ich auf dem Bette der Ehren , oder von der Hand ei «

K nel
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vocem 39 . Tum Alexander , videtisne ohsiina.
tum " 4 | ßd tacendum , inquit ? num genu posuit
25 ? num supplicem vocem mifit ? vincam tamen

silentium , etsi nihil aliud , certe gemitu interpola.
bo 26 . Ira deinde vertit 27 in rabiem ; tum
peregrinos ritus nova subeunte 28 fortuna .
Per talos enim spirantis lora trajecta sunt " ,
religatumque ad currum traxere circa urbem

glorianterege 3 ° , Achillem , aquoge .

hiß
&

it *® 0
Di ' '

lectio i

equi
nus ipse deduceret , imitatum se esse poena ia % jii
hostem capienda 3 Cecidere Persarum Ara - ^ ki 1
bumque circa decem millia : nec Macedonibus ' fi
incruenta victoria fuit 3 2 . Obsidio cerre non .
tam claritate urbis nobilitata 33 est , quamge *
minato periculo regis , qui / Egyptum adirefe -

animos '
ipnnes lapser « Gegners . 23 War trotzig , und sagte feilt

Wort . 24 Den Halsstärrigen , dem man fernen !
auspressen kann . 25 Hätte er sich wohl gewürlm .-t'
mir zu Füßen zu fallen , und mich um Gnade zu bitten ?
- 6 Und wenn ich nichts anders vermag , will ich rotnigü -— __
machen , daß du dein hartnäckiges Stil !schweigen miftiä .
nein Seufzer unterbrechest . 27 Nachmals hat sich seil! ™ “f™. 34^
3orn in eine Raserep verwandelt , 28 weil sein nenti
Glück neue Gebräuche an sich nahm , oder weil vielmehr
er wegen seinem Glücke sich gänzlich veränderte ,
mehr eine so gesetzte , bescheidene , und mäßige Lebensart
hatte , als wie zuvor . 29 Es sind ihm durch die Fm
sen Riemen gezogen worden . 30 Der König pralle D
31 Weil er ihm in der Art die Feinde zu bestrafen nw
gesolgct . Allein Alexander war noch weit grausamer als
Achill , weil dieser den Hcktor , da er schon todt itar,
auf solche Weise schleifen ließ , dahingegen DctiS nen)
lebte , 32 Kostete auch viel Bluts , kam ihnen theuer l»
stehen , gieng ihxrrEeits auch nicht ohlieVerlurst ab .

F » l'
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ftinans , Amyntam cum decem triremibus in
Macedoniam ad inquisitionem 34 novorum mi¬
litum misit . Namque praeliis etiam secundis
atterebantur tamen 3S copia ; devictarumque
dentium militi minor , quam domestico , fides
habebatur 3 <J.

lectio lvii . CAP . VII .
M & fptii odio Persarum sponte recipiunt Alexan¬

drum , qui per deserta ad Hammonis oraculum

proficiscitur . Mfias , sitis , & opportunae

pluvice & e .

itaeis _/ pgyptü olim 1 Persarum opibus infensi *
iifo t : quippe avare , & superbe imperitatum sibi
' ‘ esse credebant ; ad spem adventus ejus erexe -

__ rant animos 2 : utpote qui Amyntam quoque
unK ,j^ i transfugam , & precario 3 imperio venientem
j to -: laeti recepissent . Igitur ingens multitudo Pe -
Itilttiiii1 lu-
;i<t gn5* -

|d rühmt worden . 34 Um neugeworbene Soldaten ( R »
«rufen ) abzuholen . 35 Auch in glücklichen Treffe »

li‘, schmelzte dennoch das Kriegsheer , nahm nach und nach
ipi ab . 36 Den Soldaten der überwundenen Völker trauen

^ sf ; te man nicht so , wie den einheimischen ; und deffentwe*
gen ließ er auch in Macedonica werben .

1 Weiche schon langst die Macht der Perser mit
', ' jü .ftf scheelen Augen angesehen , und nicht leiden konnten . » Ha »

ben sich aus dessen Ankunft gesreuet ; sie wurden gutes
Muths , sobald sie sich Hoffnung machen konnten , daß
rr kommen werde . 3 " Welcher kein unumschränkter

mS:# PW Herr war ( Souverain ) ; sondern nur ein Kriegt«
1 •s0 - » muh « , ja gar ein qeberlauser ; der sich dir Hbrrmacht
'S & * 9 " » e

(
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iusium 4 , qua intraturus rex videbatur 5 , Con ,
venerat . Atque ille septimo die posteaquam
a Gaza copias moverat , in regionem 6 iEgyptj
quam nunc castra Alexandri vocant , pervenit.
Deinde , pedestribus copiis Pelusium petere
justis ipse cum expedita delectorum manu 7
Kilo amne vectus est . Nec sustinuere 8 adven¬
tum ejus Persae ; defectione 9 quoque perter¬
riti . Jamque haud procul Memphi erat : in
cujus praesidio 1 ° Mazaces praetor Darii reli¬
ctus ocyus amne 11 superato octingenta talenta
12 Alexandro omnemque regiam supellectilem
13 tradidit . A Memphi eodem flumine vectus 14 ,
ad interiora 15 Aigypti penetrat , compositis -
que rebus 16 , ita ut nihil ex patrio ^Egyptio -
rum more mutaret 17 adire Jovis Hammo *

nis

0 iß

J3*r , .j,

^ üilerai®3

cfeieosii

r "jattatact. !
«iat !i afc

ii !

nnr gleichsam erbettelt . 4 Eine Stadt , bey iti «
sich ein Arm des Nilstroms ins Meer ergcußt . 5 Wo
fie meynten , daß Alexander werde herkommen . 6 @«
gend . 7 Mit einem leichten Geschwader von auserl «
jenen Männern , die von dem Reiscgerathe nicht viel h
lastiget waren . 8 Haben dessen Ankunft nicht erivare
tat wollen . 9 Sie fürchteten sich nicht allein vor dem
Alexander , sondern dieß erschreckte sie auch , weil !>it
Aegyptier ihre Parthey verlassen hatten , und dem Wo
xander angehangen waren . 10 Zu dessen Besatzung .
II Nachdem er ganz eilfertig den Nilfinß übersetzet halt
U . iLBeyläustig achtmalhunderttausend Thaler ( 8ol°oo >.
13 Den ganzen königlichen Schatz , alle bewegliche
ter , das ganze Hausgerathe ( Meubeln , Mobilien ) .
14 Fuhr .er weiter aus eben dem Nilstrome . 15 IM
drang tiefer ins Land . 16 Nachdem er alles in
ligkeit und Ordnung gebracht , also 17 daß er siebe -
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idfiW

n is oraculum 18 statuit . Iter expeditis 19 quo¬
jos ? que & paucis vix tolerabile ingrediendum erat .
Jocantii Terra coeloque 20 aquarum penuria est : steri -
Pewf riles arenae jacent 21 : quas ubi vapor 22 fo¬
etioriVi les accendit , fervido foio excurrentes 2 3 ve -
itimr ^ siigia > intolerabilis aestus existit : luctandum -*

; que 24 est non tantum cum ardore & siccitate
Vf°r regionis ; sed etiam cum tenacislimo 25 sabu -
; ' * V quod praealtum & vestigio cedens aegre

moliuntur pedes 26 . Haec iEgyptii vero ma -
jora 27 jactabant . Sed ingens cupido animum

i’f )* stimulabat 28 adeundi Jovem , quem generis
JHKtE pu |

(JQ — - - — — ■ . ■■■— ■■■ M—
-. ihren alten Gewohnheiten und Gebrauchen ließ . 18 Von

™r“t >oi , Namen dieses Götzenbilds sind verschiedene Mey «
liejlM! Längen . Einige glauben , er komme von Cham her ,

so ein Sohn des Noe war , und dessen Nachkömmlius
^ ge sich in Afrika niedergelassen . Andere hingegen wol¬
len ihn von dem griechischen Worte welches

1cremen ©anb bedeutet , herleiten , indem der Ort , w »
WliP dieser Götz verehret wird , mit einem sündigten Lande
I HM umgeben ist . 19 Man mußte eine Reise antreten , wel «

ehe wenige , wenn sie gleich gar kein Reisegerälhe be »
heben , kaum ausstehen konnten . 20 Weder von »

ßilui rl Himmel , weder vom Land kann man Wasser haben . ES
ch,ch !̂ kegnet Nicht , giebtauch keine Brünnen . » I pro Cunt .
II jfejii "ktonym . 22 Wenn diese der Dampf , und die Sons

" snhitze entzündet . 2z Da brennet einen der heiße
? " ^ n an die Solen , und ist eine unleidentliche Hitze ,

verräth Curtius übermal seinen dichterischen Geist ,
muß streiten , ringen , sich schlagen , abmatten .

E dem zähen band . * 6 Weil der Sand sehr tief
iWjl * ' k“ nb«. ll5 l) >kdem Tritte weichet , nachgiebt , möge »
E fatl ' * ^ Hf e nitl)t " bne größte Mühe hinter sich legen :

s U* ^ * rt drinnen z, waden . 27 Sie machten
W " ^ mebr daran « . — 28 Er hatte" ^ . mehr daraus , als an der Sache war .

KS eins
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sui auctorem , haud contentus mortali fastigio ,
aut credebat esse , aut credi volebat . Ergo
cum iis , quos ducere fecum statuerat , lecun-
do amne 29 descendit ad Mareotim paludem ,
Eo legati Cyrenensium dona attulere , pacem ,
6c ut adiret urbes suas , petentes . Ille donis
acceptis , amicitiaque conjuncta , destinata 30
exsequi pergit . Ac primo quidem & sequenti
die tolerabilis labor visus 31 : nondum tam
vastis nudisquesolitudinibus aditis 32 > jamta -.
men sterili & emonente 33 terra . ' Sed ut
aperuere 34 se campi alto obruti sabulo , haud
secus quam profundum aequor ingressi , terram
oculis requirebant 35 , Nulla arbor , nullum
culti soli occurrebat vestigium 36 . Aqua etiam
defecerat 37 , quam utribus cameli devexe¬
rant : & in arido sola ac fervido sabulo nulla
erat . Ad haec sol omnia incenderat , siccaque,
& adusta erant omnia ; cum repente ( sive illud
deorum munus , sive 3 8 cqsus fuit) obductm

cce-

(isSI1*
c * ‘

piiiolatu ^ ' ■
MMlwlkV
ia ; modosej
aiterquemooit

sECTIO
üfiwn Hure“
« ijmfeai

rüife
Tandemid feie
1 toef, lacra

eine nngemeine Begierde . zg Den Flvß h , »abfahre «'
Zo Sein Vorhaben in das Werk zu setzen . 31 Ka »>
es noch leidentiich vor . 32 Man war noch nicht inW
so ungeheuren großen und unsruchtbarcn Wüsieneveup
kommen . 33 Doch war die Erde schon ganz öd , n«j>
gleichsam ersiorben . 34 Da aber sich eröffnete » , fw>
sehen ließen die mit Sand dicht angefüllten Felder . 35
Sahen sie sich vm Land » m ; indem sie im Sande
in einem Meere Waden mußten , und nichts sahen ai«
Sand und Himmel . 36 Nicht die geringste Spur ru
ves angebaueten Landes ließ sich erblicke » . 37
Waffcr gieng aus , welches die Kameele in IM 1"/ 1
Schlauchen oder Säcken tragen mußten . 38 l(
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; cjjj : ccelo nubes condidere 3 9 solem : ingens aestu

fatigatis , etiamsi aqua deficeret , auxilium 40 .
J (j ® Enim vero , ut largum quoque imbrem excus-

^ rfcr; ( ferunt procellas 41 ; pro se quisque excipere
. Wattig * 2 eum quidam ob sitim impotentes fui 43 ,
* ' \ ore quoque hianti captare 44 coeperunt . Qua -

triduum per vastas solitudines absumptum 45
lutu est . jamque haud procul oraculi sede 46 abe -
'■•lus 11 ; ierant ; cum complures corvi agmini occurrunt ,

bibas modico volatu 47 prima signa antecedentes , &
tttt ; modo humi residebant , cum lentius agmen in -
; i;;« cederet ; modo se pennis levabant anteceden -

tium iterque monstrantium ritu 4S .

' ' . 'E LECTIO LVIII . CAP . VII .

. m Templum Hammonis & saltus de scribitur . Ora-
culi sacerdotes adulantur Alexandro ; quem

Hi A fVMW. I ' * « , M m , • , .
• ... ridet Lurttus , & arrozantw notat .

1 • cimi j andern ad sedem * consecratam deo ven -
. Vfis:icw - turnest . Incredibile dictu 2 , inter vastas

_ _ - aus Göre der Götter ^ vder von ohngefchr geschehen .
in JnSi * 89 Wurde die Sonne überzogen , 40 welches den

Abgematteten schon eine große Erguickung , Labung gab .
. m * 4 l Da aber die Wolken einen häufigen Regen fallen ließen ,

^ tw Wind einen starken Regen brachte. 42 Fien «
gen sie ihn auf , so gut ein jeder konnte . 43 Wußte »
nicht , wie ihnen geschah , halb außer sich , 44 ließen

. fitf ) ins Maul regnen , faßten den Regen mit aufgesperrtlem Maule aus . 45 Vier Tage hatte man zugebracht .
46 Ort , Sitz , Aufenthalt des Götzen . 47 Flogen
gemach voran . 48 Als wenn sie vorausgehen , und den

L Weg weisen wollten .
Ljtfw i Endlich gelangte man zum Tempel. % Es ist
<*> • *: * * -
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solitudines sita 3 , undique ambientibus ramis ,
vix in densam umbram cadente sole 4 , conte *
ctaest ; multique fontes , dulcibus aquis paflim
manantibus , alunt 5 silvas . Coeli quoquemi -
ra temperies 6 , verno tempori maxime 7 si.
milis , omnes , anni partes pari salubritate per-
currit 8 . Accolae 9 sedis sunt ab 10 oriente
proximi Acthiopum , in meridiem versus Ara¬
bes spectant 11 , Trogloditis cognomen est :
quorum regio usque ad rubrum mare excurrit ,
At qua vergit ad occidentem , alii Aithiopes
colunt , quos Scenitas 12 vocant : a septem
trione Nasamones sunt gens Syrtica 13 , na -,
vigiorum , spoliis quaestuosa I4 . Quippe obsh
dent 15 littora , & aestu destituta 16 navigia

no -.

« » glaublich , recht wunderlich , z Obipohl dieser Tem¬
pel mitten in einer öden Wüstcncy liegt , 4 ist erden «
noch auf allen Seiten mit so dichten Bäumen umgebe »,
« nd bedeckt , daß die Sonne mit ihren Strafen fotini
durchdringen kann . 5 Viele Brunnen befeuchten Die
Wälder , indem fast allenthalben süßes Wasser aus der
Erde hervorquillt . 6 Es ist eine so heitere und ange «
nehme Lust , eine so gemäßigte Himmelsgegend ( tempei
rirtes Clima ) 7 schier wie der Frühling . 8 Dauert
da « ganze Jahr fort . 9 Die Nachbareo , die um
gränzenden Völker . 10 Gegen Ausgang . n Gegen
Mittag liegen die Araber , dir man Höhlebewohner nen¬
net ( t garyAo JVr « s , eine Mau « ) . 12 Hüttenbe «
wahrer ( Exhi^ t tig , in tentoriis habitans ) 13 Die
« n den Sandbänken des Meer « wohnen
traho ) und sich vom Plündern der Schiffe ernäh -

^ l>" den sich beständig an den Usern ein .
' Schiffe , so wegen dem Ablaufe des Meers auf den»

5
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Cl(Wej^ notis sibi vadis occupant 17 . Jncolm nemoris ,

S’ ^ 55'.. quos Hammonios vocant , dispersis
,v*s. C(tj|? riis habitant : medium 19 nemus pro arce ha -
1 ^ b en t , triplici muro circumdatum . Prima mu -
tspin ^ nitio 20 tyrannorum 22 veterum regiam clau -
itisf^ J ^ sit : in proxima 22 conjuges eorum cum libe -
; njpru .1. ' ris , & pellicibus habitant ; hic quoque dei 23
^ " ^ oraculuro est : ultima munimenta satellitum ar-
r nitr/ ^ wigerorumque sedes 24 erant . Est etiam aliud

Hammonis nemus : in medio habet fontem ,
Hstg ^ uam Solis vocant : sub lucis ortum tepida

, oat! : manat ; medio die , cum vehementistimus est
calor , frigida eadem fluit 5 inclinato in vespe -

- ii " . foram 25 calescit ; media nocte fervide exaestuat
' tj itita -’. * 6 ; quoque propius nox vergit ad lucem , mul¬

tum ex nocturno calore decrescit ; donec sub
- ipsum diei ortum adsueto tepore languescat 27
ki z SEi Id
stliti !, r _ _
t; fitll
u . lblt e, €stnb sind stecken geblieben , so gestrandet haben . 17 Sie
- wissen zwischen den Sandbänken Wege , wo man uns

gehindert schiffen kann : auf diesen fahren sie zu den ge ,
strandeten Schiffen , und nehmen sie weg ; vadum eine

; r ! !_1 rl ^ uvt , oder ein Ort im Wasser , wo man leicht durch -
ju :t .7 » !ii - kommen kann . 18 Hin und her in Hütten . iy Die
U 1- ^ 7 ' Mitte dcS Walde « dienet ihnen für eure Festung .

9 Ji » ^ 20 Die innerste Mauer . 21 Schleußt in sich die Burg
5 :j.tür » . der Könige , der Oberherren , welche schon von Alter «

hier geherrschet haben . 22 In der zweyte » . 2z Em
. u Götzenbild . 24 In dem Umfange der äußersten Mauen,

iV “wohnten die Trabanten . 25 Grgen Den Abend ,
^ wann es beginnt ^ Abend zu werden . 26 Strudelt es
ejfrt auf . 27 Grwöhnlichermaßen wieder lau wird . Pkvs

lemaus versetzet diese » Brunn fast tausend Stadien weP
M gegen Ausgang , alr der Tempel des Hammon « liegt .

K 5 2X
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] 1 28 quod pro Deo colitur , non eandem a »
efigiem habet , quam vulgo 30 dies artifices
ficcomodaverunt 3I , umbilico maxime similis
est habitus 3 4 , Smaragdo & gemmis coagmen,
tatus 33 . Hunc , cum responsum petitur , na ,
yigio aurato gestant sacerdotes \ multis argen¬
teis pateris ab utroque navigii latere pendenti ,
fcus . Sequuntur Matronae virginesqne patno
more inconditum 34 quoddam carmen cantan¬
tes , quo propitiari Jovem credunt , ut cer¬
tum edat oraculum . Ac tum quidem regem
propius adeuntqm rnaxitnus natu e sacerdoti -
bus filium appellat : hoc nomen illi parentem Jo -

vm
st ! Daß Bild , so als ein Gott verehret wird . 29 Hgt
nicht eben eine solche Gestalt , als sonst 30 gemeinst «
steh , 31 die Maler den Göttern zu geben pflegen .
Zr Die Gestalt gleichet einer runden Scheibe . AIs»
erkläret Desing diese Stelle : allein ick halte es lieber
tust Betn Jsaak und dem gelehrten Testier , welche g !an«
den , daß hier ein Schreibfehler cinqeschlichen fei» , und
daß man anstatt Umbilico Ulan müsse Umbriculo , rcel«
ches das Derkleinerungswörtchen ist von dem Wort ^ »3
ber , so ein Wilder von besonderer Art bedeutet , 21ns
solche Weist ist der Verstand in unserm Schriftsteller
leicht , und kömmt mit den Pichte ! n , so den Hamnnui
das Beywort corniger geben , tmf den alten Münzen ,
darauf Jupiter Hammon als ein Widder vorgestellt oirb ,
zind endlich mit dem Ursprünge dieses Götzen übercin ;
da die Alten vorgeben , es sey dem Dachuö , als enn .it
seinem Kriegsheere durch Lybien reifcte , und an Wasser
Mangel litt , von einem Widder eine Quelle gezeiget
worden ; weil er nun diesen für den Jupiter gehab
fen , jo habe er denselben zu Ehren diesen Tempel er«
bauet , worinn hernach Jupiter Antwort von sich P
< ehm , 33 Zusammengesetzt - 34 Abgeschmackte »
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Lib . iv . Leti L VIII. Cap . Vfl - 55
mn reddere , affirmans 35 . Ille , se vero , ait ,
& accipere & agnoscere 3 6 : humatu« sortis ob¬
litas 37 . Consuluit deinde , an totius orbis im¬

perium fatis 3 3 fibi deßinajset pater ? vates seque
in adulationem , compositus 3 9 , terrarum om¬
nium rectorem fore , ostendit . Post ha ? c institit 49
quaerere an omnes parentis fui interfeSores poenas
dedissent ? Sacerdos parentem ejus 41 negat ul¬
lius scelere posse violari : Philippi 4 2 autem om¬
nes interfeffores luisse supplicia 43 . Adjecit : m -
piSumfore , donec excederet ad deos 4 4 . Sacri¬
ficio deinde facto , dona & sacerdotibus , 6c

deo data sunt ; permisiumque amicis , ut ipsi

quoque consulerent Jovem . Nihil amplius 45

quaesiverunt , quam , an audior 46 ejiAfibi di¬vinis honoribus colendi suum regem ? Eoe quoque
acceptum fore fisovi , vates respondit , ut ipfi vi *
Rorem regem divino honore colerent . Vere & sa¬
lubriter 47 aestimanti fidem 48 oraculi , vana

pro -

Gesang . 35 Er sagte . 36 E e nehme diesen Nar
men fur bekannt an . 37 Vergaß , daß er ein Menich
sey . 38 In seiner Vorsehung , durch das Ver ,
hängniß bestimmet , zugedacht habe . 39 Hat sich wie¬
der zum Schmeicheln geschickt . 40Fortgefahren tu fragen :
fragte noch ferner . 41 Wie sehr sich Alcrandcr seiner ver¬
gessen , und wie übe ! er sich in die neue Hvffart habe
richten können , erhellet hier klar . 42 Was aber deg
Philipp anbelange , welcher sonst für des Alexanders Va,
ter gehalten wurde . 43 Haben alle , so an seinem Loh
Theil hakten , schon ihren Lohn empfangen . 44 Kis
er zu den Göttern abfahren würde . 45 Sonst weiter
nichts . 46 Ob er rathe . 47 Wenn er es mit ge¬
sunder Vernunft überlegt hätte . 48 Wqs aus diesen

Aus -
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profecto responsa videri potuissent : Sed FOR .
TUN A quos uni sibi credere coegit 4 9 , magna
ex parte avidos gloria? magis , quam capaces 50
facit . $ ovu igitur filium fe non solum appel.
lari passus est , sed etiam jussit : rerumque ge¬
starum , famam , dum augere vult , tali appel-
latione corrumpit 5 L Et Macedones , adsue .
ti quidem regio imperio , sed majore libertatis
umbra 5 2 quam eae teras gentes ; immortalita¬
tem affectantem 53 contumacius , quam aut
ipsis expediebat , aut regi , adversati sunt ,
Sed haec suo quaeque tempori reserventur 54 ,
Nunc caetera exsequi 5 5 pergam ,

LECTIO LIX . CAP . VIII ,
Jllexandria nova urbs conditur . JEgypti res

componit , Parmenionis filius Nilo perit .
A lexander ab Hammone rediens , ut a mari

ad Mareotim paludem , haud procul insula
Pharo sitam , venit ; contemplatus loci natu¬

ram

AuGrucb ; u basten sey , hakte et leicht können denke « ,
baß ein Betrug dahinter stecke . 49 Aber welche das
Glück ganz und gar eingenommen , und verblendet hat ,
50 Diese macht es , daß sie insgemein mehr Ruhmbes
gicrde , als Fähigkeit haben sich darein zu schicke «.
Zr Verdunkelt , verringert . 52 Doch also , daß ße
noch einigen Schatten der Freyheit behielten . 53 Weil
er sich einer Gottheit anmaßete . 54 Davon soll an
seinem Orte gehandelt werden . Wir wollen es ju seit
s « Zeit erzehle » , 55 Auszuführen .

1 Die
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Lib . IV. Lea . LIX. Cup . VIII. 15 ?
ram 1 primum 2 in ipsa insula statuerat urbem
novam condere : Inde 3 ut 4 apparuit , magnae
ledis 5 insulam haud capacem ; elegit urbi lo¬
cum , ubi nunc est Alexandria , appellationem
trahens ex nomine auctoris 6 . Complexus f
quidquid loci est inter paludem & mare , octo *
ginta stadiorum muris ambitum destinat 8 ;
& , qui aedificandae urbi praeessent relictis ,
Memphim petit . Cupido , haud injusta 9 qui *
dem , caeterum intempestiva 10 incesserat , non
interiora modo TEgypti > sed etiam /Ethiopiam
invisere . Memnonis Tithonique 11 celebrata
regia cognoscendae vetustatis avidum trahe¬
bat 12 paene extra terminos solis I3 . Sed im¬
minens 14 bellum , cujus multo major supe¬
raret moles , otiosse peregrinationi 15 tempora
exemerat 16 > Itaque iEgypto praefecit Alle hi¬

lum

: e recsti 1 Die natürliche Lage , die Beschaffenheit de < Orts.
& Anfangs zwar . 3 Hernach aber 4 Als er ver¬
merkte , 5 daß auf dieser Insel keine große Stadt
könne qebauek weiden . 6 Welche ihren Namen von
dem Erbauer herhatte . 7 Er fieng allen Raum , so
»wischen der Pfütze und dem Meere war , ein , 8 Und
bestimmte für die künftigen Mauren einen Umfang von
achtrig Rvßlaufe . y Eine zwar löbliche , io doch da¬
mals unzeitige Begierde . n Namen zweener Könige,
die bey den Dichtern besonders berühmt sind . 12 Zog ,
reizeke , lockte ihn fast über 13 die Gräiijen der
Sonne hinaus , bis aus Ende der Welt , wo keine
Sonne leuchtet . Eine in der That gar zu sehr über¬
triebene Vergrößerung . 14 Der bevorstehende Krieg ,

sjfe? welcher noch lange nicht zum Ende gebracht war . 15 Zu
& solcher Lustreise , Spgjierreise . 16 Die Zeit benom -

. r. U - s':
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».•: r : ^ ;
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zW 11.

. ib "



Q . Curtii
Ium Rhodium & Peucesten Macedonem ? qua *
tuor millibus militum in praesidium regionis
ejus datis . Claustra 17 Nili fluminis Pale -
monem tueri jubet : triginta ad hoc triremes
datce . Africae deinde , quae / Egypto juncta 1 »
rst , praepositus Appolionius : vestigalibus 19
ejusdem Africae . iEgyptique , Cleomenes . Ex
finitimis 20 urbibus commigrare Alexandriam
•ustis 21 > novam urbem magna multitudine
implevk . Fama est 22 , cum rex urbis futurae
muros polenta 23 * ut Macedonum mos est .
destinaslet ; avium greges advolasse , & polenta
esse pastas 24 : cumque id omen pro tristi 25
a plerisque esset acceptum : respondisse vatesj
magnam illam 26 advenarum frequentiam
culturam , multisque eam terris alimenta prae¬
bituram i7 . Regem , cum secundo amne de¬
flueret , adfequi cupiens Hector , Parmenio -

, 11. ti
is0 a

':<ai

'hi ii ) ®
1VI

Oneravit'

a Samaritae1

L " potuit,

nis filius , eximio aetatis flore 28

Alexandro carus , parvum navigium conscen¬
dit ,

in paucis *— -—

nicn , keine Zeit gelassen . 17 Den Ausfluß des W
ströme , die sieben Mündungen , durch welche sich der
Nil in das Meer ergeußk . i « An Aegyptcn grämet ,
stoß 19 Zum Steuereinnehmer gesetzt worden .
20 Weil er Befehl erhielt , daß die Einwohner M #
den umliegenden Städten 21 ziehen , wandern , sich
häuslich niederlasse « sollten . 22 Man sagt . 23 (SfW
stcnmehl . 24 Haben das Mehl aufgefressen . 25 Sä
dieses die mttttcn vor ein böses Zeichen hielten . 26 Et
werden in diese Stadt sehr viele fremde Leute kommen ,
dieselbe zu bewohnen . 27 Und da ihre SJfl &runj
abholen . a « In der besten Blüthe seines Alter «.
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Ub . lV . Lett . LlX . Cap . VI11 . 159
pluribus quam capere posset impositis a , „

. fiiENItaque 'mersa navis omnes destituit 3 ° . Hector ,
adhoc- diu sturnini obluctatus 31 , tum madens vestis ,

* 1 ;• & adstricti crepidis pedes 32 natare prohibe *
v tt ; rent 33 , in ripam tamen semianimis 34 evasit 5
, C!e;{ : & ut primum 35 fatigatus spiritum laxavit 34 ,
i* • ' quem metus , & periculum intenderant 37 ,
. - . Pullo adjuvante 38 ( quippe in diversum 39

. - ^ . evaserant alii ) exanimatus est 4 ° . Rex amislt
■V , . :- ' ejus desiderio 4i vehementer afflictus est : re »
- ■ i pertumque corpus magnifico extulit 42 fu »

. .. nere . Oneravit 43 hunc dolorem nuntius
i . mortis Andromachi , quem praefecerat Syriae ?

' ; vivum Samaritae cremaverant . Ad cujus in »
P " teritum vindicandum , quanta maxima celeri¬

tate 44 potuit , contendit , Advenientique
r. sunt

Uti a : . ~ - - — • . — — — — —

' Es stiegen mehr in das Schiff , als es erfragen konnte »
.30 Das Schiff gieng mit allen unter , die darin » wa ,

^ rev . zr Mit den Wasser gerungen , sich bemühet »
’ zr Die an den Füßen festgemachten Hangenden Stiesel .

. . ^ > '- Z3 Hinderten ihn im Schwimmen . 34 Halb todt ist
t ..j . endlich ans Gestad gekommen . 35 Sobald er
1 : 36 wieder zn schnauben , Athem zu holen angefangen ,

. . . - welcher ihm 37 ausgeblieben war , theils vorSchres
' y cken , theils wegen der großen Gefahr . 38 Weil

■ ' ihm niemand helfen konnte . 39 Indem die andern
. ; ; :s „ ,, an das gegenüber gelegene Gestad hiiianSgeschwommen

- sind , 40 gab er seinen Geist auf . 41 Sehnte sich
us - " ^ . schmerzlich nach ihm , bedauerte ihn sehr . 4 » Er ließ

• ‘ . sei !, . , , , Leichnam prächtig zur Erde bestatten . Das
'̂ W&ext effero ist sehr gewöhnlich beyden Leichbegäogmf -

' - »s ^ ftn , auch wenn es allein siebt . 43 Vermehrte . 44 3 *
ttrta*



sunt traditi tanti sceleris auctores / \ n ,

clrornacbo deindeMemnona 46 substituit ; etle -

itis supplicio 47 qui praetorem interemerant .

Tyrannos . inter eos Methymnaeorum Aristo *
meum , & Chrytolaum popularibus 48 su js

tradidit : quos illi e muris 4 * ob injurias tor *

tos 50 necaverunt .

LECTIO LX . CAP . VIII .

Legationes , variaque mandata .

Atheniensium deinde , Rhodiorumque , &

4 * Chiorom legatos audit 1 Athenienses vi *

ctoriam gratulabantur , & ut captivi Graeco *
ruin suis restituerentur , orabant : Rhodii &

Chii de praesidio querebantur . Omnes aequa

desiderare visi impetraverunt . Mitylenads

quoque ob egregiam in partes suas fidem , &

pecuniam quam in bellum impenderant , obii *

des reddidit : & magnam regionem finibus 2

eorum adjecit . Cypriorum quoque regibus ,

qui a Dario defecerant 3 ad ipsum ; & op *

pug *

[ifc>
0

! » P-

i , Herculii
:j tngint

ii iter add

a , ( 14 i
» iriWiitji ;
Metejltitql
‘itraiiitrnurneur

! Oi » IniiJfc
* i(| li4(i jiir';
Ifiliim f i
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iiiiitt , in
tfiiiiultMrknMl ,:

möglichster Ede machte er sich auf. 45 Die SiaisW
führer , bis Urheber , und Anstifter dieser böse » Thai.
46 Die griechische Klagendung . 47 Nachdem er dir
hat hinrichten lassen , welche u . js. s. 48 Landsleiikr ».
49 Von den Mauren aus , damit es jedermann sehe«
konnte . 50 Zuvor aber gefoltert . Oder vielmehr sie
haben diese verdrössest .

r Vor sich gelassen , ( Andicnz gegeben ) . 2 U«ke»
wirfig gemacht , zugelegt , ihre Grunzen erweitert -
8 Ävm Dgrins abgefallen , und seine Parttp ergnm «

hakte«



ac Lik IV. ha . LX. Cap . VIII. 161

aiom - .J ' pugnanti Tyrum miserant classem , promerito

ORtto ,^ honos habitus est 4 . Amphoterus deinde ,

MetviJ classis profectus s , ad liberandam Cretam

rv missus ( namque & Persarum , & piratarum

" armis pleraque ejus insulae oblidebantur ) ante

U 14 " M;'‘ omnia mare a piraticis classibus vindicare 6

jussus : quippe obnoxium 7 praedonibus erat ;

^ in bellum utroque rege converso S . His com -

positis , Herculi Tyrio 9 ex auro crateram ,

■Jnwv « ; • cum triginta ' pateris dicavit : imminensque IO

• e „ Dario , iter ad Euphratem pronunciari
! ■A-t " " JUfllt .

i*. 4cutcrr

- r . hatten . 4 Nach Verdienst geehret worden . Man

hatte ihre Verdienste belo .) net , vergolten . 5 Befehl « -
- habxr der Flotte ( Admiral ) . 6 Das Meer von den

r .-2m .il Seeräubern ; u reinigen , und sicher zu machen . 7 Denn
- — s - feiest besetzten das Meer , und machten selbe - unsicher .

_ _ g Indem beyde Könige mit Kriege verwickelt waren ,

und folglich da sie aus diesem bedacht waren , aus sie nicht

rc^ * sehen konnten . 9 Es sind unterschiedene Herkules ge ,

wesen , so , daß einige bey dreyßig jghlen . Hier wird
,Dt s 21 r . jener verstanden , den die Tyrier vor Mdern verehrten .

10 Auf einen losgehen , ix Er gab Befehl rum auf -

brechen ; er ließ ansagen , ausrufen , daß man müsse dem
Euphrat . zu denz Weg nehmen .
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Q . Curtn

LECTIO LXI . CAP . IX .

Darii recentes copice describuntur . Falcati currus.
Planities ad Arbela .

At Darius , cum ab / Egypto divertisse 1 iQ
Africam hostem comperisset , dubitaverat

utrumne circa Mesopotamiam subsisteret , anin-
teriora regni sui peteret 2 ; haud dubie Men¬
tior auctor 3 praesens futurus ultimis gentibus
impigre bellum capessendi , quas aegre per
praefectos suos moliebatur 4 . Sed ut idoneis
auctoribus 5 fama vulgavit , Alexandrum cum
omnibus copiis , quamcumque ipse adisset re¬
gionem petiturum ; haud ignarus , quam cum
strenuo res esset fi , omnia longinquarum gen¬
tium auxilia Babylonem contrahi jussit . Ba¬
ctriani Scythaeque 7 & Indi convenerant :
nam & ceterarum 8 gentium copiae partibus 9simul

1 1 Sich gewendet . 2 Oder vb er sich tiefer in feinKönigreich hinein begeben sollte . 3 Indem er sonder
Zweifel die abgelegenen Voller durch seine Gegenwart
weit nachdrücklicher zum Kriege aufmuntern würde.
4 Da er doch diese durch seine Kricgsbeamten nur mit
harter Mühe bewegen konnte . 5 AIs er glaubwürdi¬
ge Nachricht erhalten . 6 Mit was für einem tapfern
Gegner er zu thun habe . 7 Diese Völker stunden nicht
unter des Darius Bothmaßigkeit , sondern sie hatten
ihm nur Hilfsvölker geschickt . 8 Die Mannschaften
der übrigen Völker , so dem Darius gleichfalls nicht un¬
terworfen waren . <- Schlugen sich auch zu dessen Par¬
tey . Das Wvrtchen fimul laßt hier nicht am besten :
» ieleicht gefallt Desings Meynung besser , welcher anst »»

ßtml setzet hujus i . Darii partibus adfuerunt •
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Lib . IV. Letf . LXL Cap . IX. 163
simul adfuerunt . Ceterum , cum dimidio 10
ferme major esset exercitus , quam in Cilicia
fuerat ; multis arma deerant : quae summa
cura comparabantur . Equitibus equisque te¬
gumenta erant 11 ex ferreis laminis serie in¬
ter se connexis : queis antea praeter jacula
nihil dederat , scuta gladiique adjiciebantur :
equorumque domandi 12 greges peditibus di¬
stributi sunt , ut major pristino 13 esset equi¬
tatus ; ingensque , ut crediderat , terror 14
hostium , ducentae falcatae quadrigae 15 uni¬
cum illarum gentium auxilium 16 , secuta»
sunt . Ex summo temone 17 liastae praefiae 18
ferro eminebant 19 : utrimque a jugo ternos
direxerant 20 gladios : & inter radios 21 ro¬
tarum plura spicula 22 eminebant in adver¬

sum

jencai cra :

3 J ‘:

J4 \ ? '

' i- "

f - -

lier übersetzt es also : ad exercitum ' Darii se una ad¬
junxerunt . Sincer aber was die Truppen von den
übrigen Nationen betrifft , so war eine jede von densel¬
ben bey demjenigen Theil , wozu sie gehörte . 10 Um
die Hülste , n Harnische aus Eisenbleche zusammen
gemacht . i2 Er hat unter das Fußvolk die uoabges
richteten Pferde , so erst aus den Stuttereyen gekommen
waren , ausgetheilet , i ? AIs zuvor . 14 Welche dem
Feinde einen ungemeinen Schrecken , wie er glaubte ,
einjagen würden . t 15 Sichelwügen , Streitwagen .
16 Worinn diese Völker ihre größte Starke ( Force )
setzten ; worauf sie sich am meisten verließen . 17 An
der Spitze , an dem Ende der Deichsel . * 8 Mit Ei «
sen beschlagene Spieße . 19 Ragten hervor , giengen
heraus . 20 Zu beyden Seiten des Querholzes » wor¬
an die Pferde fest gemacht waren , stunden drey Schwer¬
ter in die Höhe . si Die Speichen der Rüder . 22 Viele

-L 2 Spieße .



164 A Curtii
sum " : aliae deinde falces summis rotarum

orbibus 24 haerebant 25 , & aliae in terram

demissae , quidquid obvium 26 concitatis

equis 27 fuisset , amputaturae . Hoc modo in *

structo exercitu ac perarmato , Babylone co¬

pias movit 28 . A parte dextra erat Tygris ,

nobilis 29 fluvius : levamtegebat 30 Euphra¬

tes : agmen Mesopotamiae campos impleve¬

rat 3I . Tigri deinde superato , cum audilset ,

haud procul abesse hostem ; Satropatem equi¬

tum praefectum 3 2 cum mille dilectis prsemi -

fit . Mazaeo praetori fex millia data . quibus

transitu amnis arceret 33 . Eidem mandatura ,

ut regionem , quam Alexander esset aditurus ,

popularetur atque ureret . Quippe credebat ,

inopia 34 debellari posse , nihil habentem nisi

quod

« CÄ*

IfiglßG -
Söffe «
(gbieoa
jaVni * 1

::'ä : Es I8ls
j ,soperiMfc
a , etiamip
s ' :, Itaqa
chkiMl

Spieße. 23 Grgeneinfinder , oder vorwärts. 24 An
den Feigen , 25 steckten Sicheln . 26 Andere gienge »
unter sich , so daß sie alles in Stücke hauen konnte »,
27 was den Pferden im Lause vorkam . Ob hier Cur¬
rilis eine wahre Beschreibung gemacht habe , lasse ichanr
dern zu beurtheilen über : gewiß ist , daß andere Schrift-
steller diese Streitwagen ganz anders beschreibe ».
28 Brach er mit seinem Kriegsheere von Babylon auf.
° 9 t Ein berühmter , namhafter Fluß . 30 Der linke
Fluge ! wurde von dem Fluß Euphrat bedecket . 31 Der
Mittelhausen , der Dierteltheil der Schlachtordnu »-
( Corps de Bataille ) überschwemmte , besetzt « die mejor
pvtamischrn Felder . 32 Befehlshaber der Reiterey
( General von der Cavallerie ) . 33 Dem Feinde das
Uebersetzen verwehren ( die Passage über den Fluß diso »-
tirlich machen ) . 34 Er könne durch Hunger , durch
Abgang aller Lebensmitkel überwunden werde » ;

35 1W
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Ub . IV. Lea . LXl. Cap . IX. 16 $
<3U0 (̂ rapiendo occupasset 35 : ipfi 36 autem

^ * \ commeatus alii 8 7 Tigri amne subvehebantur .

J“ * • Hocfe Jam pervenerat ad Arbela vicum 3 8 , nobi -

‘: 4 .10- Btj lem 3 9 sua clade facturus . Hic commea -

•e siettn es;- tuum sarcinarumque 40 majore parte deposita ,

Lycum amnem ponte junxit 41 , & per dies

^ cai :;vj quinque sicut ante Euphratem , trajecit exer -

a r^ !o, ca ; citum . Inde octoginta fere stadia progressus ,

ad alterum amnem , Bumadonomen est , ca -

tffiÜeQ . ; stra posuit 42 . Opportuna explicandis 43 co -

if-vuiiag pü s regio erat , equitabilis 44 & vasta 45 pla -

n . nicies : ne stirpes quidem & brevia virgul -

•■SEifcek ' ta 46 operiunt solum , liberque prospectus ocu -

5« . iorum . etiam quae procul recessere , permitti -

Vaiiibx - ur 47 , i ta si ue fiq ua 48 campi eminebant 4 9 ,
jussit aequari , totumque fastigium 50 extendi .

35 indem er nichts habe als waS er erbeutet. 36 Dem
Darius nämlich . 37 Die Lebensmitteln zu Land und

: ~ ii s * iu Waffer auf der Tiger zugeführet . 38 Arbela war
tfc fein Dorf , wie es hier Curtins nennet ; sondern eine
•i; rwi ziemliche Stadt . Deßwegen auch die Macedonier da »
u . .* ; : * 1 « folgte Treffen lieber daher , als von dem Dorfe Gaus

. !*# gamel , wobey es eigentlich gehalten worden , nenne »
- Ar wollten . 39 Quem fafturus erat , berühmt , bekannt.

4 ° Nachdem er den größten Theil des Trosse « , Plun ,- x. ders , ( Bagage ) zutückgelaffen . 41 Eine Brücke ge »
schlagen . 42 Lager geschlagen . 4z Auszubreiten .

^ 44 Bequem zum Reiten . 45 Eine überaus große Ebe «
^ ne . 46 Nicht das geringste Gesträuch . 47 Ma »

r hat hier eine freye Aussicht auch in die Ferne . 48 i . e .
u si q « ° loco . 49 In die Höhe stunden , wenn irgend -
.. . , .j 1 wo eine Anhöhe , ein Hügel war . 50 Ließ er es ebe «
,' rÄ : ^ machen , und die Höhe abtragen , auseinander werfen .
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imminet : Tigrim rapacem fluvium

difficile trajicit .

LECTIO LXII . CAP . IX .

Alexandro » qui numerum copiarum ejus , quan -

^ tum procul conjectari poterant , aestima¬
bant 1 ! vix fecerunt fidem 2 , tot millibus cae¬

sis , majores copias esse reparatas . Ceterum

omnis periculi , & maxime multitudinis con¬

temptor , undecimis castris 3 pervenit & Eu¬

phratem : quo pontibus juncto equites pri¬

mos 4 ire , phalangem sequi jubet : Mazseo ,

qui ad inhibendum transitum ejus , cum fex

millibus equitum occurrerat , non auso pericu¬

lum fui facere 5 . Paucis deinde , non ad quie¬

tem , sed ad reparandos animos 6 diebus datis

militi , strenue hostem insequi ccepit : metuens »

rie interiora regni sui peteret , sequendusque

inopia vasta . Igitur quarto die praeter Arbe - .

Ia 7 penetrat ad Tigrim . Tota regio ul¬
tra
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i Diejenigen , welche , soviel sie von weitem ninthi
maßen konnten , des Darius Mannschaft , wie stark sie
wäre schätzten , a Fanden kaum einen Glauben bevihm ,
daß er nach solchem Berlnrste eine so große Mannschaft
wieder auf die Beine gebracht habe . z 16 est , qu « *
ta statione vel mansione ; in itinere enim quotidie
castra faciebat , vid . Ciaccon . in Casarem , am eilst *1*
Tage . 4 Mußten voraus gehen , zum ersten übersetzen .
5 Getränkte sich nicht eines z» wagen , sich in ein G «
secht einzulassen 6 Nicht um völlig auszurasten , M
der » nur um ein wen g sich z » erholen . 7 Bey Arbela
borhey bis an die Tiger gerückt . Unweit Arbela v - s- 1-

' 8 Jei »
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Lib . IV. Lccf . LXII. Cap . IX. 167
tra s amnem recenti fumabat incendio 9 : quippe
Mazaeus , quascunque adierat > haud secus
quam hostis urebat . Ac primo caligine , quam
fumus effuderat 10 , obscurante lucem , insidia¬
rum metu substitit ; deinde ut speculatores prae -
misii tuta omnia nuntiaverunt ; paucos equitum
ad tentandum vadum IX fluminis praemisit :
cujus altitudo primo summa 12 equorum pe¬
ctora ; mox , ut in medium alveum 13 ven¬
tum est , cervices quoque aequabat . Nec sa¬
ne , alius ad orientis plagam tam violentus
invehitur 14 ; multorum torrentium non aquas
solum , sed etiam saxa fecum trahens . Itaque
a celeritate , qua defluit , Tigri nomen est in¬
ditum 15 : quia Persica lingua Tigrim sagit¬
tam appellant . Igitur pedes velut divisus in
cornua 16 , circumdato equitatu , levatis su¬

per
>L .

■- 8 Jenseits des Flusses . 9 Rauchte das ganze Land ,
weil es kurz vorher in Brand gestecket worden ; fuma¬
bat , pro recens incensa erat , Metonym . io Ver -
ursachet . n Eine Furth ( einen solchen Ort nämlich ,
wo man ganz leicht durch einen Fluß setzen kann ) zu su¬
chen . Sich zu erkundigen , wo der Fluß am seichtesten ,
am wenigsten tief . 12 Zuerst qieng den Pferden das
Wasser bis zu oberst an die Brust . iz Sobald man
aber mitten in den Strom hineingekommen ; alveus , der
Rinnsal : das Hohle zwischen zweyen Ufern , worinn der
Fluß daher fleußt . 14 Kein Fluß gegen Aufgang rau¬
schet so gewaltig einher , wie dieser , er ist der reißenste
unter allen gegen Ausqang . 15 Weil er so schnell laust ,
und gleich einem Pfeile fortschießt , bekam er den Namen
Tiger . 16 Das Fußvolk wurde nach Art eines halben

L 4 Mons
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per capita armis haud aegre ad ipsum alveum
penetrat . Primus inter pedites rex egressus in
ripam vadum militibus manu , quando vox exau¬
diri non poterat , ostendit . Sed gradum firmare
17 vix poterant ; cum modo saxa lubrica vesti¬
gium sallerent 18 , modo rapidior unda subduce¬
ret 19 . Praecipuus erat labor eorum , qui hume¬
ris onera portabant : quippe cum lernet ipsos
regere non possent , in rapidos gurgites incom¬
modo onere ausserebantur 2 ° . Et dum sua quis¬
que spolia consequi studet ; major inter ipsos ,
quam cum amne orta luctatio est 21 : Cumu¬
lique sarcinarum paslim fluitantes plerosque
perculerant 22 . Rexmopere 23 , ut fatis ha¬
berent , arma retinere , cetera se redditurum .
Sed neque Consilium , neque imperium accipi
poterat : obstrepebat hinc metus ; hinc invi¬
cem vocantium mutuus 24 clamor . Tandem ,
qua leniore tractu amnis aperit vadum emer*

Mondes gestehet , und von der Reiterei) zu beyden Setz
ten umgeben . 17 Sie konnten keinen festen Fuß setzen.
18 Die glatten , schlüpfrigen Steine machten , daß sie
glikscheten . 19 Die Gewalt des Stroms riß sie Hin.
20 Sie wurden in die wüthende Wafferstrudel , » « *
ihnen der Pack hinderlich war , hingerissen . 21 Dieß
läßt sich nicht fassen : denn ein jeder , dem etwa so »
Ranzen entfallen ist , wird selben nicht wollen dahinten
gelassen haben . 22 Und die Haufen Päcke , sodann »
Dort herumschwammen , haben viele umgestoßen , nieder «
gereimt . 23 Die unbestimmte Art wird hier , wieM
gar oft , für die jüngstvergangene Zeit gesetzt . 24 Da »
rmmer abwechselnde Geschrey , da einer diesem , jeneretz

z,lB >10)1
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*gr tl ^ Üb . IV . Leä . LXll . Cap . lX . 169
^ est ^ f ere 35 > nec quidquam praeter paucas farci -

nas desideratum est 26 . Deleri potuit 27 ex -
V~ ercitus , si quis ausus esset vincere : Sed per -

petua fortuna regis avertit inde hostem 38 . Sic
Granicum , tot millibus equitum peditumque

hboreor^ in ulteriore 29 stantibus ripa , superavit : Sic
Dr « angustis in Ciliciae callibus tantam multitudi -

nem hostium 3 ° . Audaciae quoque , qua ma -
ximeviguit , ratio minui 31 potest ; quia nun «

, •* *. . ^ quam in discrimen 33 venit , an temere fecis -
: .5 set , Mazaeus , qui , si transeuntibus flumen
; supervenisset 33 , haud dubie oppressurus

~ “ ^ " suit 34 incompositos ; in ripa demum & jam

, ^ L ’ perarmatos adaequitare 35 coepit . Mille ad -
: n r : modum

: e; : e _ __ _ _ _ . . . .

x i -u nem andern zurief , verhinderte sie . 25 Endlich koms
' . . r men sie aus Land , wo der Fluß etwas seichter lief .

.. . , T > # 6 Man hat nichts vermißt , es ist nichts verloren ge -
^ gangen . 27 Das ganze Kriegsheer hatte können ver ,

tilget werden , potuit loco potuisset , 28 Aber das
_ _ Glück , so dem König beständig günstig war , hat gemacht ,

" daß der Feind auf dieses nicht dachte . 29 Auf dem
, k(, andern Gestade , gegen über . 30 Durch eben dieses

Glück hat er eine so große Menge der Feinde in denen -
. gen Paffen Ciliciens überwunden . 31 Die Ursache ,

• - : warum man ihn etwa einer Verwegenheit , durch welche
er am meisten ausgerichtet , beschuldigen möchte , kann
durch diese abgelehnet , entschuldiget , oder verringert
werden . 32 Weil niemals in Zweifel gezogen worden ,

. . ' ■ '[ oder weil niemand jemals gefragt , ob er seine Sachen
vorsichtig oder verwegen angefangen , wenn er nur selbe
glücklich zu Stand gebracht halte . 33 Wenn er ihnen

' d ,, . .*.'* auf den Hals gekommen würe , da sie wirklich über den
. W Fluß setzten . 34 Hätte er sie sonder Zweifel zu Grund

gerichtet , fuit loto fuiffet . 35 Ist er endlich , da sie

■:V .; C<ü ^ L 5 schon
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modum 3 6 equites praemiserat : quorum pau¬
citate Alexander 37 explorata deinde con¬

tempta , Praefectum Paeonum equitum Ari -

stona laxatis habenis 3 8 invehi juffit . Infig ,

nis eo die pugna equitum 39 praecipue Ari¬

stonis fuit : praefectum equitatus Persarum Sa -

tropatem directa in gutture hasta 40 transfixit ;

fugientemque per medios hostes consecutus ex

equo praecipitavit , & obluctanti caput gladio

dempsit 41 : quod relatum magna cum laude

ante regis pedes posuit .

LECTIO LXIII . CAP. X ,

DefeBio Lunce . Incendia frugum . Darius litteris

sollicitat Grcecos ad perimendum regem .

Triduo ibi rex stativa 1 habuit : in proximum 3

deinde iter pronunciari juffit . Sed prima

fere vigilia luna deficiens 3 primum nitorem
side -

It. Ii

$ , kliö 1

aadomnia ir
P ÜM

äiißW

4 milit «i )
IIPÄMfe 1!

»ist ta te

schon am Gestade waren , und völlig in Waffen stunde »»
auf sie zugeritten . 36 dlhpt mehr als tausend .
37 Als er vernommen , wie wenig es waren , verachtete
er sie , und gab Befehl u . s. f. 38 Spornstreichs , im
vollen Laufe aus sie loszurennen . 39 Die ReiteM
hatte sich besonders hervorgethan , sich tapfer gehalteii .
40 Die Lanze durch den Hals gestoßen , 41 als er sich

« och wehren wollte . Den Kopf abgehauen , welchen ^
zu sich genommen , dem König zu Füßen gelegt , « udD
ein großes Lob erworben .

1 Ist da zu Felde gelegen , bat da im Lager gestas
den ( eampiret ) . 2 Auf den nächsten Lag ließ er au
fügen , daß man aufbrechen werde . 3 Der Mond m »

juMsrS .if
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Lib . IV . Lest . LX 11L Cap . X . 171

flderis fui condidit 4 , deinde sanguinis colore

suffuso 5 lumen omne foedavit 6 sollicitisque

sub ipsum tanti discriminis 7 casum ingens re¬

ligio 8 & ex ea formido quaedam incuifa eff .Diis invitis 9 in ultimas terras trahi se quereban¬

tur : am nec flumina posse adiri 10 , nec fidem
piifiinum pr ceflare fulgorem : vafias terras , defer-
ta omnia occurrere : in unius hominis jactationem
impendi 11 . Fafiidio effe patriam 12 ; abdica
ri 13 Philippum Patrem ; ccdum vanis cogitatio¬
nibus peti 14 . jam prope seditionem res erat 15 ;

cum ad omnia interritus l6 , duces , princi¬

pesque militum frequentes 17 adesse praeto¬

rio ; iEgyptiosque vates , quos coeli ac side¬
rum

*. ' ^ ;v

i

,j -' -si M

de verfinstert , 4 und verlohr seinen Schein . 5 Her «
. nach , weil er sich wie Blut zu färben begann , 6 ward

er gänzlich verdunkelt . 7 Und da sie ohne das schon
wegen dem Ausqange der bevorstehenden Schlacht in
großenSorgcn stunden . 8 Fiengcn sie an an die Götter

_ zu denken , und wurden darüber ganz furchtsam . 9 Wi «
^ der der Götter Willen . io Ist hier so viel als tran -

’d-fi Lei . Weil der Tiger so schwer zu übersetzen gewesen , so
tt :' hielten sie auch dieses für ein Zeichen des göttlichen

Zorns , ii Wegen dem Ehrgeize , wegen der Ruhm «
/ sucht eines einzigen Menschen werde so vieler tausenden

Blut verspritzet . 12 Es sey ihm sein väterliches Reich
^ uicht gut genug ; er habe eine » Eckei daran . , 3 Er

( Alexander nämlich ) schäme sich seines Vaters , er ver «
läugne ihn . 14 Er wollte in seiner dreisten Einbildung
unter die Zahl der Götter eingeschrieben seyn . 15 Es
schlete nicht viel von einer Aufruhr , es stund nahe an
einer Empörung , an einem Ausstand ( Revolte ) . 16 Ale «
pander war zu allem ganz unerschrocken . 17 Da fan «
den sich in großer Anzahl die Kriegsbeamten , und Feld «

herrerr
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rum peritiffimos 18 credebat , quid senti¬
rent 19 , expromere jubet 2 ° . At illi , qui sci ,
reut ~ x t temporum orbes implere destinatas
vices 22 : lunam deficere 23 , cum aut terram
subiret 24 , aut sole premeretur 25 : rationem
quidem ipsis perceptam non edocent 26 vul¬
gus ; ceterum adsirmant , solem Graecorum ,
lunam esse Persarum 27 : quoties illa deficiat,
ruinam stragemque illis gentibus portendi 28 ,
Veteraque exempla percensent Persidis regum ,
quos adversis Diis pugnasse , lunas ostendisset
defectio . Nullares efficacius multitudinem re .
git , quam superstitio 29 ; alioquiimpotens 30 ,

saeva,

VjfKillt. ^
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leiten bey dem königlichen Gejclke ein . 18 Für die
besten Steinsetzer hielten . iy Ihre Meymniß .
20 Rund heraussagen . 21 Obwohl sie die rntturiidK
Ursache der Mondsfinsterniß wußten , daß sie nümüli
daherkomme , 22 weil der Umlausjener Gestirne , nch
welchem wir die Zeit abmessen , seine richtige Abwch
selungcn hält . 2Z Daß alsdenn sich eine MondW
sterniß ereigne . 24 Wenn der Mond also unter ?er
Erden siehet , daß er kein Licht von der Sonne empfan -
gen kann . 25 Oder wen « er also unter der Sonne steht,
daß diese ober ihm ist . Allein hier irret sich ivieW
Curtius ziemlich handgreiflich . 26 Sie ließen diemh -
re Ursache der Finsterniß , die sie wohl wußten , unter
den Pöbel nicht auskommen ; sondern sie ließen ihn aus
seinem Irrthum , und sagten nur so viel . 27 Die
Sonne sey das Gestirn der Griechen , der Mond aber
dee Perser . 28 So oft also der Mond verfinstert wird ,
so ist dieß ein Dorbothe , daß die Perser werden ungM <
sich seyn . 29 Das gemeine Volk wird durch nichts so
kräftig gerühret , als durch den Aberglauben . 3° 'Ritt
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Lib . IV. Leä . LX11L Cap . X. 173

R E fMVÄ , mutabili « ; ubi 3 ^ vana religione capta
•R iu »L ' est , melius vatibus quam ducibus suis paret .
r■
‘ icuss Igitur edita in vulgus iEgyptiorum responsa ,

aererur : ' 'C' rursus ad spem & fiduciam erexere torpen -

1 non 5̂ ' tes 32 . Rex impetu animorum utendum 33

foeu ratus , secunda vigilia castra movit : dextra
• Tigrim habebat ; a laeva montes , quos Gor -

' diaeos vocant . Hoc ingresso iter fpeculafco -

. , - res , qui praemissi erant , sub lucis ortum Da -

r j um a (j ve ntare nuntiaverunt . Instructo igi -

to , tur m iiite 34 , & composito agmine , antece -

^ sosiusij debat . Sed Persarum exploratores erant mille

' : fer ; ferme , qui speciem 35 agminis magni fece¬

rant , quippe ubi explorari vera non possunt ,

falsa per metum augurantur 3 6 . His cognitis

rex cum paucis suorum adsecutus 3 7 agmen

! refugientium ad suos , alios cecidit , alios ce -

- r pit : equitesque praemisit simul 38 speculatum ,

;i simul
:a ;

-- 1»

» a . ' r" ‘.

»J tK 5r - <

« !■; .- 5 :
i

wohl ej sonst unbändig . zi Wenn es einmal vom

Aberglauben eingenommen ist . 32 Derohalben , sobald

die Antwort , so die Sternseher gegeben hatten , ist kund

gemacht worden , bekamen die Verzagten wieder Muth .
^ 33 Er hielt dafür , man müsse diese Hitze nicht erkalten

neuer !" latjeu . 34 Nachdem er Den Soldaten Befehl erthen

“ lec , und selbe in Schlachtorduung gestellet hat . 35 Die
ein Ansehen machten , als wenn sie ei » großes Kriegs -

»,, r Heer wären . 36 Bildet man sich die Sache aus Furcht

' anders ein , als sie in der That ist . Weil auguro nicht

leicht in der leidenden Gattung vorkömmt , jo setzen eis
nig « augentur , oder figurantur . 37 Er hat mit we «

inigen der Seinigen die Schaar jener , so sich wieder zu
. ' w # den Ihrigen zurückzogen , eingeholet , und einige der -

selben niedergemacht , andere gesungen genommen . 38 Aus
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simul ut ignem , quo barbari cremaverant vi¬
cos , extinguerent . Quippe fugientes raptim
tectis acervisque frumenti 3 9 injecerant fiam,
mas : quae cum in summo haesissent , ad infe¬
riora nondum penetraverant 4 ° . Extinctoigi -
tur plurimum frumenti repertum est : copia
aliarum quoque rerum abundare caeperunt . Ea
res ipsa militi ad persequendum hostem ani¬
mum incendit 41 : quippe urente & populante
eo terram ; festinandum erat 42 , ne incendio
cuncta praeriperet . In rationem ergo neceffi -
tas versa 43 , quippe Mazaeus , qui antea per
otium 44 vicos incenderat , japi fugere conten¬
tus pleraque inviolata 45 hosti reliquit . Ale¬
xander haud longius centum quinquaginta sta¬
diis 46 Darium abesse compererat . Itaque
ad satietatem 47 quoque copia commeatuum
instructus , quatriduo in eodem loco substitit .
Interceptae 48 deinde Darii litterae sunt : qui¬
bus Graeci milites folicitabantur 4 9 , ut regem
interficerent , aut proderent j dubitavitque 50 ,
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jrooen Ursachen , theils um auszuspähen , theils
u - s. f. Zy Die Vorrathshauser ( das Magazin )
gesteckt . 40 Die Flammen hatten den untern Theil
noch nicht ergriffen . 41 Dadurch wurden sie noch
ger . 42 Mußte man sich schleunigen , damit der Fein »
vorher nicht gar alles mit Feuer verderbete . 43
innchte all » aus der Noth eine Tugend . 44 Mitgntks
Muße , für die lange Weile . 45 Unbeschädigt gelast
len . 46 Beyläufig fünf deutsche Meilen . 47 ZurGe «
nuqe , im Ueberfiuß . 48 Aufgefangen . 49
« " ckt / gereizet wurden . 50 Alexander stund a » , "

musst
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»ibatis Lib . IV. Lect . LXIV. CapJX. 175
an eas pro concione recitaret 51 ? fatis con -

^ 11 hjj * fisus Graecorum quoque erga fe benevolentiae
Ci0 ac fidei . Sed Parmenio deterruit ; Non esse

7 talibus promissis imbuendas 52 aures militum , pa -
tere ve *1 rmrur insidiis regem 55 . NIHIL nefas

ibttKiarejjk effe avaritiae 5 4 . Secutus consilii auctorita -
rr? tem 5 5 , castra movit .

LECTIO LXIV . CAP . X .

Uxor Darii captiva moritur , eam deplorant
Mixieus , ijjj Alexander ipse , & Darius .

Iter facienti 1 spado unus ex captivis , qui
‘ bo:a ieia * Darii uxorem comitabantur , deficere 2 eam

cctJiLijtbnuntiat , & vix spiritum ducere 3 . Itineris
ecmM continui labore , animique aegritudine 4 sati¬
ne c . ia a gata , inter socrus & virginum filiarum manus
3 toiflu collapsa erat ; deinde & extincta . Id ipsum

kvmM nun-
- 1 m .nnr r - i 1

“ wujjfe Nicht ob es nützlich Ware , Zr selbe öffentlich
j n @ f gentfl slr t des ganzen Kriegsheers abzulesen .
52 Man müsse es den Gemeinen nicht an die Zahne strci -

_ - rhcn ; ihre Ohren mit so großen Versprechungen deS
^ Feindes nicht kützeln . Denn es möchte sich gahling einer

1 :7 darunter verführen , oder verblenden lasse » . 53 Und
sSts ,** **toenn nur einer wäre , würde er sei » Leben schon blos
- -j . ^ stellen . 54 Dem Geiz sey nichts zu viel . Ein Geia

jiger begehe um des Geldes willen , auch die allerschwer -
That . 55 Er folgte dem Rath , absonderlich weil ec

- . ,7 von dem Parmenio herkam , aus dessen Ansehen , und
^ ' Klugheit er alles lrauete .

" , 1 Da er wirklich auf dem Wege begriffen war .
7^ 2 . Sie sey in eine Ohnmacht gefallen ; sie liege in

sagen . 3 Sie könne kaum Athem holen . 4 De ,
trüb -

j5
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nuncians alius supervenit . Et rex haud secus ,
quam si parentis suae mors nuntiata esset ,
crebros edidit gemitus : lachrimisque obortis 5,
quales Darius profudisset , in tabernaculum ,
in quo mater erat Darii , defuncto adsidens
corpori venit . Hic 6 vero renovatus est moe¬
ror , ut prostratam humi vidit . Recenti ma !o
priorum quoque admonita 7 , receperat in gre¬
mium adultas virgines , magna quidem mutui
doloris solaria ; sed quibus ipsa deberet esse so.
latio 8 . In conspectu erat nepos parvulus , ob
id ipsum miserabilis , quod nondum sentiebat
calamitatem , maxima ex parte ad ipsum re¬
dundantem 9 . Crederes I0 . Alexandrum
inter suas necessitudines 11 flere , & solaria
non adhibere , sed quaerere . Cibo certe 12
abstinuit : omnemque honorem funeri , patrio

pet -

. 0 «

,/jfi
isitfr ;:

Lrj , q« ' “

lisperducitur; ger:
; ffl[pexitDar,ui
amotus ,
,3 : initu tu; , i

m :\ Biti

Irübniß , Verdruß , Kummer und Sorgen . 5 Es roll«
reu ihm die Thränen über die Wangen herab , schM
ihm die Zähern hervor . 6 Da wurde Alexander wie¬
der aufs neue bestürzt. 7 Der Tod ihrer Schmr
machte , daß sie die Niederlage ihres Sohn - , und ihre
eigene Gefangenschaft , nebst allem Unglück , so sie jemals
ausgestanden hatte , wieder zu Gemüth zog . 8 Diese
ihre Enklinnen , Neffinnen , gereichten ihr zwar M
Trost , weil sie noch lebten ; aber sie hatten selbst Trost
vonnöthen . 9 Er war deßwegen besonder - zu bedin»
ren , und er war am armseligsten , weil er wegen dein
zarten Alter das Unglück nicht fühlete , so ihn doch am
meisten traf. io Man hätte glauben sollen , n Bluts -
sreunde , nahe Anverwandte. 12 6e »-te hat hier eine»
Stoßen Nachdruck : seine Traurigkeit war so groß , Wer
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it lib . IV. Leis . LXIV . Cap . x - 177

^ persaram more , servavit 13 : dignus hercule ,
■7® % qui nunc quoque tantum mansuetudinis , &

in continentiae ferat frustum I4 . Semel omnino
rj > debeam viderat , quo die capta est : nec ut ipsam ,
?ero rear,n , sed ut Darii matrem videret 15 : eximiam qus
“ividit, j(Jpulchritudinem formae ejus non libidini , ha -

rubuerat incitamentum , sed gloriae I6 . E spado -
. na™ ^ nibus , qui circa reginam erant , Tyriotes , in -
,bas ipidlC ter trepidationem i7_ lugentium elapsus per

eam portam , quas , quia ab hoste aversa 18 erat ,
-dir levius custodiebatur , ad Darii castra pervenit :
^ ^ ’ exceptusque a vigilibus , in tabernaculum re -
^ ' ip ^ gis perducitur ; gemens & veste lacerata . Quem
j ' „ , 34 at conspexit Darius , multiplici exspectatione 19
' B te7 ; commotus , & quid potistimum timeret , incer -
-Erfft, UCfys * Vultus tuus , inquit , nescio quod ingens ma-
i.ciora :zi um profert 20 ; sed cave miseri hominis auribus

parcas SI . Didici enim esse infelix : & sape ca -
_ lami-

1» iiicfin 'm Speise und Trank vergaß . ^ iZ Hat ihre , nach Art
" pi ÄM ^ der Perser , eine überaus prächtige Leichbegangniß ha !«
j triften lassen . 14 Er hat wohl verdienet , daß er u . s. f.
. j ,, ?;! * 15 Er hat sie nur von vhngefehr gesehen , da er der

Mutter des Darms einen Besuch ( Visite ) gab . 16 Er
' 71 ^ >ließ sich dadurch nicht znr Unkeuschheit verleiten , sonder »
- - tV ; es war ihm vielmehr ein Sporn zur Ehre , daß er eine

solche Gefangene hakte . 17 Da alles in Verwirrung
s ' - t, war , ist er entwischet . 18 Welches nicht auf der

-°h ’m , Seite war , wo der Feind stund ; und also nicht so svrgr
j .uu :: fälkig vermachet wurde . Iy Machte sich allerley & ef
1wi iifi ^ j danken , was dieser Verschnittene vorbringen würde .
r - i ,lv* 1 20 Ich sehe aus deinen Gesichtsgebarden , daß du mir ,

L (&? S weiß nicht , was für eine traurige Bvthschaft bringe »
* 1; $ Witjl . at Sage mir die Wahrheit uuverhvlen , ob «

■ M wohl
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lamitatif solatium \ est , nosse sortem suam . Nunt ,

quod maxime suspicor , & loqui timeo , ludibria

meorum nuntiaturus et ; mihi , & , ut credo ipfij

quoque , omni graviora supplicio ? Ad hgecTy .riotes : Istud quidem procul abest , ^ inquit : quath
tuscunque enim reginis honor abiit , qui parent , . .

haberi potest , tuit a viStoreservatut est 22 ; sti j

uxor tua paullo ante excessit e vita 23 . Tuni
vero non gemitus modo , sed etiam ejulatus , 'frijrP» ]
totis castris exaudiebantur : nec dubitavit Da *
rius , quin interfecta esset , quia nequissetcon- sitit : nfflct
tumeliam pati . Exclamatque amens dolore ; yirerejeca ,
quod ego tantum nefas , commisi , Alexander ? quem j^ i, inquit,

tuarum propinquorum necavi , ut hanc vicemse - jil , Ji

vitice mece 24 reddat ? Odisti me , non quidem pro - ®jiljUfaJit |

vocatut 25 ; Sed finge 26 , justum intulisse te kl - ifmntiäor ,
lum ; cum feminis ergo agere debuerat ? Tyriotes
adfirmare per deotpatrios , nihil in eam graviut taienwt^ ttc, :
esse consultum 27 : ingemuisse etiam Alexandrum l« h ) |m fe

morti , & non parcius flevisse , quam ipse tachri -

moretur . Ob haec ipsa amantis animus in sol- •W * ? «te
licitudinem suspicionemque revolutus est 28 ;
desiderium captivae profecto a consuetudine
stupri ortum esse conjectans 29 . Submo-tis fcfit '

wohl es nichts Gutes für mich seyn wird . 22 So viel
immer die ' . ' den Königinnen Ehre erzeige »
können / ebei e . . erwies auch der Ueberwinder .
LZ Ist gestorbe . . 1 ' iso vergeltest ? 25 Du M
mich ohneUrsache 26 Aber gesetzt . 27 Ma «
habe ihr nicht da ' gsie Nebel zugefügt . 28 El >c«
dieses verursach ' u . - Darius , so seine Gemahlinn j «r»
sich liebte , eine -u ae Sorge , und Argwohn ; 29 >»«

e



fttii

Lib . IV. Le 8 . LX1 V. Cap . X. 179
. . ^ tis 30 igitur arbitris uno duntaxat Tyriote re -

^ 0 , ^ tento , jam non flens , sed suspirans : videsne
s in te , Tyriote , locum mendacio non effef tormen -

^ ta jam hic erunt : sed ne exspectaverisper deos 31 ;
*** 9 'hsllt st quid tui tibi regis reverentia ejl : mm quod £j?

Jcire expeto , & qucerere pudet : ausus ejl & Do -
minus & juvenis 32 ? Ille quceflioni corpus ofer -

o ,' fw re 33 ; deos tefles invocare ; castesanSieque habi-
cecct iam e$e n & mnu Tandem , ut fides facta est ,

vera esse , quae ad firmaret spado ; capite velato
^ iu manantibusque adhuc lachrimis ve -

^ ste ab ore rejecta , ad coelum manus tendens ;
■ dii patrii , inquit , primum mihi stabilite regnum :

l ' - ' Cö ' deinde , side me jam trans aSum est ; precor , ne
quis Astce rex fit , quam iste tam justus hostis , tam

“ »IV 8 ® misericors victor .
pri - - - - --

dem er mnthmaßke , diese große Traurigkeit / so er über
--!>! ' sah den Tod seiner Gemahlinn äußerte / rühre von einer
, „V . verbothenen Vertraulichkeit her . 30 Nachdem er alle

- 1 gegenwärtige abtreten lassen . 31 Warte doch nicht
iisasise - » „ m h , r Götter willen / bis man durch peinliche Werk-
Ecue ktü : zeuge bir die Wahrheit Herauspresse . 32 Eröffne mir

1 « doch / was ich gerne wissen möchte , und mich doch zu
, v-‘s. ,t fragen schäme . Hat Alexander etwas gethan , wozu ihn
®. seine Gcwakt , indem sie seine Gefangene war , oder seine

Jugend hätte ' verleiten können . 33 Er both sich an ,
— Ali « Peine » auszustehen .
j « 1 i »"

ii
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LECTIO LXV. CAR XI.

Hortas pacem per legatos petit aurum pro cap.
tivis offert . Consultatio .

Itaque quamquam pace frustra bis petita om*
A nia in bellum consilia 1 converterat ; victus 2
tamen continentia 3 hostis , ad novas pacis
conditiones 4 ferendas decem legatos cogna*
torum principes 5 misit : quos Alexander coni
filio advocato , introduci jussit . E quibus ma»
ximus natu , Darium , inquit , ut pacem a ti
jam hoc tertio 6 peteret , nulla vis subegit 7 , fei
justitia & continentia tua expresii 8 . Matrem ,
conjugem liberosque ejus , nifi 9 quod fine illo sunt ,
captas esse non sensit : pudicitia IO earum , qua
supersunt , curam haud secus quam parens agens ,
reginas adpellas : speciem pristina fortuna retinere
pateris . Fultum tuum video , qualis Darii fuit
cum admitteremur 11 ab eo , & ille tamen uxo¬
rem , tu hostem luges , sfam in acie stares , nifi
cura te sepultura ejus moraretur , Et quid mi¬
rum est , fi tam ab amico animo pacem petit ? quii
opus est armis , inter quos odia sublata 11 sunt ?

Mea

i Darius statte alle Gedanken aus den Krieg gewein
Det . 2 Er ließ sich aber einiuhmen . z 21m
der großen Bescheidenheit seines Feindes . 4 Neue
Friedensvorschiage ju thun . 5 Die vornehmste »
Anverwandten . 6 Schon zum tritt « !*
7 Keine Noth angetrieben . 8 Bewogen .
9 Nur ausgenommen . 10 Du sorgest für ihre
Ehre , als wie . ein Vater . 11 Vorgelassen ,
«ls wir bey ihm ( 'Audien » ) hatten . 12 Aufgehoben .

J 3

m : i!

Ji . ffp «f»

Äs *?

tu ßf

VlkljMi
Mm,

I ,p

mmtftni
SÄ y ?t >

’ßtk
"i' s‘ i ? (iii
!8 Juijt

, £ * >!

> i * Üj
Ä
SÄ >»

V



CAP. J, Lih - IV - Lect . LXF . Cap . Xl . iStf

' Mit w yftife « imperio tuo destinabat 13 Hatijn amnem ,

gai Lydiam terminat I4 . jViKMc quidquid inter

. [ Hellespontum & Euphratem efi , in dotem filice

y ^ lsif , offert , quam tibi tradit : Ochum filium , quem ha *

% er< » bes 15 ; pacis , & fidei obfidem 16 retine : ma -

- is , aj ,, trem & duas virgines filias redde : pro tribus cor «

öecta jtzz poribus 17 triginta millia talentorum auri 18 pre -

v . ^ catur accipias . Nist moderationem animi tui no -

:d :£ [. f T tam haberem , non dicerem , hoc esse tempus , quo

, i- -E st pacem non dare solum , sed etiam occupare 19 de «

' ■euriir ^ eres ‘ R espi ce quantum post te reliqueris : intuere ,

aoirii quantum petas / periculosum 20 efi praegrave m -

e : iw • perium : difficile est continere , quod capere non
'r s , ' ' possis 21 , videsne , ut navigia , quce modum exce -

' "st 1. dunt , regi nequeant 22 P Nescio an Darius ideo

tam multa amiserit , quia nimiae opes magnae ia -

' rr ::a :' * tturce

' 13 Zuvor wollte er dir alle Lander bis an diesen Fluß
n . .Kur , •" abtreten . 14 So die Gränze von Lydien ist , oder
? , rt; -int macht . 15 Den du wirklich schon als Gefangenen hast .

\ ( . ... 16 Zum Pfand , Geißel , und Versicherung . 17 Per -
vt -x' r sonen . 18 Diodor setzet tria millia talentum , Plus

tarch decem millia , Daler centum milia , Auch lesen
- "ststy einige anstatt auri , argenti . Und fürwahr wenn diese

^ Summe Gelds in Gold bestanden hatte , belief sie sich ,
nur obenhin zu rechnen , auf360000000 , dreyhunderd

. sechszig Millionen Gulden , welches doch kaum zu glau -
st. ben . iy Selber vorher diesen suchen ; froh seyn , daß
' er angetragen werde , darnach trachten . 20 Ein gar

stst, i zu großes Reich ist gefährlich , oder ist so beschaffen ,
" stist daß man bald etwas davon verlieren kann . 21 Dasje -

‘ * 11’ nige ist schwer zu behalten , was man seiner Größe « es
" >cht bestreittn , nicht beschützen kann . 22 Eine

M 3 seine
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Bura locum i3 faciunt . Facilius efl quadam

vincere , quam tueri 24 . Quam her cule expeditius

tnanus nofirce rapiunt , quam continent 25 f Jpf a
mors uxoris Darii te admonere poteß , minus

jam misericordia tua licere 2 6 , quam licuit . Ale «xander , legatis excedere tabernaculo jussis ,
quid placeret 27 , ad consilium refert . Diu
nemo quid sentiret ausus est dicere 28 ; incerta
regis voluntate 29 . Tandem Partnenio , ante
suafijfe 30 , ait , ut captivos apud Damascum re¬

dimentibus redderet ; ingentem pecuniam potuijfe

redigi 31 ex iis , qui ( ^ multis vinBi virorum for¬

tium occupaverunt manus 3 2 . Et nunc magno¬

pere

seine Art eine Gleichniß anzubringen . 23 Groß »
Reichthum giebt Gelegenheit zum großen Verlurst . Wer
viel hat , kann viel verlieren . 24 Man kann leichter
etwas erobern , als behaupten . 25 Ey wieviel hintu
ger sind nicht unsere Hände etwas anzufassen , als zu
halten . 26 Du kannst jetzt deine Barmherzigkeit W
mger zeigen , als zuvor : denn , wenn sie noch nicht todt
wäre , so könntest dn sie um vieles Geld auf freyen Fuß
stellen . Dieser Vortheil ist nun aus den Handen !, und
so ktznn es auch mit den übngen Gefangenen gehen .
27 Er tragt es in dem Rathe vor , war zu thun wäre .
28 Es getrauete sich keiner seine Meynung zu sage ».
~ 9 Weil man nicht wußte , wie der König gesirmct
wäre . 30 se ist ausgelassen , wie noch öfters vorkömmt .
Daß- man die Gefangenen , jenen so sie auslösen wollen ,
anoliefern solle . 31 Man könne sich ein großes Stuck
Geld aus diesen Gefangenen machen . 32 Welche ,
weil sie ihrer sv viel sind , nur die Hände vieler So »
baten , so immer wachen müssen , beschafftigen . Da
man doch selbe in der Schiacht weil besser brauchen
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13 . IV. Leer . LXV. Cap . XI. i8Z
pere censere , ut unam anum , & duas puellas 33 ,

itinerum agminumque impedimenta 34 , triginta

millibus talentis auri permutet . Opimum regmrn

occupari posse conditione 3 5 , non bello : nec quem¬

quam alium 3 6 inter Istrum & Euphratem posse¬

disse terras ingenti spatio intervalloque discretas .

Macedoniam quoque respiceret potius , quam Ba -

Bra & Indos intueretur . Ingrata oratio regi

fuit 3 7 . Itaque , ut finem dicendi fecit 3 8 ;

Et ego , inquit , pecuniam quam gloriam mallem ,

fi Parmenio e fern : QNunc 39 Alexander de pau¬

pertate securus sum : & me non mercatorem me¬

mini esse , sed regem ) . Nihil quidem 40 habeo

venale , sed fortunam meam utique 41 non vendo .

Captivos fi placet reddi ; honeßius dono dabimus ,

quam pretio 42 remittemus .

könnte . 33 Also nennet Parmenio des Darius Mut¬
ter , und die zwo königlichen Töchter , damit er zeigte ,
wie um ein geringes Alexander eine große Summe Gel¬
des sich machen könne . 34 Die ohne das l nur viele
Ungelegcnheitcn verursachten . 35 Durch Vergleiche ,
ohne Schwertstreich . 36 Noch keiner von den Mace -
dänischen Königen habe diese so weit entlegene , und so
ungcmnn große Lander besessen . 37 Diese Rede gefiel
dem König gar nicht . 38 Als er ausgeredet . 39 Nun
aber da ich Alexander bin , habe ich mich von der Ar¬
muth zu fürchten . Das Einschlußzeichen bedeutet , daß
einige Kunstrichter die mit diesem Zeichen eingeschlosse¬
nen Worte für unterschoben halten . 40 Es ist mir
zwar nichts feil , 41 am allerwenigsten aber bat
Glück , so ich schon gleichsam in den Händen habe .
42 Wenn doch die Gefangenen müssen zurück gegeben
werden , so werde ich dieß rühmlicher thun umsonst ,
als wenn ich Lösegeld fordere .

M 4
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LECTIO LXVI . CAP . XI .

Alexander conditiones rejicit .
Tntroductis deinde legatis ad hunc modum re.
1 spondit Nuntiate Dario , gratiarum aBionem
apud hostem supervacaneam 1 esse ; & me , qwg
fecerim 2 dementer & liberaliter , non amicitia
ejus ttibuijfe 3 , sed naturo; mea : nec adversus
calamitatem ; 4 , sed adversus hojlium vires con¬
tendere s . Bellum cum captivis & scemims gere¬
re non soleo : Armatus fit oportet 6 , quem oderim .
Quod st saltem pacem bona side 7 peteret , delibe-
rarem 8 forsitan , an darem . Verum enim vero ,
eum modo milites ' meos litteris ad proditionem ,
modo amicos ad perniciem meam pecunia sollicitet ;
ad internecionem 9 mihi persequendus est , non ui
justus hostis , sed ut percussor 10 & veneficus " ,
Conditiones vero pacis , quas sertis , fi accepero ,
viBorem eum faciunt 12 . Quce post Euphratem
sunt , liberaliter donat . Ubi igitur me affamini ?
nempe ultra Euphratem sum . Summum ergo io -.

tii ,

, .i Es sey unnöthig , übersläßig , 2 Daß ich Mich
gütig und freygebig erzeigt habe . 3 Sey nicht feinet
Freundschaft wegen , sondern aus dem Triebe meiner Na¬
tur gejchehen . 4 Elende , ganz wehrlose pro calami -

« . 5 Streiten . 6 Bewaffnet muß er sey » , den
ich für einen Gegner erkenne . 7 Aufrichtig tcbliffl /
» {ine Tücke . 8 So wollte ich mich besinnen . 9 ® 1’
in den Tod , bis zur gänzlichen Vertilgung verfolgen -
^ Meuchelmörder . u Giftmischer , der einen »nt
Eist vergeben will . 12 Wenn ich iene Frieden - «^
»chiage , so ihr macht , annehmen würde , so >vare er
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Lib . 1V, Leä . LXVI. Cap . XI. i8Z
fi / , ^ Mstm promittit , terminum 13 castra mea

transeunt . fsins me depellite 14 , ut sciam vestrum

ejfe , quod ceditis IS . _ Eadem 4 6 liber alitate dat

mihi filiam suam : nempe quam frit alicui fervo¬

rum * 7 suorum mpiuram . Mullum vero mihi

prcefiat , fi me Mazao generum 1 s praeponit ! Ite ,

nuntiate regi vestro ; & quce amisit , & qua adhuc

habet , praemia * 9 ese belli : hoc regente 20 utrius -

que terminos regni , id quemque habiturum , quod

proxima lucis assignatura fortuna efl 2X . ( Iit 22

tne in / i jiam noti veni [je ; ut ab aliis acciperem ,

sed ut aliis darem . Si fecundus & non par mihi

vellet haberi 2 3 ; facerem forsitan qua petit . Ce¬

terum nec mundus duobus solibus potest regi , nec
duo

ausgelegt Obsiegcr , und nicht Ueberwundener . iz Ich
hin also mit meinem Lager schon weiter gerückt , als die
Lander gehen , die er mir zum Heyraihsaukh anbiethet .
14 Vertreibet mich zuvor aus diesen Ländern , damit
ich gewiß wtffe , daß es euer ist , 15 Was ihr mir ab ,
treten wollet . 16 Eben so freygebig kragt er mir seui ?
Tochter an . 17 Er nennet da spvttwcis euren Höfling
einen Knecht . 18 Er erweiset mir eine große Ehre ,
wenn er anstatt des Mazaus mich zum Eidam annehmen
will , wenn er seine Tochter mir lieber , als ihm zur
Ehe geben will . 19 Alles dieses erlange man nicht
anders als durch Kriegs 29 Und weil dieser gleich ,
sam den Ansspruch thut über die Gränzen beyder Reichs
2i So wird ein jeder soviel haben , als ihm morgen
das Glück geben wird . Die Schlacht , so wir Morgen
halten werden , wird den Streit anemachcn . 22 Was
zwischen diesen Einschlußzeichen steht , ist aus dem Ju¬
stin hrcr eingestickt worden » 23 Wenn er mix yachq .-,

M 5 hen
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duo summa regna salvo siatu terrarum 2 4 p 0f ea
habere . Proinde aut deditionem 25 hodie , aut in
craßinum bellum paret : nec aliam , sibi , quamex~
pertusefi , polliceatur fortunam ) . Legati respon ,
dentr cum bellum in animo 26 fit , facere eum
simpliciter 27 , quod spe pacis non fruflraretur 28 .
Ipsos petere quam primum dimittantur ad regem ;
eum quoque bellum parare debere . Dimissi nui*,
tiant , adesse certamen .

LECTIO LXVII . CAP . XII .

Utrinque se pugnee parant . Cornu smiflrm
Persarum describitur .

"Ille quidem 1 confestim Mazseum cum tribus
1 millibus equitum ad itinera , quae hostis pe¬
titurus erat , occupanda 2 praemisit . Alexan¬
der , corpori uxoris ejus justis persolutis 3,
omnique graviore comitatu 4 intra eadem mu¬
nimenta 5 cum modico praesidio relicto , ad

hostem

hen wollte , und nicht gleich seyn . 24 Noch können
zwo Monarchien , zwey große Reiche , denen alle andere
diene » , in der Welt seyn , ohne ihre Zerrüttung .
25 Entweder gebe er sich gefangen , oder rüste er sich zuni
Kriege . 26 Da er entschlossen sey , den Krieg forstn -
setzen . 27 Handle er redlich , lausrichtig . 28 Daß
er den Feind nicht mit eitler Hoffnung des Friedens
äffe .

1 Aber Darius hat schleunig den Mazaus voraus¬
geschickt . 2 Damit er dem Feinde den Weg verlegen ,
abschneiden solle . 3 Nachdem er dessen Ehegemahlinn
zur Erde bestattet . 4 Den Troß , das Reisegeräkhe,
und was immer im Treffen hinderlich seyn konnte . 5 3 "eben

l
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LeB . LXVll. Cap . XII. 187
hostem contendit 6 . Duo cornua diviserat

peditum , in utrumque latus equite circumda¬

to 7 : impedimenta sequebantur agmen . Prae¬

missum deinde 8 equitibus Menidam jubet ex¬

plorare , ubi Darius esset . At ille , cum Ma -

zaeus haud procul consedisset 9 , non ausus ul¬

tra procedere , nihil aliud , quam fremitum ho¬

minum , hinnitumque 10 equorum exaudisse

nuntiat . Mazaeus quoque , conspectis procul

exploratoribus , in castra se recipit , adventus

hostium nuntius , 11 . Igitur Darius , qui in pa¬

tentibus campis decernere optabat , armari mi¬

litem jubet , aciemque disponit . In laevo cor¬

nu Bactriani ibant equites , mille admodum I2 ,

Dahae totidem : & Arachosii Susiique quatuor

millia explebant . Hos quinquaginta falcati

currus sequebantur . Proximus quadrigis erat

Bessus , cum octo millibus equitum item 13

Bactrianis . Massagetae duobus millibus agmen

ejus claudebant . Peditos his plurium gen¬

tium non mixtas sed suae quisque nationis jun¬

xerant copias I4 , Persas deinde cum Mardis

eben dem verschanzten Lager ( Retranchcnmcnt ) wo er
bisher mit seinem Kriegsheerc gestanden hatte . 6 Eilte
er dem Feinde entgegen . 7 Er hat das Fußvolk in
zween Flügel getheilet ; zu beyden Seiten aber beschützete
dieses die .Reutercy . 8 Er schickte den Menida « mit
der leichten Reiterey voraus , und befahl ihm , den Feind
auszusuchen , y Sich niedcrqelaffen , gesetzt , gelage ,
ret hatte ( postiret ) , io Ein Getümmel der Leute .und
das Wiehern der Pferde , n Zog sich ins Lager zurück ,
und brachte Nachricht , daß der Feind anrücke , ir Bey
Lausend , 23 so gleichfalls Bamianer waren . 14 Hier ,

auf
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Sogdianisque Ariobarzanes & Orobates duce,
bant ; illi 15 partibus copiarum ; summae IS
Orlines praeerat , a septem Persis 17 oriundus ,
ad Cyrum quoque nobiliffimum regem origis
aem tui referens I8 . Hos alias gentes , ne
sociis quidem fatis notae , sequebantur . Post
quas , quinquaginta quadrigas Phradates ma,
gno Caspianorum agmine antecedebat 19 . In,
di , ceterique rubri maris accolas , nomina ve¬
rius quam auxilia 20 , post currus erant Clau¬
debatur hoc agmen aliis falcatis curribus quin¬
quaginta : quis peregrinum militem 21 adjun¬
xerat . Hunc Armenii , quos minores vocant ;
Armenios Babilonii ; utrosque Belitae & qui
montes Gossaeorum incolebant , sequebantur .
Post hos ibant Gorduae , gentis quidem Eu¬
boicas , Medos quondam secuti 22 , sed jam

dege -

duf folgte ein Theil der Fußgänger , so zwar aus vm
schiedenen Völkern bestunden , doch aber nicht unter eins
ander vermenget waren . , 5 Diese , der Ariobarzannes
und Orobates , hatten nur über einen Theil desKriegst
Heers zu befehlen . 16 Orsinesaver war Oberbefehls -
Haber ( commandirte en Chef ) . 17 Von den sieben Für -
sten , welche die Magrr umgebracht , als sie den rechte
mäßigen Reichserbcn Merges , einen Sohn des Cyrns
heimlich ermordet , und sich des Throns angemaßet hat¬
ten . Aus dieser Fürstenzahl ist auch Darius Hystaspis
zum König erwählet worden . 18 Abstammen . 19
diesen trat Phradates vor fünfzig Streitwagen einher
mit einer großen Rotte u . s. f. 20 Mehr daß sie cinenNa «
nonn machten , als daß sie nützliche Dienste thun sollten .
21 Die Griechen nämlich , quls slnsind quibus . 22
gezogen , sich zn bea Modern , oder Persern , » tlAjj
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degeneres , & patrii moris ignari 23 . Appii -

SnP e/ ;^ cuerat 24 his Phrygas & Cataonas . Parthie -

' norum deinde gens , incolentium terras , quas

Hos ii ^ vuhc Parthi Scythia profecti tenent , clauds -

t ) bant agmen . Hasc sinistri cornu acies fuit .
Dextrum tenebat natio majoris Armenias , Ca -

* ^ duslique , Cappadoces & Syri & Medi : His

. ^ quoque falcati currus erant quinquaginta . Sum -

• Ina totius exercitus , equites XLV . millia , pe -

•Woerifj desitis acies CC millia expleverat 25 .

' '

c.- ;^ a auf ein - hinaus kömmt , geschlagen . 2z Hatten aus
-- der Art geschlagen . Man suchte die den Griechen gleich ,
- > p sam angebohrne Tapferkeit vergeblich bey ihnen ; sie Wa¬
ls " ^ ' ren schon abgewichen . 24 Dazu stoßen , nächst daran ,
u-. 25 Hier muß entweder Curtius erbärmlich gestammelt

^ v seyn , oder er hat sich übel verschrieben : denn mrt zwoen
Zeilen fertiget er den ganzen rechten Flügel ab ; da er
doch in Beschreibung des linken Flügels so weitlausnz
ist . Die mittlere Schlachtordnung aber vergaß er gar .

: s Klarerm ersetzt es folgendermaßen . Sinißrtm cornu
- - - i . Baftriani equites , Daae , Arachosii , Persae , Susii , Ca -

;-3 dusii . Media acies : Rex , cognatiregis , Melophori ,
, Indi , Mardi , Babylonii , Erythrei , Sattacini . Dex -

tntm cornu ex cava Syria , Mesopotamii , Medii ,
r . - I'" : Parthyaei , Sacae , Hyrani , Albani , Sacosinso , u . s. f»
' . gleichfalls kommen auch in der Anzahl die Soldaten nicht

i - : '~ alle überein . Curtius setzet 45200 der Reiter , von den
- m ' ' ^ Fußgängern aber 202200 . Arianus herentgege » den
- E- y erstern 42222 , von den zweyten 1222222 , und Dios

dorus 200000 , von jenen , von diesen 822000 .

DLL-
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LECTIO LXVIII . CAP . XII .

Pavor subitus Macedonum . In conspeffum veniunt
ambo exercitus . Alexandri curce .

JJoc modo instructi decem stadia procedunt :

juflique subsistere 1 , armati hostem exspe -

ctabant . Alexandri exercitum pavor , cujus

causa non suberat 2 , invasit 3 : quippe lym¬

phati 4 trepidare cseperunt , omnium pectora

occulto metu percurrente 5 . Coeli fulgor tem¬

pore aestivo ardenti similis 6 internitens , ignis

praebuit speciem 7 , flammasque ex Darii ca¬

stris splendere , vel ut illati temere praesidiis 8,

credebant . Quodsi perculsis Mazaeus , qui

praesidebat 9 itineri supervenisset IO , ingens
cla -

r »

(ilaloco cali
sqnicm
die, exquoi!
ki
3imo Ini

indeadis ki

i Sie mußten Halte machen , stehen bleiben , u . s. s. ' ^
2 Ich weiß nicht woher , aus was Ursache , z Ange¬
kommen . 4 Lymphatici wurden eigentlich diejenige » - -
genannt , welche sich einbddtten , eine Wassergöttinu en
blickt zu haben , und darüber ganz von Sinnen kamen .
Doch hat jetzt dieses Wort eine allgemeinere Bedeutung , % ioL
» nd heißt halb unsinnig , zerrüttet , ganz außer sich.
5 Indem aller Herzen ein heimlicher Schrecken durch - :% i , ' ,
schlich : es war jedermann in Schrecken . Ais wenn
der Himmel bremiete . 7 Sah aus wie Feuer . Es
war damals nicht Sommer ; sonder » das Ende des
Herbstmvnats . Es will also Curtius sagen : der Him -
mel wurde feuerig , und flatterte ein Licht , so wie im 3 (5,; ,
Sommer , wenn es blitzet . Glaublich wird es ei » Nord -
schein gewesen seyn , dergleichen um diese Zeit östersgk -
sehen werden . 8 AIs wenn sie von ohngesehr , gaaj
unbehutsam an die Vorwerke der Feinde gekommen um-
re » . 9 Die Pässe besetzte . io Sie übeklalle » haltt , >!
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clades accipi potuit “ . Ille segnis in eo , quem

*•jisen !jii occupaverat , tumulo sedet 12 : contentus non
lacessi 13 . Alexander , cognito pavore exer -

^ 1 , 1 citus , signum , ut consisterent , dari , ipsosar -
) ma deponere ac levare 14 corpora jubet : ad -

monens , nullam subiti causam este timoris ;
hostem procul stare . Tandem compotes fui
pariter arma & animos recepere 15 ; nec quid *
quam ex praesentibus 16 tutius visum est , quam

^ eodem loco castra munire . Postero die Ma -
arce zasus , qui cum delectis 17 equitum in edito

ti ,: colle , ex quo Macedonum prospiciebantur ca -
l- u » er - stra , consederat ; sive metu sive quia specula -
: t : : A . . ri modo 18 jussus erat , ad Darium rediit . Ma -
■'•-revtsät ; cedones eum ipsum collem , quem deseruerat ,

occupaverunt : nam & tutior planicie erat , &
_ inde aciös hostium , quae in campo explicaba -

t ~ tur I9 , conspici poterat . Sed caligo 20 , quam
c . .: rct :: -. circa

. !> '

* " * — j - h

i ,»* : pi '
Ji 1-* '

P - 1

ist sie noch voller Furcht und Schrecken waren , u Wür¬
den sie eine ungcmein große Schlappe bekommen haben .
12 Dieser bewegte sich nicht von seiner Stelle , blieb
ruhig auf seinen Hügel sitzen . 13 Und war steh , und
mit diesem schon zufrieden , daß man ihn nicht angriff.
14 Theils wtil sie die Waffen weglegten , theils weil
sie Speise und Trank zu sich nahmen . In dem erste »
Verstand heißt es erleichtern ; im andern sich erquicken .
15 Sie erholten sich wieder , und griffen mit neuem
Muthe zu Gewehr . 16 Es scheinet bey so gestalten
Sachen , in diesen Umständen nichts Bessers . 17 Mit
einem abgesonderten Hausen ( Dekachement ) die Reiter
eine Anhöhe besetzte . 18 Weil er nur zum Ausspähen
geschickt war . 19 Sich ausbreitete . 20 Heißt sonst
eine jede Verdunkelung ; hier aber bedeutet es ei » Ne¬

bel .
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circa humidi effuderant 21 montes , univer*
sam quidem rei faciem non abstulit 22 ; cet;e ,
rum discrimina atque ordinem prohibuit ^
perspici . Multitudo inundaverat campos , fre .
mitusque tot millium , etiam procul stantium
aures impleverat . Fluctuari animo rex , &
modo suum , modo Pavmenionis consilium fera
Eestimatione perpendere 24 . Quippe eo ve »
tum erat , unde recipi exercitus nisi victor,
aut sine clade non posset 25 . 26 Movebat
etiam eum multitudo hostium , respectu pau -
citatis suae gentis 427 . Sed interdum reputa *
bat , quantas res cum hac gente gessisset , quan *
tosque populos fuisset . Itaque , cum spes me¬
tum vinceret 28 , periculosius bellum 29 differ*

re

a
%>*•' ;
rtf . irf !*■
juanaK *

■heften*cosw
•ffiusAlexande

vallum'ic
aio , id u

Miiffi cor.sai

Bei . 21 Welche ringsumher die feuchten , pumpstchkeil
Berge verursachten ; welcher von den Bergen aufstieg.
22 Hat das Ansehen übeihaupts zwar nicht Benommen .
Mann konnte zwar sehen , aber nicht « deutlich unkersche «
den . 23 Doch konnte man die Euttheilung der Rech
menter nicht genau e >kennen . 24 Den Rath wegen de»
obige » Frieöensbedinguisseii hat er ernstlich zu Äeniülh
gezogen , doch ziemlich spat . 25 Die Sache war schon
so weit gekommen , daß man sich nicht mehr zurückziehe »
konnte , ohne entweder zu siegen , oder besiegt zu «recken .
26 Dieses ist wieder aus dem Justin eingeschoben , so
weit das Einschlußzeichen geht . 27 In Ansehung sei*
» er gering . » Manniünift machte ihn nicht wenig besorgt
die Menge der Feinde . 28 Da die Hoffnung die
Furcht verdräng , mehr bey ihm vermochte , als die
Furcht . 25/ oilaubke er , es würde gefährlicher M ,
wenn er lange zaickerte , sich in ein Treffen einzulassen ;
«» dein die Seinigen nur noch mehr verjagt winde "-

piun , :
JJftW **4.- '
* Tii
vm, fr - .

■ «li 5« t-
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n<>fl »ii^ re ratus , ne desperatio suis cresceret ) , dissi -

iTHtlato eo 30 , mercenarium equitem ex 31
tiiiatwj.^ Poemiia praecedere jubet : Ipse phalangem , si -
etWJ^ cut antea dictum est , in duo cornua extende -

W2 > t : utrumque cornu equites tegebant . Jam «
-. taaT ’que nitidior lux , discussa caligine , aciem ho -
•t : T ilium ostenderat 32 : & Macedones , liveala -
y t ‘Jp * critate , stve taedio exspectationis , ingentem ,
' 7 7 ^ - pugnantium more 33 , edidere clamorem . Red-
’ ,L̂ : ■ ' ditus & a Perlis , nemora vallesque circumje -

terribili sono impleverat . Nec jam con -
itineri Macedones poterant , quin cursu quoque

- fca ad hostem contenderent 3 4 . Melius adhuc 35
t b ;a , ratus Alexander in eodem tumulo castra muni -

re , vallum jaci 36 juflit : Itrenueque opere
persecto , in tabernaculum , ex quo tota acies

_ _ _hostium conspiciebatur , secessit .

-47 V.»1̂ ,130 sc . metu . 31 Die Reiter , so in Pöonien waren
; ö mkk geworben worden , nnißten den Vortrab ( Avantgarde )

«aMiiacfoeti . 3a Ais der Nebel verschwand , und eö sich
7. , - - ^ -l, aufhel ! ete , tonnte man fcte ganze feindliche Schlachtord «
' \ nung sehen . 33 .Sie haben ein großes Geschrey erho «

ben , als wie bey Anfang eines Treffens zu geschehen
js - pflegt . Als wenn sie wirklich schon waren mit dem Fein «
vji de handgemein geworden . 34 Die Macedonier könn «

tfR sich nicht enthalten , daß sie nicht , in » ollem kaufe ,
■ 7 , voller Hitze aus den Feind , losgiengen . 35 Für das «

' . mal . 36 ' Eine Schanze , Wall , Brustwehr auswerfen .

■X '

■; 3 '...
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LECTIO LXIX . CAP . XIII .

Anxietas Alexandri & Consultatio de pugna . Solli ,

citudo utrinque . Adhortatio Darii . Alexander

sacrificat , anxius obdormit .

um vero universa futuri discriminis facies
in oculis erat 1 : armis insignibus equi vi - . ■ -

rique splendebant : & omnia intentiore cura
praeparari apud hostem , sollicitudo praetorum
agmina sua interequitantium ostendebat 2. Ac f " * , 7 *
pleraque inania 3 , sicut fremitus hominum ,
equorum hinnitus , armorum internitentium 4 iJ » 1
fulgor sollicitam exspectatione mentem turba-
verant 5 . Igitur sive dubius 6 animi , sive ut Meiffita)
suos experiretur , consilium adhibet 7 , quid » conffliopo
optimum factu esset exquirens . Parmenio , pe- fo® M »
ritiffimus inter duces artium belli 8 , furto 9, nuperacrius<

non

0 l

tr , • ' {

ti ,rf ■

n >

. 1 Da hatte man endlich die bevorstehende Schlacht
völlig vor Augen , als gleichsam in einem Abrisse . - Die
Sorgfalt der Feldherren , so bey ihren Mannschaften
immer hin und her ritten , zeigte genugsam , daß beym
Feinde alles aufs sorgfältigste veranstaltet werde , z Und
obwohl die meisten Sachen nichts zu bedeuten halte »,
alö wie 4 der Schimmer der Waffen , welche » «
Blitze funkelten . 5 Machten sie dennoch sein Gemüth ,
welches ohne das schon voller Sorgen wegen dem Aas «
gang der Sache war , noch mehr verwirrt . 6 Es mag
nun seyn , daß er sich nicht entschließen konnte , oder

» i Ich tz

baß er die Seinen auf die Probe steilen wollte . 7
rief er den Kriegsrath vor sich . 8 Der das Kriegswe¬
sen am besten verstund . 9 Man solle den Feind heim -
sich überfallen , nicht aber in ein öffentliches Treffen fim
einlassen . Keine Schlacht werde hier ersodert , Iionder »nur

■? <»

% 1B



s , ‘X non prcelio opus esse censebat : intempefia 10 no -
& e opprimi posse hofles ; Discordes moribus , lin-

10Dari.^ guis , adhcec somno , & improviso periculo terri-
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f , \ non prmto opus ejje ceineuac ; miemptjia ' wu -

Qe opprimi posse hojies ; Discordes moribus , Urin
guis , adhcec somno , & improviso periculo terri -

ossor,,! 'tos , quando in no & urna trepidatione coituros 11 ?
i" interdiu primum terribiles occursuras facies

antis i, 35' Scytharum Baürianorumque : hirta illis ora 12
u „ N intonsas 13 comas esse : prceterea eximiam va -

ßorum magnitudinem corporum ’14 . Vanis & ina -
n ii) US militem magis quam justis 15 formidinis cau -

: sts moveri . Deinde tantam multitudinem circum-
* - ■ ’JSKa v f uncli paucioribus posse 16 . Non in Cilicice angu -

ßiis , & inviis callibus , sed in aperta & latapla -
*rr :< ax- nicie dimicandum fore . Omnes ferme Parmenio -
f ■ ‘ c ni adsentiebant : Polysperchon haud dubie in
tssixa* * ' eo consilio positam 17 victoriam arbitrabatur .
tvsm te Quem in tuens rex , ( namque Parmenionem

3 inh £ nuper acrius quam vellet increpitum , rursus

Nacht Überrumpeln . Intempesta ( quali dicas nocte ,
• ' «i qua tempus observari minus potest , quam die ) .

11 Er fragte : wenn werden wohl jene , die weder in
’ Sitten , noch Sprachen einig sind , und zudem vom

U - Schlafe und gahlingem Anfalle verwirrt sich kaum fas*
sss *‘;J; fen können , sich in Ordnung stellen , und zum Gewehr
> .*'3 greifen ? 12 Diese haben zoctichte , verwildere Ange »

sichtet , scheußliche Schnauzbarte . iz Ungeschorns
lange Haare . Fürwahr tnftigeBeweggründe , die Hel -
den nothwendig bewegen müssen ! 14 Leute , wie die
Riesen , ungeheuer groß und stark von Leib . 15 Wich -

l ^ tigen , wahren . 16 Eine so große Menge könne ja i»
* wenige einschließen . 17 Der Sieg hängt gänzlich vor»

' diesem Rath ab . Ohne diesem zufolge » wirb man nicht

casti -

10 Man könne den Feind bev eitlernur eine List .

N s
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castigare non sustinebat 18 ) latrunculorum 1 \
inquit , & furum ista solertia est , quam präcis
mihi : quippe illorum votum unicum eß , fallen ;

tnece vero gloria semper aut absentiam Darii , aut

angußias locorum , aut furtum noctis obßare noti

patiar 20 , palam luce adgredi certum efl 21 . Ma¬

lo me fortunes 'peeniteat , viStorim pudeat . Ai

heee 22 illud quoque accedit . : vigilias agere barba¬

ros , & in armis flare , ut ne decipi quidem poffmt ,

compertum habeo 23 . Itaque ad prcelium vos pa¬

rate . Sic incitatos ad corpora curanda dimi¬
sit 24 . Darius illud , quod Parmeniosuaserat ,
hostem facturum esse conjectans , frenatos >s

; ff S' .

2 ' -

fe . ,U - ■I
K' ; n ■/ .

equos

vbsieaen . i8 Weil er ihn erst neulich heftiger , ali
ihn? selbst lieb war , auSgefilzet hatte , getraueke er jiH
nicht mehr , ihm einen Verweis zu geben . 19 Dicke
und Mördergriffe . Listige Ranke ( Practicken ) derDi «
ve und Mörder . 20 Ich leide es nicht mehr , daß
nrein Ruhm allzeit soll verkleinert werden dadurch , da§
man sagen könne : ich überwinde nur , weil Dams
nicht selbst zugegen , wie es beym Fluße Granicus ge¬
schehen . Oder weil der Feind eine üble Laqc , wie bey
Jssus , hatte . Oder weil ich Lcst gebraucht , wie ihr
mir itzt rathet . 21 Es ist fest bestellt , am hellen Tage
will ich den Feind angreifen . 22 Hiezu kömmt »och
dieses , 23 ich habe sichere Kundschaft , ich weiß es
gewiß . 24 Nachdem er sie also aufgemuntert hatte,
entließ er fie ^ damit sie ausruhen , Speise und Trank i»
sich nehmen könnten . 25 Aufgezäumt . Denn damals
waren die Sattel nicht im Gebrauche . Gleichwie sljw
Cäsar vow den Deutschen schreibt . „ Die Dcutjchcn
„ halten es für unrühmlich und unkriegerisch , Sattel js
„ haben . Daher fürchten auch ihre kleinsten Haufm

Reiteres die Feinde gar nicht mehr , wenn diese iel

r1
'i? £ä rr :
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equos stare , magnamque exercitus partem in

armis esse , ac vigilias intentiore cura serva¬

ri 26 jusserat . Ergo ignibus tota ejus castra

fulgebant 27 . Ipse cum ducibus propinquisque

agmina in armis stantium circumibat , solem Mi -

thren 28 , sacrumque & cetemum invocans ignem j

nt illis dignam vetere gloria majorumque monu¬

mentis fortitudinem inspirarent 29 . Et proseSo ,

ß qua divines opis auguria 3 0 humana mente con¬

cipi pojfent , Deos flare fecum 91 . Illos nuper Ma¬

cedonum animis subitam incuflijse formidinem : ad¬

huc lymphatos ferri agique , arma jacientes : ex¬

petere proeßdes 3 2 Persarum imperii deos debitas

e vecordibus poenas . Nec ipsum ducem sanio¬

rem 3 3 ejfe ; quippe ritu serarum 3 4 prcedam mo¬

do 35 , quam expeteret , intuentem , in perniciem ,

quee ante prcedam poßta ejset , incurrere 3 ‘ . Si¬

milis apud Macedones quoque sollicitudo erat :noctem-

•• C: r; -
tel haben . " 26 Sehr fleißige Wache halten . 27 Das

: fi 'iiiä Lager war voller Feuer . 2Z Die Sonne wurde von
7 den Persern Michres genannt , und unter dem Bilde

eine - Löwen , der einen Ochsen bey den Hörnern ziehet ,
“ " v angebethet. 29 Damit sie diesen eine des von Alters

. “ 'C ; her erworbenen Ruhms , und der Denkmäler unserer
Voröltern würdige Tapferkeit einflößen möchten .
30 Wenn anders die Vorbedeutungen der göttlichenitr. ß -' s 'l Hülfe von dem menschlichen Verstände mögen erkennet

. ; }r* ^ ,°,' werden . 31 So haben sie augenscheinlich die Götter
V ■' aus ihrer Seite . 32 Die Schutzgötter deS persischen

Reiches . 33 Buch Alexander sey nicht klüger . 34 Nach
« r 1 ^ Art der wilden Thiere . 35 Wen » er nur Beute sieht .
zs -ifir - 36 Laust er selbst dem Untergänge ; u , welchen die Beu -

Nz te,
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noctemque , velut in eam certamine edicto
metu egerunt . Alexander non alias magis
territus , ad vota & preces Aristandrum voca -
ri jubet . Ille in candida veste verbenas 38 ma -
nu praeferens , capite velato 3 9 praeibat pre-
ces 40 regi , Jovem , MinervamVictoriamque
41 propitianti . Tunc . quidem sacrificio riteperpetrato , reliquum noctis adquieturus 42
in tabernaculum rediit . Sed nec somnum ca¬
pere , nec quietem pati poterat 43 . Modo e
jugo montis aciem in dextrum Persarum cornu
demittere agitabat 44 ; modo recta fronte con¬
currere 45 hosti ; interdum haesitare , nura
potius in laevum torqueret 4 6 agmen ? tandem
gravatum 47 animi anxietate corpus altior
somnus oppressit .

1

1e , gleichwie das Köder die Maschen verdecket . Z? M
wenn man noch diese Nacht sireiten müßte . Z8 Ei»
senke ant , warben Zauberern gar gewöhnlich . 39 Mit
verhülltem Kopfe . 40 Dem König vorgebethet .
41 Der Sieg wurde bey den Heyden als eine Göttinn
verehret . 42 Er konnte weder schlafen , noch M
eine Ruhe haben . 44 Bald war er Willens von dem
Berge herunter mit seinem Kriegsheere aus des Feindes
rechten Flügel einzufallen . 45 Bald dem Feinde ge<
rade entgegen zu gehen . 46 Bisweilen zweifelte er,
ob er nicht vielmehr gegen den linken Flügel seine Schlacht
vrdnung schwenken , wenden sollte . 47 Nachdem
er sich genug abgemattet , verfiel er in einen tiefe "
Schlaf.
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* LECTIO LXX . CAP . XIII .

Alexander fero a somno excitatur , aciem inßruit ,
mandata ducibus edit .

* Notanda varietas in descriptione .

J amque luce orta duces ad accipienda 1 im¬
peria convenerant ; insolito circa praetorium

2 silentio attoniti 3 . Quippe alias arcessere 4

ipsos , & interdum morantes 5 castigare assue¬

verat : tunc ne ultimo 6 quidem rerum discri¬

mine excitatum esse mirabantur ; & non so¬

mno quiescere , sed pavore marcere 7 crede¬

bant . Non tamen quisquam e custodibus cor¬

poris 8 intrare tabernaculum audebat : etiam

tempus instabat 9 ; nec miles injussu 10 ducis ,

aut arma capere poterat , aut in ordines ire .

Diu Parmenio cunctatus , cibum ut caperent , ipse

pronuntiat . Jamque exire 11 necesse erat : tunc

demum intrat tabernaculum : saepiusque nomi¬

ne compellatum , cum voce non posset , tactu 12
ex -

1 Befehl ( Ordre ) abzuholen . 2 Die ungewöhn¬
liche Stille , so sie beym Hauptquartier , beym königli¬
chen Gezelte vermerkten , 3 setzte sie in Schrecken .
4 Rufen , holen zu lassen . 5 Wenn sie sich etwa verr
weilten , zu filzen . 6 Nicht einmal ' in der äußersten
Gefahr . 7 Sie glaubten er schlafe nicht , sondern die
Furcht halte ihn im Bette . 8 Heißt da nicht einer
von der Leibwache ( die dursten freylich nicht hinein )
sondern einer von den vornehmer » Feldherren . 9 Die
Zeit ruckte an , brach an . 10 Sie konnten ohne Be¬
fehl ihres Anführers weder zu Waffen greifen , noch sich
in bis Glieder stellen , - r Ausrücken . 12 Mit Zu «

N 4 pfeti .
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excitavit . Multa lux x3 , inquit : est : hflru -

Maniacum hostis admovit 14 : tuus miles IS iner¬

mis exspeffiat imperium . Ubi efl vigor 16 ille ani¬

mi tui ? nempe excitare vigiles soles . Ad haec 17

Alexander : credisne , me priussomnum capere po¬

tuisse , quam exonerarem animum sollicitudine , quae

quietem morabatur ? sigtmmque pugnaetuba dari

jussit . Et cum in eadem admiratione Panne -

nio perseveraret 18 , quod securus somnum ce¬

pisset : minime , inquit , mirum efl . Ego enim

eum Darius terras areret , vicos excideret , alimen¬

ta co ’rimpti 'et , potens mei

I s

quibus quisque 22 prae efl . Ego jam 23 adero ,

0 *

ü sD
. 0

non eram : nmc

vero quid metuam , cum acie decernere paret ? Her¬

cule 20 votum meum implevit . Sed hujus quoque

consilii ratio 21 poflea reddetur : vos ite ad copia : ,

IBP ' 1, .

It# I f

PiseratbisCii
jjs, ceterosqu

i* !1 '

;ao äi suaCd
tesque: pol

& quid fieri velim exponam 2 * . Raro admodum

admonitu 25 magis amicorum quam metu discri¬
minis , *tiiiii mi mit

iiWtisS

pfen . 13 Es -fi schon Heger Lag . . 14 Der Feind
rücket schon in völliger Schlachtordnung an . iZ Dei «
ne Soldaten sind noch » « bewaffnet , und erwarten Deinen
Befehl . 16 Wo ist jener muntere Geist ? Heißt i)i#
ses die Wachen aufwecken , wie du sonsien im Brauche
hattest ? 17 Respondit verstehet man darunter .
* 8 Da sich Parmenio noch immerfort verwunderte .
19 Da konnte ich nicht thun , was ich wollte : nämlich
Alexander wollre schlagen ; aber Darius hielt nicht
Stand , sondern zog sich zurück , und verwüstete alles,
was ihm ausstieß . 2V Jtzt aber hat er fürwahr w >
neu Wunsch erfüllet . 21 Die Ursache dieses AuschM
will ich hernach eröffnen . 22 Pro quibus prwema
vid . Inst . 2 / 8 . 33 Aisba d , im Augenblick . 24 3 'chwerbe sagen , was man thun soll . 25 Gar selten uiw

« illillKt, je
Willi ! , !

Mt , *tü5
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13 . IV. Lett . LXX. Cap . XIII. co r
minis , quod adeundum erat , uti solebat mu¬
nimento corporis 2f' . Tum quoque sumpto 27
procellit ad milites . Haud alias tam ala¬
crem 28 viderant regem : & 29 vultu ejus
interrito , certam spem victoriae augurabantur .
Atque ille proruto 30 vallo exire copias ju
bet , aciemque disponit . In dextro cornu lo¬
cati sunt equites , quos Agema 31 appellant .
Praeerat his Clitus : cui junxit Philotae tur¬
mas , ceterosque .praefectos equitum lateri ejus
applicuit 32 . Ultima 33 Meleagri ala stabat : :
quam phalanx sequebatur . Post phalangem
Argyraspides 3 4 erant . His Nicanor Parmc -
nionis filius prseerat . In subsidiis cum ma¬
nu 35 sua Ccenos ; post eum Orestes Lynce-
tesque : post illos Polysperchon , dux 36 pe¬

regrini

dieses nur aus Einrathung seiner Freunde , und nicht
aus Furcht der Gefahr , in die er sich begeben mußte .
26 Panzer , Harnisch . » 7 Auch damals hakte er ei ,neu angelegt , und begab sich zu den Soldaten . 28 Nie¬
mals heiterer , sreud '. ger . 29 Sie bildeten sich den
Sieg gewiß ein , weil der König so unerschrocken war.
Seine kühne Gesichtsgebärde versprach ihnen den gewis¬
sen Sieg . 30 Nachdem er den Wall einrrißen ließ ,
damit sie frey ' ausrucken könnten . 31 Bey den Mace ,
dvniern wurde der Kern von der Reiterey also genannt :
gleichwie sie den Kern des Fußvolks Phalanx nannten .
ayttiAd } äto ? > Legio , agmen . 32 An die Seite
gestellt . Z3 Zuletzt , ganz hinten . 34 Waren jene ,
so mit Silberbleche beschlageneSchilde trugen .
argentum , cr,pi ( idoQ , testudo , scutum . 35 In
dein Hinterhalt stund mit seiner Mannschaft . 36 Der
über die ausländischen Soldaten zu befehlen hatte , sei -

R 5 be
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regrini militis . Hujus agminis Amyntas prin¬
ceps 3 7 erat . Philagus Balacros regebat , in
societatem nuper adfcitos 38 . Haec dextri
cornu facies erat . In laevo , Craterus Pelopon -
i »ensium equites habebat Achaeorumque : &
Malion 39 turmis 40 sibi adjunctis . Hos
'Thessali equites claudebant , Philippo duce .
1 ' editum acies equitatu tegebatur . Frons lae¬
vi cornu 41 haec erat . Sed ne circumiri pof-
fctta multitudine , ultimum agmen valida ma¬
nu 42 cinxerat , cornua quoque subsidiis fir-
n iavit , non recta fronte 43 ; sed a latere posi¬
ti s : ut , si hostis circumvenire aciem tentasset ,
p arata 44 pugnae forent . Hic Agriani erant ,
Oj uibus Attalus praeerat , adjunctis sagittariis
< Cretensibus . Ultimos ordines avertit a fron -
Ue 45 , ut totam aciem orbe 46 muniret . Illy¬
rii hic erant : adjuncto milite 47 mercede

con-

be anführen mußte . 37 Oberster Befehlshaber .
38 So erst neulich in Bündniß getreten waren . 39 Ist
die griechischeZeugendung anstatt Maliorum , waren Leute
aus Böotien . 40 Geschwader . 41 Eine solche
Beschaffenheit hatte es vornen mit dem linken Flügel .
42 Die Hintere Linie hat er ziemlich verstärkt . 43 Er
hat aus die Flügel Soldaten zum Hinterhalt gestellt ,
Nicht gerade gegen den Feind , sondern seitwärts . Es
beschreibt hier Curtius eine gevierte Ordnung ( Batail¬
lon quaree ) wo man so steht , daß die Angesichter auf
alle vier Seiten auswärts sehen . 44 Damit sie also -
bald zum Streiten gefaßt waren . 45 Die letzten Glie¬
der stellte er so , daß sie deu ersten den Rücken kehrten .
46 Damit also die ganze Schlachtvrdung ringsumher
anfallen Seiten befestiget wäre . 47 Die um denSold

dien -
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conducto . Thracas quoque simul objecerat 4 8

leviter armatos . Adeoque aciem versatilem 4 9

posuit , ut qui ultimi stabant , ne circumiren -
tur a i::' aversi , tamen & in frontem cir¬

cumagi 50 possent . Itaque non prima 51 ,

quam latera : non latera munitiora 52 fuere ,

quam terga . His ita ordinatis , praecipit , ut
si falcatos currus cum fremitu 5 3 barbari emit¬

terent , ipsi laxatis ordinibus impetum occur¬

rentium silentio exciperent 54 , haud dubius

sine noxa transcursuros , si nemo se oppone¬

ret 5 5 : sin autem sine fremitu immisissent 5 6 ;

eos 57 ipsi clamore terrerent ; pavidosque 58

equos telis utrimque suffoderent . Qui corni¬

bus pröeerant , extendere ea jussi 5 9 , ita ut
nec

dienten . 48 Dem Feind entgegen gesetzt . 49 Er
machte eine Schlachtordnung , die sich anfallen Seite »
rühren und wehren konnte . * * Diese Stelle hat Be¬
sing mit großer Einsicht also verbessert ; er liefet anstatt
averti , aversi und setzt den Beystrich nach , wodurch
der Verstand weit klarer wird . 50 Damit die , so in
den letzten Gliedern mit dem Gesichte vom Feinde weg
( aversi ) stunden , aus Ursache , daß man sie nicht um¬
ringen mochte , dennoch sich leicht schwenken , und dem
Feinde die Stirne biethen könnten . 51 Die ersten
Glieder , die Spitze des Kriegsheers , ( Fronte ) die Sei¬
ten ( Flanken ) , 52 Und der Rücken waren alle gleich
gut versehen , und vor dem Feind versichert . Zz Mit
einem Geschrey , Getümmel . 54 Sollten sie die hcr -
beyrasselnden Wagen mit eröffneten Gliedern in aller
Stille durchschießen lassen . 55 In Weg legte .
56 Wenn sie aber diese ohne Getöse würden loslassen .
57 Sollten sie diese scheu machen . 58 Und alsdann
die schüchternen Pferde todt stechen . 59 Diesen be -
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nec circumvenirentur , si arctius starent ; nec
tamen mediam aciem 60 exinanirent . Impe¬
dimenta cum captivis , inter quos mater libe¬
rique Darii custodiebantur , haud procul acie 61
in edito colle constituit , modico prassidio re¬
licto . Laevum cornu , sicut alias , Parmenio-
ni tuendum datum , ipse in dexto stabat .

LECTIO LXXI . CAP . XIII & XIV .

Transfuga murices hoßium detegit . Alexandri
ad suos Oratio obliqua .

VTondum ad Veli jactum* 1* pervenerant , cum
Bion quidam transfuga , quanto maximo

2 cursu potuerat , ad regem .pervenit , nun¬
tians , murices ferreos 3 in terram defodisse 4
Darium , qua hostem equites emissurum esse
credebat : notatumque certo signo locum , ut
fraus evitari a suis posset . Asservari transfuga
jusso , duces convocat : expositoque 5 quod
nuntiatum erat , monet , ut regionem mon-

flra .

sah ! er , daß sie die Glieder aus den Flügeln weit aus-
einander dehnen sollten . 6o Den Mitteltheil der
Schlachtordnung ( corps de Bataille ) nicht zu sehr
schwächen , von Mannschaft entblößen , 6i unwrit der
Wahlstatt .

i Dir beyden Kriegheere waren noch nicht so uahe
bcnsammen , daß sie einander mit denPseilen erreichen konn¬
ten . 2 Was er lausen konnte . Z Murex ist eigent¬
lich eine Purpirrschnecke mit einer sehr spitzigen Muschel -
Hier aber heißt eS spitzige Fußeisen . " 4 Diese ließ
Dann « in dir Erde graben . 5 Nachdem er ihnen ge¬

sagt .
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stratam declinent 6 , equitemque periculum

edoceant 7 . Ceterum , hoc tantus exerci¬

tus exaudire non poterat ; usum aurium inter¬

cipiente 8 fremitu duorum agminum . Sed in

conspectu omnium , duces & proximum quem¬

que 9 interequitans 10 , alloquebatur .

NB Iiic in veteribus editionibus incipit .

Caput XIV .

Emensis tot terras in 11 spem vittorice , de

t :: - „v " qua dimicandum foret , hoc unum supersjse discri *
: s men 1 z . Granicum hic amnem , Cuiciceque mon ~

tes , & Syriam Mgijptumquc prast-er euntibus 1 ’

•r *ri ' ‘"«E : raptas , ingentia spei gloriaeque incitamenta 14

' 5® referebat . Reprehensos ex fuga Persas pugnatu -

>' ros , qui fugere non possent I5 , Tertium diem

ecEesec : jam metu exsangues , armis suis oneratos , in eo -
> ecs ksc dem

e . Aicas ,_ _ _ , — . . ..

Türe Kgt . 6 Nicht betreten , sich davor hüten . 7 Wtt
yen der Gefahr warnen sollten . 8 Verhinderte . Weil
man vor Getöse sein eigenes Wort nicht hören konnte .

_ „ p Den nächsten besten , jedermann . 10 Ritt durch die
" • . . üji Glieder , und so f . 11 Nachdem sie durch so viele

Länder aus Hoffnung des Siegs gezogen haben .
^ xz Stehe ihnen nur noch eine einzige Gefahr bevor ,

is : -yJ ‘ welche , wenn sie würden überstanden haben , so hätten
Sl sie nichts mehr zu befürchten , weil durch das bevorste¬

hende Treffen verfeind auf das Haupt werde geschla «
gen werden . 13 Länder , welche sie gleichsam im Dorr

. «»ytrf beygehen ohne aste Mühe dem Feinde entrissen hatten .
14 Und welche machen sollten , daß sie voller Hoffnung ,

L# und Ruhmbegierde wären . 15 Die Perser , so g !e »ch -
som aus der Flucht ertappt worden , werden nur aus

Noth
1 ' '
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dem veßigio hcerere 1 <s . Nullum desperationis it , 0 ^

lorum majus indicium esse , quam quod urbes , quod

agros suos urerent ; quidquid non corrupissent ,

hofiium esse confejst xr . Nomina modo vana gen -

tium ignotarum ne extimescerent . Neque enim ad ?

belli discrimen pertinere , qui ab his Scythce , quive

Cadusii appellentur I8 . Ob id ipsum , quod ig - ,

notiejsent , ignobiles ejse . Nunquam ignorari 19 $ 0pi * y

viros sortes : at imbelles 20 , ex latebris suis eru -

tos , nihil prceter nomina adferre . Macedones lF ,'

virtute ajsequutos , ne quis toto orbe locus esset , jäiiftficp 1®

qui tales viros ignoraret 21 . Intuerentur barba - - - -

rorum inconditum agmen : alium nihil prceter ja -

culum habere : aliumjmda 22 saxa librare , pau - sfpMifeft

cis jußa 23 arma esse . Itaque illinc plures flare ;

hinc plures dimicaturos . Nec postulare se , ut for - M O " - -

titer capesserent pralium , ni ipse cceteris sortitu -diiiis

Noth streiten , weil sie nicht entfliehen könnten . 16 Sie
seyn vor Furcht ganz bleich , seyn schon drey Lage nicht von ist & ■:
der Stelle gekommen , trauen sich keinen Schritt weiter . « MMZ »
17 Indem sie also selbst bekennten , daß sie ihre Sachen
nicht im Stand seyn zu behaupten , und daß alles , waS
sie nicht verderben konnten , dem Feind zugchvre . 18 Es $ | — ^
liege zum glücklichen Ausgange des Kriegs nichts daran , s"
ob diese Ecylen , oder jene Kadusier heißen . 19 Ta¬
pfere Männer seyn niemals unbekannt , 20 aber die
Weichlinge , die feigen Memmen , so aus ihren unbe¬
kannten Landern als gleichsam aus ihren Höhlen , und <!
Schlupfwinkeln heraus gejagt worden , diese bringe » 1
jum Streite nichts mit , als ihre fremde Namen .
2i Daß kein Ort in der Welt sey , wohin sich ihr Ruf
nicht verbreitet habe . 22 Mit der Schleuder Steine
werfen . 23 Wenige seyn nach Kriegsart gerüstet / we¬nige
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h dinis suisset exemplum » Se ante prima signa di*
*<* :>! micaturum . Spondere pro se , quot cicatrices , to *

^ * 5 tidem corporis decora 24 ; / «V « ipsos , unumpcent
fi prcedce communis exsortem 25 , in illis colendisr.
ornandis que usurpare viSorice prcemia 26 . Hcta

, 0 ? u iri, ’ se sortibus viris dicere . Si qui dissimiles eorum
■■ 27 essent , illa fuisse diffiurum : pervenisse eo , unde

sugere non possent , tot terrarum spatia emensu ,
sä ii f, , j tot amnibus montibusque pofl tergum obje & is 2 8 ;
salte*- .. iter in patriam & penates manu Z 'J esse faciendum .

k Sic duces , sic proximi militum instincti sunt 30 .

uy - nige haben übliche / Kriegsmäßige Waffen . 24 Für
seine Person verspreche er , daß er alle Narben oder Wun »
j, bn , so er empfangen würbe , als die größte Zierde sei »

f. Assir nes Leibs ansehen werde . 25 Daß er schier der ein »
B | jlgesey , jdcr von der allgemeinen Beute keinen Theil

•*’ ' habe . 26 Und daß er die Früchte des Siegs nur zum
Dienst und Ehre seiner Soldaten verwende . 27 Soll »

-- - ten aber einige anders geartet seyn , so wollte er ihnen
« i « * dieses gesagt haben . 28 Indem sie einen so weiten Weg ,
■nt - '- i solche Flüsse und Berge hinter »sich gelegt hätten , daß" ihnen gewiß aller Weg nach Hause abgeschnitten sey .

29 Sie müßten sich mit dem Degen in der Faust den
Ruckweg in ihr Vaterland bahnen . 30 Der immer
« ufstieß - angefrischet worden ( encvuragiret ) .

■0 ^

fts * *
*

LEG-
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i

LECTIO LXXII . C A P . XIV .
Darii Oratio dindtcu

In ea pleraque videntur non satis accommodata per¬sonis . Nam subtiliora sunt , quam qu ;e ab homi¬
nibus maximam partem barbaris , caperentur .

suarius in laevo corna erat , magno suorum

^ agmine , delectis equitum peditumque sti¬

patus 1 : contempserat paucitatem hostis ; va¬
nam aciem esse , extentis cornibus , ratus 2 .

Ceterum sicut 3 curru eminebat , dextra lae¬

vaque ad circumstantium agmina oculos ma¬

nusque circumferens , terrarum , inquit , quas
Oceanus hinc alluit , illinc claudit Hellespontus ,
paullo ante Dominis , jam non de gloria , sed de
salute , & quod saluti prceponitis , de libertate
pugnandum esi . 4 . Hic dies imperium , quo nulla
amplius vidit cetas 5 , aut conjliiuet 6 , aut finiet ,
Apud Granicum minima virium parte
cum hoß - certavimus : in Cilicia viüos io ,
Syria poterat excipere 7 , magna

i Er hatte eine große und auserlesene Mannschaft
zu Pferde und zu Fuß um sich . s Weil er glaubte ,
daß der Mirkelhauftn der Schlachtordnung , da die Flü¬
gel gar so weit aus einanderstunden , auseinander ge -
dehnet waren , fast ganz entblößt seyn müsse . 3 Also
erhaben aus seinem Wagen . 4 Die wir zuvor Herren
waren über alle jene Lander , so zwischen dem großen
Weltmeere , und demHcllespont liegen , müssen nun nicht
der Ehre , sondern des Lebens wegen streiten . 5 Der¬
gleichen niemals gewesen , weil dieWclt steht . 6 Be¬
festigen , erhalten . 7 Da wir in Cilicien überwunden
worden , konnte uns Syrien in Sicherheit aufnehmen ,
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ta 8 regni Tigris atque Euphrates erant . Ven¬
tum est eo , unde pulsis ne fuga quidem locus est 9 .
Omnia tam diutino bello exhausta 10 post tergum

sunt : non incolas suos urbes , non cultores habent ter¬
ra 11 . Conjuges quoque & liberi sequuntur hanc
aciem > parata hostibus prceda nist pro carijsmis
pignoribus corpora opponimus 12 . Quod mearum
fuit pctrtium 13 , exercitum -, quem pene immensa
planicies vix caperet , comparavi ; equos , arma distri¬
bui ; commeatus -, ne tanta multitudini deesfent , pro¬
vidi 14 ; locum in quo acies explicari pojset , elegi ;
Cetera in vestra potestate sunt * 5 . Audete modo vin¬
cere ; jamainquc " , infirmissimum adversus fortes
viros telum contemnite . Temeritas est , quam adhuc 17
pro virtute timuistis : Quce ubi primum impetum
18 effudit , velut qucedam animalia amisso aculeo ,

tor -

konnten wir dorthin fliehen . 8 Waren eine starke
Vormauer unseres Reich - . 9 Wir sind dahin gckvm ,
wen , daß wenn wir von dannen auch vertrieben werden ,
wir nimmer wissen , wohin wir fliehen sollen . 10 Es
ist alles hinter uns durch den so langwierigen Krieg
aufgezehret , erschöpft , verwüstet . 11 Die Städte
sind unbewohnt und das Land wird nickt angebauet ,
liegt öde . 12 Welche unfehlbar in die Hände der
Feinde gerathen müssen , wenn wir nicht für diese theu¬
erste Pfänder , Leib und Leben , uns sechsten aufsetzen .
13 Was mir zustund , meine Schuldigkeit erfvderte ,
habe ich alles gethan . 14 Ich habe Anstalt gemacht ,
Vorsorge gethan , baß es an Leben - mitteln Nicht fehlte.
- Z Das übrige kömmt auf euch an . 16 Dem gemei¬
nen Ruf , welcher wider tapfere Männer nicht das ge ,
ringste vermag , zum wenigsten schaden kann . 17 Bis ,
hieher , noch »mmerdar . 18 Die erste Hitze ausaelas-

£» f« ,
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torpet Ili vero campi depi ehendere 20 ti
citatem , quam Cilicia montes absconderant . J,r{.
detis ordines raros 21 , cornua extenta , mediam *

aciem vanam & exhaujlam . Nam ultimi ,

melier cule equorum ungulis possunt ; etiamsi nUpn - „ i
ter falcatos currus emisero . Et bello vicerimus 23 ,

fi vincimus pralio : nam ne illis quidem ad fugam A’j» '
locus est 24 . Hinc Euphrates , illinc Tigris pro - '.ff0itäii
bibet 25 inclusos . Et quce antea pro illiserant ,
in contrarium conversa sunt 26 . Nostrum mo - JroW
bile , & expeditum 27 agmen e / i ; illud prceda grave

29 . Implicatos 29 ergo spoliis nostris truddabi - J i *
mus : eadewque res , & causa victoria ; 30 erit , jsjfc

sen , wenn der erste Anlauf vorbey . 19 Ist sie matt ,
kraftlos . Ist sie nicht mehr zu fürchten , wie cineBiene,
die ihren Stachel verlohren hat . 20 Diese Ebene hat ._
ihre geringe Anzahl entdeckt . 21 Die schwachen , die .
schlechtbcsetzten Glieder . 22 Die hintersten Glieder , J "
so er rücklings gestehet , diese kehren dem Feinde sä en , ^
den Rücken , und sehen sich um die Flucht um . 2z Ge < l .. .' * ®®®
tuitmen wir dieses Treffen , so hat der ganze Krieg ein
Ende. 24 Denn sie können eben so wenig fliehen als ? 3 “t t
wir . 25 Da schleußt sie der Enphrak , dort der Tiger j
ein , und schneidet ihnen allen Weg zur Flucht ab .
26 Was zuvor nützlich für sie war , schadet itzt ihnen . *m
27 Unser Kriegsherr ist ring und leicht in Bewegungi »
bringen , wirb von der Last des Reisegeraths nicht bn ^ S
schwcrt , und kann geschwind fortkommen . 28 Bela -
den . 29 Da sie also von unserer Beute belastet sich JMimajj
kaum rühren sönnen . 30 Eben das , was uns den
Sieg in die Hände spiele » wird , nämlich die Bente,
fvird auch die Frucht ober der Lohn des Sieges seyn . ^

locavit aversos , terga jam prcebmt 22 . UOttH / «rtfff,
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■^ •'S'äC.
^ ^ Oratio Darii continuatur .

LECTIO LXXIII . CAP . XIV .

sstf * " iö 'W / i quem e vobis nomen gentis 1 movet 2 ,
ks cogitet , Macedonum illic armaeste , non cor -

:I *' pora 3 . Multum enim sanguinis invicem 4 hau -
" > ' fimus , & SEMPER gravior in paucitate ja -
' Ho -L-. iT ' ffuraeß 5 . Nam Alexander quantus cunque igna -
- ru z.- ,, vis & timidis videri potest , unum animal 6 est :
/ « -- , & fi quid mihi creditis , temerarium & vecors 7 ;
clyz adhuc 3 nostro pavore , quamsua virtute felicius 9 .
i NIHIL autem poteß este diuturnum , cui non fub -

, t est ratio 10 , licet felicitas adfpirare 11 videatur ;
tamen AD ultimum temeritati non sufficit I2 .

_ _ Praeterea B REHES & mutabiles vices 13 re-
;nrfe rum sunt : & fortuna nunquam simpliciter 14

M : -jv tn -
■■ . . . — ..—I " — I, _

:<t • - ' i Wenn einen der Nnme dieses Volks ( der Mace -
l . - 5 bonier ) , 2 erschreckt . 3 Der gedenke , daß die -

ses nur die Waffen jener tapfern Männern seyn , welche
^ ^ schon lange umgekommen . 4 Beyderseits viel Blut
, ^ ^ vergossen . 5 Wo ihrer wenige sind , da ist derVerlurst

. 1 viel empfindlicher . 6 Er mag verzagten Leuten so groß
vorkommen , als er immer will , ist er doch nur ein ein ,

^ jiger Mensch . Animal nennt er ihn spottweis , die Der -
V achtung zu bezeigen . 7 Toll , unbesonnen . . 8 Bis

hieher . 9 Hat er sein Glück mehr unsrer Furchtsam-
' 1 keit , als seiner Tapferkeit zu danken . io Was nicht

die Klugheit zum Grunde hat . Wo kein Verstand da -
■j,. hinter . 11 Obschyn das Glück Anfangs günstig schei -
,; <:A -s ; nek . 12 So wird es doch zuletzt von der Verwcgen -

heit überwunden . Das Glück der Verwegenen hat kei -
i nen Bestand . 13 Abwechselungen . Es wahre alle « nur

eine kurze Zeit . 14 Durchaus , beständig , hhne Tü-0 * cke,
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indui get . Forsitan ita dii sata r1 ordinaverunt , ^

ut Persarum imperium , quod secundo cursu 15 $ ß fi # 1

per ducentos triginta annos ad summum fastigium

evexerant , magno motu concuterent magis , quam K (jä

affligerent 17 ; admonerentque nos fragilitatis hu *

mance , CUsfUS nimia in prosperis rebus oblivio f , s . M

est * s . Modo Grcecis ultro 1 ‘y bellum insereba -

tnus : nunc in sedibus 20 nostris propulsamus illa -

tum . sfaBamur invicem 21 varietate fortuna , 1’

Fuit licet imperium 22 , quod mutuo 23 affeBa -
mus , una gens non capit . Ceterum etiamsi spes
non fubejset 24 , necessitas tamen stimulare deberet .

Ad extrema perventum est : matrem meam , duas ' ?mptyP

filias , Ochum in spem hujus imperii genitum 2S , 'iptir

illos principes , illam 26 sobolem regice stirpis , du -

ces vestros , regum instar 27 , vinUos habet : niß i,!, jiidiäu

quöd vitPffÜm

cke , und so zu reden , aufrichtig . Es betrügt endlich 6'
auch . 15 Schicksal , Verhältniß . 16 Glücklichem
Laufe . Ob sich cursug zum eveho schicke , läßt sich ——_ _
zweifeln . 17 Zu Boden schlagen , über den Haufen
werfen . 18 Der menschlichen Schwachheit vergesse » ^
wir gar zu sehr bey guten Tagen . 19 Kurz zuvor fim
gen wir von freyen Stücken einen Krieg wider die Grie ,
chen an . 20 Jtzt aber wehren wir uns in unserm ei, stilln , i
gencn Lande , allwo wir angegriffen werden .' 21 Wir - ihiidz»,,
empfinde » wechftlsweise die Unbeständigkeit des Glücks . ■« Mifttj 'i,
22 Es kann nämlich ein einziges Volk niemals zuwege « iiirfcjj , (t
bringen , daß es die Herrschaft überdie ganze Welt ha ,

he . 23 Nach welcher wir beyderseits krachten .
24 Wenn wir auch durch die Hoffnung nicht angefti ,
schct würden , sollte uns wenigst die Noth anspornen «
25 Künftigen Reichserben , Kronprinz . 26 Künigli ,
che Anverwandten . Die Prinzen oder Prinzeßinnen s
vvm Gebläkr . 27 Deren ei » jeder einem Könige nichts ^ ^, nach , ‘'W
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' H quod in vobis efi 28 , ipse ego majore parte capti -
^ aijw ' t 'ussum . Eripite viscera 29 mea ex vinculis :
* rejiitnite mihi pignora , pro quibus ego mori non

’ recuso : parentem , liberos : nam conjugem in illo
•Jbys ^ carrere amisi . Credite , nunc omnes tendere ad vos
f »»inis ' manus 30 , implorare patrios deos , opemvefiram ,

As misericordiam , fidem 31 exposcere : ut servitute ,
compedibus , ut precario vi£tu 32 ipsos libe-

: fretis . An creditis , ce quo animo iis servire , quo -
. rurn reges e [fe fastidiant 3 3 ? video admoveri bo -

^ flium aciem : sed quo propius discrimen accedo , hoc
^ minus iis , quee dixi , possum esse -contentus . Pre -

' : " -cor vos per Deos patrios , aternumque ignem , qui
" v . T ;‘ pr ce fertur altaribus , fulgoremque solis intra fines

' •- vt . regni mei orientis 34 , per ceternam memoriam Cy-
H 35 , qui ademtum Medis Lydiisque imperium
primus in Perfidem intulit : vindicate ab ultimo

- 36 decore nomen gentemque Persarum » ite ala -
fc: eres,

■ nachgiebt . 28 Wen « ihr mich nicht beschützen wnr ,
' '' - ' --" det , wäre ich auch gefangen ; da ohne das schon das

r'. ü ; - meiste in den Händen der Feinde ist . 29 Weine Wut #
H ter und Kinder , als die wir einerley Blut haben .
• 3° Die Hände gegen euch aufheben , euch mit ausge »
' - hinstreckten Händen bitten . 31 Schuldige Treue.

32 Gnadenbrvd , so ihnen Alexander aus Barmherzig ,
^ -h - '' ke >t zukomme » läßt . 33 Glaubet ihr wohl , baß sie

^ ^ j-' ^ vhne Widerwillen jenen werden dienen können , deren
Könige sie nicht einmal seyn möchten ? 34 Darius re «

iß * ■! -, dct hier nach des gemeinen Volks Einbildung , welches
meynt , dre Welt habe ein Ende , wo die Sonne auf -
seht . 35 Unsterbliche Angedenken , Nachruhm desCyr
rus . 36 Rettet , bewahret von der allergrößten

O3 Schau -
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eres , & spe pleni , ut , quam 37 gloriam acccpk

ßii a majoribus vestris , jam posteris relinquatis .

In dextris vestris libertatem , opem , spem , suturi tem¬

poris geritis . EFFUGI T mortem , quisquis con¬

tempserit , timidissimum quemque consequitur ss .

Ipse non patrio more solum , sed etiam ut conspici pos -

sim , curru vehor : nec recuso quo minus imitemi¬

ni me 3 9 , sive fortitudinis exemplum , fiye kna -

vice fuero .

LECTIO LXXIV . CAP . XV .

Initium pugnee a falcatis curribus . Persee Ma¬

cedonum impedimentis inhiant . Currus pa¬
rum nocent his .

Tnterim Alexander , ut & demonstratum a
4 transfuga insidiarum locum circumiret , &
Dario , qui laevum cornu tuebatur , occurreret :
agmen obliquum* 1 incedere jubet . Darius
quoque eodem suum obvertit ; Besso admoni¬
to , ut Massagetas equites in laevum Alexan¬
dri cornu a latere invehi 2 juberet . Ipse ante
se falcatos currus habebat : quos signo dato
universos in hostem effudit 3 . Ruebant laxa¬
tis habenis aurigae , quo plures nondum fatis

pro -

Schande . 37 Jenen Ruhm , so ihr von euren Vor -
ältern schon ererbet habet . 38 Wer den Tod verachtet ,
der entgeht demselben : dahingegen die Furchtsamen leb
den finden . 39 Es ist mir nicht zuwider , daß ihr mei¬
nem Beyspiele folget .

i Seitwärts . 2 Daß die Reiter auf der Seite
( Flanke ) in den linken Flügel einbrechen sollte » . 3 Alle

zumal

5

^ oaBtesv̂
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proviso impetu obtererent 4 . Alios ergo ha¬
stae multum ultra temones eminentes , alios

ab utroque latere demissae falces laceravere s .
Nec sensim Macedones cedebant , sed effusa 6

turbaverant fuga ordines . MazasuS quoque

' perculsis metum incussit ; mille equitibus ad

' diripienda 7 hostis impedimenta circumvehi

justis : ratus , captivos quoque , qui simul ad -

forvabantur , rupturos vincula , cum suos ap¬

propinquantes vidifient . Non fefellerat 8 Par -

pienionem , qui in laevo cornu erat : propere

9 igitur Polydamanta mittit ad regem , qui &

periculum ostenderet , & quid fieri juberet ,

consuleret Ille audito Polydamante 10 , abi ,

nuntia , inquit , Parmentoni : fi acie 11 vicerimus ,

non noftra solum nos recuperaturos , sed omnia ,

. nuce hoftium sunt occupaturos . Proinde non efi ,

, quod 12 quidcjuam virium subducat 13 e « acie ,

sed ut me & Philippo patre dignum eß , conteh ' '

zumal ließ er auf den Feind losrennen . 4 Die Kut¬
scher , oder die die Wagen leiteten , ließen ihre Pferde
im vollen Lause springen , damit sie viele , ehe sie sich
recht vorsehen konnten , niederstießen . 5 Sie wurden
in Stücke »erriffc » von den Sicheln , die über bicDeich «
fei hervorrageten - - dse auf beyden Seiten heraus «
giengen . 6 Nicht nach und nach , sondern über Hals
und Kopf flohen sie , und brachten alle Glieder in Un «
p > dnvng . 7 Au plündern . 8 Mazaus konnte diese »
Anschlag so geheim nicht ausführen , daß es N ' cht Par¬
mento qemcrket hakte . 9 Eilends . 10 Nachdem er
diese Nachricht von , Polydamas vernommen , n Das
Feld erhalten . 12 Habe nicht voiiiwrhen , rz daß

O 4
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sarcinarum damno fortiter dimicet r 4 . Efeinterirn
barbari impedimenta turbaverant 15 : cselis - WntaS• ^ cii
que plerisque custodum , captivi vinculis ruptis , elftes ,
quidquid obvium erat , quo armari possent , ra-
piunt ; & adgregati suorum equitibus , Ma ~
cedonas 16 ancipiti circumventos malo , inva - 0 %$ $
dunt ; Isetique circa Sisygambim vicisse Darium ; D
ingenti caede proßratos hojiet ; ad ultimum etiam
impedimentis eccutoi 7 eß e , nuntiant . Quippe dei . J® cc":’-
eandem 18 fortunam ubique esse credebant , & necunt *
victores 19 Persas ad praedam discurrisse . Si -
sygambis , hortantibus captivis , ut animum a, -ii ;« te
moerore allevaret , in eodem , quo antea fuit loios^ vtei
ao , perseveravit . Non vox ulla excidit 21 ei , jtettocims .
non oris color , vultusve mutatus est ; sed se - ierantaciem, in;
dit immobilis ( credo praecoce gaudio verita 2 * ite confinia:
fortunam irritare ) adeo , ut quid mallet 2S , m accipiunt. 1

«r aus der Schlachtordnung nur die geringste Mann¬
schaft wegführe . ig. Sondern er soll - - — » » erachtet
des Verlursts aller Fährnisse tapfer streiten . 15 Unter¬
dessen hakten die Barbar » alles Reisegcrüst und Packe
woek zerstreut . r6 Griffen die von beyden Seile » her
beängstigten und bedrängten Maredonier an . c 17 Mau
habe sie auch noch bis auf ihr letztes Vermögen ausge¬
plündert . 18 Denn sie meynten gleichwohl , es menge
auf allen Seiten so glücklich zu, 19 Und die Perser
seyn aus den Raub lvsgegangen , weil sie schon Ueber -
minder waren . 20 Verstehe darunter , mcerore . Sie
blieb in her alten Bestürzung , als zuvor . 21 Sie
ließ sich kein Wörtlcin entfallen . 22 Vielleicht weil sie
fürchtete , es möchte durch eine unzeitigc Freude das
Glück sich wieder gehaßig machen . 23 Ob ihr Dar »ödes

' SiUiijuii , t;
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i- Ciph / intuentibus fuerit incertum 24 . Inter haec
Amyntas , profectus equitum 25 Alexandri ,

cum P auc *s turmis opem impedimentis laturus

^ advenerat ; incertum 26 suone consilio 27 , an
. 5 ^ ' regis imperio . Sed non sustinuit 28 Cadu -

siorum Scytharumque impetum : quippe vix

tentato certamine 29 effugit ad regem , amiflo -

vynm impedimentorum testis 30 magis , quam

vindex . Jam consilium Alexandri vicerat dolor

31 : & , ne cura recuperandilua 32 militem a
praalio averteret , non immerito verebatur . Ita -

t . :{X que Aretem ducem hastatorum , quos sarisso -

:-, j c ^ phoros 33 vocabant , adversus Sey tlias mittit .

Inter haec currus , qui circa prima signaturba -
' i verant aciem , in phalangem invecti erant , Ma -

• cedones confirmatis animis 34 in medium ag -

“P“ men accipiunt . Vallo similis acies erat : jun¬
xerant

ui :rna oder Alexandri Sieg lieber wäre , 24 wußte man nicht .
r; >m r il -- 25 Rittmeister . 26 Man weiß nicht , Num . 179 .
j acta 27 Man weiß nicht , ob er es aus eigenem Sinne , « der
. te vc* aus königlichem Befehl gethan . 28 Er war nicht ye -

wachsen dem Anfalle u . s. f. 29 Da er den Scharr
* j ; L , mützel kaum versucht hakte , 30 floh er zum Könige ,

und brachte die Nachricht , daß die Fährnisse vcrlohrea
gegangen wären , die er vielmehr hätte retten sollen .
31 Nunmehr war der Unmnth des Alexanders mächtiger ,

44 als seine kluge Absicht . 32 Daß nicht die Soldaten ,
tsfi ' aus Begierde ihre Habschasc wieder zu erobern , in der
4 * ^ ' Schlacht möchten irre werden . 3z 8 , rW> > eine grör

ßere Gattung von Spießen . 34 Unterdessen harte das4* makedonische geharnischte Fußvolk nach erholtemMmh
1 » ^ Yie Sichelwagen mitten in ihre Schlachtordnung hinein

' ^ 4 O Z genomr
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xerant " hastas , & ab utroque latere temere

incurrentium ilia suffodiebant 36 . Circumire

deinde currus , & propugnatores praecipitare

37 coeperunt . Ingens mina equorum auriga ,

rumque aciem compleverat 3 8 . Hi 39 terri¬

tos regere non poterant : equi crebra jactatio -

ne 40 cervicum non jugum modo excusserant ,
sed etiam currus everterant 41 . Vulnerati 42

interfectos 43 trahebant 44 : nec consistere ter¬

riti 45 , nec progredi debiles 46 poterant . Pau¬

cae tamen evasere 47 quadrigce in ultimam

aciem , iis , quibus inciderunt 48 , miserabili

morte consumptis . Quippe amputata virorum

membra humi jacebant ; & quia calidis adhuc

vulneribus aberat dolor 49 , trunci 50 quoque
& debiles arma non omittebant , donec mul¬

to sanguine effuso exanimati procumberent .

genommen . 35 Sie hatten ihre Spieße aneinander or¬
dentlich geschlossen . 36 Die daher ' cnnendePferde sta¬
chen sie j » die Seite . 37 Herabstoß n - 38 Ausdcm
Schlachtfeldc laqen häufig Pferde und Kutscher dahin
aestreuet . 39 Diese konnten die verscheuchten Pferde
nicht leiten . 40 Durch vielfältiges Schütteln der Hal¬
se hatten sie sich bald vorn Joche losgemacht ; 41 bald
selbst die Wagen umgekehrt , und jmrijMi . 42 Equi .
43 Equos . 44 Schleppten . 45 Qui territi erant ,die da scheu waren . 46 Die andere Pferde , so da
bleßirt waren - 47 Gleichwohl haben einige Wage » bis
auf die fetzten Glieder diirchgedrnnqcn . 48 Und ha¬
ben jene , auf die sie aetroffen , erbärmlich aufgerieben .
49 Und weil man bey noch frisch fließendem Blut den
Schmerlen der Wunden nicht empfand , Zo so ließen
auch jene , die gestümmelt , und erschöpft waren , die
Waffen noch N ' cht fahren ; bis sie endlich ganz ausge -
geistert niederfielen .

&
giltlte . "

; fulti es Sa

fum4 Persseda
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LECTIO LXXV , CAP . XV ,
Iterum ad impedimenta fugati Macedones : inacte
quoque pene circumdati : prope reges invalescit pu¬

gna , omine aquiIce accensi Macedones cogunt
Persas primo cedere , mox sugere .

Tnterim Aretes 1* Scytharum , qui impedi -
menta diripiebant , duce occiso , gravius ter¬

ritis instabat . Supervenere deinde misti a
Dario Bactriani , pugnaeque vertere fortunam
2 . Multi ergo Macedonum primo impetu obtri¬
ti 3 sunt ; plures ad Alexandrum refugerunt .
Tum 4 Persae clamore sublato , qualem victores
solent edere , ferociter 5 in hostem , quasi ubi¬
que profligatum incurrunt . Alexander terri¬
tos castigare 6 , adhortari , praelium , quod
jam elanguerat , solus accendere 7 , confirma -
tisque tandem animis , ire in hostem jubet .
Rarior 8 acies erat in dextro cornu Persa¬
rum , namque inde Bactriani decesserant ad
opprimenda impedimenta . Itaque Alexan¬

der

i Ille quem Alexander miserat ad servanda impe¬
dimenta . 2 Brachten das Treffen wieder in eine « n #
- ere Gestalt : gaben ihm ein anders Aussehen . 3 In
der ersten Furie niedergemacht . 4 Da erhuben die
Perser ein solches Geschrey , als sonst die Ueberwinder
pflegen . Z Stießen in vollem Ucbcrmuth aus den Feind ,
als hatten sie ihn schon allerdings über den Haufen ge¬
worfen . 6 Subau . coepit . N . 238 . 7 Er setzte dasTreffen ,
das schon abzunehmen begann , allein wiederum i « Hitz , und
Eifer . 8 Der rechte Flügel der Perser war etwas
schüchterner , weil die Paktrianer davon abgetreten war

reu .
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der laxatos ordines invadit , & multa crede *
hostium invehitur . At , qui in lasvo cornu
erant , Persae , spe posse eum includi , agmen
suum a tergo dimicantis opponunt 10 : ingens -
que periculum in medio haerens adisset 11
ni equites Agriani calcaribus subditis circum -*
fusos 12 regi barbaros adorti eflent , aversos -
que 13 caedendo in se obverti coegissent . Tun.
bata erat utraque acies . Alexander a fronte ,
& a tergo hostem habebat : qui averso 14 ei
instabant , ab Agri anis militibus premebantur
a5 : Bactriani impedimentis hostium direptis
reversi , ordines suos 16 recuperare non po *
terant : plura fimul abrupta a ceteris agmina ,
ubicumque alium alii 17 fors miscuerat , db
micabant . Duo reges junctis 18 prope agmi¬

nibus

ren , um ausplündern zu können . y Da griff dann
Alexander die qar sehr ausgedehnten Glieder nut großem
Verdurste der Feinde an . 10 Gehen ihm in den Rüa
ckcni , von hinten auf den Leib . n Und da er also in die
M -tte gerathen war , stand er in großer Gefahrvoll
den Feinden übervortheilt zu werden . 12 Die den König
schon in der Mitte hatten hl . 255 . iZ Und , indem sie
auf der Perser Rucken wacker zuhauten ; dieselben auf
den neuen Angriff aufmerksamer , als aus den König zu
seyn zwangen . 14 Die Prrser , so hinter ihm ansetzten ,
hatten wieder die makedonische Agriancr hinter sich , von
denen sie 15 ins Gedränge gebracht wurde « . löfomu
ten nicht wiederum ihre vorige Platze behaupten . 17 Fer¬
ners waren mehrere Schaaren , die 00 » den nbrigcnsich
getrrnnet hatten , in Unordnung gekommen , daß sie nur
dort kämpften , wo sie von ohngefähr hingerathen waren .
18 Die zween Könige brachten das Gefecht in noch

groß «
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üb . IV. Lett . LXXV . Cap . XV. 2 ' r
nibus praelium accendebant . Plures Perfaa
cadebant ; par ferme utrimque numerus vul¬
nerabatur : curru Darius , Alexander equo ve¬
hebatur : utrumque delecti tuebantur ±v fui
immemores . Quippe amisso rege nec volebant
salvi 20 esse , nec poterant . Ante oculos fui
quisque regis mortem occumbere ducebant
egregium : maximum tamen periculum adi¬
bant , qui maxime 21 tuebantur ; quippe sibi
quisque cassi regis 22 expetebat decus . Cas -
terum , sive ludibrium oculorum 23 , sive vera
species 24 fuit ; qui circa Alexandrum erant ,
vidisse se crediderunt , paullulum super caput
regis placide volantem aquilam , non sonitu ar¬
morum , non 25 gemitu moriendum territam :
diuque circa equum Alexandri pendenti 25
magis quam volanti similis apparuit 27 . Certe
vates Aristander , alba veste indutus , & dex¬

tra

größere Hitze , weil ihre Leibrcgimcnter nahe aneinander
gestoßen hatten . 19 Beyde Könige hatten jur Seite
für ihre Schuizwehr die auserlesensten und vertrautesten
Leute , die gar nicht mehr an sich selbst dachten . 20 Denn
würden sie ihren König eingebüßt haben , wollten und
konnten sie nimmer sich durchdrungen . 21 Zum eifrig «
sten . 22 Denn jedermann strebte nach der Ehre , daß
rr den feindlichen König erlegt hätte . 23 Blenderev .
24 Wahres Gesicht , Erscheinung . 25 Der weder
vorn Getöse der Waffen , noch von dem Seufzen der
Ersterbenden sich irre machen ließ . 26 Mehr als weine
er schwebte , mehr schwebend als fliegend , timstis N . 160,
27 So viel weiß man sicher , daß der Wahrsager 3U' i<
stander , welcher - - - den Soldaten , da sie nur aus die
Schlacht Achtung hatten , den Böge ! wies , ais ein siche«

tti
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tra praeferens lauream , militibus in pugnani
intentis avem monstravit * haud dubium vi¬
ctoriae auspicium . Ingens ergo alacritas ac
fiducia pauilo ante territos accendit ad pugnam -

Utique 28 postquam auriga Darii * qui ante ip¬
sum sedens equos regebat , hasta transfixus est -
Nec aut Persae , aut Macedones dubitavere *
quin ipse rex esset occisus . Lugubri ergo ulu¬
latu & incondito clamore gemituque totam fe¬
re aciem adhuc sequo marte 2 9 pugnantium
turbavere cognati Darii & armigeri ; laevoque
cornu in fugam essuso , destituerant 3 ° currum :
quem a dextra parte stipati in medium agmen
receperunt . Dicitur acinace stricto Darius du¬
bitasse , an fugae dedecus honesta 31 morte vi¬
taret . Sed eminens curru nondum omnem

suorum aciem praelio excedentem destituere
erubescebat 3 2 . Dum inter spem & despera¬

tio¬

res Vorbedeutungszeichen des Sieges . 28 Absonderlich
da man sah , wie der Kutscher des Darius , so ihm Vor¬
satz , und die Pferde leitete , mit einem Spiese getroffen
ward . 29 Da haben nun die Anverwandten , und
Waffenträger des Darius ein solch wehmüthiges Geheu¬
le , und unordentliches Schreyen und Seufzen im gan¬
zen Schlüchkfelde verbreitet , daß dadurch die ganze
Schlacht , welche noch zweifelhaft , und zum Ausfall
beyderseits 32 gleichgewichtig schien , gestört wurde .
31 Man sagt , Darius soll selbst den Dolchen ausgezo¬
gen , und gezweifelt haben , ob er der Schande zu flie¬
hen durch einen rühmlichen Tod vorkommen sollte.
32 Da er aber von seinem hohen Wagen herab sah , daß
zzoch nicht alle die Seinigen da§ ReisauS genommen
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t ;; tionem haesitat 33 , sensim Persae cedebant , &

tr; • laxaverant ordines 34 , Alexander mutato

equo , quippe plnres fatigaverat , resistentium

adversa ora fodiebat , fugientium terga 35 .

V - . Jamque non pugna , sed caedes erat 36 ; cum

Darius quoque currum suum in fugam vertit .

.. Haerebat in tergis fugientium victor 37 : sed

prospectum oculorum nubes pulveris , quas adcoelum ferebatur 3 3 , abstulerat , Ergo haud
, ' secus quam in tenebris errabant 3 3 , ad foni -

" tum notae vocis , ut signum , subinde coduntes

4o _ Exaudiebantur tantum strepitus habena -

rum , quibus equi currum trahentes identidem

' - " verberabantur 41 ; haec sola fugientis vestigia

' : 4 2 excepta sunt

? y -T hatten , schämte er sich selbe zu verlassen . 33 Zwischen
Hoffnung uuv ÄerziveEstung sieckce N . 232 ' ‘34 Wir
chen die Perser allgemachlich , und traten aus den (^ lic *
dcrn . 35 Stach alles nieder , andere , die sich wehrten ,

_ durch den Rachen , andere , die flohen , durch den Rür
den . 36 Da wurde alles ohne Widerstand , wie das

4 : Dich , niedcrgeschlachket , es war ein Meizeln . 37 i . e .
. . victores Macedones , N . 102 . 38 Aber eine ganze

Wolke von Staub , die in die Höhe stieg , ließ sie nicht
. weiter hinaussehen . 39 Tappten herum . 40 Rote

tcten sich hiet und da die Perser zusammen , wo sie ihr
,: L bekanntes Wortzeichen , ihre Feldivsung , hörten , adso -

.. . nitum & c . auf die Losung , N . 314 . 41 Man hörte
nur ein Klatschen der Leitseile , womit die Ziehpferde

' des königlichen Wagens immerdar angeschnalzet wurden ,
; 42 Dieß waren die einzigen Spuren , die man von dee

Flucht des Königs einholen konnte,

' " e
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Lavo cornu Macedones ab hoste inclusi , tandeni

& ibi vidi ores i Persarum fuga , &

LECTIO LXXVJ . CAR XVL

Qi Curtii

A t in laevo Macedonum cornu * quod Parrae -
^ nio . sicut ante dictum est . tuebatur :

in ea sitis .

longe alia fortuna utriusque partis resgereba - y ^ Lri
tur \ Mazaeus cum omni suorum equitatu Jjfn 'J ,* «
vehementer invectus urgebat 2 Macedonum s
alas : jamque abundans 3 multittidine , aciem ' “yly
circumvehi coeperat ; cum Parmenio equites
nuntiare jubet Alexandro , in quo discrimine jeef e!Y ;j
ipsi essent : nisi mature subveniretur , nonpos- y 11™ 1 y
se sisti fugam 4 . Jam multum vias processerat ^
rex s , imminens fugientium tergis ; cum a Par- 31™ ^ ®
menione tristis nuntius venit Refrenare ^ equos
jussi > qui vehebantur , agmenque constitit : -
frendente Alexandro , eripi sibi victoriam 7 e
manibus , & Darium felicius fugere , quam sequi « » losch ,
se . Interim ad Mazaeum superati regis 8 fama ^ fateiirs

per - 'Zlkischch ,
■- - - « «tefjl , C!

x Aber aufdem linken Flügel der Macedonier gieng
es zwischen beyden Parteyen ganz anders her . 2 Mar
zaus gieng mit seiner ganzen Reikerey den Macedoniern
Nabe zu Leibe , und bedrängte ihre Flügel recht sehn
Z » bunöabst , ^überlegen war . 4 Könne ma « sich
der Flucht nimmer erwehren . 5 Der König war in
Verfolgung der Fliehenden schon weit fongernckcl . '« tî i
6 Die Reiterey mußte die Pferde einhalten , und das >: (jj s
Fußvolk iland still . 7 Alexander selbst knirschte mit *!l, ^ ^
den Zahnen , daß ihm der Sieg , den er in d - n Handen 'H: „ ' J
halte , daraus gewunden würde . 8 Der Ruf verbreit
tete sich biszuinMazäus , daß der König untttlrgen war . jV

p Ob
I
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„ pervenerat . Itaque , quamquam validior 9 erat *

fortuna tamen partium territus , perculsislan -

‘Sr>' : guidius instabat . Parmenio ignorabat quidem

. ' r causam sua sponte pugnas remissae 10 : sed oc -

casione vincendi strenue est usus 11 . Thessa -

. ios equites ad se vocari jubet . Ecquid , inquit ,

* ■. videtis istos , qui ferociter modo 12 instabant , pe ~

; dem referre , subito pavore perterritos ? Nimi -

' rura nobis quoque regis nostri fortuna vincit I3 .

i __— ; ’ Omnia Persarum ccedestrata sunt 14 i Quidcessa -

" • tis ? an ne fugientibus quidem pares 15 estis ? Vera

- dicere videbatur 16 , & spes languentes quo -

.. . que erexerat 17 . Subditis calcaribus proruere

. in hostem : & illi jam non sensim sed citato

'i : gradu 18 recedebant , nec quidquam fugas ,

nisi quod terga nondum verterant , deerat 19 .
Par -- . _ r

o 05 er also gleich noch die Oberhand hatte , ließ er sich ^
- doch von dem widrigen Glücke der übrigen Mitpartcyen

seines Krieaheers schrecken , und setzte nicht mehr so stark
an die , wiewohl schon erschrockne , Maeedonier . loDon
selbst nachgelassen , quaä pugns remiserit , dl 285 .

— — T 11 Machte sichs gleich zu Nutzen . 12 Modo heißt d #
' : “ aentlich nicht iyr , sondern kurz vorher ; wie an die -

fcm Orte , wo es heißt : welche eben erst so heftig und
' ; ' übermüthig uns zusetzten . iz Weil nämlich unser Konig

' im Glücke ist , dieß macht uns zu Ueberwindern . 14 Liegt
. . alles voll todter Feinde . 15 Traut ihr euch auch über

. die Flüchtigen nicht Mehr ? sich N . 158 . 16 Man
sah : daß sich die Sache wirklich so verhielt , wie er

' gesagt , daß nämlich der Muth den Feinden entfallen
wäre : 17 nun gewannen auch die Verzagte wieder

' - " 7.. -/ neuen Muth . 18 In aller Eil , mit doppelten Schritt
' V ren , sie machten ziemlich Fuß . rp Es war eine volle
, " ' V P kommet
H * * *'
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Parmenio tatnen ignarus quaenam in dextro
cornu fortuna 20 regis esset , represtit 21 suos :
Mazaeus , dato fugae spatio 22 , non recto iti¬
nere , ied majore , & ob id tutiore circuitu
Tygrim superat 23 , & Babylonem cum reli¬
quiis devicti exercitus intrat . Darius paucis
fugae comitibus ad Lycum amnem contende¬
rat : quo trajecto , dubitavit , an solveret 24
pontem ; quippe hostem jam 25 adfore nuntia¬
batur 26 , sed tot millia suorum , quae nonduft

* 0®. tft*

jiii®* JI. A
- iJ. lkfflfK

ad amnem pervenerant , ponte rescisso 27 „ prae -
.« cate p®
' •m

dam hostis fore videbat . Abeuntem , cum in¬
tactum lineret pontem , dixisse constat ; malle
infequentibusiter da > e ; quam auferre fugientibus 2S ,

Ipse

i metumtersa
intermutuos

LPtMIM

kommene Flucht , nur baß sie noch nicht den Rucken
kehrten . 20 Wie eS auf des Königs Seite abgelaufen . -
21 Iungehalteu , den Feind nicht verfolgen lassen .
22 Als man ihm Lust , Zeit , Weile ließ zum Entkeim
wen . 23 Ist nicht geraden Wegs auf den Tngcr , sei»
dern hat einen weitschichkigcrn , aber desto sicherern Uns
weg genommen . 24 Abweisen , abbrechen , abtragen ,
zerreißen , sprengen lasten . 25 Auf dem Fuß » achtem - ^
men , augeublickitch . 26 hostem adfore nuntiabatur , - ssttn t! v
anstatt hostis & c . ist eine sonst bey den Lateiner » rcenb
ger qcbi auchiiche Cvnstrucrionsart ; davon man doch ei-
nige Beyspiele bey dem NrpoS , Plinius , und selbst bey
dem Cicero stndet . 27 Allein er nahm in Betrachtung , jj,, 3»
daß so viel lausende der Geinigen , die noch nicht über " luh
den Fluß waren , dem Feinde müßten z» r Deute rett ) ^
den , wenn er die Drücke abwürfe . 28 Da er dort Ji ; c,
sich wegbegab , und die Brücke unbeschädigt ließ , will ^ Äj
man wissen , daß sein Spruch war , er wolle lieber sei «
mm Verfolgern den -Weg offen lassen , als den SeiniM £ >

zum
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Jpse ingeus spatium fuga emensus 29 media
fere node Arbela pervenit . Quis tot ludibria
fortunas 30 , ducum agminumque easdem mul¬
tiplicem , devictorum fugam ; clades nunc sin¬
gulorum , nunc universorum , aut animo asse¬
qui queat , aut oratione complecti ? Prope -
modum saeculi res in unum ilium diem fortuna
cumulavit 31 . Alii qua brevissimum patebat
iter 32 , alii diversos saltus , & igbotos lequen -
tibus calles petebant 33 . Eques pedesque
confusi sine duce , armatis inermes , integris 3 *
debiles implicabantur . Deinde misericordia
in metum versa 35 , qui sequi non poterant ,
inter mutuos 36 gemitus deserebantur . Sitis
praecipue fatigatos , & saucios perurebat , paf-
limque omnibus rivis prostraverant corpora 37 ,

prae -

zum Fliehen versperren . 29 Einen tingkineinen Weg fittch ,
tig hinter sich gelegt . 30 Wer wvstte sich so viele
Wechsel des falschen Glückes , so viele Tvdssalle der Feld «
Herren , und Niederlagen ganzer Schaaren , so zerschjedcne
Zerstreuungen der Uebcrwundenen , und endlich den
Schaden sowohl besonderer Leute , als aller insgesammt
entweder sich wohl einbilden , oder hererzahlen können ,
zr An diesem Tage hat das Glück so viele Dinge gleich ,
'sam zusammen gesparek , als sonst kaum in hundert Iah ,
ren geschehen . 32 Giengen den kürzesten Weg . 33 Be ,
gaben sich auf unbekannte Steige ohne zu wissen , wo sie
darauf hinauskommen wurden . 34 Unverletzte , ge ,
fünde , Rum . 170 . 35 Als sie anstatt gegen ihre Ka ,
meraden mitleidig zu seyn , anfiengen sich ihrer eigenen
Haut zu fürchten . 36 Beyderseirige , von beyden Sei ,
ten geholte . 37 Wo es nur Wasierqucllen gab , la ,
gmzLeute dabey , die selbcsmit angesetzten Lippen hin -

P » ein »
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praeterfluentem aquam hianti cre captantes .
Quam cum diu avidi turbidam hausissent , ten¬
debantur 3 * extemplo praecordia , premente
limo ; resolutisque & torpentibus membris ,
cum supervenisset hostis , novis vulneribus ex¬
citabantur 3 9 . Quidam , occupatis proximis
rivis , diverterant 40 longius , ut quidquid oc¬
culti humoris usquam manaret , exciperent .
Nec ulla adeo avia & sicca 41 lacuna erat ,
quae vestigantium sitim falleret 42 . E proxi *
inis vero itineri vicis fenum ululatus femina¬
rumque exaudiebantur , barbaro ritu Darium
adhuc regem clamantium .

einschliirfteu . 38 Als sie dieß nach langem Durst hitzig ,
so schlammicht es war , hineintranken , wurde ihnen also «
bald die Lunge , und innere Brust aufgeblasen ; indem
derLetten sich hineinsetzte . 39 Da sie nun an allen Glie «
dern ganz schlaff , und mit Mattigkeit befallen waren ,
weckte sie der überraschende Feind mit Wunden von
neuem auf. 40 Einigen weil sie sahen , daß die nach «
sicn Bache schon von Leute besetzt waren , haben sich
weiters fort entfernet , damit sie alles ausfiengen , wo
sie immer was feuchtes antreffen könnten . 41 Keine
Lache oder Pfütze hatte so wenig Waffer , daß sie nicht
dennoch von diesen Leuten sollte ausgespähet worden seyn .

Oder ihnen entgangen , verborgen blieben . Fallo ,
Num . 260 .
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Lib . IV. Lefi . LXXVII. Cip . XVL sry
LECTIO LXXVII , CAP . XVI .

Pons fugientium numero oneratus corruit . Re¬
diens Alexander incidit in Persarum turmas , quas

dissipat . Numerus cceforum . ffuAicium de
hac pugna , & Epiphonema .

Alexander , ut supra dictum est , inhibito suo -
^ rum cursu ad Lycum amnem pervenerat ,
ubi ingens multitudo fugientium oneraverat
pontem I , & plerique , cum hostis urgeret , in
flumen se praecipitaverant gravesque armis &
praelio ac fuga defatigati gurgitibus haurie¬
bantur 2 . Jamque non pons modo fugientes ,
sed ne amnis quidem capiebat , agmina sua
improvide subinde cumulantes . Quippe ubi
intravit animos pavor , id solum metuunt ,
quod primum 3 formidare coeperunt . Ale¬
xander , instantibus suis 4 , impune 5 abeun¬
tem hostem sequi permitteret , hebetia 6 tela
ejje , & manus fatigatai ; tantoque cursu corpora

exhau -

i Allda hatte die allzngroße Menae derer , so die
Flücht nahmen , die Brücke beschweret ; deren gar viele
bey Erblickung des zudringenden Feindes in den Fluß
sich stürzten , und weil sie schwere Waffen trugen , auch
von der Schlacht sowohl als Flucht müde waren , 2 ver -
schl ingen . Z Liegt ihnen nur das im Sinn , was sie zu¬
erst in Furcht gesetzt , geben aus anderes nichts acht ;
ficut hic Persae solum timebant hostem persequentem ,
non vero fluvii altitudinem , qui tamen aeque certo
eos vita exueret . 4 subaudi , ut . 5 Den Feind ,
welcher ungehindert entwischte , zu verfolgen . 6 Die
Epi' ese seyn stumpf. Grammatici negare solent, Hebn

' P Z neutro



Lzo A Curtii
exlumßa 7 , & prceceps 8 in noSfem dici tempus ,
causatus est s . Re vera 10 de lasvo cornu ,
quod adhuc in acie stare credebat , sollicitus ,
reverti ad ferendam opem suis statuit . Jam -
que signa converterat 11 , cum 12 equites , a
Parmenione misti , illius quoque partis vi sto¬
riam nuntiant . Sed nullum eo die majus pe¬
riculum adiit , quam dum copias reducit 13 in
castra . Pauci eum & incompositi sequeban¬
tur , ovantes vi storia ; quippe omnes hostes ,
aut in fugam effusos , aut in acie credebant
cecidisse : cu,m repente ex adverso 14 appa¬
ruit agmmi equitum ; qui primo inhibuere cur¬
sum , deinde Macedonum paucitate conspesta
turmas in obvios concitaverunt I5 . Ante signa,
rex ibat distimulato 16 magis periculo , quam
spreto : nec desuit ei perpetua in dubiis rebus
felicitas . Namque praefectum equitatus 17
avidum certaminis , & oh id ipsum incautius

neutro plurali casura habere : quos ridet Curtius .
7 Ermüdet vorn starken Marsch . 8 Der Tag neigt
sich , der Äbend bricht mit Gewalt a » . 9 Hat vvrgtt
wendet , voraeschötzt . 10 der That selbst aber ,
war dieß die Ursache , daß er nicht weiter wellte ; weil
er so » seinem lincken Flügel noch keine bessere Nachricht
hatte ; dieses wollte er aber den Seimgen nicht knnd
machen . n Sich schon auf den Rückmarsch begeben .
12 Jam - cum - Num . 417 . 13 praesens subjicit prae¬
terito , Num . 232 . 14 Ließ sich vor ihnen sehe »
u . i- s. 15 Ihre Truppen angespornet . 16 Er war
zwar nicht ohne Furcht , ließ sichs doch nicht merken ,
non quidem sprevit , sed diffim , Num . 378 . ( hostilis ) .
i7 Der General der Reiteery war hhstg im Streit ,
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üb . IV. LeSt . LXXVIL Cap . XVl . 2Z I
in se mentem , hasta transfixit . Quo ex equo
lapso , proximum ac deinde plures eodem te¬
lo 18 confodit . Invasere turbatos iy amici
quoque : nec Persa? inulti 20 cadebant ; quip¬
pe non universae acies , quam hae tumultuariae
manus 24 vehementius 22 iniere certamen .
Tandem barbari , cum obscura luce 2 8 , fuga
tutior videretur esse quam pugna , divertis 24
agminibus abiere . Rex , extraordinario peri¬
culo defunctus 25 incolumes suos reduxit in
castra . Cecidere Persarum , quorum nume¬
rum victores finire 26 potuerunt , millia XL ;
Macedonum minus quam trecenti desiderati
sunt . Ceterum , hanc victoriam rex majore
ex parte virtuti , quam fortunae suae debuit :
animo , non , ut antea , loco 27 vicit . Nam
& aciem peritissime instruxit : & promptissime
ipse pugnavit : & magno consilio jacturam sar¬
cinarum impedimentorumque contempsit , cum
in ipsa acie summum 2 8 rei videret esse discri¬

men :

und in Dieser Hitze durchstach er sich unvorsichtiger Weise
mit seinem Spieß" r8 Spieß . iy hostes . 20 Uiw
ge >a >dct , ließen sich auch nicht umsonst todt schlagen .
L > Parteyen , ohnaesahr rencoutrirrnde Truppen , zu¬
sammen aelaufenes Lost - 22 vide Num . 188 . , 2Z Ju -
dem es schon begvnnte finster zu werden , zu dämmern .
24 Zerstreuet , gieng e , nc Partey da , die andere dort
hindurch . 25 Ueberstaudeu . 26 Bestimmen , so viel
sie zahlen konnten . 27 Wegen der yortheilkasten Situa¬
tion ( Lage ) der Wahiuatk . 28 Da er wohl bemerkte ,
daß die Hauptsache , daran alles gelegen wäre , auf den
Ausaaug , oder Ausfall des Treffens nur ankäme .

P 4 29 Ehe
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men : Dubioque adhuc pugnae eventu is '
pro 30 victore segeffit : perculsos deinde ho¬
stes fudit : fugientes , quod in illo ardore animi
vix credi potest , prudentius quam avidius 31
persecutus est . Nam si parte exercitus adhuc
in acie stante , instare cedentibus perfeverasset ;
aut sua culpa victus esset , aut aliena virtute 31
vicisset . Jam 3 3 si multitudinem equitum oc¬
currentium extimuisset , victori aut foede fu¬
giendum , aut miserabiliter cqdeudum fuit 34 .
Ne duces quidem copiarum sua laude frau¬
dandi sunt ; quippe vulnera , quae quisque
excepit , indicia virtutis sunt . Hephag-
stionis brachium hasta ictum est ; Perdicas ,
ac Caenus & Menidas sagittis prope occisi ,
Et , si vere aestimare 35 Macedonas ,

qui

* 9 Ehe der Ausgang sich zeigte , ehe noch das Glückeinen Ausschlag machte , da man noch nicht wußt » auf
welche Parte » sich der Sieg neigen würde . 30 Er
führte sich also auf , als hatte er schon wirklich den Siez
in den Handen . Dergleichen zierliche lateinische Rcr
densart kömmt öfters vor , als pro mortuo jacuit ; nihil
fro sano gejsit & c . gi Denn ferners hat er den
Flüchtigen , als man kaum erwartet hatte , bey einer so
hitzigen Begierde , mit mehrerer Klugheit , undVor /
sichtigkcit , als Vcgicriichkeit nachgesetzt . 32 Parme -
nionis feil . denn den Sieg des linken Flügels hakteman allein dem Parmento zuschreiben können , wenn der
König nicht zurück gegangen Ware . ZZ Weiter N . grr -
34 Er hätte endlich als Ueberwinder eine schauvliche
Flucht nehmen müssen , oder er würde armselig uyige «
kommen seyn . 35 Und wenn wir von den Maceboniern ,
wie sie in damaligem Zustand sich befanden , ein richtiges
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qui 36 tunc erant , volunms , iateoirnnr , oc
r egem talibus ininistris , & illos tanto rege fuis-

. t 6“ 15 fei le dignissimos

' « < - :—
Ilrtheil schöpfen wollen . ZÜ gusle « : wie sie damals
beschaffen waren . Denn nachgehends haben sie von ihrer

\ X * Tapferkeit weit abgenommen . * Lpipbone -ms ei ; re -
^ um , der König durste sich seiner Lenke ,, und sie ihres
Königs nicht schäme » , der König verdiente solche Leute,
pö diese einen solchen König ju haben ,
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(X Curtii

LIBER V.
LECTIO LXXVIII . CAP . I .

Darius confilia reparandi belli agitat . Tigris
Euphrates fluvii , cum interjacente Meso¬

potamia describuntur .

, ttitiin*' 1

'gtf* 1' ?

Q uas interim ductu imperioque 1 Antipatri ,vel in Graecia , vel in Illyriis ac Thracia
gesta sunt ; st quaeque suis temporibus reddere
voluero , interrumpendas 2 sunt res Asiae .
Quas usque ad fugam mortemque Darii uni¬
versos in conspectum dari 3 , öl iicut inter se
cohaerent , tempore , ita opere 4 ipso conjungi ,
haud paullo «aptius 5 videri potest . Igitur
ante 6 , quas praelio apud Arbela conjuncta 7
sunt , ordiar dicere . Darius media fere nocte
Arbela pervenit : eodemque magnas partis
amicorum ejus ac militum fugam fortuna com¬
pulerat 8 . Quibus convocatis exponit : haud

dubi -

«ni, ö « ä

iison 1

' a 11cera oi
, « rare;

B*4hr jtlii

i Belangend aber jene Verfalienheiten , die unke »
dessen ayf Anleitung , und Befehl des Antipaters in
Griechenland u . s . f. varbeygeqanqen waren . Den » die¬
sen halte Alexander alldoct als seinen Befehlshaber ,
und Verwalter zurück gelassen . 2 Unterbrechen . 3 '̂ oc
Augen legen . 4 Im Buch , in der Beschreibung .
5 Dünkt mich weit gefchickstcher zu sey « . 6 suba »-
ea negotia 7 Was mit der Schlacht bey Albe !« soneu nähern Zusammenhang hat . 8 Und zu allem Gluckwar

hiß n
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LikV. LeB . LXXVIIL Cap . J. 23 $
dubitare se , quin Alexander celeberrimas urbes ,
agrosque 9 , omni copia rerum abundantes petitu¬
rus efjet ; prcedam optimam paraiamque ipsum &
milites ejus spectare 10 . Id sms rebus tali in sta¬
tu saluti fore , quippe se deserta cum expedita ma-
m petiturum . Ultima regni adhuc intacta 11
esse : inde bello vires haud cegre reparaturum . Oc¬
cuparet sane 12 gazam avidissima gens , & ex 13
longa fame satiaret se auro , mox futura prceda
sibi , didicisse 14 usu , pretiosam supelleStilem , pel -
licesque & spadonum agmina nihil aliud suisse , quam
onera , & impedimenta . Eadem trahentem 15
Alexandrum 16 , quibus antea vicisset , inferio¬
rem fore 17 . Plena omnibus desperationis 18
videbatur oratio ; quippe Babylonem urbem
opulentissimam dedi cernentibus : Jam Susa ,
jam 19 cetera ornamenta regni » causamque
20 belli , victorem occupaturum . At ille do¬

cere

war auch der größte Theil seiner Vertrauten , undSo !-
daten zugleich aus der Flucht dahin eingetroffen . 9 Stücke
Landes , Gegenden . ro Ihr Absehen sey n . s. f.
jt Noch von » Feinde unbeschädigt . 12 Sie sollten
nur , N . 291 . 13 i . e . post . N . 317 . 14 subaudi >
se . 15 quia traheret . 16 Subaudi , iis ipsis rebus ,
nempe copia impedimentorum . 17 Werde nun un¬
terliegen , den Kürzern ziehen . 18 Sie merkten wohl ,
daß Dariusmur aus Unmurh , und Verzweifelung als » re¬
dete . 19 gjam , jam sagt da so viel , als : in » Kur¬
zen werde der Sieger Susa , und bald daraus u . s. f.
Eusa war die voinehinste Stadt in Persien , wie Babn -
lvn in Chaldäa . 20 Die übrigen Schatzkammer des
Reiches , ' darum auch der Krieg augeggugen , in seine

Bold -



cere ? s pergit : non speciosa dicht , sed usu
wfsaria in rebus 2 2 adversu sequenda esse . Ferro ■
geri bella , non auro : viris , non ürbium teSis 2 3 .
Omnia sequi armatos . Sic majores suos perculsos
in principio rerum 2 4 , - celeriter pristinam reparas¬
se sorimam . Igitur , sive confirmatis 25 eo
rum animis sive imperium magis . quam con¬
silium sequentibus , Mediae fines ingressus est .
Paulo post Alexandro traduntur Arbela , regia
supellectile , ditique gaza repleta . Quatuor
millia talentum fuere 26 : praeterea pretiosae
vestes ; totius , ut supra dictum est , exercitus
opibus in illam sedem congestis . Ingruentibus .
27 deinde morbis , quos odor cadaverum totis
jacentium campis vulgaverat 28 , maturius ca¬
stra movit . Euntibus aperit se a laeva , Ara »
bia 29 , odorum fertilitate nobilis regio , cam¬

pestre

pj

101, P®®
jemenii!®1 '
s !i aia &
säentrit¬
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Wpi bis ; «;
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Dvthmaßigkeit bringen . 21 Weiß zu machen , zu fot » nptiitijtti
reden , N . 24Z . 22 Widerwärtigkeit , N . roz . Wlliiti , ,,!
23 Häuser . 24 Also haben auch seine Vorfahren , da Pjtemwie. *
ihr Reich anfänglich gewaltige Stöße auszustehen hatte , »A
gar bald wieder auf diese Art ihre » Anstand empor ge - v!C!| (iDSe
bracht . Sich hiervon des Iustin -is r . Buch 16 . Kap . i' iiiUttiki
25 Qaia corfirmati erant & c . fivequialequebantnr ,
26 Beyläufig nach unserer Rechnung : zwo Millionen , jtimjjj
viermalhunderttausend Kronenchaler . 27 Einreisen .
28 Vulgäre heißt eigentlich etwas gemein machen , un - Mj ,
ter mehrere ausbreiten , wie dieß auch die Stelle des 'Dl . n .
sivius 3 . B . 6 . Kap . ausweiset : Morbos vulgabattm -
nißeria in vicem , & contagio , ipsa . 29 Da hat sich jS
Eurtius so ziemlich wider die Geographie verstoßen :
denn Arabia Felix , so von gutem Rausswerke , und m
kern Dingen berühmt war , lag den Macedomern aus

die -



Lib . V. Le & . LXXVIU . Cap . l £37

nestre 3 0 iter est . Inter Tigrim , & Euphra¬

tem jacentia 31 tam uberi & pingui solo sunt »

ut a pastu 3 2 repelli pecora dicantur ne satie *

tas perimat 3 3 . Causa fertilitaiis est humor »

qui ex utroque amne manat 3 4 : toto fere so¬

lo propter venas aquarum resudante . Ipsi

amnes ex Armeniae montibus profluunt » ac

magno perinde aquarum divortio 35 iter , quod

cepere , percurrunt 3 ®. Duo millia & duo sta¬

dia emensi sunt 3 7 , qui ampliffimum interval¬
lum 3 S circa Armeniae montes notaverunt ,

lidem cum Medise & Cordianorum terras se¬

care 39 coeperunt » pauliatim in arctius
coeunt

dieser Reise jur Rechten , oder vielmehr vorwärts , und
dazwischen lag Arabia Deserta ; und vor all diesem weit -
schichtigen Lande war das Gebirg . Wie konnte also
von daher ein guter Geruch nach Curkms Andeutung
kommen . Glareanus will - man sollte Atttria lesen , all -
wo nach Zeugniß des Strabo Anfangs des 16 . Buchs ,
Gaugamela lag , und unweit der Platz , allwo DanuS
geschlagen ward . Aber an Geruch war dieses Sand nicht
berühmt . 30 Eben . ZI Ea spatia teirarum , ea
loca , quae jacent . 32 Weyde . 33 Damit | ä£
sich nicht zu tobt fressen . 34 Hiervon sagt Cice¬
ro 2 . B . de Nat . D . daß der Fluß gleichsam alljährlich
einen neuen Acker hineintrage . 35 Absonderung ihrer
Wasser , d . i . sie gehen dort weit auseinander . 36 Und
setzenden angefangenen Lauf fort . ' Nach deS Etrabo
Bericht 1. n . und 1. 16 . enchringt sowohl der Euphrat ,
als der Tvger aus dem Berge Niphates , wie wohl aas
zwo zerschiedenen Seiten . Doch anfänglich nicht s»
weit von einander entfernet . 37 Submt . illi homines ,
38 Raum , Weite zwischen diesen Flüssen , wo die zween
Msse am weitesten von einander abstehen . 39 Durch -

lausen ,



jQ. Curtii
coeunt 40 . & quo longius manant , hoc angu¬
stius inter se spatium terrae relinquunt 4 x . Vicini
maxime sunt his campis , quos incolae Meso¬
potamiam appellant ; mediam 42 namque ab
utroque latere concludunt 43 . Iidem per Ba¬
byloniorum lines in rubrum mare prorum¬
punt 44 .

LECTIO LXXIX . CAP . I .

Alexandri superbus in Babylonem ingreflus UrbUi

maniam fluminis deflcriptioi

Alexander quartis castris 1 ad Menim urbem
* * pervenit . Caverna ibi est , ex qua fons in¬
gentem vim 2 bituminis effundit , adeo , ut
fatis constet , Babylonios muros ingentis ope¬
ris 3 hujus fontis bitumine interlitos 4 elfe .
Ceterum Babylonem procedenti Alexandro
Mazaeus , qui ex acie in urbem eam confuge -
gerat , cum adultis liberis supplex occurrit *

urbem

. flfldlO» '11"

jrimcP
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Magnaps
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laufen . 40 Laufen naher zusammen . 41 Und ist
das Land dazwischen schmaler . 42 Scii , hanc re¬
gionem , in Der Mitte . 43 Curtius hätte wohl an¬
merken sollen , daß diese zween Flüsse bey Apamia ganz
und gar zusammenstießen , und bey der Stadt Asia sich wie¬
derum theilen . 44 Abermal ein ziemlicher geographi¬
scher Schnitzer ; nicht in das rothe , sondern ins persi¬
sche Meer , oder vielmehr dessen Meerbusen ergießen sich
diese Flüsse .

r Im vierten Ausbruche , das ist , des vierten Taaes .
2 Menge Pechs . Judenpech war es , N . 112 . 3 De "
Einsang dieses ungeheuren Brunneiiwerkes . 4 DutPech
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urbem seque dedens . Gratus adventus ejus
fuit regi . Quippe magni operis 5 futura erat
6 obsidio taro munitae urbis . Ad hoc vir il¬
lustris , & manu promptus 7 famaque etiam
proximo proelio celebris 8 , <k * ceteros ad de¬
ditionem fui incitaturus exemplo videbatur .
Igitur hunc quidem benigne 10 cum liberis ex¬
cepit : ceterum quadrato agmine 11 , quod ip¬
se ducebat , velut in aciem irent , ingredi suos
jubet . Magna pars Babyloniorum constiterat
in muris ; avida cognoscendi novum regem :
plures obviam egredi sunt . Inter quos Bago -
phanes arcis & regiae pecuniae 12 cultos , ne
studio 13 a Mazseo vinceretur , totum iter
floribus coronisque 14 constraverat ; argenteis

alta -

? ma & i

\: *s j* S '
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Pech anstatt Merkels belegt . 5 Mühsam , schwer ,
kostbar . 6 Pro , fu ille t , N . 234 . 7 Ein so an
Würde und Adel ansehnlicher , und im Kriege geübter ,
und streitbarer Mann ; so der erste Minister desKönig ?
war . 8 Im vorigen Treffen großen Ruhm erworben harre .

, 9 Etiam . IO Gnädig . n In vierseitiger Schlachtordnung ,
nicht zwar , daß ihre Angesichter aus alle vier Seiten
hingewendet waren ; sondern sie warenaiso eingetheilet ,
daß sie aus allen vierSeiten zum Streik angrstell ' waren , und
sich leichte gegen den Feind aller Orten hinwenden konn¬
ten : wie dieß Aelianus am 35 . Kap . beschreibet ; näm¬
lich : Quando agmen ita incedit , ut ex omni parte
paratum Jit ad pugnam , cum quatuor latera continet
exercitus . 12 Schatzmeister . 13 All Aufwartung ,
Devotion , Fleiß , Affeetion , Ergebenheit . 14 Hak
die ganze Straße mit Blumen und Kränzen bestreuet ,
welcher alte orientalische Gebrauch , davon HerodotuS
rm 7 . Buche erwähnet , nachmals auch zu den Griechen
und , Römern bey besondern Freudenfesten übergegangen .

.* 5 Aii ,
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altaribus utroque latere dispositis , qum non
thure modo , sed omnibus odoribus cumulave¬
rat I5 . Eum dona sequebantur , greges pe¬
corum equorumque : leones quoque & par * p - i
dales caveis 16 praeferebantur . Magi deinde
suo more patrium carmen canentes . Post hos j ■
Chaldaei , Babyloniorumque non vates modo ,
sed etiam artifices 17 cum fidibus fui generis ti 11®1'
ibant . Laudes ii 18 regum canere soliti :
Chaldaei siderum motus , & statas temporum iwp®® '
vices ostendere . Equites deinde Babylonii , stiti)! : M
suo atque equorum cultu ad luxuriam 19 tna- jplis Was
gis , quam ad magnificentiam 20 exacto " , roditumeli. .1
ultimi ibant . Rex , armatis stipatus oppidano , j , sedferespät
rum turbam post ultimos pedites ire jussit : ip * ä qiiih
se cum curru urbem , ac deinde regiam intra - ^ iperXCfad
vit . Postero die suppellectilem Darii , & a !J ta : a
omnem pecuniam recognovit 22 . Ceterum ,
ipsius urbis pulchritudo , ac vetustas , non re¬
gis modo , sed etiam omnium oculos in lernet 1—

h :uui frfeife
_ :_ ^ « «tt

4

wcuio

15 Anfüllen . 16 Auf ihn folgten die Geschenke, web
che in Hccrden allerhand VieheS , und in großer Men¬
ge Pferden bestanden , vor welchen auch Löwen , und
Pantherthiere rn KefigtenvoranSgeführt , und gezeigt wur¬
den . 17 Musikanten jeder mit feinem Saitenlpiel .
a8 Diese ( absonderlich die Vates , deren eigentliche
Profeßivn es war , wie auch bey den alten Galliern ) wa¬
ren berühmt in Befragung des Lobes , und der Merk¬
würdigkeiten ihrer Könige : die Chaldacr aber waren gut
re Sternkundiger und in Bestimmung des richtigen Zeit -
wechsels erfahren . 19 Ueppigkeit . 22 Praryk .
su Angestellt , gemacht , gerichtet war . 22 Beschaun,

Hlü
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Lib . V. LeB . LXXIX, Cap . I. 241
haud immerito convertit 23 . Semiramis eam
condiderat : vel , utplerique credidere , Belus *
cujus regia ostenditur . Murus instructus 24
laterculo coctili 35 , bitumine interlitus : spa¬
tium 2 6 XXX . & duorum pedum latitudinem
amplectitur : quadrigas 27 inter se occurren¬
tes fine periculo 28 commeare dicuntur * Al¬
titudo muri C . cubitorum eminet spatio : tur¬
res denis pedibus quam murus altiores sunt 2 9 .
Totius operis ambitus CCCLXVI11 . stadia com¬
plectitur : singulorum stadiorum structuram
lingulis diebus 30 perfectam esse memorias
proditum est . iEdificia non sunt admota mu¬
ris , sed fere spatium unius jugeris absunt . Ac
ne totam quidem urbem tectis occupaverunt
31 : per XC stadia habitatur : nec omnia con¬
tigua 3 2 sunt : credo , quia tutius visum est*

sich vorzeigen lassen . 23 Auf sich gezogen , N . 269 .
24 Gemauert . 25 Ziegelsteine . 26 Der Raum oben
nuf , die Dicke . 27 Vierspännige Wägen , , d . i . wo
vier Pferde neben einander gespannt waren , wie es da¬
mals gebräuchlich war . 28 Ohne Hinderniß für ein¬
ander fahren , oder einander ausweichen , oder ohne daß
sie zu weit heraus fahren , und also in Gefahr lausen
dürfen , herunter zu stürzen . . 29 Die Mauern erstre¬
cken sich auf hundert Ellen in die Höhe : und die Thür¬
me sind ihnen noch um zehen Schuhe ,überlegen . 30 Alle
Tage sey eines Stadii weil gebauet worden , sieh N . 154 .
Zr Die Häuser gelangen nicht bis an die Stadtmauern ,
sondern sind beyläufig eines Jauchet ts , oderJvchackersr
weit entfernet . Noch muß man sich einbilden , daß die
ganze Stadt mit Wohnungen besetzt sey . - 2 Stößt

O nicht
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pluribus locis spargi S * . Cetera 34 ferunt ,
coluntque , ut (1 externa vis ingruat 35 , 0 b -
sellis alimenta ex ipsius urbis solo subministren¬
tur . Euphrates interfluit , magnaeque molis
crepidinibus coercetur 36 . Sed omnium ope¬
rum magnitudinem circumveniunt 3 7 caver -
nm ingentes 3 s , in altitudinem 3 9 preffe 4 ,
ad accipiendum 41 impetum fluminis ; quod
ubi appositas crepidinis fastigium excessit
urbis tecta corriperet 43 , nisi eslent specus la¬
cusque , qui exciperent . Coctili laterculo stru¬
cti 4 4 sunt , totum opus bitumine adstringitur
45 . Pons lapideus , flumini impositus 46 ,

jun -

» icht ein « ans andere . 33 Sie hielten es für ßcherer
( etwa wegen Feuersnoth ) daß sie auseinander hin und
her zerstreuet lagen . 34 Sub . spatia loca . zzWenn
sie. eine feindliche Macht von außen bedrängen seilte .
36 UndDefchlächtevoii großen Dammwerken halten ihn in
Schranken . Crepido wird allda in seiner eigenihünil »
chen Bedeutung genommen ; denn es hieß bey den List
ten der Ranft , oder äußerste Theil einer Sache , der
selbe also einschloß , daß er sie auch zugleich befestigte .
Daher Cicero es auch für das Gestell , ober den Fuß
einer Last gebraucht in Orat . c . 67 : Omnia quasi crepi¬
dine quadam sustinentur . 37 Ader so hoch auch dieBeschlächte aufgeführet sind so gehen doch noch herum .
38 Gruben . 39 Tiefe . 40 Gegraben , gesenket . 41 Auszu -
fangen , in sich zu fassen . 42 Ausgetreten , über den Damm
gestiegen oder sich ergossen . 43 Würde er dieHauser angrei¬
fen , und mit sich nehmen , wenn nicht einigeHöhlen und Gru¬
ben zubereitet waren , die ihn ableiteten , oder darein

.er versinken mochte . 44 Gemauert , gebauek . 45 Be¬
festiget , » erpicht , verkettet . 46 Ueber den Fluß fl«

schla -
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Lib . V. Leti , LXXIX. Cap . 7. 343
jungit 47 urbem . Hic quoque inter mirabi¬

lia Orientis opera numeratus est : quippe Eu¬

phrates altum limum 48 vehit , quo penitus ad

fundamenta jacienda egesto 49 , vix sufficiendo

50 operi firmum reperiunt solum 51 : Arenae

autem subinde 52 cumulatae , & saxis , quibus

pons sustinetur 53 adnexae 54 , morantur 55

amnem ; qui retentus acrius , quam si libero

cursu mearet ; illiditur 56 . Arcem quoque

ambitu XX . stadia complexam habet 57 . XXX .

pedes in terram turrium fundamenta demissa
5 8 sunt : ad LXXX . summum munimenti fa¬

stigium pervenit 5 9 .

schlagen . 47 Hangt beyde Theile der Stadt aneinan¬
der . 48 Einen tiefen Schlamm , Morast führet .
49 Ausgegraben . Z0 Pro , facienda : ad faciendum

opus . 51 Wenn dieser gänzlich ausgeräumet ist , daman etwa einen Grund anlegen will , findet man kaum
einen festen Boden , ein Gebäude dafür hinzustellen .
52 Nach und nach . 53 Worauf die Drücke ruhet , die
Pfeiler , die Joch . 54 Hängen sich an . 55 Halten
auf , sperren , schwellen an . 56 Ferners geschieht es ,
daß die Sandstäubchen nach und nach sich sammeln , und
häufen , und an den Steinen , davon die Brücke unter¬
stützet wird , in solcher Menge anwachsen , daß sie den
Lauf des Flusses hemmen , welcher also mit desto größe¬
rer Gewalt an die Brücke anprellt , jemehr ihm Einhalt
geschieht , daß er in seinen freyem Laufe nicht fortfahren
kann . Z7 Seil . urbs habet . 58 Versenkt , der Grund
ist dreyßig Schuhe t , ef gelegt . 59 Die Hohe erstreckt
sich aus achtzig Schuhe .

Ä 2 LEC -
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LECTIO LXXX . CAR I,

Horti pensiles ßabißoue .

Cuper arce* 1** vulgatum Graecorum fabulis [ (U ®
^ miraculum , pensiles horti sunt : summam
murorum altitudinem aequantes % multarum - , nfJ
que arborum umbra & proceritate amoeni .
Saxo pilae * , quae totum onus sustinent 4 ,
instructae sunt 5 , super pilas lapide quadraro 6
solum stratum 7 est , patiens 8 terra ; , quam Mlio «
altam 9 injiciunt ; & humoris IO , quo rigant ^ locisw
terras : adeoque validas arbores sustinent mo-
les 11* , ut stipites earum VIII . cubitorum fpa - ‘ Jl ,
tmm crafiitudme aequent in quinquaginta
pedum altitudinem emineant , & frugiferas sint, i_ “J _
ut si terra sua alerentur I3 . Et cum vetustas „ ip ,
non opera solum manu facta , sed etiam ipsam iMtotoij ,

natu - i :Ä , litji
_ _ _ _ __ Elii ! Ilis

aijd in jjfl
i Ober dem Schloß befanden sich die Lustgärten ,

aus welchen die Griechen in ihren Geeichten große Wun - siig
verwerte machen . 2 Diese sind von gleicher Hohe , « litriJi
als die Mauern , nämlich hundert Schuhe hoche , und > !? v
machen mit ihren schattichten und hohen Bäumen viele ;:Sl(, Mhi
Anmuth . 3 Die Pfeiler , und Säule » . 4 Die
ganze Last tragen , unterstützen . A Sind von Steinen ' " "»Mg ,
ausgeführet . 6 Mit viereckigken steinernen Blakte »
7 gepflastert. 8 Der Boden ist also beschaffen ,
9 daß er sich mit dichter Erde überwerfen laßt , 1° und
die Feuchtigkeit , womit sie die Erde benetzen , wohl i!* Mi (j( s
leiden kann . n ES ertragen auch diese Pfeiler so Ms , ^
ungeheure Bäume , 12 daß deren Stamm in der ,M),
Dicke zu acht Ellen sich messe » läßt . 13 Als wenn sie rfHlicfij , '
auf ihrem eigenen natürlichen Grund wüchse , i - e - ia /r 'heiräj ,

Arlva 1 ^



Lib . V. Lecl . LX.XX. Cap . L L45
naturam paullatim exedendo 14 perimat ; haec
moles , quae tot arborum radicibus premitur ,
tantique nemoris pondere onerata est , invio¬
lata durat . Quippe viginti 15 lati parietes
sustinent 16 , undecim pedum intervallo distan¬
tes , ut procul visentibus silvae montibus suis
imminere videantur . Syriae regem 17 Baby¬
lone regnantem , hoc opus esse molitum , me¬
moriae proditum est , amore conjugis victum :
quae desiderio nemorum silvarumque in cam¬
pestribus locis virum 1 s compulit amoenitatem
natura« genere hujus operis imitari . Diutius in
hac urbe , quam usquam constitit rex : nec ul¬
lus locus disciplinae militari magis nocuit 19 .

silva aliqua . 14 Und obwohl dasMerkhum nicht ! nur
die Werke der Kunst , sondern auch der Natur » ach und
nach abkehrt , und ; u Grunde richtet , so dauert doch
dieses Gebäude unbeschädigt fort . 15 Denn es wird

' unterstützet von zwanzig sehr dicken Gemäuren , deren
jedes von dem andern erls Schuhe entfernt steht , daß
es von weitem herauskömmt , als wenn diese Wäl¬
der aus natürlichen Bergen stünden . 16 subm . totum
opus . 17 Man sagt , dieses Werk habe ein König
in Syrien ( welchen einige für den Nabnchodonosor hal¬
ten ) aus Liebe zu seiner Gemahlinn aufqesührct , weil
selbe eine besondere Freude hatte an Forsten , und Wäl¬
dern , nebst einund andern Stück Feldes . 18 Und
daher auch ihren Mann verleitete , daß er durch dieses
Gebäude der Annehnklichkeit der Natur selbst qleich zu
kommen sich die Mühe gab . 19 Warum ? wegen
Ueberfluß , Wohllust u . s . s. so zu Babylon im Schwan¬
ge gieng . Sicut Annibal corrupit exercitum suum
Capuae deliciis : sicut Germani Romam tendentes
Venetae terrae deliciis fracti sunt & c .



2 ^ 6 Q . Curtii

LECTIO LXXXI , CAP . I .

^ ihil urbis ejus corruptius moribus , nec ad
irritandas illiciendasque immodicas volup¬

tates instructius . Liberos conjugesque cum
hospitibus stupro coire , modo pretium flagitii
detur , parentes maritique patiuntur . Con¬
vivales ludi tota Perside regibus purpuratisque
cordi sunt . Babylonii maxime in vinum , &
quae ebrietatem sequuntur , effusi sunt . Foemi -
narum convivia ineuntium in principio mode *
ftus habitus : dein summa quaeque amicula
exuunt , pauilatlmque pudorem profanant : ad
ultimum ( honos auribus sit ) ima corporum
velamenta projiciunt . Nec meretricum hoc
dedecus est , sed matronarum virginumque ,
apud quas comitas habetur vulgati corporis
vilitas . Inter haec flagitia exercitus ille do¬
mitor Asiae per triginta quatuor dies sagina¬
tus , ad ea , quae sequebantur , discrimina haud
dubie debilior futurus fuit , si hostem habuiffet .
Ceterum quo minus damnum sentiret , iden¬
tidem incremento novabatur . Namque Amyn¬
tas Andromenis ab Antipatro Macedonum pedi¬
tum fex millia adduxit : quingentos praeterea
ejusdem gentis equites , cum his sexcenti Thra¬
ces adjunctis peditibus suae gentis tribus milli¬
bus , & quingentis , & ex Peloponnensi) mercena¬
rius miles ad quatuor millia advenerat , cum

Disciplina Babyloniorum corrupta . Alexander
supplememtum militum accipit . coititassu*'-
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trecentis octoginta equitibus . Idem Amyntas
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adduxerat quinquaginta principum Macedoniae
liberos adultos ad custodiam corporis . Quippe
inter epulas hi sunt regis ministri , iidemque
equos ineunti praelium admovent , venantem¬
que comitantur , & vigiliarum vices ante cu¬
biculi fores servant : magnorumque praefecto¬
rum & Ducum haec incrementa sunt & rudi¬
menta . Igitur , arci Ribyloniae rex Agathone
praesidere jusso , cum DCC . Macedonum , trecen -
tisque mercede conductis : praetores , qui re¬
gioni Babyloniae & civitati praeessent , Mene¬
tem & Apollodorum reliquit . His duo mil¬
lia peditum data cum mille talentis : utrique
praeceptum , ut in supplementum milites le¬
gerent . Mazaeum transfugam Satrapia Baby¬
loniae donat : Bagophanem , qui arcem tradi¬
derat , se sequi jusiit : Armenia Mithreni Sar¬
dium proditori data est . Ex pecunia deinde
Babyloniae Macedonibus equitibus sexcenti de¬
narii tributi ; peregrinus eques quingenos ac¬
cepit : ducenis pedestrium stipendium mensum
est .

LECTIO LXXXII . CAP . II .
Ludicrum certamen propositis prcemiis celebrat .

Rem militarem commodius ordinat . Susa &
thesauros Persicos obtinet .

tlis ita compositis , in regionem , quae Sa -
trapene vocatur , pervenit . Fertilis terra ,

copia rerum & omni commeatu 1 abundans .
lta -

1 Mmctniftel . 2 Damit sie im Müßiggang ihren
Muth sich nicht vergehen ließen : Denn dimitto heißt daQ 4 so
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Itaque diutius ibi substitit , ac ne desides otia
dimitterent animos* 2 judices dedit 3 , p ra ,
miaque proposuit 4 de virtute militari certan -.
tibus 5 . Novem qui fortisiimi judicati essent,
singulis militum millibus praesuturi erant , Chi -,
liarchas 6** vocabant ; tum primum in hunc nu¬
merum copiis distributis 17 : namque antea
quingenarias s cohortes erant ; nec fortitudi¬
nis praemio cesserant 9 , Ingens militum tu »,
ba convenerat , egregio interfatura certamini ,
testis eadem 10 f cujusque factorum , & de

Io viel als remisso animo i » diversa vagor , 3 £af
er Schiednchker , und Gutachter ernannt ; 4 Auch,
Preise ausgeworfen für jene , 5 so mit Proben ihm
Kriegstapferkeit in die Wette streiten würden . Doch
muß man allßier nicht glauben , daß Alerandcr neut
Etreitspiele , oder Kämpfe habe aufführen lassen , son¬
dern man mußte nur jene Thäte » ansagen , die schon
längstens in vorigen Schlachten waren ausgeübet wor¬
den . Diese Deospiele der Tapsei ket , und der Streit
um den Vorrang darin » , mußten durch eine edle Eiser -
suchk den Muth der Soldaten nothwendig aufwecken,
6 Heut zu Tage Obersten , Colonei . 7 Qnia tu 00
primum ita destribuerat copias . 8 Waren die Regi¬
menter nur fünfhundert stark , waren lauter Bakalliviien ,
y Vormals waren diese vornehmen Stelle » nicht jenen
zu Theil worden , so sich am tapferste » gehalten , son¬
dern , wie Curtins im vorgehenden Kapitel anzeigt , wa¬
ren insgemein den Kindern adclichster Leute , nachdem
sie dem König bey der Leibwache ihreAemsigkcit bewie¬
sen hatten , vcrmeynt : Magnorumque Prcefefforntn *
& ducum hacc incrementa sunt , & rudimenta , io dr Si'
mul ut testaretur , & ferret sententiam . Nomen pro
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judicibus latura sententiam 11 . Quippe ve -

rone , an falso honos cuique haberetur , igno¬

rari non poterat 12 , Primus omnium virtutis

causa 13 donatus est AdaTchias senior , qui

omissum 14 apud Halicarnasson a junioribus

praelium unus maxime accenderat c5 . Pro¬

ximus ei Antigenes visus est : tertium locum

Philotas Angeus obtinuit : quartus Amyntae

datus est : post hos Antigonus , & ab eo Lyn -

cestes Amyntas fuit : septimum locmn Theo -

dotus : ultimum obtinuit Hellanicus l6 . In

disciplina quoque militaris rei 17 pleraque

a majoribus tradita utiliter mutavit . Nam
cum

verbo Num . 95 . item , eadem , & Num . 346 . 11 Die¬
se Soldaten verstanden die Kriegsübungen so gnr als
die aufgestellte Richter selbst , daher kamen sie auch ,
zu sehen und zu urtheilen , ob auch diese Richter nach
Rea>t den Aussprnch thun würden . 12 Warum ? weil
alles öffentlich geschah , und zwar inSache » davon iederinann
wissen konnte . Aber auch eine desto größere Ehre war
es , durch ein so richtiges , und allgemeines Urtheil einer
solchen Stelle »vüidiq erkannt ; u werden . 13 Um
seiner Tapferkeit wegen . 14 So die jungen Putsche
schon ausgegeben hakten . 15 AIS die junge Mannschaft
den Muth schon sinken ließ , und das Treffen zu verlie¬
ren begann , war er es , der das Feuer eines alten Sol¬
daten allda am meisten blicken ließ . und dle ganze Schlacht
wieder umkehrte . Von dem aesZhrllchen Aussehen die¬
ser Schlacht , und von dem Mukb , womit die altern
Soldaten , darunterAdarchias ( 1. VIII . c . I . Led . 136 .
not . 10 . heißt es Atharias , daß also daß entweder ein
Fehler seyn muß ) der wackerste gewesen seyn mag , das
Treffen wieder angreifen habe , siehe den Diodorus Su A
rulus im 17 L . nach . 16 post eum - 1. 313. 17 Er

L 'S machte
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cum ante equites in suam quisque gentem * »
describerentur seorsim a ceteris ; exempto 1 »
nationum discrimine , praefectis , non utique ‘i D1®1* ,
suarum gentium , sed delectis 20 , adtribuit .
Tuba , cum castra movere vellet , signum da -'
bat 21 , cujus sonus plerumque , tumultuan - Mff
tiumfremitu exoriente , haud fatis exaudieba - Aii
tur : ergo perticam 22 , quae undique conspici
potest , supra praetorium 23 statuit , ex qua
signum eminebat pariter omnibus conspicuum -jargitinoa
24 ; observabatur ignis noctu , fumus interdia , sate R
Jamque Susa 25 adituro Abulites , regionis ictffite®
eius praefectus , sive Darii jussu , ut Alexan - Mm .' ^
drum praeda retineret 26 ; sive sponte filium
obviam misit , traditurum se urbem promit- _ —
tens . Benigne juvenem excepit rex , & eo
duce ad Choaspen amnem pervenit , delica - rJiMHf « :

tam , i « lito i
■fctojtiifc

- -- i Sijd | ,j

machte auch ia der Einrichtung des Kriegswesens mei - luiifeit H:
stentheils sehr nützliche Abänderungen , daran die Vor -
fahren nicht gedacht hatten . i8 I . de Nation war bc-
sonders gestellt . 19 Hob aus den Unterschied der {J Sauu a "i
Nationen . 20 Und gab die Regimenter nicht eben lam an M
ihren Landsleuren , sondern auserlesenen Männern ; dn -
durch erwarb er sich aber nach Zeugniß des Siculus iwaWA™ :
nicht nur ihre Neigung , und Treue , sondern auch die '
Liebe der gemeinen Soldaten ; und wurden seine Besihle j,, j , j J
von den Keiegsobersten leichter verstanden . 2 , i . e . h , jA .,,
dari faciebat . 22 Eine Stange . 2Z Haupkguarkier .
24 sorfalle vexillum aliquod candidum . 25 Susa ,

genit . Susorum . 26 Damit er dem Alexander unter - kchM
dessen mit dieser Beute einen Aus . nthaik machte , bis er " »ij
euiiwischeu Zeit gewonnen hatte / sich wiederum zunisten . Mii

27 Der , ^ « %jj
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tam , ut fama esi , vehentem aquam 27 . Hic

Abulites cum donis regalis opulentiae occur «

rit . Dromades cameli inter dona erant velo

citatis eximiae : XII . elephanti a Dario ex In¬

dia acciti 2S , non (jam terror 29 , ut sperave¬

rant , Macedonum , sed auxilium 3 ° ; opes

victi ad victorem transferente fortuna 31 Ut

vero urbem intravit , incredibiliem ex thesau¬

ris summam pecuniae egessit . L . millia talen¬

tum argenti non signati forma 3 2 , sed rudi 3 3

pondere . Multi reges tantas opes longa aeta¬

te cumulaverant liberis posterisque , ut arbi¬

trabantur ; quas una hora in externi regis ma¬
nus

37 Det / wie man sagt , ein sehr geschmackes Wasser
führen soll , denn Herodotus in ersten Buch meldet » 0 »
ihm , daß die Könige aus Persten nur aus diesem Fiuße
das Wasser für ihr Getränke herbeybringen ließen .
28 Unter den Geschenken waren besonders merkwürdig
die Laufkamele von ausnehmender Geschwindigkeit , wie
auch zwölf Elephanten , die man aus Indien hatte ^hers
kommen lassen . Diese Laufkamele waren von den übri¬
gen Kamelen in dem unterschieden , daß sie so etwas
kleiner waren , und nur einen , nicht aber einen zwrysa -
chcn Buckel hatten . 29 Qui jam non terrebant , sed
juvabant . Nomina pro verbis , n . 95 . 300 . 198 .
31 >J * Fortuna enim transferebat , spielete in die Hän¬
de . 32 Ungeprägt , nngemünzt , 33 sondern noch
roh , in Stangen , sich befand . Fünfzig tankend Talen¬
te machen etwa nach unsrer Rechnung dreyßig Millio¬
nen Kroiienthaler aus . Diodorus Eieulus setzet diesen
Eusianischen Schatz ein wenig anders an , da er berich¬
tet , daß über vierzigtaufend Taknte unqepraqtcs , und
gegen zehentausend Talente geprägtes Silber sich dariuu

befand .
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nus intulit 34 . Consedit deinde in regali sel¬
la 35 , multo excelsiore 36 , quam pro 37 ha¬
bitu corporis . Itaque pedes cum imum gra¬
dum non contingerent , unus ex regiis pue¬
ris mensam subdidit pedibus 38 . Et cum spa¬
donem , qui Darii fuerat , ingemiscentem con -
spexiflet Rex ; causam maestitiae requisivit . Il¬
le indicat : Darium vesci in ea solitum ; seque sa¬
cram 39 fjus mensum ad ludibrium 40 recidentem

jine lacrymis conspicere non posse . Subiit ergoregem verecundia , violandi 41 hospitales
deos 42 . Jamque subduci 43 jubebat , cum
Philotas 44 , minime vero haec feceris , rex ; sed
omen quoque accipe 45 ,• mensam , ex qua libavit 4 5

hoßis epulat , tuis pedibus e [se subjectam .

befand . 34 Erspielet , gebracht . 35 Thron . 36 Quas
tamen excelsior erat . 37 Als seine Statur erforderte ,
N . 322 . & 190 . 38 Hat einer der königlichen Edcl -
knabcn eine Tischtafel seinen Füßen untersetzet : denn
solcher Tafeln , nebst der allgemeinen , und mithin sehr
großen , hatte in kleinerer Form ein jeder Gast seine be -
sondere für sich . Nun mag des Königs seine freylich et¬
was ansehnlicher gewesen seyn . 39 Die Tische wur «
den angesehen als geweihet und den Gölten gewid¬
met , denn in Mahlzeiten setzet man auch die Götzen¬
bilder daraus. 40 Zum Spott oder verunehrct wurde .
41 Es kam also den König eine Gewissensangst an , es
mochte eine Beleidigung seyn . Was man sonst einen
Scrkpel nennt , könnte wob ! ganz richtig , und eigent¬
lich im Latein mit dem Worte Verecuncsia gegeben
werden . 42 Die Eßgötter , nömlich Jupiter , Bac¬
chus . 43 Wegziehen . 44 / « fw « . inquit . 45 Das
soll dir ein gutes Zeichen seyn . N . 2Z2 46 Genos¬
sen .
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LECTIO LXXXIII . CAP . II .

Matrem Darii errore offensam solatur rex .

T ) ex Persidis fines aditurus Susa urbem Ab »

^ clielao & praesidium III . millium tradidit ;

Xenophilo arcis cura 1 mandata est : Mace¬

donum aetate graves 2* praesidere arcis custo¬

diae justi . Thesaurorum Cailiuati tutela per¬

missa . Satrapia regionis Susae restituta Abu -

liti . Matrem quoque Darii & liberos in eadem

urbe deponit . Ac forte Macedonicas vestes ,

multamque purpuram » dono ex Macedonia

sibi missam , curo his , quas eam confecerant ,

tradi Sifygambi jussit . Omni namque honore

eam , & filii quoque pietate prosequebatur A

Admonerique jussit , ut si cordi quoque vestis

esset : conficere eam neptes suas adsuefaceret ,

donoque doceret dare 4 . Ad hanc vocem la -

chry -

i Als der König an die Gränzen von Persien hin -
anrücken wollte , hat er den Archelaus zum Statthalter
über Susa gemacht , mit einer Besatzung von 3000
Mann : 2 den Tenophilus aber bestellte er rnm Ver «
Walter des Schlosses : darin » er die schon betagten Sol¬
daten zu dessen Verwahrung verlegte« Die Defehlßha «
herstelle über die Landschaft » m Susa blieb dem Abuli «
tes wieder . 3 Filii pietate sagt Curtius ; denn Filia¬
lis wird bey den Lateinern nicht gesunden ; ob ihnen
gleich dieses Wort , wie man da sieht , zum Ausdruck
nicht undienlich gewesen wäre . 4 Er ließ ihr auch sers
ners melden , wenn ihr daß Kleid gefällig wäre , so mochte
sie auch ihre Enkelinnen zu Verfertigung solcher Arbeiten
abrichten lassen , möchte aber selbe belehren ( das ist ,
ihnen zu wissen thun ) , daß er dieß ihnen nur zum Ger

scheu »
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chrymae obortae prodidere animum aspern antis
id munus . Quippe non aliud magis in contu¬
meliam Persarum foeminae accipiunt , quam
admovere lanae manus 5 ' Nuntiant , qui do¬
na tulerant , tristem esse Sisygambin ; digna -
qüe res excusatione & solatio visa 6 . Ipse er¬
go pervenit ad eam » & Mater , inquit , hanc
vefiem , qua indutus sum , sororum non solum do¬

num , sed etiam opus vides . Nostri decepere me

mores . Cave obsecro , in contumeliam accipias

ignorationem meam . Qttcs tui moris este cognovi ,

ut spero » abunde servata sunt . Scio , apud vos

filium in ccnspeBu matris nefas esse considere , nist

cum illa permisit . Quotiescunque ad te veni , do¬

nec , ut considerem , annueres 7 , restiti 8 . Pro¬

cumbens venerari me scepe voluisti : inhibui . Dul -

eistimce 9 matri Olympiadi nomen debitum tibi
reddo .

r
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schenke , nicht zur Beschäffiigung gäbe : nämlich daß sie
was hätten zum Zeitvertreibe , nicht , als wären sie an
die Arbeit gehalten . Z Denn die persischen Wcidsbii »
der nehmen nichts für einen größcrn Schimpf auf , als
mit Woilarbeit umzugehen . 6 Und er ließ sichs einfal ,
len , seine Entschuldigung , warum er dieß gethan habe,
vorzutragen , indem er dafür hielt , ein tröstliches
Wort wäre da wohl angelegt . Wohl ein treffliches
Muster der Bescheidenheit und Menschlichkeit , auf wel¬
ches die Rede des Ueberwinders folgt , die eine der naive -
sie » und niedlichsten ist . 7 Winken , Zeichen geben .
8 Stehen geblieben . 9 Allerliebsten .
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LECTIO LXXXIV , CAR III .

. V - Fluvius Pafitigris . lixiorum difficilior oppugnatio ,
- Si ' quos viaos 0 poena liberat Sifijgambir .
. ; T) ex quartis castris pervenit ad fluvium* 1 :

- Pasitigrim incolae vocant . Oritur in mon¬
tibus Lixiorum , & per L . stadia silvestribus

1 . ripis praeceps inter saxa devolvitur 2 . Acci¬
piunt 3** deinde eum campi , quos clementiore
4 alveo praeterit , jam navium patiens s . DC ,
stadia sunt mollioris 6 soli , per quod leni tra -

/ stu aquarum 7 Persico mari se insinuat 8 „
. Alexander , amne superato cum IX . millibus

peditum & Agrianis atque Graecorum merce¬
nariis millibus tribus , additis millibus 9 Thra¬
cum , in regionem Uxiorum pervenit . Finiti¬
ma Susis est , & in primam 10 Persidem ex -
currit : arctum inter se & Susianos aditum 11*
relinqueris . Madateserat hujus regionis prae¬
fectus : haud sane temporum homo 14 . Quip -

! pe

1 Subau . quem , vide N . 425 , 2
schnell zwischen den Wäldern und Klippen daher , g Es
nehmen , hn auf , Metvnym . 4 Mir stillerm , fach -
lerm Lause durchwandert . 5 Echiffreich , N . 161 .

^ 6 Geschlachtet' » Bodens . 7 Sanft . 8 Er ergeußt
sich in den Busen des persischen Meeres . 9 Pro mille

Thracibus . 10 i . e . in incipientem , ad initium

Periidis , bis wo Persis anhebt , an die Gränzen ,ii Sie ist nicht weit von Susa entfernt , und erstreckt
sich bis an die Gränzen von Persie : läßt aber einen ens

,, gen Paß zwischen ihr , und dem Susiancrland offen .
; 'V Madakee war Befehlshaber über dieses Land , wahr .
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pe ultima pro fide experiri r 3 decreverat . Sed

periti locorum Alexandrum docent , occultum

iter elfe per calles , & aversum 14 ab urbe .

Si paucos misisset leviter armatos , super capi¬

ta hostium evasuros . Cum consilium placuisset ,

lidem 15 itinerum fuerunt duces . M . & D .

mercede conducti , & Agriani fere mille Tati¬

roni praefecto dati , ac post solis occasum iter

ingredi jusii . Ipse tertia vigilia 16 castris mo¬

tis circa lucis ortum superaverat angustias :

caesaque materia cratibus 17 & pluteis 18 fa¬

ciendis IS , ut qui turres 20 admoverent , ex¬

tra teli jactum essent , urbem obsidere coepit .

Praerupta 21 erant omnia , saxis , & cotibus 2 2

im pe -

lid ) kein wandelbarer Mann ; der etwa dcnMantel nur nachdem Winde kehrte , und sich in alle SZttel schicke » woll -
tc ; sondern er blieb fest beyder seinem Herrn geschwor «
nen Treue . 13 Bis in den Tod getreu zu seyn , es
auss äußerste kommen lassen , damit er an seinem König
nicht untreu würde . 14 Aber des Orts kundige Leute
versicherten Alexander » , es gebe einen geheimen Zu¬
tritt durch Steigwcge , und zwar abseits der Stadt , daß
man unvermerkt dahin gelangen möchte . 15 Seil . qui
consilium suggesserant . 16 Zur Zeit der dritte »
Nachtwache . Diese hub an Mitternachts um zwölf
Uhr , und dauerte so bis drey Uhr hinzu . 17 Und
nachdem man Hvlzwerk ausgehauen , zu Verfertigung der
Schanzkörbe , ode ; Schirmgitter , 18 und Vordem
cknngen , die vielfältig aus geflochtenem Gestrstuße , oder
auch aus Balkenwerke bestanden . 19 Ad faciendas ,
crates . 20 Damit lene , so die Skurmkhürme hliian -ivälzen mußten , vor dem Pfeilschuffe sicher waten .
2 1 Der Ort war allerdings abhängig , Steineund Schror
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impedita . Multis ergo vulneiibus depulsi 23 ,
ut quibus 24 non cum hoste solum , sed etiam
tum loco dimicandum esset , subibant 25 ta¬
men : quia rex inter primos constiterat , in¬
terrogans , tot Urbium victores , an erubescerent
hcerere in obsidione cajlelli exigui , & ignobilis Plimul jam inter haec eminus petebatur 26 ; cura
testudine 27 objecta milites , quem ut indd
discederet perpellere 28 nequiverant , tueban¬
tur . Tandem Tauron super arcem urbis se
cum suo agmine ostendit : ad cujus conspe¬
ctum animi hostium labare 29 , & Macedones
acrius praelium inire coeperunt . Anceps op¬
pidanos malum 80 urgebat ; nec sisti vis 31
hostium poterat ; Paucis ad moriendum , plu¬
ribus ad fugam animus fuit 3 2 : magna pars
in atcem concessit 33 . Inde oratoribus 34
mistis äd deprecandum , triste 3 5 responsum ä

rege

fcn stießen dii auf. 22 Mit Felsen berlegt . 23 Quam¬
vis depulsi esient . 24 Ut qüi , pro quia N . 393 .
25 Sürmten sie doch fort , liefen an . 26 Da er ih¬
nen also zusprach , würde schon von Weitem auf ihn ge¬
schoben . 27 Da machten die Soldaten mit ihren
Schilden einen Schirm , ihn gleichwohl zu bedecken ,
28 Weil sie ihn mit aller Mühe nicht dahin verleiten
konnten , daß er sich da wegbegabe . 29 Au sinkender
Muth zu vergehen . 30 Zu beyden Seiten ( anceps )
waren sie in die Enge getrieben N . 152 . 3* N . tisu
32 Wenig dachten sich zu wehren , weit mehrere zu ent¬
nommen . 33 Ein großer Theil von ihnen flüchtete sich
in das Schloß . 34 Von dort aus wurden Friedens -
bothen geschickt , den König um . Huld z« bitten . 35 Der

Ä ihnech
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rege redditur ; non esse veniae locum 3 s . Ita¬
que suppliciorum metu perculli ad Sisygambin
Darii matrem , occulto itinere ignotoque ho¬
stibus mittunt 37 , qui peterent , ut ipsa regem
mitigaret : haud ignari , parentis eam loco 3 3
diligi colique 39 . Et IVIadates sororis 40 fi¬
liam fecum matrimonio junxerat : Darium pro¬
pinqua cognatione contingens 4I . Diu Sity -
gambis supplicumprecibus repugnavit 42 , ab¬
nuens 43 , deprecationem 44 pro illis convenire
fortuna 45 , in qua esset : adjecit que , metuere je -
se , ne viSloris indulgentiam 46 fatigaret . Pa¬
pius cogitare 47 , captivam esse se , quam regir .cm
suisse . Ad ultimum victa , litteris Alexandrum
ita deprecata est , ut ipsum 48 excusaret , quod
deprecaretur . Petere 49 se , ut illis quoque , ft
minus 5 ° , [ibi ignosceret . Pro necessario ac pro -

pin -

ysflifS -

S ' •

LECTIO '

piitl •*

rueacae copes
cedere hicet;

ihnen aber eine für sie traurige Antwort gab . 36 Es
sey für sie keine Verzeihung zu hoffen . 37 Subau .
aliquos , ut peterent . 38 Als eine Mutter , nicht an¬
ders u . s. f. Zy Seil . ab Alexandro . 40 Seil .
Sifygambeos . Er hatte zur Gemahlinn eine Tochter von
der Sisngambi' S Schwester . 41 Nahe verwandt .
42 Laug wehrte sich Sifvgambis , die vorgetragene Bit¬
te anzunehmen . 43 So viel als negans , N . 243 .
44 Es wolle ihr nicht zustehen , für sie eine Fürbitte ein -
zulegen . 45 Dermaligen Stand . 46 Sie fürchtete
sich , der schon sonst so gnädige Ueberwinder möchte des
Nachsehens müde werden . 47 Sie halte sich nicht mehr
in diesen Gedanken auf , daß sie nun eine Gefangene sey ,
als in der Erinnerung ihrer vorigen königlichen Würde .
48 Seu id ipsum . 49 Sie bitte . 5° Womit ,wenn
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phiquo suo , jam non hoße , sed supplice , tantum 5 x
vvam precari . Moderationem clementiamque
regis , quae S2 tunc fuit , vel 53 una haec res
postit ostendere . Non Madati modo ignovit ;
sed omnes , & deditos & captivos , libertate
atque immunitate donavit 54 : urbem reliquit
intactam : agros sine tributo coiere permisit
5 5 . A victore Dario plura mater non impe-
trasset 56 ;

LECTIO LXXXV . CAP . III.

Pijlas Sufidas superaturi Macedones pessimi
accipiuntur .

T | xiorum deinde gentem subactam , Susia -
norum satrapae contribuit : divisisque cum

Parmentone copiis » illum campestri itinere 1
procedere jubet ; ipse cum expedito agmine

jugum

wenn dieß nicht seyn könnte . 51 Sonst nichts als.
52 Qualis / 53 Auch nur , N . 307 . 54 Nicht nur
hat er den , Madates Huld angedeihen lassen , sondern
auch alle , sowohl Gefangene , als die fich ihm über»
geben hatten , in Freyheit gesetzt , und noch der Pfiich »
ken erlassen , worein sie sonst ihre Widerspenstigkeit ge ,
setzet hätte . 55 Die Stadt ließ er unbeschädigt , und un ,
bekrankt , und denLandmann ohne Tribut . 56 Sollte
Darius überwunden haben , würbe seine Mutter mehr
bey ihm ausgewirket haben ? Ein schöner Gedanken nach
Art eines Epiphonema .

1 Nachdem er nun das Uriervolk rur Ruhe gethan ,
hat er selbes der Landvogrev des susianischen Gebieths ver¬
einbaret : und daermitdemParmenioseine Mannschaft
getbeiiet , ließ er ihn auf dem flachen Lande fortrücken.

R a » Bee
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jugum montium cepit 2 , quorum perpetuum
8 dorsum in Persidem excurrit . Omni hac
regione vastata , tertio die in Persidem ; quin¬
to angustias , quas illi Susidas Pylas 4 vocant ,
intrat . Ariobarzanes has cum viginti quinque
millibus peditum occupaverat 5 : rupes abscis¬
sas , & undique praeruptas , in quarum cacu¬
minibus extra teli jactum 6 barbari stabant 7 ,
de industria quieti , & paventibus similes 8 »
donec inarctisiimasjsauces penetraret agmen 9 .
Quod (ibi contemtu fui pergere vident 1 ° ; tum
vero ingentis magnitudinis saxa per montium
prona devolvunt 11 : quae incufla saepius sub¬
jacentibus petris 12 , majore vi incidebant ; nec
singulos modo , sed agmina proterebant l3 .

- Besteiget das Grbirg . 3 Ein lauteres , in dnnii
Ctück fort , N . 172 . 4 Nachdem er das zwischen
Perfis , und den Uriern gelegene Land verwüstet , kam
er an den Paß , den man die susische Pforte nennet .
Einige meynen , es sey an dieser Steile ein Fehler ein -
geschlichen ; andere finden ihn nicht . 5 Quas
erant rupes abscissas & c . steile , jähe Felsen . 6 So
hoch , daß man sie mit keinem Pscil erreichen möchte «
7 Lt erant de induttria & c . sie hielten sich mitFleiß ganz still , und 8 stellten sich erschrocken an ,
Similis N . 160 . 9 Bis die Macedonier so weitfort -
gerücket , wo der Paß am engsten war . 10 Da sie
nun sahen , daß diese ihrer nur spotteten , und immer weis
k« s fortrückten , n alsdann fiengen sie an ungeheure
große Steine von den abhängige » Bergen herunter zu -
wälzen , 12 welch ? , weil sie öfters auf die unten ge¬
legenen Felsen aufgeschlagen , geprellt hatten , mit g . ö-
ßeier Gewalt her,abfielen , 13 und nicht nur etwa hier und
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Fundis quoque excudi lapides & sagittae inge -
lebantur undique r4 . Nec id miserrnmra 1 *
fortibus viris erat ; ied quod inulti ferarum
ritu velut in fovea deprehensi caederentur * 6 .
Ira igitur in rabiem versa 17 , eminentia saxa
complexi 18 , ut ad hostem perveniant , alius
alium levantes , conabantur adscendere ; ea
ipsa multorum simul manibus correpta & con¬
vulsa in eos , qu ! commoverant , recidebant 19 .
Nec stare ergo , nec niti 20 , nec testudine
quidem protegi poterant ; cum tantae molis
onera propellerent barbari . Regem non dolor
modo , sed etiam pudor , temere in illas angu¬
stias conjecti exercitus , angebat 2I . Invictus
ad eam diem suerat , nihil frustra ausus : im¬
pune 22 Ciliciae fauces intraverat : mari quo¬
que novuu ) iter in Pamphyliam aperuerat 23 :

tunc

da einen , sondern ganze Glieder vnd Hausen aus ein¬
mal zerquetschten . 14 Steine , so man aus den Schlei ,,
dern warf , und Pfeile flogen von allen Seiten her .
15 Dieses schmerzte sie eben nicht am meisten . 16 Son¬
dern daß sie , ohne sich wehren zu können , niedergemacht
wurden , wie etwa die wilden Thiere , so gähling in eine
Höhle gefallen . 17 Sie wurden also vor Zorn ganz
rasend . 18 Faßten die hervorragenden Steine an .
jg Aber eben diese Steine , weil viele daran zogen ,
wurden abgerissen , und fielen aus jene herunter , die sich
daran gehängt hatten . 20 Hinaufsteigen , hinaufklettern .
Li ES schmerzte ihn nicht allein , sondern er schämte sich
auch . daß er sein Kriegsheer so unbedachtsamer Weise in
diese Kluppe geführet hatte , 22 Ohne Verlnrst . 23 Er
harte in Pamphylie » einen neuen Weg durch das Meer
entdecket : nämlich bey dem Berge Climax , der nahe an ,

R 3 Meere
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tunc haesitabat 24 deprehensa felicitas ; nec
aliud remedium erat , quam reverti , qua vene¬
rat . Itaque signo receptui dato densatis 25
agminibus , scutisque super capita consertis,
retro evadere ex angustiis jubet . XXX fuere
stadia 26 , quae remensi sunt 27 ,

LECTIO LXXXVL C A P . IV ,
efugurn describitur , & fluvii , & regio fertilis ac tet» -

perata . Captivus demonflrat iter per occultos
calles , quod rex noStu ingreditur .

Ium castris undique aperto loco* 1 positis,
non consultare modo quid agendum esset ,

sed vates quoque adhibere coepit , a 2 super¬
stitione animi . Sed quid tunc praedicere Ari -
ftander , cui tum plurimum credebatur ex va¬
tibus , poterat ? Itaque damnatis intempesti¬
vis 3 sacrificiis , peritos locorum 4 convocari

jubet ,

Meere war , und an dessen Fuß seine Soldaten einen
ganzen Tag bis an die Lenden im Wasser gehen mußten .
- 4 Da gerieth endlich sein Glück ins Stecken . Das
Wort deprehendo entwirft das Glück als eine lebendige
Person , und macht diesen Satz überaus malerisch .
25 In wohlgeschloßner Ordnung , und mit über die Kv ,
pfe jusammengchaftenen Schilden . 26 Beyläufig eine
deutsche Meile . 27 Zurückgewichen .

1 An einem ganz freye » Ort . 2 Wegen seinem
großen Aberglauben , so er hatte , fieng er auch an die
Wahrsager um Rath zu fragen . 3 Nachdem er die
« » nöthigen , unzcitigen Opfer verworfen , oder nachdem
er mit unnützen Opfern die Zeit nicht langer vertragen
wollte . 4 Die des Lands kundig waren , denen diese

Ger
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jubet . Per Mediam iter ostendebant tutum
apertumque ; sed rex dimittere milites insepul¬
tos 5 erubescebat ; ita tradito more , ut vix

uiium militiae tam solemne 6 estet munus , quam
humandi suos . Captivos ergo , quos nuper
exceperat , vocari jubet ; inter quos erat qui¬
dam Graecae Persicmque linguae peritus , qui

fruflru eum in Persidem montium dorso 7 exerci¬
tum ducere affirmat ,- filvtstrei esse calles , vix sin¬
gulis pet vios s : omnia contegi frondibus , implexos -
que arborum ramos silvas committere ? . Nam¬
que Persis ab 10 altero latere perpetuis mon¬
tium jugis clauditur , quod 11 in longitudinem
MDC stadia , in latitudinem CLXX procurrit .
Hoc dorsum a Caucaso monte ad Rubrum ma¬
re pertinet 12 ; quaque deficit mons , aliud

muni -

Gcgenb bekannt war . 5 Er schämte sich . die Solda « f
ten unbcgraben liegen zu lassen . Und deßwegen wollte X
er auch durch Medien nicht reisen , sondern suchte den
engen Paß , wo es möglich wäre , zu erobern , damit er
seine Soldaten , welche in demselben von den Steinen
zerquetschet worden , begraben könnte . 6 Weil es von
Alters her gebräuchlich war , daß keine Pflicht im Kriege
genauer beobachtet wurde , als die Schuldigkeit , den
Scinigen die letzte Ehre zu beweisen . 7 Daß er sich um «
sonst bemühe , sein Kriegshccr über das Gebirg in Per «
sie » zu führen . 8 Die Wege seyn voller Gebüsche , ganz
verwachsen , also daß kaum einzelne Personen , einer hin¬
ter dem andern , gehen kann . 9 Die Aeste der Baume
seyn so in einander geflochten , daß sie lauter dichte Wäl¬
der aneinander ketteln , und gleichsam einen Wald aus¬
machen . 10 Auf jener Seite nämlich , wo Persien ge¬
gen Abend liegt , da ist es völlig mit hohen Bergen ein¬
geschlossen . 11 Latus . i2 Dieses Gebirg erste e«
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munimentum , fretum , objectum est I3 . Pla¬
nities deinde sub radicibus montium spatiosa
procumbit 14 : fertilis terra , multisque vicis
atque urbibus frequens 15 . Araxps amnis pet
hos campos multorum aquas torrentium evol¬
vit in Medum 16 : Medus ad mare , meridiem
versus , minor amnis 17 eo , quem accepit ,
evehitur ; gignendaeque herbas 18 non alius
? st aptior , quidquid alluit floribus vestiens 19 .
Platani quoque & populi 20 contegunt ripas ;
ita ut procul visentibus continuata videantur ,
montibus nemora riparum 21 . Quippe obum¬
bratus amnis presso in solum dilabitur 2 2 al¬
veo ; imminentque colles , ipsi quoque frondi¬
bus laeti , radices eprum humore subeunte 23 .
Regio non alia tota Asia salubrior habetur ,

tem -

tFef sich von fctm Berge Caucasus biS an das reihe Meer «
worunter aber der persische Meerbusen muß verstanden
werden , wie aus der Landkarte erhellet . iZ Und wo
das Gebirg aufhöret , da sangt eine andere Vormauer
dieses Landes an . 14 Unten an den Bergen , an dem
Fuße des Gebirgs , liegt , breitet sich aus , eine große
Ebne . Stark bewohnt , hat viele Städte und Dör¬
fer . 16 Der Fluß Araxes , 1» weichen viele Regen -
bache stießen , ergeußt sich sammt diesen sn den Fluß
Mcdus . 17 Wo der Fluß Mcdus sich ins Me? r stür¬
zet , da ist er kleiner als der Araxes , welcher sich mit
ihm vereinbaret hat . 18 Ay keinem Fluße wachst so
viel Gras , als an diesem . 19 Das ganze Eestad
dieses Fiußes ist voller Blumen . 20 Ahorn , Eipen -
bäume . 2i Es scheinet von ferne , als wenn die vie¬
len Baume , so das Ufer bedecken , hart an den Bergen
stünden . 22 Hat einen tiefen Rinnsal . 23 Es ragen
Berge über den Fluß her , welche auch mit Bäumen des
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temperatum coelum 24 : hinc perpetuum ju -

gum opacum , & umbrosum , quod seltus le¬

vat 25 : illinc mare adjunctum , quod modicai

tepore terras fovet 26 . His expositis 27 ca¬

ptivus interrogatus a rege , auditune , an oculiscomperta 2 9 haberet , quce diceret ? pajhrem fe
fu !Je , & omnes eos calles percurri Je , respondit :
bis captum 29 ; semel a Persis in 'JLijcia , iterum
30 ab ipso . Subit animum memoria regis 31

oraculo editae sortis : quippe consulenti respon¬

sum erat , ducem in Persidem serentis viae Ly -

pium civem 3 2 fore . Igitur promissis , quan¬

ta & praesens necessitas exigebat , & ipsius

fortuna capiebat , oneratum 33 ; armari jubetMacedonum more , & quod bene verteret 34 , mon ~
p aret iter ; quamvis arduum & praeceps 3 5 , eva¬
surum se fjIse cum paucis . Nisi sorte crederet, quo
ipse pecoris causa ijet , Alexandrum pro gloria &

per -

sctzct sind / weil sie von unten her der Fluß immer be¬
feuchtet . Hier verräth abermal Curtius feinen dichteri¬
schen Geist zur Unzeit . 24 Eine gemäßigte Luft , die
weder zu kalt , noch «u warm ist . 25 Das mit Bäu¬
men bewachsene , und daher schattichte Gebirg mildert
die Hitze . 26 Mir mäßiger Kühle die Erde erquicket .
27 Erzählet . 28 Ob ers nur von Hörensagen wisse ,
oder selbst gesehen habe . 29 Se esse . 30 Das
zwevtemal . 31 Der König erinnerte sich der Antwort,
so der Abgott ihm vormals gegeben hatte . 32 Ei »
Einwohner , LandSkind . 33 Er überhäuft ihn mit
Versprechen , verheißt ihm so viel , als einem Men¬
schen von seinem Stande genug seyn kann . 34 Er
sollte , welches dir Götter beglücken wollen , den
Weg zeigen , 35 Obwohl der Weg rauh , und steil .
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perpetua taude ire non paffe . Etiam atque etiam35 docere captivus , quam dillicile iter eslet ,
maxime armatis . Tum r exprcrdem me , inquit »
accipe 3 7 , neminem eorum qui sequuntur , recusa¬

turum ire , qua duces , Cratero igitur ad custo -
diam castrorum relicto , curn peditibus , queis
adsueverat 3 5 , & iis copiis , quas Meleager du¬
cebat . & sagittariis equitibus M , praecepit ,
ut castrorum specie 39 manente , plures de in¬
dustria ignes fieri imperet : quo magis barbari
crederent , ipsum regem in castris este . Cete¬
rum , si forte Ariobarzanes cognovisset , per
callium anfractus eum intrare , & ad occupan¬
dum 40 iter suum partem copiorum ten tastet
opponere ; Craterus in eum iliato terrore re¬
tineret ad propius periculum conversum 41
agmen : sin autem ipse hostem fefellisset 4 2 ,
& saltum occupasset : cum trepidantium 43
barbarorum tumultum exaudisset persequen¬
tium regem , ad ipsum iter , quo pridie pulsi
suerant , ne dubitaret ingredi ; quippe va¬

cuum

ZÜErfuhr immer fort recht nachdrücklich vorzuffellen .zyJch
will dir Bürge seyn , ich will out dafür stehen . 38 Die
schon lange unter ihm gestanden hatten , denen er angci
wohnet war . 39 Daß er , ohne das Lager im gering¬
sten zu verändern , 40 ihm den Paß abzuschneiden ,
41 Solle er ihn erschrecken , und machen , daß er sich
auf die Seite wenden müsse , wo die Gefahr am nächsten
ist . 42 Wenn er aber , ohne von den Feinde » ver¬
merkt zu werden , die mit Wäldern besetzten Berge würde
erreichet haben , 43 so solle Craterus , so bald er ein
tzetöL und Lä - men des Feindes von selber Seite hören

wür-
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; ^ uumfore , hostibus in semet aversis ? 44 . Ipse
' »7 tertis vigilia siienti agmine 45 , ac ne tuba qui -

Cv f; - dem dato signo , pergit ad demonstratum iter
c»> Jl ~'*i callium . Tridui alimenta 40 portate militem

v iusserat leviter armatum .

f : LECTIO LXXXVII . CAP . IV .
T ' : Iter- occultum ac noSturnum per ardua montis .

Fauces tandem undique expugnatae .‘C-;

' iia -ts iV ": Ced praeter invias rupes ac prorupta saxa , ve -
o stigium subinde fallentia I , nix cumulata
vento 2 ingredientes fatigabat : quippe velut

, - 7 , In foveas delati hauriebantur 3 ; & cumacom -
militonibus levarentur , trahebant magis adju -

Vvantes , quam sequebantur 4 , Nox quoque &
- ; ; v,.:- x jgnota regio , ac dux 5 , incertum an latis fi -
r : .i '.Ti. (j US ) multiplicabant metum : fi cufiodcs fefel *
" lijTct 6 , quasi feras befiias ipsos posse deprehendi .

:: £ x m i us captivi , vel fide , vel anima , pendere 7
xi : * b

würde , den gestrigen Weq antreten u . f. f. 44 Indem die
. - Feinde allein wider ihn sich wenden würden . 45 In

aller Stille . 4 6 Lebcnsmiitel auf drey Tage .
^ 1 Auf denen man oft ausglitfchete . 2 Der znfauu
l . 7 P wen gewehte Schnee - - - machte sie auf der Reife mür
;& f- de , gab ihnen viel zu schaffen . 3 Sie wurden von,
3 ' Schnee verschlungen , als wenn sie in eine Grube gcra ,

tben wären . 4 Giengen nicht heraus , sondern zogen
. -1 andere , die ihnen heraushelfen wollten , mit hinein .

5 De quo incertum erat , an fatis sidus esset . 6 Sie
", j .j. 10 ;' saate » , wenn etwa dieser Wegweiser entwischen ( echape

Pieren ) sollte ; so ergienge es ihnen wie einem Wilde ,
' :i so in den Netzen verstricket ist . 7 Ao der Treue - -

hange
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& regis salutem , & suam . Tandem venere in
jugum . A dextra iter ad ipsum Ariobarzanem
erst : hic Phylotam , & Coenon cum Amynta
& Polysperchonte , expeditam habentes ma¬
num . reliquit ; monitos 4 , ut . quia eques pe¬
diti erat mixtus , qua pinguissimum esset sö¬
hnn , & pabuli fertile 9 , sensim procederent ;
duces itineris de captivis dati . Ipse cum ar¬
migeris & ala , quam agema appellant , ardua
semita , sed longius a stationibus 10 hostium
remota , multa cum vexatione* 11 procellit . Me¬
dius erat dies , & fatigatis necessaria quies ;
quippe tantumdem itineris supererat , quan¬
tum emensi erant 12 , sed minus praecipitis at¬
que ardui . Itaque refectis cibo somnoque mi¬
litibus , secunda vigilia surgit , & cetera quidem
haud aegre 13 praeterit : ceterum qua se ju¬
gum montium paullatim ad planiora demittit
14 , ingens vorago 15 concursu cavata torreo -?
tium 16 iter ruperat 17 . Ad haac arborum

rami

Hange das Leben des KönigS und ihrer aller . 8 Mit
Dem Befehle ( Ordre ) . 9 Em fetter Boden , auf
dem viel Gras wächst , wo es « berfiüßig Futter für die
Pferde ( Fourage ) giebt . 10 Feldwachen ( Piqneten ) ,
11 Mit großer Mühe fortgerücket . 12 Sie hatten
erst den halben Weg hinter sich . i z Den übrigen Weg
hat er ohne sonderliche Mühe jurückgelegt . Die übn ,
gen Beschwerniße überstieg er leicht . rg Wo es an «
fienq etwas Berg ab zu gehen , wo das Gcbirg nicht
mehr so gäh war , sondern etwas eben zu werden an ,
fieng . 15 Grube , Schlund , Höhle . 16 So das
zusammen schießende Gewässer , die Regengnße , ausgc ,
fressen , verursachet hatten . 17 Schnitt den Weg ab .
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rami alias alio implicati Ac coeuntes , ut per¬

petuam objecerant sepem I3 . Desperatio igi¬

tur ingens adeo , ut vix lachrymis abstinerent 1 ^

incesserat . Franci pae obscuritas 2 ° terrori erat :

nam etiam fi qua sidera internitebant , conti¬

nenti fronde tectae arbores conspicere prohi¬

bebant 2I . Ne aurium quidem usus supererat
22 , silvas quatiente vento , quae concutienti -

bus ramis majorem quam pro ilatu sonum red¬

debant . Tandem exspectata lux 23 omnia #

quas terribiliora nox fecerat , minuit 24 : cir -

cumiri brevi spatio poterat eluvies 25 , Ac si¬

bi quisque dux itineris coeperat fieri . Eva¬

dunt ergo in editum verticem : ex quo hofiiurn

statione conspecta , strenue armati a tergo se

ostendunt nihil tale metuentibus 26 , quorum

pauci , qui congredi 27 ausi erant , caesi sunti

Itaque

i8Zndem waren die Aeste derBaume dergestalt in « nandee
verwickelt » nd geflochten - daß man meynte einen unends
sich langen Zaun vor sich zu sehen . iy Diese Hcld . rr
wollten abcnnal weinen . 20 Die stockfinstere Nacht
erweckte den größten Schrecken . 21 Denn wenn auch
hier und da ein Stern blinkete , konnte man ihn doch
wegen den über und über mit Lande bedeckte » Bäumen
nicht sehen . e 22 Man konnte auch sein eigenes Wort
nicht mehr hören , indem der Wind hestigauf dieWalr
der zustürmte , welche durch das Zusammenstoßen der
Aeste ein weit größeres GetöS und Braust » verursachten ,
als der Wind für sich ; n thun im Stand wäre . 23 Dcv
erwünschte Tag . 24 Leichter gemacht . 25 Es brauchte
nur einen kleinen Umweg , so konnte dieser Schinnd
übersetzet werden . 26 Hurtig griffen sie zu den Wah¬
len , und waren dem Persern schon auf dem Rücken , da
sich diese noch nichts dergleichen einbildeten . 27 Die ?

sich
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Itaque hinc moriendum gemitus , hincadfuos
recurrentium miserabilis facies , integros quo¬
que , antea quam discrimen experirentur , iri
fugam avertit 2S . Fremitu deinde in castra ,
queis Craterus prmerat , illato , ad occupandas
angustias , in quibus pridie haesitarat , miles
educitur . Simul & Phiiotas cum Polysperchon *
ts Amyntaque & Cocno diversum iter ingredi
justus , alium terrorem intulit barbaris . Ergo
undique Macedonum armis fulgentibus : anci¬
pis ! malo opprelli " 9 , memorabile tamen prae¬
lium edunt 3 ° . Ut opinor , Ignaviam quoque
necessitas acuit ; & scepe desperatio spei causa
est 3 A Nudi compiectebantur armatos , &
ingenti corporum mole fecum ad terram de *
trahentes ipsorum telis plerosque fodiebant 3 " ,
Ariobarzanes tamen XL ferine equitibus &
quinque millibus peditum stipatus . per mediam
aciem Macedonum cum multo suorum atque ho¬
stium sanguine erupit 3 3 ; Persepolim urbem ca¬

put

sich qetrsluh’n , mu dem Fcinde finmtiinben ( chargircn ) ,
. 28 Das elende Auefthen , der c >f aniüiche Anblick we «
gen den -Wrinden machte , daß auch jene , die nicht ver¬
wundet waren , noch ehe flohen , als sie sich in ein Ge¬
fecht eingelassen . 29 Auf öeydr « Seiten angegriffen ,
ni . d in die Enge getrieben wurden , zo Haben sie sich
deniwch tapfer gewehrt . 31 Die Noth macht anch Fei¬
ge ( Verzagte ) beherzt , und oft entspringt selbst aus der
Deriweisiung die Hoffnung . 32 Die » » bewaffneten
Dar barn ergriffen die bewaffneten Macedonier , und nach -
fcem sie diese wegen ihrer ungeheuern Lcibsgröße mit sich
zu Boden gerissen , erstachen sie diese mit ihren eigenen
Pfeile » , 33 Hat sich mitten durch den Feind burch -
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put regionis occupare festinans : sed a custodi -*

. . . .‘V ' errt- bus urbis exclusus , consecutis strenue hostibus ,
. : - ^ cum omnibus fug » comitibus renovato praelio

, ; 34 cecidit . Craterus quoque raptim agmiae
' ' s > asto 35 supervenit .

« LECTIO LXXXVÜI . CA P . V .

Persepolim contendenti Alexandro quatitor millia
Grcetorum oaurrunt misere a Persis trun¬

catorum : quos ope solatur .
s - . ss T> ex eodem loco , quo hostium copias sude -

s ^ rat , castra communit . Quamquam enisu
f ' r undique fugati hostes victoriam concesserant ;

r- *s \ tamen praealtae praecipitesque fossae , pluribus
f Ci -a*Ui locis objectae , abruperant iter : fensimque 6c

caute progrediendum erat ; jam non hostium
' "m fe d jocorum fraude suspecta I . Procedenti ei

: ür - litterae redduntur a Tiridate , custode regiae pe -
. cuniae , indicantes , eoi , qui in urbe essent , au¬

dito ejus adventu , diripere velle thesauros ; prope -
_ — - rar et occupare ; expeditum iter ejse , quamquam
- Araxes amnis interfluat . Nullam virtutem re -

• ^ gis istius magis quam celeritatem laudave-
. rirn

' " < - »

' tr

: *> •

P ' -,^ :r

geschlagen , mit g ' vßem Blutvergießen zu beyden Seiten .
c>, 4 Da das Treffen von neuem angicng , ist er endlich
in diesem todt verblieben . 35 Craterus , der sich mit
seiner Mannschaft auf das eilsirtigsle ausgemacht hatte ,
kam auch noch dazu .

1 Man barste sich nicht mehr vor einem Hinterhalt
des Feindes fürchten , aber destoweniger dem betrügst ,
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rim s . Relictis enim pedestribus copiis , totä

nocte cum equitibus , itineris tanto spatio fati¬

gatis , ad Araxem prima luce pervenit . Vici

erant in propinquo ; quibus direptis ac diru¬

tis , pontem ex materia eorum subditis saxis ;

strenue induxit . jamque haud procul urbe

erant ' ; cum miserabile agmen** 3** inter pauca

fortunae exempla memorandum , regi occurrit ;

Captivi erant Graeci ad quatuor millia fero ,

quos Persae vario suppliciorum modo affecerant ;

Alios pedibus ; quosdam manibus auribusque

amputatis , inustis barbararum litterarum notis

4 in longum fui ludibrium reservaverant s ; &

cum se quoque alienae ditionis este cernerent ;

volentes regi occurrere hon prohibuerant . Inusi¬

tata simulacra 6 , non homines videbantur ;

nec quidquam in iliis praeter vocem poterat

agnosci . PJureS igitur lacrymas commovere ;

quam profuderant ipsi . Quippe in tam mul¬

tiplici variaque fortuna singulorum , intuenti -

bus similes quidem , sed tamen dispares 7 poe¬
nas

chen Wege trauen . 2 Ich weiß kerne Tugend , die

mehr IvbenSwnrdig an diesem Köniae gewesen , als seine

Geschwindigkeit . 3 Dieser Hause besteht aus solchen
Leuten , so ein sonderbares Beyspiel seyn können - in was

für eine » elenden Zustand man durch ein Unglück könne

gestüljkt werden . 4 Gewisse Buchstaben an die Stirne

gebrerrnk , gebrandmarket . 5 Eine grausame Gnade /

einen zwar nicht umbringen , doch nur zur Verspottung

beym Leben erhalten . 6 Scheußliche Gespenster .

7 Slrafer : , die zwar überhaupt gerechnet einerley , irr

Absicht abcrjausdie verschiedenen Stufen und Arten un¬
ter -

.
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| ^ jias t quis maxime miserabilis esset , liquere
- ■, non poterat Ut vero Jovem illi tandem Grae -

cise ultorem aperuisse oculos conclamavere *
' omnes pari supplicio asserti sibi videbantur ,

■’ vt ^ y Rex abstersis , quas profuderat , iacrymis ,
^ ^ bonum habere animum jubet ; visuros urbes

T : suas conjugesque : & castra inde duo ab urbe
. d r Xjf ' stadia communit . Graeci excesserant vallo ,

deliberaturi , quid potissimum a rege peterent ;
'. '.e - -r 5 cumque aliis sedes in Asia rogare , aliis rever -
r - - domos placeret ; Euthymon Cymaeus ita

locutus ad eos fertur . Hi , qui modo ad opem
petendam ex tenebris , & carcere procedere eru -
luimus , ut nunc est , supplicia ( quorum nos pu ~
deat magis an pceniteat , incertum est ) ostentare '

e Grcecice velut latum speäaculum cupimus . Atii
na OPTIME MISERIAS ferunt , qui abscondunt ,

txi NEC ULLA esttamsamitiaris infelicibus patria *
quam solitudo , & status prioris oblivio . Nam

- j QjUI MULTUM in suorum misericordia ponunt
~ : uis - 2 8 ' ignorant * quam celeriter lacrymce inarescant»

L " NEMO fideliter diligit , quem fastidit , Nam &
CA L A MIT AS querula est , & superba felicitas .

— " Ita SUAM QUISQUE fortunam in consilio
; v habet , cum de aliena deliberat : & nisi mutuo es-

■**' femus miseri , olim alius alii potuissemus esse fasti*
dio . Quid mirum est , FORTUNATOS 9 sem*

V er
_ ■ • . _ ._

' " ' ■jrJ * lerschieden sind . 2öie aequalis , par , sirhilis » otteinasu
- jfp der unterschieden seyn , vide §fani Lexicon , 8 Die

fi (j ) viel verlassen , große Rechnung sich machen aus dat
- Mitleid der ihrigem 9 Suchen ihres gleichen . Wie

x - K ^ » er -
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per parm qucerere ? obsecro vos 10 , olirn vita
defundi , quceramus locum , in quo hcec fetneja
membra obruamus : ubi horribiles cicatrices celet
exsilium . Grati prorjus conjugibus , quas juve¬
nes duximus , revertemur 11 / Liberi in flore ,
£s’ atatis & rerum , patre , agnoscent ergastuli 12
detrimenta ? Et quota pars nostri tot obtre ter¬
ras potest ? Procul Europa in ultima Orientis
relegati , senes majore membrorum parte mutilati ,

iff

jrjtl tV*

tolerabimus scilicet , qua armatos , & vidores fa¬
tigaverunt . Conjuges deinde , quas captis fors
& necessitas unicum solatium applicuit , parvosqne
liberos , trahimus mbiscum , an relinquimusf cum
his venientes nemo agnoscere volet . Relinquemus
ergo extemplo praesentia pignora , cum incertum
fit , an visuri fimus ea , qua petimus ? Inter hos
latendum est , qui nos miseros nojse eceperunt . Haec
Euthymon , contra Theaetetus Atheniensis or¬
sus est dicere . NEMINEM pium habitu corporis
suos cefiimaturum 13 ; utique Jcevitia hostis , non
natura calamitosos . DIGNUM ejse omni malo ,
qui erubesceret fortuita 14 ; tristem enim de mor¬

tali -

r .
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verschwenderisch ist nicht hier wiederum Curtius mitsei ,
neu Sinnsprüchen ? io Wenn es dennoch eine solche
Beschaffenheit hat , daß unglückselige Leute verachtet
werden , so lasset uns , die wir einstens schon für todt
gehalten wurden , einen solchen Ort aussuchen u . s. f. n Ey mLt ,
wie angenehm werben wir seyn . her ironism . i2Die " ‘ « ki
wir durch langwierige Gefängniß ganz ausgezehret sind . ^ fu
13 Es werbe kein rechtschaffener Mensch die Seiniqcn ,
nach ihrer Leibsgestalt beurtheilen , absonderlich , da u . s. s.
14 Derjenige verdaue , daß ihm alles Unglück über den
Hals komme , der sich dessen schämet , was ihm ohnge, iÄ « ,

fähr ,
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talitate ferre sententiam , desperare misericor¬
diam , quia ipse alteri denegaturus fit 15 . Deos ,
quod ipfi nunquam auß optare forent , offerre pa¬
triam , conjuges , liberos , & quidquid homines
vel vita cestimant , vel morte redimunt I6 . Q « i »
illi ex hoc carcere erumperent : alium domi effe coe¬
li haustum 17 , / w « j adspedtum ; mores , sacra ,
linguoe commercium etiam a barbaris expeti : quee
ingenita ipsi amissuri sint sua sponte ; non ob aliud
tam calamatosi , quam quod illis carere coaffii es¬
sent . Se certe rediturum ad penates , U in Pa¬
triam , tantoque beneficio regis usurum ; fi quos
contubernii , liberorumque , quos servitus coegisset
agnoscere , amor detineret , relinquerent , quibus
nil patria carius efi 18 . Pauci hujus sententise

fuere : ceteros consuetudo , natura potentior 19 ,

vicit . Consenserunt petendum esse a rege ,

ut aliquam ipsis adtribueret sedem . Centum

ad hoc electi sunt , quos Alexander ratus ,

quod ipse praestare cogitabat , petiturus , ju¬
menta , inquit , adsignari , quee vos veherent , &

fin -

fähr , ohne seine Schuld , begegnet ist . 15 Er zielet auf
den Eukhymon , und will soviel sagen : wenn du nicht
selbst unbarmherzig wärest , so würdest du von andern
nicht so hart urtheilen , als wenn sie lauter Herzen von
Stein hatten . 16 Und was immer die Sterblichen so
werth als ihr Leben halten , oder selbst mit ihrem Blute
erkaufen . 17 Eine andere Lust , ja eS scheine eine ganz
heitere Sonne . 18 Wenn je einige die Liebe zu ihren
dermaligen Weibern und Kindern zurückhielt , so sollten
hingegen die andern , welche das Vaterland mehr als
alles lieben , dieselben verlassen , und nach Hause ziehen .
- 9 Die Gewohnheit , so mehr vermochte als die Natur.

T » so P « s-
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singulis vestrum mille denarium dari jussit . Cum
redieritis in Graeciam , prcefiabo , ne quis statum

LECTIO LXXXIX . CAP . VI .

postero

immensa agmina infusa 2 ; hinc Darium prius , de¬
inde Xerxem Europae impium intulisse bellum ,

ao Poenitentia heißt hier die Aenderung eines vorher geo
faßten Schlußes . 21 Groß und klein Vieh .

* Er beruft sie zusammen , und stellet ihnen vor .
2 Von daher seyn jene ungeheuer große Kriegeheere
gekommen , so alles überschwemmet hakten . L Manmüsse

51J 0
rs ;

suum , si hcec calamitas abfit , vestro credat esse me¬
liorem . Illi obortis lacrymis terram intueban¬
tur , nec aut erigere vultus ; aut loqui aude¬
bant : tandem rege tristitiae causam exigente ;
Euthymon similia iis , quae in consilio dixerat .
Atque ille non fortunae solum eorum , sed
etiam paenitentiae 20 misertus : terna millia
denarium singulis dari suffit : denae vestes ad¬
jectae sunt ; & armenta 21 cum pecoribus ac
frumento data , ut coli serique attributus iis
ager posset .

iiüfosvî

■ffiincOTM' c.
jj pclent; p

Ferfepolis urbs regia , & ingens thesaurus
diripitur .

die convocatos duces copiarum do¬
cet x : nullam infestiorem urbem Graecis ejfe ,

quam regiam veterem Persidis regum . Hinc illa

1rasae
W aar , nec i
ffliiacrorumire
•ahebat. Nqj
radelitas ii m

Excidio illius parentandum 3 ejfe majoribus . J am -
que barbari , deserto oppido , qua quemque
metus agebat , diffugerant ; cum rex phalan¬
gem nil cunctatus inducit . Multas urbes refer¬

tas

. Wa ti
^ Bwinrihf .
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tas opulentia regia , partim expugnaverat ,
partim in fidem acceperat :- sed urbis hujus
divitiae vicere praeterita . In hanc totius Per¬
fidis opes congesserant barbari . Aurum ar¬
gentum que cumulatum 4 erat : vestis ingens mo¬
dus 5 : supellex non ad usum modo , sed ad
ostentationem luxus 6 comparata . Itaque in¬
ter ipsos victores ferro dimicabatur 7 : pro hoste
erat , qui pretiosiorem occupaverat praedam :
& cum omnia , quae reperiebantur , capere
non possent ; jam res non occupabantur , sed
aestimabantur® . Lacerabant regias vestes , ad
se quisque partem trahentes : dolabris 9 pras -
tiosae artis vasa caedebant : nihil neque inta -
stura erat , nec integrum ferebatur ; abrupta
simulacrorum membra , ut quisque avellerat ,
trahebat . Neque avaritia solum , sed etiam
crudelitas in capta urbe grassata est : auro
argentoque onusti vilia 10 captivorum corpora

tru -

müffe diese Stadt den Voraltern zu Liebe , die so rief
von ihr erlitten haben ^ zum Steinhaufen machen . Sonst
heißt parentare den verstorbenen Aeltern die letzte Ehre
beweisen . 4 Gold und Silber lag hausenweis auf ein¬
ander . 5 Eine überaus große Menge Kleider . 6 Die¬
ses Hausgeräth < Meublen ) war nicht zum nöthigen
Gebrauche , sondern nur t » r Ueppigkeit. 7 Die Sol¬
daten des Alexanders kamen einander selbst in die Haare .
8 Man nahm nicht , t\ni£ zum ersten unter die Hände
kam , sondern man wöhlete sich das D - ßte aus . 9 Sie
hieben die kostbarsten und künstlichsten Geschirre mit Ach¬
sen von einander . ro Weil die Maeedvnier so viel
Silber und Gold hatten , daß sie es kaum tragen konn¬
ten , so achteten sie das wenige Gold nicht , welches

S 3 sie
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trucidabant : paffimque 11 obvii csedeban «
tur , quos antea pretium fui miserabiles fece¬
rat l3 . Multi ergo hostium manus volunta¬
ria morte occupaverant 14 : pretiosissima ve¬
stium induti , e muris lernet ipsos cum conju -
gibus ac liberis in praeceps jactantes I5 . Qui¬
dam ignes , quod paulo post facturus hostis vi¬
debatur , subjecerant aedibus , ut cum suis vi¬
vi cremarentur . Tandem suis rex corporibus *
& cultu feminarum abstinere jussit I6 . In¬
gens pecuniae captivae 17 modus traditur , prope
utfidem excedat . Ceterum , autde aliis quoque
dubitemus ; aut credimus 18 in hujus urbis
gaza suisse C & XX millia talenta 19 , ad quas
vehenda ( namque ad usus belli fecum portare
decreverat ) jumenta & camelos a Sufss &

Baby -

fie etwa aus den Gefangenen hätte » lösen können , ir Ab
lenchaiben . 12 Auch die ihnen von ohngefahr be¬
gegneten , machten sie nieder , rz Die sie vorher , ehe
sie so großeBeute gemacht hatten , für Erbarmungswür¬
dig hielten , indem sie von diesen Gefangenen sich eut
großes Lvsegeld versprachen . 14 Erwürgten sich sel¬
ber , und kamen also der feindlichen Grausamkeit vor .
15 Stürzte » sich herunter . 16 Der König besah ! den
Seinigrn , daß sie sich weder an den Kleidern noch Lei¬
bern der Weiber vergreifen sollen . Hier sieht man , daß
das Zeitwort jubeo auch mit der Gebendung zu stehen
habe ; obwohl dieKiagendung gewöhnlicher ist . 17 Man
giebt vor , das erbeutete Geld Habesich aus eine un¬
glaubliche Summe belaufen . 18 Entweder müssen wir
alles andere in Zweifel ziehen , oder auch dieses glauben .
19 Dieses sind hundert und zwanzig Millionen Gulden ,
wenn es in Silber bestanden hat ; so fern es aber Gold

grwe -
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.^ WkJ Babylone contrahi jussit . Accessere ad hanc
' ^ 55 5̂ ■ pecuniae summam captis Persagadis 30 fex mil -
fr ’ lia talentorum . Cyrus Persagadum urbem con -
S fete : diderat , quam Alexandro praefectus ejus Go -
^eps C * bares tradidit . Rex arcem Persepolis III fnil -

libus Macedonum praesidio relictis , Nicarthi -
( dem tueri jubet . Tyridati quoque , qui gazam

" S tradiderat , servatus est honos , quem apud
Darium habuerat 31 : magnaque exercitus par -

' . ^ te , & impedimentis ibi relictis , Parmtnionem
Craterumque praefecit .

ifr -~ i : !» ;:

LECTIO XC . CAP . VI .
* 1 ’iC ;

■' - J > . ' 7

j i WS i:

: 1 }!•' ■}
1 nas
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-

^ c '.sl$
• : d *

r1 &'

ster per nives & glaciem . Mardi , fera gens ,
domiti .

Tpse cum mille equitibus peditumque expedita
manu , interiorem Persidis regionem , sub

ipsum Vergiliarum sidus 1 , petiit : multisque
imbribus , & prope intolerabili tempestate

vexa -

gewcsen , wäre es beyläufig zwölfund so viel . 20 Glar ,
ran setzet Pasargadis ; und nicht ohne Grund : denn
Strabo bezeuget in dem fünfzehenden Buche : Alexan¬
drum Persepoli combusta , resta Pastxrgadas venisse ,

ac ibi Cyri sepulchrum vidisse . 21 Wurde bey seinervorigen Ehrcnstelie gelaffcn .
1 Nach Untergang des Siebengestirns ( Pleiades ) .

Dieses geht aus im Frühling , nieder im Weinmonate ;
und bringt gewöhnlich beydesmal Regen . Doch schei ,
net diese Reise zu früh zu seyn , indem erst in den Herbst ,
mvnden die Schlacht bey Arbela vorbeygegangen , und her ,
nach viele wichtige Sachen ausgeführt worden ^ die al ,
le ihre Zeit federten . Auch meldet pon dieser Diodor

S 4 kein
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vexatus , procedere tamen , quo intenderas
perseveravit . Ventum erat ad iter perpetuis
obsitum nivibus 2 , quas frigoris vis gelu ad -
sirinxerat 3 . Loc -orum squalor 4 & solitudi¬
nes inviae fatigatum militem terrebant , hu¬
manarum rerum terminos 5 se videre creden¬
tem . Omnia vafta , atque sineuiio humani cul¬
tus vestigio attoniti intuebantur ; & antequam
lux quoque , & coelum ipsos deficerent 6 , re¬
verti jubebant 7 . Rex castigare territos super¬
sedit 8 : ceterum ipse equo desiliit , pedesque
per nivem & concretam glaciem ingredi coe¬
pit : erubuerunt non sequi primum amici , de -,
inde copiarum duces , ad ultimum milites .
Primusque rex dolabra glaciem perfringens ,
iter sibi fecit : exemplum regis ceteri imitati
sunt : tandem propemodum invias silvas emen¬
si humani cultus rara 9 vestigia , & pastim er¬
rantes 10 pecorum greges reperere : & incolae ,

_ v qui
kein Work . So ist gleichfalls die Reise zu den mardst
sehen Völkern verdächtig : indem diese Curtius in Per «
sien versetzt , nachmals aber zu NachbarnderHvreanier macht
2 Wo der Schnee niemals vergeht . 3 Welchen Schnee
die Heftigkeit der Kälte mit Eise überzogen hatte ; wel «
cher gefroren war . 4 Der scheußliche Anblick dieser
Gegenden . 5 Der Welt Ende . 6 Ehe sie gar da «
hin kamen , wo weder Lust , weder Sonnenschein wäre .
Diese guten Leute meynten , noch etliche Schritte vor¬
wärts sey die Welt mit Brettern verschlagen . 7 Well¬
ten es mit aller Gewalt haben , drangen stark darauf .
8 Er wollte ihnen keinen Verweis geben , weil er wohl
sah , daß sie ohne das voller Furcht waren . 9 Nur
etwelche , da nnd dort einigeMerkmaale , daß esMeur
scheu herumgebe . 10 Zerstreu ete Heerdeu Viehs.ii Sie
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qui sparsis 11 tuguriis habitabant , cum fe cah

Sibus inviis septos esse credidisient . Ut conspt >

sere hostium agmen ; interfectis , qui comita¬

ri fugientes non poterant 12 , devios montes ,

«V obsitos nivibus petierunt . Inde per collo¬

quia 13 captivorum paullatim feritate miti¬

gata 14 , tradidere se regi . Nec in deditos

gravius consultum iS . Vastatis deinde agris

Persidis , vicisque compluribus redactis in po¬

testatem , ventum est in Mardorum gentem

hellicosiffimam , & multum a ceteris Persis

cultu vitae abhorrentem 16 . Specus in mon¬

tibus fodiunt , in quos seque ac conjuges & li¬

beros condunt : pecorum aut ferarum carne

vescuntur . Ne foersiinis quidem pro naturae

habitu 17 molliora ingenia 18 sunt , comae pro¬

minent hirtae 19 » vestis super genua est : fun¬

da vinciunt frontem 20 , hoc & ornamentum

capitis & telum est 21 . Sed hanc quoque

gen -

31 Sie wohnten nicht bevfamnicn ; sondern hin und her
in Hütten . 12 Die ihnen nicht nachkommen konnten ,
vamiich die Greise , die Kinder . 13 Ansprechen , Un¬
terredungen . 14 Etwas rahm geworden , nicht mehr
so schüchtern waren . 15 Ist nicht hart , sondern gnä¬
dig mit ihnen verfahren , nachdem sie sich ergeben .
3 6 Waren von ganz anderer Lebensart , als die übrigen
Perser . 17 Ihrer Natur und Eigenschaft nach , " so
sie sonst haben . 18 Geschlachteres Wesen , größere
Leutseligkeit . Auch die Weiber sind wider ihre Natur
« den so wild als die Männer . 19 Zottichte Haare ste¬
hen ihnen empor , das Kleid aber reicht ihnen nicht ein¬
mal bis an das Knie . 20 Die Schleudern binden sie
« m die Stirne , 21 Die ihnen zuzleich zurHauptzier -

S 5 de
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gentem idem fortunae impetus domuit . Ita -
que trigesimo die , posteaquam a Persepoli pro¬
fectus erat , eodem rediit . Dona deinde amicis
cseterisque pro cujusque merito dedit . Pro -
pemodum omnia , quae in ea urbe ceperat ,
distributa .

LECTIO XCI . CAP . VII .
Regis ebrietas . Inßigante meretrice exurit regiam

Persepotim .

( "' eterum ingentia animi bona ' , illam indo¬
lem , quae omnes reges antecedit . illam*i** 4

in subeundis periculis constantiam , in rebus
moliendis efficiendisque velocitatem , in dedi¬
tos 3 fidem , in captivos clementiam , in vo¬
luptatibus pcrmiflis 4 quoque & usitatis tempe¬
rantiam , haud tolerabili vini cupiditate foeda¬
vit 5 . Hoste & aemulo regni 6 reparante tura
cum maxime 7 bellum ; nuper subactis 8* ,

quos

tie dienen , und für Waffen taugen , indem sie anch^ mit
den Mannet » zu Felde ziehen , und aus selben Steine
aus den Feind zuwerfen t

i Vortreffliche Gcmüthsgabcn . 2 Jener stand -
hafte Muth in den Gefahren , jene Hurtigkeit , Mun -
terkeit , Gcschicklichkeit <Aktivität - etwas anzufangen ,
und auszuführen . 3 Die Treue gegen die , so sich ew
geben hatten , die Leistung des vcrsptvchnen Schutzes .
4 Jene Mäßigkeit , auch in den erlaubten , zulößigen ,
gewöhnlichen Lußbarkeiten . 5 Allen Glanz dieser herr¬
lichen Tugenden hat er durch die Trunkenheit verdun¬
kelt . 6 Nämlich Darius , der sich auch um das Reich
bewarb . 7 Obwohl Darius sich niemals dieZurüstunq
des Kriegs so angelegen seyn lasten , als damals . 8 Ob -
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quos vicerat , novumque imperium aspernan -
tibus 'J ; de die 10 inibat 11 convivia , quibus
foeminae intererant non quidem quas vio¬
lari 13 nefas esset ; quippe pellices , licentius

quam decebat cum armato vivere ad suetae 14 ,
Ex his una Thais , & ipsa temulenta , maxi *
piam apud omnes Graecorum initurum 15 gra¬
tiam affirmat 1 6 , si regiam Persarum jusjijset in¬
cendi . ExspeUare hoc eos , quorum urbes bar¬
bari dekssent . Ebrio scorto de tanta re ferente
sententiam 17 unus & alter , & ipsi mero one¬
rati , assentiunt . Rex quoque avidior quam

patientior 1 8 , quin 19 igitur ulciscimur Grae¬
ciam , & urbi faces subdimus ? Omnes incalue¬

rant

wohl die neuen Unterthanen , so er vor kurzer Zeit sich f
unterworfen hatte , 9 sich empören wollten . ro Schon !
früh im Tage , den ganzen Tag hindurch , da sonst bey v
den Griechen die Mahlzeiten erst bey der Nacht angefan¬
gn wurden , und mauzn Mittag mit wenigem verlieb
nahm . ir Praffeke , schlemmet « , schmaüsete Ichan -
guetirte ) stellte Gastereyen an . 12 Die Weiber darf -
.len bey den Alten den Mahlzeiten nicht beywohnen .
iZ Und zwar kein « solche , denen man Hochachtung er¬
weisen mußte ; sondern Kebsweiber , 14 welche fre¬
cher , verträulicher , als eS einem Soldaten , einem mit
Kriege befchafftigen Helden , zustund , umzugehen pfia -
gn . 15 Er werde bey allen Griechen eine Ehre ein¬
legen , sich beliebt machen . 16 Saget , behauptet .
27 Als dieser berauschte Schleppsack von einer so wich¬
tigen Sache den Ausspruch gethan , ihre Meynung ge¬
sagt . 28 Der vor Begierde die Sache kaum erwarten
konnte . 19 Wohlan also , sagte er , rächen wir uns
für Griechenland , « nd stecken die Stadt in Brand .

so Alle



rantmero itaque surgunt temulenti ad in »

condendam urbem ; cui armati pepercerant .

Primus 21 rex ignem regias injecit , tum con *

vivae & miniitri pellicesque . Multa cedro 22

jedificata erat regia : quas celeriter igne con¬

cepto , late fudit incendium 23 . Quod ubi ex *

« rcitus , quid haud procul ab urbe tendebat 24 ,

conspexit , fortuitum ratus 25 , ad opem fe¬

rendam concurrit , sed ut ad vestibulum regiae

ventum est , vident regem ipsum adhuc agge¬

rentem faces , Omissa 26 igitur , quam por¬

taverant , aqua , aridam materiam in incrn *

dium jacere coeperunt . Hunc exitum habuit

regia totius Orientis , unde tot gentes ante

jura petebant 27 : patria 28 tot regem : uni¬

cus quondam Grasciae terror 29 : molita 30

mille navium classem , & exercitus , quibus

Europa inundata est ; contabulato 31 mari mo¬

libus ,

20 Alle wäre » vom Weine erhitzt , der Wein war alle »
in den Kopf gestiegen . 21 Zum allerersten . 22 Das
königliche Schloß war schier ganz von Ccdern ausge -
hauet . 23 Da dieses Holz leicht Feuer gefangen , hat
sich die Flamme weit ausgebreitet . 24 Im Lagee
stund , zu Felde lag ( campirte ). 25 Sie impfen ,
diese Brunst wäre von vhngefähr entstanden , und liefen
zum Löschen herbey . . 26 Sie ließen also das Wasser
stehen , schütteten selbes aus . 27 Welche Stadt viele »
Völkern zugebiethen , Gesetze vorzuschreiben hatte .
28 Der Geburtsort so vieler Könige , 29 so einstens
der einzige Schrecken des Griechenlands war . ZO So
vormals eine Flotte von tausend Schiffen auszurüsten
vermochte ( equipiren ) . 31 Nachdem über das Meer
eine Brücke geschlagen worden . Es wirb aus bieBrücke

des
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Lib . V. Le£i . XXI. Cap . VlL L8S
libuS , perfosiisque montibus 32 , in quorum
specus fretum immissum est . Ac ne longa
quidem aetate 33 , quae excidium ejus secuta
est . resurrexit . Alias urbes habuere Macedo *
num reges , quas nunc habent Parthi 34 :
hujus vestigium non inveniretur , nisi Araxes
amnis ostenderet . Haud procul moenibus fluxe¬
rat , inde urbem fuisse XX stadiis distantem *
credunt magis quam sciunt accolas 3 5 , Pude¬
bat Macedones , tam praeclaram urbemacom -
messabundo 3 6 rege deletam esse . Itaque res
in serium versa est , & imperaverunt libi , ut
crederent , illo potissimum modo fuisse delen¬
dam 3 7 . Ipsum , ut primum gravatam ebrie¬
tate mentem quies reddidit 39 , poenituisse
constat , & dixisse ; majores poenas Persas Grce*

des Xerxes gerietet , welche von ihm über den Helle,
spoitt ist geschlagen worden , und aus lauter großen
Schiffen bestund . 32 Eben dieser Lerxes hat den Berg
Atho in Aracien tausend sünfhundcrtSchritte weit um¬
graben lassen , damit er könnte ganz umschiffet werden ,
da er vorher nur eine Halbinsel war . 33 Ist in
so langer Zeit nach ihrer Einäscherung nicht wieder
aufgebauet worden . 34 Aus dieser Stelle glaubt De ,
fing , daß klar erhelle , Curtius habe schon vordemdrit ,
ten Jahrhunderte sein Werk geschrieben . 35 Die da
herumwohnen , glauben dieses vielmehr , als daß sie e§
mit einem Grunde wissen könnten . 36 Von ihrem Kö ,
vige in der Schwelgerey , jm Rausche . 37 Derohal ,
den legten sie dieses als eine wohl überlegte Sache aus,
und sie wollten sich mit Gewalt , wider ihr Wissen , über¬
reden , eS habe sich diese und keine andere Art , selbe
rinznäschern , am beßken geschickt .Z8Nachdem er denRausch

aus



- 86 Q . Curtii

eis daturos fuisse , fi ipsum in solio regiaque Xer »
acrr respicere coacti essent . Postero die Lycio ,
itineris , quo Persidem intraverat , duci XXX
talenta 3 9 dono dedit . Hinc in regionem Me¬
diae transiit , ubi supplementum 40 novorum
militum a Cilicia occurrit . Peditum erant
quinque millia : equites mille : utrisque Plato
Atheniensis praeerat . His copiis auctus , Da¬
rium persequi statuit .

LECTIO XCII . CAP . VIII ,
Darius vires colligit , suos ad constantiam , rebv. i

adversis , miserabili oratione hortatur .
Ille* 1 jam Ecbatana 2 pervenerat , caput Me-

diae . Urbem hanc nunc tenent Parthi , ea-
que aestiva agentibus 3 sedes est . Adire dein¬
de Bactra decreverat : sed veritus , ne celeri¬
tate Alexandri occuparetur , consilium 4 iter¬
que mutavit , Aberat ab eo Alexander stadia
MD 5 sed jam nullum intervallum adversus
celeritatem ejus fatis longum videbatur . Itaque
praelio magis quam fugae se praeparabat . XXX
millia peditum sequebantur , in quibus Grae¬

corum

ausgeschlafen , wieder nüchtern geworden . 39 Bey -
läufig breyßigtausend Gulden . 40 NeugewvrbeneSol -
- ukeu , die den Derlurst derjenigen , so in den Schlach¬
ten aufgerieben worden , ergänzen mußt «?.

1 Darius . 2 Ecbatana der Mcder Hauptstadt .
I Der Parrher Könige halten sich in dieser Stadt den
Sommer hindurch auf. 4 Seinen Entschluß , sei »
Vorhaben andern . 5 Beyläufig fünfzig deutsche Mei¬

len .
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üb . V. Lett . XC1L Cap . Vllt f

eorum erant quatuor mil ] v'a , fide ergarsgemad

ultimum invicta 6 . Funditorum quoque & sa¬

gittariorum manus quatuor millia expleverat ,

praeter hos IU millia CCC equites erant * ma¬

xime Bactrianorum 7 . Bessus praeerat , Ba¬

ctrianae urbis regionisque praefectus . Cum hoc

agmine Darius paullulum declinavit via milita¬

ri 8 , juffis praecedere lixis 9 impedimentorum

custodibus ; consilio deinde advocato , sime cum
ignavis , inquit , & pluris qualemcunque vitam
honesta morte mstimantibus , fortuna junxisset 1 " ,
tacerem potius , quam frustra verba consumerem
11 , sed majore , quam vellem , documento , & vir -*
tutem vestram , & fidem expertus , magis etiam
comiti 12 debeo , ut dignus talibus amicis stm ,
quam dubitare , an vestri similes 13 adhuc sitis .
Ex tot millibus , quee sub imperio fuerunt meo ,
bis fugientem persecuti estis I4 , Fides vestra , • &
constantia , ut regem me ejfe credam , facit . Pro -

len . 6 So dem Könige bis aus den letzten Augenblick
mit unveränderlicher Treueanhiengen . 7 Diese Reiteres
bestund meistentheils aus Bactrianern . 8 Von der Land¬
straße , Heerstraße . Sie wurde also genannt , weil sie so
breit war , daß die Soldaten mit ganzen Gliedern daraus
einhergel-en konnten . 9 Den Troß , der den Plunder
( Baggage ) verwahren mußte , ließ er voraus ziehen .
10 Wenn mich das Unglück , oder das Verhangniß
Zaghaften beygesellet hatte , und solchen Leute » , die ein
spvttliches Leben höher achten , als einen ehrlichen Tod .
11 Als in die Lust reden . 12 Muß ich mich vielmehr
bemühen , bestreben . 1 .; Ob ihr noch die Alten seyd ,
vb ihr noch wie vorhin gesinnet seyd . 14 Mich nicht
verlassen , aus der Flucht mich begleitet , mir nachgezo¬

gen .



288 6 . Curtii
ditores , & transfuga in urbibus regnant : noti
Hercule , qui tanto honore digni habeantur ; f d ut
gramiis eorum vestri sollicitentur animi Meam
tamen fortunam , quam victoris , maluistis sequi j
dignissimi , quibus 16 , fi ego notipojstm , dii pro
me gratiam reserant : & me her cule referent . Nul¬
la erit tam surda posteritas , nulla tam ingrata
fama , quae non in cotium vos debitis laudibus fe¬
rat . Itaque etiamsi consiliumsugce , a qua multum
abhorret animus , agitafjem , vestra tamen virtute
fretus , obviam issem hosti . Quousque enim in regno
exsulabo I7 , & per pnes imperii mei fugiam ex¬
ternum 1 s & advenam regem * cum liceat exper¬
to belli fortunam , aut reparare , quce amisi , aut
hopesta morte defungi 19 ? Nisi forte satius est ex¬
spectare vitforis arbitrium 20 , & Mazcei & Mi -
threnis exemplo precarium accipere regnum natio¬
nis unius 21 : ut jam malit ille gloriae fuce* quam

irae

gen . * 5 Nicht als wenn sie dieser Ehre würdig was
. ren ; sondern damit sie euch mit Belohnungen bestechen

könnten . 16 Ihr verdient mit allem Rechte , daß euch ,
wen » ich nicht im Stande bin , die Götter anstatt meit
ner belohnen , euch Dank erstatten , vergelten . 17 In
meinem eigenen Reiche als ein Vertriebener herumstehen .
18 Ausländischen und fremde » . 19 Da ich , wenn
ich nur noch eine einzige Schiacht wagen will , im Stan¬
de bin , das Verlohrne wieder zu bekommen , oder wc ,
nigstens eines ritterlichen Todes zu sterben . 20 Oder
meynt ihr wohl , daß es besser sey , wenn ich mich dem
Willen des Uebel winders ergebe ? 21 Und aus Gna¬
den etwa die Verwaltung einer einzigen Landschaft von
jhm erhalte , wie dieses Mazaus und Mithren gethan
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Lib . V. Leti . XCI1 . Cap . Vlll s8y
Irce 2 2 obsequi . Nec dii siverint 23 , ut hoc decus
mei capitis 24 aut demere mihi quisquam aut con¬
donare pofftt : nec hoc imperium vivus ■2 5 amit¬
tam , idemque erit regni mei , qui & spiritus 26
finis . Si hic animus vobis , fi hcec lex 7 , nulli
non parta libertas est 2 8 ; nemo e vobis fastidium

2 9 Macedonum , nemo vultum superbum ferre co¬
getur ; sua cuique dextra 3 0 aut ultionem tot ma¬
lorum pariet , aut finem . Equidem quam versati¬
lis 31 fortuna fit , documentum ipse sum . Nec
immerito mitiores vices 3 2 ejus exspeSlo . Sed fi 33
justa acpia bella dii aversantur >• fortibus tamen vi¬
ris licebit honeste mori . Per ego vos decora 3 4
majorum , qui totius Orientis regna cum memora¬
bili laude tenuerunt i per illos viros , quibus stipen¬

dium

haben ? 22 Damit man noch glauben möchte , Alexander
habe lieber auf seine Ehre sehen , als seinem Zorne folgen
wollen . 23 Die Götter werden ja nicht zugeben , daß 24 bte #
se meine Krone . 25 So lange ich lebe , werde ich mir den

^ i ' Scepter nicht aus den Händen winden lasten . 26 Ich will
mein Leben und Reich zugleich verlieren . Mein Reich soll
sich nicht endigen , so lange ein Odem in mir ist . 27 Wenn
auch eben dieses euer Sinn und Schluß ist , 28 sohae
bet ihr alle die Freyheit schon so viel als erworben , sie
ist in euren Handen . 29 Widerwillen , Trotz , Hochs
mukh . 30 Ein jeder kann sich mit seiner Faust entwes
der wegen des erlittenen Unrechts rächen , oder demsel¬
ben ein Ende machen . 31 Unbeständig , wandelbar ,
veränderlich . 32 Eine bessere Abwechselung , eine »
günstiger Anblick. 33 Und wenn auch die Götter einem
so gereckten Kriege sollten abgeneigt seyn : so können
wir wenigst als tapfere Männer mit Ehren sterben .
34 Durch die ruhmwürdigen Thaten unserer Vorältern .
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LYD A Curtii
ditm * s Matedonia quondam tulit ; per tot navium
classes in Graeciam missas ; per tot trophtea 3 6
regum oro & obteßor 3 7 , ut nobilitate veßra t
geß isque dignos spiritus capiatis 3 8 ; ut eadem con -
jlantia animorum , qua praeterita toleraßis , expe¬
riamini 39 , quidquid deinde fors tulerit . Me cer¬
te in perpetuum aut vitloria egregia nobilitabit ,
mit pugna .

LECTIO XCIII . CAP . IX .
Nabarzan .es & Bessus proditionem Darii pri¬

mo clam adornant , mox palam secessio¬
nem faciunt .

K * *

f , ^

Seni » a *
is » 6®

studere : ir
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tJaec dicent « Dario , praesentis periculi spe-
■LJ ' cies* 1 omnium simul corda anitnosque hor¬
rore perstrinxerat , nec aut Consilium suppete¬
bat 2 , aut vox ; cum Artabazus , vetusti sii¬
mus amicorum , quem hospitem 3* fuisse Phi -

lippi

wiibimi !

, üocparriddiun

aanes aditui

35 Schätzung , Steuer ( Tribut ) gereichet . Deren Lee
henmänner ( Vasallen ) die Maccdonier waren . Z6Sie ,
gestochen . 37 Bitte und beschwöre euch . 38 Fas¬
set einen Muth , der eures Adels , eures Ruhms , und
jener Thaten , so ihr bisher ausgeübet , würdig ist.
39 Nehmet alles über euch , was immer noch das Glück
verhangen wird .

nnrs
!W, I)l

wt «t!qti , jRl

1 Da Darms dieß sagte , wurden alle durch die
Vorstellung der schon so nahe drohenden Gefahr in einen
großen Schrecken versetzt , 2 und wußten nicht , was sie
rathen oder reden sollten . 3 Dieß muß in den zweyen
Büchern , sv verlohrcn gegangen sind , geichehcn jcpn :
denn bisher sagte er noch kein Work , daß Artabazusschon
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•t . Lib . V . Lea . XCUL Cap . lX . 291

. . t<. N' lippi saepe diximus * nos vero , inquit * pretio -

s ! {[f lllia vefiium induti , armisque quanto maximo 4

. C ' cu 'iiu possumus , adornati , regem in aciem seque -

; r . mur : ea quidem mente 5 , viEt oriam ut spere -

> rv r s rmts , mortem non recusemus . Assensu excepe -

. ; r, ; 's ' re ceteri hanc vocem 6 . Sed Nabarzanes ,
qui in eodem consilio erat cum Besso , inau¬

dita antea facinoris societate inita 7 , regem

suum permilites , quibus ambo praeerant , com -
v • CA?.' prehendere 8 & vincire decreverant : eamen -

, r , „ . te . ut si Alexander ipsos insecutus foret , tra -

. . sss dito rege vivo inirent gratiam victoris 9 , magni
" profecto cepisse Darium aestimaturi ; sin autem

‘ x eum effugere potuissent , interfecto Dario , reg -

-y r - r nüm sibi occuparent , bellumque renovarent 1

. Hoc parricidium cum diu volutassent IX , Na -

.f ' - . y . barzanes aditum nefariae spei praeparans I2 ,

schon bey den Zeiten des Philipps am Hofe sich ausgee
halten , und gleichsam das Gastrecht genossen habe.

- ' 4 Wir werden nicht nur die kostbarsten , und reicheren
7. .v; Kleider anlegen , sondern wir werden uns auch mit Waft
V .-Ü'H sen also herausschmücken und zieren , als uns immer

' , möglich ist . 5 In dieser Absicht . 6 Alle fielen dieser
i ' - ' ' " *• Rede bey . 7 Hatten sich zu einer unerhörten Lhatver ,

schworen . 8 Ergreifen , gefangennehmen . 9 So
wollten sie den König ausliefern ; wodurch sie gewiß

4 * ** beym Alexander eine Ehre einlegen würben , indem er
sonder Zweifel für etwas wichtiges halten würde , daß

stl er den Darius habe gefangen bekommen . 10 Würden
>7 sie aber dem Alexander nicht in die Hände gerathen , so

j wollten sie den DariuS umbringen , das Reich für sichbehalten , und auf ein neues den Krieg fortsetzen , u Da
. ' .y ; sie lange damit umgiengen . ir Damit er seinem goth
^ £1 ' 2 * lose »



2t) 2 Q Curtii

scio , me , inquit , sententiam esse diSturum , pri¬
ma specie haud quaquam auribus tuis gratam r3 .
Sed medici quoque graviores morbos asperis reme¬
diis curant 14 ; & gubernator , ubi naufragium
timet , jaäitra quidquid servari potejlredimit I5 .
Ego tamen , non ut damnum quidem facias , sua¬
deo i sed ut te ac regnum tuum salubri ratione con¬
ferves . Diis adversis 16 bellum nimis , & perti¬
nax fortuna Persas urgere non definit I7 . Novis
initiis & ominibus opus eß l8 . Auspicium 19
& imperium alii trade interim , qui tamdiu rex
appelletur > donec Asm decedat hoflis ; victor dein¬
de regnum tibi reddat . Hoc autem brevi suturum
ratio 20 promittit . BaStra intaffiasunt : Indi
& Saca in tua poteßate : tot populi , tot exerci¬
tus , tot equitum peditumque millia ad renovandum
bellum vires paratas habent , ut major belli moles
superfit , quam exhaufla fit . Quid ruimus bellua -
rum ritu in pernicem non necessarium ? FORTIUM

viro -

losen Vorhaben den Weg bahnete , sagte er . iz Eine
Meynung , die dem ersten Ansehen nach nicht gefalle »
wird . 14 Aber auch die Aerzte pflegen gefährliche
Krankheiten mit scharfer » Mitteln zu heilen . 15 Ein
Steuermann wirft einen Theil seiner Fracht über den
Bord , damit er das übrige erhalte . 16 Ohne Götter
Segen , ohne Glück und Stern . 17 Bas hartnäckige
Unglück läßt nicht nach , uns zu drücken , zu verfolgen .
18 Wir müssen die Sache ganz anders ansangen , eine »
Mann erwählen , dem nichts so BöseS vorbedenket wor¬
den . 19 Uebcrgieb den höchsten Obergewalt , und
dein Reich unterdessen einem andern . 20 Aus alle »
Umstanden kann mau abnehmen , die bloße Vernunft giebt

es ,
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üb . V. Lcä . XC1 II. Cup . IX. / 293
virorum efl magis mortem contemnere , quam odis¬
se vitam 2I . SMPE TMDIO laboris ad vi¬
litatem 22 fui compelluntur ignavi , at VIRTUS
nihil inexpertum omittit 23 . Itaque ULTIMUM
omnium mors est , ad quam non pigre ire fatis est
24 . Proinde , ß Bactra , quod tuti [fimum recepta¬
culum eß , petimus , pr ceste bt um regionis ejus Bejfum ,
regem , temporis gratia 25 , statuamus . Compositis
rebus justo tibi fiduciarium 2 6 restituet imperium .
Haud mirum est Darium non temperasse ani¬
mo 27 , quamquam tam impiae voci quantum
nefas subesset , latebat 28 . Itaque pessimum ,
inquit , mancipium 29 , repetisti optatum tibi
tempus , quo parricidium aperies ? strictoqueaci¬
nace interfecturus videbatur 30 : ni propere
Bessus Bactrianique , tristium specie , ceterum ,

es , taß dieses bald geschehen werde . 21 Tapfern Män ,
nern sieht es zu , daß sie zwar den Tod nicht fürchten ,
doch aber a ; ch ihr Leben ohne Noth nicht in Gefahr
setzen . 22 Verzagte Leute achten ihr Leben oft nur deß¬
wegen gering , weil sie keine tapfere Gegenwehr thun
wollen . 23 Ein Tapferer aber ve sucht alles .
24 Es ist genug , daß wir alsdann unverzagt das Leben
lassen , wenn es nicht anders senn kann . 25 Weil es
die itzigen Umstände , die Zeit zu erfodern scheint .
26 Eine Obergewalt , die man auf eine Zeit nur hat ;
die nicht eigenmächtig , sondern die nur ein anderer einem
anveetrauct Hut . 27 Es ist kein Wunder , wenn Darius
sich des Zornes nicht hat enthalten können , 28 obwohl
er nicht wucte , welch ein verwegenes Schelmenstück hin¬
ter diesen gottlosen Worten sieckete . 29 Du Erzböse¬
wicht . 30 Er zückete den Säbel , und war im Be -

T 3 griffe ,



« 94 Q Curtn
si perseveraret , vincturi , circumstetissent 3I „
Nabarzanes interira elapsus , mox & BeiTus
sequutus , copias , quibus praeerant , a cete¬
ro exercitu secedere 32 jubent , secretum 33,
inituri consilium . Artabazus convenientem
praesenti fortunae sententiam orsus 3 4 , mitiga¬
re Darium , temporum identidem admonens 3 %
coepit : Ferret cequo animo qualiumcunque , suorum
tamen , vel fiultitiam vel errorem 3 6 . Inflare Ale¬
xandrum , gravem , etiamsi omnes prceßo 3 7 es¬
sent ; quid suturum , fi persecuti sugam ipsius , alie¬
nentur 38 a rege ? Ea re 39 . paruit Artabazo ;
& quamquam movere castra statuerat , turba¬
tis tamen omnium animis eodem in loco sub¬

stitit .

griffe , ihn niederzuhauen , zr wenn nicht Bessus und die
Baetnaner ihn alsvbald umringet hätten , dem Scheine
nach , als wenn sie über das ungewaschene Maul des Rar
barzanes böse waren , in der That aber , damit sie den
Darin « ansassen , und in Bande schließen könnten , wenn
er nicht nachgeben würde . 32 Sich abzusondern .
33 Weil sie ihre Anschlage geheim halten wollten . 34 Er
hat angefangen so zu reden , wie es der gegenwärtige Zur
stand ersoderte . 35 Einmal über das andere ermähnte
er ihn , er solle sich in die Zeit schicken . 36 Er
solle mit gleichgiltigcm Gemüthe den Fehler ober die
Thorheit dieser Leute übertragen , und gedenken , daß ,
wie sie immer beschaffen seyn , dennoch ihm zugehören ,
und annvch seine Partey halten . 37 Alexander kom¬
me auf den Hals , ein Feind , der ihm genug würde zu
schaffen geben , wenn auch alle seiner Partey anhien -
gen , wenn er seine ganze Macht könnte entgegen stellen .
38 Was würde erst geschehen , wenn jene , so ihm in
der Flucht gefolgt , itzt gahling ihn verließen ,
sich trenneteu ? 39 In diesem Stücke folgte er .

40 Er
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stitit . Sed attonitus raoestitia simul & despe¬
ratione 4 , tabernaculo se inclusit . Ergo in
castris , quae nullius regebantur imperio 4I ,
varii animorum motus erant 42 , nec in com¬
mune , ut antea , consulebatur 43 . DuxGrae -
eorum militum Patron arma capere suos jubet ,
paratosque esiir ad exsequendum imperium .
Persae secesserant : Bessus cum Bactrianis erat ,
tentabatque Persas abducere , Bactra & inta¬
ctae regionis opulentiam , simulque , quae ma¬
nentibus instarent pericula , ostentans 44 . Per¬
sarum omnium eadem 45 fere fuit vox , nefas
esse deseri regem 46 . Inter haec Artabazus
omnibus imperatoriis fungebatur officiis 47 . Il¬
le Persarum tabernacula circumire 48 , hortari ,
monere nunc singulos 4 9 , nunc universos , non
ante destitit quam fatis constaret , imperata fa¬

cturos

40 Er weiß vor Traurigkeit / und Verzweiflung nicht , was
er thun soll , er ist ganz außer sich . 41 Wo kein Befehl
war , wo ein jeder that , was ihm gestel . 42 Gab eS
unterschiedliche Gemüthsbewegungen , einer dachte so ,
der andere anders . 43 Niemand war aus das allge -
meine Deßte bedacht . 44 Er stellte ihnen vor , was
Baeira für ein reiches Land sen , weil es von dem Fein¬
de noch keinen Schaden gelitten hatte , und weiche Ge¬
fahren ihnen bevorstünden , wenn sie langer bey dem Da¬
rius verbleiben würden . 45 Einhellig , einmüthig sag¬
ten sie . 46 Man könne mit gutem Gewissen den Kö¬
nig nicht im Stichelaffen . 47 Er that alles , was einem
obersten Befehlshaber zustund . 48 Don einem Gezelte
zum andern gehen . 49 Bald einen jeden insonderheit ,

T 4 bald
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cturos So . Idem aegre a Dario impetravit , ut

cibum caperet , animumque regis 5I .

LECTIO XCIV . CAP . X .

Bejft b Narbarzanis ulteriora eonfiiia . Poeni¬

tentia simulatione regem decipiunt ,

j ^ t Bessus & Nabarzanesolim * agitatum sce¬
lus exsequi* 2 statuunt , regni cupiditate

accensi 3 : Dario autem incolumi 4 tantas

opes 5 sperare non poterant . Quippe in illis

gentibus regum eximia 6 majestas est , ad no¬

men 78 quoque barbari conveniunt ; & pristinae

veneratio fortunae sequitur adversam S . In¬

flabat 9 impios animos regio , cui praeerant ,

armis virisque 1 & spatio locorum 11 nulli

earum gentium secunda 12 : tertiam partem
Asiae

bald alle zusammen ermähnen . 50 Bis er genug ver -
sichert war , daß sie dem Befehle folgen » erden . 51E »
« e königliche Grvßmuth .

* Das schon lange im Sinn gehabte Laster . 2 Aus¬
zuführen , in ? Werk zu stellen . 3 Denn sie meyntcm ,
sie müssen Könige seyn , die Begierde nach dem Reich
war allzuheftig . 4 So lange aber Darius im Leben
war , Z konnten sie eine solche Machte nicht hoffen .
6 Denn diese Völker haben eine überaus große Ehrfurcht ,
Hochachtung ( Reverenz ) gegen die Könige . 7 Wenn
sie auch nur den Namen hören , laufen sie jusanimen .
8 Diese Hochachtung verschwindet auch nicht , wenn es
schon dem Könige übel geht . 9 Macht sie stolz , auf-
gcblasru . 10 Sin Mannschaft und Waffen , 11 An
Größe , 12 keiner nachgab . Sie machte den dritte »
Theil Asiens aus . Wie sehr sich Curtius abermal gcir -
ret , kann ein einziger Blick auf die Landkarte handgreis -
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* ife . Üb . V. Lest . XCIV. Cip . X. Ly7
1 ^ Asiae tenet : multitudojuniorum 13 , exercitus ,

] i - . quos amiserat Darius , aequabat 14 . Itaque

, ' •A! ; non illum 15 modo , sed etiam Alexandrum

,'fcj spernebant : inde vires imperii repetituri 16 , fi

regionis potiri contigisset 17 . Diu omnibus

- :v : , cogitatis , placuit 18 per milites Bactrianos ,

, , ^ ' d ad omne obsequium destinatos 19 , regem
•> . comprehendere , mittique nuntium adAlexan -

' ^ drum . qui indicaret . vivum asservari eum , st ,

'< : n " o id quod 20 timebant , proditionem aspernatus
J - t2r esset 21 , occisuri 22 Darium , & Bactra cum

suarum gentium manu petituri . Ceterum pro -

'" . " ct * palam 23 comprehendi Darius non poterat ;

Vit « • , tot Persarum millibus laturis 24 opem regi :

r,^ ' Graecorum quoque fides timebatur 25 . lta -

^ ; •>* que quod non poterant vi , fraude assequi ten -

* * tant 26 : paenitentiam secessionis simulare 27

_ decreverant , & excusare apud regem conster¬

is i -. hu natio -
’>; :U : .a -- - - - - - -

lich machen . 13 Die junge Mannschaft , die man
erst anwerben mußte . 14 War so stark , als u . s. f .
iZ Den Darius . 16 Weil sie von diesem Lande Leur

i ■T'Ki <c - te hernehmen würden , wodurch sie die geschwächten
Kräfte wieder ergänten konnten . 17 Wenn es ihnen
gelingen würde , sich dieser Landschaft z» bemächtigen .

■ 38 Beschlossen sie endlich , es gefiel ihnen dieser Ente
jp Die ihnen in allem tu Dienste stunden ,

ao id quod , für quod allein , vid Inst . 204 . 21 Ei -
r -i neu Tbscheu daran haben würde . 22 Wollten sie ,

gZttt ’r crant . 23 Oeffentlich . 24 Zu Hülfe kommen wäre, . ' -C den . 25 Sir fürchteten auch die Griechen , indem sie
wußten , daß diese dem Darius sehr getreu waren .

U & 26 Suchten sie durch listige Ranke . 27 Sie beschlof ,
ftn , sich zu stellen , als gereuete es sie ihres Abfalls ,

T 5 28 und
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nationem 2S suam . Interim qui Persas folli » $0# ^
citarent mittuntur : hinc spe , hinc metu misi- ^ 0 'hlf,
tares animos versant 29 ; ruina rerum illos sub - $ 0t >*l !
dere capita 3 ° , in perniciem trahi , cum BaStra $ ps ^ ’

pateant , exceptura eor donis , & opulentia , quan - ^ ^tam animis concipere non possunt 3l . Haec agi » ^ Le ¬
tantibus Artabazus supervenit 32 , sive regis ^ lupfen -
jussu , live sua sponte ; affirmans , mitigatum
esse Dapum , & eundem iliis amicitiae gradum j(0ep (jii®
patere apud regem 3 3 . Illi lacrymantes nunc "»jjnniereaw .
purgare 34 se , nunc Artabazum orare , ut cau - l m<sal!eiK
iam ipsorum tueretur 35 , precesque perferret 3 6 . jV Jiai
Sic peracta nocte , sub lucis ortu Nabarzanes
cum Bactrianis militibus in vestibulo praetorii __
aderat , titulum solemnis ofilcii 37 occulto Hmh . j
sceleri praeferens . Darius signo ad eundum 38 f git fistle
dato , currum pristino more conscendit . Na » i» itzA

barza - ^ ^
_ M - M

i| u | «fa , I«

L8 und sich zu entschuldige » , daß sie aus lauter Btt i
slürzung nicht gewußt hakten , was sie thäten . 29 Tip ihtitittx
fußten bald durch Hoffnung , bald durch Furcht die ßiflmk
Soldaten auf ihre Seite zu bringen . 30 Sie sagten : m
daß sie ihre Köpfe unterlegen einer schon einfallenden »Umibr
Mauer , einem Reiche , so schon den Einsturz drohet ,
31 Da doch ihnen Baktra offen stehe , weiches sie also
reichlich beschenken werde , daß sie es sich nicht einmal tlta , »u w»v
einbilden können . 32 Da sie mit diesem umgehen , mimt, toi , !
kömmt Artabazus dazu . 33 Sie können wieder in die ichG , ., '
vorige Gnade kommen . 34 Entschuldigen , ausreden , H Jni
weißbrcnncn wollen . 35 Möchte bey dem König ihnen ,
ein gutes Wort verleihen , sich ih >er annehmen ; 36 und W, l ? -
ihre Bitte anbringen . 37 Damit er sein böses Vor - '
haben den , anteite , bediente er sich des Vvrwands , als wenn
er seine gewöhnliche Dienste machen wollte . 38 Zum

Alts«
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barzanes ceterique parricida ; 3 9 procumben¬

tes humi , quem paullo post in vinculis habi¬

turi erant , sustinuere 40 venerari : lacrymas

etiam paenitentiaa indices 41 , profuderunt :

adeo humanis ingeniis parata simulatio est 4 2 .

Preces deinde suppliciter admotae , Darium na¬

tura simplicem , & mitem , non credere modo ,

quae affirmabant , sed etiam flere coegerunt 43 ,
Ac ne tum quidem cogitati sceleris poenltuit 44 ,
cum intuerentur , qualem , & regem , & vi¬

rum 45 fallerent , file quidem securus pericu¬

li 46 , quod instabat , Alexandri manus , quas

solas 47 timebat , effugere properabat .

Aufbrsch . 39 Ist hier soviel als KöiiigsmörLcr ,
40 Sie schellten sich nicht , eine so große Heuchele »
zu begehen . 41 Sie haben geweint , zum Zeichen
ihrer Reue . 42 Also leicht können c sich die
Menschen verstellen . 43 Weil sie auch fußfällig gc &rr
khen haben , hat dieses den von Natur aufrichtigen ,
leichtgläubigen , sanstmüthigen Darius bewogen , daß
er ihnen nicht nur alles gegiaubet , sondern noch dazu
selbst geweinet hat . 44 Sind noch nicht in sich gegan¬
gen . 45 Vir hat hier einen große « Nachdruck , und
will soviel sagen ; wenn Darius auch nicht König gewe¬
sen wäre , sondern nur ein gemeiner Mann , so hatten
doch diese Böfewichker ihre schwarze That verbuchen
sollen , als dieser so ehrliche Mann selbst mit ihnen ge¬
weinet , da sie ihn um Verzeihung bathen . 46 Dachte
nicht mehr an einige Gefahr , so er von diesen Verräthern
noch zu gewarten hätte , ließ sich von ihnen nichts Böses
träumen . 47 Außer denen er nichts Arges mehr be¬
sorgte .

w
ü LEC -
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LECTIO XCV . CAP . XI .
Graci fidelissimi Dario insidias detegunt , tutelam

suam offerunt , quam ille non accipit ,
■patronautem , Graecorum dux , praecepit : suis ,
* ut arma , quae in sarcinis 1 antea fereban¬
tur , induerent ; ad omne imperium suum parati
& intenti . Ipse currum regis sequebatur , oc¬
casioni imminens 1 alloquendi eum : quippe Belli
facinus praesenserat 3 . Sed Bessus , id ipsum
metuens , custos verius , quam comes , a curru
non recedebat . Diu ergo Patron cunctatus ,
ac saepius sermone revocato 4 , inter si dem ti¬
moremque haesitans , regem intuebatur . Qui
ut tandem advertit 5 oculos : Bubacem spa¬
donem inter proximos currum sequentem 6
percontari jubet , num quid 7 ipse velit dicere ?
Patron , se vero 8 , sed remotis arbitris 9 , loqui
velle cum eo , respondit , jussusque propius ac¬
cedere , fine interprete , ( nam haud rudis
graecae linguas Darius erat ) Rex , inquit , ex
L millibus ' ° Gracorumsupersimus pauci , omnis

i Die Waffen , so unter andern; Berathe eingepackt
waren , auf denRüstwägen geführt warben . 2 Pastete
aus Gelegenheit . 3 Denn er hatte vorhinein gcmcrkct,
welch ein scheußliches Laster Beffns im Schilde führte .
4 Ztttückgsnoinmen . Er hatte das Wort öfters schon
aus der Zunge , unterließ es doch jederzeit wieder .
5 Srine Äugen auf ihn gewendet , ihn erblicket . 6 Der
nahe am Wagen einher gieng . 7 Ob er etwas zu re¬
den habe ? 8 Freylich feinst . 379 . 9 Ganz allein ,
in Geheim , also , daß die übrigen abtreten . 10 Ob ,
wohl oben nur von 30000 Griechen , so dem Darius

gedienet
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fortunes tua comites 11 , & in hoc tuo statu ii -

dem , qui florente te fuimus : quascumque sedes
Hic * degeris , p >'o patria & domesticis rebus petituri .

Secunda adverfuque res 12 tuce copulavere nos te -

cum . - Per hanc stdem invidiam 13 oio & obtestor ,

in noßris castris tibi tabernaculum statue , nos cor¬

poris tui custodes effe patiaris , Amisimus Grae¬
ciam 14 > nulla Bactra fiunt nobis ; spes omnis in

^ te , utinam & ceteris 15 esset . Plura dici non
attinet 16 . Custodiam corporis tui externus , &

alienigena 17 non deposcerem , ß crederem altum
poffe preestare . Bessus quamquam erat graeci ser¬
monis ignarus , tamen stimulante conscientia 13
indicium 19 profetto Patronem detulisse cre¬
debat : & interpretis gideci relato sermone 20 ,

exem -
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gedient haben , Meldung geschieht , so kann doch An «
sangs ihre Zahl größer gewesen seyn . 11 Die wir itt
alle » deinen Zufällen bey dir verblieben sind . 12 So¬
wohl Glück als Unglück hat uns mit dir verbunden ,
rz Um unserer beständigen Treue willen . 14 Im
Griechenland dörfen wir uns nicht mehr sehen lassen ,
aus Furcht des Alexanders . 15 Wollte Gott ! das
ganze übrige Kriegsherr folgere unserm Beyspiele .
16 Es ist nicht vvnnölhen , mehr Worte zu machen ;
was brauchts viel ? 17 Ich als ein Fremdling , und
Ausländer . 18 Weil ihn das Gewissen drückte , weil
sr sich schuldig wußte . ry Glaubte , Pak . an Habs
sonder Zweifel die Sache gevffenbaret . 20 Der gelehr¬
te Herr Junker « klaret diese Stelle also : cum Grcecus
quidam interpres , qui hunc sermonem mdierat , eum
™ Bejsttm retulijsct , desiit ille dubitare , quod , Patron
Hidiciim tulerit . Doch wenn man bedenket , daß
in tifjer Untcrreduiia kein Ovllnletscher zu aelasscn n or -

10 icheinet diese Erklärung nichl Stakt zusinben .
Ich
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exempta 2 * dubitatio . Darius autem , quari -*

tum ex vriltu concipi poterat , haud sane territus *

percontari Patrona causam consilii , quod adferret ,

coepit ille non ultra differendum 22 ratus ,

ßejsns , inquit , & Nabarzanes insidiantur tibu

in ultimo discrimine es fortunes 23 tuce & vitee .

Hic dies aut parricidis , aut tibi suturus ultimus 2 4 ;

Et Patron quidem egregiam conservati 25 re¬

gis gloriam tulerat 26 . Eludant licet 27 *

quibus forte 28 ac temere 29 humana nego¬

tia volvi , agique 30 persuasum est : equidem

aeterna constitutione 31 crediderim , nexuque
causarum latentium , & multo ante destinata¬

rum 3 2 , suum quemque 3 3 ordinem immuta¬
bili

Ich will also lieber mit dem Cellarius lesen : interpre¬
tis grad remotione . Eben aus diesem - weil der griechische
Dollmetscher hatte müssen abtreten , muthmassete Bessus ,
sein Verrath mochte aufgedeckt worden seyn . 21 Be¬
nommen worden . 22 Wollte weiter nicht mehr schwei -
neu , wollte sich dieser Gelegenheit bedienen . 23 Du
bist in der äußersten Gefahr , dein Reich und Leben zu
verlieren . 24 Heute mußt entweder du sterben - oder
die , welche dich umbringen wollen . 25 Daß er dem
Könige , so viel an ihm war , das Leben gerettet .
26 Hat er ein großes Lob verdienet . 27 Es mögen
lachen oder spotten diejenigen , wie sie wollen , welche
meynen . 28 Von vhngefahr . 29 Unversehens , ohne
Ursache . 30 Geschehen , wie eine leblose Maschine von
der Federkraft abhängt , sich nicht selbst bewegt u . s. f.
Zr Aus einem Schluß « , der von Ewigkeit her ergangen ,
und aus einem Zusammenhange und Folge gewisser Ur¬
sachen , die uns zwar verborgen , 32 und schon lauge
vorher also angeordnet sind , daß ein jeder Mensch
83 seinen Lauf unvermeidlich und unfehlbar verbringen

muß .

tit .
Sliduli / “
jirmffrtsf“
jijmijr An
'ja » r# a »
srtuftBjWs«WnÜÄH
int Bist hin
pstitirid iti
iiliwJiuijM

u :
Sahst ctttö
riüMLrtipi
»!IS| iüw

iiistia w$ iiiS
htutnttl '.smt

« h «da au



lari

fuß J

*5 » Si
f;B ^
‘̂ ch ;̂ .

Eii ■
» : , b *
IQssiUO®‘»

üb . V. Lea . XCV. Cap . Xl . 303
bili lege percurrere . Darius certe respondit :
quamquam stbi Greecorum millium fides nota ßt ;
nunquam tamen a popularibus suis recessurum , Uif -
filius sibi ese damnare , quam decipi 34 . Quid¬
quid fon tulisset > inter suos perpeti malle , quam
transfugam fieri . Serose perire 3 5 , fi salvum 3 6

tjfe fui milites nollent . Patron desperata 3 7 sa¬
lute regis , ad eos , quibus praeerat , rediit ;
omnia pro fide experiri paratus 3 8 4
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muß . Dieß ist eine seh weitlaustige Beschreibung des
Schicksals , und ein kurzer Enrwurf der stoischen Lehre ,
der auch Curtius anzuhangen Iwcinet . D ' eStviker wa¬
ren gewisse Weltweisen , so ihren Namen von dem griechi¬
schen Worte 2 foa her harten , so eine Halle oder einen
bedeckten Gang bedeutet , weil sie nämlich zu Athen an
einem solchen Orte zusammen kamen . Allein wie sehr
diese , und mit diesen Cnrtius , der zwar durch das an¬
gezogene Beyspiel des eigensinnigen , ober vielmehr eint
faltigen Darius glaubet , die Sache handgreiflich zu ma¬
che» , wie sehr , sage ich , diese sich irren , zeiget die
Vernunft und Sittenlehre . 34 Es komme ihn harter
an , sie einer Untreu zu beschuldigen , sie für verdächtig zu
halten , alsvon ihnen betrogen zu werden . 35 Erster¬
be alsdann noch frühe genug , 36 wenn ihn seine eige¬
ne Leute wollten todt haben . 37 Da er sgh , daß keine
Hoffnung mehr war , ihm das Leben zu retten . 38 Er
wollte lieber alles ausstehen , als untreu werden .

i « « « i
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LECTIO XCVI . CAP . XII .

►J* Quia longa est , & legendi aviditas , quam exci¬

tat , dividi haud facile patitur , potest , si ita vi¬

sum , bis explicari .

Bessus iterum se excusat Dario , Hic vale facit Ar¬

tabazo suo . Luctus , conflernatio in castris ; Perfi¬

dia proditorum , indigna regis captivitas

elegantissime describuntur .

A t Bessus occidendi protinus regis impetum 4
n conceperat . Sed veritus , ne gratiam Ale¬
xandri , ni vivum eum tradidisset , inire non
poliet ; dilato in proximam noctem sceleris
consilio 2 , agere gratias incipit 3 , quod perfidi
hominis insidias , Alexandri opes spectantis 4 , pru¬

denter cauteque vitajset S . Donum eum 6 hofiila¬

turum fuijse regis caput . Nec mirari , hominem
mercede conduStum 7 omnia habere venalia . Sine

pignore 8 , fine lare 9 , terrarum orbis exulem 1 ° ,
anci -

t Bessus bekam Lust , den König gleich auf der Stele
ke ; u ermorden . 2 Er verschob sein gottloses Vorha¬
ben . Z Er sagte dem Darius Dank . 4 Welcher
Patron schon alle seine Gedanken auf die Huld und
Macht richte , um solche zu erwerben . Z Sich gehü¬
tet , entgangen wäre . 6 Er sagte , Patron sey Willens
gewesen , dem Alexander den .Kops des Darius als eine
Verehrung zu überbringen . 7 Daß ein solcher Mensch ,
der um den Lobn dienet , alles feil habe . 8 Denn da
Patron ohne Weib und Kind , 9 ohne Haus und Hof
jst , 10 und ein Mensch , der in der ganzen Weltkeir
ke bleibende Statt , keinen , sichern Aufenthalt hat ,

n und
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C,\ h bicipitem hoflem 11 , ad nutum licentium circum -
ii ^ fern 1 2 - Purganti deinde se , deosque patrios

testes fidei fuse invocanti 13 , Darius vultu 14

assentiebat ; 15 haud dubius , quin vera defer¬

rentur a Graecis : sed eo rerum 16 ventum

erat , ut tam periculosum esset non crederefuis ,

quafn decipi I7 . Triginta millia erant , quo -
,m rura . inclinata in scelus levitas 18 timebatur :

IV millia Patron habebat : quibus si credidisset

• ( 19 salutem suam , damnata 20 popularium fi «. de , parricidio excusationem videbat offerri 2I .
Itaque praeoptabat immerito , quam jure viola -

: ™EXl rj rr , BejPo autem insidiarum consilium pur«
™ ^ ganti
usa 1,»
irics'j 'sir - "

Dm * n und da er jedermanns Feind ist , der es mit keiner
tVj.ju Partey gut meynet , 12 so wende er sich nach dem Äur

Ximm genwink und Belieben derer , die feiner Treulosigkeit am
iiieismi darbiethe » , selbe am theuersten eikaufen . izAls
hernach Bessus - - -- die Götter zu Zeugen seiner Unr
schuld nahm , 14 gab ihm Darius dem äußerlichen
Ansehen nach Recht , * 5 obwohl er in der That gar nicht

- ' beiseite , die Griechen haben die Wahrheit gesagt .
. 16 Aber die Sache war schon so weit gekommen , 17 daß

nJitiijEss es eben so gefährlich war , ein Mistrauen aus die Eeinb
^ a f . gen zu setzen , als mit offenen Augen sich belriegcn lassen .
äi ir , Es waren dreyßigtauscnd , von denen man befürchtete ,

~ baß !ie sich von dem Bessus ganz leichtsinnig haben z«
c solcher Unthat verleiten lassen . 19 Wenn er sich die -

len anvertrauet , 20 und also die Treue seiner Lands -
» ute verworfen , für verdächtig gehalten hätte , 21 so

- er wohl , daß er denen , so den Mord an ihm vor -,
Uten , selbst eine Entschuldigung an die Hand geben

J «M 11 ri ' 22 Er wollte daher lieber , daß man sich ohne
" uache , als mit dem Scheine einer Billigkeit , an ihm

fy * U verr
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ganti respondit : Jllexandri sibi non minus justi¬tiam , quam virtutem 23 este perspeStam . Falli eos ,
qui proditionis ab eo prcemiumexfpe Stent : violat ce
fit , i neminem aeriorem fore vindicem ultoremque .

Jamque nox appetebat 24 , cum Persae more

solito armis positis ad necessaria 25 ex proxi¬

mo vico ferenda discurrunt . At Bactriani , ut

imperatum erat a Besso » armati stabant . Inter

haec Darius Artabazum acciri jubet ; exposi¬

tisque , quae Patron detulerat , haud dubitare
26 Artabazus , quin transeundum estet in castra
Grcecorum . Persas quoque periculo vulgato secu¬
turos . Destinatus forti suae 27 , & jam nul¬

lius salubris consilii patiens 28 , unicam in illa

' fortuna opem 29 Artabazum , ultimum illum

visurus 3 ° , amplectitur , perfususque mu¬

tuis 31 lacrvmis , inhaerentem 32 sibi avel¬

li

*tof

1$ p » ’
itadoer̂ , p®

At ii* i

W )BOffWt,
« et (Jufffl
Hi " , li !»

vergreife . Er wollte keinen Anlaß dazu geben . 23 ES
sey ihm wohl bewußt , daß Alexander nicht nur tapfer , Wmurri
sondern auch gerecht sey . 24 Es kam schon die Nacht ^
Hera » , 25 da einer da , der andere dorthin lief , » m
Mundvorrath , nöthige Lebeusmittel aus dem nächsten ä #4 itat Hi -.-
Dorfe herzuholen . 26 Entweder kann man es so ver -
stehen , haud dubitare se , Artabazus inquit , oder es ' ttWtiiitsteht die unbestimmte Art anstatt der jüngst vergangenen 'Wi
Zeit . 27 Weil er schonju Jeinem Unglücke bestimmt
war , weil es schon so verhängt über ihn war . Ein ;3 tiwi ,i
Grundsatz der Stoiker , der ja in einem christlichen Her ,
jen nicht Platz hat / 28 und weil er keines guten Raths “ »i4f
mehr fähig war , so hatte er ihm nicht gefolgt , sondern j,
umarmte nur den Artabazus , 29 als seinen einigen % &,
Trost in diesem Elend , 30 den er künftig niemals MSftoT
mehr sehen würde , 31 und da er von beyderseits ver , ' " Miste1'
gossenen Zähern ganz benetzet war , 32 Artabazus aber N « aj« x,J *stch ll(W
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3 s jubet : capite deinde velato , ne inter
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gernitusdigredientem 34 vel 35 atergointue
retur ; in humum pronum corpus abjecit 3Ö .
Tum vero custodiae 3 7 ejus assueti 3 a , quos
regis salutem vel 3 9 periculo vitae tueri opor¬
tebat , dilapsi sunt 40 ; tot armatis , quos jam

. 4 1 adventare credebant , haud rati se futu¬
ros pares 42 . Ingens ergo in tabernaculo so¬
litudo erat , paucis spadonibus , quia quo disce¬
derent non habebant 43 , circumstantibus re¬
gem . At ille remotis arbitris 44 , diu aliud
atque aliud 45 consilium animo volutabat
Jamque solitudinem , quam paullo ante pro so -
latio petiverat , perosus 46 , Bubacem vocari
jubet . Quem intuens , ite , inquit , consulite
vobis 47 , ultimum regi veßro , ut decebat , jide

exhi -

-7—7 " Srt) nicht von ihm scheiden wellte , 33 ließ er ihn end -
• - ' "7 lich durch seine Leute wegziehen . 34 Hernach verhüllte

( t ^ in Haupt , damit er nur des Artabazus , welcher
u Ä - " unter beständigem Seufzen , und Aechzen davon gieng ,

38 auch sogar rücklings nicht mehr ansichtig würde :
36 er warf sich endlich gar auf sein Angesicht zu Boden .

t & te 5' 37t Da fiengen dann an die Soldaten , 38 so die ge -
Ari' 1-'5* * wohnliche Leibwache hielten , 39 denen es zustund ,

auch mit ihrem Blute das Leben des Königs zu schützen ,
'Tizü 'F 40 sich davon zu machen , 41 indem sie so vielen Fein ,

^ u , die sie schon wirklich im Anzüge zu seyn glaubten ,
^ nicht vermevnken gewachsen zu seyn . 43 Weil sie

'' . .IflfiK " ja>t wußten , wo aus oder an . 44 Darius ließ alle
- ,> ch abtreten , 45 verfixs bald auf diesen , bald auf einen

andern Gedanken . 46 Er wollte nicht mehr allein seyn ,
ua er doch kaum zuvor glaubte , daß nichts beffers für
' pn wäre als dieses , i 47 Gehet hin , sagte er , und

, J U a schauet
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exhibita 4S . Ego hic legem 49 fati mei ex -
speffio . Forsitan mireris , quod vitam non finiam
50 ? alieno scelere , quam meo mori malo . Posthanc vocem spado gemitu 51 non modo taber¬
naculum , sed etiam castra complevit . Irru¬
pere 52 deinde alii , laceratisque vestibus lu¬
gubri & barbaro ululatu regem deplorare coe¬
perunt . Persae ad illos clamore perlato , atto¬
niti metu , nec arma capere , ne in Bactrianos
inciderent 53 ; nec quiescere 54 audebant , ne
impie deserere regem videreptur . Varius ac
dissonus clamor 55 sine duce , ac imperio totis
castris reserebatur . Besso & Nabarzani nun¬
tiaverant sui , regem a semetipso interemptum
esse 56 . Planctus 57 eos deceperat . Itaque

cita-

schauet gleichwohl , wie ihr euch helfet . 48 Denn
ihr seyd eurem König , wie es sich gebühret , bis auf die letzt
getreu gewesen . 49 Ich erwarte aus dieser Stelle das
Verhängniß meines Schicksales . 50 Vielleicht wundert
es dich , daß ich mir nicht selber das Leben nehme ? Aber
ich will lieber , daß ein andrer an mir zum Mörder wer¬
de , als ich selber . Daraus erhellet , daß Darius aus
bloßem Triebe der Vernunft den Selbstmord für unrecht
gehalten hat . 51 Da vieles Bubas , der Kämmerling ,
gehöret , fieng er ein Seufzen und Geheul an , wovon
nicht nur das königliche Gezelt , sondern das ganze La¬
ger erschollen . 52 Daraus brachen auch andere ins
Gezelt ein , giengen unberufen hinein . 53 Damit sie
nicht den Bactrianern unter die Hände geriethen . 54 Sich
stille zu halten . 55 Weil weder Anführer , noch Be¬
fehlshaber vorhanden war , ertönete das ganze Lager von
einem verworrenen Geschrey und Lärmen . 56 Er habe
sich selbst entleibet . 57 Das düstere Weheklagen hattesie
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citatis equis 53 advolant 59 ; sequentibus 60 ,
* * *#i* q Uos ad ministerium 61 sceleris delegerant :
! Wjj* & cum tabernaculum intrassent , quia regem
iri et ,; ' vivere spadones indicabant , comprehendi vin -

cirique jusserunt . Rex curru paullo ante ve *
rejeujf stus , & deorum 62 a suis honoribus cultus ,
-laffiorê ' nulla externa ope 63 admota , captivus fervo *
M , « j, ;, rum suorum in sordidum vehiculum pellibus 54
xe :t ;v undique contectum imponitur . Pecunia regis ,

, & supellex 6S , quasi jure belli 66 diripitur 67 :

U ( ': . J ; onustique 6 8 praeda , per scelus ultimum 6 7
parta , fugam intendunt 70 . Artabazus cum

'n-enirr ” s ’ stui imperio parebant 71 , Graecisque mi -
ea ;e*r Pnrthienen petebat : omnia tutiora par -

1 ricidarum contuitu ratus 7 2 . Persa ? , promissis
Bessi onerati 73 , maxime quia nemo alius erat ,

- — quem sequerentur 74 , conjunxere se Bactria -

irnifei _ _ _ D ‘ S >
^ getauschet . Z8 In vollem Lause , Spornstreichs
Zylkamen sie daher geflogen , 6o und jene folgten ihnen auf
dem Fuße nach , 61 die sie als Gehülfen ihres Lasters
bestellet hatten . 62 Wie ein Gott von den Scinigen

:üü «üiJv geehret wurde . 6z Ohne fremde Gewalt . Wenn eine
solche That aus Anstiftung de « Feinds wäre unternom «

: lar » men worden , würde sie nickt qar so scheußlich sevn .
64 Mit Fellen , Hauten . 65 Die königlichen Gelder ,
die Ko ^ barleiten ( Mcnblcn ) . 66 Als hatte man es

üj . " -' : rechtmäßiger Weise im Kriege erobert . 67 Wegger
Aön , men ' geplündert . 68 Mit Beute also ' beladen ,

rjtf® -■ , str durch die aücrschwärzeste That erworben hatt
. 7 ° ergreifen sie die Flucht . 71 Die noch un -

"Jter seinem Befehle siunden ^ 72 Indem er glaubte ,
e rr überall eine größere Sichcrbeir baben würde , als

t & 'i . „ fielen Kynigsmo Lern . 73 Weil Bessus ihnen
üvldene Berge versprach , und soiideriich , 74 weil sie

V " U 3 sonst
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nis , agmen eorum tertio assecuti die . Ne ta¬
men honos regi non haberetur , aureis compe¬
dibus Darium vinciunt : 75 nova ludibria sub¬
inde excogitante fortuna . Et , ne forte cultu
regio posset agnosci , sordidis 76 pellibus vehi¬
culum intexerant , ignoti 77 jumenta agebant ,
ne percontantibus 78 in agmine monstrari pos¬
set . Custodes procul sequebantur .

LECTIO XCVII . C A P . XIII .
J .llexmder insequitur Darium ,

A lexander audito , Darium movisse 1 ab Ecba¬
tanis , omisso itinere , quod patebat 2 in

Mediam , fugientem insequi pergit strenue .
Tabas oppidum est in Paraetacene ultima 3 :
ibi transfugae nuntiant , praecipitem fuga 4
Bactra petere Darium . Certiora 5 deinde
cognoscit ex Bagysthene Babylonio ,: non equi¬
dem vinctum regem , sed in periculo esse aut
mortis , aut vinculorum . Rex ducibus convo¬
catis , Maximum 6 , inquit , opus , sed, labor bre«

_ *# :
sonst keinen Anführer hatten . 7Z Indem das Unglück
noch nicht erschöpft , immer neue Arten der Be¬
schimpfungen ausgesonnen . 76 Mit schlechten , gemei¬
nen , nicht etwa mit Zobelpelze . 77 Fremde Fuhr¬
leute , Kutscher : so um den Handel nichts wußten .
78 Damit , wenn etwa einer um den König fragte ,
Niemand wäre , der ihn zeigen konnte .

1 Aufgebrochen . 2 So in Medien si'rhrete . kie¬
set man parabat , laßt es schier besser . 3 An den äu¬
ßersten Gränzen der Landschaft Parätazena . 4 Ueber
Hals « nd Kopf Baktra zueile . 5 Etwas zuverläßige -
res , mehrere Gewißheit . 6 Eine Sache von größter

Wichtig -
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^ Lib . V\ Lest . XCV1L Cap . XIII . zu
MMtt / superest . Darius haud procul destitutus

•j 1 a suis , aut opprejfus 7 . In illo corpore 8* postta

vihoria nostra : & tanta res celeritatis est prce -

tniurn . Omnes pariter conclamant , paratos ip ~

- • & [os sequi ; nec labori nec periculo parceret 9 Igitur

Xsa * j-aptim 10 agmen , cursus 11 magis quam iti -

a®5eE ^ ner i s modo , ducit : ne nocturna quidem quiete

diurnum laborem relaxante . Itaque quingen¬

ta stadia processit : perventumque erat in vi -

i- CAP. g cum , in quo Darium Bessus comprehenderat .

■jht Ibi Melon Darii interpres excipitur . Corpo -

T . re 12 non potuerat agmen sequi , & deprehen -

sus celeritate regis , transfugam se este simula -

bat . Ex hoc acta 13 cognoscit . Sed fatigatis

necessaria quies erat . Itaque delectis equitum

fe xmillibus , trecentos , quos Dimachas 14 ap -

:t . : aqG . p e u ant ) adjungit : dorso hi graviora arma por -

• ^ tabant , ceterum equis vehebantur : cum res

« Baby» - locusque posceret , pedestris acies erat I5 .

sed inpen®: Haec agentem Alexandrum adeunt Orsillos &

l Reis * Mythracenes , quiBeffi parricidium exosi trans¬

ui , fuge -

K
*’ ii * l '

Wichtigkeit , der letzte Hanplstreich . 7 Ermordet .
8 An diesem Manne , an dieser Person , auf diesem Kopfe
beruhet der völlige Sieg . 9 Er soll ihrer weder mit
einiger Mühe noch mit Gefahr schonen . 10 Da « Kriegs¬
herr mußte also geschwind fortrücken , daß 11 eS
schien mehr zu laufen , als zu gehen . 12 Desing liefet
anstatt corpore , torpore : andere setzen corpore ceger .
Er konnte wegen seiner Unpäßlichkeit auf der Reise nicht
fortkommen . 13 Was vorbeygegangen , den völligen
Verlauf . 14 Eine Art von Soldaten , die zu Pferd
und Fuß dieneten . Heut zu Tage werden sie Drayorer
mannt . 15 Stiegen sie ab , und dienten zu Fv ' .

U 4 16 Ipses
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fugerant : nunciabantque ' , stadia quingenta ab¬
este Persas ; ipsos 16 brevius iter monstraturos .
Gratus regi adventus transfugarum fuit . Ita¬
que prima vespera ducibus iisdem cum expe¬
dita equitum manu monstratam viam ingredi¬
tur ; phalange quantum festinare posset , sequi
jussa . Ipse quadrato agmine 17 incedens , ita
cursum regebat , ut primi conjungi ultimis pos¬
sent I8 . CCC stadia processerant , cum occur¬
rit Brocubelus Mazaei filius , Syriae quondam
praetor , is quoque transfuga nunciabat , Bes¬
sum haud amplius quam CC stadia abesse . Exerci¬
tum , utpote , qui nihil praecaveret , incompositum
inordinatumque procedere . Hyrcaniam videri pe¬
tituros . Si feßinaret sequi palantibus 19 super¬
venturum . Darium adhuc vivere . Strenuo 20
alioqui cupiditatem consequendi transfuga in¬
jecerat : Itaque calcaribus subditis , effuso cur¬
su eunt 21 . Jamque fremitus hostium iter in¬
grediendum exaudiebatur , sed prospectum ad -

eme -

nripares1» “j
<?

Ssmqit k ^
lotae : ^ kx
men inituriera:
fMllWML

pavidos( in sej
terifacinorisep.

rii assecud, ci :

ite ultores

. k a ^

16 Ipsos steht hier anstatt / e , wie dieses auch bey am letarim «
der » Schriftstellern vorkömmt . 17 In gevicrter ^
Ordnung , daß man also dem Feind begegnen konnte , er m iC *
mochte einbrechen , wo er wollte . 18 Er theilte seine
Weise also ein , daß sie leicht zusammen siossenikonnken , ^
daß die ersten und letzten Glieder nicht zu weit vonein - ^ ^ H
ander entfernet waren . 19 So könne er den Verstreu - «
len unversehens aus den Hals kommen . 20 Er >,
machte den Alexander , der ohne das schon sich beschien -
nigte , noch begieriger . 21 Sie gaben demnach
den Pferden die Sporne , und giengen im vollen

Laufe .
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'iusitÄ emerat pulveris nubes 2 2 . Paullifper ergo in «
Dsfn̂ T hibuit curlhm , donec consideret pulvis 23 .

4 !̂ LECTIO XCVIII . CAP . XIII .
Beffus & Nabarzanes confoffo rege diffugiunt ,

'ise copia funduntur .

lc ^ £; ^ Tamque conspecti a barbaris erant , & abeun -
J tium agmen conspexerant ; nequaquam fu-
turi pares 1 , si Bello tantum animi 2 fuisset
ad praelium , quantum ad parricidium fuerat .

W . Namque & numero barbari praedabant 3 &
robore : ad hoc refecti 4 cum fatigatis certa -

ifjiiia - men inituri erant . Sed nomen Alexandri , &
’ifwoi fama maximum in bello utique momentum 5 ,
i: tiffn, pavidos 6 in fugam convertit . Bessus & ce -
bririE teri facinoris ejus participes 7 , vehiculum Da -

rii assecuti , coeperunt hortari eum , ut con ~
aitijsfc frenderet equum , & fe hosti fuga eriperet .
,f Vj t ’ Ille deos ultores adesse testatur 8 , & Alexan -
1, 1 . iri

_ _ kaufe. 22 Der dichte Staub aber machte , daß man
nicht weit sehen konnte . 23 Er ließ also ein wenig

. ^ still hallen , bis der Staub sich legte .
fi ; 1 Da doch die Macedvnier den Barbarn keines ,

J. würden gewachsen gewesen seyn , 2 wenn Bes«
- iitt ^ ^ großmüthig zum Gefechte gewesen wäre , als keck

er gewesen war zur Verrütherey . 3 Waren ihnen an
Zahl und an den Kräften überlegen , 4 zudem

statten sie ausgeruhet . 5 Woran im Kriege am mei -
sten gelegen : anfdenRnhm kömmt es viel an . 6 Furcht ,

$ 7 ?$ «am gemacht , und in die Flucht gejaget . 7 Mitschul ,
rige , Gespanen , Mitbelfer ( complices ) . 8 Er sagte ,

« i 'i ’n nun sey endlich die göttliche Rache über die Bösewichte
N Z aus ,
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drifidem 9 implorans , negat 10 , se parricidas
velle comitari II . Tum vero ira quoque ac¬
censi , tela injiciunt 12 in regem ; multisque
confossum vulneribus relinquunt . Jumenta 13
quoque , ne longius prosequi 14 possent , con¬
vulnerantur : duobus servis , qui regem comi¬
tabantur , occisis I5 . Hoc edito facinore , ut
vestigia fugae spargerent IS , Nabarzanes Hyr¬
caniam ; Bessus Bactra , paucis equitum comi¬
tantibus , petebant . Barbari ducibus destitu¬
ti 17 , qua quemque aut spes ducebat , aut pa¬
vor 18 , dissipabantur . Quingenti tantum
equites congregaverant 19 se , incerti 20 ad¬
huc , resistere ne melius 21 esset , an fugere .
Alexander , hostium trepidatione 22 comperta »
Nicanorem cum equitum parte ad inhibendam
fugam praemittit : ipse cum ceteris sequitur »

III ferme

ausgeßrvchen . 9 Er rief auch den Alexander um Hül -
se an , als von dem er wohl wußte , daß er voll Treue ,
und Gerechtigkeit . 10 Er sagte , er wolle keines¬
wegs , n mit seinen eigenen Mördern gehen .
12 Schößen mit Pfeilen auf ihn . rz Die Pferde
am Wagen . 14 Damit sie nicht weiter fort könn¬
ten . 15 Auch diese wurden umgebracht . 16 Da¬
mit die Spuren oder Fußssapsen ihrer Flucht zer ,
streut waren , und , den Feind irre machten ; damit
man nicht daraus käme , wohin fie geflohen waren.
17 Weil fie sich verlassen sahen . 18 Wohin jede »
entweder die Funcht vor dem nahen Feinde , oder
die Hoffnung fich zu retten getrieben . 19 Zusammen
gerötet , 20 und konnten sich nicht entschließen ,
2i ob es rathsamer wäre . 22 Nachdem er Nach ,
richt bekommen , wie bey dem Feinde alles i » Verwir¬

rung
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III fermemillia ' esistentium 23 occisa sunt : re¬
liquum agmen more pecudum intactum ageba¬
tur 24 : jubente 25 rege , ut casdibns abstine¬
retur 2Ä . Nemo captivorum erat , qui mon¬
strare Darii vehiculum pollet . Singuli 27 , ut
quaeque prehenderant , scrutabantur ; nec ta¬
men ullum vestigium fugae regis exstabat 2 8 .
Festinantem 29 Alexandrum vix tria millia
equitum persecuta sunt : at in eos qui lentius
sequebantur , incidebant 3 0 universa fugien¬
tium agmina . Vix credibile dictu , plures ca¬
ptivi , quam |quicaperent , erant : adeo omnem
sensum 31 territis fortuna penitus excuderat ,
ut nec hostium paucitatem , nec multitudinem
suam satis cernerent .

rung gekommen . 23 Von denen , die sich widersetzten .
- 4 Man that ihnen kein Leid , sondern trieb sie , wie
das Lieh , vor sich her , 25 weil der König befoh¬
len , 26 daß man nicht mehr Blut vergießen solle .
27 Ein jeder durchsuchte den nächsten beßken Wagen ,
der ihm unter die Hände kam . 28 Er erschien nicht ,
ließ sich nicht sehen . 29 In der Eilewaren dem Ales
Mder nicht mehr als dreytausend Reiter gefolgt ,
3 » aber aus die übrigen , so etwas langsamer giengen ,
stießen alle Truppen der flüchtigen Perser . gr Allen
Sinn und Verstand hatte ihnen das unverhoffte Unglück,
und die Furcht benommen .
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LECTIO XCIX . CAP . XIII .

Miserabilis Darii exitus , cui iltacrymatur
Alexander *

Tnterim jumenta , quae Darium vehebant ,
nullo regente 12 decesserant militari via a

& errore delata 3 per quatuor stadia , in qua¬
dam valle constiterant , aestu simulque vulne¬
ribus fatigata . Haud procul erat fons , ad
quem , monstratum a peritis 4 , Polystratus
Macedo siti maceratus 5 accessit : ac dum ga¬
lea 6 aquam sorbet 7 , tela jumentorum defi¬
cientium 8 corporibus infixa conspexit . Mira -
tusque , confossa potius quam abacta esse 9 ,
semivivi 10 * * * hominis corpus , cum propius
accessisset , in sordido vehiculo pellibus conte¬
cto situm reperit : atque Darium , multis qui¬
dem vulneribus confossum 11 , adhuc tamen
spirantem 12 , esse cognovit . Qui , applicito

capti -

i Weil kein Fuhrmann , kein Kutscher daben war .
2 Sind von der Landst aße abgewichen . Z Und sindvier Stadien weit irregegangen . 4 Der ihm gewiesen
worden von denen , die der Gegend kundig waren .
5 Gequälr , geplagt . 6 Welches er mit der Pickelhau¬
be geschöpset baue . 7 Schlürft , trinkt . 8 Hat er
gesehen , daß Pfeile >u den Leibern der vor Mattigkeit
schier dahinfalienden Pferde stecken . 9 Er verwunder¬
te sich nicht so sehr , daß die Pferde von der Landstraße
beyseits getrieben worden , als daß sie so übel verwun¬
det sind . 10 Eines Halbtodten . * * * Qy. ce sequuntur
non sunt Curtii , sed sfußini ex fine libri XI . uDurch -
schoffen . ia Jedoch noch bei) l» Leben , er konnte noch
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captivo 13 , quum civem ex voce cogno¬
visset l4 , U saltem praesentis fortunae 15 sola-
tium se habere dixit , quod apud intellecturum 15
locuturus esset , nec incassum postremas voces emissu¬
rus . Haecque Alexandro perferri jubet : Se nullis
in eum meritorum officiis , maximorum autem illi
debitorem mori x 7 . Agere tamen ei maximas gra¬
tias pro beneficiis in matrem , conjugem . liberos¬
que suos impensis : iis enim vitam & prifiini fla¬
tus reverentiam dignitatemque concessam 18 : fibi
autem a cognatis atque amicis , quibus & regna U
vitam dederit , illa omnia erepta esse . Precari se , ut
illi victori terrarum omnium imperium contingat 19 .
Ultionem sceleris erga se perpetrati non solum sua ,
sed exempli , omniumque regum causa non negligere,
illi cum aecorum , tum util e suturum 2 ° , Jamque

defi-
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Odeml schöpfen . 13 . Darius , als der Macedonier tit
neugefangenen Perser ( den er etwa als einen Diener
bey sich hatte ) Herbeygerufen , und ihn für einen Dell -
metfcher gebraucht , weil er selber des Darius Sprache
nicht verstund . 14 Erkennte alsobaid aus der Sprache ,
daß er ein Landsmann wäre , und sagtö. 15 In diesem
Unglücke . 16 Bey einem , der doch , hn ve >stehe »
wurde , i -? Er sterbe , ohne dem Alexander k» e gering «
ste Freundschaftsdienste erwiesen zu haben , wohl aber
« ls ein Schuldner für die größten Gutthaten , so er em «
psangen habe . 18 Denn diesen habe er das Lnjeben ,
die Hochachtung und Würde ihres vorigen hohen Scan¬
des gestattet . 19 Er bitte die Götter , daß di jtmun «.
uberwindlichen Helden die Beherrschung der ganze »
^ lt ju Theil werbe. 20 Daß er diese Lastetthat nicht

unge «
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deficiens 21 aquam poposcit : quam allatam
postquam bibit , Polystrato , qui eam tulerat ,
quisquis es mortalium 22 , inquit , hoc mihi ex -
tremum universa calamitatis genus 2 3 accidit , ut
pro tanto in me beneßcio dignas tibi crates referre
nequeam : at referat Alexander ; Alexandro vero
dii , pro ejus summa in meos humanitate ac clemen¬
tia 24 . Cui hoc fidei regia 25 unicum dextra
pignus pro me 26 dabis . Hsec dicentem , ac »
cepta Polystrati manu , vita destituit 27 . Qui¬
bus Alexandro nuntiatis , ad corpus demortui
perveniens , tam indignam illo fastigio mor¬
tem 28 , lacrymis prosecutus est . Demptaque

sibi

ungestraft lasse , nicht nur ihm zu 8iebe , sondern auch
Devspiclehalber , und allen Königen zum Beßten ; dieß
werde ihm sowohl rühmlich als nützlich seyn . Denn
welche Könige würden wohl mehr sicher seyn , wenn eine
so schwarze That ungestraft bliebe ? 21 Da er immer

' schwacher wurde , begehrte er noch ein Wasser , 22 Wer
du immer List , guter Freund . 23 Dieß ist mein letz ,
tes Unglück , daß ich dir für diese Gutthat , daß du mir
nämlich einen Trunk Wasser gereichet hast , keine Ler -
geltung thun kann . 24 Wie es seine allzugroße Gütig -
Feit gegen die Meinigen verdient . 25 Dieses Zeichen
und Unterpfand der königlichen Treue und Aufrichtigkeit ,
so ich gegen ihn trage . 26 In meinem Namen . Entwe¬
der hat Darius den Ring zum Pfande vom Finger ge -
zogen ; oder er hat nur die Hand dargereicht , »mir Zei¬
chen , daß er selbe dem Alexander reichen wollte , we a er
zugegen wäre . 27 Da er dieses redete , und den Po -
lystratus bey der Hand nahm , gab er seinen Geist auf.
28 Er hat einen für die königliche Hoheit so verächtli¬

chen



irtii
vlcili ,.

''‘I **** ;,
i » !i m,;
, is?»

Lih. V. Leci. XC1X. Cap . XIII. 3 uj
/ibi chlamyde 29 corpus iJJius contexit , atque
regio ornatum cuitu ad matrem Sisygambim
patrio regioque more sepeliendum , atque re¬
giis majorum suorum tumulis inferendum 3°
misit".
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Agidis Lacedcemonum regis , qui a Macedonibus

Z20

LIBER VI.
LECTIO C . CAP . I .

defecerat , pugnantis mors

discrimen immisit , obtruncatisque ,

Q . Curtii

1 qui propius resistebant magnam partem

hostium propulit . Coeperant fugere victo¬

res 2 , & donec avidius sequentes in planum

terdcssen , da Alexander in Asien sich aufhielt , suchten rtpotueniEt,
die Griechen in Europen , die Lacedemonier absonderlich ,
ihre vorige Freyheit wieder zu erlangen . Zu diesem gab
ihnen die Aufruhr , so in Thrakien entstanden , die bcßte -
Gelegenheit an die Hand . Denn als diese zu stillen An¬
tipater , Statthalter in Griechenland , seine ganze Mann « .
schaft nach Thrakien ziehen mußte ; so brachten die La -r f i - :
eedämonier , durchchälfe der meisten benachbarten Städte , £ , 11? ®1’
ein Kriegsherr von 22000 Mann ^ auf die Beine , und
gaben einem von ihren zween Königen , so Agts hieß , ii? 1*® .'!
die Obergewalt darüber . Alsdieses Antipater vernahm ,
kehrte er aus Thrakien zurück , und kam den Aufrührern
bey der Stadt Megalopolis , die sie wirklich belagerten ,
auf den Hals . Da gieng esalsohitzig zu , daß sichAgis ,
mit demKerne seiner Soldaten mitten unter dieMaccdo -
nier , losicbwegen dem engen Orte nicht recht ausbreiten Wchi
konnten , sprengte . Se in medium pugnae discrimen 7 "" >»!
immisit , obtruncatisque qui propius ( alii legunt

1 Der Anfang dieses Buchs ist gleichfalls verlohren
aeaanaen : kann aber kürzlich also ersetzet werden . Un «

ü e „ k cattra n
__ iiaud facilek

promtius ) resistebant & c . a Die Maeebonicr , sozuvor
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Lib. VI. Lcä . C. Cap . I. Z2i
deduxere 3 , multi cadebant , sed ut primum
jocus , in quo stare possent , fuit . aequis
viribus dimicatum est 4 . Inter omnes ta¬
men Lacedaemonios rex eminebat 5 , non
annorum modo & corporis specie 0 , sed etiam
magnitudine animi . quo uno vinci non 7
potuit . Undique nunc comminus nunc emi¬
nus petebatur , diuque arma circumferens
alia tela clypeo excipiebat , corpore alia vi¬
tabat : donec hasta femora perfossa , plurimo
sanguine effuso , destituere pugnantem 8 . Er¬
go clypeo suo exceptum 9 armigeri raptim
in castra referebant , jactationem vulnerum
haud facile tolerantem io . Non tamen orni *
k se Lacedaemonii pugnam , & ut primum

f siKisl! fibi quam hosti aequiorem locum 11 cape -
AiSi re , potuerunt , densatis ordinibus effuse fluen -
itaimitfe tem

: stota , ! - -— ■■■' — - -

juvor die Oberhand hakten . 3 Dis sie die Lacedämo -
Hier , die gar zu hitzig aufsie eindrangen , in das offene

iinM FeldI geiocket . 4 Hielten sie einander das Gleich -
;lititln gewicht , hatte keine Partey vor der andern einen Dorr
jU lik theil , z Ließ sich vor andern sehen , that es allen an -

dern bevor . .6 An stattlicher Rüstung und ansehnli «
i 'f« W^ ^ {r Leibsgröße . 7 An dem er allein unüberwindlich
liitiSi * w <lr * 8 Bis er endlich eine Wunde bekam , die mach -

^ rr nicht mehr fechten konnte . Es trugen ihn
Si »* Aße nicht mehr . 9 Legten , saffetcn ihn auf seinen

unb trugen ihn geschwind in das Lager , 10 in -
mi > er das Bewegen , das Schütteln wegen den starken
Wunden nicht ertragen , und also auch nicht etwa rei -

FjV' ken konnte . n Einen für sie vorkhcilhaften Ort .
& r f X iL Da§
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tem 12 in se aciem excepere l3 . Non aliud
discrimen vehementius 14 fuisse memo , rise
proditum est . Duarum nobilissimarum bel¬
lo gentium exercitus pari Marte 15 pugnabant ,
Lacedaemonii vetera , Macedones praesentia
decora 16 intuebantur , illi pro libertate , hi
pro dominatione pugnabant , Lacedaemoniis
dux , Macedonibus locus 17 deerat . Diei quo¬
que unius tam multiplex casus 18 modo spem ,
modo metum utriusque partis augebat , veiut
de industria inter fortissimos viros certamen
aequante fortuna . Ceterum angustiae loci , in
quo haeserat 19 pugna , non patiebantur totis
congredi viribus . Spectabant ergo plures ,
quam inibant praelium , & qui extra teli ja¬
ctum erant , clamore invicem suos accende¬
bant . Tandem Laconum acies languescere 20 ,
lubrica arma sudore vix sustinens 2 x , pedem
deinde referre coepit urgente hoste , ac apertius
fugere . Insequebatur dissipatos victor 22 , &

emen -

le- Dosaufsie mit allem Gewalt daherströmende Heer der
Macedonier , 13 nach eng und fest ineinander gefchlvfje -
nen Gliedern ausgehalten . 14 ES war ein der aller -
hitzigsten Treffen , sv jemals gehöret worden . 15 Cie
stritten mit gleicher Tapferkeit , mit gleichem Glücke.
16 Ruhm , Heldenthaten , herrliche Siege . 17 Die
kacedämonier hatten keinen Anführer mehr , indem Agis
nicht mehr streiten konnte ; die Macedonier aber keinen
Platz , wo sie sich recht ausbreiten konnten . 18 Zufäl¬
le , Abwechselungen des Glückes . 19 Gleichsam ins
Stecken gerathen . 20 Zu wanken , den Muth sinken
1» lassen . 2i Halten , kragen , führen , die vom
Schweiße schlüpfrige » Wafftti . sw L , e .Macedonier .

rZSie

liinmiit
tünatufflac
acepit 31.
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e >! . 1
y .* 1 \ emensus cursu omne spatium , quod acies Laco -

num obtinuerat 23 , ipsum Agim persequeba-
tur . Ille , ut fugam suorum , & proximosho -

/ T H ltium 24 conspexit , deponi se jussit : exper -
I ^ tusque 25 membra , an impetum animi sequi
/ '“fe 26 possent , postquam deficere se sensit , po -

plitibus lernet excepit 27 , galeaque strenue
® r*t | sumpta , clypeo protegens corpus , hastam dex -

!®tra vibrabat , ultro vocans hostem , si quis ja -
centi spolia demere auderet . Nec quisquam
fuit , qui sustineret 28 comminus congredi :

ÜUWA » procul missilibus adpetebatur , ea ipsa in ho-
mpaceias stem retorquens 29 ; donec lancea nudo pecto -
»fetqi ! riinfixa est 30 : qua ex vulnere evulsa , in -
r extrae clinatum ac deficiens caput clypeo paulisper
craitaE excepit 31 , deinde linquente spiritu pariter
les laste ac
fiam :1, .. - -
ii:if,asS 2z Sie waren sehr eilfertig über den Platz hingelaufen ,
W 6cn iul!0t Feinde mit ihrer Schlachtordnung eiliges' „ » vmmen hatren , und kamen also dem Agis , der nicht

so geschwind in das Lager hatte können gebracht werden ,
4 f* flUf ^ en Hals . 24 Da er den nah ankommenden Feind

sah , ijxß H sich von dem Schilde , darauf er getragen
fctÄ ' wurde , auf die Erde niedersetzen . 25 Er versuchte,

er prüfele seine Glieder , ob sie 26 seinem Muthe
I gleichkommen könnten , ob sie so viele Kräfte haben würs

ei * #■; den , als seine Herzhaftigkeit erfoderte . 27 Als er
merkte , baß er ganz schwach sey , ließ er sich auf die

„fliKft/ if: Kniee nieder , und setzte hurtig die Pickelhaube aus u . s. f.
28 Der das Herz hatte , in der Nähe mit ihmavzubinr

hliliry den . LyEr warf sie wiederausden Feind zurück . 30 Als
erden Spieß herausgezogen , zr sank er mit dem Kos

\ih pse auf den Schild nieder . Hernach als die Lebensgetz
‘ V , völlig erschöpfet waren , und die Wunde zu bluten

% a stuf#
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ac sanguine , moribundus in arma procubuit ,
CecidereLacedaemoniorum V millia & CCCLX :

ex Macedonibus haud amplius CCC , ceterum

vix quisquam , nisi saucius 3 2 , revertit in castra .

Haec victoria non Spartam modo , sociosque

ejus , sed etiam omnes , qui fortunam belli 3 3 spe¬

ctaverant , fregit 3 4 . Nec fallebat Antipatrum ,

dissentire ab animis gratulandum vultus 3 V

sed bellum finire cupienti opus erat decipi 3

& quamquam fortuna rerum placebat , invi¬

diam tamen , quia majores res erant , quam

quas praefecti modus caperet 37 , metuebat .

Quippe Alexander hostes vinci voluerat , Anti¬

patrum vicisse » ne tacitus quidem indignaba¬

tur 3 8 , suae demptum gloriae existimans , quid¬

quid cessisset alienae 39 . Itaque Antipater ,

qui probe nosset 40 spiritum ejus , non est au¬
sus

aufhörest , fiel er todt fiber seine Waffen hin . 32 Ohr
ne Wunde ( BIcffur ) . 33 Die auf den Ausschlag des
Kriegs begierig waren . 34 Den Muth benommen .
ZZ Er wußte wohl , daß ihnen ihr Glückwünschen nicht
von Herzen gehe . Von dem Worte vultus merket der
gelehrte Herr Scheller an : daß es eigentlich die Ger
fichtsmicnen bedeute ; niemals aber das Gesicht , außer ,
sofern es den Gemüthszustand und Charakter verrath .
36 Weil er aber den Krieg endigen wollte , so mußte er
sich gleichwohl betrügen lassen ; er mußte thun , als merkr
te er ihre Falschheit nicht . 37 Dieser Sieg war für
seinen Rang zu groß . 38 Es verdroß dcn Alerander so
sehr , daß er seinen Verdruß nicht einmal bergen konnte .
39 Indem er vermeynte , daß dieses alles seinem Ruhm
genommen werde , was immer der Ehre eines andern zu¬
wächst . 40 Weil er wohl wußte, wie hvffärkig Alexander
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sus ipse agere arbitria victoriae 41 : sed consi -
lium Graecorum , quid fieri placeret 42 , con -

“Uw Juiuit . A quo Lacedaemonii , nihil aliud , quam
re' ^ ut oratores mittere ad regem liceret , precati ,
^ 0,^ ven iam defectionis praeter auctores 4 3 impetra -
‘Unan̂ . yerunt . Megalopolitanis , quorum urbs erat

obsessa a 44 defectione , Achaei & / Etoli
lJotiini , CXX talenta dare justi sunt . Hic fuit exitus
ioseratcte belli , quod repente ortum , prius tamen fini -
a pisetis- tum est , quam Darium Alexander apud Arbe - .
» re erasi.■; la superaret .

- LECTIO CL CAP . II .

ijllfll inis

lajiekE

Alexander curis fotutus indulget otia & varia or¬
dinat . Scijtlmum origo . Milites domum

repetere gefliunt .

{Jed ut primum instantibus curis laxatus est
o animus 1 , militarium rerum quam quietis
otiique patientior 2 , excepere eum volupta¬
tes 3 : & quem arma Persarum non frege¬

rant

jijlnnik ' * wate . 41 Hat er sich nicht getrauet , sich des SiegS
» ach eigenem Gedünken zu bedienen . 42 Er berief die

! E " . griechischen Landstande , und wollte ihr Gutachten wis,
len . 43 Die Abgesandten erhielten für alle Gnade,
ausgenommen für die Rädelsführer nicht . 44 a ich
« irr soviel als xo/r . Nachdem die Griechen sich empört

ujiiM Nten , belagerten sie diese Stadt Megalopolis , weil
sie es nicht mit ihnen halten wollte ,
a 1 ® 8r 9 etl frey geworden . Denn sein mächtigster
öcinb Darius war todt . 2 So sich besser in die Kriegs,
E » yen , ( Travaillen ) als in ein müßiges Leben sch »
Ee » konnte . 3 Ergab er sich ganjlich den Wvhllösten .

Ach X 3 vid .
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rant** 4 , vitia vicerunt . Intempestiva convivia
& perpotandi pervigilandique insana dulcedo , »
ludique & greges pellicum , omnia in exter¬
num 5 lapsa sunt morem : quem aemulatus
quasi poti orem suo , ita popularium animos
oculosque pariter ostendit , ut a pjerisque ami¬
corum pro hoste haberetur . Tenaces quippe
disciplinae suae , solitosque parco ac parabili vi¬
ctu ad implenda naturae desideria defungi 6 ,
in peregrina devictarum gentium mala 7 impu¬
lerat . Hinc saepius comparata ? 8 in caput ejus
insidiae , secerno militum , & liberior inter mu¬
tuas querelas dolor : ipsius deinde nunc suspi¬
ciones , quas excitabat inconsultus pavor : ce -
teraque his similia , quae deinde dicentur . Igi¬
tur cum intempestivis conviviis dies pariter
noctesque consumeret , sacietatem epularum
ludis interpolabat 9 : non contentus artificum 1 ° ,

quos

vid . Inst . n . 156 . 4 Nichts vermocht hatten . Z Es
geschah alles nach fremder Art ( Mode ) . Da nun Ale¬
xander diese an sich nahm und gleichsam für besser hielt ,
alt seine vorige Lebensart , stieß er alle vor den Kopf.
6 Die sonst viel auf ihre Zucht und genaue Lebensarthielten ; auch mit geringer Kost , nur nach Nothdnrst ,
verliebzu nehmen gewohnt waren , 7 diese verzog er
Lurch sein böses Beyspiel , und nöthigte sie gleichsam zu
fremden Lastern , die unter ihnen sonst niemals bekannt,
und nur den weibischen Persern eigen waren . 8 Deß¬
wegen sind oft Nachstellungen wider sein Leben angespon¬
nen worden . 9 Er ließ unter der Mahlzeit , da man
sal « war , spielen , Musik halten » . s. f. 10 Mit der
Musikantrnbande , so er bis aus Griechenland hatte kom¬

men
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quos e Graecia exciverat , turba . Quippe

captivae feminarum 11 jubebantur suo ritu

' canere inconditum & abhorrens peregrinis au -

j - S ribus carmen 12 . Inter quas unam rex iple

conspexit mcestiorem quam ceteras & produ -

Centibus eam verecunde reluctantem . Excel -

j ens erat forma , & formam pudor honesta -

bat 13 ; dejectis 14 in terram oculis & quan¬

ta ^ tum licebat , ore velato , suspicionem praebuit

föamala * rP gi ( nobiliorem esse , quam ut inter conviva -

:i ; Btüt :, les ludos 15 deberet ostendi . Ergo interroga -

iiaimäj ta , quaenam esset ? neptem se Ochi , qui nuper

« •apjsi ;, ngnajfet in Persis , filio ejus genitam esse , refpon -

lÜriispaf»:' dit , uxorem Hystaspis suiste ; propinquus hic

fesi Darii fuerat , magni & ipse exercitus praetor ,

/xsiia® Adhuc in animo regis tenues reliquiae pristini

OTepa moris haerebant 16 : itaque fortunam regia

cKSaflfef ftbpe genitae & tam celebre nomen reveritus

„ 17 , non dimitti modo captivam , sed etiam re -

Y ftitui ei suas opes juffit : virum quoque requi -

- ri , ut reperto conjugem redderet . Postero

^ jjjdjj autem die praecepit Iiephaestioni , ut omnes

!() {) nct : captivos in regiam juberet adduci : ubi singu -
jiüdtjiite lorum
tlt -

1 i ,ir ni ?tl hsten . ix Anstatt captivae feminae . 12 Ein
! >ed , so den Fremden , oder so es nicht gewohnt waren ,

- 'iii abgeschmackt vorkam . 13 DieSchamhaftigkeit machte
ße noch annehmlicher . 14 Mit niedergeschlagenen

Augen . 15 Allerley Kurzweil , so man unter der

Mahlzeit vornimmt . 16 Der König hatte noch etwas

weniges von feinen vorigen Sitten an sich . 17 Weil

tr bedachte , daß sie vom königlichen Stamme sey , und

ii iVi tine stoße Ehrerbiethung gegen den berühmten Namen
L 4 M
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lorum nobilitate spectata . secrevit a vulgo *
quorum eminebat genus IS . Decem hi sue - ,

runt , inter quos repertus est Oxathres Darii

frater , non illius fortuna , quam indole animi

fui clarior . Sex & viginti millia talentum

proxima praeda redacta erant ; e quibus duode¬

cim millia in congiarium 1 ‘J militum absumpta

sunt : par huic pecuniae summa custodum

fraude subtracta est , Oxydates erat nobilis

Perses , qui a Dario capitali supplicio 20 de¬
stinatus , cohibebatur in vinculis : huic libe¬

rato satrapiam Mediae attribuit : fratremque

Darii recepit in cohortem amicorum , omni

vetustae claritatis honore servato . Hinc in

Parthienem perventum est , tum ignobilem

gentem , nunc caput omnium , qui post Eu¬

phratem & Tigrim amnes siti , rubro mari

terminantur . Scythae regionem campestrem

ac fertilem occupaverunt , graves adhuc acco¬

lae 2I . Sedes habent & in Europa & in Asia :

qui super Bosphorum colunt , adscribun t:\ ir

Asiae ; at qui in Europa sunt , a laevo Thraciae ,

latere ad Borysthenem , atque inde ad Tanaim .,

alium amnem recta plaga attinent 2 2 . Tanais
Em .

des Ochus hatte . i8 Von den Gemeinen hat er Di «,
jenigeu abgesondert , die eines vornehmen Geschlechts
rvaren . 19 Zwölf Millionen Guide » wurden den Sol «
Daten zum Beßren gegeben . Wenn es auch sünfzigtaru
send Mann gewesen sind , bekam doch einer in den an --
dern beyläufig ; wcyhunderk und vierzig Gulden . raDev
aus Leib und Lebe » gesanglich angehalten wurde . 21 Sind.
noch bisher üble Nachbarn . 22 Ihr Land erstreckt sich

in

vetiii .
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"^ ii . i .
• IWti guropara & Asiam mediusinterfluit . Nec du -
Ä (Ä bitatur , quin Scythae , quae Parthos condide -

re 23 } n on a Bosphoro , sed ex regione Euro -
pge penetraverint . Urbs erat ea tempestate

; clara Hecatompylos 2 4 , condita a Graecis . Ibi
Ä stativa rex habuit , commeatibus undique ad -
fetaa ^ vestis . Itaque rumor , otiosi militis vitium ,
v fine auctore 25 percrebuit , regem contentum
lu rebus , quas geffisset , in Macedoniam protinus

iroilM redire statuisse . Discurrunt lymphatis similes
^ j n tabernacula & itineri sarcinas aptant 26 ,

Signum datum crederes , ut vasa colligerent .
\ ® 0® ;! 37 . Totis castris tumultus hinc contuberna-
ew , H les suos requirentium , hinc onerantium plau -

*■ k®,®® ftra , perfertur ad regem . Fecerant fidem ru -
jtifoi : mori temere vulgato Graeci milites , redire

s liti, riror juffi domos , quorum equitibus singulis dena -
sm riorum fena millia dono dederat . Ipsis quo -
irawÄr que finem militias adesse credebant . Haud
Empaiiu secus quam par erat territus Alexander , qui
1: , Indos atque ultima Orientis peragrare statuis -
, a ta >fi® set , praefectos copiarum in praetorium contra -
eisaeadTma hit :

a® ■ ^ i « gerader Linie an den Donfiuß . 2Z Von denen die
dorther hcrftammen . Was hier Curtius außer allein

_ — Zweifel setzet , ist eine Sache , in welcher ihm recht alle

^ (»S ^ 1 beystimmen würden . 24 izctTov , centum , 7rvAn ,
l 0Yta - Diese Stadt wurde also genannt , weil siehun -

^ ore hatte ; daß sie aber von den Griechen sey

, jjßiP stauet worden , dieß stnmnt mit der Geschichte nicht

Zitats , !!beri ist - 2 5 Es hat sich ein Gerücht , ich weiß nicht
. t (® wen , ausgebreitet . 26 Sie liefen wie unsinnig

! JJ >hre 0 tt clte , und packten ein . 27 Air wenn mgn
das Zeichen gegeben harte zum Ausbruch , sich zur

^ s! X 5 Re -,

I
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hit : obortisque lacrymis , ex medio ghricespa -

iio revocari 28 fe , victi magis , quam vidtoris

fortunam in patriam relaturum , conquestus est .

Nec ßbi ignaviam militum objlare , sed deorum in¬

vidiam 29 , qui fortissimis viris subitum patrice de¬

siderium admovissent , paullo pofl in eandem cum

majore laude famaque redituris . Tum vero pro

se quisque operam suam offerre , difficillima

quaeque poscere , polliceri militum quoque ob¬

sequium , si animos eorum leni & apta oratione

permulcere voluisset . Nunquam infractos 30

& abjectos recessisse , quoties ipsius alacrita¬

tem & tanti animi spiritus haurire potuissent .

Ita se facturum esse respondit : illi vulgi aures

prmparent 31 sibi . Satisque omnibus , quae

in rem videbantur esse 3 V compositis , vocari

ad concionem exercitum jussit , apud quem ta¬

lem orationem habuit .

Reift fertig jti machen . 28 Mitten von der Laufbahne
der Ehre hinweggeriffen werden . 29 Das zeigt einen
schlechten Begriff von der Religion an . 30 Verzagt ,
niedergeschlagen . Denn infra &us für beherzt , ist nicht
gut ; wie aus dem Zeitworte infringere abzunehmen .
Auch muß man nicht glauben , daß daeWörtchen in alles
zeit das Gegentheil anzeige : oft giebt es nur einen grö -
fern Nachdruck . 31 Sie sollen ihm beym Volke ein
gutes Gehör zuwege » bringen . 32 Nachdem er zu allem ,
was recht zur Sache , wohl angebracht ( a propos) seyn
konnte , genügsame Anstaltengemacht hatte .
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LECTIO CII . CAR III . & IV .

Oratione blanda Alexander militibus persuadet
ulteriorem in Orientem expeditionem . De -

' fcipsto fluvii , regionis & maris .

■ IiiaiT̂ , A / fagnitudinem rerum , quas gessimus , milites ,

>üene , ^ intuentibus vobis , minime mirum est & de -

Itranto , fiderium quietis & satietatem gloria occurrere . Ut
emittam Illyrios , Triballos , Boeotiam , Thraciam ,

Miiife Spartam , Achaeos , Peloponnesum , quorum alia

du3u meo , alia imperio 1 auspicioque perdomui ;

bnrewtE ecce orsi 2 bellum ad Hellespontum , sfonas , Moti -

fflij dem servitio barbarice impotentis 3 exemimus : Ca -

. ecimikj r 'iam ' Lydiam , Cappadociam , Phrygiam , Pa -

ccofiffll » , Pamphyliam , Pisidas , Ciliciam , Sij -

" "nlwr riarn , 'Phoenicem , Armeniam , Persidem , Medos ,
r ^ Parthienen habemus in poteßate . Plures Provin¬

cias complexus sim f quam alii urbes ceperunt . Et

nescio , an enumeranti mihi , quadam ipsarum re -

rum multitudo , subduxerit 4 . Itaque fi crederem ,

s a ^ S ceriam eJs e poßesfionem terrarum , quas tan -

ia ititate domuimus , ego vero 56 , milites , ad

« iri pena -

1 Welche ich theils in meiner eigenen Person , theils
durch meinen Befehllhaber unterjochet hohe . 2 Nach ,
dem wir den Krieg bey dem Hellespont angefangen hatt
ten . 3 Do « dem tyrannischen Joche der Barbara
befreyek . Impotens ist hier nicht soviel als non potens ;
Wem es wird auf das Gemüth abgezielet , ^ und heißt
eigentlich , seine Leidenschaften nicht bändigen können , und
deßwegen mit den Ucberwundeneu grausam umgehen .
4 Ob ich nicht wegen gar «11 großer Menge ett
was » ergehen . 5 i . e . profe & o . vid . N . 379 .

6 Da



IZ2 jQ . Curtii

penates meos , ad parentem Jororesque & ceteros
cives , vel renitentibus vobis erumperem , ut ibi
potissimum parta vobiscum laude & .gloria fruerer ,
ubi nos uberrima vibtorice prcemia exfpeftant , lu
herorum , conjugum , parentumque Icetitia , pax ,
quies , rerum per virtutem partarum secura posses¬
sio , Sed in novo & ( /! verum fateri volumusf
precario imperio , adhuc jugum ejus rigida cervice
subeuntibus 6 barbaris , tempore , milites , opus
est , dum 7 mitioribus ingeniis imbuantur & ■effe¬
ratos mollior consuetudo permulceatFruges quo *
que maturitatem statuto tempore exfpeSlant a : adeo ,
etiam illa , sensus omnis expertia , tamen sua lege
mitescunt . Quid ? creditis tot gentes alterius im -.
perio ac nomine adsuetas , non sacris , non mori¬
bus , non commercio Ungues nobiscum cohcereries ,
eodem 9 preelio domitas esse , quo viStcesunt ? ve -
firis armis continentur , non suis moribus , & qui
prcefentes metuunt , in absentia hostes erunt . Cum
feris bestiis res eß , quas captas b inclusas , quia '

ipsa - ,

6 Da sie sich in die neue Herrschaft noch nicht recht bequencu
wollen . Es steckt in diesenWorten ein schönes Gleichniß von
den Pferden , die ein hartes Gebiß haben , und fich nicht
wohl leiten lassen . ? Bis sse zahm gemacht worden ,
und bis sie durch unsern gelinden Umgang ihr wildes
Wesen ablegen . 8 Die Früchte werden nicht ehender
reis , als bis ihre rechte Zeit da ist . Also sind nämlich
auch diejenigen Dinge , welche keine Empfindlichkeit
haben , gewissen Gesetzen der Natur unterworfen , und
gelangen nicht ehe zur Reife , bis es gleichsam das vvw
der Natur gemacht » Gesetz befiehlt . 9 Durch eine
einzige Schlacht , gleichwie überwunden , also auch ge »
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lil . VI. Letf . CII. Cap . III. & IV. ZzZ
nisarum natura non potest , longior dies IO miti *
eat . Et adhuc sic ago 11 , tanquam omnia sub -
äßte sint armis , quae suerunt in ditione Darii .
Hyrcaniam Nabarzanei occupavit , Baffra non pos¬
sidet solum parricida Bessus , sed etiam minatur 12 c
Sogdiani , Dahce , Massageta , Saca , Indi sui ju¬
ris 13 sunt . Omnes hi , simul 14 terga noflra
viderent , sequentur 15 : illi enim ejusdem nationis
sunt , nos alienigena & externi , suis autem qui¬
que parent placidius 16 , etiam quum is prceefi ,
qui magis timeri potest X7 . Proinde , aut quce cepi¬
mus , omittenda sunt , aut quce non habemus ,
occupanda . Sicut in corporibus cegris , milites ,
nihil quod nociturum est , medici relinquunt ; fic
nos quidquid obstat imperio , recidamus . Parva
scepe scintilla contempta magnum excitavit incen¬
dium . Nihil tuto in hoste despicitur ; quem spre¬
veris 18 , valentiorem negligentia facies . Ne Da¬
rius quidem hcereditarium Persarum accepit impe¬
rium : sed in sedem Cyri , beneficio 19 Bagoa , ca¬

strati
—— ■ bändiget , io Die Zeit bringt Rosen , ir Aber ich
i taA re &e b ' " , als wenn bereit « das ganze persische Reich
» 2 ' Won unser wäre . Und dennoch gehöret Hyrkanien dem
i &wtj Narbazanes , Baktra u . f. f. 12 Sondern er dräuet
‘̂ k!a uns . i 3 Sind noch frey , stehen unter keinerDothmäsigkeit . 14 Sobald sie uns werden sehen den

Rocken kehren , nach Hause ziehen , 15 werden sie
sich inm Bessus und Narbazanes schlagen . 16 Ein je ,

,z &JS °er unterwirft sich lieber einem Oberherrn von seinem
u W Ande . 17 Wenn gleich ein Ausländer gelinder Herr «
miA lchen wurde , so gehorche man doch viel lieber einem Ein ,
iiiiiW# ^ ' mischen , wenn er noch so grausam wäre . 18 Den

verachtet , dem giebt man den Vortheil wider sich
!?! in die Hand . 19 Bagoa « hak dm ö'tvnig Art « ,

p ' fw <i
K '
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ßrati hominis , admijsus . Ne vos magno labore
credatis Bessum vacuum regnum occupaturum .
Nos vero peccavimus , milites , ß Darium ob hoc
vicimus , ut fervo ejus traderemus imperium , qui
ultimum ausus scelus , regem suum , etiam externa 20
opis egentem , certe , cui nos viatores pepercissemus ,
quasi captivum in vinculis habuit : ad ultimum ,
ne a nobis conservari posset , occidit . Hunc vos
regnare patiemini ? quem equidem cruci adfixum
videre fefiino , omnibus regibus gentibusque fidei ,
quam violavit , meritas poenas solventem . At her-
cule , fi mox eundem Gracorum urbes , aut Helle¬
spontum vafiare nunciatum erit vobis , qao dolore
afficiemini , Bessum pramia vefira occupasse viUo -
nct ? Tunc ad repetendas res j 'eflinabitis , tunc
arma capietis . Quanto autem prajiat territum ad¬
huc & vix mentis sua compotem opprimere 21 ?
quatridui nobis iter fuperefi , qui tot proculcavi¬
mus nives , tot amnes superavimus , tot montium
juga transcurrimus . Non mare illud , quod ex -
astuans iter fiu & ibus occupat , euntes nos moratur ,
non Cilicia fauces & angustia includunt : plana
omnia & prona sunt . In ipso limine vibtoria
fiamus 22 . Pauci nobis fugitivi & domini \sui in¬

ter -

xerxes Ochus , bey dem er Oberhosmai schall war , mit
Gift hingerichtet , und dessen jüngsten Sohn Arses auf
den Thron gesetzet . Allein nach dreyen Jahren machte
er es ihm wie seinem Vater , und spielte das Persische
Reich dem Darius Kvdvmannus iu die Hände . 20 Der
in einem solchen Stande war , daß ihn billig Fremde ,
die ihn nichts angiengen , von der Hand seiner eigenen
Leute hätten retten sollen . 21 Unversehens überfallen .
22 Es ist an dem , daß wir den völligen Sieg erlangen

sollen .
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Ub . VL Leä . ClI. Cap . III . & IV. 335

terfettores supersunt Egregium me hercule opus
& inter prima glorice vejirce numerandum posteri¬

tati samccque tradetis , Darii quoque hostis , finito

pofi mortem ejus odio , parricidas esse vos uitos :

neminem impium effugisse manus vestras . Hoc per¬
petrato , quanto creditis Persas obsequentiores fore ,
cum intellexerint , vos pia bella suscipere , & Bessi

sceleri , non nomini 23 suo , irasci ? * Summa

militum alacritate , jubentium I , quocumque

vellet , duceret , oratio excepta 2 est . Nec rex

moratus impetum 3 , tertioque perParthienen

die ad fines Hyrcaniae penetrat , Cratero re¬

licto cum iis copiis , quibus praeerat & ea manu ,

quem Amyntas ducebat , additis sexcentis

equitibus & totidem sagittariis , ut ab incur¬

sione 4 barbarorum Partliienen , tueretur .

Erigyum impedimenta , modico praesidio 5

i, fi dato , campestri itinere ducere jubet . Ipse

O0 i M *® cum Phalange & equitatu CL stadia emensus ,

na UM, castra in valle , qua Hyrcaniam adeunt 6 , com -

« W « ® munit . Nemus praealtis densisque arboribus

umbrosum est , pingue vallis solum rigantibus

ijjo ;iij« ^ aquis , quae ex petris imminentibus manant 7 .Ex

Si

“ *,' S

‘ i ,« 0®. jj ,
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23 Nicht über die Persische Nation . * Hie

2,«j ^ incipit Caput IV . i Die heftig begehrten . 2 AufRede ist eine große Munterkeit und Freude der
^ oli)Äten gefolgt . 3 Ließ ihren Eifer nicht erkalten .

rffJL :? 4 Bvn denStreisereyk » , Einfällen sicher halten . 5 Un -
Iittsdb ^ einer kleinen Bedeckung . 6 In dem Thale , wo -

Wr . tfP turnt ) der Weg in Hyrcanien gehet . 7 Das Thal hateuifn selten Boden , tuöem er von dem Gewässer , so sich
Wi | ™ hervvrragendknFrifeii stürzet , befeuchtet wird .

L Epru -
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intendit 14 ; priore sui parte spatiosior
15

Ex ipsis radicibus montium Zioberis amnis ef¬

funditur 8 , qui tria fere stadia in longitudinem

universus 9 sinit ; deinde saxo , quod alveolum

interpellat 10 , repercussus , duo itinera , velut

dispensatis aquis , aperit 11 . Inde torrens &

saxorum , per quae incurrit , asperitate violen¬

tior , terram praeceps subit . Per CCC stadia

conditus 12 labitur : rursusque velut ex alio

fonte conceptus editur 13 , & novum alveum

ifiSi

Jiif
iff

quippe in latitudinem XIU stadiorum diffundi¬

tur , ruiffusque angustioribus coe ' rcitus ripis iter

cogit . Tandem in alterum amnem cadit , cui

khidago nomen est . Incolae affirmabant , quae -

cum que dimissa essent in cavernam , quae pro¬

pior est fonti , rursus , ubi aliud os amnis ape¬

rit , existere 1S . Itaque Alexander duos tau¬

ros 17 , qua subeunt aquae terram , praecipi¬

tari jubet , quorum corpora , ubi rursus erum¬

pit 18 , expulsa videre I9 , qui missi erant , ut

exciperent . Quartum jam diem eodem loco

quietem militi dederat , quum literas Nabap -zsiiis $

att r«d

D 89®
_ drilw . i

\km fjn «
,1 magi/ f

8 Sprudelt hervor . 9 Ganz , ohne sich zu zertheilen .

10 So seinem Rinnsal im Wege steht . u Theilet

sich in zween Arme . 12 Läuft unter der Erde . iz Ente

springt gleichsam von neuem . 14 Nimmt sich einen

neuen Laus vor . 15 Der Fluß ista » diesem Ort breiter ,

als an dem vorigen . 16 Wo er wieder aus der Erde

hervorquillt , komme das Hineingeworsene heraus . 17 An

selbem Orte , wo der Fluß ansängt unter der Erbe zu

stießen . 18 Aliwo er nicht mehr bedeckt ist , sondern

zzlerch andern Flössen sortrinnt . 19 Diese sahen , wie
selbe

» > ijjjjt
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xo x cipit , quarum sententia haec erat 20 : Se Da -
fio non fuisse mimicum , imo etiam quce credidisset

f 'fH utilia esse , suapjse , & quia fidele consilium regi
didijjet , prope occisum ab eo . Jgitajse 21 Da ~

1 VdS :. r ; ,„ n cullndiam corvoris fui . contra i ut fataue .

"MciLc- ddijfet Bagoam 20 hac excusatione satis fecisse
imme popularibus , quod infidiantem sibi interemifiet 27 .
laämab Nihil esse miseris mortalibus spiritu 28 carius .
annum , ® Amore ejus ad ultima 29 ejfe propulsum . Sed
iliosam ea magis ejfe sequutum , quce coegisset necessitas ,
iMideita quce optajset 30 . In communi calamitate
> temni, js suam quemque habere 31 fortunam . Si venire se
i, HÜranist jube¬

ri mf 0 ~ — .
ijieii»fei selbe das Wasser wieder ausgespicen hatte . 20 Fole
mljWÄ senden Jnnhalts . 2r Habe im Sinn gehabt . 22 Nanu

^ lich den Griechen . 2z Da er seinen eigenen Leuten .
nicht trottete . 24 Wei ! er zwischen Thür und Angel
stund . 25 Habe ihn die Noth dazu gedrungen , diesen

,wM " Entschluß zu fassen . 26 Eben dieser Bagoas , dem Da-
' L uns das Reich zu danken hatte , wollte ihn mit Gift aus

Wege räumen ; Darius aber zwang ihn , das Gift
W ' Mi '' nlber auSzutrinken . 27 Darius habe sich auch hier »

Pii # ? ° "kch bey seinen Landsleuten genugsam entschuldiget , daß^ sWe , er habe einen Nachstellen aufgerieben . 2 ^ AIs
• ? , ^ ben . 29 Die Liebe zum Leben habe ihn , allesErdenkliche zu wagen , gezwungen . 30 Es sev ihm
WsÄ st^ er er habe es also thun müssen . 31 In einem

^ Semeinen Unglücke sieht ein jeder auf sich selbst ,
s P ß« AU

_ T3 „ or„ _ ..

*« m*X peregrino ~ ~ mutn iraaere , aamnara * j popma -
®e 5* ä: sium sie , quam per ducentos & triginta annos
Quatit? inviolatum regibus suis prceftitisjent . Se in praci -

piti & lubrico fiant em 24 consilium a prcesenti
necessitate repetisse 25 . Darium quoQue cum oc~
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juberet 8 2 , sine metu ejse venturum , Non ti¬
mere , ne fidem datam tantus rex violaret : deos
adeo 33 falli non solere . Ceterum fi , cui fidem
daret , videretur indignus 34 , multa exilia patere
fugienti : Patriam ejse , ubicumque vir fortis Je¬
dem elegerit . Nec dubitavit Alexander , fidem ,
quo Persae modo accipiebant 35 , dare , invio¬
latum , si venisset , fore . Quadrato tamen ag¬
mine & composito ibat , speculatores subinde
praemittens , qui explorarent loca . Levis ar¬
matura ducebat agmen , phalanx eam teqiu -
batur , post pedites erant impedimenta . Et
gens bellicosa & natura situs difficilis aditu ,
curam regis intenderat 36 . Namque perpe¬
tua 37 vallis jacet , usque ad mare Caspium
patens . Duo terrae ejus velut brachia excur¬
runt 3 8 : media flexu modico sinum faciunt ,

lunae

Z2 Alexander Nabarzanem . 33 Diesen Ausdruck
legte ihm die Schmaucheley auf die Zunge . 34 Wenn
er scheine keines sichern Geleits würdig zu seyn , so sey »
noch viele Oerter übrig , wohin er sich stüctüen könne .
35 Er trug kein Bedenken , ihm auf persische Art die
Treue zu geben . Es bestund diese Art dannnncn , daß
der König demjenigen , so ein sicheres Geleit ( 8a ! vus
conductus ) begehrte , entweder selbst oder seinem Uns
terhandler die rechte Hand gab . 36 Weil dieses Volk
überaus kriegerisch war , und so vortheilhaft lag , daß
man ohne große Mühe nicht leicht zukommen konnte , dieß
machte ihn vorsichtiger , sorgfältiger . 37 Es ist ein
Thal an dem andern bis an das Meer hin . Es ist ein un¬
unterbrochenes Thal , so sich erstrecket bis » . s. s. 33 Die¬
se - Land wird von einem doppelten Gebirge umgeben ,

welches
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j unae maxime similem 3 9 , cum eminent cor-
nua , nondum totum orbem sidere implente .

■"»te '1 Cercetae , Mosyni , & Chalybes a lasvasunt 40 :
^ ^ ab a i t era parte Leucosyri & Amazonum cam -

pi ; & illos qua vergit ad septentrionem ; hos
mliH 1 ad occasum conversa prospestat . Mare Ca -

fpium dulcius ceteris ingentis magnitudinis
[ serpentes alit : pisces longe diversi ab aliis co -

i°ris . Quidam Caspium , quidam Hyrcanum ,
, , “S appellant . Alii sunt qui Maeotim paludem in
■ ! e ' id cadere putent : & argumentum afferunt 41 ;

timpMKs a q U am , quo dulcior sit quam cetera maria ,
“iis icit j n fu f0 paludis humore mitescere ,

.\ an;q«s - - - -
ue id mareü: welches wie zween ausgestreckte Arme ausstehet . 39 Ja
rehitbraclae der Mitte machen sie durch eine kleine Krümme einen
ji , LMeerbusen , welcher schirr gar dem Monde ähnlich ist ,

wennser im Wachsen ist ; und da er folglich zu beyden Sei «
- ten spitzig ist . 40 Zur linken Hand liegen . Wie ver «

___ worren diese ganze Beschreibung sey , läßt sich aus dies
sein schließen : Curtius nimmt das Euxinische für das
Cchische Meer , und menget alles unter einander .

^ j' f* 41 Und führem diesen Beweis an . Wie falsch aber die «
■i « V ^ ist klar : denn die mäotische Pfütze hat keine

Derbindniß mit dem caspische » , sondern mit dem r »M

tim -
■Alltte®1:

Nischen Meer .

i » L
* LEG*
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* LECTIO CHI . CAP . IV . & V .

Describitur regio . Artabazus in fidem accipitur

& Grad . Mardi sepes pro munimento

bedient . Thaleflris venit .

A Septentrione ingens in litus mare incum¬

bit 'x , longeque agit fluctus , & magna parte

exaestuans stagnat 2 . Idem alio coeli statu re¬

cipit in se fretum , eodemque impetu . quo ef¬
fusum est , relabens , terram naturae fm * red¬

dit 3 . Et quidam credidere , non Caspium ma¬

re efle , sed ex India in Hyrcaniam cadere ,

cujus fastigium , ut supra dictum est . perpe¬
tua valle submittitur . Hinc rex XX stadia

procellit semita propemodum invia , cui sil¬

va imminebat 4 , torrentesque & eluvies iter

morabantur . Nullo tamen hoste obvio pe¬

netravit , tandetnque ad cultiora perventum

est . Praeter alios commeatus , quorum tum

copia regio abundabat , pomorum quoque in¬

gens modus 5 nascitur , & uberrimumgignen -

_ _ dis
i Wenn der Nordwind blast , so tritt dieses Meer

stark gegen das Ufer , ^ und überschwemmt ein großes
Stück Lands , und macht einen See . Dergleichen See
werden lateinisch astmria , und schottlandisch fijrth ge¬
nannt 3 Wenn der Himmel ,anders beschaffen ist , so
nämlich der Nordwjnd nicht geht , da zieht dieses Meer
scm Wasser wieder an sich , welches eben so heftig zu¬
rück schießt , als es ausgetreten war , und macht also , daß
das Land wieder in seinen - natürlichen Stand kömmt , und
Necken wird . 4 Aus e - nem Wege , durch den man fast
nicht kommen kann , und der von einem Walde bedeckt
«st . 5 Es wächst auch eine große Menge von Baum «
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dis uvis solum est . Frequens arbor faciem 6

u -quercus habet , cujus folia inulto meile tingun -

' proV * ' tur : led nisi solis ortum incolae occupaverint

i ; ffljj ^ 7 , vel modico tempore succus exdnguitur .

.. ' XXX hinc stadia procesterat , cum Phratapher -

1 nes ei occurrit , seque & eos , qui post Darii

mortem profugerant , dedens : quibus benigne

exxeptis ad oppidum Arvas pervenit . Hic ei

Craterus & Erigyus occurrunt . Praefestum

JüDitineij , Tapurorum gentis Phradatem adduxerant .

’f ' SCfHic quoque in fidem receptus multis exemplo

P :ses a fuit experiendi clementiam regis . Satrapem

itiaaeW deinde Hyrcaniae dedit Menapim . Exui hic

ikjRjJif regnante Ocho ad Philippum pervenerat : Ta -

Ibieeku ; purorum quoque gentem Phradati reddidit ,

ijtei tlEK * Jamque rex ultima Hyrcaniae intraverat , cum
leoMeofc Artabazus , ( quem Dario fidiffitnum fuisse fu -

aiwi pc P ra diximus ) cum propinquis Darii , ac suis
libem modicaque Graecorum militum manu

Kinn mi ' occurrit . Dextram venienti obtulit rex : quip -

P e & hospes Philippi fuerat , cum Ochoregnan -

- te exularet , & hospitii pignora in regem suum
_ _ a d ultimum fides conservata 8 vincebat . Co -

mi ter

flitirf «11': _

> fruchten . Pomum Heißt kein Apfel , wie viele glauben ,

! i Ot f®»öcrn ein Obst , welches ja nicht nur die Aepsel , fi>n #
!,# ttt » auch die Birnen , die Zwetschken , und andere

^ Wwachse in sich begreift . 6 Eine Art von Baus

L‘(i ®f <w so Hier Häufig anzutreffen ist , sieht unsern Eich ,

gleich . 7 Der Sonne Ausgang vorkommen .

^ " lc incipit Caput V . 8 Alexander schätzte seine
^ ruc , so er gegen seinen König , den Darius , beständig
« .wiesen , höher als das Angedenken des Gastrecht « .

■$ w % 9 3 9 Wv



34 a A Curtii
miter igitur exceptus , Tu quietem , inquit , rex\
perpetua felicitate floreas ; ego ceteris Icetus , hoc-
uno torqueor , quod preeeipiti sene Bute 9 , diu frui
tua bonitate non pojfum . Nonagesimum & quin¬
tum annum agebat . Novem juvenes , ea¬
dem matre geniti , patrem comitabantur .
Hos Artabazus dextrae regis admovit , preca¬
tus , ut tamdiu viverent , donec utiles Ale¬
xandro essent . Rex pedibus iter plerumque
faciebat , tunc admoveri sibi & Artabazo equos
juffit , ne ipso ingrediende pedibus , senex equo,
vehi erubesceret . Deinde ut caftra sunt posita ,
Graecos , quos Artabazus adduxerat , convo¬
cari jubet . At illi , nisi Lacedcemoniis fides 10
daretur , respondent , / « , quid agendum ipsis foret K
deliberaturos . Legati erant Lacedaemoniorum
milii ad Darium , quo victo applicaverant 11
se Graecis mercede apud Persas militan -.
tibus . Rex omissis sponsionum fideique pigno¬
ribus , venire eos jussit , fortunam , quam ipse
dedisset , habituros I2 . Diu cunctantes , ple-
risque consilia variantibus , tandem venturos
se pollicentur . At Democrates Atheniensis ,
qui maxime Macedonum opibus semper ob¬
stiterat , venia desperata 1314 , gladio se transsi -

i; iasicttts

jfjottu itetfec
jspectuerst
N " . Ito
.verant, barbi
ab incolis<M(
ejus haudto
« citusp«
fe , rup
liut, noronui
Mari. Alton
fa , ifmmti

ct ve\ut «

9 Wegen dem hohen Alter , welches dem Grabe zueilet,
als wie einer , der im vollen Laufe ist über einen steilen
Berg herab . 10 Sicherheit versprochen werde . nSiil )
gewendet , sich zu den Griechen geschlagen . 12 Es solle
ihnen das widerfahren , was ihm belieben würde : svllr
ten sich auf Gnade und Ungnade ergeben . 13 Weil er
sich keine Hoffnung ju einiger Gnade zu machen halte .

14 I »

1« i* , !

nas-,.

1



. lib , VI . Leti , ein Cap . IV & V . Z4Z

git : ceteri , sicut constituerant , ditioni Ale »
i f f ^ xnndri se ipsos permittunt . _ Mille & D mili -
„ - »i tes erant : praeter hos legati ad Darium misti

j[ C . In supplementum distributus 14 miles ,
ovt® mv ceter i j-emisti domum . praeter Lacedaemonios ,
trsiIi ^ quos tradi in custodiam justit . Mardorum erat

gens confinis Hyrcaniae , cultu vitae aspera &
' lOKKtSi jatrociniis adsueta 1 ' . Haec sola nec legatos
'felleis miserat , nec videbantur imperata factura . Ita -
« Jiiiitiisj que rex indignatus , si una gens posset efficere ,
* raii$,(®| ne invictus esset , impedimentis cum praesidio
iiiiiainfsi . relidis , expedita manu comitante procedit .
;s riimi , Noctu iter fecerat & prima luce hostis in con -
: cta* r spectu erat . Tumultus magis quam praelium
.si ;;« *: fuit 16 . Deturbati ex collibus , quos occupa¬
ro [^ atr verant , barbari profugiunt , proximique vici
ico s üffig sb incolis deserti capiuntur . Interiora regionis
»i Peffc c ejus haud sane adire sine magna vexatione ex -
Mffifdajuts ercitus poterat I7 . Juga montium , peraltae

,̂ IV0e > tnpesque inviae fepiunt , ea quae plana
iilfiiiifflffi sunt , novo munimenti genere impedierant 18

barbari . Arbores densae sunt ex industria con -
^ r3e > quarum teneros adhuc ramos manu ste -

W « unt , quos intortos rursus inserunt terrae , in -
0® ^ develutex alia radice laetiores virent trun -

* 4 I » bie Regimenter vertheilt . 15 So ein rauhet
Leben führte , dem Rauben und Stehlen ganz ergeben
» at . Ein Raubgesindel . 16 Es war mehr ein ge ,

jdtrfi tin ^ r Scharmützel , als ein rechtes Treffen . 17 Er
t kennte gewiß ohne sonderbare große Mühe nicht tief in

das Land eindringen . 18 Verschanzet , unwegsam qer
oder verhindert , daß man nicht zukommen kann .

$ 4 9 ♦ - 9 D -e



344 jfX Curtii
ci 19 . Hos , qua natura fert , adolescere non si -,
nunt 20 , quippe alium alii quasi nexu conse -.
runt , qui , ubi 21 multa fronde vestiti sunt ,
operiunt terram . Itaque occulti nexus ramo¬
rum velut laquei perpetua sepe iter claudunt
22 . Una ratio 23 erat , caedendo 24 aperire
saltum . Sed hoc quoque magni operis : cre¬
bri namque nodi duraverant 25 stipites , & ia
fe implicati arborum rami suspensis circulis 2 5
similes , lento vimine frustrabantur ictus 27 K
Incolae autem , ritu serarum virgulta subire so¬
liti , tum quoque intraverant saltum , occul -
tisque telis hadern lacessebant 28 . Ille ve¬
nantium modo 29 latibula scrutatus , ple -r
rosque confodit : ad ultimum circumire sal¬
tum milites jubet , ut si qua pateret , irrumpe -,
reut . Sed ignotis locis plerique oberrabant *

Ex -.

19 Die gebogenen Aefte pflanzen sie wieder in die Erde ,
worauf die Stämme , als halten sie neue Wurzeln ge ,
saßt , besser ausschlagey . 20 Sie lassen diese nicht
nach ihrem natürlichen Triebe svrtwachscn , sondern sie
flechten einen Ast in den andern . 21 Wenn nun diese
mit Laub dicht überwachsen sind , so bedecken sie ganz
den Boden . 22 Deßwegen die auf verborgene Weise
ineinander geflochtene . Zweige gleich einem langen Zaun
den Weg vermachen , versperren . 23 Das einzige Mit¬
tel war , 24 die Baume niederhauen , und also sich
einen Weg hineinbahncn . 25 Die viele Knospen mach¬
ten die Baume ganz hart . 26 Gleich secyhangenden
Reifen . 27 Sie waren so zähe , daß man sie » ichs
durchhauen konnte : zudem hatten sie keine Unterlaqc ,
und wichen dem Hiebe aus . 28 Und schoßen heimlich ,
aus dem Gesträuche heraus mit Pfeilen . 29 Nach Art .

der
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lib . VI Lett . CIII. Cup . IV , es V. 345
Excepti sunt quidam 30 ; inter quos equus re¬
gis ( Bucephalum vocabant ) quem Alexan¬
der non eodem 31 , quo ceteras pecudes , ani¬
mo sestimabat : nam ille nec in dorso infidere
suo patiebatur alium , & regem . cum vellet
ascendere , sponte sua genua submittens exci¬
piebat : credebaturquesentire , quem veheret .
Majore ergo , quam decebat , ira simul ac dolo¬
re stimulatus , equum vestigari jubet , & per
interpretem pronuntiari : Nireddidijjent , tu mu
nem ejfe viBurum . Hac denuntiatione territi ,cum ceteris donis equum adducunt . Sed ne
sic quidem mitigatus , caedi silvas jubet , ad -
gestaque humo e montibus planiciem ramis im¬
peditam 32 exaggerari 33 . Jam in aliquantu¬
lum altitudinis opus creverat , cum barbari ,
desperato , regionem , quam occupaverant ,
posse retineri , gentem suam dedidere . Rex
obsidibus acceptis Phradati tradere eos justit ,
inde quinto die in stativa revertitur . Artaba¬
zum deinde , geminato honore , quem Darius
habuerat ei , remittit domum . Jam ad urbem
Hyrcaniae , in qua regia Darii fuit , ventum
erat , ibi Nabarzanes accepta fide occurrit , do¬
na ingentia ferens . Inter quae Bagoas erat
specie 34 singulari spado atque in ipso flore

pue -

Jäger . t 30 Macedonum a barbaris . zr Er
fwte es höher , als man fönst ein Thier zu schützen
Mgtt . 32 Wodurch man wegen den in einander ge -
pochkenen Besten nicht kommen konnte . 33 Mit Erde
«««innen , und eben machen - 34 Ein ungemein scher

A 5 ncr



A 46 Q Curtii
pueritiae 3S ; cui & Darius suerat adfuptu » ,
& mox Alexander adsuevit : ejusque maxime
precibus motus Nabarzani ignovit . Erat , ufc
supra dictum est , Hyrcaniae finitima gens Ama -

<V' Phasim amnem imperitantem 36 ; Haec cu -
pidine visendi regis accensa , finibus regni fui ' k .
excestit ; & cum haud procul abesset , praemi -

veniendi , ceteris jussis subsistere , trecentis se - iDaregnvffi
minarum comitata procellit : atque , ut pri - ,
mura rex in conspectu fuit , equo ipsa desiliif * *11
duas lanceas dextra praeferens . Vestis non to - <
to Amazonum corpore obducitur ; nam laeva •
pars ad pectus est nuda , cetera deinde velan¬
tur . Nec tamen sinus vestis , quem nodo colli - Uicwrop
gunt , infra genua descendit . Altera papilla n mecct
intacta servatur , qua muliebris sexus liberos , tfa ^
alant : aduritur dextra , ut arcus facilius in - saperbian: a;
tendant , & tela vibrent . Interrito vultu re - morescsdp
gern Thalestris intuebatur , habitum ejus haud Ifetueu.'
quaquam rerum famas parem , oculis periu -
fttans . Quippe hominibus barbaris in coipo - ‘ regiae, pa¬
rum majestate veneratio est , magnorumque
operum non alios capaces putant , quam quos -—

ecv Mcusm . In dem beßken Knabenalter . 36 Ob ^
wohl jemals in diesen Gegenden eine so mächtige Koni -
ginn gewesen sey / laßt sich zweifeln .

z inum , circa Thermodoonta amnem Themiscy - ss ::
rae incolentium campos . Reginam habebant *? * ' ' _
Thalestrim , omnibus inter Caucasum montem ji & : "

fit indicantes , venisse reginam , admndi ejuscog-.
noscendique avidam . Protinus facta potestate

1 Da

J
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13 . VI LeSt . CIV, Ctp . VI 34 ?
eximia specie donare natura dignata esi :. Ce¬

arum interrogata , num aliquid . petere vellet ? haud

dubitavit fateri , ad communicandos cum rege li¬

beros se venisse , dignam , ex qua ipse regni gene¬

raret hceredes . Feminei sexus se retenturam ;

piarem reddituram patri . Alexander , ancum ip¬

so militare vellet , interrogat : & illa , causaca

fine cufiode regnum reliquisse , petere persevera¬

bat , ne se irritam spei pateretur abire . Acrior ad

Venerem feminas cupido quam regis , ut pau¬
cos dies subsisteret , perpulit . XI11 dies in ob¬

sequium desiderii ejus absumpti sunt . Tum

illa regnum suum , rex Parthienem petiverunt .

* LECTIO CIV . CA ? . VI .

Alexander degenerat in superbiam , spolia exurit .

In Bessum movet .

TJic vero palam cupiditates suas solvit , con -

tinentiamque & moderationem , in al -

tiffima quaque fortuna eminentia bona , in

superbiam ac lasciviam vertit * . Patrios

mores disciplinamque Macedonum regum sa¬

lubriter temperatami 2 & civilem habitum 3 ,

velut leviora magnitudine sua ducens , Persicae

regiae , par deorum potentiae fastigiumaemu -
laba -

i Da hat er seiner Tegierlichkcit den völligen Zügel
Selaffen , und ist einrmal hochmütig und geil geworden ,
da er doch zuvor also gütig und mäßig war . 2 Eine
wohl eingerichtete Lebensart , eine solche^ Aufführung
( Cvnduite ) , da man die Mittelstraße halt , und der
Hache weder zu viel , noch zu wenig , thut . 3 Bürger -



Jabatur 4 . Jacere humi venerabundos pati

coepit : paullatimque servilibus ministeriis tot

victores gentium imbuere 5 . & captivis pa¬

res facere expetebat . Itaque purpureum dia¬

dema distinctum albo , quale Darius habuerat ,

capiti circumdedit , vestemque Persicam sümp¬

ft , ne omen quidem veritus , quod a victoris

insignibus in devicti transiret habitum 6 . Et

ille , se quidem Persarum spolia gestare , dice¬

bat : sed cum illis quoque mores induerat .

Superbiamque habitus animi insolentia seque¬

batur . Litteras quoque , quas in Europam

mitteret , veteris annuli gemma 7 obsignabat ,

iis , quas in Aliam scriberet , Dariiannulusim¬

primebatur , ut appareret , unum animum duorum

non capere fortunam . Amicos vero & equi¬

tes , cumque his principes militum , adfpernan -

tes quidem , sed recusare non ausos , Persi¬

cis ornaverat vestibus . Pellices CCC & LX ,

totidem quot Darii fuerant , regiam implebant ,

quas spadonum greges sequebantur . Htec

luxu & peregrinis infecta moribus veteres Phi¬

lippi

liebe Tracht . 4 Er folgte den persischen Königen in
ihrem Hochmuthenach , die sich selbst den Göttern gleich
h -elttn . Z Er wollte sie wie Sklaven halten . 6 Er
achtete tS nicht einmal , baß manes fac ciu böses Zeichen
hielt , daß er seinen königlichen Schmuck , den er als
liebe ! minder bisher getragen , milder Kleidung des von
ihm überwundenen Königs verwechselt hatte . 7 Ver¬
siegelte er mit seinem gewöhnlichen Petschierringe . Wie
wenig Grund der beygesetzte Sinnspruch habe , laßt sich

leicht



üb . VI. Leti . C1 V. Cap . VI. 349

lippi milites , rudis natio 8 ad voluptates , pa -
4 ' lam aversabantur , totisque castris unus omnium1 ; sensus ac sermo erat , plus amissum victoria , quam

lJan - v H qvcesititm # ; ^ um maxime vinci ipsos , de -
np 1? 15' ' dique alienis moribus & externis ; tanta mora
■ pretium domos quasi in captivo habitu reversuros ,

pudere jam fui regem , vittis quam viSoribus si ~: tui lior em : ex Macedonia imperatore Darii satra -

s pm factum , lile non ignarus & principes ami -cormn & exercitum graviter ostendi , gratiam
» liberalitate donisque recuperare tentabat .
Sed , opinor , liberis 10 pretium servitutis

32 % ! ingratum est . Igitur ne m seditionem resverteretur , otium interpellandum 11 erat bel-
« aacffii lo , cujus materia opportune alebatur . Nam -
.;iiiBok ' que Bessus veste regia sumpta , Artaxerxem
ita :, idsjws- appellari se iusserat , Scythasque & ceteros Ta -
aaafe , M nais 1 2 accolas contrahebat . Hasc Satibarza -
isesCCWH ' nes nuntiabat , quem receptum in fidem , re -
vzkpkk gioni , quam antea obtinuerat . praefecit . Et
fcir. & cum grave spoliis apparatuque luxuriae agmen

vix moveretur , suas primum , deinde totius exer -
citus sarcinas , exceptis admodum necessariis ,

con -

: leicht einsehen . 8 Weicht sich in die Wohllüste gar
schicken konnten ; indem sie selber nicht gewohnt

m 9 Wollie sich durch Freygebigkeit beliebt ma <-
^>en , ihre Gunst gewinnen . ro Freygebohnien ist
! îe Freyheit um keine Geschenke feil . 11 Mußte man

j st « Muse durch einen Krieg unterbrechen , und ihnen
# l | i> die aufrührischen Gedanken vertreiben . 12 Es

■“ ‘Vi Sf tb b >er nicht der Donfluß , so Asien und Eueopen
J landet , » ttstauden , sondern Ia >arres , so die Ma -

««des -



35° E '
conferri jussit iri medium . Planities spatiosa
erat , in quam vehicula onusta perduxerant *
exspectantibus cunctis * stuid deinde esset im -*
peraturus ; jumenta jussit abduci ; suisque pri¬
mum sarcinis ' face subdita ceteras incendi prae¬
cepit . Flagrabant , exurentibus dominis I3 ,
quae ut intacta ex urbibus hostium raperent *
saspe flammas restinxerant ; nullo sanguinis pre¬
tium ' 1 4 audente deflere , cum regias opes idem
ignis exureret . Brevis deinde oratio mitiga¬
vit dolorem ; habilesque militiae & ad omnia
parati , laetabantur , sarcinarum potius , quam
disciplinae fecisse jacturam . Igitur Bactrianam
regionem petebant . Sed Nicanor , Parmento¬
nis filius , subita morte correptus , magno de <
siderio fui affecerat cunctos , Rex ante omnes
moestus , cupiebat quidem subsistere , funeri
adfuturus ; sed penuria commeatuum festinare
cogebat . Itaque Philotas cum II millibus &
DC relictus , ut justa fratri persolveret ; ipse
contendit ad Bessum . Iter facienti 15 litterae
ei asseruntur a finitimis satraparum ; e qui¬
bus cognoscit , Bejjum quidem hostili animo oc¬
currere cum exercitu : ceterum Satibarzcmem , quem

fi -

eebenier Tanais nannten . 13 Die zusammengetragene
Beute brannte hell auf , indem selbst die Besitzer derscl «
ben Feuer anlegte » , da sie doch zuvor jelbes oft ausge -
löschet hatten , damit sie diese unbeschädigt bekommen ,
erobern möchten . 14 Es getrauete sich keiner zu be¬
klagen über den Verdurst jener Sachen , die ermitLeib ^
und Lebensgefahr , ja mit seinem eigenen Blute, erkaufet
halte . 15 Da er wirklich im Wege begriffen war .

36 Pra¬

llt

Ptim i5i
toraja 1
* teil : ead
jicresubmilsa
ÜB,peieimera

fläaiacompreh
® . lohnn
foeiuhnt :

• tatoshtfe

' fWatian£Msenmak

Ätili



lib . VI. Leci . CV. Cap . Vt. 351
j>lai ,

A JN ßtravia Morum ipse pmfecisset > defecisse ab eo »itaque , quamquam Besso imminebat , tamen
,4 7 % a (i Satibarzanem opprimendum praeverti i 6

lf4C1 optimum ratus , levem armaturam & equ - -
i? 11®1?" stres copias educit , totaque nocte strenue fa -

itinere , improvisus hosti supervenit . Cujus
„ % cognito adventu Satibarzanes cum H millibus

"aotopg , e q Uitum ( nec enim plures subito contrahi pc -
terant ) Bactra perfugit > ceteri proximos mon *

aram « ,: LECTIO CV . CAR VL

rr® , LP praerupta 1 rupes erat , qua spectat occiden «
s. Renntes: 1 tem : eadem , qua vergit ad orientem , le-
c Wik , Ss niore submissa fastigio 2 , multis arboribus ob -
nearaifflB sita , perennem habet fontem 3 , ex quo largas
cflluife aquae manant . Circumitus ejus XXX & H
ijfifokßt ; * stadia comprehendit . In vertice herbidus cam -

pus . In hoc multitudinem imbellium 4 ccn -
rijuiit ! e V friere jubent : ipsi , qua rupes erat , arborum
"' '.HA «! truncos & saxa admoliuntur . XIII millia arma -

ta erant In horum obsidione . Cratero relicto ,11 > ipse Satibarzanem sequi festinat . Et quia lon -
^ gius eum abesse cognoverat , ad exDuenandos

ftutr , sich nicht wehren ksnnen ; Wnctr , fiiiiß

snieoraäos; t es occupaverunt ,
i ’iöe &3dt

Petram igni expugnat . Supplementa accipit

1 (5 Fraverti , zuvorkommen , ist nicht gar zu gewöhn «
jlflS » Ulh als ein absetzendes Zeitwort : doch steht es auch a !ss
, beym Virgil : Fuga pmvertitur Hebrum ,
' - .. itlW .4 1 Ein steiler . Hilf », , 2 föiettit » ictie m »k>̂ f «



352
eos » qui edita montium occupaverant , sedit
Ac primo repurgari jubet , quidquid ingredi 56
possent : deinde , ut occurrebant inviae cotes
6 , praeruptaeque rupes : irritus labor videba¬
tur , obstante natura . Ille ( ut erat animi fern-
per obluctantis 7* difficultatibus ) cum & pro¬
gredi arduum , & reverti periculosum esset, ver¬
sabat se ad omnes cogitationes 3 , aliud atque
aliud , ita ut fieri solet , ubi prima quaeque
damnamus 9 , subjiciente animo : haesitanti 1 ° ,
quod ratio non potuit , fortuna consilium sub¬
ministravit . Vehemens Favonius 11 erat ;&
multam materiam ceciderat miles , aditum per
saxa molitus 12 . Haec vapore 13 torrida ina¬
ruerat . Ergo aggeri alias arbores jubet , &
igni dari alimenta : celeriterque stipitibus cu¬
mulatis fastigium montis 14 aequatum est . Tuno
undique ignis injectus cuncta comprehendit ,
Flammam in ora hostium ventus ferebat 15

su¬

der u . f. f. 5 Dekreten , so weit sie fortrücken konnten .
6 Unwegsame Felsen , und steile Klippen , wo mannicht
durchbrechen konnte , weil eS die natürliche Beschaffen¬
heit des Orts nicht zuließ . 7 Wie er nämlich von einet
solchen Gemüthsart war , daß er sich allezeit den Hinder¬
nissen entgegen setzte . 8 Dachte er hin und her . 9 Das¬
jenige , was uns zum ersten einfallt , verwerfen . ioDa
er zweifelte , verfiel er bald auf dieses , bald auf jenes ;
konnte sich nicht entschließen . ir Der West - oder
Abenöwind gieng heftig . 12 Einen Weg machen , bah¬
nen . 1 $ Dje Materie , das Hol ; war von der Eon -
nehitze gan ; dürre geworden . ' 14 Welch ein großer
Haufe '? oder wie klein mutz vielmehr der Berg gewesen
seyn ? 15 Der Wind wehete dir Flamme den Fein¬

den
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fumus ingens velut quadam nube absconderat
coelum , sonabant 16 incendio silva ; . atque ea

; quoque , quae non incenderat miles , concep -
to igne proxima quaeque adurebant . Barbari
suppliciorum ultimum 17 , si qua intermorere -

53s) oi ^ tur 18 ignis , estugere tentabant , sed quasiam -
'« teiiCi , ma dederat locum 19 , hostis obstabat . Va -

ria igitur caede consumpti sunt , alii in medios
ignes , alii in petras praecipitavere se , quidam

« ni® * - manibus hostium se obtulerunt 2 ° * pauci se -
tiEicoaSs miustulati venere in potestatem 21 . Hinc ad
üorjs 1: n Craterum , qui Artacacna obsidebat , redit .
Ltuie omnibus praeparatis regis exspectabat ad -
^ 1 (5® ventum , captae urbis titulo 22 , sicut par erat ,
ii’:o:es:i cedens , Igitur Alexander turres 23 admove -
.•« t iä : ri iubet : ipioque aspectu territi barbari e mu -
raiitii ris supinas manus tendentes 24 , orare coepe -

ia cmä ruat > lrm *n Satibarzanem defeBionis auBorem
25 n I tTvarei ' 26 » fappliübusfeinet dedentibus par¬
ceret , Rex data venia , non obsidionem modo

__ — solvit .
i iiuiiihiii

.y , » Silii
;:iv
(' •j

pstz .;
Ii,

» K >

ien in das Angesicht . 16 Die Wälder prasselten ,
krachten vom Feuer . 17 Den empfindlichsten Tod ,
das Verbrennen . 18 Wenn etwa irgendwo das Feuer aus ,
lösche. iy Platz machten , Ausflucht gaben , 20 Dem
Feinde srepwillig in die Hände gelaufen ; sich von sei «
dem niedermachen lassen . 21 Halb verbrannt , annvch
lebendig aufgefangen worden . . 22 Weil er die Ehre
der Eroberung wollte dem Könige überlassen . 23 Die
Barbara wurden durch den bloßen Anblick dieser Thür«
me in Schrecken gebracht . 24 Schlugen auf den Mau «
« n die gerungenen Hände über die Köpfe zusammen , und
dilhen . S 5 Anstister , dre emzigeUrfache derAusruhr . -röDeir

3 Zur »
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solvit , sed omnia sua incolis reddidit . Ab
hac urbe digrello , supplementum novorum mi¬
litum occurrit 27 . Zoilus D equites ex Grae¬
cia adduxerat : III millia ex Illyrico Antipa¬
ter miserat , Thessali equites C & XXX cum
Philippo erant , exLydia II millia & DC pere¬
grinus miles advenerant : CCC equites gentis
ejusdem sequebantur . Hac manu adjecta 28
Drangas pervenit . Bellicosa natio est . Sa¬
trapes erat Barzantes , sceleris in regem suum
particeps Besso . Is suppliciorum , quge me¬
ruerat , metu profugit in Indiam ,

4 ]S>?

iec

sncdatioD®r*'.
itriu
P

LECTIO CVI . CAP . VII .

senresdeosiura-
(jmB!»
fgWhiwi
pisjo« ®
itgfyA

Conjuratio in Alexandrum detegitur . _

J am nonum diem stativa* 1 erant , cum ex- ii « ftajiterna vi non interritus modo rex , sed in vi - »ilrMltaj !
ctus , intestino facinore petebatur 2 . Dimnus jj® El
modicae apud regem auctoritatis & gratia ? , ex - ^
oleti 3 , cui Nicomacho erat nomen , amore fla -
grab at : obsequio uni sibi dediti corporis vi - c

ftus imita, taus <;t-
fiitll

Zorn stören , und an ihn, auslasten . 27 Nachdem er teufe ,,
von Diejcr Stadt aufgebrochen , ist ihm eine neuangewor ,
bene Mannschaft entgegen gekommen . 28 Mit diesen Ä «w •
Soldaten verstärkt ( renforcirt ) .

1 Man stund schon gegen neun Tage im Lager » ?
• Wurde Dem Könige von seinen eigenen Leuten » achge , 5 : u Dq
stellet . 3 Exoletus is est , qui dßsiit crescere , ficut
adolescens eft , qui etianniuui accrescit . Quamquam j
vulgatum id petiua nomen lit scorti masculi , & jam c . Ärti
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; stus 4 . Is , quod 5 ex vultu quoque perspici

poterat , similis attonito 6 , remotis arbitris

ev |? ^ 4 , cum juvene secessit in templum , arcana se &

« rS 5 silens adferre praefatus 7 : sulpenlumque ex -

Irt > spectatione per mutuam caritatem & pignora
6 u triusque animi rogat , ut affirmet jurejurcm -
do , quw commisisset 9 , silentio effie tecturum . Et
jj | e r3 tus , nihil , quod etiam cum perjurio 10

s tatior; detegendum foret , indicaturum 11 , per prae -
sentes deos jurat . Tum Dimnus aperit , inter -

•äücna , ;., . tium diem insidias regi comparatas , seque ejus con -
ßi fortibus viris & illustribus esse participem 12 .
Quibus juvenis auditis , se vero fidem in parricidio

C.l P,I dedisse 13 constanter abnuit , nec ulla religione 14 ,

jrukp _ m£

1 enat, ®; adulti . 4 Ganz eingenommen . 5 Dieser war , so
[odofßjd ; viel man aus dem Angesichts abnehmen konnte , 6 ganz

j. erstaunt . Selbst das Angesicht verrieth , daß er etwas
, ' s Wichtiges habe , an dem ihm vieles gelegen wäre .

7 Und sagte ihm zum voraus , er wolle ihm etwas Gee
Mffl, ®® Heimes entdecken , so er Niemanden sagen sollte . 8 Da
WÜcoii® er voller Erwartung war , bath er ihn um der Lie «

ß be willen , mit welcher sie einander umpfiengen , und durch
die Proben ihrer Freundschaft , so sie beyderseits bisher
erfahren . 9 Was er ihm würde anvertraut haben , in
Geheim halte . 10 Mit einem Meyneide , mit Verletzung

’* '„llj des gethanen Eids . Obwohl dieß eigentlich kein Meyn »
eid war ; sondern eine schuldige und löbliche That .

«i- a Gleichwie Herodes würde recht gethan haben , wenn er
seinen verfluchten , und ungiltigen Eid nicht gehalten

ji/ halte , ii Daß jh » , Dimnus so etwas eröffnen würde .
A . Er habe an diesem Anschlage nebst andern trefflichen
^ »nern Theil , iz Er sagte , er habe nicht versprochen,
* *n König'smvrd zu verschweigen . 14 Es könne ihn

E >d verbinden , eine böse That zu verschweigen .
# % a - Z « 0

s
I
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ut scelus tegat , , posse conslrmgi . Dimnus , &

amore & metu amens , "dextram exoleti com¬

plexus , & lacrymans , orare primum , ut par¬

ticeps consilii operisque fieret : si id sustinere IS

non posset , attamen ne proderet se , cujus er¬

ga ipsum benevolentiae praeter alia hoc quo¬

que haberet fortissimum pignus 16 , quod ca¬

put suum permisisset fidei 17 adhuc inexperta ».

Ad ultimum aversari scelus perseverantem 18

metu mortis terret : ab illo capite conjurat ospml -

cherrimum facinus inchoaturos 1 9 . Alias 20 de¬

inde effeminatum & muliebriter timidum , alias

proditorem amatoris appellans , nunc ingentia

promittens , interdumque regnum 21 quoque ,

versabat 2 2 animum tanto facinore procul ab¬

horrentem . Strictum deinde gladium modo

illius , modo suo admovens jugulo supplex idfcm

& infestus 23 expressit tandem , ut non solum

silentium , sed etiam operam polliceretur . Nam¬

que

15 Ucbcrs Herz bringen , sich nicht entschließen könnte .

16 Handgreifliche Probe . 17 Indem er ihm sein Le «bcn anvertraue , da er doch seiner Treue noch nicht ver «
sichert wäre . 18 Da er immer bezeigte , daß er einen
Abscheu habe an dieser bösen That ; brauet er ihr. um «
zubringen . iy Die Verschworncn werben erst dich um¬
bringen , und dadurch ihrem löblichen Vorhaben einen
Ansang machen . 20 Bald nannte er ihn u . s. f. bald u . s. f.
21 Ja er versprach ihm so gar bisweilen , daß er ihn
wol ! re zum Könige machen . 22 Und so bestürmte er
sein Gemüth , so nichts mehr verscheueke , als diese That .
23 Endiiü! hak er ihm theils mit Bitten , theils m >t
Drohen so v ei abgcnvthiget , daß er nicht nur allein vek ,
brach nichts auszusagen , sonben auch treulich zur Sache

zu
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'a ti | „ . . . ‘
Ö3®.. : ' | flue abunde constantis animi & dignus quipu -

dicus esset , nihil ex pristina voluntate rnuta -
Verat 24 : sed 25 , se , captum Dimni amore , ,
simulabat , nihil recusare . Sciscitari inde per -

e' er ' t ^ gib cum [lu 't ^ us tant eerei societatem inisset ? plu -
j. rimum referre , quales viri tam memorabili operi
■?! ' : ■* admoturi manus essent . Ille & amore & scelere
5 ^ 5 ^ male sanus 26 , simul gratias agit , simul gra -

tulatur , quod fortissimus juvenum non dubitaffet
»r Je jungere Demetrio corporis cußodi 2 8 , Peu ~
'colao , Nicanori : adjicit his Aphoebetum , Lo -
xeum , Dioxenum , Archepolim & Amyntam .
Ab hoc sermone dimissus Nicomachus ad fra -

'Giffir ’a trem ( Ceballino erat nomen ) quae acceperat ,
defert . Placet 29 , ipsum subsistere in taberna -

" { glute culo , ne , si regiam intrasset , non adsuetus 3 0
ÄÄÜW - adire regem , conjurati proditos se esse rescisce -
'flMtnM rent . Ipse Cebaliinus ante vestibulum 31 re -

gise ( neque enim propius aditus ei patebat )
con -

cMl» ju helfen . 24 Denn weil er überaus getreu gegen
» « AR seinen König , und nur zu bedauern war , daß er sich
ü« »Wr der Menschheit ergeben , hak er seine Meynung nicht

genndert , war fest entschlossen die Sache dem Könige
r» entdecken . 25 Er stellte sich , als wollte er dem
Dimnns zu Lieb alles thun . 26 Ganz unsinnig ,

7 . ^ verblendet .^ 27 Sich entschlossen habe . 28 Einem
»°n der königlichen Leibwache ; aus itzige Art , etwa
kinein Kammerhcrrn . 29 Nachdem sie sich unterreo
^ haben , wie sie die Sache am füglichsten könnten
Unterbringen , gefiel ihnen dieser Entschluß , daß nämlich

°j7., -lukonlachus in seinem Gezelte bleiben , Cebalinus aber
;f :; W Hofe gehen sollte . 30 Da er sonst nicht gewohnt

Are , sich bey Hose sehen zu lassen . 31 Vorgemach ,
® " ■ Z 3 Vors
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consistit , opperiens 32 aliquem ex prima co¬
horte amicorum , a quo introduceretur ad re¬
gem . Forte ceteris dimisiis , unus Philotas Par -,
menicnis filius , incertum quam ob causam ,
substiterat in regia . Huic Cebailinus , ore con¬
fuso magnae perturbationis notas prae se fe¬
rens 33 , aperit , quae ex fratre compererat , &
sine cunctatione nuntiari regi jubet . Philotas
laudato eo , protinus intrat ad Alexandrum ,
multoque invicem de aliis rebus consumpto 3 ^
sermone , nihil eorum , quae ex Ceballino cog¬
noverat , nunciat . Sub vesperam eum pro¬
deuntem in vestibulo regiae excipit 3 5 juvenis ,
an mandatum 3 6 exsequutus foret , requirens .
Ille non vacajje sermoni 37 suo legem , causatus ,
discessit .

jJJSi
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LECTIO CVII. CAP . VII.

Conjuratio Philotce clarius detegitur̂
postero die Cebailinus venienti 1 in regiam

praesto est 2 , intrantemque admonet pridie
com -

Dorzimmer ( Antichambre ) . 32 Er erwartete einen
Minister vom ersten Range , eine » von den geheimen
Rathen des Königs . 33 Man sah aus seinen Gesichts -
Scharben , daß er ganz verwirrt war . 34 Und nach¬
dem sie viel mit einander von verschiedenen Sachen ge¬
redet haben . ZZ Begegnet ihm wieder , ersucht ihn
übermal . 36 Ob er die Sache ausgerichtet habe . 37 Er
gab vor , er habe davon nicht mit dem Könige reden
können .

x Cmn veniret Philotas . 2 Wartet auf , meldetsich

^ korrupt
3 » dient, v
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iite 'V communicatas cum ipso rei 3 . Ille curas sibi
jujSJK e sse respondit , ac ne tum quidem 4 regi , quas
uaa ’ M audierat , aperit . Coeperat Cebaliino esse su-

spectus . Itaque non ultra interpellandum 8
ratus , nobili juveni ( Metron erat ei nomen )

t super armamentarium posito 6 , quod 7 sce -
• lus pararetur , indicat . Ille , Cebaliino in ar-

\ m amentario abscondito , protinus regi , cor-

pus forte 8 curanti 9 , quid ei index 10 detu -
3astcusoiisj, lisset , ostendit . Rex , ad comprehendendum
KCtSaiit Dimnum missis satellitibus , armamentarium in -

ei trat . Ibi Ceballinus gaudio elatus 11 , Habeo te,
inquit , incolumem ex impiorum manibus ereptum .iqn Percontatus deinde Alexander qua? noscenda

'«i , aa erant , ordine cuncta cognoscit . Rursusque
institit 12 quaerere , quoties dies esset , ex quo

Nicomaclms ad eam detulisset indicium ? Atque
|1 illo fatente , jam tertium esse ; existimans 13 ,

^ , haud incorrupta fide tanto post 14 , deferra
^ ■ qua? audierat , vinciri eum jussit . Ille clami -

i ’ ia tigiiii tara
diät sta --

m ßch an , (felit sich ein . 3 Und erinnert ihn , der von
ihm gestern angebrachten Sache . 4 Und dennoch hat

— " er die Sache auch für dießmal verschwiegen . Z Er
tißütP hielt es nicht sürrathsam , ihnferners anjukommen , an -

zusprechen . 6 Feldzeugmeister . 7 Auf was für eine
We That man bedacht wäre , vorhabe . 8 Da er eben
§ badete . Corpus curare heißt sonst alles , wodurch

's man beß Leibs pfleget , hier aber insonderheit Baden ,
ß * ' " dem Oiodor diesen Umstand ausdrücklich anmerket .

1° Einer , der etwas heimliches offenbaret , n SÖ0I17. ®^ Freuden . 12 Er fuhr weiters ; u fragen fort .
1(8 *3 Vermeynte der König , und befahl . 14 tempore .

™ sey dieß nicht ohne Treulosigkeit , daß er erst so spät
H Z 4 die
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tare coepit , eodem temporis momento , quo au *
dijjet , ad Philotam decurrisse : ab eo percontare -
tur . Rex item quaerens 15 , an Philotam ad¬
isset ? an infiitiffet ei , ut perveniret ad se ? perse¬
verante eo adstrmare , quas dixerat , manus
ad coelum tendens 16 , manantibus lacrymis ,
hanc sibi a carissimo quondam amicorum relatam
gratiam , querebatur , inter haec Dimnus :
haud ignarus , quam ob causam accerseretur
a rege , gladio , quo forte erat cinctus , gra¬
viter se vulnerat , occurfuque 17 satellitum in¬
hibitus perfertur in regiam . Quem intuens
rex , Quod , inquit , in te Dimne , tantum cogi-
tavi 18 nefas , ut tibi Macedonum regno dignior
Philotas me quoque ipso videretur ? Illum jam
defecerat vox 19 , itaque edito gemitu , vul¬
tuque a conspectu regis averso , subinde 20
collapsus exstinguitur . Rex , Philota venire
in regiam justo , Ceballinus , inquit , ultimum
supplicium meritus , fi in caput meum preeparatas
insidias biduo texit , hujus criminis reum Philotam
fubfiituit 21 , ad quem protinus indicium detuliffie
fe affirmat . Quo propiore gradu amicitice me con¬

tingis

die Sache angezeigt habe . 15 Fragte abcnnal . 16 Er
hub die Hände gen Himmel , und beklagte sich mit wei *
nendcn Augen , daß dieser schöne Dank von seinem Gunst -
linge ihm erwidriget . werde . 17 Es fiel ihm die
Wache in die Arme , damit er sich nicht mehr verwun¬
den könnte . 18 Was habe ich dir jemals Leids thun
wollen ? 19 Da er die Sprache verlohrcn , nicht mehr
reden konnte . 20 Einmal über das andere umfallen ,
m Ohnmacht sinken , sr Er schiebt die Schuld aus

den
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fingis 2 2 , hoc majus esi dissimulationis iuce facinus .

Et ego Ceballino magis quam Philotee id convenire

fateor , Faventem habes judicem 23 , fi , quod ad¬

mitti non oportuit , saltem negari | lotest . Ad liocPhilotas haud sane 24 trepiaus , si animus
vultu aeltimaretur 25 , Ceballinum quidem scor¬
ti 26 sermonem ad se detulisse , sed ipsum tam levi

Qudori 27 nihil credidisse respondit ; veritum , ne

jurgium inter amatorem & exoletum , non fine risu

aliorum , detulisset 28 . Cum Dimnus interemerit

je ipsum , qualiacumque erant , non suisse reticenda .Complexusque 29 regem orare coepit , utprce -
teritam vitam potius quam culpam ; filentii tamen ,

tionfa & i ullius , intueretur : Haud facile dixerim ,
credideritne ei rex , an altius iram suppresse ^
rit 30 ; dextram reconciliatae gratia ; pignus 31

obtu -

’0

den Philotas . 22 Je mehr d » bey mir gegolten Haff .
23 Du hast an mir einen gnädigen Richter . 24 Ganz
unerschrocken . 25 Wenn man von seinen Gedanken
aus dem Angesichte urtheilen sollte . Sein gelas¬
senes und ruhiges Angesicht schien von seinem unschul¬
digen Gewissen einen starken Beweis zu geben .
? 6 Die Reden des Nikomachus hinter bracht . 27 Ei¬
nem Bursche von so schlechter Wichtigkeit . 28 Aus
Furcht , er möchte ein eitles Gezänk zweener Ver¬
liebten , die etwa unerns geworden wären , vor den
König bringen , und sich also dem Gelächter anderer
aussetzen . 29 Heißt hier niederfallen , und deL
Königs Knie umfassen , zum Zeichen , daß man dessen
Gnade begehre . 30 Ob er nicht vielmehr semeri
Zorn nur verborgen , verbissen habe . zr Zum Zeichen

Z 5 der
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obtulit ; & contemptum magis , quam celatum
indicium esse videri libi dixit 3 2 ,

LECTIO CV1IL CÄP . VIII ,
Deliberatur de Philota : comprehenditur ,

A dvocato tamen consilio* 1 amicorum , cui
“ tum Philotas adhibitus non est , Nicoma *
chum introduci jubet . Is eadem . quas detu¬
lerat ad regem , ordine exposuit 2 . Erat Cra¬
terus regi carus in paucis , & eo 3 Philotae ob
aemulationem dignitatis adversus 4* . Neque
ignorabat , saepe Alexandri auribus ni /nia ja¬
ctatione virtutis atque opera ? gravem ' fuisse ,
& ob ea non quidem sceleris , sed contuma¬
cia? 6 tamen suspectum . Non aliam 7 pre¬
mendi inimici occasionem aptiorem futuram
ratus , odio suo pietatis praeferens speciem 8 :

der Versöhnung . 32 Er glaube , Philotas habe
die Nachricht des Cebalins nicht mit Fleiß ver¬
schwiegen ; sondern dafür gehalten , die Sache sey von
keiner so großen Wichtigkeit .

i Obwohl Alexander den Philotas begnadiget hatte ,
so wollte er doch die Sache vor seinen geheimen Rath
bringen , und dessen Meynung darüber vernehmen .
2 Der Ordnung nach , umständlich erzählet . 3 So
viel als ideo , 4 Aus Eifersucht , Vvrzugseiser , war
er ibm seind . 5 Er wußte auch , Philotas wäre dem
Alexander oft unerträglich gewesen , weil er sich zu sehr
brüsteie , und immer hcrvorstrich , wie tapfer er sey ,
und was für große Dienste er geleistet habe . 6 Ei¬
gensinn , Stützigkeit . 7 Diese Gelegenheit hielt er für
die tauglichste. 8 Er vermantelte seinen Haß unter

dem
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UtlnCM , inquit , in principio hujus quoque rei nobis -
cum deliberajfes . Suafijjcmus , fi Philota velles igno¬
scere , patereris potius ignorare eum , quantum de¬
juret tibi 9 , quam usque ad mortis metam acidu¬
lum , cogeres potius de periculo suo , quam de tuo
cogitare beneficio 1 ' . Ille enim femper insidiari
0 poterit ; tu non femper Pihlotce poteris igno¬
scere . Nec efi quod existimes , eum qui tantum
facinus ausus est , venia posse mutari . Scit , eos ,
qui misericordiam consumpserunt , amplius sperare
non posse , At ego , etiam fi ipse vel pernitentia ,
liet beneficio tuo viffiusquiescere volet , patrem ejus
Parmenionem , tanti ducem exercitus , & invete¬
rata apud milites tuos aufitoritate , haud multum
infra magnitudinis tuce fafiigium positum 11 , scio ,
non ecquo animo 12 salutem 13 filii sui debitu¬
rum 14 tibi . Quadam beneficia odimus . Me¬
tuisse mortem confiteri pudet , Superest , ut malit

(/ jjiinilfift rem Scheine einer sonderbaren Treue und Sorgfalt für
1 Kllntti » den König . 9 Du solltest ihn nicht wissen lasse » / wie
tü &W viel er dir zu danken habe . 10 Als daß du ihn gleich ,

fani zwingest , vielmehr an seine Gefahr , als deine
Gutthat zu denken , indem er wohl vorsieht , daß die
Cache zu weit gekommen , und er dem Lade nicht mehr

' Bit'- rntrinnen könne . Wenn du die Sache in geheim gehal ,
Een hattest , so wüßte zwar Philotus um deine große
Gnade nichts , daß du ihm das Leben geschenket hast :

:■ itzt aber wird ihn die Furcht des Tods selbst anspornen ,
hPsi # dir nach beut Leben zu streben , damit er nicht zuvor von

dir umgebracht werde . 11 Der dir an Hoheit und
| tii 'fjji Ansehen wenig nachgicbt . 12 Ungern , nicht sonder

^ oßen Verdruß . 13 Wegen dem Leben , so du seinem
Lohne geschenket hast , , 4 werde wollen verbunden ,

ver ,
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videri injuriam accepisse , quam vitam 1 * . Pro -
inde scito , tibi cum illis de salute esse pugnandum * 6 ,
Satis hojlium superefl , ad quos persequendos ituri
fumus . Laius 17 a domejhcis hoßibus muni ,
isex 18 ß submoves , nihil metuo ab externo 19 .
Haec Craterus . Nec ceteri dubitabant , quin
conjurationis indicium suppressurus non suisset ,
nisi auctor aut particeps . Qiiem enim pium &
bonce mentis 2 ' ~ , non amicum modo , sed ex ultima
plebe , auditis , quae ad eum delata erant , non pro¬
tinus ad regem suisse cursurum ? Ne Ceballini qui¬
dem exemplo 21 . qui ex fratre comperta ipsi nun -
Hasset , Parmentonis filium , pr effectum equitatus ,
omnium arcanorum regis arbitrum ? Simulasse 22

etiam .

verpflichtet seyn . 15 Daß er lieber wolle dafür ange¬
sehen seyn , man habe ihm ' unrecht gethan , als aus
Gnade daS Leben gelassen . 16 Du wirft niemals dei¬
nes Lebens vor ihnen sicher seyn . Sie werden sich vor
dir , und du vor ihnen jederzeit fürchten müssen . 17 Ver¬
sichere deine Person vor den innerlichen Feinden , die
immer an deiner Seite sind . 18 Wenn du diese aus
dem Wege räumest , 19 besorge ich die offenbaren
Feinde wenig .« 20 Welcher rechtschaffene Patriot ,
und seinem Könige getreue Untcrihan . 21 Er habe
sich nicht einmal durch das Beyspiel des Cebalins bewes -
gen lassen , alsobald zum Könige zu lausen . Er , dcn
doch diese drey Ursachen hätten sollen bewegen . Erstens
weil er ein Sohn des Parmenions ist , der sich allezeit
getreu gegen seinen König erwiesen hat . Zweitens
weil er Oberstbefehlshaber über die ganze Reiterey ist :
also hätte ihn sollen seine Ehrenstelle an seine Pflicht er¬
innern - Drittens weil er ein Günstling desKönigs ist .
22 Er habe sich sogar gestellet , er habe auch vorqege -

bm .



IJL VI Lect . CVIil . Cap . VIII. 365

Hidm , non vacasse 23 sermoni suo regem , ne index

alium internuntium quaereret . Nicomachum reli -

g lont quoque deum adfiriuum 24 , conscientiam

suam 'exonerare properasse : Phiiotam , con¬

sumpto per 26 ludum jocumque pene toto die , gra¬
vatum 27 esse , pauca verba ad caput 23 regie

pertinentia , tam longo & forsitan supervacuo in¬

serere sermoni . At enim 29 , non credidisse talia

reserentibus puerisf cur igitur extraxisset bi¬

duum 30 ; tanquamindicio haberet fidem“ ? dimit¬

tendum suisse Ceballinum , fi delationem ejus dam¬

nabat 31 . In suo quemque 32 periculo magnum

animum habere ; cum de salute regis timeretur ,

credulos esse debere 3 3 , vana quoque deserentes ad¬

mittere . Omnes igitur quaestionem de eo , ut
participes sceleris indicare cogeretur , haben¬

dam

ben , 23 der König habe nicht Zeit ihn anzuhören .
24 Wiewohl er geschworen hatte , nichts zu sagen .
2Z Seinem Gewissen ein Genügen zu thun . 26 Nach -
dem er fast den ganzen Tag mit Spielen und Kurzweilen
zugebracht , 27 habe er sich die Mühe nicht gegeben ,
28 wenige Worte , die doch das Leben des Königs be¬
trafen , unter seine so lange und vielleicht überfiaßige
Unterredung einlaufen zu lassen . 29 Aber vielleicht
entschuldiget sich Philotas mit dem , er habe keinen
Glauben beygcmesseu ? 30 Hier folget die Antwort.
Warum Hütte er wohl die Sache zween Tage hinausge ^
i°gen , und sich gessellet , er halte diese Nachricht für
wahr ? 31 Er hatte ihn ja vielmehr sollen abweisen ,
foenn er nichts auf seine Aussage gehalten Hütte . 32 Ein
leder solle in der Gefahr , die seine eigenePerson betrifft ,
unverzagt sey » . 33 Wenn man wegen des Königs
Wohlfahrt besorget ist , so müsse mau leichtgläubig seyn ,

und
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dam 34 esse , decernunt . Rex . ' damohitoö , u£

consilium silentio premerent , dimittit . Pro -

nunciari . deinde iter in posterum diem jubet ,

ne qua 3 5 novi initi consilii daretur nota . In¬

vitatus est etiam Philotas ad ultimas ipsi epu¬
las 34 ; & non ccenare modo , sed etiam fami¬

liariter colloqui cum eo , quem damnaverat 3 7 ,

sustinuit 3 S . Secunda deinde vigilia luminibus

exstinctis . cum paucis in regiam coeunt 3 9

Hephaestion , & Craterus , & Coenus , & Eri -

gyus : hi ex amicis . Ex armigeris 40 autem

Perdiccas & Leonnatus . Per hos imperatum ,

ut , qui ad praetorium excubabant , armati vi¬

gilarent . Jam ad omnes aditus dispositi mili¬

tes , equites quoque itinera obsidere jussi ; ne

quis ad Parmentonem , qui tum Medias mag -

nisque copiis praeerat , occultus evaderet ,

Attarras autem cum trecentis armatis intrave¬

rat regiam : huic decem satellites traduntur ,

quorum singulos deni armigeri 41 sequebantur .

Hi ad alios conjuratos comprehendendos di¬
stributi sunt : Attarras cum trecentis ad Phi -

lotam missus , clausum aditum domus molieba¬

tur

und auch nngcgründtte Sachen anhören . 34 Man
müsse ihn zur Tortur , zur Folter dringen , zz Daß
man nicht merken möchte , man habe sich ans ein neues
wider ihn berathschlaget . 36 Wenn man sich dieses
Ausdrucks bedienen darf : zu seinem Henkermahl . 37 Den
er des) sich schon zum Tode bestimmt hatte . 38 Sich
nicht geschenct , sich so viel Gewalt angethan » . s. %
39 Traten , kamen zusammen . 40 Von der adellchen
Leibwache . 41 Hic iutelliguntur igaobiliores custo¬

des .
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üb . VI LeB . CIX. Cap . VHL & IX. 367
tar 4 % quinquaginta juvenum promptissimis

stipatus . Nam ceteros cingere undique do¬
mum jusserat , ne occulto aditu Philotas pos¬
set elabi . Illum , live securitate animi , sive
fatigatione resolutum 43 , somnus oppresserat .
Quem Attarras torpentem adhuc occupat 44 .
Tandem ei , sopore discusso , cum injicerentur ?
catenae : Vicit , inquit , bonitatem tuam , rex ,
inimicorum acerbitas . Nec plura loquutum ,
Capite velato in regiam adducunt 45 .

LECTIO CIX , CAP . VIII . & IX .

Alexandri oratio , qua Philotam apud milites
reum insidiarum agit .

Dostero die rex edixit 1 , Omnes armati coirent »

A Sex millia fere militum venerant : praete¬

rea turba lixarum calonumque impleverant 2

regiam . Philotam armigeri agmine suo tege¬

bant 3 , ne ante conspici posset a vulgo , quam

rex allocutus milites esset . De capitalibus re¬

bus 4 vetusto Macedonum modo inquirebat *
exer -

«ies . 43 Die Thüre aussprengte , einbrach . 43 ES
mag nun seyn , daß sei » Schlaf von einem guten ©w
wissen , oder von der Mattigkeit hergekommen ist .
4 * Ueberfallt ihn unversehens . 45 Sie verdeckten
ihm das Angesicht , und brachten ihn nach Hof .

1 Hat er Befehle ertheilet , daß alle in Waffen er«
Meinen . 2 Wenn das Hauptwort eine Menge anzeigt ,
sehen die Lateiner öfters nach Art der Griechen das Zeit «
Wort in die vielfache Zahl . 3 Hatten ihn in die Mitte
Wommen : einen Kreis um ihn gemacht . 4 Ueber

die das Leben betrafen ( Eriminaisachen )̂ , 5 , 8t *
tzvrl «
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exercitus : in pace** 6 erat vulgi . Nihil pote *
stas regum valebat , nisi prius valuisset aucto¬
ritas 7 . Igitur primum Dimni cadaver infer¬
tur , plerisque , quid patrasset , quove casu ex¬
stinctus esset , ignaris . * Rex deinde in con¬
cionem 8 procedit , vultu praeferens 9 dolorem
animi . Amicorum quoque moestitia exspecta¬
tionem haud parvam rei fecerat I0* . Diu rex
demisso in terram vultu attonito stupentique
similis stetit . Tandem recepto animo 11 : Pene ,
inquit , miiites , paucorum hominum scelere vobis
ereptus sum . Deum providentia & misericordia
vivo . ConspeSusque vejiri venerabilis cogit , ut
vehementius parricidis irascerer : quoniam supre¬
mus , itiimo unus vitee mece fruEtus eß , tot fortis¬
simis viris & de me optime meritis , referre adhuc
gratiam posse . Interrupit orationem militum
gemitus ; obortaaque sunt omnibus lacrymae .
Tum rex , (suunto , inquit , majorem in animis
veßris motum , excitabo , cum tanti sceleris auBo -
res oßendero ? quorum mentionem adhuc reformi¬
do , & , tanquam salvi esse possint 12 , nominibus

abßi -

hörte die Untersuchung , das Dlutgericht , dem Kriegs -
Heere zu , 6 sonst der Bürgerschaft . 7 Die Könige
borsten nichts thun , uno keinen zum Tode verdammen ,
wenn es nicht zuvor das Kriegsherr oder das Volk gut ,
hieß . * Hic incipit Caput IX . 8 Versammlung .
9 Und stellte sich ganz betrübt : man konnte «hm den
Schmerzen in semem Angesicht lesen . 10 Machte ein
großes Aussehen , ein Verlangen zu vernehmen , was man
werbe vorbringen . n Nachdem er sich gleichsam er ,
holet , ja AIs wäre noch eine Hoffnung übrig , daß
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t , Jß . VI . Leä . CIX. Cap . VIII. & 1X. 369
s Mineo . Sed vincenda 1s est memoria pristinct
Uj JNm Jritatis & conjuratio impiorum civium detegenda .
Muo ^ Qpotnodo autm tantum nefas sileam ? Parmenio ,

illa 14 cetate , tot meis , tot parentis mei meritis
devinßus , ducem se tanto sceleri preebuit 15 . Mi-
rißer ejus Philotas , Peucolaum & Demetrium &
fmc Dimonmn , cujus corpus adspicitis , ceteros -

' que ejus * 6 amentia in caput meum subornavit 17 .
“to ftipeatigm Fremitus undique indignantium 18 queren-

tiumque tota concione obstrepebat : qualis so -
^ |«bitii jet esse multitudinis & maxime militaris , ubi

aut studio 19 agitur , aut ira . Nicomachus
*fw!i[ [){itli deinde & Metron & Ceballinus producti , quae
T' )w « [ib quisque detulerat , exponunt . Nullius eorum
witftiijd indicio 20 Philotas particeps sceleris destina -
ciit; , rtfmä batur . Itaque indignatione pressa 21 , vox in-
!i» M it: dicum

aäßsitBu nun, jhnen das Leben schenken könne . 13 Sich zwinr
•niilliitrtjm g « , daß man die Liebe , so man ehemals zu einem g «
'i l \ jfÄ tragen , vergessen möge . 14 In einem so hohen Alter .

A ^ 5 Parmeniv ist der Rädelsführer , das Haupt der Zur
sammenverschwvrung , die sein Sohn ausführen muß .

—' 16 Die eben so unsinnig sind . 17 Bestellet , mich heimr
1.4 , 19W ^ umzubringen . 18 Es entsteht bey allen Versamr

tnelten , da sie jhrenUnwillcn nicht bergen konnten , sonr
ilem öffentlich ihn ausbrechen ließen , ein Getös ; wie
W ^iniglich zu geschehen pflegt , wo viele Leute , und
^ sonderlich Soldaten , beysammen sind , 19 wenn

I' *. .4 » sich entweder durch die Gunst , oder durch den
$ "Vtef r rn einnehmen laßt . 20 Man konnte aus ihrer Ausr
» 7, B W " >chk schließen , daß er an der bösen That Theil
' K* tMe . Es bekannte keiner in seiner Aussage aus ihn .

21 Ließ der Unwillen der Soldaten nach , vergieng ihnen
A a der
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dicum silentio excepta 2 2 est . Tum rex , qua¬
lis , inquit , ergo animi vobis videtur 23 , qui hu¬
jus rei delatum indicium ad ipsutn supprestit 24 ?
Quod nonsuijse vanum 25 , Dimni exitus decla¬
rat . Incertam rem deferens tormenta non timuit
Ceballinus : Metron ne momentum quidem tempo¬
ris difiulit exonerare 26 se , ut eo , ubi lavabar ,
irrumperet . Philotas solus nihil credidit . 0 magni
animi virum 27 / Iste fi regis periculo commove¬
retur , vultum non mutaret ? indicem tantce rei
sollicitus non audiret ? Subeß nimirum silentio fa¬
cinus 28 & avida spes regni prcecipitem animum
ai ultimum nefas impulit 29 . Pater Medice prä¬
gst . Ipse apud multos copiarum duces meis prcc -
potens viribus 30 , majora , quam capit , spi¬
rat 31 , Orbitas 32 quoque mea , quod fine libe¬
ris 33 sum , spernitur . Sed errat Philotas : in

der Zorn . 22 Angehöret , ausgenommen . 23 Wie
meynet ihr , daß derjenige gcsinnct sey , 24 der die
Anzeige dies- r Cache vertuschet hat ? ifstm anstatt / »
kömmt nicht selten vor . 25 Daß diese Aussage nicht
falsch , ungegründet gewesen sey . 26 Durch Entde¬
ckung sein Gewissen zu besreyen . 27 Das mag mir
wohl ein unerschrockner Mann seyn . 28 Unter diesem
Stillschweigen steckt ein böses Vorhaben , 29 Die hi¬
tzige Begierde nach dem Reiche hat sein unbedachtsames
und gähes Gemüth zu einer so unerhörten That verlei¬
tet . 30 Durch meine Gunst erhoben , und durch meine
Macht ' unterstützet , vermag er viel bey vielen von den
Befehlshabern , er hat einen großen Anhang , 3 ^ und
strebet nach'' größer » Dingen , als er ausführen
kann , als für welche er gewachsen ist . 32 Verlas¬
senheit . 33 Weil ich keinen Leibserben babe .

24 Der
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Ijb , Vl . Lect ClX. Cap . Vlll & IX. 371
vobis liberos , parentes , consanguineos habeo : vo¬
bis [alvis , orbus esse non poffium . Epistolam de¬
inde Parmenionis interceptam . quam ad filios

Nicanorem & Phiiotam scripserat , recitat ,

haud sane indicium 3 4 gravioris ' consilii prae¬

ferentem . Namque summa 35 ejushcec erat :
Primum veflri curam agite : deinde vejlronm : sic
enim , quce dejUnavimus , efficiemus . Adjecitque
rex , sic esse scriptam , ut , sive ad filios pervenis¬
set , a consciis posset intelligi ; fwe intercepta effiet ,
falleret 36 ignaros . At enim 37 Dimnus cum
ceteros participes sceleris indicaret , Phiiotam non

' nominavit ! hoc quidem illius non innocentiae , sed
potentiae indicium est , quod fic ab iis timetur etiam ,
a quibus prodi potest , ut cum de se fateantur ,
illum tamen celent . Ceterum Phiiotam ipsius in¬
dicat 38 vita . HicAmyntce , qui mibi consobri¬
nus 3 9 fuit , & in Macedonia capiti meo impias
comparavit insidias 40 , socium se & conscium ad-

( junxit :

34 Der doch nicht den geringsten Schein eines üblen
Anjcylags in sich enthielt . 35 Der Inhalt . 36 Daß
diejenigen ihn nicht verstehen könnten , die nicht schon zu¬
vor um den Handel etwas wußten . 37 Hier fährt Ale¬
xander in seiner Rede fort , und begegnet einem Einwurf,
den doch Philotas alsdann handgreiflich widerleget .
38 Verrath sein Lebenswandel , seine bisherigeAufführung .

39 Es bedeutet sonst eigentlich diejenigen , welche von
jwoe » Schwestern gebvhren sind ; doch wird es auch für
die genommen , so zweener Bruder Kinder sind , und
eigenilich Patrueles genennet wurden . Hier findet nur
dos letztere Statt : denn dieser Amyntas war von dem
Perdiccas , gezeuget worden , so ein Bruder war zu Phi¬
lipp , dem Vater des Alexanders . 40 Dieser hatte

A a » mir
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junxit : Hic , Attalo , quo graviorem inimicum
non habiti , sororem suam in matrimonium dedit :
Hic , cumscripfissem ei , pro 41 jure tam familiaris

^ usus atque amicities , qualis fors edita esset ffovisHammonis oraculo , fujlimit 42 rescribere mihi :

se quidem gratulari , quod in numerum deorum

receptus eisern : ceterum misereri eorum , qui¬

bus vivendum esset sub eo , qui modum 4 3 ho¬

minis excederet . Ha sunt etiam animi pridem
alienati a me & invidentis gloria mea indicia 4 4 ,
qua quidem , milites , quamdiu licuit , in animo
meo prcsfi 45 . Videbar enim mihi partem visce¬
rum meorum abrumpere 46 , si , in quos tam magna
contuleram , viliores 47 mihi facerem . Sed jam
non verba punienda sunt : lingua temeritas perve¬
nit ad gladios . Hos , fi mihi creditis , Philotas in
me acuit . Id fi ipse admisit 4 3 , quo me conferam
49 , milites ? cui caput meum credam 50 ? Equi¬
tatui , optima exercitus parti , principibus nobi-
lißima juventutis unum 51 prafeci : salutem ,spem,

viäo -

mir gottloser Weise nach dem Leben gestrebet . 41 Wie
es eine so vertraute Freundschaft federte . 42 Unter ,
stund er sich . 43 Der mehr seyn wollte als ein Mensch
vid . Instit . 126 . 44 Dieses sind klare Zeichen eines schon
lange « bei gesinnten , feindlichen , neidischen Gemüths .
45 Ich habe dieses verhalten , und allein in meinem
Herzen verkochet , so lange es mir möglich gewesen ist .
46 Es war nur , als würde mir das Herz aus dem Leibe
gerissen , 47 wenn ich diejenigen , denen ich so viele Gut ,
thaten erwiesen habe , sollte zu Schanden machen .
48 Wenn er sich dieses zu thun unterstanden hat, 49 wo ,
hin soll ich mich wenden ? 50 wem soll ich mein Leben an¬
vertrauen ? 51 Diesen habe ich allein der Reitere » ,
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lib . VLLeä . CIX. Cap . VIII. IX. 373
müoriam meam fidei ejus tutelasque commisi : Pa¬

trem in Idem fafligium , in quo me ipsi posuißis ,

admovi 5 2 > Mediam , qua nulla opulentior regio

iß , tot civium sociorumque millia imperio ejus di -

tionique subjeci . Unde prcefidium 5 3 petieram ,
periculum exiflit 54 . Quam feliciter in acie occi¬
dissem , potius hostis prceda , qucrn civis viUima ?

nunc servatus ex periculis , quae sola timui , in haeincidit qua timere non debui 5S . Soletis iden¬
tidem a me , milites , petere , ut saluti mea par¬
cam 56 . Ipsi mihi prastare potestis , quod suade¬

tis ) ut faciam . Ad vestras manus , ad vestra ar¬

ma confugio : invitis vobis 5 7 salvus ejfe nolo I

volentibus , non possum , nisi vmaicor . S8 .

dem beßten Theile des Kriegsheers , und dem Kerne
der jungen Edelleute vorgestellet . 52 Zu eben dieser
hohen Würde erhoben . 53 Wodurch ich vermeynte ,
mich in Sicherheit ; u setzen , da ich nämlich dem Par ,
menio und Philotas eine so große Gewalt eingeraur
met habe , 54 eben dadurch versetzte ich mich in die
größte Gefahr . 55 Jtzt , da ich den Gefahren der
Feinde , so ich billig zu fürchten hatte , entronnen bin ,
verfalle ich in diejenigen , vor welchen ich mich nicht
einmal hatte besorgen sollen , weil ja ein König von
seinen Unterthanen dieses nicht einmal argwohnen soll .
§6 Ihr verlanget immer von mir , ich sollte meiner
schonen , mem Leben nicht in Gefahr geben . 57 Oh¬
ne euren Willen verlange ich nicht zu leben : 58 wol ,
lct ihr aber , daß ich lebe , so müsset ihr mich retten ,
und euch an denjenigen rächen , so mir nach dem Leben
sireben .

Aa 3
I
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* LECTIO CX . CAP . IX .

Philotas tribunali fißitur . Motus animorum .
T "' um Philotam , religatis post tergum mani¬

bus , obsoleto amiculo velatum , jusiit in¬
duci . Facileapparebat , motos esse 1 tafn mi¬
serabili habitu , non fine invidia paulo ante
conspecti 2 . Ducem equitatus pridie viderant :
sciebant , regis interfuisse convivio : repente
non reum modo , sed etiam damnatum , immo
vinctum , intuebantur . Subibat animos Parme -
nionis quoque , tanti ducis , tam clari civis , fortu¬
na 3 : qui modo duobus filiis , Hectore & Nica¬
nore , orbatus , cum eo , quem reliquum calami¬
tas fecerat , absens diceret causam 4 . Itaque
Amyntas , regis praetor 5 , inclinatam ad mi¬
sericordiam concionem rursus aspera in Philo¬
tam oratione commovit . Proditos eos ejfe bar¬
baris ; neminem ad conjugem suam , neminem in
patriam , & ad parentes fuisse rediturum . Vdut
truncum corpus dempto capite , fine nomine , alie¬
na terra ludibrium hoflis futuros . Haud qua¬
quam pro 6 spe ipsius , Amyntae oratio grata
regi fuit : quod conjugum , quod patriae ad -

mo -

i Daß ihnen dieser Anblick / und elende Aufzug das
Her ; gerühret habe . 2 Illius > quem conspexerant .
Der hohe Glücksstand des Philotas hatte zuvor bey ih¬
nen einen Neid erwecket . 3 Zustand , Unglück . 4 Heißt
hier nicht / sich vertheidigen / sondern vielmehr den Han¬
del verlohre » haben . Man machte ihm in der Abwesen¬
heit den Proceß . 5 Die Franzosen nennen einen sol¬
chen des Königs Lieutenant . 6 Seine Rede war nicht

' „ llilOS'

jK -

’* * f (

Sd »

Je ; tft altlff 1
tu

£©
u

acino
taiait I ! •' 3'
iria rar«

' ■fCtliiWti

IMt t[ m f,

« feiln tu
Äiitt , [Jd
L*1 bin ,.

S 'J
II ff, .

I ^ kililli
l6



Willi„

•»nun,
1 r «if

aa -

^ ' rcpenß!
Öl® ,Mas
‘' BUK?® ,
iclad^ b ;

% mw»*:
i, /Ä

Bb . VI Lest. CX. Cap . lX. 375
monitos , pigriores ad cetera munia exsequen¬
da fecisset** 7 . Tunc Coenus , quamquam Phi¬
lota; sororem matrimonio fecum conjunxerat ,
tamen acrius quam quisquam in Philotam in¬
vectus est . Parricidam esse regis , patrice , exer¬
citus clamitans : saxumque , quod forte ante
pedes jacebat , arripuit emissurus in eum 8 , ut
plerique credidere , tormentis subtrahere cu¬
piens 9 . Sed rex manum ejus inhibuit ; di¬
cendi 10 prius causam debere fieri poteflatem 11
reo ; nec aliter judicari pajsurum se affirmans .
Tum dicere jussus Philotas , sive conscientia 12
sceleris , sive periculi magnitudine amens & atto¬
nitus 13 , non 14 attollere oculos , non hiscere
audebat . Lacrymis deinde manantibus , li¬
quente animo 15 , in eum , a quo tenebatur ,
incubuit 16 : abstersisque amiculo ejus oculis ,
paulatim recipiens spiritum ac vocem , dictu¬
rus videbatvr I7 . lamque rex , intuens eum ,

Mace -

3 so angenehm gewesen , wie ers gehoffethatle . 7 Weil
T "1 er dk Soldaten durch dieses Angedenken ngch mehr ver -

uraiPr ? drossen gemacht hat , die übrigen Dienste auszuhalten .
8 Hat er einen Stein , der vor seinen Füßen da lag ,

17 ‘ t ergriffen , um ihn auf den Philotas zu werfen . 9Denn
._ er wollte ihn der langer « Marter entreißen , entweder aus

Mitleiden , oder aus Furcht , er möchte auch als schule
^ i>ig entdeckt werden . 10 Sich zu verantworten n muffe

Schuldigen erlauben . 12 Wegen dem bösen
'EtzF Ecwjffen , weil er sich schuldig wußte. 13 Außer sich

* pst . i 4 Er getraute sich nicht die Augen , noch auch
'/ •" 's 'gtv ^ Maul aufzuthun . 15 Da er in eine Ohnmacht
I' 1' * # h ®' n 16 Fiel er in die Arme desjenigen , von

w gehalten wurde. 17 Zeigte er , daß er zu reden
'‘ji# s A a 4 ver -
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Macedonei , inquit , de te judicaturi sunt . Qitce«

ro , an patrio sermone 18 sis apud eos usurus ?

Tum Philotas , Procter Macedonas , inquit , p / e -
rique 19 adsunt , quos facilius , quce dicam , per¬
cepturos arbitror , fi eadem lingua fuero usus , qua
tu egifli : non ob aliud credo , quam ut oratio
tua intelligi pojset a pluribus . Tum rex , Ecquid
20 videtis , odio etiam sermones patrii Philotam
teneri ? solus quippe fajlidit eo dicere . Sed dicat
sane 21 utcumque cordi est ; dum 22 memineritis »
ccque illum a nostro more atque sermone abhorrere »

Atque ita concione excessit . >

LECTIO CXI . CAP . X .

Philotas oratione se purgat .

' T ' um Philotas , VERBA , inquit , innocenti

"* • reperire facile est ; modum verborum misero
tenere difficile I . Itaque inter optimam conscien¬
tiam , & iniquissimam fortunam destitutus , ignoro ,
quomodo & animo meo & tempori paream st .
Abest quidem optimus causce mece judex 3 , qui' cur

me

verlange . 18 Muttersprache . iy Neben den Ma -
cedoniern sind viele da , die mich leichter verstehen wer «
den , wenn ich u . s. f. 20 Sehet ihr nicht , daß Phi ,
Iotas so gar auch seine Muttersprache hasse . 21 Aber
meinethalben kann er sich einer Sprache bedienen , welcher
er will . 22 Wenn ihr dieses bedenket .

1 Daß aber einer , der im Elend » ndBedrangnißist ,
sich nicht verrede , ist hart . 2 Ich weiß nicht , wie
Ich mich iugleich nach meiner Gemüthsbeschaffeicheit , und
nach der Zeit richten soll . 3 Welcher in diesem mei¬

nem
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01 ipse audire noluerit , non me her cule excogito
4 , cum illi utrimque 5 cognita causa tam damna¬
re me liceat quam absolvere , non cognita vero 6
liberari ab absente non possum , qui a prcesente dam¬
natus sum . Sed quanquam vineti hominis non su¬
pervacua solum , sed etiam invisa defensio efl , qua
7 judicem non docere videatur , sed arguere , ta¬
men utcumque licet dicere , memet ipse non deseram ,
nec committam , ut damnatus etiam mea sententia
videar . Equidem cujus criminis reus sim , non vi¬
deo . Inter conjuratos nemo me nominat : de mc
Nicomachus nihil dixit : Ceballinus plus quam au¬
dierat , scire non potuit ; Atqui conjurationis ca¬
put mc fuisse , credit rex ? Potuit ergo Dimnus
eum prceterire 8 , quem sequebatur 9 ? prcesertim
cum quaerenti socios , vel salso IO suerim nomi -
nandus , quo facilius qui verebatur posset impelli 11 .
Non enim detebtofacinore , nomen meum prceteriit ,
ut posset videri socio pepercisse . Sed Nicomacho ,

lÄgKJ
mi /M« >'

«

is* # >

Ifftt- ' . > f!
• Ä

Si » »*1*

quem

listn Handel der beßte Richter seyn würde . 4 Ich kann
mir in der That nicht einbilden , warum er mich nicht
selber anhören will . 5 Nachdem beyde Parteyen anget
höret worden . 6 Wenn er aber meine Verantwort
lnntz nicht annimmt , wie wird er mich in seiner Abwes
senheit können frey spreche » , da er mich zuvor gegenwart
tig vcrurtheilet hat . 7 Indem es scheinet , er wolle
durch diese Vertheidigung nicht den Richter von dem gant

Handel unterweisen ; sondern einer Ungerechtigkeit bet
schuldigen . 8 Verschweigen . 9 Dem er angehangen ,
und als seinem Anführer gefolqet ist . 10 Da er mich
hatte nennen sollen . wenn es gleich nicht wahr wäre .
11 Damit er den Nikomachus , der ein Bedenken trug
« » dieser Verschwörung Theil zu nehmen , desto leichter

A a 5 über -
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quem taciturum arcana de semetipso credebat , con¬

sessus , aliis nominatis , me unum subtrahebat .

Quceso cotmnilitiones , fi Cebaliinus me non adisset ,

nihil me de conjuratis scire voluisset , num hodie

dicerem causam nullo me nominante ? Dimnus sane

& vivat 12 adhuc , & velit mihi parcere : quid ceteri ,

qui de se confitebuntur , me videlicet 13 subtrahent !

MALIGNA efi calamitas 14 , & fere 15 noxius ,

cum suo supplicio crucietur , acquiescit 16 alieno .

Tot conscii , ne in equuleum quidem impositi , ve¬

rum fatebuntur ? Atqui nemo parcit morituro 17 ,

nec cuiqu tm moriturus , ut opinor . Ad verum

crimen & ad unum 18 revertendum mihi efi . Cur

rem delatam ad te tacuifii 19 ? cur tam securus

audifii ? Iloc qualecmique efi , consesso mihi , ubi¬

cumque es Alexander , remififii : dextram tuam

amplexus 20 , reconciliati pignus animi , convivio

quo -

, * Ll

■:p !‘

plt . ^
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überredete . 12 Gesetzt , daßDimnus noch lebte , und
mich nicht angeben wollte : würde ich deßwegen durch -
kommen , wenn ick schuldig wäre -? 13 Was würden
die übrigen thun ? Sie würde » sich gewiß selber ange¬
ben , und mich verschweigen ! 14 Die in Gefahr des
Kopfs gerathen , sind oft so boshaft , daß sie auch ande¬
re suchen in das Spie ! z» bringen . 15 Gemeiniglich . '
16 Mcynt , es gehe ihm besser , wenn es andern eben so
ergeht . 17 Gleichwie man aus denjenigen aussagt ,
was man weiß , der ohne das sum Tode verur theilet ist :
also verschweigt auch derjenige nichts , dem das Leben
bereits schon abgesprochen worden . 18 Ich komme itzt
auf dasjenige , was man mir mit Rechte , und zwar
einzig und allein , vorwerfen kann . 19 Er redet sich
selber an , und macht hierdurch die Rede lebhafter .
Lv Ich hatte deine Hand zum Zeichen der erhaltenen

Der ,

fefcimt , 1
tai 21 !p.
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matte interfui . Si credidisti mihi , nhsotiitussum ,
sipepercisti , dimissus . Vel 21 judicium tuum [er¬
va . Quid hac proxima noffie , quit digressus sum
a mensa tua , feci f quod novum facinus delatum
ad te , mutavit animum tuum ? Gravi sopore ad -
mefcebam , cum me malis indormientem meis 22
inimici vinciendo excitarunt . Unde & aarricidce &
proditori 23 tam alti quies somni ? Scelerati ,
conscientia obstrepente , cum dormire non possint ,
agitant eos furies ; non consummato modo , sed &
cogitato parricidio 24 . At mihi securitatem pri¬
mum innocentia mea , deinde dextera tua obtule¬
rant . Non timui , ne plus alience crudelitati apud
te liceret , quam dementies tuce 25 . Sed ne te mi¬
hi credidisse pceniteat 26 , res ad me deserebatur a
puero , qui non teftem , non pignus 27 indicii ex¬
hibere poterat , impleturus omnes metu , fi ccepisfet

au -

Verzeihung umfasset , und war sogar zu deiner Tafel ne *
■fjuailär kommen . 21 Halt aufs welligste dein eigen Urtheil

pSiitfei vid . Inst . 307 . 22 Ueber all mein Unglück icöiief ich
, .,,{^ 3 ' sanft . 23 Wie könnte einer so ruhig schlafen , der be -

dacht wäre mit dem Könige verräterisch umzugehen ,
» nd diesen umzubringen ? 24 Die Gottlosen , da sie
wegen Dem Geschrei ) ihres bösen Gewissens nicht schlafen

' Lti# können , werden erschrecklich gequaick , nicht nur allein ,
da sie ihr Laster schon vollbracht haben ; sondern auch ,

•fsfstd da sie es erst zu begeben im Sinne haben . 25 Ich
•sÄj »* 1 gianbte nicht , baß anderer Lenke Grausamkeit bey dir
dbtfbfii } wehr vermögen würde , als deine dir angcbohrne Güa
i yrf tigkrit . 26 Aber damit es dich nicht qereuc , daß du

wir ansanns geglnubet , und verziehe » hast ; so vernimm
'i W dieu >fache » , warum ich dasjenige verschwiegen , was

- Abastn bey mir angebracht hat . 27 Der weder einen
Zeu
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audiri . Amatoris & scorti jurgio interponi au *
res meas credidi infelix 28 ; & fidem ejus suspe -
Bam habui 2 9 , qqod non ipse deferret , sed fratrem
potius subornaret . Timui , ne negaret , mandas *
se se Ceballino ; & ego viderer multis amicorum
regis fuisse periculi caussa . Sic quoque cum Icese- ,
rim neminem , inveni , qui mallet perire me , quam
incolumem esse . Quid inimicitiarum creditis ex¬
cepturum fuisse , si insontes lacessissem ? At enim
Dimnus se occidit : num igitur facturum eum di¬
vinare 30 potui ? minime . Ita quod solum 31
indicio fidem fecit , id me cum a Ceballino inter¬
pellatus sum , movere non poterat . At her cule , fi
conscius Dimno tanti sceleris fuissem , biduo illo
proditos esse nos dissimulare non debui 3 2 ,* Cebal -
linus ipse tolli de medio nullo negotio potuit . Dein¬
de post delatum indicium , quo periturus eram , cu¬
biculum regis solus intravi , ferro quidem cinctus .
Cur difluli facinus ? an fine Dimno non sum au¬

sus ? Ille igitur princeps conjurationis fuit : sub
illius

Zeugen stellen ,, noch auch sonst seine vorgebrachte Sache
genugsam bekräftigen konnte . 28 Ich Unglückseliger
glaubte , es sey nichts , als daß mir zween liederliche
Bursche , die sich veruneiniget hatten , wollten die Oh -
ren voll zanken , und einer den andern verschwätzen .
29 Er war mir auch deßwegen verdächtig . 30 Habe
ich dieses vorsehen , errathen können ? 31 Der Tod
des Dimnus , welcher allein die Aussage bestätiget
te . Weil nun dieser damals sich noch nicht ereignet hat¬
te , so konnte er mich ja nicht bewegen . 32 Debuis-

sera ,
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illius umbra 33 Philotas latebam , qui regnum Ma¬
ndonum affecto .

lectio cxii . cap . X .
Philotas perorat : incaffum .

Vt quis e vobis corruptus* 1 efi donis ? quemdu-
*~J cem , quem prcefeBum impensius 2 colui ? Mi-
hi quidem objicitur , quod societatem 3 patrii ser¬
monis asperner , quod Macedonum moressaflidiam .
Sic 4 ego imperio , quod dedignor , immineo .2
Jam pridem nativus ille sermo commercio aliarum
gentium exolevit : tam vigoribus , quam viStis pe¬
regrina lingua discenda est . Non me hercule ista
me magis Icedrnt 5 , quam quod Amyntas , Per-
duce filius , insidiatus efi regi ; cum quo quod ami¬
citia fuerit mihi , non recuso defendere 6 , fi fra¬
trem f regis non oportuit diligi a nobis ; sin au¬
tem in illo fortunes gradu positum etiam venerari

neces-

sem , potuisset . 33 Ich verbarg mich also unter dem
mächtigen Schutze des Dimnus , ich , dessen Herrschbe -
gierde nach dem macedonischen Reiche schnaubete .

1 Bestochen worden mit Geschenken . 2 Vor andern
geschmäuchelk , mehr Ehre erwiesen . 3 Daß ich mit
meinen Landsleute » nicht in der Muttersprache reden

und ihre Sitten verachte . 4 Würde ich es
mohl also angestellet haben , wenn ich nach dem Reiche
A ^ te , daß ich dessen Sprache und Sitten verachtet
»" kle ? 5 Dieses schadet meiner Sache eben so wenig ,

M E jenes , daß Amyntas dir nach dem Leben gestrebet
lS ? ?ujjf 7^ . 6 Alii dependere . Ich trage kein Bedenken ,
« Ä , (1) Elgern Strafe darum leiden , daß ich u . s. s. 7 Fva*
JiÄ ; Ur steht hier für Patruelis . Denn die Vater von bey -
$ 1 fefti ^ en
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neceffe erat ; utrum , quceso , quod non divina¬

vi 8 , reus sum ? An impiorum amicis insontibus

quoque moriendum est ? Quod st aequum est , cur

tamdiu vivo 9 ? fi injustum , cur nunc demum oc¬

cidor ? At enim 1 0scripsi , misereri me eorum , qui¬

bus vivendum esset , sub leo , qui se sfovis filium

crederet ! Fides amicities 11 , veri consilii pericu¬

losa libertas . vos me decepifiis ! vos , quce sentie -

> bam , ne reticerem , impulifiis . Scripsisse me 'ncec

fateor regi , non de rege scripsisse 12 . Non enim

faciebam invidiam 13 , sed pro eo timebam . Dig¬

nior mihi Alexander videbatur , qui 14 ssovisstir¬

pem tacitus agnosceret , quam , quiprcedicationeja -

Sfaret . Sed quoniam oraculi fides 15 certa est ,

st deus 16 caujce mece testis , retinete me in vincu¬

lis , dum consulitur Hammon in 1 1 arcanum &

occultum scelus . Interim , qui regem nostrum dig¬
natus

iien waren Bruder zusammen . 8 Bin ich etwa dessent¬
wegen strafwürdig , weil ichs nicht vorgesehen , daß er
werde dem Könige untreu werde » ? 9 Warum lebe ich so
lange ? warum hat man mich nicht alsoglcich zur Strafe
gezogen ? io Ei » neuer Einwurs , auf den Philotas
nun antwortet , ir Du Vertrauen , so mir die Freund¬
schaft e' iiigeswßl ; du Frc » heik , weiche , wenn man die
Wahrheit rath , allezeit gefährlich ist , ihr habet mich be¬
trogen , ihr habet u . s. f. 12 Ich habe zwar dieses an
den König ; aber an niemanden andern von dem Könige
geschrieben . iz Denn ich suchte ihn nicht verhaßt zu
Lachen , sondern ich war besorgt für ihn . 14 / ’»•<?, ut .
35 Der Götter Ausspruch ist untrüglich . 16 So !as ,
se man denn auch diesen Hammon Zeug und Richter »r
meinem Handel seyn . 17 Behalte man mich so lange
in Fesseln , bis man den Götzen wegen meiner heimlichen‘ U/. .
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natus efi fißum 18 , neminem eorum , qui ßirpi

fuß insidiati smt , latere patietur . Si ' certiora
*; gftiadis creditis esse tormenta , ne hanc quidemex -

ßbem ice veritatis fidem deprecor 19 . Solent rei
capitis adhibere 20 vobis parentes . Duos fratres

^ Jutis 1 ego nuper amisi , patrem nec ostendere possum , nec

■flsa ;Sfc , invocare audeo : cum & ipse tanti criminis reus

' !w> M / ch ' fit . Parum est enim tot modo liberorum parentemin unico filio acquiejcenteni 21 , eo quoque orbari ,
f: "-. lfoW '„ ni ipse in rogum meum imponitur . Ergo , caris

Dij. fune pater , & propter me morieris & mecum .
' • Mi vitam adimo , ego seneButem tuam ex ~

>AMÄ » fiinguo ! quii enim me procreabas infelicem adver -

ü % ii [ff|j fontibus diis ? an ut hos exmefruBus perciperes ,

itiiskiimrst qui te manent f Nescio , adolescentia mea miserior

« » ' 'jrijiwf fit ’ an senectus tua : ego in ipso robore aetatis eri -

iiVm ! « P or > tibi carnifex spiritum adimet , quem fi sor -

5 ' ^ tum exspeBare voluisset , natura reposcebat . Ad -

_ monuit me patris mei mentio 2 2 , quam timide &

cun ^ anter 23 - d uce Ceballinus detulerat ad me ,

lttrrj # ®/ M ' dicare debuerim . Parmenio enim , cum audijset
venc -

- -

* it© # ' dcherthat Befraget Hat . 18 Sc , agnoscere . 19 Ich" ' i , « « si 1' will mich dieser Art , die Wahrheit z» erfahren / nickt
ti sntzjchen . 20 Die des Todes Schuldigen pfiegen sonst

ihre Aeltera , Dlutsfreunde , und nahe Anverwandten
^ zustellen , damit diese ihr Fürwort einlegen können .
Allein ich muß auch dieses Vortheils entbehren . 21 Man

,iü »( ' (■ mit dem noch nickt zufrieden , daß einem Baken, der
# S .um i .uvor so viele Kinder zahlete , itzt aber nur einen

E »h « übrig hat , sein einziger Trost und Stütze ent ; v <
m werde , sondern er muß auch sterben . 22 Da ich
itiner Vnlers gedacht habe , so fällt mir ein . 23 Vor ,

p , >. sich ,
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venenum a Philippo medico regi parari , deterrere
eum voluit epistola scripta , quo minus 24 medica¬
mentum biberet , quod medicus dare conßituerat .
Num creditum efl patri meo ? num ullam aucto¬
ritatem ejus liter ce habuerunt f Ego ipse , quoties ,
quee audieram , detuli , cum ludibrio credulitatis
repulsus sum . Si & cum indicamus , irrisui ; &
cum tacemus suspeSti sumus , quid facere nos opor¬
tet ? Cumque unus e circumstantium turba '

exclamasset , bene meritis non insidiari 25 ; Phi -

lotas , redte , inquit , quisquis es , dicis . Itaque j u . I* ^ 1
fi insidiatus sum , poenam non deprecor ; & finem qy t‘
facio dicendi , quoniam ultima verba gravia 26 sunt
visa■ auribus vestris . Abducitur deinde ab iis , j<pr atirfnh »

qui custodiebant eum . 'i m

isccep'1 ; >

E .

LECTIO CXIII . CAP . XI .

Belon insultat Pliilotce . Hic tormentis subjicitur .

In rat inter duces manu strenuus Belon quidam ,

pacis artium & civilis habitus 1 rudis , ve¬

tus miles , ab humili 2 ordine ad eum gra¬

dum , in quo tunc erat , promotus . Qui , ta -
cen -

sichtig , ohne Nebereilnng . 24 Xe n . M . 25 Eini¬
ge glauben , es stehe hier dieses absetzende Zeitwort in der
leidenden Gattung : oder vielleicht wird etwas darunter
verstanden . 26 Weil es mir scheinet , diese letzteren
Worte seyn bey euch anstößig und verhaßt .

1 Auf die Staatskunst und Höflichkeit verstund er
fch nicht viel ; er war ein guter Krieger , aber kein
Staatsmann . 2 Welcher sich von unten auf zu dieser
hohen Stelle erschwungen hatte . Von der Musquete an

in
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i ' pirjfj j , '

0 /111̂ !, \ c entibus ceteris , stolida audacia ferox 3 , admo -

1 4 , ,**<»} n ere eos coepit ; quoties quisque diversoriis 4 , quce

' occupaftnt . proturbatus esset , ut purgamenta 5 fer -

looief ^ vorutn Philota reciperentur eo , unde commilito -

'Jn ’ ' nes expulistet f Auro argentoque vehiculaejus onu -

mj fi a totis VKU * fi eli Jj 'e - ac ne ’tn vi™™ 7 quidem

;jf ’ lrril i‘d ’ diversorii quemquam commilitonum receptum esse ,

fid per dispositos , quos ad somnum habebat , omnes
'.'5 ?® tiiris vrocul relegatos 8 , ne fcemina illa 9 murmuran -

•7 , tmn mter Je silentio venus , quam Jono excitare -

“ita . Itai ! iur 10 , Ludibrio ei fuisse rusticos homines , Phry -

fu . pque & Paphlagonas 11 appellatos , qui 12 non

erubesceretis , Macedo natus , homines linguae fuce

QKiaiealis 14 per interpretem audire . Cur Hammonem con¬

sidi vellet ? eundem 15 ssfovis arguisse menda -

CAP. XI.

cium

, . ..... zu dieser Charge gelanget . 3 Aus dummem Hochmuth
ganz verwegen und grob . 4 Aus seiner Herberge cQuar «

■-aumik l >er ) . 5 Die liederlichsten Knechte , der Abschaum deS
ciL j 7 - kunipengesinds . 6 Ganze Gassen eingenommen . Ganze
ät® i* * Fassen hin sey ein Wagen an dem andern gestanden .
3t äd • Sia‘ 7 Auch nicht einmal in der Nahe seiner Wohnung . 8 Weg «
MClS. Qui. ta- gejagt worden von jenen , die er eigens bestellt hatte,

M daß sein Schlaf nicht gestöret wurde . 9 Diese Mein «
„ nie , dieser Zärtling , und weibische Mann . Phi «

— lotas nempe . io Aufgeweckt werde auch durch das
^ Reden , welches einem Stillschweigen , als Getan «

.AMM sche ähnlicher ist . 11 Das gemeine Volk , Leute , die
nicht in Städten erzogen worden , über diese hat er nur

" Ajiti » ”? ' gespottet , und sie Phrygier und Paphlagonier genannt .
® war öalt auch schon dazumal der üble Gebrauch , daß
manchen sein Vaterland zum Gespülte aussetzete . iaCum

' lp [e > n * 393 - 13 Er habe kein Bedenken auch als ein
mohrner Macedonier 14 mit seinen Landsleuten durch

^ ' y # ^ linen Dolmetscher zu reden . 15 Ipsummet Philotam .
i' Bb iöldem
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ram inclinabat dies tamen amicos Convo¬

is

Alexandrum filium agnoscentis : scilicet
veritum , ne invidiosum 17 esset , quod dii offer¬
rent . Quum insidiaretur capiti regis & amici , non
consuluisse eum sfovem : nunc ad oraculum mittere ,
dum 18 pater ejus sollicitetur , qui praßt in Me¬
dia & pecunia , cujus cuflodia commissa ßt , perdi¬
tos homines ad societatem sceleris impellat . Ipsos
missuros ad oraculum , non qui fffovem interro¬
gent 19 , quod ex rege cognoverint , sed qui gra¬
tias agant , qui vota pro incolumitate regis optimi
persolvant . Tum vero 20 universa concio accen¬
sa est , & a corporis custodibus initium ' fartum ,

clamantibus , discerpendum esse parricidam mani¬
bus eorum . Id quidem Philotas , qui graviora
supplicia metueret , haud sane iniquo animo

audiebat 2I . Rex in concionem reversus , sive

ut in custodia quoque torqueret , sive ut dili¬

gentius cuncta cognosceret , concilium in po¬

sterum diem distulit : & quanquam in vespe -

M

rCElslt»' & : ■

K st# ' * '

mitis : -f

jjst '
Sai , lB >
iteretur m t®
itrripwr, te
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30 apud .
aos 31 dete

n . LmiÄ :
' iB . lacerarur.

cari jubet . Et ceteris quidem placebat , Ma¬

cedonum more obrui saxis ; Hephasstion autem

& Craterus & Coenus tormentis veritatem

exprimendam esse dixerunt ; Et illi quoque ,qui

»i* i rt k 5

16 Idem , ac Jovem mendacii . 17 Dieses möchteden König verhaßt machen . 18 Damit er auch unter¬
dessen seinen Vater aufwickeln könnte . 19 Nicht da¬
mit sicherst fragen ließen / ob dasjenige , was sie von
dem Könige vernommen , wahr sey ; sondern um Dank
zu lagen , und Gelübde abzustatten . 20 Die ganze
Versammlung ist vor Zorn entbrannt . 21 Hörte die¬
ses gar nicht ungerne . 23 Obwohl der Tag sich schon

nei -
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Äs quiaiw suaserant , in liorum sententiam trän -
® ■ c °n ®° “go dinuiso , Hephasstion

cum Cratero & Cceno ad qumstionem de Phi -
. Jota habendam consurgunt 2 * . R ex r>
’J ' ml accersito , & sermone habito , cuius simma
yfyfrp- non edita est 25 , in intimam diversorii nart^ m

l - secessit , & remotis arbitris in multans ^

■"•dj [diti ^

erutae

nictas, pjnij
: äse iniquoari
n̂ emreversus,r
j- eret, keil i.
t , concilii« ?
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rillt . «

noctem quaestionis exspectavit eventum . Tor¬
tores in conspectu Philotae omnia crudelitatis
instrumenta proponunt . Et ille ultro , quid ces¬
satis , inquit , regis inimicum , inter se orem , confi-
tentem occidere ? quid qucestione opus est ? cogi¬
tavi , volui . Craterus exigere 28 , u£ quae con¬
fiteretur in tormentis quoque diceret . Dum 2 9
corripitur , dum obligantur oculi , dum vestis
exuitur , deos patrios , gentium jura , necquic -
quam 30 apud surdas aures invocabat . Per
ultimos 31 deinde cruciatus , utpote damnatus
32 , & inimicis 33 in gratiam regis torquen¬
tibus , laceratur . Ac primo quamquam hinc ig-

„ nis ,

neigete , und der Abend anbrach . 23 Dieser Mey¬
nung beygestimmet . 24 Haben sich erhoben . 25 Dessen
Inhalt nicht bekannt geworden ist . Man hat nicht erfah¬
ren können , von wassie sich unterredet haben . 26 Be¬
gab sich in das innerste Zimmer ( Kabinet ) . 27 Lang
in die Nacht hinein ; bis in die spate Nacht . 28 Woll¬
te haben . 29 Berief er sich auf das allgemeine Nöl ,
kerrecht , welches verbeut , einen zu foltern , der frey -
willig elnqesteht . 30 Umsonst . 31 Die grausamste ,
Atteste Marter . 32 Weil er zum Tode schon verurr
theilet war ; sonst würden sie immer zu fürchten gehabt
haben , er möchte sich einstens noch rächen können .
33 Dem Könige zu gefallen , da sie ohne das schon Feln -B b 2 de
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nis , illinc verbera , jam non ad quaestionem ,
sed ad poenam ingerebantur 3 4 ; non vocem
modo , sed etiam gemitus habuit in potestate
35 : sed postquam intumescens corpus ulceri¬
bus , flagellorum ictus nudis oflibus incuflos
ferre non poterat ; fi tormentis adhibituri mo¬
dum 36 essent , diSturumfe , quce scire expeterent ,
pollicetur . Sed finem quaestioni fore , jurare
eos per Alexandri salutem volebat , removeri -
que tortores . Et utroque impetrato , Cratero
inquit . Dic , quid me velis dicere . Illo indignan -
te ludificari 3 7 eum , rursusque vocante tor¬
tores ; tempus petere coepit , dum reciperet
spiritum 3 8 , cuncta , quae sciret , indicaturus .

LECTIO CXIV . CAP . XI .

Philotas fatetur & exponit insidias , necatur
cum consciis .

I nterim equites 1 , nobilissimus quisque 2 , &ii maxime , qui Parmenionem propinqua
_ cogna¬

te waren . 34 Gebraucht , angewendet wurden , nicht,
um die Wahrheit heraus zu pressen , sondern ihn nur zu
peinigen . 35 Er hatte sich nicht nur allein des Schreyens,
sondern auch des Seufzens enthalten . 36 Wenn sie
mit der Marter inne , halten würden . 37 Ludificari
wird bald in der thätigen , bald in der leidenden Gak
tung genommen : ist das erste , so bezieht sich das Wärt ,
chen eum auf den Philotas : ist das letzte , so steht es
anstatt se , und zielet auf den erzürnten Crater . 38 Bis
er sich verschnaubete , erholete .

1 Es werden hier nicht alle Reiter , sondern nur ih ,
re Befehlshaber verstanden . 2 Die Vornehmsten vom
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cognatione contingebant , postquam Philotam

torqueri fama vulgaverat , legem Macedonum '

veriti , qua cautum erat 3 , ut propinqui eo¬

rum , qui regi insidiati erant , cum ipsis neca¬

rentur ; alii se interficiunt ; alii in devios mon¬

tes vastasque solitudines fugiunt : ingenti per

tota castra terrore diffuso . Donec rex , tu¬

multu cognito , legem se supplicii conjunctis 4

fontium remittere edixit . Philotas , verone an

mendacio liberare se a cruciatu voluerit , an¬

ceps conjectura 5 est , quoniam & vera con¬

fessis , & falsa dicentibus , idem doloris finis 6

ostenditur . Ceterum , Pater , inquit , meut

Hegelocho cluam familiariter usus 7 fit , non igno¬

ratis : illum dico Hegelochum , qui in acie cecidit .

Ille omnium malorum nobis causa fuit . Nam cum

primum 8 ffovis filium fe salutari jusit rex , id

indigne ferens 9 ille : Hunc igitur regem agno¬

scimus , inquit , qui Philippum dedignatur pa¬

trem ? actum est de nobis , si ista perpeti pos¬

sumus . Non homines solum , sed etiam deos

despicit , qui postulat deus credi . Amisimus
Ale -

Mel , « nb jene sonderheitlich , die mit dem Parmenio
«»he verwandt waren . 3 Kraft dessen verordnet war.
4 Den Verwandten der Üebelthater erlasse er da « Gee

so die Todesstrafe auferlegte. 5 Die Sache iß
» " gewiß , und nicht leicht t » errathen . 6 Indem e «

Ding ist , es möge einer auf der Folter dse Wahre
P lagen , oder nur etwas erdichten , er muß halt ster «
°ea , und der Tod wird « stein ein Ende seiner Peinen
mchen . 7 Wie vertraute Freundschaft er mit ihm ge§
M habe. 8 Sobald als . 9 Verdroß rsihn , und

Bb 3 er
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Alexandrum , amisimus regem : incidimus in

superbiam , nec diis , quibus se exaequat , nec

hominibus , quibus se eximit » tolerabilem .

Nostrone sanguine deum fecimus , qui nos fa¬

stidiat , qui gravetur mortalium adire conci¬

lium i Credite mihi , & nos , si viri fumus , a

diis adoptabimur . Quis proavum hujus Ale¬

xandrum , quis deinde Archelaum , quis Per¬

diccam occisos ultus est ? Kic quidem inter¬

fectoribus ignovit 1 ° . Iscec Hegeiockus dixit su¬
pra emam : Et postera die prima luce a patre ac -
cersor . 1 'ristis erat , & me maestum videbat . Au¬
dieramus enim , qv. ee sollicitudinem incuterent .
Itaque ut experiremur , utrunme vim gravatus
effudisset illa , an altiore concepta consilio 11 ; ac-
cerfiri eum placuit . Venit ; eodemque sermont
vdtro repetito adjecit , se sive auderemus duces
esse , proximas a nobis partes vindicaturum
32 ; sive deesset animus , consilium silentio
esse tecturum . Parmenioni , vivo adhuc Dario ,
intempestiva 13 res videbatur ; non enim fibi , sed

er konnte es nicht leiden , io Hegelvchns will sagen :
wir haben uns nicht zu fürchten , wenn wir den Alexan -
der aus dem Wege räumen , indem nicht alle , die einen
Königsmord begehen , gestrafet werden . Wir haben et¬
liche Beyspiele davon , und , was das meiste ist , hat
Alexander selber denen verziehen , so seinen Vater um¬
gebracht haben , ii Ob er dieses nur im Rausche un -
bedachksam daher gcschwatzct , oder aus einem wohlbe¬
dachten Anschlage gesagt habe . 12 So würde er der
nächste seyn , und treulich zu dieser That beyhelfen .
* 3 Noch zu früh , zur Unzeit , noch nicht an der Zeit .

14 Zum
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Lib. VI. Lefi . CX1V. Cap . Xl. 391
icilii esse occisuros Alexandrum ; Dario vero sub -

lato prmnium regis occisi 14 Asiam , & totum
orientem interseStoribus esse cessurum , Adproba-
totpte consilio , in hcec fides 15 data esi & accepta .
Qiwd ud Dimnum pertinet , nihil scio . Et hat
consessus intelligo , nonvrodesse mihi , quod pror¬
sis sideris 16 expers sum . Illi rursus tormentis
admotis , cum ipsis quoque hastis os oculos¬
que ejus everberarent , ut hoc quoque crimen
confiteretur , expressere . Exigentibus deinde ,
ut ordinem cogitati sceleris exponeret 17 , cum
diu BaBra retentura regem viderentur , timuisse,
respondit , ne pater LXX natus annos , tanti ex¬
ercitus dux , tantce pecunia cusios , interim extin -
gueretur , ipsique , spoliato tantis viribus , occi¬
dendi regis causa non esset . Fesiinasse ergo se , dum
famium haberet in manibus , reprcesintare consi¬
lium l8 . Conscium patrem non suisse , nisi cre¬
derent , tormenta , quamquam tolerare non posset ,
tamen non recusare . Illi collocuti , satis quaesi¬

tum

14 Zum Lohne des ermordeten Königs . 15 Dieses
haben wir einander versprochen , auf dieses haben wir
unser Wort ( Parole ) gegeben . 16 Nachdem ich nun
solche Sachen eingestanden , so hilft es mir nichts , daß
ich an der Verschwörung des Oimnns keinen Theil habe .
Ich würde also dieses gerne bekennen , wenn ich mich
schuldig wüßte . 17 Er sollte das im Sinne gehabte bö ,
se vorhaben der Ordnung nach erzählen . 18 Er habe
ßch nicht verweilet , den Anschlag auszuführen . Oder
vielleicht auch .- die Sache wieder vorzuhalten und gleich ,
sam wieder hervor zuziehen , wegen welcher sie sich schon
dnnial unterredet hatten . Sollte man aber repraesen -
taffe lesen , so wäre es soviel , als exposuisse , narrasse .

55 6 4 19 Dn
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tum videri , ad regem revertuntur . Qui po¬
stero die & quae confessus erat Philotas , reci¬
tari ; & ipsum , quia ingredi non poterat , jus¬
sit efferri . Omnia agnoscente eodem 1 'J , De¬
metrius , qui proximi 20 sceleris particeps esse
arguebatur , producitur ; multa affirmatione
21 , animique pariter constantia & vultu ab¬
nuens , quidquam libi in regem cogitatum elfe ,
tormenta etiam deposcebat in semetipsum .
Cum Philotas circumlatis oculis incideret 2 2
in Calin quendam , haud procui stantem , pro¬
pius eum jussit accedere , illo perturbato & re¬
cusante transire ad eum , patieris , inquit , Deme¬
trium mentiri , rursusque me excruciari ? Calin vox
sanguisque defecerant 23 & MacedonesPhilotam
inquinare 24 innoxio velle suspicabantur : quia
nec aNicomacho , nec ab ipso Philota , cum tor¬
queretur , nominatus esset adolescens . Qui 25 ,
ut praefectos regis circumstantes se vidit , Deme¬
trium & semetipsum id facinus cogitasse con¬
fessus est . Omnes ergo a Nicomacho nomina¬
tos , more patrio , dato signo , saxis obruerunt .
Magno non modo salutis 26 , sed etiam invi¬

diae

19 Da nun Philotas alles noch einmal eingestanden .
20 Der letzten bösen That , die Philotas erst zuletzt be¬
kennet hatte . 2l Mit vielen Betheurungen .
22 Philotas , da er überall herumgesehen , erblickte
gähling den Calis . 2z Er erstummete und er¬
blasset ?. 24 Er wolle auch Unschuldige in Der ,
dacht bringen . 25 Ille Calis vero . 26 Des Lebens .
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diae periculo liberatus erat Alexander , quip¬
pe Parmenio & Philotas . principes amicorum ,
nisi palam sontes , sine indignatione totius ex¬
ercitus non potuissent damnari . Itaque an¬
ceps quaestio fuit : dum insiciatus est facinus ,
crudeliter torqueri videbatur , post confessio¬
nem Philotas ne amicorum quidem misericor¬
diam meruit 27 .

« meldetet

itK3aesPbf

- 7 Haben auch sogar seine beßten Freunde kein Mitt
leiden gehabt.
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LIBER VII.
« LECTIO CXV. CAP . L

Lyncejlce nex . Amyntce accusatio .

P H1LQTAM sicut recentibus 1 sceleris ejus
vestigiis jure affectum supplicio censuerant

milites ; ita , postquam desierat effe 2 , quem

odissent , invidia in misericordiam vertit 3 .

Moverat 4 & claritas 5 juvenis & patris ejus

senectus atque orbitas . Primus 6 Asiam ape¬

ruerat 7 regi , omnium periculorum ejus parti¬

ceps : semper alterum in acie cornu defende¬

rat : Philippo quoque ante omnes amicus &

ipsi Alexandro tam fidus , ut occidendi Atta¬
lum non alio ministro 8 uti mallet . Horum

cogitatio subibat exercitum , seditiosaeque vo¬

ces y referebantur ad regem . Quibus ille haud
sane

{9 [t0

,

pjjtiiasflP
ij bte *

delatus,

ipeito
i regem
IaiHiefiierar e»
jni soceriejus j
.tantnrIJ. Ce
| fcr1J. Och
; paesendscora i
, a custodiaedi
i » trienniome
. alitans 1* iI

i Dii seine böse That noch im frischen Angedenken
war . 2 Nachdem aber jener nicht mehr lebte , den sie
nicht leiden konnten , t z wurde ihr Neid in Mitleiden
verwandelt . Das Wörtchen fe wird bey vielen Zeikwvrr
lern ausgelassen , ohne daß diese in die leidende Gat¬
tung verändert werden . Volventibus snnis , proocipitst
rnilvus viko csösvere Leo . 4 Es gieng ihnen zu Her »
zen und schmerzte sie . 5 Das Ansehen und der Ruhm
Dieses Jünglings , der noch in der besten Blühte war .
6 farmenio . 7 Den Weg gebahnet , in Asien einge¬
drungen . 8 Keines andern Hand sich bedienen wollen .

9 Auf-

MlWüh
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Lib . VII . Left . CXV. Cip . I 395
sane motus 1 ° , satisque prudens9* 11 , otii vitia
negotio discuti , edicit , ut omnes in vefiibulo re-
g ice praesto adforent ; quos ubi frequentes adesse
cognovit , in concionem processit . Haud dubie
ex composito 12 Apharias postulare coepit , ut
Lyncestes Alexander , qui multo ante quam
Philotas regem voluisset occidere , exhibere¬
tur I3 . A duobus indicibus , sicut supra di¬
ximus , delatus , tertium jam annum custodie¬
batur in vinculis . Eundem in Philippi quo¬
que caedem conjurasse cum Pausania , pro com¬
perto 14 fuit , sed quia primus Alexandrum
regem salutaverat , supplicio magis quam cri¬
mine fuerat exemptus . Tum quoque Antipa¬
tri soceri ejus preces justam regis iram mora¬
bantur 15 . Ceterum recruduit soporatus do¬
lor 16 . Quippe veteris periculi memoriam
praesentis cura renovabat . Igitur Alexander
ex custodia educitur , jussusque dicere quam
toto triennio meditatus 17 erat defensionem ,
haesitans 18 & trepidus pauca ex iis , quae

com-

9 Auftührische Reden . 10 Kehrte sich wenig daran ,
ließ sich dieses ganz und gar nicht anfechten , jt Und
wußte gar wohl , daß die Laster , so von dem Mäßig -
Mge herkommen , durch ^ ie Arbeit beßtens ksnnen ver¬
trieben werde » . 12 Abgeredtermaßen . 13 Vor Ge¬
richt gezogen würde . 14 Wußte man gewiß , es war
eine ausgemachte Sache . iZ Hielten noch zurück .
* 6 Der Schmerz , der schon zu heilen schien , brach auf
ein neues wieder auf . Denn ich zweifle nicht , man
müsse mit dem gelehrten Freinsheim suppuratus lesen .
* 7 Dazu er sich gefasst gemacht hatte , worauf er studiert
hatte . 18 Weil er stotterte , und » oller Furcht war ,

brachte



composuerat , protulit : ad ultimum non me¬
moria solum , sed etiam mens eum destituit .
Nulli erat dubium , quin trepidatio conscien¬
tias indicium esset , non memorias vitium I9 »
Itaque ex iis , qui proximi adstiterant obluctan -
tem 20 adhuc oblivioni , lanceis confoderunt .
Cujus corpore sublato , rex introduci juffit
Amynta tn & Simmiam , nam Polemon , mini¬
mus ex fratribus , cum Philotam torqueri eom -
perisset , profugerat . Omnium Philotae amico¬
rum hi cariliimi fuerant : ad magna & ]hono-
rata ministeria , illius maxime suffragatione
producti 21 : memineratque rex , summo stu¬
dio ab eo conciliatos sibi : nec dubitabat , hu¬
jus quoque ultimi consilii fuisse participes .
Igitur olim esse sibi suspectos matris fuce litteris »
quibus esset admonitus , ut ab his salutem suam
tueretur . Ceterum se invitum deteriora 2 2 creden¬
tem , nunc manisefiis indiciis viShm 23 , jusßsfe vin¬
ciri . Nam pridie quam detegeretur Philotce sce¬
lus , quin in secreto cum ipso fuisset , non posse du¬
bitari . Fratrem vero , qui profugerit , cum Phi¬
lotas torqueretur , aperuisse sugce causam . Nuper
prceter consuetudinem , officii specie 2 4 , amotis lon¬
gius ceteris , admovisse semet ipsos lateri suo , nulla

pro -

krachte er von seiner Vertheidigung wenig an . iy Nicht
ei » Mangel der Gedächtniß . 20 Da er sich noch be¬
sann . Li Sie sind ; u großen und ansehnlichen Ehren «
Zmkcrn , sonderbar durch seine Empfehlung , gelanget .
22 Er nebe nicht gerne denen Beyfall , die andere bey
ihm verklagen . 23 Durch augenscheinliche Proben
überzeugt . 24 Wider alle Gewohnheit , unter dem

Vor -
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Lib . VII. Lea . CXVI. Cap . 1 . L? 11. 397

probabili causa : seque mirantem , quod non vice

sua 25 , tali fungerentur officio ; & ipsa trepida¬
tione eorum perterritum , firenue ad armigeros ,

qui proximi sequebantur , receffffe . Jd hac acce¬

dere , quod , cum Antiphanes , scriba equitum ,

/ hnqntce denuntiaffet , pridie quam Philotce scelus

' deprehensum esset , ut ex suis equis more solito da¬

ret iis , qui amisissent suos , superbe respondisse , nisi

incepto desijlerent , brevi sciturum , quis ipse esset .

ssam 26 lingua violentiam , temeritatemque verbo¬

rum , quce in semetipsum jacularentur , nihil aliud

ese , quam scelesti animi indicem acteßem . Qitce ß

vera effent , idem meruisse eos , quod Philotam ;

fi falsa , exigere ipsum ut refellant . Productus

deinde Antiphanes , de equis non traditis &
adjectis etiam superbe minis indicat .

* LECTIO CXVI . CAP . I . & II .

Amyntas longa oratione se purgati Mi ac fra¬

tribus veniam deprecatur multitudo .

Ium Amyntas , facta dicendi potestate ; Si
nihil , inquit , interest regis , peto , ut dum

dico , vinculis liberer . Rex solvi utrumque ju¬

bet ; desiderantique Amyntae , ut habitus quo¬

que redderetur armigeri ; lanceam dari jussit .
Quam

Verwände , seine Aufwartung ru machen . 25 Außer
Mer Ordnung , da die Reihe für dießmal sie nicht traf.
«> tzo viel als praeterea : er kömmt auf einen neuen

wie sie sich nämlich unterfangen haben , steche
w verwegene Reden wider ihn nnsjnstyßen ,

t Den
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Quam ut laeva comprehendit , evitato eo loco ,
in quo Alexandri corpus paulo ante jacuerat ,
qualiscunque , inquit , exitus nos manet , rex :
confitemur prosperum eventum tibi debituros ; tri -
Jliorem x fort uti ce imputaturos . Sine prajudi¬
cioi 2 dicimus causam , liberis corporibus animisque .
Habitum etiam , quo te comitari solemus , reddi-
dijli . Causam non possumus ; fortunam timere
desinemus . Te quceso permittas mihi id primum
defendere , quod a te ultimum objefflum est . Nos ,
rex , sermonis adversus majestatem tuam habiti nul¬
lius conscii sumus nobis . Dicerem , jampridem vi¬
cisse te invidiam 3 , nisi periculum esset , ne alia
maligne diffla crederes blanda 4 oratione purgari 5 .
Ceterum etiamsi militis tui vel in agmine deficien¬
tis & fatigati , vel in acie periclitantis , vel in ta¬
bernaculo cegri b vulnera curantis aliqua vox
asperior esset accepta 6 ; merueramus sortibus fa -
fflis , ut malles ea tempori 7 nostro imputare , quam
animo . Cum quid accidit tristius , omnes rei Junt .
Corporibus nostris , quee utique non odimus , infestas
admovemus manus 8 ; parentes liberis fi occurrant ,&

i Den widerwärtigen , unglücklichen Ausgang .
2 Wir vertheidigen uns , da die Sache noch unenrschier
den ist , da wir noch nicht verdammet sind , und da nicht
unsere Leiber von den Banden , sondern auch unsere Ger
niüther von aller Furcht frey sind . Z Daß d » schon
lange dich über allen Neid erhoben habest . 4 Schmäur
chelhaste Rede . Z ame velle , entschuldigen wolle .,
6 Einige harke Worte entfahren wären . 7 Mehr dem'
Zustand , als dem Gemüthe zuschreiben , und gedenken ,
daß dieses mehr aus einer gähen Ungeduld , als aus bor
sem Willen geschehen sey . 8 Aus Verzweifelung entr

leiben
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0 . VII. Leff . CXV1. Cap . I. & U. 399
$ ingrati & invisi sunt . Cum donis honoramur ,
piwniis onujii revertimur , quis ferre nos potest ’J ?
quis illam animorum alacritatem continere ? Mili-
tantiumnec indignatio , nec laetitia moderata est . Ad
omnes affeBus impetu rapimur I0 . Vituperamus ,
laudamus , miseremur , irascimur , utcunque präsent
movit adfeBio IX . Modo Indiam adire & occanunt
libet , modo conjugam & liberorum patriccque me¬
moria occurrit . Sed has cogitationes , has inter
secolloquentium voces , signum tuba datum finit ; in
suos ordines quisque currimus , & quidquid ira¬
rum in tabernaculo conceptum est , in hostium effun¬
ditur capita 12 . Utinam Philotas quoque intra
verba peccajset . Proinde ad id revertar , propter
quod rei fumus . Amicitiam , quce nobis cum Phi¬
lota fuit , adeo 13 non eo inficias , ut expeti se
conßtear . An vero 14 Parmenionis , quem tibi
proximum effe voluisti , filium , omnes pene amicos
tuos dignatione vincentem > cultum a nobis effe mi¬
raris ? Tu , lier cule , fi verum audire vis , rex , hu¬
jus nobis periculi causa es . Quis enim alius effe¬
cit , ut aa Philotam decurrerent , qui placere vel¬

lent

M leiben wir uns ; oder vergreifen uns wenigstens an unsern
eigenen Leibern , die wir doch gewiß nicht hassen .
9 Herentgegen da wir beschenkt werden , so ist auch die

unmäßig . 10 Wir lassen uns von allen
'■‘ . jüjiif Gemüthsbewegungen hinreißen , ohne daß wir uns zn
■A 4$? >Gen wissen , n Darnach wir von einer Leidenschaft

.äiB1 * gefallen werden . is Allen Zorn , den wir etwa in
- E ven Gezelten gefassct haben , lassen wir alsdann in der

i:It m flacht an den Feinden aus . 13 Diese - verneine ich
^ >0 gar nicht , daß ich frey bekenne , daß ich mich auch

^ dick Freundschaft bestrebet habe . 14 Oder aber
f " kömmt



4oo Q . Curtii
lent tibi ? Ab illo traditi 15 ad hunc gradum ami¬
citia tues ascendimus . ls T & apud te fuit , cujus
gratiam expetere & iram timere possemus . An
non propemodum it> tua verba , tui omnes te pra¬
emite , juravimus , eosdem nos inimicos amicosque
habituros esse , quos tu haberes ? hoc sacramento
pietatis objlricti 17 aversaremur scilicet , quem tu
omnibus prceferebas ? Igitur fi hoc crimen efl , tu
paucos innocentes habes : immo hercule neminem .
Omnes enim Philotce amici esse voluerunt , sed to¬
tidem , quot volebant , esse non poterant . Itafi a
consciis amicos non dividis , nec ab amicis quidem
separabis illos , qui idem esse voluerunt . Quod
igitur conscientia 18 adsertur indicium ? ut opi¬
nor 19 , quia pridie familiariter b fine arbitris
loquutus efi nobiscum ? At ego purgare non possem ,
fi pridie quidquam ex veter e vita ac more mutassem .
.Nunc vero , fi , ut omnibus diebus , illo quoque ,
qui suspebtus efl , fecimus , consuetudo diluet cri¬
men 20 . Sed equos Antiphani non dedimus ? b
pridie quam Philotas detectus efl , heee mihi cum
Antiphane res erat ? qui fi nos suspectos facere vult ,
quod illo die equos non dedimus , -semetipsum , quod

eos

kömmt dir etwa fremd vor , daß u . s. s. 15 Empfoh¬
len ( recommendiert ) . 16 Er stand bey dir in so großen
Gnaden , daß man sich wohl um seine Gunst bewerben
konnte . 17 Durch den Eid der Treue verpflichtet ,
konnten wir wohl diesen hassen ? r8 Was bringt man
für einen Beweis vor , uns zu übcrjeugen , daß wir von
desPHUvlaS Vorhaben etwas gewußt haben ? 19 Wenn
mir recht ist , so wirds wohl dieses seyn , daß und
so f. 20 Meine Gewohnheit eines vertraulichen
Umgangs mit dem Philotas wird mich von aller Anklage
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ros d -fiderävit , purgare poterit . _ 31 e » rm
vimen cfi inter retinentem & exigentem , nisi quod

tndior est causa suum non tradentis , quam poscen -

tis alienum . Ceterum , rex , equos decem habui ,

t quibus Antiphav . es octo jam distribuerat iis , qui

amiserant suos . Omnino 2 2 duos ipse habebam ,

quos cum vellet abducere homo superbissimus , certe

iniquissimus , nisi pedes militare vellem , retinere

cogebar . Nec inscias eo 2 3 , liberi hominis animo

locutum este me cum ignavijsimo & hoc unum mili¬

tia fuce usurpante > ut alienos equos pugnaturis di¬

stribuat , Huc enim malorum ventum est , ut verba

mea eodem tempore & Alexandro excusem & An -

tiphani . At her cule mater de nobis 24 inimicis

tuis scripsit . Utinam prudentius ejset sollicita pro

filio , & non inanes quoque species 25 anxio animo

figuraret . Quare enim non adscribit metus fui cau¬

sam ? Denique non ostendit aubtorem f quo faSto

dittove nostro mota tam trepidas tibi literasscrip¬

sit ? Omiseram conditionem meam , cui forsitan

non periculosius est tacere , quam dicere ! sed ut¬

cumque cessura res est , malo tibi defensionem meam

displicere , quam causam . Agnosces autem qua
difilu -

stey sprechen . 21 Es ist noch nicht ausgemacht , wer

Recht habe , der so etwas nicht geben will , oder der ,

so es svdert . Und gewiß hat dieser einen bessern tzan ,

bei , der das Seinige nicht geben will , als der , so Frein ,

»es svdert . 22 Nicht mehr , nur . 23 Ich verneine

AV nicht , daß ich gan ; sreymülhig mit einem so feigen
Kanne gesprochen habe , dessen ganze Knegsverrichtnng

« » itheilunq der Pferde besteht . 24 Wir seyn

'liande , dt nobis tanquam inimicis . 25 Eitle Traum «
C c sich



4o * jQ . Curtii
dicturus sim ; quippe memintßi , cum me ad per¬
ducendas ex Macedonia miliics mitteres , dixijje te ,
multos integros 26 juvene , in domo hm matris
abscondi 27 . Prcecepisti igitur mihi , ne quem prce -
ter te intuerer 2 'i , sed detrectantes militiam perdu¬
cerem ad te . Quod equidem jeci , 6 ? liberius quam
expediebat mihi , exjecutus Jum impeiium tuum .
Georgiam , Ilecatceum & Gorgatam ; quorum
bona opera uteris 2 9 , inde perduxi . Quid igitur
iniquius efi , quam me , qui , [i tibi non parvijjem ,
jure daturus fui pcenas , nunc perire , quia pia ut ?
Neque enim ulla aha matri tuce persequendi nos
causa efl , quam quod utilitatem tuam muliebri
prceposuimus gratice . Sex millia Macedonum pe- '
ditum , & DC equites adduxi , quorum pars se¬
cutura me non erat , fi militiam detrectantibus m -
dulgere voluissem . Sequitur ergo , ut quia illa
propter hanc causam irascitur nobis , tu mitiges
matrem , qui irce ejus nos obtulijli 3o . * Dum
haec Amyntas agit , forte supervenerunt ; qui
fratrem ejus Polemonem , de quo ante dictum
elf , fugientem consecuti vinctum reducebant .
Infesta concio vix inhiberi 31 potuit , quin pro¬
tinus suo more saxa in eum jaceret . Atque
__ ille
sich vorstellete , und sich fürchtete / wo nichts zu fürchten
ist . 26 Frische , und zu Kriegsdiensten taugliche Jung ,
linge . 27 Damit sie nicht in das Feld mußten .
28 Ich sollte aus Niemand schauen und Acht haben ,
als auf dich und deinen Befehl . 2Y Die dir gute
Dienste thun . 30 Ais der du die Ursache bist , daß sie
aus » ns böse ist . * Hic incipit caput II . 31 Die
fvnirnfc Versammlung der Soldaten konnte kaum abge ,
hallen werden , daß sie « ichl alsobald nach ihrer Gewöhn ,
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^ 3*

30s® ' tfh

StOlffiEt.dsPtUC
, )5 Öer -
, bäffll® £
jül* 5a

3 non flui
äin'iim b ::
z , 300 crnc.c

' t» 'v : t;

• iiSdiit » '
- WJ wjnn : :

"». «fctnktrt

Jjgh *
’ tt»iirüi



1

1 ffi . VII . Lcft . CXVl Cap . I . & II 402T 0

iile sane interritus , Nihil ,. inquit , pro me depre -
2ojk co r 3 2 modo ne fratrum inmcentice fuga impu -

'' »kr : ' * ' Utut ’ mea . Haec , fi defendi non potest , meum
fi crimen fit . Horum ob id ipsum melior est causa ,

i (fL * quod ego , qui profugi , fufpeSus sum 3 3 . At haec
1 elocuto universa concio aflensa est . Lacrymse

Wir 1* 1* clrinäe omnibus manare coeperunt , adeo in

kri 1e contrarium repente mutatis 3 4 , ut solum pro

!Ri » V ? eo esset , quod maxime laeserat . Juvenis erat

twiri P r ™° £etat ‘ s ^ orepubescens , quem inter equi -

fj ' H : : tes tormentis Philotae conturbatos alienus ter -
ror 35 abstulerat ." Desertum eum a comitibus ,

f & haesitantem inter revertendi fugiendique
"“ '• .uäiii . congium , qui secuti erant , occupaverunt 36 .

j Js tum flere coepit , & os suum converberare :

moestus non suam vicem , sed propter ipsum

rffjo . iljas periclitantium fratrum 37 . Moveratque jam

regem , non concionem modo : sed unus 33
Y*riS & ' Um _

kximrwti fi - :— —;- - - -
kaoana Itu heit mit Steinen warf. 32 Für mich verlange ich
. - » Mb ««! keine Gnade , nur bitte ich , daß meine unschuldige Brü ,
" M « k>er nicht wegen meiner Flucht in Verdacht gejvgen wer ,

den . 33 Weil ich wegen meiner Flucht verdächtig bin ,
gißtet ß'f so fslnti man auf meine Brüder , die nicht geflohen sind ,

^ desto minder einen Verdacht haben . 34 Sie hatten sich
■-- ' fdüt Schling also verändert , daß eben dieß allein ihm hin,
ü ^ half , so zuvorfthm meistens geschadet hatte , die Flucht

" E" ' llch . 35 Die Furcht der andern , so auch ihn übersa !,
- ll ! Ns 'm >e» hatte . 36 Sie haben ihn ertappt , da er wirklich sich

®s ** ' Ij ! " "bt ruentichließrn wußte , ober umkehren , oder weiter
r r 1;; solle . 37 Er ist nicht seinetwegen betrübt , sondern

^ ">egen seinen Brudern , die wegen ihm in Gesahr laufen .
^ V ^ nvortchen ob »st ausgelassen ; welches bev dics . m
Wort öfters geschieht . Z8 Der einjige Amyntas schaue,

« f * tr

/



4©4 Qz Curtii
erat implacabilis frater , qui terribili vultu in -
tuens eum : Tum > ait , demens , lacrymare de -
buerat , cum equo calcaria subderes fratrum deser¬

tor , & disertorum comes . Miser , quo & unde

fugiebas ? Effecijli , ut reus capitis accusatoris 3 0

uterer verbis . Ille , peccasse se , sed gravius in

fratres , quam in semetipsum , fatebatur . Tumvero neque lacrymis , neque acclamationibus ,
quibus studia 40 sua multitudo profitetur , tem¬
peraverunt 41 . Una vox erat 42 , pari emisia
consensu : ut insontibus & fortibus viris parceret .
Amici quoque , data misericordiae 43 occasione ,
consurgunt , flentesque regem deprecantur .
Ille silentio fatto , & 44 ipse , inquit , J .Imijntam
mea sententia , fratresque ejus absolvo 45 . Vos

autem , juvenes , malo beneßcii mei oblivisci , quam

periculi vestri meminisse . Eadem fide 45 redite

in gratiam rnecum , qm ipse , vobiscum revertor .

Nisi , qua delata erant , excussissem 47 , valde dissi¬

mulatio mea suspeSta esse potuisset . Sed satius 48
est , purgatos esse , quam supeaos . Cogitate , ne¬

minem

te ihn trotzig an , und sagte . 39 Daß ick dich an ,
klagte : denn kaum zuvor sagte ich , daß deine Flucht dich
deutlich genug der Schuld überzeuge . 40 Duich weU
ches Zurufen die gemeinen Soldaten ihreGewogenheir ge,
gen jemanden an den Tag zu legen pflegen . 41 Sich
enthalten . 42 Sie riefen alle einmülhiglich . 43 Bey
so guter Gelegenheit ihr Mitleiden zu zeigen . 44 Etiam
ego . 45 Auch ich erkenne durch meinen Auefvruch siefür unschuldig . 46 Seyd ihr nach dieser Versöhnung
eben so aufrichtig gegen mich , wie ich gegen euch seyn
« erde . 47 Untersuchet hätte. 48 Es ist bester .

49 Es

aveaettti ®
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fuinem absolvi posse , nisi qui dixerit causam 4 \

f « Jmijntn ignosce fratri tuo . Erit hoc fimpli -

t iter etiam mihi reconciliati animi tui pignus *

lectio cxvii . CAP . II .

Polydamas ad Parmenionem missus .

poncione deinde dimissa , Polydamanta 1 vo -
^ cari jubet . Longe acceptislimus Parme ^

uioni erat , proximus Jateri in avie stare folia¬

tus . Et quamquam conscientia fretus , in re¬

giam venerat ; tamen ut jussus est fratres suos
ocaiiou

V® exhibere 2 , admodum 3 juvenes , & regi ig -
iM , «v ' ' .

fi

Lxnßi : l r«
m

notos ob aetatem . fiducia in sollicitudinem ver¬

sa trepidare coepit , saepius quae nocere possent ,

quam quibus dilueret , reputans 4 . Jam armi¬

geri , quibus imperatum erat , produxerant eos ,

cum exsanguem 5 metu Polydamanta propius

isr * , r, nii » accedere jubet : submotisqus omnibus , scelere ,

aL Stlfiiu " inquit , Parmenionis omnes pariter appetiti fumus ,

maxime ego ac tu , quos amicitice specie fefellit ;

ad quem persequendum puniendumque ( vide quan¬

tum fidei tuce credam ) te minifiro uti Jlatui . Obsi¬

des 6 , dum hoc peragis , erunt fratres tui . Proficiscere

fc®,x

M .

m

Mist %

rw

49 Es könne keiner losgesprochen werden , außer , der
D verantwortet . 50 Dieses wird ein unfehlbares
Elchen seyn , daraus ich richtig schließen werde , daß

d« dich mit mir völlig ausgesöhnet hast .

1 Ist die Griechische Klagendnng ; anstatt Polyda *
» antetn . 2 Stellen , ausliefern . 3 Gar jung .
4 Er überlegte öfters , was seiner Sache schaden möchte,

^ was xx beantworten könnte . 5 Den erblaßten ,
b Die werde ich bey mir behalten , bis da dat auser -

C c Z legte



im Medhm , & ad prafe & os meos litteras scriptas
manu** 7 mea perfer . Vdocitate opus efl , qua ce-,
leritatem famce antecedas 8 . NoStu pervenire il¬
luc te volo ; pojlera die , quce scripta erunt , exje-
qui : Ad P arm trionem quoque epiflolas feres ; itnnm
a me , alteram Pliilotce nomine scriptam : Jignum 9
annuli ejus in mea poteßate ejl . Sic pater credens
a siio impressum , cum te viderit , nihil metuet .

Polydamas , tanto liberatus metu , irnpenfms

etiam , quam exigebatur , promittit operam ,

Collaudatusque & promissis oneratus IO , de -*

posita velle , quam habebat , Arabica induitur .

Duo Arabes , quorum interim conjuges ac li¬

beri , vinculum 11 fidei , oblides apud regem
erant , dati comites . Per deserta 12 etiam oh

siccitatem loca camelis undecima die , qoo de¬

stinaverat , perveniunt . Et prius quam ipsius

nuntiaretur adventus , rursus Polydamas ve¬

stem Macedonicam sumit , & in tabernaculum

Cleandri ( praetor hic regius erat ) quarta vi -?

gilia pervenit . Redditis deinde litteris confli - .

tueruut prima luci ad Parmentonem coire " ,

Namque ceteris quoque litteras regis attulerat .

legte Geschafft wirst verrichtet haben , 7 Eigenhändige

Briefe . Die anstatt mea , propria gebrauchen , besetze »
wenig von dem Eigenthume der lateinischen Sprache ,

8 Damit du die Sache ausrichtest , ehe sie besannt wird ,9 Das Petschier , den Petschierrina habe ich in meinen
Händen . 10 Mit Versprechen übn häuft ; es werden

ihm goldene Berge versprochen , n Zur VerMernng

der Treue . 12 Oerter , die wegen Mangel des WafferS

nicht bewohnet werden . 13 Zusammen . ju kommen .



Polydam ;
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LECTIO CXVIII . CAP . II .

P armenio jujsu regis interficitur .

am ad eum venturi erant , cum Parmenioni ,

Polydamanta venisse , , nuntiaverunt . Qui

dum laetatur adventu amici , smmlque noscen -

di , quae rex ageret , avidus , ( quippe longo

intervallo nuliatn ab eo epistolam acceperat )

“ ‘" iffipetfe p 0 | ydamanta requiri jubet . Diversoria 1 re -

,K:®opcraa , . gjonis illius magnos recessus 2 habent , amoe -

i «» nosque nemoribus manu consitis 3 . Ea prae -

c jp Ue regum satraparumque voluptas erat .

e conjugBac> gp itiahatur : in nemore Partnenion medius

yfs spiiffi jnter duces , quibus erat imperatum litteris re -

ericii gis , ut occiderent : Agendae autem rei consti -

.timaie , qnofe ruerant tempus , cum Parmenion a Polyda -

:nus qaamip niante litteras traditi s legere coepisset Poly -
2Polrfflis damas procul veniens , ut a Parmenione con -
: ianier « t ' spectus est , vultu laetitiae speciem prasserente ,

ad compledtendum eum cucurrit , mutuaque
fclittttiscm gratulatione functi 6 , Polydamas epistolam ab
moremcoiteI!' rege scriptam ei tradidit . Parmenion vincu -

. jiiiijlfi' 1 Heißt hier dieLnsihZuser , prächtige Gebäude , die
1 “ »t auf de » , Lande hat , sich im Sommer daselbst z »
J| - irätt 0^ ergötzen . 2 Spaziergauge ( Alleen ) , ein Ort , wo man

!>>!> der Sonnenh , tze enstuheii kann ( Galerie ) . 3 Sie
’ ^ annehmlich , weil die Baume , mit denen sie besetzet
tfiU -jt* ß «d , einen Lustrsa . d tvrüelle « . 4 Damit dieses Wort
Py ti .tbr tzekdachtia sey , sieht neben dem Curtius auch Ovid

« »d Plikias Bürge . 5 Machte er ein aa,nz fröhliches
Eeychl , und lief , ihn ; a umarmen . 6 Nachdem sie

jikiSe höflich einander empsangen , und ihre Begrüßungen
C c 4 ( Comr
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4v8 § >. Curtii
Jum epistolae solvens , quidnam rex ageret , re¬
quirebat . Ille ex ipsis litteris cogniturum esse
respondit . Quibus Parmenion iecris , Rex ,
inquit , expeditionem parat in Arachosios ; ßrenuum
hominem 7 & nunquam cessantem / Sed tempus
saluti suce tanta jam parta gloria parcere s . Al¬
teram deinde epistolam , Philotae nomine,
scriptam , laetus , quod 9 ex vultu notari po¬
terat , legebat . Tum ejus latus gladio haurit
Cleander , deinde jugulum ferit , ceteri exani¬
mem quoque confodiunt . Et armigeri , qui
ad aditum nemoris adrtiterant , cognita caede ,
cujus causa ignorabatur , in castra perveniunt ;
& tumultuoso nuntio milites concitant . Ilii
armati ad nemus , in quo perpetrata caedes
erat , coeunt : & ni Polydamas , ceterique ejus¬
dem noxa participes dedantur , murum circumda¬
tum nemori eversuros denuntiant , omniumque,
sanguine duci parentaturos Ic . Cleander pri¬
mores eorum intromitti jubet , litterasque re¬
gis scriptas ad milites recitat , quibus insidias
Parmenionis in regem , precesque , ut ipsum
vindicarent , continebantur . Igitur cognitas
regis voluntate , non quidem indignatio , sed
tamen seditio compressa est . Dilapsis pluribus

pau -

tComplimente ) abgelegt hatten . 7 Das ist wohl ein,
Mann der immer unverdrossen ist , und niemals ruhen
kann ! 8 Aber es wäre einmal Zeit , nach solchem Ruhm
mif seine Wohlfahrt bedacht zu seyn . 9 Soviel man aus
seinen GejichtSgcbärdcu abnehmen konnte . 10 Alle,
umbringen , und also den Tod ihres Feldherrn rächen .

31 DkNH
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lib . VII. £rc ?. CXVill . Cup , II. 409
pauci remanserunt , qui , saltem ut corpus ip -
fius sepelire permitterent , precabantur . Diu
}d negatum est : Cleandri metu 11 , ne offen¬
deret regem . Pertinacius deinde precanti -
hus , materiam consternationis 12 subtrahen¬
dam ratus , capite deciso truncum humare
permisit . Ad regem caput missum est . Hic
pxitus Parmenionis fuit , militiae domique clari
viri 13 . Multa sine rege prospere , rex sine
illo nihil magnae rei gesserat . Felicissimo regi
& omnia ad fortunae suae exigenti modum 14
satisfecit . LXX natus annos juvenis ducis &
saepe etiam gregarii militis munia explevit .
Acer consilio , manu strenuus , carus principi¬
bus , vulgo militum acceptior . Haec 15 im¬
pulerit illum ad regni cupiditatem , an tantum
suspectum fecerit , ambigi potest . Quia Philo¬
tas ultimis cruciatibus victus verane dixerit ,
quae facta 16 probari non poterant , an fal¬

sis

■Jdii^

ji Denn Cleander fürchtete beym König einzubüßen.
12 Vermeynte er , man müsse keine fernere Gelegenheit
Mehr zur Aufruhr geben . 13 Eines in Kriegs » und
Ctaatssachen berühmten Manns . 14 Der König war
nicht mir überaus glücklich , sonder » er wollte auch ,
haß feine Krieasbcamten eben so glücklich seyn . Und
hieraus laßt sich schließen , wie ein großer Man » Par -
meniv müsse gewesen seyn , Versuch einem solchen Könige
alles Genügen ffeleistet hatte . iZ Es ist ungewiß , « b
ihn so große Eigenschaften bewogen haben nach dem
Deiche zu streben , oder ob sie ihn nur dieser Sache ver¬
dächtig gemacht haben . 16 Welches er doch nicht be¬
weisen konnte : denn HegelochuS war todt , sein Vater

C e 5 war
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sis 17 tormentorum petierit finem , re quoqu *
18 recenti cum magis poslet liquere , dubita -,
tum est . Alexander , quos mortem Parme -
nionern conquestos esse compererat , separan¬
dos a cetero exercitu ratus ; in unam cohor¬
tem secrevit 19 , ducemque his Leonidam de¬
dit & ipsum Parmenioni quondam intima fami¬
liaritate conjunctum . Fereiidem erant , quos
alioqui rex habuerat invisos . Nam cum expe -
perlri 20 vellet militum animos , admonuit ,
qui litteras in Macedoniam ad suos scripsisset ,
iis , quos ipse mittebat , perlaturis cum fide 21 ,
traderet . Simpliciter ad necessarios 22 suos,
quisque scripserat , quae sentiebat . Aliis gra¬
vis erat , plerisque non ingrata militia . Ita &
agentium gratias & querentium litterae ex¬
ceptae sunt 23 . Et qui sorte taedium laboris
per litteras erant questi , hanc seorsum cohor¬
tem a ceteris tendere ? 4 , ignominae causa ju-

ivar abwesend ; und dennoch wußten diese allein etwas
von der Sache . 17 diffis , oder ob er durch nur er¬
dichtete Sachen von der Folter gesucht habe los zu wer¬
den . 18 Man zweifelte auch dazumal , da die Sache-
uoch in frischer Gedächtniß war , und folglich leichter ,
konnte entdeckt werden . ip Er hakte sie in eine »
Hausen zusammengestossen , und ein besonderes Regiment '
daraus gemacht . 20 Auf die P - vbe stellen , , ihre Ge¬
sinnungen prüfen . 21 Seinen Briefträgern , die d >e
Sache richtig überliefern würde » . 22 Sie schrieben
ihre » Anverwanhtcn , wie es ihn . n um das Her ; war ,
ganz aufrichtig , glatt / trocken hin , rundheraus . 23 Ale¬
xander hatte sie aufgefangen , und heimlich gelesen .
24 An einem von dem übrigen Kriegsheere abgesonder¬

ten
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bet : fortitudine usurus in bello , libertatem
Jinguas ab auribus credulis 2S remoturus . Et
Konsilium temerarium 26 forsitan ( quippe for¬
tissimi juvenes contumeliis irritati erant ) fient
omnia alia felicitas regis excepit . Nihil illis
ad bella promptius fuit . Incitabat virtutem &
ignominiae demendae cupido ; & quia fortiora
fasta in paucis latere non poterant ~ 7 . \

LECTIO CXIX . CAP . III .

Porapamisaiarum gentis cnice tuguria . Frigus

ingens . Caucasus mons .

Ois ita compositis , Alexander Arianorum
1 Satrape constituto , iter pronuntiari jubet

in Agriafpas 1 , quos jam tunc mutato nomine
Evergetas 2 appellabant , ex quo 3 , frigore

victus -
f“* * ® ■' ( en Orte ihre Gezelte anfz » schlagen , im Felde zu stehen ;

um sie der Verachtung und Beschimpfung anderer aus <
.— -—- zusetzen . 25 Doch so . das; er sich zwar ihrer Tapferkeit

im Kriege bedienen wollte / doch sie , wegen ihrem gar zu
, freyen Reden von den übrigen , die aus Leichtalaubiqkeit

sich leicht verführen ließen , abzusondern , für nöthig
•* , XjiJii hielt . 26 Gleichwie dem Könige alles Uebrige wohl

m>n statten gegangen ist , also hat sein Glück gemacht ,
rk ps ^ daß auch dieser , wie es scheinen konnte , vcrwagne Ane

* schlag , ein gutes Ende genommen hat . 27 Zwo Ure
nid */ 1) '* fachen waren , daß sie sich so tapfer hielten . Erstens ,
f # 1? ' 'j ,“ weil sie diesen Schandflecken auslöschen wollten . Zwene

tens , weil man itzt ihre Tapferkeit besser sehen ' konnte ,
, als vvihin , da sie unter dem ganzen Kriegsheere zerr
1 o> streuet waren .

1 Diodor nennt sie Arimaspi ; Ptolemüus aber
Amarispii . 2 EvtPq - rn ? , k ein Gutthater . 3 Non

$ 0 * , der



chi % Q . Curtii

victusque penuria Cyri exercitum affectum , te^
ctis & commeatibus juverant . Quintus dies.
@rat , ut in eam regionem pervenerant . Cog¬
noscit , Satibarzanem , qui ad Bessum defe¬
cerat , cum equitum manu irrupisse rursus in
Arios . Itaque Caranum & Erigyium cum Ar¬
tabazo & Andronico & fex millibus Grascor
yum peditum . DC equites sequebantur 4 . Ipse
LX diebus gentem Evergetarum ordinavit 5 ,
magna pecunia ob egregiam in Cyrum fidem
donata . Relicto deinde , qui iis prseeflet,
Amenide , ( scribais Darii suerat ) Arachosios ,
quorum regio ad Ponticum mare pertinet 6 ,
subegit . Ibi exercitum , qui sub Parmenione

i fuerat , occupavit 7 . Sex millia Macedonum
) erant & CC nobiles & quinque millia Graeco¬

rum cum equitibus ducentis : band dubie ro¬
bur 8 omnium virium regis . Arachosiis da¬
tus Menon praetor , IV millibus peditum , &
DC equitibus in praesidium relictis . Ipse rex
nationem , ne finitimis quidem fatis notam , quip¬
pe nullo commercio colentem mutuos usus 9 ,,

cum

der Zeit nn , da sie dem Kriegsheere mit Wohnung
lind Mundvorrathe be ,- gesprungen . 4 Alexander schick¬
te wider den Satibarzanes den Caranus sammt an¬
dern u . s. f. Z In güte Ordnung gebracht . 6 Man
muß hier das hyrkanische Meer verstehen ; obwohl auch
dieses sich nirgends an die Gränze der Arachosicr erstre¬
iket , so ist es doch nicht so weit entfernet , wie dasPon -
tische , welches über scchszchntausend Stadien entlegen
ist . 7 Angetroffen . 8 Der Kern der ganzen könig¬
lichen Macht . s So mit keinem andern Volke eine
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P7/. Leä . CX1X. Cap . UL 41 z
cum exercitu intravit . Parapamisadae appel¬
lantur , agreste hominum genus , & inter
barbaros maxime inconditum 10 . Locorum
asperitas hominum quoque ingenia duraverat ,
Gelidislimum septentrionis axem 11 ex magna
parte spectant : Bactrianis ad occidentem con¬
juncti sunt : meridiana regio ad mare Indicum
vergit . Tuguria latere primo 12 struunt , &:
quia sterilis est terra materiae 13 , in nudo etiam
montis dorso , usque ad summum aedificiorum
fastigium eodem laterculo utuntur . Ceterum
structura latior ab imo , paullatim incremento

14 operis in arctius cogitur : ad ultimum iiicarinae maxime 15 modum coit . Ibi forami¬
ne relicto superne lumen accipiunt ad medium
" . Vites & arbores , si quae in tanto terra®
rigore durare potuerunt , obruunt 17 penitus .
Hieme defossae latent : cum nive discussa ape¬

riri

Gemeinschaft hakte , keine Handlung , Gewerb . loEm
gwbes , bäurisches , und sogar auch unter den Barbam
ungeschlachtes Volk . n Liegen meistens gegen Mitters
nacht . Wie sehr aber hier Curtius sich widep die Land¬
karte verfehle , kann ein jeder leicht einsehen : denn wie
könnte ein Theil dieser Landschaft an dem indianische »
Meere liege » , da der größte Theil derselben unter dem
Nordpole liegt ? 12 Ihre Hütten bauen sie von un «
ten aus mit Ziegelsteinen . 13 Und weil in diesem
Lande kein Bauholz wachst . 14 Je höher das Haus
wird , um so vielmehr wird es enger . 15 Wie eilt
Elluffboden , cs geht spitzig zusammen , fast wie ein um ,
grkchitts Schiff. 16 Das Licht fallt ihnen von obm
Saab in den mittlern TheU des Hauses . 17 Mit eir

n ? k



4 * 4 Qz Curtii
riri humus coepit , coelo solique redduntur 1 ? t
Ceterum adeo altae nives premunt terram , gelu
& perpetuo pene rigore constrictae , ut ne avium
quidem , feraeve ullius vestigium 19 exstet
Obscura cadi verius 20 umbra , quam lux , no¬
cti similis premit terram , vix ut , quae prope
sunt , conspici posliut . In hac tum omnis hu¬
mani cultus solitudine destitutus exercitus ,
quidquid malorum tolerari potest , pertulit ;
inopiam , frigus , lasiitudinem , desperationem .
Multos exanimavit 21 rigor insolitus nivis ;
inultorum adussit 22 pedes : plurimorum ocu¬
lis 'praecipue perniciabilis 23 fuit . Fatigati
quippe in ipso gelu deficientia corpora sterne¬
bant 24 ; quae cum moveri desistent , vis fri¬
goris ita adstringebat , ut rursus ad surgendum
conniti non pollent 25 . A commilitonibus
torpentes 26 excitabantur . Neque aliud re¬
medium erat , quam ut ingredi cogerentur .

Tunc

ner festen Erde , oder mit Stroh . i8 Werden sie
wieder « ufifcDecFf , damit sie die Sonne und Luft bik
der genießen können . 19 Spur . 20 Anstatt des Tags
ist nur ein - dunkeler Schein , den man eher einen Schat¬
ten , oder die Nacht selber nennen möchte . 21 Viele
sind vor Kalke gestorben . 22 Viele haben ihre Füße
verstört . Auch im Deutschen sagen wir : die Füße
bt anen mich ; obwohl dieser Schmerz von der Kalte
herkömmt . 2Z Schädlich . Das ; n stark einfallende r -e- .c
von dem weißen Schnee macht , baß rrnem gleichsam
die Augen verg . hen . 24 Sie fiele » vor Schwachheit
in den Schnee dauneder . 25 Die große Kälte mach¬
te sie also starr , daß sie keine Kraft mehr hakten aufzu¬
stehen . 26 Die schon ansirngcn vor Frost zu erstarrer ,

27 Ein »
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üb . VII . Leä . CXIX. Cap . 111. 41 5
Xunc demum vitali eoiore moto , membris ali¬
quis redibat vigor . Si qui tuguria Burbaro -
r utn adire potuerunt , celeriter refecti sunt 27 4
Sed tanta caligo erat , ut aedificia nulla aliares
quam fumus ostenderet . Illi , nunquam ante
in terris luis advena viso , cum armatos repen¬
te conspicerent , exanimati metu 28 , quidquid
in tuguriis erat , asserebant ., ut corporibus ip¬
sorum parceretur . orantes . Rex agmen cir¬
cumibat pedes , jacentes quosdam erigens , &
alios , cum aegre sequerentur , adminiculo 29
corporis fui excipiens . Nunc ad prima signa ,
nuuc in medium , nunc in ultimo agmine , iti¬
neris multiplicato labore , aderat . Tandem ad
cultiora 30 perventum loca est , ccmmeatuque
largo recreatus exercitus : simul & qui conse¬
qui non potuerant , in illa castra venerunt ,
Inde agmen processit ad Caucasum 31 montem ,
cujus dorsum Asiam perpetuo jugo dividit :
hinc simul mare » quod Ciliciam subit , illinc
Caspium fretum , & amnem Araxem aliaque
regionis Scythiae deserta spectat . Taurus se -

cun -
. .. Pl« ?

rj !>»* '
'rjtfpl

°7 Sind bald wieder zurecht gebracht worden , Haben
sich leicht erholet . 28 Vor Furcht gleichsam außer sich .
29 Durch Anlehnung seines Leibs unterstützen , vderctp
den Armen führen . 30 Welche nicht mehr so rauh ,
und besser angebaut waren . 31 Dieses Eebirg erstre¬
bt sich durch ganz Asien . ES wird hier aber nicht der
Arg Kaukasus , verstanden , der oberhalb dem euxiriische !,
Meere , und der Landschaft Kolchis liegt , unv von In ,
d >m mehr als drerßigtausend Stadien weit entfernet ist s
lodern dar Gebirg Pgrapamisus nannten sie aus Gchmdnr

ch - h-«



4 i 6 Q . Curtii
eundae magnitudinis 3 2 mons committitur 3 3
Caucaso , a Cappadocia se attollens Ciliciam
praeterit Armeuiaeque montibus jungitur , Sie
iuter se tot juga velut serie 34 cohserentja per¬
petuum habent dorsum , ex quo Asiae omnia fe¬
re ilumina , alia in rubrum , alia in Caspium
mare , alia in Hircanum & Ponticum deci¬
dunt . XVI ! dierum spatio Caucasum supera¬
vit exercitas . Rupes in eo X in circumitu sta¬
dia complectitur , quatuor in altitudinem exce¬
dit ; in qua vinctura Promethea fuisse antiqui¬
tas tradit . Condendae in radicibus montis urbi
sedes electa est . VII millibus seniorum Macedo¬
num & praeterea militibus , quorum opera uti
desiisset 35 , permissum , in novam urbem con¬
sidere . Hanc quoque Alexandriano incolae ap¬
pellaverunt ;

LECTIO CXX . CAP . IV .
flejsus inter epulas feraciter de bello consultant

prudenter admonetur a Cobare .

At Bessus , Alexandri celeritate perterritus *
" diis patriis sacrificio rite * facto , sicut illis
gentibus mos est * cum amicis ducibusque co¬

pia -

chelcy also . 32 Etwas kleiner , der doch nach dem
andern Berg der höchste ist . 33 Ein Berg stößt an
den andern . 34 Weil diese Berge in einer Schleuste
fort , nahe aneinander , liegen , machen sie gleichsam nur
ein Gebirg aus . 35 Die er nicht mehr brauchte , die
ausgedienet halten .

r Mit dem gewöhnlichen Gepränge ( Ceremonie ) .
2 Ganz
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Lib . VII . LeB . CXX . Cap . 1V. 417

piarum inter epulas de bello consultabat . Gra¬
ves mero 2 suas vires extollere ; hostium nunc

temeritatem , nunc paucitatem spernere . p r£e -

’ cô cipue Bessus , ferox 3 verbis , & parto per scelus

Jo regno superbus , ac vix potens mentis , dicere ; so -

1Ä in ^ cordta Darii crevisse hostium famam . Occurri je enim

P« ® 'k >« Elicies angustissimis faucibus , cum retrocedendo

«icasumsuper, P°ß P er ^ cere incautos in loca 4 natum situ in -

indrcumituiii via ’ tot fl uminibus °bstBis , tot montium la -

äiiAmeice tebris ’ inter ^ uas de P rehm s us hostis ne fugas qui -

Wltttki tiom , nedum resistendi occasionem fuerit habiturus .

» « Mi« Sibi placere , in Sogdianos recedere , Oxum amnem
velut murum objeüurum hosti ; dum ex ßnitimis gen¬
tibus valida auxilia concurrerent . Venturos autem
Chorasmios , & Dahas , Sacasque , & Indos , &
ultra Tanaim amnem 5 colentes Scythas : quorum
neminem adeo humilem 6 esse , ut humeri ejus non
possent Macedonis militis verticem aequare . Con¬

clamabant temulenti , unam hanc sententiam sa¬
lubrem esse : & Bessus circumferri merum lar¬

gius jubet 7 , debellaturus super mensam Ale -
xan -

iMimlk«
tiuorumopen:

CJPJ.

- M >

siMMM L Ganz berauscht fiengen sie an ihre eigene Macht zuerr
heben , z Trotzig , stolz . 4 Oerter , die eine solche
natürliche Lage haben , daß man unmöglich durchkvm -

* f nien kann , weil so viele Flöße , und unwegsame Ge ,^ biege im Wege stehen . 5 Jenseits deS Donflußes.
.— ' kM ^ nrird aber hier Jaxartes gemeynt , den die Mac «

dvnier ans Irrthum für den Dvnfluß , der doch hinter
beni euxinischen Meere liegt , hielten . 6 Keiner ist so
klein , daß er nicht einen starken Kopf größer ist als ein
^ " tonischer Soldat . 7 Den Wein tapfer herumger

Ümip "' hen lassen . Debellare super mensam , ist nun zu einem
' ' ja bprüchworte geworden , so man von einem jeden Pra «» ° ' »
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xandrum . Erat in eo convivio Cobares , na¬
tione Medus , sed magicae artis ( si modo ars
est , non vanissimi cujusque ludibrium 8 ) ma¬
gis professione , quam scientia 9 celebris ; alio -
quin moderatus & probus . Is cum praefatus
esset 10 , scire , servo utilius parere difto , quam
afferre consilium , cum illos qui pareant , idem quod
ceteros maneat ; qui vero suadeant , proprium pe¬
riculum : poculum ei , quod habebat in manu ,
tradidit . Quo accepto , Cobares : Natura ,
inquit , mortalium hoc quoque nomine 11 prava
& ßnistra dici potest : quod in suo quisque nego¬
tio hebetior est , quam in alieno . Turbida sunt
conßlia earum , qui sibi suadent . Obstat aliis me¬
tus , aliis cupiditas , nonnunquam naturalis eorum ,
quce cogitaveris 12 , amor . Nant in te, superbia
non cadit . Expertus es , unumquemque , quod ip¬
se reperit , aut solum aut optimum ducere 13 .
Magnum onus sustines capite , regium insigne .
Hoc aut moderate perserendum est , aut , quod abo¬
minor , in , te ruet . Consilio , non impetu opus est .

Ad -

ler j » gebrauchen pflegt . 8 Wenn doch die Zauber ,
kunst eine Kunst ist , und nicht vielmehr eine Tauschcrey
leichtsinniger Leute . 9 Er war mehr deßwegen berühmt ,
weil er sich dafür ausgab , als baß er etwas verstünde .
Die behaupten wollen , daß celeber das männliche , und
celebris das weibliche Geschlecht anzeige , sehen hier das
Widerspiel . 10 Zum voraus gesagt , sich entschuldiget
( vorher ein Compliment gemacht ) . ir Auch deßwe ,
gen , in dieser Absicht . 12 Die natürliche Liebe zu
unsern eigenen Einfällen . 13 Ein jeder hält seinen
Einfall entweder vor allein gut, oder doch vor den beßten .

H Die
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Lib . VII. Lea . CXX. Cap . IV. 419
Adjicit deinde , quod apud Bactrianos vulgo
u furpabant : Canem timidum vehementius latrare ,

*ji ) p ,')t quam mordere . Altissima 14 queeque flumina mi -

, limo sono labi : Quae inserui 15 , ut , qualis -cumque inter barbaros potuit elfe prudentia ,
traderetur . Ut his audientes suspenderat 15
exspectatione sui , tum consilium aperit , uti -
lius Besio quam gratius 17 . In vestibulo I8 ,

Wrlliii, inquit , regice tuce velocijsmus consistit rex . Ante
Mi agmen 1 quam tu mensam iflam movebis I9 .

* « m u p : Hunc ab Tanai exercitum accerses & armis flumi -

* !» pf8t $ ma oppones . Scilicet , qua tu fugiturus es , ho ~

M > luiai fiis sequi non potest ? iter utrique commune est ,

L Oi/ldiii viSori tutius . [ Acet strenuum 20 metum putes

iuiMtalw ejse , velocior tamen spes est . Quin 21 validioris

‘ Kakttfri occupas gratiam , dedis que te ; utcunque cesserit ,

smai , t meliorem fortunam deditus , quam hostis habiturus ,

' tjmks ' Alienum habes regnum , quo 22 facilius eo careas .

b , I nci ~

1• 14 Die kiefesten Flüsse machen das wenigste Geräusch .
1, 15 Dieß habe ich darum einstießen lassen , damit der

Witz der Barbarn , so gut man ihn von dergleichen Leu »
__ —- ten federn kann , möge bekannt werden . 16 Andere lesen :

. . . 5jjt bis audientium suspensam dederat exspe & ationem sui :
Stf ™ Vjv er hatte bey den Zuhören durch ein so großes SBorfge #

pf *« prang , so er vorausgeschicket , ein großes Verlangen er »
">rcket . 17 Alsdann sagte er seine Meynung , die

IW 11 . hAsf *n,ar nützlich , aber gar nicht angenehm war . 18 Ale »
pander ist schon gleichsam vor der Thüre . 19 Er wird

.. aicpÄ noch ehender mit seinem Kriegsheere aufbrechen , als wir
p°rn Tische werden ausstehen . 20 Obwohl die Furcht

njv die Füße beflügelt , so ist doch die Hoffnung noch ge »
schwinder . 21 Warum suchest du nicht bey dem Mäch »
iigern Gnade ? 22 Und dieses macht , daß du dessen

Dd - leich .
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Incipies forsitan justus ejse rex , cum ipse fecerit ,
qui tibi & dare potefi regnum & eripere . Con¬
silium habes fidele , quod diutius exsequi 23 super¬
vacuum efl . Nobilis equus umbra quoque virgee
regitur : ignavus ne calcari quidem concitari potest
24 . Bessus & ingenio & multo mero ferox 25
adeo exarsit , ut vix ab amicis , quo minus oc¬
cideret eum , ( nam strinxerat quoque acina¬
cem ) contineretur . Certe e convivio prosili¬
vit haud quaquam potens mentis . Cobares
inter tumultum elapsus , ad Alexandrum trans¬
fugit . VIII millia Bactrianorum habebat ar¬
mata Bessus , quas quamdiu propter coeli in¬
temperiem 2 6 Indiam potius Macedonas peti¬
turos crediderant , obedienter imperata fece¬
runt , postquam adventare Alexandrum com¬
pertum est , in suos quisque vicos dilapsi 27 ,
Bessum reliquerunt . Ille cum clientium manu ,
qui non mutaverant fidem , Oxo amne supera¬
to , exustisque navigiis , quibus transierat , ne
iisdem hostis uteretur , novas copias in Sog¬
dianis contrahebat .

i# 11

sis « IUS’ 2
Mis trecenisw
aiantur, tiicc
txriebw. &

3 , invenire nc
3 erant. in

itrciplaa &K
ipiiis onera

leichter entbehren kannst . 23 Es ist unnöthig , daß
ich mehr Worte davon mache , oder daß ! man meinen
Ra h noch länger aufschiebe . 24 Eine verdeckte Gleich «
niß . 25 Theils von Natur , theils vom Rausche ganz
rasend und wild . 26 Sie glaubten , Alexander würde
wegen der rauhen Lust und wegen dem rauhen Lande
nicht zu ihnen , sondern vielmehr nach Indien reisen .
27 Kehrte ein jeder nach Haus , in das Dorf , wo er
zu Hause war.
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LECTIO CXXI . CAP . IV .

famis & inopia Macedonum . Solitudo arenosa .
Spartanorum defeffiio . Satibarzanis & Eri -

giji pugna singularis .

Alexander Caucasum quidem , ut supra di-

* * stum est , transierat , sed inopia frumenti
prope ad famem vetitum erat . Succo ex se¬
sama* 1 expresso , haud secus quam oleo artus
perungebant . Sed hujus succi ducenis quadra¬
genis denariis 2 amphorae singulae , mellis , de¬
nariis trecenis nonagenis ; trecenis vini aesti¬
mabantur , tritici nihil aut admodum exiguum
reperiebatur . Siros 3 vocabant barbari : quos
ita solerter abscondunt , ut , nisi qui defode¬
runt , invenire non possint . In iis conditae
fruges erant . In quarum penuria milites flu¬
viatili pisce 4 , & herbis sustinebantur . Jam -
que haec ipsa alimenta defecerant , cum jumen¬
ta , quibus onera portabant , caedere 5 jufli

sunt :

. - * ,lf. \ To amctptov ein gewisses indianisches Gewächs.
Es kömmt säst mit unserm Leindotter überein . 2 Am ~

war eine gewisse Art eines Maaßes ; so vhnge ,
Mbey uns vierund zwanzig Maaße in sich enthalt .

Bmavius ( ein Zehner ) aber galt vier Sesterzen ,
ukt oder » ach unserer Münze beiläufig zehn Kreuzer , oder

-id N®'fuV ^ 9 ®utc Groschen . Derohalben kostete ein jedes der -
Michen Maaß etwa vierzig Gulden . 3 Sirus oder
Sirrhus , eine Grube unter der Erden , darin » man das

1 Mraid verbarg . Die Barbarn hatten also gewisse
gruben , die sie Siros nannten . 4 Hatten zu ihrer

,((, Ehrung Fische , die in Flüssen gefangen wurde » . 5 Sie
* ■ Dd 3 mußten
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sunt : horum carne , dum in Bactrianos perven¬
tum , traxere vitam 6 . Bactrianae terrae mul¬
tiplex & varia natura est . 7 - Alibi multa ar¬
bor & vitis 8 largos mitesque fructus alit . So -

^ um pingue crebri fontes rigant 9 . Quae mi¬
tiora 10 . sunt , frumento conseruntur , cetera
armentorum pabulo cedunt 1 * . Magnam dein¬
de partem ejusdem terras steriles arenae te¬
nent : squalida siccitate regio non hominem ,
non frugem alit : cum vero venti a Pontico
mari spirant , quidquid sabuli in campis jacet ,
converrunt 12 . Quod ubi cumulatum est , mag¬
norum collium procul species 13 est , omnia -
que pristini itineris vestigia intereunt 14 . Ita¬
que qui transeunt campos , navigantium modo
15 noctu sidera observant , ad quorum cursum
iter dirigunt . Et propemodum clarior est no¬
ctis umbra , quam lux Iö . Ergo interdiu 17
invia est regio , quia nec vestigium , quod se -

quan -

inußttn diis Zugvieh ( die Ochsen oder Pferde) schlach -
len . 6 Ihr Leden erhalten . 7 Dieses Land ist an ei¬
nem Orte so , an dem andern anders . 8 Hier giebt
es viele Bäume und Weinstöcke , so sehr gute Früchte ,
und zwar in großer Menge bringen . 9 Der Boden
ist fett , und hat viele Brunnen . io Jener Strich
Landes , so etwas geschlachter ist , wird angesäet , ri der
übrige ist zur Viehweyde bestimmt . 12 Die Winde
wehen allen Sand zusammen , der aas dem Felde ist .
13 So sieht der Sand von weitem aus wie große Ber¬
ge . 14 Die Wege werden ganz verwehet , man sieht
keine Spur mehr . 15 Wie die Schiffenden . 16 AIs
der Tag . 17 Unter Tags kann man also nicht reisen .

18 Man
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quantur , inveniunt , & nitor fiderum caligine
18 absconditur . Ceterum si quos ille ventus ,

qui a mari exoritur , deprehendit , arena ob¬
ruit Sed qua mitior terra est , ingens ho¬

minum equorumque multitudo gignitur 2 ° .

Ipsa Bactra , regipnis ejus caput 21 , sita sunt

sub monte Paropamiso . Bactrus amnis prse -

terit moenia . Is urbi & regioni dedit nomen .

Hic regi stativa habenti nuntiatur ex Graecia

Peloponnesium Laconumque defectio : non¬

dum enim victi erant , cum proficiscerentur

tumultus ejus principia nuntiaturi . Et alius

praesens 22 terror affertur , Scythas qui ultra
Tanaim amnem colunt , adventare , Besso fe¬

rentes opem . Eodem tempore , quae ia gente

Ariorum Caranus & Erigyius gesserant , per¬

feruntur . Commissum erat praelium inter Ma¬

cedones Ariosque . Transfuga Satibarzanes

barbaris praeerat , qui cum pugnam segnem

utrinque aequis viribus stare 23 vidisset , in

primos ordines 2 4 adequitavit , demptaque ga¬

lea , inhibitis qui tela jaciebant , si quii viritim

25 dimicare vellet , provocavit ad pugnam : nu¬dum

18 Man kann vor Staub ( oder vielmehr wegen dem

Glanz der Sonne ) keinen Stern sehen . 19 So bet

deckt ers mit Sande , und gräbts gleichsam ein . 20 Da
giebt eL viele Leute und Pferde . 21 Die Hauptstadt

dieses Lands . 22 Es wurde auch die Bothschask einer

andern dringenden Gefahr hinterbracht , daß nämlich u . s. f

23 Weil man auf keiner Seite zu hitzig focht , hielt bec

E >eg das Gleichgewicht . 24 Zu den ersten Glieder «

Umgeritten . 25 Mann für Mann , Iweykampf .

D >> 4 26 Zwar
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dum se caput in certamine habiturum . Non tulit
ferociam barbari dux exercitus Erigyius , gra¬
vis quidem aetate 2 6 , sed & animo & corpo¬
ris robore nulli juvenum postferendus . Is ga¬
lea dempta caniciem ostentans ; venit , inquit ,
dies , quo aut victoria , aut morte honeflijjima ,
quales amicos & milites Alexander habeat , oßen -
dam . Nec plura eloquutus , equum in hostem
egit 27 . Crederes 28 imperatum , ut Hcies
utraeque tela cohiberent . Protinus certe re¬
cesserunt dato libero spatio ; intenti in even¬
tum , non duorum modo , sed etiam sum sor¬
tis : quippe alienum 29 discrimen secuturi .
Prior 30 barbarus emisit hastam ; quam Eri¬
gyius modica capitis declinatione vitavit 3I .
At ipse infestam iarissam , equo calcaribus con¬
cito , in medio barbari gutture ita fixit , ut per
cervicem emineret 3 2 . Praecipitatus ex equo
barbarus adhuc tamen repugnabat . Sed ille
extractam ex vulnere hastam rursus in os diri¬
git . Satibarzanes hastam manu complexus 3 3 ,

quo

-rüZwar alt , doch an Muth und Starke gab er keinem auch
frischesten Jüngling was nach . 27 Ist er auf den Feind
spornstreichs losgerennt . 28 Es schien , als wäre es
also anbefohlen worden . 29 Indem sie Willens waren ,
sich fremder Gefahr theilhaftig zu machen , und sich dem
Ueberwinder zu ergeben , wenn ihr Anführer umkommen
sollte . 30 Er warf zuerst den Spieß . Zi Ist dem
Spieße mit einer kleinen Wendung des Hanpts ausger
wichen . 32 Er hat dem Barbar den Spieß also mit¬
ten durch den Hals gestoßen , baß dieser beym Genicke
wieder herausgieng . 33 Er ergriff den Spieß , und , damit
er leinen Tod beschleunigte , gab er dem feindlichen Stoß
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ariitj, v 1 r t J
Frisii ^ quo maturius interiret , istum hostis adjuvit ,
aajAt Et barbari duce amisso , quem magis necessi -

se-fjj S j> täte quam sponte secuti erant , tum 34 haud
S ; twst ■' immemores meritorum Alexandri , arma Eri -
, ,^ 7 gyio tradunt . Rex his quidem laetus , de
ji - Spartanis haud quaquam securus . magno ta -

. <§* men animo defectionem eorum tulit ; dicens ,
MlijiM nm an i e aus os consilia nudare 3 5 , quam ipsum ad

ut acie; jmw Indice pervenisse cognovissent . Ipse Bessum
■Cratere , persequens copias movit : cui Erigyius spolia
i®® '®s» barbari , ceu opimum belli decus praeferens ,
7®® !® i» occurrit .
- ira fat

iiicosp

vrilSlß '*-

'■‘i

'- e ?Kj„iuritJ

LECTIO CXXII . CAP . V.
Siccitas , ceßus . Sitim patitur exercitus , Amnis

utribus trajicitur . Spitamenes Bessum
comprehendit .

Tgitur Bactrianorum regione Artabazo tradita
A sarcinas & impedimenta ibi cum praesidio
reliquit . Ipse cum expedito agmine loca deser¬
ta Sogdianorum intrat , nocturno itinere exer¬
citum ducens . Aquarum , ut ante dictum est ,
penuria , prius desperatione , quam desiderio
bibendi sitim accendit I . Per CCCC stadia ,

ne

selbst einen Nachdruck . 34 Theils auch , weil sie sich
k' vhl erinnerten der Gutthaten , Gnaden , oder vielmehr
ber großen Thaten des Alexanders , in deren Betrach¬
tung sie es für eine Ehre hielte » , einem solchen Könige
-n dienen . 35 Ihr Vorhaben merken , blicken zulassen .

r Weil makstnicht nur allein kein Wasser hatte , svn <
dmi auch keine Hoffnung eines zu bekommen ; so wurde

D d 5 nian
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ne modicus quidem humor exsistit _ Arenas

^ vapor aestivi solis accendit , quae ubi flagrare

coeperunt , haud secus quam continenti incen¬

dio cuncta torrentur . Caligo deinde immo¬

dico terras fervore excitata , lucem tegit : cam¬

porumque non alia quam vasti & profundi

aequoris species est . Nocturnum iter tolerabi¬

le videbatur , quia rore & matutino frigore

corpora levabantur . Ceterum cum ipsa luce

aestus oritur , omnemque naturalem absorbet

humorem siccitas , ora vifceraque penitus urun¬

tur . Itaque primum animi , deinde corpora

deficere coeperunt . Pigebat & consistere &

progredi . Pauci a peritis regionis admoniti 2

praepararant aquam . Haec paullifper repressit
sitim : deinde crescente aestu rursum desiderium

humoris accensum est . Ergo quidquid vini

oleique erat , hominibus ingerebatur 3 . Tan¬

taque dulcedo bibendi fuit , ut in posteram si¬
tis non timeretur . Graves 4 deinde avide

hausto humore non sustinere arma , non ingre¬

di poterant : & feliciores videbantur , quos

aqua defecerat 5 ; cum ipsi sine modo infusam
vo¬

rnan eher durstig / als sonst der Durst natürlicher Weise

gekommen wäre . Die Begierde nach einer Sache , die

entweder schwer , oder gar nicht zu bekommen ist , pflegt

allezeit hitziger zu seyn . 2 Gewarnet , versahen sich

mit Wasser , z Sie tranken alles auf , und ließen es ih ,

nen so wohl schmecken , daß sie nicht dachten , wie es sie

wieder dürsten könnte . 4 Von dem schnellen nnd über ,

stößigen Lrunke ganz angefüllt und zerschlagen , konnten

sie weder dir Waffen tragen , noch auch gehen . 5 Die
kein
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'Ciip . V.
Anxium regemvomitu 6 cogerentur egerere ,

tantis malis , circumfusi 7 amici , ut meminisset
fui 8 , orabant ; animi sui magnitudinem unicum
remedium deficientis exercitus esse . Cum ex iis ,
qui praecesserant ad capiendum locum castris
9, duo occurrunt utribus aquam gestantes , ut
filiis suis , quos in eodem agmine este , & aegre
pati sitim non ignorabant , occurrerent : qui
cum in regem incidissent , alter ex iis utre re¬
soluto , vas , quod simul ferebat , implet , por¬
rigens regi . Ille accipit : percontatus , quibus
aquam portarent , filiis ferre cognoscit . Tunc
poculo pleno , sicut oblatum est , reddito : nec
solus , inquit , bibere suftineo 10 , nec tam exi¬
guum dividere omnibus possum . Vos currite , &
libens vefiris , quod propter illos attulistis , date .
Tandem ad flumen Oxum ipse pervenit prima
11 fere vespera . Sed exercitus magna pars
non potuerat consequi . 12 In edito monte ig¬
nes jubet fieri , ut ii , qui aegre sequebantur ,
haud procul castris se abesse cognoscerent . Eos
autem , qui primi agminis erant , mature cibo
ac potione firmatos , implere alios utres .

alios

kein Wasser hatten . 6 Da die andern das unmäßig
^ h ' neiligetrunkene Wasser durch Erbrechen wieder von sich

geben mußten . 7 Die herumstehenden Freunde . 8 Er
- seiner gedenken , und sich erinnern , durch was für

Gefahren er sich schon oft ganz großmüthig und glücklich
durchgeschlagen habe . 9 Das Lager auszustecken . 10 Ich

E‘l f*# '1. ^ nn mi (h nicht entschließen , ich kann es nicht über das
Herz bringen , n Bey anbrechendem Abend , bey Un -
Ergänz der Sonne . 12 Es giebt oft eine Verbindung

\i ■ . ohne
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alios vasa , quibuscumque aqua possit por¬

tari , jussit , ac suis opem ferre . Sed qui

intemperantius hauserant , intercluso spiritu
13 exstincti sunt : multoque major horum nu¬

merus fuit , quam ullo amiserat praelio . At

ille 14 thoracem adhuc indutus , nec , aut

cibo refectus aut potu , qua veniebat exercitus ,

constitit , nec ante ad curandum corpus reces¬

sit , quam praeterierant , qui agmen sequeban¬

tur : totamque eam noctem cum magno animi

motu perpetuis vigiliis egit I5 . Nec postero

die Isetior erat , quia nec navigia habebat , nec

pons erigi poterat circum amnem nudo solo 1 <s ,

& materia maxime sterili . Consilium igitur ,

quod unum necessitas subjecerat 17 , init . Utres

quam plurimos stramentis refertos dividit .

His incubantes transnavere amnem : quique

primi transierant , in statione 18 erant , dum

trajicerent ceteri . Hoc modo sexto demum

die in ulteriore ripa totum exercitum exposuit .

Jamque ad persequendum Bessum statuerat pro -

/ gredi , cum ea quae in Sogdianis erant , cog¬
noscit . Spitamenes erat inter omnes amicos

praecipuo honore cultus a Besso . Sed nullis

meri¬

ti

Wpntm
«iro intendas:
ifuai , k M

nist , Ö1t ;*T:
:cfrat , ofo
miliis edci
1 1 mana as

IjuS COQoaU

■ iitrtn
' # «a h i'
wte -v

' Sfe . ,
ohne Bindwort . 13 Konnten nicht mehr Odem ho - in ^ £
len , und mußten ersticken . 14 Dieß that Alexander , iWjW . ss
um sich die Soldaten zu gewinnen . 15 Und hakte die
Nacht unter vielen Sorgen ohne Schlaf zugebracht . ,
j 6 Weil dieser Ort ganz öde , und insonderheit mit fei # tifcV 3 '
u m Bauholze versehen war . 17 Die Noth gab ihm

-d cfeu einzigen Rath an die Hand . 18 Hielten Wache ,
und stunden auf guter Hut , damit der Feind nicht un -

verse » ' ' ' hiija ,

/
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Lib . VII. Lea . CXXII. Cap . V. 429
meritis perfidia 19 mitigari potest . Qua? ta¬
men jam minus in eo invisa este poterat , quia
nihil ulli nefastum in Bessum interfectorem re¬
gis sui videbatur 2 ° . Titulus facinori specio¬
sus proferebatur 21 , vindicta Darii : Sed for¬
tunam 22 non scelus oderant Bessi . Nam ut
Alexandrum Oxum flumen superasse cognovit
" , Dataphernem & Catenem , quibus a Besso
mavima fides habebatur 24 , in societatem rei ad-
sciscit . Illi promptius adeunt , quam rogabantur ,
assumptisque octo fortissimis juvenibus , taiem
dolum intendunt zs . Spitamenes pergit ad
Bessum , & remotis arbitris , comperijse , ait »
se , insidiari ei Dataphernem & Catenem , ut vivum
Abxandro traderent agitantes 26 , a semet occu¬
patos esse , & vinffos teneri . Bellus tanto merito ,
ut credebat , obligatus , partim gratias agit , par-
tim avidus explendi supplicii 27 adduci eos ju¬
bet . Illi manibus sua sponte religatis a par¬
ticipibus 28 consilii trahebantur : quos Bessus

truci

» ot . I versxhxns einfallen könnte . iy Wer einmal ' m Sinne
ü * ®® ; Hat / treulos zu werden , der laßt sich davon nicht abhalr

Mit" ten , ob man ihm gleich noch so viel Gutes erzeiget ,
e- 20 Seine Treulosigkeit machte ihn desto minder verhaßt ,

_ - weil es schien , daß sich an dem Bessus keiner so verr
' !ia'4 Aussen könne , daß er es wegen seinem Kvniasmorde

nicht ganz wohl verdienet hätte . 21 Diese böse That
.i ' st verbarg man unter dem schönen Namen der Rache , die
- ij rj£ nian an den Feinden des Darius nehmen wolle . 22 Sie

konnten ohne Neid nicht sehen , baß er Krön und Seepr
E« trug . 23 Spitamenes . 24 Am meisten trauere .
2 5 Stellten diese List an . 26 Gehen darauf um . 27 Sie
lur Straft zuziehen . 28 Die gleichfalls unter der Der

cke
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truci vultu intuens consurgit , manibus non
temperaturus 2y . Atilii simulatione omissa 30
circumsistunt eum & frustra repugnantem vin¬
ciunt , direpto ex capite regni 31 insigni , la¬
cerata yue veste , quam spolium occisi regis in¬
duerat . Ille dt 'os fui sceleris ultores adese 32
confessus , adjecit , non Dario iniquos fuisse , quem

jic ulciscerentur , sed Alexandro propitios , cujus

victoriam semper etiam hostis adjuvisset 3 3 , Mul¬
titudo 34 an vindicatura Bessum fuerit , in¬

certum est ; nisi illi , qui vinxerat , jussu Ale¬

xandri fecisse ipsos ementiti , dubios adhuc ani¬
mi terruissent . In equum impositum Alexan¬
dro tradituri 35 ducunt .

cke lagen . 29 Hätte sie selber angefallen . 30 Legten
endlich ihr versiellkes Wesen ab . 31 Und rissen ihm den
königlichen Hauptschmuck von dem Kopfe . 32 -Er bet
kennte , daß dieses eine augenscheinliche Rache der Götter
sey . 3z Daß mir die Götter zugelassen , den Darius
zu ermorden , ist von ihnen aus keinem Hasse gegen ihn
geschehen ( denn sonst würden sieitzt mich nicht bestrafen ) ,
sondern ihre Gunst gegen den Alexander war so groß ,
daß sie seinen Sieg auch durch den Tod seines Feindes
befördern wollten . 34DW gemeinen Soldaten vielleicht
hätten diese sich um ihren Befehlshaber angenommen ,
wenn jene , so ihn banden , ihnen nicht vorgespiegelthäk «
ten , daß sie dieses aus Befehl des Alexanders thun ; und
sie also , dasie noch unentschlossen waren , überraschet
hatten . ZZ Ut eum tradant .
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LECTIO CXXIII . CAP . V .

Qmtis Branchidarum excidium . Bejfut adduStus
cruci ajjigitur .

Tnter haec rex , quibus matura erat missio ,
* electis 1 DCCCC fere , equiti bina talen¬
ta 2 dedit ; pediti terna denarium millia 3* :
monitosque ut liberos generarent , remisit do¬
mum . Ceteris gratiae actae , quod ad reliqua
4 belli navaturos operam pollicebantur . Per¬
ventum erat in parvulum oppidum . Branchidae
ejus incolae erant . Mileto quondam jussu Xer¬
xis , cum e Graecia rediret , transierant , & in.
ea sede constiterant , quia templum , quodDi -
dymseon appellatur , in gratiam Xerxis viola¬
verant 5 . Mores patrii nondum exoleverant ,
sed jam bilingues erant , paulatim a domesti¬
co externoque sermone degeneres 6 . Magno
igitur gaudio regem excipiunt , urbem seque
dedentes . Ille Milesios , qui apud ipsum mili¬
tarent , convocari jubet . Vetus odium Milesii

,/ gere -

1 Nachdem er schier neunhundert von jenen , so ihr
ttZeit schon ausgedienet hatten , auserlesen . 2 Bevr
Wg 2000 Gulden . Z Etwa 500 Gulden . 4 Den
JN) übrigen Festzögen beywohnen wollten , und noch
Mer Kriegsdienste thun . 5 Weil sie dem Xerxes
sie Schatze dieses Tempels verrätherischer Weise über -
"M hatten , waren sie bey den Milesiern verhaßt ;
' miten also die Stadt , und ließen sich au einem m
Arn Orte nieder . 6 Sie hakte » zwar die in ihrem
^ terlande gewöhnliche Sitten noch an sich ; doch rer
M » sie zwo Sprachen , und wichen nach und nach von

ihrer
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gerebant in Branchidarum gentem . Proditis
ergo ( sive injuriae , sive originis meminisse
mallent ) liberum de Branchidis permittit ar -
bitrium 7 . Variantibus deinde sententiis 8 , jctaf1-
feipfum consideraturum , quod optimum factu $ 0
esset , ostendit . Postero die occurrentibus Bran - (je,
chidis fecum procedere jubet 9 . Cumque ad £ 3tfiô :' !‘‘
urbem ventum esset , ipse cum expedita manu jaiS®® .'
portam intrat . Phalanx moenia oppidi circum - ^ «ieie-hse
ire jussa : & dato signo diripere urbem prodi - ^perduaus ei
torum receptaculum 10 , ipfosque ad unum »M '
caedere . Illi inermes pafsim trucidantur , nec affienes eat
aut commercio linguae , aut fupplicum velamen - ^
tis precibusque , inhiberi crudelitas 11 potest . m S
Tandem , ut dejicerent , fundamenta murorum
ab imo moliuntur , ne quod 12 urbis vesti - tomi

g >um " jpjf
, ■ ■ ;- - tttflbt r a

ihrer Muttersprache ab . 7 Deu Milesiern , so von den
Lranchider » die oben genielbte Unbild erlitten hatten , sieh j .)
let er ftey , ob sie in Betrachtung dieser bösen That sich 'ct f '
rächen , oder in Erwägung der Landsmannschaft vemei » ‘‘‘ -ars , sj
hen wollen . 8 Da sie in ihren Meynungen nicht einig cui
waren . 9 Als die Milesier den folgenden Tag ihre Stasi » ^
Wartung machten , und des Königs Ausspruch verneh » , j
wen wollten , ließ er die Abgeordneten der Branchider ' uwa s
mit sich gehen , damit er auch diese mit den übrigen Ein » ._ _
wohnern der Milesier Wuth aufopfern könnte . io Ein altiimCTT
Aufenthalt der Verrather . n Die Wuth der So !»
baten wurde weder aufgehalten durch die Gleichheit der { nl ^
Sprache , fo die Einwohner mit ihnen hatten , noch sjtijf*
durch das Flehen der Bittenden , noch auch durch die
mit Wolle untflochtenen Oelzweiqe , so ein Zeichen der ^ wil
Ergebung und des Friedens waren . 12 Sie wollten
die Mauern von Grund aus niederreißen , damit nicht

einmal
■ ' 5 U -
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giuin exstaret . Nec mora , lucos 13 quoque
sacros, non caedunt modo , sed etiam exstirpant ,
u t vasta solitudo & sterilis humus , excussis
etiam radicibus , linqueretur . Quae si in ipsos
proditionis auctores excogitata essent , justa ul¬
tio esse , non crudelitas videretur ; nunc cul¬
pam majorum posteri luere , qui ne viderant

,5ar . quidem Miletum , adeo 14 Xerxi non potue -
- “C“! rant prodere . Inde processit ad Tanaim amnem ,

'ro® quo perductus est Lessus , non vinctus modo ,
sed etiam omni velamento corporis spoliatus .
Spitamenes eum tenebat collo inserta catena ,
tam barbaris , quam Macedonibus gratum spe -

fj staculum . Tum Spitamenes , & te 15 , inquit ,

E Si

CSÄS u pEitacq
ssd I! fi? Darium reges meos ultus , interfeStorem domini
i‘~ fui adduxi , eo modo captum , cujus ipse fecit exem -

^ flutn 16 . Aperiat ad hoc spectaculum oculos Da -
- rius : exfiftat 17 ab inseris , qui illo supplicio in -
jffifeiisii dignus fuit , & hoc solatio dignus efl . Alexan -

der multum collaudato Spitamene conversus ad
Bessum , cujus , inquit , ferce rabies occupavit 18

“"* »1 anlmm tuum , cum regem de te optime meritum
frius vincire , deinde occidere sußinuißi 1 9 ? Sed-hu-i

i * l jus parricidii mercedem fatso regis nomine 2C
_ _ _ P er'
k>»mal eine Spur von der Stadt übrig bleibe .

ililss 1*!'
u «

: - w &

_ r _ _ ^ _ 13 Die
öcheüigken Opferwalder . 14 Adeoque . vel tantum

ut . 15 Er versteht den Alexander , den er als -
« » seinen König nennt , damit er seine Enadegewin -
"j- 16 Welcher eben auf eine solche Art durch List
f gefangen genommen worden , wie er es »uvor selber

Darius gemacht hatte . 17 Er stehe auf vvm Gra ,
P ' 18 Was hat dich für eine thierische Raserey ange -
« 1 ? 19 Dich unterstanden , so Du hast für bei «

E e nett
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persolvisti tibi . Die facinus purgare non ausus ,

regis titulum se usurpasse dixit , ut gentem suam

tradere ipst possit : qui ] i cesfasset , alium suisse reg -

teum occupaturum 21 . At Alexander Oxathrem

fratrem Darii , quem inter corporis custodes ha¬

bebat , propius jussit accedere , tradique Bessum

ei , ut cruci affixum mutilatis auribus naribusque

sagittis configerent barbari , asservaretque cor¬

pus , ut ne aves quidem contingerent . Oxa -
thres cetera sibi curae fore pollicetur : Aves

non ab alio , quam a Catene posse prohiberi 22

adjicit , eximiam ejus artem cupiens ostendere .

Namque adeo certo ictu destinata 23 feriebat ,

ut aves quoque exciperet . Nam etsi forsitan

sagittandi tam celebri usu 24 , minus admira¬

bilis videri hasc ars poffit , tamen ingens vi¬

sentibus miraculum , magnoque honori Cateni

fuit . Dona deinde omnibus , qui Bessum ad¬

duxerant , data sunt : ceterum supplicium ejus

distulit , ut eo loco , in quo Darium ipse occi¬

derat , necaretur .

nen Königsmord den königlichen Titel / als gleichsam
einen schuldigen Lohn , dir ungerechter Weise angemasr
sct ; und dich selber bezahlt gemacht . 21 Und würde
er sich für einen König nicht ausgegeben haben , so halte
dieß gewiß ein anderer gethan . 22 ^ Die Vogel abhab
ten / damit sie nicht den todten Körper anfallen ; » nd
dieser also langer den Zuschauern zum Schrecken dienen
möchte . 23 Er wußte das Fiel so wohl zutreffen , daß
er auch die Vögcl im Fluge herunterschießen konnte .
24 Damals , wo die Kunst mit dem Pfeile zu schießen
sehr gemein war .
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•LECTIO CXXIV . CAP . VI .

Vulneratas rex , lehiica fertur . Legatos audit . Sog-
dwi deficiunt . Icaria oppida capta . Memacenorum

pertinax defenjio . Uexandria ad Tanaim
conditur .

Tnterea Macedones ad petendum pabulum 1 in -
* composito agmine egressi , a barbaris . qui
de proximis montibus decurrerunt , opprimun¬
tur 2 , pluresque capti sunt quam occisi . Bar¬
bari autem captivos prae se agentes , rursus in
montem recesserunt . XX millia latronum 3
erant ; fundis sagittisque pugnam invadunt .
Quos dum obsidet rex , inter promtislimos di¬
micans sagitta ictus est , quae in medio crure
fixa reliquerat spiculum 4 . Illum quidem moe -
sti & attoniti Macedones in castra referebant :
sed [nec barbaros fefellit subductus 5 ex acie
rex ; quippe ex edito monte cuncta prospexe¬
rant . Itaque postero die misere legatos ad re¬
gem , quos ille protinus juffit admitti ; solutis -
que fasciis 6 magnitudinem vulneris dissimu¬
lans , crus barbaris ostendit . Illi jussi consi¬
dere affirmant , non Macedonas , quam ipsosfuijse

tri -

. i Futtcr für die Pferde auszusuchen ( souragiren ) .
2 Unversehens überfallen . 3 Dieses Raubgesinds .
4 Da er so tapfer als einer von seinen Leuten stritt/ wur¬
de er von einem Pfeile verwundet / der mitten durch das
Schienbein gieng , und zwar so , daß auch das Eisen ste¬
cken blieb . 5 Auch sie haben gemerkt , daß man den

aus dem Treffen getragen habe . 6 Er ließ den
von der Wunde weg thun , und stellte sich , als

E e 3 wäre
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tristiores cognito vulnere ipsius : Cujus fi auctorem
reperijsent , dedituros fuiste . Cum diis enim pug¬
nare sacrilegos tantum . Ceterum fe gentem in fi¬
dem dedere , superatos 7 virtuti illius . Rex fide
data , & captivis receptis , gentem in deditio¬

nem accepit 8 Castris inde motis lectica mili¬

tari ferebatur , quam pro se quisque eques

pedesque subire certabant 9 Equites , cum

quibus rex praelia inire solitus erat , fui mune¬

ris id esse censebant io . Pedites contra 11 ,

cum saucios commilitones ipsi gestare assuevis¬

sent , eripi sibi proprium officium tum potissi¬

mum , cum rex gestandus esset , querebantur .

Rex in tanto utriusque partis certamine , &

sibi difficilem , & praeteritis gravem 12 ele¬

ctionem futuram ratus , in vicem 13 subire

eos juffit . Hinc quarto die ad urbem Mara¬

canda perventum est . LXX stadia murus ur¬

bis amplectitur . Arx nullo cingitur muro .

Praesidio urbi relicto , proximos vicos depopu¬

latur , atque urit I4 . Legati deinde Alsiorum

Scytharum superveniunt ; liberi ex quo deces¬
serat

wäre er nur etwa - wenig verwundet worden . 7 Be¬
wogen . 8 In Schutz aufgenommen . 9 Ein jeder

sowohl von der Reiterey als Fußvolk wollte die Sauste

trage » . 10 Sie meynteii , weil der König auch zu Pferd ,

wie sie , zu streiten pflege , so haben sie das Recht ,

n Herentgegen die Fußvölker schützten ihr altes Recht

vor . 12 Erne schwere Wahl , und für die , so Über¬

gängen werden , hart . 13 Wechselweise die Sänfte

auf die Schulter » zunehmen . 14 Die Dörfer , das

offene Land verheerte er mit Sengen und - Brennen .

15 Seit
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serat 15 Cyrus , tum imperata facturi . Ju¬
stissimos barbarorum constabat . Armis absti¬
nebant , nisi lacessiti I6 . Libertatis modico &
aequali usu , principibus humiliores pares fece
runt 17 . Hos benigne allocutus , ad eos Scythas ,
qui Europam incolunt , Penidam 18 misit ex ami¬
cis , qui denuntiaret eis , ne Tanaim , amnem
regionis 19 , injussu regis transirent . Eidem
mandatum , ut contemplaretur locorum situm ;

, & illos quoque Scythas , qui super Bosphoro
incolunt , viseret . Condendae urbi sedem su¬
per ripam Tanais elegerat , claustrum 20 &
jam perdomitorum , & quos |deinde adire de¬
creverat : sed consilium distulit Sogdianorum
nuntiata defectio , quae Bactrianos quoque tra¬
xit 21 . VII millia equitum erant , quorum
anftoritatem ceteri sequebantur . Alexander
Spitamenem & Catenem , a quibus ei traditus
erat Bessus , haud dubius , quin eorum opera

redigi

fei

•»j ’V ?
pM

:* ?$
L' . rfra

15 Seit dem Tode des Cyrus . Sie hatten also die Frey ,
Seit bereits 200 Jahre genossen . 16 Sie stetigen mit
Niemanden Kriege an , wenn man sie mit Frieden ließ ,
wem ße nicht herausgefodert wurden . 17 Durch eine
mästige , und durchgehends gleiche Genießung der Frey ,
heil war aller Unterscheid unter deu Hohen und Niedri ,
W ' aufgehoben . 18 Baudita longe ab initio libri se -;
juentis , hunc a Scythis reversum , Berden vocat :
m alterutro igitur loco tnendam effe oportet , ita
Glareanus . 19 Noch größer ist der Fehler , den hier
^ ttins abermal wider die Landkarte begeht . 20 Eine
©wijfestung sowohl wider die schon bezwungenen Völ ,
» r , als wider die , so er noch zu bezwingen im Sinne
Wfe . 2i Diese Aufruhr wickelte auch dieBaktrianer

E e 3 auf .
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redigi possent in potestatem , coercendo eos ,

qui novaverant res 22 , juffitaccersiri . Atilii de¬

fectionis , ad quam coercendam evocabantur ,

auctores 23 , vulgaverant famam : BaUrianos

equites a rege omnes , ut occiderentur , accerfvri :

idque imperatum ipsis , non sufiinuiffe 24 tamen

exsequi , ne inexpiabile in populares facinus admit¬

terent 25 . Non magis 26 Alexandri fcevitiam ,

quam Be [ftparricidium ferre potuisse . Itaque sua

sponte jam motos , metu poenae liaud difficul¬
ter concitaverunt ad arma . Alexander trans¬

fugarum 27 desectione comperta , Craterum

obsidere Cyropolim jubet : ipse aliam urbem

regionis ejusdem corona 28 capit ; signoque ,

ut puberes 29 interficerentur , dato , reliqui

in praedam cessere victoris : urbs diruta est , ut

ceteri cladis exemplo continerentur . Mema -

ceni , valida gens , obsidionem non ut hone¬

stiorem modo , sed etiam ut tutiorem ferre de¬

creverant . Ad quorum pertinaciam mitigan¬

dam rex quinquaginta equites praemisit , qui

clementiam ipsius in deditos , simulque inexo¬
rabilem animum in devictos ostenderent . Illi

nec

auf. 22 Die diese neue Handel angefangen hatten .
2Z Weil sie selber Anstifter dieser Empörung waren ,
sprengten sie aus . 24 Diesen ihnen aufgetragenen Be¬
fehl zu vollziehen , hätten sie sich ein Bedenke » gemacht ,
25 damit sie nicht an ihren Landslcutcii eine unaus¬
löschliche Lasterthat begicngen . 26 Eben so wenig .
27 Spitamenis & Catenis . 28 Mit Sturm eroberet :
nachdem er nämlich diese Stadt aus einmal allenthalben
umgeben hatte . 29 AüeMannbare , alles , was Waffen

tragen
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eec de fide , nec de potentia regis ipsos 30 dubi¬

tare respondent ; equitesque tendere 31 extra
munimenta urbis jubent . Hospitaliter 3 2 de¬
inde exceptos , gravesque epulis & somno in¬
tempesta 33 nocte adorti interfecerunt . Ale¬
xander haud secus , quam par erat motus ,
urbem corona 34 circumdedit 35 ; munitio¬
rem , quam ut primo impetu capi posset . Ita¬
que Meleagrum & Perdiccam in obsidione 3 6

, jungit , Cyropolim , ut ante dictum est , obsi¬
dens . Statuerat autem parcere urbi condi¬
tae 37 a Cyro : quippe nonalium gentium il¬
larum magis admiratus est , quam hunc re¬
gem , & Semiramim , in quibus & magnitudi¬
nem animi , & claritatem rerum longe emi -
miste credebat . Ceterum pertinacia oppida¬
norum ejus iram accendit . Itaque captam
urbem diripere jusiit delectos Macedones ,
haud injuria infestes 3 8 , & ad Meleagrum &

Per -

$, Billig i"®j

z id

v r: i!# 5

fnpen konnte . 30 Ipsos pro se . N . 228 . zr Au¬
ßerhalb -der Stadt das Lager zu schlagen . 32 Sie ha -
sei fie aastsrey , und auf das beßte bewirthet . 33 Bey
aller Nacht . 34 Ließ die Stadt von allen Seiten
»Wben . 35 Sie war aber starker befestiget , als d ,rß
er sie gleich im ersten Sturme erobern konnte . 36 Wenn
hier folgende Worte eingeschaltet werden , wird der Der -
siasid theils leichter , theils richtiger seyn : relinquit :
lple cum reliquis profestus , Crateri quoque copias
suis - 37 Er wollte der Stadt verschonen , weil
sie von dem Cyrus war erbauet worden . 38 Welche
Jjtöt sonder Ursache verbittert waren . Vielleicht weil
sie in dieser Belagerung verdrüßliche Arbeiten hatten

E e 4 müssen
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Perdiccam 39 redit . Sed non alia 40 urbs

fortius obsidionem tulit : quippe & militum

promtiffimi cecidere ; & ipse rex ad ultimum

periculum venit . Namque cervix ejus saxo ita

icta est , ut oculis caligine offusa collaberetur »

ne mentis quidem compos 4I . Exercitus cer¬

te velut erepto 4 3 eo ingemuit . Sed invictus

adversus ea , quae ceteros terrent , nondum

percurato vulnere , acrius obsidioni institit ,
naturalem celeritatem ira concitante . Cuni¬

culo ergo fufioffa 43 moenia , ingens nudavere

spatium , per quod irrupit , victorque urbem

dirui jussit . Hinc Menedemum cum III milli¬

bus peditum & DCCCC equitibus ad urbem

Maracanda misit . Spitamenes transfuga prse -

stdio Macedonum inde dejecto , muris urbis

ejus incluserat se : haud oppidanis consilium

defectionis approbantibus : sequi tamen vide¬

bantur , quia prohibere non poterant . Interim

Alexander ad Tanaim amnem redit , & quan¬

tum soli occupaverant 44 castris , muro cir¬

cumdedit . LX stadiorum urbis murus fuit .

Hanc quoque urbem Alexandriana appellari

jussit .

|
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müssen ausstehen . 39 Welche die Stadt der Memaeer jj ‘ iä u
rier belagerten . 4° Keine Stadt hatte sich so tapfer WUr-
gewehrt ; in diesem Lande nämlich . 41 Sein Nacken ür " '
wurde von einem Steine also getrvsen , daß , als ihm 7 ^
das Gesicht vergieng , er danieder fiel , ohne daß er ctt L ,
was um sich selber wußte . 42 Als wenn er schon todt
wäre . 4Z Nachdem man die Mauern untergraben hat ,
ist ein großer Theil derselben eingefallen , und hat eine
große Lücke , Oesnung ( Breche ) gemacht . 44 Ma .- e - ’3 «tftiT

dones , L> .VS >



'i !: ^ iari»
te5 muh
tt & ai ’

**** . Caci

Lib . VII. LeB . CXXV. Cap . VII. 441
jussit . Opus tanta celeritate persectura est , ut
decimo septimo die , quara munimenta exci -
tata 45 erant , tecta quoque urbis absolveren¬
tur . Ingens militum certamen inter ipsos f uerat ,
ut suum quisque munus 46 ( nam di visura erat )
primus ostenderet . Incolae novse urbi dati
captivi , quos , reddito pretio dominis , libera¬
vit 47 , quorum posteri nunc quoque nondum
apud eos , tam longa aetate , propter memo¬
riam Alexandri 4S exoleverunt .
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LECTIO CXXV , CAP . VII .

Scytharum regio descripta . Alexandri sollicitudo
in hoc bellum . [Aites confidit . Cum amicis

deliberat .

Dex Scytharum » cujus tum ultra Tanaim
v imperium erat , ratus eam urbem , quam

in ripa amnis Macedones condiderant , luis im¬
positam esse cervicibus* 1 , fratrem Cartasim
nomine cum magna equitum manu misit ad di¬
ruendam eam , procuiqueamne submovendas 2
Macedonum copias , Bactrianos Tanais 3 ab

Scy -

* : % ■

V

dones . 45 Die Stadtmauern undFestuugswerke aus¬
gebauet wurden . 46 Einer wollte es dem andern zu «
twdmn , und die ihm angewiesene Arbeit zuerst fertig
Mchen . 47 Die er losgekaufet hatte von den Solda¬
ten , so diese erbeutet hatten . 48 Die Benachbarten
getrauten sich mcht , aus Ehrfurcht des Alexanders , sich

dieser kleinen Völkerschaft zu vergreisen .
1 Se » zu seinem Nachtheile so nahe an seinem kam

de , daß sie schier auf seinem Nacken aujsiehe . 2 Die
Mdltchcn Truppen abzutreiben . 3 In dieser ganzen

E r 5 Beschrrtt



44 s O . C» rf »
Scythis , quos Europaeos vocant , dividit . Idem

Adam & Europam finis*** 4 interfluit . Ceterum

Scytharum gens haud procul Thracia sita , ab

Oriente ad Septentrionem se vertit ; Sarmata -

rumque , ut quidam credidere , non finitima ,

sed pars est 5 . Recta deinde regionem aliam 6

ultra Istrum jacentem & ultima Asias , quae

Bactra sunt , stringit 7 , quae septentrioni pro¬

xima sunt 8 . Profunda inde silvae , vastseque

solitudines excipiunt : rursus 9 quae ad Tanaim

& Bactra spectant , humano cultu haud dispa -

ria sunt . Primum cum hac gente non provi¬

sum IO bellum Alexander gesturus , cum in

conspectu ejus obequitaret hostis , adhuc aeger

ex 11 vulnere , praecipue voce deficiens xz ,

quäm & modicus cibus & cervicis extenua -

Beschreibung verräth Curtius eine recht seichte Wissen¬
schaft der Erdbeschreibung . ' 4 Der Oonfluß machet
die Gränze zwischen Europen und Asien . Dieses
ist zwar in sich nicht ganz falsch ; doch ist von diesem
Fluße hier die Rede nicht : indem Curtius unter dem
Namen Tanais den tief in Asien gelegenen Fluß Jarar -

,tes versteht . 5 Gränzet nicht an , sondern ist ein Theil .
6 Erasmus von Roterdam liest : regionem .aliarn ;
Sincer aber Alaunum . 7 Berühret . Scothien geht
also in einem Striche bis an die Alauuer , und an den
äußersten Theil Asiens . 8 Die Baktrianer liegen am
nächsten gen Miternacht . 9 Herentgegen jene Lander ,
so an dem Donfluße liegen , sind beschaffen , wie andere
Länder , die angebauet werden . 10 Ein Krieg , dessen
er sich nicht versehen hatte . u Da er wegen der
Munde noch unpäßlich war . 12 Und da er abson¬
derlich eine schwache Stimme halte , nicht laut reden

konnte .
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bat 13 dolor , amicos in consilium advocari
iubet . Terrebat eum non hostis , sed iniqui¬
tas 14 temporis . Bactriani defecerant : Scy-
tstre etiam lacessebant : ipse non sistere in terra ,
non equo vehi , non docere , non hortari suos
poterat 15 . Ancipiti periculo implicitus , deos
quoque incusans 16 , querebatur , se jacere ser¬
um , cujus velocitatem nemo antea valuisset effu¬
gere . Fix suos credere , non simulari 17 valetu -
dinem . Itaque qui post Darium victum ario -
los & vates consulere desierat , rursus ad su¬
perstitionem , humanarum mentium ludibria ,
revolutus 18 , Aristandrum , cui credulitatem ,
suam addixerat 19 , explorare eventum rerum
sacrificiis jubet . Mos erat autem aruspicibus
exta fine rege spectare , & quae portenderen¬
tur 20 , referre . Inter haec rex , dum fibris
pecudum explorantur 21 eventus latentium
rerum , propius ipsum 22 considere amicos ju¬

bet ,

sonnte . 13 Der Halsschmerzen oder vielmehr die
Wunde an dem Nacken machte seine Stimme noch schwa¬
cher. 14 Die ungelegene Zeit . iZ Er kennte we¬
gen seiner neulich empfangenen Wunde weder einen Fuß
aus die Erde setzen , noch reite » , noch auch Befehle er¬
theilen , oder denSeinigen zusprechen . 16 Da er , so
i" reden , zwischen Thür und Angel war , brach er selbst
Kider die Götter in Klagen aus . 17 Die Scinigen

' Dauben kaum , daß er sich nicht krank stelle . 18 93er #
jjd er wieder auf den Aberglauben , wodurch sich die
Menschen selber täuschen . iy Dem er alles glaubte ,
ao Das , was sie etwa vvrbedeuteten . 21 Da man
dsn Ausaang verborgener Dinge a » s den Nerven und
Eingeweide erserschcre . 22 Naher zu sich sitzen .

23 Da -
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bet , ne contentione 23 vocis cicatricem insip*
mam adhuc rumperet . Hephaestion , Cra¬
terus , & Erigyius erant cum custodibus ia
tabernaculum admisti . Discrimen 24 , inquit ,
me occupavit meliore hoflium , quam meo tempore.
Sed necessitas ante rationem efi 2 5 ; maxime in
bello , quo raro permittitur tempora eligere . De -
fecere Bactriani , in quorum cervicibus Jiamus 26 ,
& quantum in nobis animi fit , alieno Marte ex¬
periuntur 27 . Haud dubie fi omiserimus Scythas %
ultro Martem inferentes , contemti ad illos , qui
defecerunt , revertemur 28 . Si vero Tanaim
transierimus , ubique invifflos esse nos Scythanm
pernicie ac sanguine ofienderimus , quis dubitabit ;
patere etiam Europam vibf,oribus ? Fallitur , qui
terminos g lotice nojlrce metitur spatio , quod tran¬
situri sumus . Unus amnis interfluit , quem fi tra¬
jicimus , in Europam arma proferimus . Et quan¬
ti ceflimandum ejl , dum Asiam subigimus , in alio
quodammodo orbe tropcea Jlatuere , & quce tam
longo intervallo uatura videtur diremisse , una

vidtc -

23 Damit nicht durch starkes Reden , durch Anstren,
gung der Stimme , die noch zarte Wunde wieder ausqe,
rissen werde . 24 Die Gefahr , oder auch das Tressen
kömmt mir auf den Hals , zu einer Zeit , die für die
Feinde weit vortheilhafter ist , als für mich . 25 Noch
bricht Eisen . Wenn die Noth dringt , so braucht es
nicht viel überlegen , was man thun soll , sondern man
muß sich in die Zeit schicken . 26 Welche wir unter ,
suchet haben . 27 Sie wollen durch einen fremden Krieg
erfahren , was wir für einen Muth haben . Sie haben
sonder Zweifel die Scythen wider uns aufgehatzet , um
zu sehen , was wir wider diese vermögen werden , da ,
mit sie sich also darnach richten könne » . 28 Die Bak ,
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vißoria subito committere 2 s f At hercule fi paul¬

ulum cessaverimus , in tergis nojlris Scytbce hcere -

bunt . An soli sumus , quisiutnina transnare pos¬

sumus ? Multa in nosmet ipsos recident , quibus

itiuc vicimus 3 ° . Fortuna belli ait em victos

quoque docet 31 . Utribus amnem trajiciendi ex -

tniplum fecimus nuper : hoc ut 3 2 Scythcs imitari

[ fitfcmt , BaUriani docebunt . Procter ea unus

'ZlT . ^ pitis hujus adhuc exercitus venit , ceteri exspe -

llF 'ifl dantur 33 . Ita bellum vitando alemus , & quod

inferre possemus , accipere cogemur . Manifesta
- ‘d 3 * consilii mei ratio , sed an permissuri fintMa -

„ ' . edones animo 35 uti meo , dubito : quia ex quo

a ' './ r.v hoc vulnus accepi , non equo veStws sum , nonpe -

sJ ^ dibus ingressus 36 . Sed , fi me sequi vultis , va¬

leo , amici . Satis virium est ad toleranda ista .

Aut fi jam adest vites mece finis , in quo tandem

opere melius extinguar ?

rr .(ito , jiuln

trXjiajs

r :r ,~: h

b « , tf 1

:jrk4 >.a

trianer würden selber sie nicht mehr fürchten , sondern
mir verachten . 29 Durch einen einzigen Sieg Euro -
M und Asien unter eine Herrschaft bringen . 30 Es
wird viel von dem , so uns bisher den Sieg in die Hän¬
de schielet hat , uns selber treffen . Der Feind wird

. . .... Wre eigene Erfindungen und Vortheile , durchweiche
>»ir bisher qesieget haben , wider uns brauchen . 31 Der

d!^ ! Schaden macht witzia . 32 Wenn auch schon dieScy -
>ben so geschickt nicht wären . 33 Jtzt steilen sie zwar
" »rein Kriegsherr wider uns zu Feld ; sie . werden aber
bald mehrere auf die Beine bringen . 34 Mein An -Mgist sowohl gegründet , , daß daran nichts auszusetzen .
*• f* f; 35 Dasjenige , was ich im Sinne habe ,
Einführen . z6 Ihr werdet einwenden , ich sey noch

dank , und also nicht imStande , eine sv wichtigeSachg^ zuführen .

'P
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1- EC -



446 jQ * Curtii

LECTIO CXXVI . CAP . VII .

Amici dijsuadent bellum .

LJaec quassa adhuc voce subdeficiens 1 , vix

O proximis exaudientibus dixerat , cum om¬

nes a tam praecipiti conlijio regem deterrere

coeperunt . Erigyius maxime , qui haud sane

auttoritate 2 proficiens apud oblimatum ani¬

mum , superstitionem , cujus potens non erat

rex , incutere 3 tentavit , dicendo , deos quo¬

que obflare consilio , magnumque periculum , fi flu¬

men transtfjet , ostendi . Intranti Erigyio taber¬

naculum regis Aristander occurrerat , tristia 4

exta fuisse significans . Haec ex vate comper¬

ta Erigyius nuntiabat . Quo inhibito 5 , Ale¬

xander non ira solum , sed etiam pudore con¬

fusus , quod superstitio , quam celaverat , dete¬

gebatur ; Aristandrum vocari jubet . Qui ut

venit , intuenseum : non rex , inquit , sed pri¬

vatus 6 sum . Sacrificium ut faceres , mandavi :

quid eo portenderetur , cur apud alium , quam apud
me

'ffß Cly: -

■
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'« riurfe ' ^
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i Mit zitternder Stimme , ganz leise sagte er die « "r-"
fts , weil er anfieng , in etwas schwach zu werde » . * ' ? ! ! *
2 Der bey einem eigensinnigen Kopse mit seinem Rathe
nicht das geringste ausrichtete . Wie verschiedene Ee , i 0 *
Deutungen das Wort Au &oritas fyabe , zeiget des Herrn 'p 1 ™5 ®:
Ernesii clavis Ciceroniana , 3 Er suchte durch einen . stltl b:
Aberglauben den König einzunehmen , weil er wohl '? * !** * &«
wußte , daß er auf Dieser Seite am schwachcsten sey . ^ « »>tti ^
4 Der zu verstehen gab , das Eingeweide der Schlacht ,
thstre sey also beschaffen gewesen , daß es nichts Gutes '
vorbedenke . 5 Als diesen Alexander schweigen hieß .
6 Ich bin in diesem Falle nicht für einen König , sondern ^

f » V
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Iß . vil . LecL CXXVI. Cap . VII 447
0 profejfut es ? Erigyius arcana mea b secreta
ts prodente cognovit . Quem certum me her cule
fabeo extorum interprete uti i metu suo 7 . Tibi
'autem , quam potest st , denuntio , ipse mihi indicer ,
quid extis cognoveris ; ne possis infitiari dixisse , qua
dixeris . Ille exsanguis attonitoque similis Ita¬
bat 9 , per metum etiam voce suppressa xo .
Tandemque eodem metu stimulante , ne re¬
gis exspectationem moraretur 11 ; magni , in¬
quit , laboris , non irriti 12 discrimen instare pr a -
Hixi , Nec mea ars magis , quam benevolentia 13
r perturbat , infirmitatem valetudinis tuce video ,
V quantum in te uno prcefidii fit , scio . Vereor ,
w non prcesenti fortunce 14 tua sufficere pojsts .
Rex jussum confidere felicitati suas , remisit :
Sibi enim alia 15 ad gloriam concedere deos .

Con -

sör einen gemeine » Mann anzusehen ; weil ich dir befohlen ,
As Eingeweide nicht öffentlich , sondern in geheim zu bc -
stauen . 7 Von dem ich gewiß weiß , daß er das Ein «
gnieid so auslege , wie es ihm seine Furcht eingiebt . Me
Hercule ist ein heydnischer Schwur ; den sie zu einer je¬
de» Bekräftigung misbrauchten . 8 Ich befehle dir
As des ernstilchste . Quam ferio potest . 9 Er stund
M ! erblaßt da , und staunrte so sehr , 10 daß er
Ar Furcht kein Wort reden konnte . n Damit er

König nicht lanae warten ließe . 12 Die Gefahr
wp§ und mühsam , doch nicht fruchtlos . 13 Er
kill leine Verwirrung entschuldigen ; indem diese nicht da -
m komme , als verstünde er die Wahrsagerkunst nicht

sonder » aus Liebe gegen den König . 14 Ob
°« » erdest im Stande seyn , dich deines bevorstehenden

"ds zu bedienen . Gesetzt , der Anschlag sey glück -
» ie steht es mit der Versetzung . 15 Wenn man

beym



448 .0 . Curtii
Consultanti deinde cum iisdem 1 s , quonam
modo flumen transirent ? supervenit Arisian -
der , non alias Icetiora 17 exta vidisse se , affir¬
mans : utique prioribus longe diversa : tum solli¬
citudinis causas apparuisse ; nunc prorsus egregie
litatum esse 13 Ceterum quae subinde 19 nun¬
tiata sunt regi , continuae felicitati rerum ejus
imposuerant labem 20 . Menedenum , ut su¬
pra dictum est , miserat ad obsidendum Spita -
menern Bactrianae defectionis auctorem . Qui
comperto hostis adventu , ne muris urbis in¬
cluderetur , simul fretus excipi posse 21 , qua
venturum sciebat , consedit occultus . Silve¬
stre iter aptura insidiis tegendis 22 erat : ibi
Dahas condidit . Equi 23 binos armatos ve¬
llunt , quorum invicem 24 singuli repente de¬

siliunt ,

beym re mißt , darunter versteht , ut demo sacrificaret :
so wird sich das alia sonder Zweifel auf exta beziehen .
36 Cum HephmlHone , Cratero & Erigyio . 17 Exta
laeta , ein Eingeweid , das etwas Gutes bedenket .18 Das Opfer sey trefflich von stakten gegangen . Cice¬
ro hat auch anstatt egregie, pulcerrime . 19 Nachge -
hends . 20 Befleck . e feine beständige Glückseligkeit ,
hemmete den Lauf seine « Glücks . Continuus für unun¬
terbrochen wird man in dem goldenen Alter nicht finden .
So wollen einige behaupten : Aber es fallt mir eine
Stelle von dem Plautus ein : ( Zuin ub ! triduum con¬
tinuum fuerit , jam odiosus si et Flaut , in MU . doch
wollte ich für continenter nicht leicht continuo setzen .
21 Er hoffte mid) , xntm könne unter Wegs den Meue -
demus unversehens überfalle » . 22 Der waldichtcWeg
taugte - trefflich wohl zum Hinterhalte . 26 Es reiten
auf einem Pferde zween Soldaten . 24 Von diesen
jpringt wechelweise allezeit einer gahiing von , Pferde

herun -
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filiunt , equestris pugnae ordinem turbant 25 .

xj; ,> ■ Equorum velocitati par est hominum pernici -
tas 26 - HosSpitamenes saltum circumire jus-
sos pariter & a lateribus , & a fronte , & a ter¬
go hosti ostendit . Menedemus undique inclu¬
sus , ne numero quidem par , diu tamen resti -

® [atl fenilis t it ) clamitans : nihil aliudsuperejse locorumfrau -
^ ni ; & deceptis 27 , quam honejlce mortis solatium ex

hoßimcade . Ipsum praevalens equus 28 ve¬
hebat , quo saepius in cuneos barbarorum effu¬
sis habenis evectus , magna strage eos fude¬
rat . Sed cum unum omnes ’peterent 29 , mul¬
tis vulneribus exsanguis Hypsidem quemquam
ex amicis hortatus est , ut in equum suum ad -
scenderet , & se fuga eriperet . Haec agentem

«iis anima defecit , corpusque ex equo defluxit 3 °
fi* in terram . Hypsides poterat quidem effugere ;

— -— amisso amico mori statuit . Una erat cura , ne
tasic 11 inultus occideret . Itaque subditis calcaribus

■r. s Mp equo in medios hostes se immisit , & memora -
kiH edita pugna obrutus telis est . Quod ubi

3 . .!ä i, & videre , qui casdi supererant , tumulum paullo ,
quam cetera 31 , editiorem capiunt . Quos

*4 Spitamenes fame in deditionem subacturus ob¬
sedit . Cecidere eo praelio peditum II milliaccc

- witis , Si

osrnsi

7-
I '

* - n ? *

fauntcr , 25 und bringt die Reiterey in Unordnung .
26 A » Geschwindigkeit geben sie auch den Pferden nichts
««fi. 27 Nachdem sie in eine solche Kluppe gerathen
^ ren . 28 Er ritte in überaus starkes Pferd , mit die -
jftn drang er sich oft spornstreichs in die dichten Hau «
I' » der Feinde , und machte viele derselben nieder .

Da alle aus ihn losqienqen . 30 Sein Leichnam
»c>von , Pferde . 31 Loca , einen Hügel , der etwas hoher

Z f ist
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CCC equites . Quam cladem Alexander so -
lerti consilio 32 texit , morte denuntiata iis ,
qui ex praelio venerant , si acta vulgaflent .

LECTIO CXXVII . CAP . VIII .

Bellum apparat . Legati Scytharum adsunt .
/ "' eterum cum animo disparem vultum diu -
^ tius ferre ' non posset , in tabernaculum
super ripam fluminis de industria 2 locatum
secessit . Ibi sine arbitris singula animi con¬
sulta pensando 3 noctem vigiliis extraxit ; saepe
pellibus tabernaculi allevatis , ut conspiceret
hostium ignes , e quibus conjectare poterat ,
quanta hominum multitudo esset . Jamque
lux apparebat , cum thoracem indutus proce¬
dit ad milites , tum primum post vulhus pro¬
xime acceptum 4 . Tanta erat apud eos vene¬
ratio Regis , ut facile periculi , quod horrebant ,
cogitationem , praesentia ejus excuteret 5 ?
Laeti ergo , & manantibus prae gaudio lacry-
mis , consalutant , eum ; & quod ante recusa¬
verant bellum , feroces 6 deposcunt . Ille

fi
ist als die andere Gegend . 32 Diesen Verlurst suchte
Alexander ganz weislich geheim zu halten .

1 Da er sich nicht länger verstellen konnte , und sich
äußerlich freudig zeigen , da er doch im Herzen von
lauter Sorgen gcquälet wurde . 2 Aus gutem Bedacht ,
und mit allem Fleiße . 3 Da er einen Anschlag nach
dem andern überlegte , brachte er die Nacht mir Wachen
zu . 4 Dieß geschah das erstemal , nachdem er neulich
verwundet worden . 5 Seine Gegenwart machte , daß
sie nicht einmal an die Gefahr gedachten . 6 Mulhig ,

hitzig .
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stratibus equitem , phalangemque transportaturum

[ ((e pronunciat ; super utres jubet nare levius

armatos . Plura nec dici res desideravit ; nec

Rex dicere per 7 valetudinem potuit . Ceterum

tanta alacritate militum rates junctae 8 sunt ,

ut in triduum ad XII millia effectae sint . Jam -
ue ad transeundum omnia aptaverant ; cum

legati Scytharum XX , more gentis per casira

equis vecti , nuntiari jubent Regi , velle ipsos

sl] eum mandata 9 perferre . Admissi in taber¬

naculum , jussique considere , in vultu Regis de¬

fixerant oculos ; credo quia magnitudine cor¬

poris animum aestimantibus 10 modicus habi¬

tus 11 haud quaquam famae par " videba¬

tur . Scythis autem . non ut ceteris barbaris

rudis & inconditus sensus 13 est : quidam eo¬

rum sapientiam capere dicuntur , quantamcun¬

que gens capit semper armata . Si 14 quae

loquutus esse apud Regem memoriae proditum

est , abhorrent forsitan moribus nostris , & in¬

genia cultiora sortitis 15 , ut 16 possit oratio
eorum

r. ,,v . -misw

hitzig. 7 Es war weder mehr vvnnöthen , noch konnte

n mehr wegen seiner Schwachheit reden . 8 Die Flösse

würben so geschwind zusammen gemacht , y Ihren Auf¬

trag ( Commißion ) ablegen . 10 Weil ihnen , dasie

»ut nach der Größe des Leibs von dem Gemüthe urthei¬

len , ii eine so kleine Gestalt 12 nicht schien
" herein zu kommen mit dem , was sie von Alexanders

Mnßthaten hakten erzählen gehört . 13 Sie haben kei ,

"m so dummen Verstand , wie die übrigen barbarischen

Volker . 14 8i es , quse & c . 15 Die wir itzt le¬

hrn , wo die Zeiten weit aufgeklärter , und die Köpfe

^ geräumter sind . 16 17 1 ist hier so viel als etiamsi .

F s » 17 So
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eorum sperni , tamen fides nostra 17 non de¬
bet , qui 18 utcumque tradita sunt , incor¬
rupta 19 perferemus , igitur unum ex his ma¬
ximum natu ita loquutum accepimus :

LECTIO CXXVIII . C A P . VIII .
Scythce eleganti oratione regi dissuadent

bellum fecum .

J *

k0+

p !0l

" r dii habitum corporis tui aviditati animi parem
ejfe voluissent* 1* ; orbis te non caperet : alte¬

ra manu orientem , altera occidentem contingeres .
Et hoc affequutus , scire velles , ubi tanti numinis
2 fulgor conderetur . Sic 3 quoque concupiscis ,
quce non capis . Ab Europa petis Asiam , ex
Asta transis in Europam . Deinde fi humanum ge¬
mis omne superaveris ; cum silvis , & nivibus , . &
suminibus , ferisque bestiis gesturus es bellum .

Quid ?

in r * rJ

.iitii
; tmpfTflr? i ' W

fu .
, & ü

-i7 Ss muß man doch meine Worte nicht in Zweifel
ziehen , als wenn ich diese Rede nur blos erdichtet häk¬
le . CurtiuS ist sich selber verdächtig , ob er den Charak¬
ter eines Barbars nicht gar zu fein geschildert habeer
sucht sich also vorzubauen . 18 Die vielfache Zahl , wenn
man von sich redet , ist bey den Römern etwas gewöhn¬
liches . 19 Unverfälscht .

1 Wenn dich die Götter so groß von Leibe geschaffen
hatten , als unersättlich du an Begierden bist so wür -
de dir die Welt zu enge seyn . 2 Du würdest doch bey
allem dem noch z » wissen verlangen , wo denn der Glanz
eines so herrlichen Gestirnes , als die Sonne ist , sich ver¬
birgt . Räder meynet Numinis beziehe sich nicht auf die
Sonne ; sondern auf den Alexander . 3 Dergestalt
strebst du itzt nach Dingen , die dir doch viel zu groß

sind ,
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Quid ? tu ignoras , arbores** 4* magnas diu cresce-
f e , una hora exstirpari ? Stultus est , quifruSus
tarum spebtat ; altitudinem non metitur . Fide ,
111, dum ad cacumen pervenire contendis , cum ipsis
ramis , quos comprehenderis s , decidas . Leo quo¬
que aliquando minimarum avium pabulum fit 6 ;
ferrum rubigo 7 consumit . Nihil tam firmum est ,
cui periculum non fit etiam ab invalido 8* . Quid
nobis tecum est ? nunquam terram tuam attigimus
> : Quifis , unde venias , licetne ignorare in va~

ßis silvis viventibus ? Nec servire ulli po /Jumus,
nec imperare desideramus . Dona 10 nobis data
sunt ( ne Scytharum gentem ignores ) jugum boum ,
aratrum , & sagitta , & patera . His utimur &
cum amicis , & adversus inimicos . Fruges ami¬

cis

sind ; du bist mit deinem Glücke nicht zufrieden . 4 Wie
aber ? weißt du denn nicht , daß ein großer Baum sehr
langsam wachset , aber in einer Stunde ausgerottet wird ?
8 An die du dich hallst . 6 Auch der Löwe ist mehr¬
mals turn den verächtlichsten Vogeln verzehret worden .
7 Auch das Eisen frist der Rost . 8 Nichts ist so dauer -
hast , welches sich nicht auch von dem schwächsten Fein ,
de etwas besorgen müßte . 9 Was haben wir mit dir
M schaffen ? dein Land haben wir nicht betreten : müft
Itn wir denn auch in unsern wüste » Wäldern lernen ,

du bist , und woher du kömmst ? wir haben niemals
büß zu wissen verlangt u . s. s. so Damit du die Art
der Scythen kennen mögest ; so wisse , daß uns derHim -
mel ein Joch Ochsen , einen Pstug , einen Pfeil , und
M Schaale zum Geschenke verliehen hat . ^ Die Sey -
Wn gaben vor , es seyn vor diesem drey Bruder bey ih -
Wn aus einmal Könige gewesen , nämlich Siporais , Ar -
j!W und Cvlaxais , und dazumal seyn diese Geschenke,

rvm beßten Golde waren , vom Himmel gefallen .
F f z n Gur
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cis boum labore qit cesitas 11 patera , cum his vi¬
num diis libamus 12 : inimicos sagitta eminus, ha¬
sta cominus petimus I3 . Sic Sijrice Regem , &
postea Persarum 14 , Medorumqne 1S Juperavi -
mus ; patuitque nobis iter usque in JEgyptum . At
tu , qui te gloriaris ad latrones persequendos venire ,
omnium gentium , quas adisti , latro es l6 . Ly¬
diam cepisti : Syriam occupasti : Perfidem tenes ;
Ba &rianos habes in potestate ; Indos petißi ; jam
etiam ad pecora nojlro avaras & insatiabiles manus
porrigis . Qjiid tibi divitiis opus est , quce te esuri¬
re cogunt 17 ? Primus omnium satietate parasti
famem 18 ; ut quo plura haberes , acrius , quce
non habes , cuperes 19 . Non succurrit 20 tibi ,
quamdiu circum Ba & ra Imreas ? dum illos subi¬
gis , Sogdiani bellare coeperunt 2X . Bellum tibi ex

vilto -

.i0 rT

f ^ ' pgp
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ii Guten Freunden setzen wir Feldsrüchte auf , die wir
mit Mühe und Arbeit gebauet haben . 12 Mit der
Schaale opfern wir sammt unsern Freunden den Gvt ,
lern den Wein . 13 Die Feinde greifen wir von ferne
mit Pfeilen , in der Nähe mit Spießen an . 14 Cy¬
ram . 15 Darium Hystaspem . 16 Du aber , der
du dich rühmest , daß du hieher gekommen , die Räuber
zu verfolgen , bist selbst der ärgste Räuber aller Völker ,
wo du immer hin gekommen bist . 17 Was nützet dir
ein Reichthum , der dir nur neue Begierden erwecket ?
18 D » bist der erste , dem das Sattfevn den Hunger
unterhalten hat , 19 und zwar also , daß je mehr
du allezeit hast , desto mehr wünschest dn dir dasjenige ,
was du nicht hast . 20 Erinnerst du dich nicht , wie
sauer es dir bey Bactra schon geworden ist ? 21 In¬
dessen , daß du dieselben bändigest , haben die Sogdia ,

ncr
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0oria nascitur 2 2 . iVslw/ ut major , sortiorque
ßs quam quis quam ; tamen aliegenam dominum pa¬
ti nemo vult 2 3 . Transi modo Tanaim : scies
quam late pateant 24 , nunquam tamen conseque¬
ris Scythas . Paupertas noßra velocior erit -, quam
exercitus tuus , qui prcedam tot nationum vehit .
Rursus cum procul abesse nos credes , videbis in
tuis caftris 2 5 . Eadem velocitate & sequimur , &
fugimus 2 6 . Scijtharum solitudines Grcecis etiam
proverbiis audio eludi 27 . At nos dejerta ,
humano cultu vacua magis , quam urbes & opu¬
lentos agros sequimur 2S . Proinde fortunam tuam
prejsii manibus tene 29 . Lubrica est , nec invita
teneri potest 30 . Salubre consilium sequens quam
praesens tempus ostendet melius 3I , Impone feli¬
citati tucefrmos , facilius illam reges 3 2 . Nostri

ner sich empöret . 22 Selbst der Sieg gebichrt dir
neue » Krieg . 23 Wen » du gleich allen an Größe und
Macht überlegen bist ; so will doch kein einziger einen
Fremde » für seinen Herrn erkennen . 24 Wieweit sich
die Ecythcn erstrecken . 25 Gleich aber , da du dir
einbilden wirst , wir seyn , ich weiß nicht , wie wett von
dir entfernet ; so wirst du uns gahling mitten in deinem
' »ger sehen . 26 Wir stich eben so schleunig im Ein ^
bflen , als im Fliehen . 27 Ich höre sogar , daß die
« riechen über die seythischen Wildnisse sprüchworts ,
Mle sich pflegen lustig zu machen , und zu spassen .
*8 Wir wohnen lieber an wüsten und unangebaueten
Lettern , als in Stadien , und reich besaeken Feldern .
^ Eben deßwegen halte dein Glück mit benden Handen
W fest . 30 Es ist schlüpfrig , und laßt sich nicht
Mer Willen halte » . 31 Daß mein Rath herlsam sey ,

du nachmals besser einsehen , als itzt . 32 Wirf
F f 4 dei -



456 Q Curtii

fine pedibus dicunt effe fortunam , quce manus , &
pennas tantum habet 33 ; cum manus porrigit „
pennas quoque comprehendere non sinet 3 4 . Deni¬
que fi Deus es , tribuere mortalibus beneficia debes ;
non sua eripere fm autem homo es , sid quod es )
femper effe te , cogita . Stultum 3 5 efi eorum me¬
minisse , propter quce tui oblivisceris . Qiiibus bel¬
lum non intuleris , bonis amicis poteris uti 3 6 : nam
& firmifima efi inter pares amicitia ; & videntur
pares , qui non fecerunt inter fe periculum virium
3 7 . Quos viceris > amicos tibi effe cave credas 3 8 .
Inter dominum & servum nulla amicitia efi . Etiam
in pace belli tamen jura servantur , ffurando gra¬
tiam Scythas sancire ne credideris 3 '' ; colendo fi¬
dem , jurant 4 . Grcecorum ifia cautio efi , qui
acta consignant , A deos invocant 41 . Nos reli¬
gionem in ipsa fide novimus 42 . Qui non reveren -

_ tur
deinem Glücke einen Zügel an , so wirst du es desto leich¬
ter leiten können ; wie ein wüthiges Pferd , 33 Bey
uns sagt man sonstdas Glück habe keine Füße , sondern
nur Hände und Flügel , 34 wenn es gleich dieHan ,
de biethe , so lasse es sich doch die Flügel nicht ergreifen .
35 Es ist thöricht , an Dinge zu denken , darüberch »
dein selbst vergissest . 36 Die du nicht feindlich über ,
ziehst , wirst du als Freunde brauchen können . 37 Die
hält man für gleich stark , die niemals ihre Kräfte mit
einander versucht haben . .38 Halte doch nicht dafür ,
daß dein Ueberwnndener jemals dein Freund seyn werde .
39 Du darfst auch nicht glauben , daß die Scythen ihreBündnisse durch Eide bestätigen . 40 Die Treue in
der That halten , ist ihr größter Schwur . 41 Die
Griechen pflegen solche Versicherungen zu machen , dasie
ihr Versprechen schriftlich aufzeichnen , und die Götter
dazu anrufen . 42 Wir erkennen dieß für den beß ' cn
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tui ' homines , fallunt deos . Nec tibi amico opus

iß , de cujus benevolentia dubites . Ceterum nos
& Afice & Europoe custodes habebis : Babtra ,
fljji 4 ä dividat Tanais , contingimus : ultra Ta ~
nam usque Thraciam colimus ; Thracice Mace -

ioniam conjunBam ejfe fama est 44 . Utrique im -

ferio tuo finitimos , hostes an amicos velis ejfe ,
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wra Haec barbarus 46 .

LECTIO CXXIX . CAP . IX .

Alexander Tanaim magno labore superat .

Scijthas in ripa caedit .

Pontra Rex fortuna sua , & consiliis suorumfe
usurum ejfe respondet . Nam & fortunam ,

cui confidat , & consilium suadentium* 1 , ne quid

temere , & audacter faciat , fequuturum : Dimis -
sisque legatis in praeparatas rates exercitura
imposuit . In proris 2 clypeatos locaverat ;
jussos 3 in genua sublidere , quo 4 tutiores es¬
sent adversus ictus sagittarum . Posthos , qui

tor -

Eidschwur , wenn man seinem Verspreclwn getreu nach ,
kömmt . 43 Außer , daß der Tanais dazwischen fleußt .
44 An Thrakien soll Macedonicn anstoßen , wie die Re ,
degeht . 4Z Erwäge es also wohl , ob du die Nach ,
tat deiner beyden Reiche ( des Asiatischen nämlich , und
des Europäischen ) lieber zu Feinden , oder zu Freunden
Wut wollest . 46 Dixit .

i Dem Rathe seiner wohlmeynenden Freunde .
^ Vorne in den Schiffen stcllcte er die mit Schilden vcr ,
scheue Soldaten , 3 und hieß sie niederknieen , 4 da ,

sie sicher er wären : denn aus diese Weise wurde der
F s 5 . ganze
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tormenta intenderent** 5 , stabant ; & ab utro¬

que latere , & a fronte circumdati armatis »

Reliqui qui post tormenta constiterant , remi¬

gem lorica indutum , scutorum testudine arma¬

ti protegebant 6 » Idem ordo in illis quoque

ratibus , quae equitem vehebant , servatus est .

Maior pars a 7 puppe nantes equos loris tra¬

hebat . At illos , quos utres stramento reple¬

ti vehebant 8 , ob jectae 9 rates tuebantur . Ip¬

se rex cum delectis primus ratem solvit 1 ° , &

in ripam 11* dirigi jussit . Cui Scythae admo¬

tos ordines equitum in primo ripae margine

opponunt ; ut ne applicari quidem terrae ra¬

tes possent . Ceterum praeter hanc speciem

12 ripis praesidentis exercitus , : ingens na¬

vigantes terror invaserat . Namque cursum

gubernatores 13 „ cum obliquo flumi¬
ne

ßsltne Leib von den Schilden bedeckt . Z Die bestimmt
waren , große Steine aus dazu gemachten Maschinen zu
werfen . Jtzt nennt man sie Feuerwerker ( Constabler ) .
6 Die andern , so hinter dem Geschütze stunden , mach ,
teil mit den Schilden gleichsam ein Dach , und bedeck¬
ten damit die Ruderknechte . 7 Hinter dem Schiffe
her schwimmen . 8 Welche mit Schläuchen , so mitStrvh
« ngeschoppet waren , daher schwammen . 9 Diese wur¬
den von den vorauskommenden Flößen bedeckt . io Der
König hatte in eigener Person mit dem Kerne seiner
Soldaten der allererste vom Lande gestoßen , 11 und
besohlen , man solle an dem gegen über gelegenen Gesta¬
re anlanden . 12 Neben diesem graulichen Anblicke
des feindlichen Kricgsheeres , so das ganze Kestad be¬
setzte , Miethen sie noch in einen andern Schrecken .
23 Die Steuertnanner konnten die Flöße nicht regieren .
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ne 14 impellerentur , regere non poterant ;
vacillantesque milites , & , ne excuterentur ,
solliciti , nautarum ministeria turbaverant . Ne
tela quidem , conati nixu 15 , vibrare pote¬
rant , cum prior 16 standi fine periculo , quam
hostem incessendi cura esset . Tormenta saluti
17 fuerunt , quibus in confertos , ac temere
se offerentes 18 , haud frustra excussa sunt te¬

la . Barbari quoque ingentem vim 19 sagitta¬
rum infudere ratibus : vixque ullum fuit scu¬

tum , quod non pluribus simul spiculis perfo¬
raretur . Jamque terree rates applicabantur ,
cum acies clypeata consurgit , & hastas certo
ictu , utpote libero nixu 20 mittit e ratibus .
Et ut territos 21 , recipientesque 22 equos
videre ; alacres mutua adhortatione in terram

defiliere . Turbatis acriter pedem inferre coe¬
perunt Equitum deinde turmae , quae
fraenatos habebant equos , perfregere barbaro -»

rum

14 Demi sie wellten gerade hinüberfahren , aber der
Clrem trieb sie hinabwLrts . 15 Obwohl sie sich mit
«Ho Kräften bemüheten . 16 Indem sie vielmehr der
locht waren fest zustehen , als den Feind anzugreifen .

*7 Das Geschütz that hier da « Deßte , half allein noch
der Noth . 18 Auf die Scythen , fo dicht an einans

I » jinnden , und sich unvorsichtig bloß stellten , nicht ge -

"«3 dem Feinde sich hüteten . 19 Eine große
Aenae N . n 2 . 20 Weil sie nämlich außer dem
schiffe einen freyen Schwmia hatten . 21 Da die Ma -
« denier sahen , daß die Scythen in Schrecken gebracht ,
22 sich mit ihren Pferden zurückziehen . 23 Sie dran »
f.' " heftig unter die Feinde ein , tue ohnehin schon ganze

>n Unordnung und Verwirrung gerathen waren .
-r ^ Brar
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rum aciem 24 . Interim ceteri agmine dimi¬

cantium tecti aptavere se pugnae . Ipse Rex »

quod vigoris , azgro adhuc corpore , deerat »

animi firmitate supplebat 25 . Vox adhortan -

tis non poterat audiri , nondum bene obducta

cicatrice cervicis , sed dimicantem cuncti vide¬

bant , Itaque ipsi 24 quidem ducumfungeban -

tur officio , aliusque alium adhortati , in ho¬

stem salutis immemores ruere coeperunt 27 . .
Tum vero non ora , non arma , non clamorem

hofiium barbari tolerare potuerunt : omnesque

effusis habenis ( namque equestris acies erat )

capessunt fugam . Quos rex , quamquam ve¬

xationem invalidi corporis pati non poterat , per

LXXX tamen stadia insequi perseveravit . Jam -

que linquente animo suis prseeepit , ut donec

lucis aliquid superesset , fugientium tergis in¬

haererent : ipse exhaustis etiam animi viribus ,

in castra se recepit , ibique 28 substitit .

24 Bracken durch die feindliche Schlachtordnung durch,
und warfen sie völlig über einen Haufen . 25 Er erse <
tzete den Mangel ferner Lerbskrafte durch seine Herzhaft
rigkeit . 26 Die gemeinen Soldaten munterten einan «
der selbst auf , welches sonst nur die Heersführer zu thun
pflegen . 27 Sie begaben sich mitten unter die Feinde ,,
ohne daß sie viel um ihr Leben bekümmert waren . 28 Ro -
terodam liest mit mehrern ander » anstatt ibique , reli¬
quum : welches auch vielleicht mehr Grund hat ; aberroch nicht mehr Deutlichkeit , als des Freinsheims Lrs
sungsart , der wir hier folgen .
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* LECTIO CXXX . CAP . IX .

Scythas persequitur . Termini Bacchi & c .
^Transierant jam Liberi patris 1 terminos , quo -
•*■ rum monumenta 2 lapides erant crebris
intervallis 3 dispositi , arboresque procerae ,
quarum stipites hedera 4 contexerat . Sed
Macedones ira longius provexit : quippe me¬
dia fere nocte in castra redierunt 5 , multis in¬
tersestis , pluribus captis , equosque MDCCC
abegere . Ceciderunt autem Macedonum equi¬
tes LX , pedites C fere , mille saucii fuerunt . Haec
expeditio deficientem magna ex parte Asiam fa¬
ma tam opportunae victoriae domuit 6 . Invictos
Scythas esse crediderant , quibus fractis 7 nul¬
lam gentem Macedonum armis parem fore con¬
fitebantur . Itaque Sacae misere legatos , qui
pollicerentur gentem mandata facturam . Mo¬
verat eos regis non virtus magis , quam cle¬
mentia in devictos Scythas , quippe captivos
omnes sine pretio 8 remiserat , ut fidem face¬

ret ,

,
1 Daß Bacchus in Indien dergleichen Granzsaulen

Met habe , behaupten mehrere ; aber von Seythien
I ' glaube ich , Curtius der einzige . 2 DicWahrzei -
wi dieser Granzsaulen waren Steine , 3 die weitaus
müder stunden . 4 Deren Stamme mit Epheu um¬
wunden waren . Z Kamen erst um Mitternachl inihrLa ^
f [ zurück . 6 Dieser Feldzug hat Asien , so großen
Ml§ wieder abfallen wollte , durch das Gerücht eines

»tttheilhast erhaltenen Siegs , betm Gehorsam er .
Wen , und allen Lust sich zu empören benommen . 7Nach -
M aber diese bezwungen waren . 8 Ohne Lösegeld

( Ran -
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ret , sibi cum ferocissimis gentium de fortitu¬

dine , non de ira fuisse certamen 9 . Benigne

igitur exceptis Sacrarum legatis , comitem Ex¬

ci pinum dedit , admodum juvenem , aetatis

ilore 10 conciliatum sibi , qui cum specie cor¬

poris aequaret Hephaestionem , lepore haud sa¬

ne illi par erat IJt . Ipse Cratero cum majore

parte exercitus modicis itineribus sequi jusso ,

• ad Maracanda urbem pervenit , ex qua Spita -

menes , cognito ejus adventu , Bactra perfuge¬

rat . Itaque quatriduo rex longum itineris spa¬

tium emensus , pervenerat in eum locum , in

quo Menedemo duce , II millia peditum & CCC

equites amiserat . Horum ossa tumulo contegi

jussit , & inferias 12 more patrio dedit . Jam

Craterus cum phalange subsequi jussus , ad re¬

gem pervenerat . Itaque ut omnes , qui defe¬

cerant , pariter belli clade premerentur , copias

dividit : urique agros & interfici puberes

jussit .

( Ranzion ) . 9 Damit cr alle Leute bereden möchte,
er habe nicht aus Haß , sondern aus Ruhmbegierde ge¬
stritten . 10 Weichen er wegen der Blühte seines Al¬
ters liebgewonnen . n Er war zwar dem Hcphastion
im Gesichte ähnlich , und sah ihm völlig gleich ; aber an
Artigkeit , und Annehmlichkeit kam er ihm nicht gleich ,
is Und ließ dle gewöhnlichen Tobtenopfer halten .

jß *

• lECflO

te * # * 0

am * 153
■' ifff

fester - ••

iper (jua" c
is ) fei® ®
a alveum coj.
, & subterni
iciiimeJa ^ :
a , siit <\ äo au
ataräiet ]

:Mad regen
irobore exiiio
tre -pretem ctg
äbfeaumtraiii ,

: buh mtin st» - 3



üb . VII. Leä . CXXXI. Cup . X. 463

Cogdiana regio majori ex parte deserta est :o 1 in traAr,-»

solitudines tenent . Ingens spatium rectas 2 regio -

nis est , per quam amnis ( Polytimetum vocant

incolae ) fertur torrens 3 . Eum ripae in te¬

nuem alveum cogunt * , deinde caverna acci -

, — pit , & sub terram rapit 5 . Cursus absconditi ',

( WWf per interpretem cognoverunt , jussu regis ipso :s

i: 3® ?tl8 ad supplicium trahi , carmen laetantium more

"" UMC rvrur uuv uuuirymc iHiiy inununum ytup *
^ 3 Er lauft mit großer Unqestümme . Die die Wort »

-düjil flamen , fluvius , « mnis & c . gar so genau von « inan »
> 6tt unterfchciben wollen , werden oft sehen , daß auch

M Schriftsteller diese vermischen , ohne daß sie sich ver¬
füg machen , als wüßten sie das Eigeiuhümliche der

^ spräche nicht . 4 Er hak einen engen Rinnsal . 5 Als -
r V stürzt er sich in eine Höhle , und von da unier die

Mk . 6 Daß er unter der Erde fließe , kann man aus
^ W Geräusche abnehmen , 7 da doch die Erde , un -

« r welcher dieser so große Fluß dünst , im geringstem

"> nicht

* LECTIO CXXXI . CAP . X .

; ’ 5ogdißB « regio . Fluvius sub terras labem . ffi

■a, fae®' t5s nes prompte morituri . Supplementa accipit reo

11̂ fet ?., fons subito inventus . Oppida condita .

-P izgiv . r *avMs jiw verras icwens . Qjuvs -»

ttis nes prompte morituri . Supplementa accipit rex :

tolum , 1UD quo tancus amnis nuit , ne modi¬
co quidem resudet humore 7 . Ex captivis Sog -

^ anorum ad regem XXX nobilissimi , corpo -
; : cines, qutt rum ro bore eximio , perducti erant , qui ut

cane »

1 1 Die großen Wüsteneyen sind bey 8oo Stadien breit :
1» <>»e Reife benidufia von drevßia Stunden . 2 Doch
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canere , tripudiisque & lasciviori corporis mo¬
tu gaudium quoddam animi ostentare coepe¬
runt . Admiratus rex tanta magnitudine ani¬
mi oppetere mortem , revocari eos juffit , cau¬
sam tam effusae laetitiae , cum supplicium ante
oculos haberent , requirens . Illi fi ab alio oc¬
ciderentur , tristes morituros fuisse respondent , nunc
a tanto rege , viStore omnium gentium , majoribus
suis 8 redditos , honestam mortem , quam sortes
viri voto quoque expeterent , carminibus fui moris ,
Icetitiaque celebrare . Tum rex , quaero itaque , in¬
quit , an vivere velitis non inimici mihi , cujus be¬
neficio viSturi estis ? Illi nunquam se inimicos ei ,
sed bello lacessitos hostes 9 suisse , respondent . Si
quis ipsos beneficio , quam injuria experiri 10 ma¬
luisset , certaturos suisse , ne vincerentur officio 11 .

In -

nicht feucht ist . 8 Da sie aber itzt von einem solchen
Könige würden hingerichtet werden . Sie bedienen sich
der völlig vergangenen Zeit , weil es sich ihrer Meynung
nach an der Vollstreckung nicht zweifeln ließ . Auch ist
hier zu merken die seine Umschreibung des Todes . 9 Wie
hostis und inimicus unterschieden seyn , zeiget Cicero IN
seinem ersten Buche von den Wichten ganz deutlich .

Hostisapud majores nostros is dicebatur , quem nunc
peregrinum dicimus - quamquam id nomen du¬

rius jäm effecit vetustas : a peregrino enim recel¬

lit , & proprie in eo , qui arma contra ferret , re¬

mansit . Inimicus ist also , der wider einen Krieg süh -
rct , und zugleich einen Haß trügt ; hostisadm , der zwar
anch wider einen zu Krieg zeucht , doch kein verbittertes
Gemüth hak . Doch wird dieser Unterschied nicht alle¬
zeit beobachtet , 10 Wenn einer vielmehr durch Gatt
that als Beleidigung an ihnen hatte wollen eine Pro¬
be nehmen , n so würden sie sich bestrebet haben ,

daß
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lnterrogantique , quo 12 pignore fidem obligatu -

ri rjfmt ? vitam quam acciperent , pignori suturamS dixerunt . Reddituros qwndocunque repetiffet .
See promissum fefellerunt 13 . Nam qui remis¬
si domos ierant , in fide 14 continuere popu¬
lares ; quatuor inter custodes corporis retenti ,
nulli Macedonum in regem charitate cesserunt !

In Sogdianis Peucolao cum tribus millibus pe¬

ditum ( neque enim majori praesidio indigebat )
relicto , Bactra pervenit . Inde Bessum Ecba¬

tana duci jussit , interfecto Dario poenas capite

persoluturum . Iisdem fere diebus Ptolemaeus ,

r ' ' “ ‘ » & Menidas peditum tria millia , & equites mil¬iti le adduxerunt mercede militaturos IS . Ale -

5* 0 ,

r- ’01

si "jiir .T)ii I! d xander quoque ex Lycia cum pari numero pe -

toffintiroaii ditum , & D equitibus venit . Totidem e Sy¬

ria Asclepiodorum sequebantur . Antipater

Graecorum VIII millia , in queis D equites

erant , miserat . Itaque exercitu aucto , ad

ea 16 , quae defectione turbata erant , compo¬

nenda procellit ; interfectisque consternationis

17 auctoribus , quarto die ad flumen Oxum

perventum est . Hic quia limum vehit turbi¬
dus

ffJ (HtsjS

& tat

- i«( i jMdtod

.' ,. ■0.0 iit® 1"

7- -N

tät
iV i«

Muäi &nenan Dienstgefäüigkeit , und Erfüllung schul»
% t Pachten keiner bevor thun könnte . 12 Was sie
M Versicherung ihrer Treue geben würden . 13 Sie
MM liuch ihr Versprechen getreulich gehalten . i 4 Die ,
>k haben durch ihr Zureden ihre Landsleute beym Ge -
M'am , in der Treue erhalten . 15 Die um Solde
b>mm würden . 16 Er zog mit dem Kriegsheere , s»
“ n« n verstärket hatte , in jene Länder ein , die durch

en ganz zerrüttet waren . 17 Die Rädelssüh «
G g rek
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dus femper , & insalubris est potu 1 ? . Itaque
puteos miles coeperat fodere . Nec tamen hu¬
mo alte egesta exsistebat 19 humor ; cum in
ipso tabernaculo Regis conspectus est fons ,
quem quia tarde notaverant , subito exstitisse
20 finxerunt . Rexqüe ipse credi voluit donum
Dei id fuisse . Superatis deinde amnibus Ocho
& Oxo ad urbem Marginiam pervenit . Circa
eam VI oppidis condendis electa sedes est . Duo
ad meridiem versa : quatuor spectantia orien¬
tem , modicis inter fe spatiis distabant , ne pro¬
cul repetendum esset mutuum auxilium . Htec
omnia sita sunt in editis collibus : tum vel ut
fraeni 21 domitarum gentium ; nunc originis
fuse oblita serviunt , quibus imperaverunt .

LECTIO CXXXlI . CAP . XI .

Petram editam & inaccessam obsidet , ascendunt

paßores juvenes .

| 7t cetera quidem pacaverat Rex : una erat
petra , quam Arimazes Sogdianus cura

XXX millibus armatorum obtinebat ; alimen¬
tis ante congestis , quae tantae multitudini vel

per

w des Ausstands . ig Weil dieser Fluß viel Schlamm
und Letten führt , ist dessen Wasser nicht gesund zu trin¬
ken . ip Obwohl sie tief gegraben hatten , fanden sie
dennoch kein Wasser . 20 Er teygahlinghervorgequoi -
un . 21 Damals waren sie ein Zaum der bezwungenen
Volker , und durch sie konnte man die Uebenvundenen
bepm Gehorsam erhalten .
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Ub . VII. Lest . CXXX1 L Cap . XI. 467
per biennium suppeterent \ Petra in altitu -
lisni XXX eminet stadia , circumitu C & L

complectitur . Undique abscissa , & abrupta ,
semita perangusta aditur \ In medio altitudi¬

nis spatio habet specum , cujus os 3* arctum

K obscurum est ; paullatim deinde ulteriora

4 panduntur : ultima etiam altos recessus ha¬

bent 5 . Fontes per totum fere specum ma¬

nant ; e quibus collatae aquas per prona mon¬

tis flumen emittunt 6 „ Rex loci difficultate spe¬

ctata statuerat inde abire : cupido deinde

incessit animo naturam quoque fatigandi 7 .

Prius tamen 8 quam fortunam obsidionis expe¬

riretur , Cophan ( Artabazi hic filius erat ) mi¬

sit ad barbaros , qui suaderet , ut dederent ru¬

pem . Arimaces loco fretus superbe mülta re¬

spondit . Ad ultimum an Alexander volare pos¬

sit , interrogat . Quas nuntiata Regi , sic ac¬

cendere animum , ut adhibitis , cum quibus

consultare erat solitus . indicaret insolentiam
bar -

1 So viel Lebensrnittel , Mundvorrakh , daß auch
einesolchc Menge zwey Jahre damit auskommen , daran
jffliu] haben würde . 2 Er ist auch von allen Seiten
üh'nuiS steil und gah , und man kann nur aus einem
schniahlen Fußsteige zu ihm kommen . 3 Der Ein -
P9 dieser Höhle ist enq und finster . 4 Je tieser man
>» die Höhle hineinkömmt , desto weiter wird sie . 5 I "
dem hintersten Theile der Höhle sind auch tiefe Gange .
6 Das aus diesen Brunnen zusammen gelaufene Wasser
Mk einen Fluß , der sich den Berg hinab stürzet . 7 Dir
Rotur selber zu überwinden , oder diesen Ort , der we ,
M seiner natürlichen Lage unüberwindlich ist , ein-
Mehmen . * Ehe er eine Belagerung wagen wollte .
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468 Q . Curtii
barbari eludentis ipsos , quia pennas non haberent . Se
autem proxima nofle effecturum , ut crederet , Ma¬
cedones etiamr volare . Trecentos , inquit , perni¬
ci 'fimos juvenes ex suis quisque copiis perducite ad
me , qui per calles & pene invias rupes domi pe¬
cora agere consueverint , lili praestantes & levi¬
tate 9 corporum . & ardore animorum strenue
add ucunt : quos intuens Rex , vobiscum , inquit ,
0 juvenes & mei ce quales , urbium invidiarum an¬
te 10 munimenta superavi : montium juga peren¬
ni nive obruta emenjiis 11 sum ; angujlias Cilniae
intravi ; Indice jhielaßtudine vim frigoris sum per¬
pessus . & nui documenta vobis dedi , & veflri ha¬
beo .. Petra , quam videtis , unum aditum habet,
quem barbari obsident ; cetera negligunt : nulla
vigiliae sunt , nisi quee caflratioflraspethmt ■ 2 . In¬
venietis viam , fi soler ter rimati fueritis aditus se¬
rentes 13 ad cacumen . Nihil tam cdte natura con -
Jlituit , quo virtus non possit eniti 14 . Experien ,-
do qua ceteri desperaverunt , Asiam habemus inpo -
teßate 15 . Evadite in cacumen : quod cum cepe¬

ritis ,

9 Sie führen ohne Verzug dem Könige Jünglinge herbep ,
denen es weder an Hurtigkeit und Ringfertigkcit , noch
auch an Herzhaftigkeit fehlete . 10 Mit euch habe ich vor -
male unüberwindliche Städte erobert . n Gebirge,
die allezeit mit Schnee bedecket sind , überstiegen .
i2 Es sind nirgends keine Wachen , als nur auf der
Seite , wo unser Lager steht . iZ Wenn ihr alle Zu¬
gänge , wodurch man aus die Spitze des Bergs kom¬
men kann , werdet fleißig ausgespöet haben . 14 Es
ist nichts von Natur so hoch , wohin man durch Fleiß
» lid Tapferkeit nicht kommen könnte. 15 Weil wir
ßcwaget haben , was andere für unmöglich hielten , so

haben
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IJb . VII . Lea . CXXX11. Cup . XI. 469
sitis , candidis velis signum mihi dabitis : ego co¬
pis admotis hofiern in nos a vobis convertam 1
Praemium erit , ei , qui primis occupaverit verti¬
ern , talenta X : uno minus accipiet , qui proxi¬
mus ei venerit : endemqae ad decem hominesJerva -
biturproportio I7 . Certum autem habeo , vos
non tam liberalitatem intueri meam , quam volun¬
tatem TS . His animis Regem audierunt , ut
jam cepisse verticem viderentur . Dimillique
ferreos cuneos , quos inter saxa defigerent , va -
lidosque funes parabant . Rex circumvectus
19 petram , qua 2 ° minime asper , ac preeruptus
editus videbatur , secunda vigilia , quod bene verte¬
ret 21 , ingredi jubet . Illi alimentis in biduum
sumptis , gladiis modo atque hastis armati
subire 22 coeperunt . Ac primo pedibus in¬
gressi sunt : deinde ut in praerupta perventum
est , alii manibus eminentia saxa complexi le¬
vavere 23 semet ; alii adjectis funium laqueis 2 4

eva -

M>en wir Asien erobert . iö Ich - werde mit dem
Krieqsheere anrucken , und also machen , daß der Feind
f>d> Wen uns wird wenden müssen . 17 Ich werde
die auf zehn Personen gleiches Verhältniß beobachten .
I» progrefiione tamen decrescente , ita , ut terminus

ultimus fit minimus , ig Ick bin versichert , ihr wei¬
det nicht so fast auf das Geschenk , als auf meine Gunst
sehen. iyDer König ritt um den Felsen herum . 20 Wo
der Weg am mindesten rauh , und gah war . 21 Ist
«>»e Redensart , Glück auf die Reise zu wünschen .
22 Petram , den Fels zu besteige » . 23 Sich in dieMe geschwungen . 24 Andere hatten Strickleitern ,
° >e sie an die herausragcnden Klippen warfen , und all »

G g 3 durch -
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evasere , cum cuneos 25 inter saxa defige¬

rent , queis gradus subinde infifterent . Diem

inter metum , laboremque consumpserunt . Per

aspera enixis 26 duriora reflabant , & cresce¬

re altitudo petras videbatur . Ilia vero mise¬

rabilis erat facies , 27 , cum ii , quos inflabilis

gradus fefellerat 28 , ex praecipit ! devolveren¬

tur . Mox eadem in se patienda alieni casus

ostendebat exemplum 29 .

LECTIO CXXXIIL CAP . XL
Petra tandem superata ducem deditum necat .

Oer has tamen difficultates enituntur in ver -

* ticem montis , omnes fatigatione continua¬

ti laboris affecti 1 , quidam multati 2 parte

membrorum ; pariterque eos & nox & somnus

oppreffit . Stratis paffim corporibus in inviis ,

& in asperis saxorum , periculi instantis obliti

in lucem 3 quieverunt : tandemque velut exal¬

to sopore excitati , occultas subjectasque 4 ip -

_ lis

durchkamen . 25 Sie schlugen Klammern , Hacken oder
Kerle in die Steine hinein , ,indstunden darauf. 26Wenn
sie ein Stück von diesem rauhen Wege zurückgeleget hat¬
ten , so fanden sie einen noch rauhern vor sich . 27 Dieß
war ein erbärmlicher Anblick . - 8 Die glitschetcn , die
einen Fehltritt thaten . 29 Das Beyspiel eines frem¬
den Falls zeigte , was auch ihnen begegnen könne . Dasie
nämlich andere fallen sahen , konnten sie leicht abnehmen ,
wie es ihnen ergehen würde , wenn sie fallen sollten .

1 Alle waren von der langen Arbeit sehr müde , und
übel zugerichtet . 2 Gesiömmelt , hatten sich Arm oder
Bein gebrochen . 3 Bis der Tag anbrach . 4 Die
nnter ihnen gelegenen Thaler : denn sie hatten schon bey¬

nahe

3
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Lik VIL LeB . CXXXÜL Cap . XL 47 r

fis valies rimantes , ignari in qua parte petras

tanta vis hostium condita eilet ; fumum spe¬

cus infra se ipsos evolutum s notaverunt . Ex

quo intellectum est , istam hostium latebram
efle . Itaque hastis imposuere , quod convene¬

rat , signum** 67 ; totoque e numero duos 6c

XXX in adfcensu internste cognoscunt . Rex

non cupidine magis potiundi loci , quam vi¬

cem ' eorum , quos ad tam manifestum peri¬

culum miserat , sollicitus , toto die cacumina

montis intuens restitit . Noctu demum cum

obscuritas conspectum oculorum ademisset , ad

curandum corpus recessit . Postero die nondurrrn

fatis clara luce primus vela , signum capti ver¬

ticis , conspexit . Sed ne falleretur acies 8 ,

dubitare cogebat varietas 9 coeli , nunc inter¬

nitente lucis fulgore , nunc condito . Verum

ut liquidior 10 lux apparuit coelo , dubitatio

exempta est . Vocatumque Cophan , per quem
barbarorum animos tentaverat 11 , mittit ad

eos , qui moneret , nunc saltem salubrius con¬

silium inirent . Sin autem fiducia loci perfe -
ve -

mhe dic Spitze des Berges erreichet . 5 Bemerkten sie
ftnen Rauch , der unter ihnen aus einer Hohle heraus
stieg. 6 Es werden hier die weißen Tücher verstanden .
7 Wegen dem Schicksal derjenigen bekümmert , die er
einer so augenscheinlichen Gefahr bloß gegeben hatte .
8 Ob er sich nicht betröge , und nicht scharf genug sade ,
sonate ihn zweifeln machen 9 die Dämmerung , da
d>- Sonne ihre Stralen bald zeigte , bald wieder ver¬
barg . 10 Da es heiler wurde , verschwand aller Zwei -
sil. u Durch den er ihre Gesinnung erforschen ließ ,

G g 4 und



47 2 A Curtii
verarent , ostendi a tergo jussit , qui ceperant

verticem . Cophas admissus suadere coepit Ari -

mazi petram tradere ; gratiam Regis inituro 12 ,

fi tantas res molientem in unius rupis ob / idione ha -*

rere non coegisset . Ille ferocius , luperbiusque

quam antea loquutus . abire Cophan jubet .

At is prehensum manu Barbarum rogat ,

ut fecum extra specum prodeat : quo impe¬

trato juvenes in cacumine ostendit , ejusque

superbiae haud immerito illudens , pennas , ait ,

habere milites Alexandri . Jamque e Macedo¬

num castris signorum concentus , & totius ex¬

ercitus clamor audiebantur . Ea res ( sicut

pleraque belli 13 vana & inania ) barbaros ad

deditionem traxit . Quippe occupati metu ,

paucitatem eorum , qui a tergo erant , aestima¬

re 14 non poterant . Itaque Cophan ( nam

trepidantes reliquerat ) strenue revocant , &

cum eo XXX principes mittunt , qui petram

tradant , & , ut incolumibus abire liceat , pa¬

ciscantur I5 . Ille 16 quamquam verebatur ,

ne conspecta juvenum paucitate deturbarent

eos barbari ; tamen & fortunae suae confisus ,

& Arimazis superbiae infensus , nullam se con -
ditio -

lF '
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unb sie znr Uebergabe bereden wollte . 12 Er würde 5# Ä
beym König eine Ehre einlegen , ihm einen Gefallen er ,
weisen . iZ So wie ei gemeiniglich im Kriege zu ge - V' ' » <i
schchen pflegt , daß auch eitle und leere Dinge einen Ein » ,
druck machen ; so war auch hier das Geschrey u . s. s. Vfj[U (( ttrit ,
34 Wegen Furcht konnten sie die geringe Anzahl der ■!. .u Wttt
Feinde nicht in Acht nehmen . 15 Und sich eine » ly ' tottfff
steyen Abzug bedienen sollten . * 6 Rex nempe.

- 7 Wenn l (r[
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Lib . VIII. Lecl . CXXXIV. Lnp . 1, 473
ditionem deditionis accipere respondit . Arima -
zes desperatis magis , quam perditis 17 rebus ,
cum propinquis , nobilistimisque gentis sum
descendit in castra : quos omnes verberibus
assectos sub ipsis radicibus petra ? 1 g crucibus
jussit affigi . Multitudo 19 deditorum incolis no¬
varum urbium cum pecunia capta dono data est ,
Artabazus in petrae , regionisque , q um appo¬
sita est ei 20 , tutela relictus .

4 i h — — —— $ •H.

LIBER FUI .
LECTIO CXXX1V . CAP . I .

Rebelles domiti : legati auditi : vivaria ferarum *

A lexander majore fama , quam gloria 1 , indeditionem redacta petra , cum propter
vagum hostem spargendae manus 2 es¬

sent , in tres partes divisit exercitum . Hephae¬
stionem uni , Coenon alteri duces dederat :
ipse ceteris praeerat . Sed non eadem mens
omnibus barbaris fuit . Armis quidam subacti ;

plu -

Wenn Arimazes nicht alle Hoffnung hätte fahren
>On , so wäre noch nicht alles verlohnn gewesen .
18 Unten an dem Felsen . 19 Die Gemeinen . 20 S »
kiu gerechnet worden .

1 Man redete zwar « berall von dieser That ; doch
Machte sie ihm nicht sonderlichen Ruhm , weil er seine
Tapferkeit dabey nicht hatte zeigen könne » . 2 Er mußte
sti « « Mannschaft vertheilen , weil der Feind sich bald

G g 5 h ' «r
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plures ante certamen imperata fecerunt . Qui¬
bus eorum , qui in defectione perseveraverant ^
urbes , sgrosque juffit adtribui . At exules
Bactriani cum DCCC equitibus Maflagetarum
proximos vicos vastaverunt . Ad quos coer¬
cendos Attinas regionis ejus praesectus , CCG
equites , ' insidiarum , quae parabantur , igna¬
rus eduxit . Namque hostis in stivis , quae erant
forte campo junctae , armatum militem condi¬
dit ; paucis propellentibus pecora , ut impro -

Vvidum ad insidias praeda perduceret 3 . Ita¬
que incomposito agmine , folutisque ordinibus
4 , Attinas praedabundus sequebatur , quem
praetergressum silvam , qui in ea consederant ,
ex improviso adorti , cum omnibus intereme¬
runt . Celeriter ad Craterum hujus cladis fa¬
ma perlata est , qui cum omni equitatu super¬
venit . Et Massagetae quidem jam refugerant ;
Dahae mille oppreffi sunt : quorum clade totius
regionis finita defectio . Alexander quoque .
Sogdianis rursus subactis , Maracanda repetit
5 . Ibi Bernes 6 , quem ad Scythas super Bos -
phorum colentes miserat , cum legatis gentis
occurrit . Phrataphernes quoque , qui Choras¬
miis praeerat , Massagetis & Dahis regionum
confinio adjunctus 7 , miserat , qui facturum

impe -
h >er bald dort zeigte . Z Damit er sich durch die Beu¬
te gan ; unversehens an den Ort locken ließe , wo der
Hinterhalt verborgen lag . 4 In völliger Unordnung ,
nur auf die Beute bedacht . 5 Zoa wieder nach der
^ tadtMarakanda . 6 Von diesem sieh das VII Buch ,
VI Cap . 7 Welcher wegen den nahen Landegrän¬

zen.
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Uh Vlll . Leti . CXXXlV. Cap . L 4v „
imperata pollicerentur . Scythae petebant , « t
$ gjj sui filiam matrimonio sibi jungeret , S ’ de
dignaretur affinitatem , principes Macedonum cu ><

primoribus juce gentis connubio coire pateretur ■ .

Ipsum quoque Regem venturum ad eum pc ; - ; v -fcantur . Utraque legatione benigne audita , -
phasstionem , & Artabazum opperiens , ita : a
habuit 9 , quibus adjunctis , in regionem , ■
appellatur Bazaria , pervenit . Barbarae o ; r, -
lentise in illis locis haud ulia sunt majora i r -
oicia , quam magnis nemoribus , faitibusqpe
nobilium ferarum greges clausi IO , Spatiosos
ad hoc eligunt silvas , crebris perennium
aquarum fontibus amoenas 11 . Muris nemora
cinguntur , turresque habent venantium recep¬
tacula .

ira Der Maffageter und Daher Nachbar war . 8 Durch
Heimich sich verbinden . y Hat er mit dem Krieasr
Heere still gehalten . io Die Barbarn laßen in dieser
Gegend ihren Reichthum und Pracht durch , nichts mehr
sehen , als durch große Thiergärten , rr Welche uber¬
ans angenehm sind , weil viele lebendige Quellen darinn
stießen . Hier ist wohl zu merken , was Glarean vvn
diejer ? andschast schreibet : ne cujus quidem regionis ,

quidem sciam , ulla apud auctores tnentio .

At Plinius libro VI , Capite XVI . Margianam ita de¬

scribit ; si forte ea natio binominis fuit , lector ju¬
dicet .

» *

■»
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4 ? 6 Q . Curtii
LECTIO CXXXV . CAP . I .

Alexander leonem venatu perimit , repulso Lyfi*
macho , In convivio immodice se j astat , cui

contradicit Clitus .

Q uatuor continuis astatibus 1 intactum sal¬tum fuisse constabat , quem Alexander
cum toto exercitu ingressus agitarii 2 undique
feras justit . Inter quas cum leo magnitudinis
raras ipsum regem invasurus incurreret ; forte
Lysimachus , qui postea regnavit , proximus
Alexandro , venabulum 3 objicere ferae coe¬
perat . Quo rex repulso , & abire jusso : ad¬
jecit : tam a femet uno quam a Lysimacho leonem
interfici posse . Lysimachus enim quondam cum
venaretur in Syria , occiderat eximise magni¬
tudinis feram solus ; sed laevo humero 4 us¬
que ad ossa laceratus ad ultimum periculi 5
pervenerat . Idipsum exprobrans ei rex , fortius
quam loquutus est , fecit 6 . Nam feram non
excepit modo , sed etiam uno vulnere occidit 7 .

Fabu -

i JEtas war bey den Lateinern eine Zeit von ioo ,
bey den Griechen aber von 30 Jahren . Zweifelsohne
wird hier das letztere verstanden ; und sonn also gegeben
werden : Es war eine bekannte Sache , daß man in hundert
und dreyßig Jahren in diesem Walde niemals aejagt hatte.
2 Das Wild auftreiben , hetzen . 3 Stemmte er das
Fangeisen , den Spieß , entgegen . ' 4 Aber weil ihm
der Löwe am linken Arme , oder Schulterblatt das
Fleisch bis auf die Beine weggerissen , 5 kam er in Le¬
bensgefahr . 6 Er that noch mehr als er gesagt hatte :
indem er sonder allen Schaden den Löwen erlegte .
K^.Er gab dem wilden Thiere nicht nur den Fang , fönt



m,

1Uf®

^ « ttagnitücfjslis
[«j

■sprj ,
; fswiatif,

!. tvkjt :s
viL -inlm

sr ; palas
:•:« KIM »

scictsj« 1
« vamis

Ub . VIII. Leti . CXXXV Ceip . /. 477
fabulam , quas objectum leoni a rege Lysima -
dium temere vulgavit , ab eo casu . quem su¬
pra diximus , ortam eile crediderim . Cete¬
ram Macedones , quamquam prospero eventu
defunctus erat 8 Alexander , tamrn scivere 9
gentis suae more , ne pedes 10 venaretur »
aut fine delectis principurn , amicorumque .
Ille IV millibus ferarum dejectis 11 , in eodem
saltu cum toto exercitu epulatus est . Inde
Maracanda reditum ; acceptaque astatis excu - ,
satione ab Artabazo , provinciam ejus destinat
Clito . Hic erat , qui apud Granicum amnem
nudo capite Regem dimicantem clypeo suo te¬
xit ; & Rho facis manum , capiti Regis immi¬
nentem 12 , gladio amputavit : vetus Philippi
miles , multisque bellicis operibus clarus . Hel¬
lanice , quae Alexandrum educaverat 13 , foror
ejus , haud secus quatn mater a Rege dilige¬
batur . Ob has causas validissimam imperii
partem fidei ejus tutelaeque commisit . Jam -
que iter parare In posterum justus , solenn ! » &
tempestivo 14 adhibetur convivio . In quo
Rex cum multo incaluisset mero , immodicus

aestima -

hm er « legte selbes auf einen Stoß . 8 Wiewohl
ihm der Streich gelungen war . 9 Machten ein Gesetz :
Swwe von dem Wort scisco . 10 Daß der König
"jemals mehr zu Fuß , oder ohne Begieitung einiger
vornehmen jaaen sollte , n Gefallet , erleget . 12 So
tuen Hjeb nach des Könias blossen Haupt führte.
*3 Seine Sauqamme . 14 Die Mahlzeiten wurden
W den Griechen erst aus den Abend gehalten ; die unter
4 "ss angestellet wurden , nannte man convivia intempt* *

ßive ,



4 / 8 J3 . Q / riii
adtimatcr sui 15 , celebrare , quse gesserat ;
coepit ; gravis 16 etiam eorum auribus , qui
sentiebant vera memorari . Silentium tamen
habuere seniores , donec Philippi res orsus ob¬
terere I7 , nobilem apud Charoneam viStoriam
sui operi e 18 suisse jactavit ; ademptamque sibi
malignitate & invidia patris tanta rei gloriam .
Illum quidem , seditione inter Macedones milites &
Graecos mercenarios orta , debilitatum vulnere ;
quod in ea consternatione 19 acceperat , jaeuiße ;
non alias 20 , quam simulatione mortis tutiorem :
se corpus ejus protexisse clypeo suo , ruentesque 21
in illum sua manu occisos . Qua patrem nunquam
ecquo animo 22 esse consessum ; invitum filio de¬
bentem 23 salutem suam . Itaque 24 pofi expedi¬
tionem , quam fine eo fecisset ipse in Illyrios , viSto -
rem scripsisse se patri , fusos fugatosque hostes , nec

adfuisse

fiiva , weil man siefiirüberflüßig hielt . 15 Weil er sich
von eigener Hochachtung $u sehr einnehmen ließ , und
ein unerträglicher Praler war . 16 Er war hierdurch
auch jenen beschwerlich , denen die Wahrheit derErzah -
lnng nicht verdächtig war . 17 Bis er anfieny die
Thaten seines Vaters zu verkleinern , zu verachten .

Diesen herrlichen Sieg habe man ihm zu danken , er
habe ihn erfochten , 19 Dieses Wort kömmt auch bey
dem Livius i » dieser Bedeutung vor : da Cako den Auf¬
stand der Weiber in Rom consternationem muliebrem
nennt . 20 Habe er der Gefahr nicht anders entrinnen
können , als durch dieß , daß er sich todt gestellet hat.
Sola simulatione tutum , vide N . 190 , 21 Er
habe mit seiner Hand die aus ihn losstürmenden Feinde
niedergemacht . 22 Gern , ohne Widerwillen bekennet .
23 Weil er seinem Sohn das Leben nicht wollte zudanken haben . 24 Dieses Dindwörtchen zeigt hier
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/te vm Lea . cxxxk bip . /. 47 .)
adfuisse unquam Philippum . Laude dignos ejss
non qui Samothracum 25 initia viserent , cum
fifwm uri vaßarique oporteret : sed eos , qui mag¬
nitudine rerum fidem anteresfissmt . Haec , & his
similia laeti audiere juvenes , ingrata senioribus
erant , maxime propter Philippum , sub quo
diutius vixerant . Tum Clitus , ne ipse qui¬
dem latis sobrius , ad eos qui infra ipsum cu¬
babant conversus . Euripidis retulit carmen ,
ita ut sonus magis , quam sermo exaudiri pos¬
set a rege : quo significabatur , male instituiffe
Grcecot , quod trophais regum dumtaxat nomina
inscriberentur . Alieno enim sanguine partam glo¬
riam intercipi 2 6 . Itaque rex cum suspicaretur
maJiguius habitum esse sermonem , percontari
proximos coepit , quid ex Clito audufeat ? Et
illis ad silentium obstinatis 27 , Clitus paulla-

tim

feint Ursache an ; sondern ist soviel als : atque ita .
Gleichwie er den Sieg bey Chäronea erhalten , also habe
« auch die Jllyrier in die Flucht geschlagen ; ohne daß
sein Vater etwas gewußt , bis er davon eine schriftlich »
Nachricht empfieng . - z Es verdienen gelobet juwerden ,
«ichi jene , die nur wie Philippus das Samvkhraeische
Eestad zu betreten sich unterfangen , da man doch un «
Indessen ganz Asien durch Sengen und Brennen hätte
verheeren sollen ; sondern jene , die unglaublich große
^ haten gethan habe » . Sincer glaubt Samothracum ini¬
tu heiße eine gewisse Art von Gottesdienst , so aus die »
«er Insel üblich war ; dem aber nur jene beywohnen
dachen , die gleichsam dazu eingeweihet waren . Weif
nun dieses sein Dater gethan , werfe es ihm der Sohn
jw . 2ö Denn ertif solche Weise nehmen die Könige
m Soldaten , die doch durch ihr eigenes Blut den
Eich erkaufen mußten , den Rahm hinweg . » 7 Daer
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tim majore voce Philippi acta , beilaque in

Graecia geli a commemorat , omnia praesenti¬

bus praeterens 28 . Hinc inter juniores , se »

nesque orta contentio est 29 . Et rex velut

patienter audiret 30 , queis Clitus obterebat

laudes ejus , Ingentem iram conceperat . Ce¬

terum cum animo videretur imperaturus 31 ,

si finem procaciter orto sermoni Clitus impo¬

neret , nihil eo remittente magis exasperaba¬
tur .

LECTIO CXXXVI . CAP . I .

Clitus procaciter regi in convivio oblocutus , lan¬

cea ab eo trajicitur .

J amque Clitus etiam Parmenionem defendere
audebat , & Philippi de Atheniensibus vi¬

ctoriam 1 , Thebarum 2 praeferebat excidio ;

non vino modo , sed etiam animi prava con¬

tentione profectus 3 . Ad ultimum , fi morien -

er von keinem ein Wort herausbringen konnte . 28 Also ,
baß er die Thaten des Philippus weit vorzog den Tha «
ken , so itzt Alexander von sich erzählet hatte . 29 Die
Jüngern hielten es mit dem Sohne , die Alten mit dem
Vater . 30 Obwohl es schien , als höreke er jene Reden ,
durch welche Clitus sein Lob verdunkelte , ganz gelassen
an , war er dennoch sehr zornig . 31 Es schien , als
würde er sich gemaßigek , und den Zorn nicht ausbrechen
lassen haben , wenn nur Clitus seinem losen Geschwatze
ein Ende gemacht hatte . Da er aber fortfuhr , wurde
er noch mehr verbittert .

r Von diesem Siege , 2 und von der gänzlichen
Zerstörung dieser Stadt ist in den Ergänzungen schon
genug gesagt worden . 3 Verleitet nicht nur allein

durch
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fjb . VHL Lesi . CXXXVl . Cap . I . 481

Ium , inquit , e / ? pro te , Clitus eft primus** 4 ; at

cum viUoria arbitrium agis 5 , pracipuum ferunt

prgnmm 6 , qui procacissime . patris tui memoria
illudunt . Sogdianam regionem mihi attribuis , to¬

ties rebellem , & non modo indomitam , sed qua
U subigi quidem possit . Mittor ad seras bestias ,
praecipitia 7 ingenia sortitas . Sed qua ad me

Ti-' . ; •! prtinent ) transeo 8 •. Philippi milites spernis ; ob -
utus , ni / i hic Atharias 9 senex juniores pugnam

ktndantes revocasset , adhuc nos circa Halicar¬

nasum lursuros suis / e , Qitomodo ergo Astam etiam

atmißis junioribus subjecistis Ferum est , ut opi¬

nor , quod avunculum 10 tuum in Italia dixisse

confiat , ipsum in viros incidisse , te in seminas .Nihil ex omnibus inconsulte ac temere actis
Regem inagis moverat , quam Parmenionis

cum

buch die Trunkenheit , sondern auch durch einen Eigen¬
sinn , uud durch eine böse Zanksucht 4 Wo es gesähr ,
M hergeht , da muß Clitus zum ersten herhalten .
5 Wenn du aber den Ausspruch über den Sieg thun
mst , 6 so bekommen jene die größteBelohnung , weiche
dkines verstorbenen Vaters auf das leichtfertigste spotten .
TEnhe , unbesonnene , unbändige Köpfe . Was Herr
Dchng hier wider die Grammatiker , welcher vormals
I» ruhmvolle Namen itzt beynahe zum Gespötte ge -
Mden ist , anmerket , glaube ich nicht , daß einer unter
Wen ist , welcher lieber das quorum unum quodque
Wen wollte ; und sollte er auch noch so ein Grübler seyn.
d Gehe ich mit Stillschweigen vorbey . 9 Dieser
W> sonder Zweifel jener Abarchias seyn , von dem im
' Buche Cap . II Meldung geschieht . 10 Es wird hier
Munder , König in Epirus , ein Bruder ! der Olympias ,
^ Alexanders des Großen Mutter war , verstanden .
Mstr hat wider die Bruttier und Lukaner , so Italien
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48 » E Curtii
cum honore mentio illata Ir . Dolorem tamen
Rex pressit , contentus jussilTe , ut convivio
excederet . Nec quidquam aliud adjecit ; quam
forsitan eum , fi diutius loquutus foret , expro¬
braturum fibi fuiffe vitam a fiemetipjo datam ; hoc
enim superbe saepe jaffasse . Atque illum cunctan¬
tem 12 adhuc furgere , qui proximi ei cubue¬
rant , injectis manibus jurgantes , monentes -
que conabantur abducere . Clitus cum abstra¬
heretur , ad pristinam violentiam 13 ira quo¬
que adjecta , suo pectore tergum illius esse dej en- ,

sum : nunc postquam tanti meriti preeteriit tempus ,
etiam memoriam invisam esse proclamat . Attali
quoque caedem objiciebat ; & ad ultimum Jo¬
vis , quem patrem sibi Alexander assereret ,
oraculum eludens , veriora se Regi , quam pa¬
trem ejus respondisse 14 , dicebat , jam tantum
irae conceperat Rex , quantum vix sobrius fer¬
re potuisset . Enim vero mero sensibus vic¬
tis 15 , ex lecto 16 repente prosiluit . Atto¬
niti amici ne positis quidem , sed abjectis po¬

culis

bewohnten , Krieg geführt . n Als daß Cillus des
Parmenivns mit allen Ehren gedacht hat . 12 Da er
noch zauderte und nicht alsobald aufstehen wollte , leg¬
ten die , so nahe bey ihm saßen , Hände an , und be -
müheten sich , theils Mit bösen , theils mit guten Worte »
»hn davon zu führen . 13 Da er vorher schon unbän¬
dig ( oder wenn es vinolentia §ei $ t ) da er schon zu¬
vor vom Rausch ganz stürmisch war , kam noch der Zorn
dazu . 14 Er habe ihm besser die Wahrheit gesagt ,
als der Jupiter Hammon . 15 Da ihn der Rausch sei¬
ner Sinne beraubet hatte . 16 Denn die Allen saßen nicht
beym Tischewie wir .- daher beißt es bey den Lateinern ad
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fjb . VllL Lea . CXXXVL Cap . I. 483
tulis 17 consurgunt , in eventum rei , quam
tanto impetu acturus esset , intenti . Ale¬
xander rapta lancea ex manibus armigeri ,
Clitum adhuc eadem linguae intemperantia fu -
rentem 18 percutere conatus , a Ptolemaeo &

T 7®pi % ! Perdicca inhibetur I9 . Medium complexi 20 ,
^ «ieniti,1 & obluctari perseverantem 1 morabantur ,

Gentes .' Lysimachus , & Leonnatus etiam lanceam ab -

j ^ ®aij *n , j {{ulerant 2 ^ Ille militum fidem 23 implorans ,
( omprehendi se , a proximis amicorum , quod Da -

rio nuper accidisset , exclamat j signumque tuba
?®F*Wtnrt . duri , ut ad regiam armati coirent jubet ; Tum
■■!oc®si itsjj vero Ptolemaeus , & Perdiccas genibus advo -

:: i a oltiiBffi’-, luti orant , ne in tam preeeipiti ira perseveret ,

hsiiei Ibe fpatiumque 24 potius animo det -. Omnia poßero

'i ‘ Ifym die jufiius exsequuturum . Sed clausae erant au -

at Jw res , obstrepente ira . Itaque impotens animi

percurrit in regiae vestibulum , & vigili exeu¬

nt fwiiis6 ; banti 25 hasta ablata constitit in aditu , quo

tivii ' te necesse erat iis , qui simul coenaverant , egredi ;

j ^ aippo - Abierunt ceteri , Clitus ultimus fine lumine

oifs exibat . Quem Rex , quisnam esset ? interrogat .
— - Emine -

i* . >

. Ptiijj »

ni

I

•sSK

Mensam accumbere ; 17 Gie nahmen sich nicht
M , die Trinkgeschirre niederzusetzen , sondern sie war «
b " sie von sich . 18 Da er immer , wie ein rasendek
Nknjch , heftige Worte auszustoßen fortfuhr . 19 In «
Waisen , sie fielen ihm in die Arme . 20 Sie ergriffen
A bev der Mitte , 21 und da er sich noch immer
wrete , und los machen wollte , hielten sie ihn zurücke ,
^ Aus der Hand gerissen . 23 Er rief die Soldaten
AHulf. 24 Er solle vielmehr seinem ausgebrachten
^ mntheZeik geben , damit e « sich legen könne . 25 Dek

H h s Schild .«



484 Qi Curtii
Eminebat etiam in voce , sceleris 2 6 , quod
parabat , atrocitas . Et ille jam non suae , sed
Regis irae memor 27 , Clitum esse , & de convivio
exire respondit . Hasc dicentis latus hasta trans¬
fixit , morientisque * sanguine adspersus , I nunc
inquit , ad Philippum , & Parmenionem , & Au
talum .

LECTIO CXXXVII . CAP . II .
Sera regii super cade Cliti poenitentia .

\ /Tale humanis ingeniis natura consuluit 1 ,
* quod plerumque ' non futura , sed transacta

perpendimus . Quippe Rex , postquam ira
mente decesserat 2 , etiam ebrietate diseusta ,
magnitudinem facinoris fera aestimatione per¬
spexit . Videbat tunc immodica libertate ab¬
usum , sed alioqui egregium bello virum , <V ,
nisi erubesceret fateri , servatorem sui , occi¬
sum . Detestabile carnificis ministerium occu¬
paverat 3 Rex : verborum licentiam 4 , qu .e
vino poterat imputari , nefanda caede ultus .

Mana -

Echildwache . 26 Man konnte sogar aus ber vStimme
abnehmen , was für eine grausame That er vorbatte .
27 Es rcuete ihn feine Heftigkeit , und besorgte sich von
dem Zorne des Königs etwas Uebels .

1 Die Natur hak uns Menschen übel bestellet , daß
wir meistens nicht die zukünftigen , sondern nur die ge¬
schehenen Sachen zur Ueberlrgung ziehen . 2 Nachdem er
sich vomZorne erholet halte , und auch der Rausch vergangen
war . z Er hakte dem Scharfrichter in scin Amt einge¬
griffen . Denn sen es , daß ClitNs gefehlt hat , so sollte er ihn
nicht selber bestrafet haben , gleichwie einem Könige nicht
zustund , einen zu prügeln . 4 Frechheit im Reden .
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Manabat toto vestibulo eruor 5 paullo ante

convivae : vigiles attoniti , & stupentibus simi¬

les procul stabant , liberioremque poenitentiam

solitudo exciebat 6 . Ergo hastam ex corpore

jacentis evulsam ' retorsit insemet 7 , jamque

admoverat pectori ; cum advolant vigiles , &

repugnanti e manibus extorquent , allevatmn -

que in tabernaculum deferunt s . Ille humi

prostraverat corpus gemitu , ejulatuque mise¬

rabili tota personante regia . Laniare deinde

os unguibus ; & circumstantes rogare 9 , ne

se tanto dedecori superstitem esse paterentur ,

lnhas preces 10 tota nox exacta est . Scru -

taatemque , num ira deorum ad tantum nefas

sftus esset ? subit , anniversarium sacrificium

.acelmisit
sil,

ssäMß

Libero patri non esse redditum statuto tem¬

pore . Itaque inter vinum , & epulas caede

commissa , iram dei fuisse manifestam XI . Ce¬

terum magis eo 12 movebatur , quod omnium
; i'.'.'üMI \ P

SH ?

ami -

5 Das Blut desjenigen , der kaum zuvor mit ihm an
, tft sct§ . 6 Die Einsamkeit ( denn die Gäste

hatten sich davon gemacht ) machte , daß er sich dem
Cckmerzen und der Reue desto freyer überlassen konnte .

/ 7 (Er sog also den Spieß aus dem Körper des vor ihm
da liegenden Todte » heraus , kehrte selben wider sich ,

hatte ihn schon an die Brust gesetztt . 8 Da lies
ßa die Wachen eilends herbey , rissen ihm den Spieß
M Gewalt aus den Händen , und trugen ihn indas
dezelk . 9 Er bath die Umstehenden , sie mochten ihn
M) nach einer so schändlichen That nicht mehr leben
V ». io Mit dergleichen Bitten brachte er die ganze
packt zu . ii Der gute Weingott Bacchus hatte frey «
" ih Schuld : denn die Trunkenheit ist ja eine Mutter
M Wer . 12 Dreß gieng ihm noch mehr zu Herzen .

H h 3 - 3 Es



486 Q . Curtii
amicorum animos videbat attonitos : neminem

. cum ipso sociare sermonem 13 posea ausurum .
livendum esse in Jolitudine vehit fer ce beßice 14 ,
terrenti alias , alias timenti . Prima deinde luce

tabernaculo corpus , sicut adhuc cruentum

erat , jussit inferri . Quo posito ante ipsum IS ,

lacrymis obortis , hanc , inquit , nutrici niecR
gratiam retuli , cujus duo filii apud Miletum pro ,
mea gloria occubuere mortem : hic frater unicum
orbitatis solatium a me inter epulas occisus ejl ?’
Quo nunc fe conferet misera ? omnibus ejus 16
unus supersum , quem solum cci/ uis oculis videre non,
poterit . Et ego servatorum meorum 17 latro ,
revertar in patriam , ut ne dextram quidem nutricis
fine memoria * 8 calamitatis ejus , offerre pofjtmP

Et cum sinis lacrymis , querelisque non fieret ,

jussu amicorum corpus ablatum est . Rex trU

duum jacuit inclusus , Quem ut armigeri cor¬

porisque custodes ad moriendum obstinatum x ?

esse cognoverunt , universi in tabernaculum ir¬

rumpunt , diuque precibus ipsorum reluctatum

aegre vicerunt , ut cibum caperet . Quoque

minus caedis puderet , jure interfeSum Clitum
Mace - .

13 Es werde sich niemand mehr mit ihm in ein Gespräch

einlassen . 14 Gleich einem wilden Thiere , si> entwe¬

der andere Thiere fürchtet , oder von ihnen gefürchtet

wird . IZ .Ante se . 16 Aus allen ihren Angehöri¬
gen bin ich noch übrig , den sie doch allein nicht ohne

Derbruß wird anwhen können . 17 Ein Mörder der¬

jenigen , denen ich mein Leben m danken habe . 18 Qhne

daß sie nicht gleich bey dem ersten Gruße , an ihr Elend

gedenke , da sie durch mich um ihre zween Söhne und .

Bruder gekommen . 19 Daß er sich fest entschlösset ;
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Lib . VUl LeB . CXXXV1 JL Cap . ll . 487
Macedones decernunt , sepultura quoque pro¬
hibituri 20 , ni Rex humari jusiiflet . Igitur
decem diebus maxime ad confirmandum pu¬
dorem 21 apud Maracanda consumptis , cum
parte exercitus Hephaestionem in regionem
Bactrianam misit , commeatus in hiemem pa¬
raturum . Quam Clito autem destinaverat
provinciam , Amyntae dedit : Ipse Xenippa
pervenit 22 .

* LECTIO CXXXVIII . CAP . II .
BaBrianos rebelles domat . Anguflce munitceque

fauces oppugnatae deduntur .
Ocythiae confinis est regio* 1 , habitaturque
O pluribus ac frequentibus vicis , quia uber¬
tas terrae non indigenas modo detinet , sed
etiam advenas invitat 2 . Bactrianorum exulum ,
qui ab Alexandro defecerant , receptaculum
fuerat . Sed postquam regem adventare com¬
pertum est ; pulsi ab incolis II millia fere & du¬
centi congregantur . Omnes equites erant .

habe -u sterben , sich durch Hunger zu todten . 20 Sie
wollten ihm auch die Begräbniß versagen ; so sonst nur
denen geschah , die sich eines Hochverraths , oder eines
andern großen Verbrechens schuldig gemacht hatten .
21 Dir Schande zu vergessen , die Schamhastigkeit zu
Vertreiben . 22 Weder Arrian noch Diodor wollen tu
M von dieser Landschaft wissen .

i Diese Landschaft gränzet an Scythien , und hat
diele und stark bewohnte Flecken und Dörfer . 2 Denn
he Fruchtbarkeit des Landes machet , daß nicht nur die
Einheimischen gerne hier wohnen , sondern daß sich auch

H h 4 » iele



488 Q . Curtii
in pace latrociniis** 3 adfueti . Tum ferocia in »
genia non bellum mo & o , sed etiam veniae de -,
speratio efferaverat 4 . Itaque ex improviso,
adorti Amyntam praetorem Alexandri , diu
anceps praelium fecerant . Ad ultimum DCC
suorum amissis , quorum trecentos hostis ce¬
pit » dedere terga victoribus : haud sane in-
ulti , quippe L.XXX Macedonum interfecerunt ;
praeterque eos CCC & L saucii lacti sunt .
Veniam tamen etiam post alteram desectionem
impetraverunt . His in fidem acceptis in re *
gionem , quam Naura appellant , rex cum tota
exercitu venit . Satrapes erat Sysirnifhres
duobus ex sua matre filiis genitis : quippe
apud eos parentibus stupro coire cum liberis
fas est . II millibus armatis popularibus 5 fau -
ces regionis , qua in arctissimum cogitur , va-
lido munimento sepserant . Praeterfluebat tor¬
rens amnis ; tergo petra 6 claudebat : hanc
manu perviam incolae fecerant 7 . Sed aditus
specus accipit lucem ; interiora , nisi illato lu¬
mine , obscura sunt 8 . Perpetuus cuniculus 9

iter

viele Fremde » daselbst niederlassen . Z Rankere » ,
Beutmachen . 4 Diese wilden nnd unbändigen Kopfe
hatte nicht nur der Krieg , sondern auch die Vcrzwei ,
felung an aller Gnade ( Pardon ) ganz tobend gemacht ,
5 Landvolk ( Landmiliz ) . 6 Hinten wurde dieß Land
von einem Felsen bedeckt . A tergo . 7 Durch diesen
Felsen hatten die Einwohner einen Weg durchgchauen .
i^ Der Eingang der Höhle ist hell , und kann von der
Sonne beleuchtet werden . Herentgcgen innerhalb der
Hohle ist alles stockfinster , wenn man nicht ein Licht
mit sich nimmt . 9 Durch den langen verborgenen
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lik V11L LeCt . CXXXVlll Cap . 11 q8y
iter praebet in campos , ignotum nisi indige '
ilis . At Alexander , quamquam angustias na¬
turali situ munitas ^ ac validas . man u barbari
tuebantur , tamen arietibus admotis munimen¬
ta , quae manu adjuncta erant , concuslit , fun¬
disque & sagittis propugnantium plerosque de¬
jecit : quos ubi dispersos fugavit , ruinas mu¬
nimentorum supergressus 10 ad petram admo¬
vit exercitum . Ceterum interveniebat fluvius
coeuntibus aquis ex superiore fastigio in val¬
lem ; magnique operis videbatur , tam vastam
voraginem explere . Credi tamen arbores &
saxa congeri justit . Ingensque barbaros pavor ,
rudes ad talia opera concusserat , excitatam
molem subito cernentes . Itaque rex ad dedi¬
tionem metu poste compelli ratus . Oxartem
misit nationis ejusdem , sed ditionis suae ; qui
suaderet duci , ut traderet petram . Interim
ad augendam formidinem , & turres admove¬
bantur , & excussa tormentis tela emicabant 1T .
Itaque verticem petrae omni alio praeli dio dam¬

nato

M „v

i : Si «yS

£

'H
- st

|3iiW *

„ unter der Erde kömmt man endlich in das freye
Feld . 10 Ist er über die niedergeworfenen Mauer »
( Breche ) gestiegen , und hat sich mit dem Kriegsheere
M den Felsen hingestellet . n Und man sah die aus
Pien Schleudern geworfenen Steine fliegen . Der
Hnr Echeiler macht über das Wort , telum , eine gute
Anmerkung : „ 'Arma , sagt er , sind Waffen zur Verr
« (heidigung , als Panzer , Helm , und vorzüglich der
-- kchüd . Diejenigen Waffen , damit man schießet ,
« hauet , sticht , und überhaupt andere verletzen kann ,
« als Pfeile , Wurfspieße , Schwerter ^ auch Steine

H h 5 " helft1»



49 ° 0 . Curtii

nato 14 petiverunt . At Oxartes trepidum

dissuientemque rebus suis Systmttbrem coepit »
ut fidem 13 > quam vim Macedonum mallet expe¬
riri ; neu moraretur seßinationem viStoris exerci¬
tus , in Indum tendentis : cui quisquis fern et offer¬
ret 14 , in suum caput alienam cladem esse versu¬
rum . Et ipse quidem Sysimithres deditionem

annuebat ; ceterum mater eademque conjux

morituram se ante denuntians , quam in ullius

veniret potestatem , barbari animum ad hone -

stiora 15 quam tutiora converterat : pudebat -

que libertatis majus esse apud feminas , quam

apud viros pretium . Itaque dimisso internun¬

tio pacis , obsidionem ferre decreverat . Sed

cum hostis vires suasque pensaret , rursus mu¬

liebris constlii , quod praeceps magis quam ne¬

cessarium esse credebat , poenitere eum coepit »

Revocatoque strenue Oxarte , futurum se in re -
gis poteflate 1 6 respondit ; unum precatus , ne
voluntatem & consilium matris sues proderet , quo-
facilius venia illi quoque impetraretur . Praemis¬

sum igitur Oxartem cum matre liberisque &

totius cognationis grege sequebatur , ne ex -
spe -

>!# ,
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„ heißen tela , si Dieweil sie alle andere Gegenwehr ■— --

verwarfen . 13 Daß er lieber solle dem Feinde sich ^
gütlich eraeben , als von ihm mit Gewalt bezwungen

werden . Ehender sich seiner Gnade ergeben , als seiner sfej .

Macht widersetzen . 14 Weichen , wer sich immer mis HjA I«
Lersetzet , der zeucht sich daß Unglück über den Hals , so

doch für einen andern vermennt war , iZ Und hat ihn J aB
Itu einem zwar herzhaften , rühmlichen , aber gefährlichen •Hjuti » .,

Entschluß beredet . 16 Er wolle sich dem Könige un , ^ ^
ter - ^ -
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spectato * 7 quidem fidei pignore , quod Oxar -

tes promiserat . Rex equite pnemilfo , qui re¬

verti eos juberet , opperirique praesentiam ip¬

sius , supervenit ; & victimis Minen / :« ac Vi¬

ctorias cadsis , . imperium Sysimithri restituit ;

spe majoris etiam provinciae facta , si cum side

amicitiam ipsius coluifiet . Duos iili juvenes

patre tradente , fecum millitaturos , sequi

juflit 18 , ,

LECTIO CXXXIX . CAR II . & III .

Difficile iter per saxa . Philippus fatigatione
extinguitur . Spitamenem uxor prodit .

Delicta deinde phalange ad subigendos , . qui

• defecerant , cum equite processit . Arduum

& impeditum saxis 1 iter primo utcumque to¬

lerabant . Mox equorum non ungulis modo

attritis , sed corporibus etiam fatigatis . , sequi

plerique non poterant , & rarius subinde ag¬

men fiebat , pudorem , ut fere fit , immodico

labore vincente 2 . Rex tamen subinde equos

mutans , sine intermissione fugientes inseque¬

batur . Nobiles juvenes comitari euin soliti
defe -

tmrersen . 17 Ohne auf die Versicherung des gegebenen
Versprechens zu warten , 18 Er weilte , daß ihm die
zween Jünglinge , so der Vater ihm übergeben hatte , in
das Feld nachziehen , und Knegrsdienstc machen soLken .

, 1 Einen rauhen und steinigten Weg , 40 gut als
möglich ist , fortsetzen . 2 Weil die unerträglichen Der
schwerben ihnen alle Schamhaftigkcit benahmen : denn
anfangs schämten sie sich aus den Gliedern zu treten ,und
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defecf rant** 3 praeter Philippum , Lysimachi
erat sater , tum primum adultus , & quod fa¬
cile appareret , indolis rarae 4 . Is pedes ( in -
crediffiie dictu } per D stadia vectum regem
comitjtus est 5 ; saepe equum suum offerente
Lysimacho 6 , nec tamen ut digrederetur a
rege effici potuit , cum 7 lorica indutus arma
gestaret . Idem cum perventum esset in sal¬
tum , in quo se barbari abdiderant , nobilem
edidit pugnam ; regemque comminus cum ho¬
ste dimicantem protexit . Sed postquam bar¬
bari in fugam « ssusi deseruere silvas , animus ,
qui in ardore pugnae corpus sustentaverat , li¬
quit "' ; subitoque ex omnibus membris profuso su¬
dore arboris proximas stipiti se applicuit L De¬
inde ne illo quidem adminiculo sustinente , ma¬
nibus regis exceptus est , inter quas collapsus
exstinguitur . Mceslum regem alius haud levis do¬
lor excepit . Erlgyius inter claros duces fuerat ,
quem exstinctum esse paulloante , quam rever¬
teretur in castra , cognovit . Utriusque funus om¬
ni apparatu atque honore celebratum est . * Da¬

has

« nb den König ; u verlassen . Z Erlagen vor Mattigj
kett . 4 Er hatte erst damals die Jünglingsjahre anr
getreten , und war , wie man es leicht abnehmen konnte ,
von unvergleichlich guter Art . Z Er war über 500
Stadien weit neben dem Könige , der zu Pferde laß ,
hergelaufen . 6 Obwohl ihm sein Bruder anboth .
7 Da er noch über das einen Panzer trug , und mit
Waffen beschweret ' war . 8 So hatten die Gemüths -
kraste , die ihn in dem hitzigen Gefechte » och unterstützet
hatten , angefangen zu weichen . 9 Angelehnet . * Hic

inci -
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fjbyillLccf . CXXXlX . Qp 11 Ul 493
jias deinde statuerat petere : ibi namque Spi j
tatnenem esie cognoverat . Sed hanc quoque
expeditionem , ut pleraque alia fortuna 10 , in -
dulgendo ei nunquam fatigata , pro abiente
transegit . Spitanienes uxoris immodico amo¬
re flagrabat ; quam aegre fugam , & nova sub¬
inde exilia tolerantem in omne discrimen co¬
mitem trahebat . Illa malis fatigata 11 iden¬
tidem muliebres adhibere blanditias ; ut tan¬
dem sugam fijkret , vicforitque Alexandri clemen¬

tiam expertus placaret . quem effugere non poffet .
Tres adulti erant liberi ex eo geniti : quos cum
pectori patris admovisset , ut saltem eorum mise¬
reri vellet , orabat ; & quo esticaciores essent
preces , haud procul erat Alexander . Ille se
prodi , non moneri , ratus , & formae profesto
fiducia 12 cupere eam quamprimum dedi Ale¬
xandro , acinacem strinxit , percussurus uxo¬
rem , nili prohibitus esset fratrum ejus occur¬
su . Ceterum abire e conspectu jubet , addito
metu mortis , si se oculis ejus obtulisset , & ad
desiderium levandum noctes inter pellices age¬
re coepit . Sed penitus haerens amor fastidio
praesentium accensus est . Itaque rursus uni ei
deditus , orare . non destitit , ut tali consilio ab -
jlineret , pateretur que sortem , quamcunque eis for¬

tuna

incipit Caput III . io Diis Glück überhob ihn einet
? >iche , welches Glück niemals ermüdet war , ihm gün ,
fl<8 iu seyn . ii , Des elenden Lebens übetdrüßig .
" Cie thue dieß gewißlich aus Vertrauen aus ihre
Cchönheik , weil sie durch diese den Alexander zu reizen

hvft
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fitna fecisset . Sibi mortem deditione esse leviorem ,,
At iila purgare se , quod qua utilia esse censebat *
muliebriter forsitan , sed fida tamen mente suasis¬
set ; de cetero suturam in viri potestate . Spita -
menes simulato 13 captus obsequio , de die 14
convivium apparari jubet , vinoque & epulis
gravis , semisomnus in cubiculum fertun

LECTIO CXL . CAP . III .

Spitamenis caput ab uxore reciditur , quam
detestatur Alexander .

Q uem ut alto & gravi somno sopitum esse sen¬sit uxor , gladium , quem veste occultave¬
rat , stringit , caputque ejus abscissum , cruore
respersa , servo suo conscio facinoris tradit . Eo¬
dem comitante , sicut erat , cruenta veste , in
Macedonum castra pervenit , nunciarique Ale¬
xandro jubet , esse , quce exipsa deberet cognosce¬
re x . Ille protinus barbaram jussit admitti .
Quam ut aspersam cruore conspexit , ratus ad
deplorandam contumeliam 2 venisse , dicere , quce
vellet , jubet . At illa servum , quem Itare in vestibu¬
lo jusserat , introduci desideravit . Qui quia caput
Spitamerus veste tectum habebat , suspectus , scru -

tan -

hrffcke . 13 Durch diese verstellte Entschuldigung ließ
er sich gewinnen . 14 Sonst hielten sie die Mahlzeiten
auf den Abend ; aber Epitamcncs konnte vor Freuden
so lange nicht warten .

1 Sie habe was Mündliches zu sagen , so sie durch
Niemanden andern könnte anbringen . 2 Sie komme,
sich über einen Schimpf zu beklagen , den man ihr etwa

erwie »
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Li /' . Fi / / . FeA . CXL . Cap . III.

tantibus . quid oculeret , ostendit . Confuderat oris

exsanguis notas pallor , nec quis esset , nosci

fatis poterat . Ergo rex certior factus huma¬

num caput ad ferre eum , tabernaculo exceffit ,

percontatusque , quid rei sit ? Illo profitente

cognoscit . Variae hinc cogitationes invicem

animum diversa agitantem commoverant 3 .

Meritum ingens in lernet esse credebat , quod

transfuga & proditor , tantis rebus , fi vixisset ,

injecturus moram , intersectus esset : contra fa¬

cinus ingens aversabatur , cum optime meritum

de ipsa , communium parentem liberorum , per

insidias intern , isset 4 . Vicit tamen gratiam

meriti sceleris atrocitas 5 , denunciariquejuisit ,
ut excederet cafiris . Neu licentia barbara exemplar
m Grcetorum mores , & mitia ingenia transferret
6. Dahae Spitamenis caede comperta , Uata -
phernem defectionis ejus participem , vinctum

Alexandro seque dedunt . Ille maxima prae¬

sentium curarum parte liberatus , Convertit ani¬

mum 7 ad vindicandas injurias eorum , qui¬

bus a praetoribus suis avare ac superbe impe *

rabatur . Ergo Phratapherni Hyrcaniam &

Mardos cum Tapuris tradidit , mandavitque ,
ut

va &rtU j

M rr .

' Ntiesm hatte . 3 Er verfiel auf verschiedene Gedanr
ke>>- 4 Hinterlistiger Weift umgebracht . Z Dir
AlcheuÜchkeit dieser That überwog doch den Gefallen ,
lv jie hierdurch erwiesen hatte . 6 Damit sie mit dem

Beyspiele ihrer barbarischen Untteue nicht auch die
sieche » , r>ie nicht so unmenschlich sind , ansteckt «.
? Richtete er seine Gedanken aus da » , wie er die , ss

den Landvögten durch Hochmuth und Vrij unter -
- rückt
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ut Phradatem , cui succedebat 3 , ad se in cu¬
stodiam mitteret . Arsami Drangarum prasfecto
substitus est Stasanor . Arsaces in Mediam mis¬
sus ; ut Oxydates inde discederet . Babylonia *
mortuo Mazaeo , Deditameni subjecta est .

LECTIO CXLL CAR IV .

Tempestas in itinere , grando , & grande frigus .
Miles in fella regis servatur .

T_3is compositis tertio mense ex hibernis mo »
vit exercitum , regionem , quae Gabaza ap¬

pellatur , aditurus , Primus dies quietum iter 1
praebuit ; proximus ei nondum quidem procel¬
losus & tristis , obscurior tamen pristino , non sine
minis crescentis mali praeteriit . Tertio ab omni
parte coeli emicare fulgura , & nunc internitente
luce 2 , nunc condita , non oculos modo mean¬
tis 3 exercitus , sed etiam animos terrere coe¬
perunt . Erat prope continuus coeli fragor , &
paffim cadentium fulminum species 4 viseba¬
tur . Attonitisque auribus stupens agmen ,
nec progredi , neo consistere audebat . Tum
repente imber grandinem incutiens torren¬
tis modo effunditur 5 . Ac primo quidem

armis

drückt wurden , von diesem Unrechte besreycn möchte .
8 An dessen SteLe er gekommen war .

i Den ersten Tag gieng die Reise ziemlich wohl von
Hatten . L Weil es bald ein wenig hell , bald gar fiiu
Her war . 3 Eine auf dem Marsch begriffene Armee ,
4 Man sah da und dort Donnerkeile schießen . 5 Als «

dann
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Lib . VIII. Lect . CXLI. Cap . IV. 497
armis suis 6 testi exceperant : sed jam nec re¬
tinere arma lubricm & rigentes manus pote¬
rant ; nec ipsi destinare 7 , in quam regionem
obverterent corpora . cum undique tempesta -
tis violentia major , quam vitabatur , occur¬
reret . Ergo ordinibus solutis per totum saltum
errabundum agmen ferebatur ; multique prius
metu , quam labore defatigati , prostraverant
humi corpora j quamquam imbrem vis frigo¬
ris concreto gelu adstrinxerat . Alii fe stipiti¬
bus arborum admoverant : id plurimis & admi¬
niculum & suffugium erat . Nec fallebat ipsos
8 , morti locum eligere ; cum immobiles vita¬
lis calor linqueret : sed grata erat pigritia cor¬
porum fatigatis : nec recusabant exstingui quie¬
scendo . Quippe non vehemens modo , sed
etiam pertinax vis mali 9 insistebat , lucemque ,
naturale solatium , praeter tempestatem haud
disparem nocti , silvarum quoque umbra sup¬
presserat IO i Rex unus tanti mali pa¬

tiens

hnn fiel gZhling ein sehr heftiger mit Hagel vermengter
Regen gleich einem dahin reißenden Güßbache . 6 Hier
ficht man klar , daß auch Platz habe , wennjvvn
Schilden '' ie Rede ist . Vide hujus libri Caput II ,
leftionem 138 , num . II . 7 Sie konnten sich nicht
entschließen , gegen welche Gegend des Himmels , oder
uns welche Seite , sie sich wenden sollten . 8 Si «
wußten wohl , daß sie einen Ort erwählten , wo sieden
Tod finden würden ; indem die natürliche Wärme , von
der doch das Leben abhängt , ohne Bewegung nicht be¬
uchen mag . 9 Indem sie nicht nur ein heftiges , son ,
»ern auch ein hartnäckiges , langvauerndes Uebel verfolgn
ie, 10 Der dicke schädigte Wald hinderte den Schein

Z , der

/
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tiens 1 * circumire milites , contrahere dispersos , ^
allevare prostratos , ostendere procul evolu -
tum ex tuguriis fumum , hortarique , ut pro - virenti
xima quseque suffugia occuparent . Nec ulla lL |jii !e» Pl
res magis saluti fuit , quam quod , multiplica * '{ üjji
to labore " , sufficientem malis , quibus ipii
cesserant , regem deserere erubescebant . Ce - ‘5 !u;(f
terum t fjicacior in adversis necessitas , quam ra * *
tio " . frigoris remedium invenit . Dolabrso -fl. ' .
enim silvas sternere aggressi , paffim acerves 3®!'
struesque accenderunt . Continenti incendio
ardere crederes 14 saltum . & vix interfiam - r®tccctis , t
mas agminibus relictum locum . Hiccaloritu - 2® “
pentia membra commovit , pauilatimque spiri - ,.po essetex«
tus , quem continuerat rigor , meare libere coe - ncoloreTitaii '
pit . Excepere alios tecta barbarorum , quas i , territus li
in ultimo 15 saltu abdita necessitas investiga - »,
verat ; alios castra , quas in humido " quidem , rti , tfmPt
sed jam coeli mitescente saevitia locaverunt , ijiihiri^ wi

Mille d fui;,

der Sonne , und machte finster , n Der König konnte
« Dein solches Ungemach ertragen . 12 Weil sie sich
schämten , den König zu verlassen , der jene Beschwer¬
den , denen sie unterlegen waren , also standhaft aus¬
hielt , obwohl er sich durch Hin - und Herlaufen die Ar¬
beit verdoppelt hatte . 13 Die Noth ist über allen
Witz . Worauf man sonst nach langem Nachsinnen nicht
verfällt , dazu wird man im Unglücke durch die Noth ane
bald angetrieben . 14 Es schien , als stünde der ganze
Wald im vollen Feuer . 15 Weiche die Noch ausgesu¬
chet hatte , ob .oohl sie zuhinterst in dem Wald , z« En¬
de des Waldes , stunde « . 16 In einem feuchten Orte :
doch hatte sich das heftige Ungewitter schon in etwas ge¬

hst .

LECTIO C
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Lrö . VllL Lest . CXLll . Cap . IV . 499
Uille militum , atque lixarum calonumque pe¬
stis - 7 illa consumpsit . Memoriae proditum
£ st , quosdam applicatos arborum truncis , &
von solum viventibus , sed & inter se collo -
quentibus similes esse conspectos ; durante ad¬
huc habitu 18 , in quo mors quemque depre¬
henderat . Forte Macedo gregarius miles se¬
que & arma iustentans , tandem in castra
pervenerat . Quo viso rex , quamquam ipse
iunc maxime admoto igne refovebat artus , ex
fella sua exsiluit , torpentemque militem , & vix
compotem mentis , demtis armis in sua sede jus¬
sit considere . Ille diu nec ubi requiesceret *
nec a quo esset exceptus * agnovit . Tandem
recepto colore vitali 19 , ut regiam sedem regem¬
que vidit , territus surgit . Quem intuens Ale¬
xander , ecquid intelligis miles , inquit , quanto me¬
hrn forte , quam Persee sub rege vivatis f Illis
enim in fella regis consedisse capitale 20 foret ; ti¬
bi saluti fuit .

LECTIO CXLII . CAP . IV.
Roxanem uxorem ducit Rex .

postero die convocatis amicis copiarumque
ducibus , pronunciari juffit , ipsum omnia ,

quas

legt. 17 So wird dieses Ungewitter genannt , weilej
g>ach einer wüthenden Seuche Leichen auf Leichen Häuse¬
ls- i8 Indem ein jeder in dieser Stellung verbliebe »
>ü , in welcher ihn der Tod überraschet Hatte . ryNach -
&«ni er wiederum eine natürliche Wärme bekommen hat¬
te- 20 Würde ihn das Leben gekostet haben * iDier
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quae amissa essent , redditurum . Et promisso
fides extitit . Nam Sylimithres multa jumen¬
ta & camelorum duo millia adduxit , pecora¬
que & armenta , quae distributa pariter militem
& damno & fame liberaverunt I . Rex gra¬
tiam sibi relatam a Sysimithre praefatus 2 , fex!
dierum cocta cibaria ferre milites jussit , Sacas
petens 3 . Totam hanc regionem depopulatus ,
XXX millia pecorum ex praeda Sysimithri do¬
no dat . Inde pervenit in regionem , cui Co -
hortanes satrapes nobilis praeerat , qui fe regis
potestati fideique permisit . Ille imperio ei red¬
dito , haud amplius quam ut duo ex tribus fi¬
liis fecum militarent , exegit . Satrapes etiam
eum , qui penes ipsum relinquebatur , tradit ,
Barbara opulentia convivium , quo regem ac¬
cipiebat , instruxerat 4 . Id cum multa comi¬
tate celebraret , introduci XXX nobiles virgi¬
nes juffit . Inter quas erat filia ipsius , Roxane
nomine , eximia corporis specie , & decore ha¬
bitus in barbaris raro . Quae quamquam inter
electas processerat , omnium tamen oculos con -

ver-

Fi --'
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Imperaro
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i Diese als sie unter die Soldaten ausgetheilet wur,
den , hatten sowohl ihren Verlurst ersetzet , als ihren
Hunger gestiilet . 2 Der König rühmte öffentlich , daß
sich SysiMlthrcs durch diesen Dienst sehr dankbar erwier --7
sen habe . 3 Da er wider die Sacen zog ( die sich aus
ein neues des Jochs müssen cntschüktelt haben , von dein :>y
doch Curtius nichts meldet ) besaht er den Soldaten ,
aus sechs Tage gekochte Speisen , oder Brod , mit sich
zu nehmen . 4 Er hatte den König mit einer sehr kost ,
baren Mahlieit , so wie die Barbar » pflegen , bewirthet .
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üb . VIII. Le£t . CXLII. Cap . 1 V. 501
vertit in se ; maxime regis , minus jam cupi¬
ditatibus suis imperantis inter obsequia fortunae ,
contra quam non satis cauta mortalitas est Ita¬
que ille , qui uxorem Darii , qui duas filias vir¬
gines , quibus forma praeter Roxanen compa¬
rari nulla poterat , haud alio animo , quam pa¬
rentis adspexerat , tum in amorem virguncu¬
la , si regiae stirpi compararetur , ignobilis , ita
effusus est , ut diceret : ad ßabilendum regnum
pertinere , Persas & Macedones conmbia pungi :
hoc uno modo & pudorem viSHs , & superbiam
vi Soribus detrahi posse . Achillem quoque , a quo
genus ipse deduceret , cum captiva coisse . Ne in¬
ferri nefas arbitrarentur , ita matrimonii jure vel¬
li jungi . Insperato gaudio laetus pater sermo¬
nem ejus excepit : & rex medio cupiditatis ar¬
dore jussit adferri patrio more panem . Hoc
erat apud Macedones sanctissimum 6 coeun¬
tium pignus : quem divisum gladio uterque
libabat 7 . Credo , eos , qui gentis mores con¬
diderunt , parco & parabili victu ostendere vo¬
luisse jungentibus opes 8 , quantulo contenti
esse deberent . Hoc modo rex Asiae & Euro¬

pae

5 Welcher beym günstigen Glücke seine Begierden nicht
" ehr so sehr im Zaume hielt ; indem wir Menschen fast
»«» Natur so geartet sind , daß wir uns im Glücke nicht
mag in Acht nehmen . 6 Dieses war ben den Macer
dvaiern das heiligste Pfand , womit neue Ehelcute einr
""der ihre Treue versicherten . 7 Ais das Brod mit
Et einem Degen war von einander gctheilet worden , ko¬
sten beyde etwas davon . 8 So ihr Vermögen znsam ,
Anlegen , mit einander gemeinschaftlich haben , wie es

I i z bey



, 0 ^ ‘
50 « L Ourtit
pfe introductam inter convivales ludos matrfr j
monio sibi junxit , e captiva geniturus , qui ^
victoribus imperaret . Pudebat amicos , super- rJ^ 'e:ur ’ 1
vinum & epulas socerum ex deditis esse e !e - s ^ 1055' .
ctum : sed post Cliti caedem libertate sublata^ iA je '
vultu , qui maxime servit 9 , adsentiebantur . * C.Ü ss:. IJ

LECTIO CXLIII . CAP . V .

Bellum in Indos parat Alexander . Divinos honen

res affectat , adulatoribus faventibus .

£ "eterum Indiam , & inde Oceanum petitu -.
rus , ne quid a tergo , quod destinata im¬

pedire posset , moveretur 1 , ex omnibus pro¬
vinciis XXX millia juniorum legi jussit , & ad
se armata perduci : obsides simul habiturus , &
milites 2 . Craterum autem ad persequendos
Haustanem & Catenem , qui ab ipso defecerant ,
misit , quorum 3 Haustanes captus est : Ca¬
tenes in praelio occisus . Polyspercon quoque
regionem , quae Bubazene appellatur , in di¬
tionem redegit . Itaque omnibus compositis
cogitationes in bellum indicum vertit . Dives
regio habebatur non auro modo , sed gemmis

quo -.
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bey Verheuratheten zu geschehen pflegt . 9 Sonst saget Cis
cero : krons , oculi , vultus persaepe mentiuntur ;,
oratio vero saepissime .

t Damit er den Rücken sicher hatte . 2 Er hatte
also einen doppelten Vortheil : denn erstens konnte er
ihre Dienste im Kriege brauchen ; zweytens waren sie ein
sicheres Unterpfand , daß die Ihrigen würden getreu blei¬
ben . Z Lx quibus . 4 Sonst wird dieses Mönchen

id
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üb . VUL Leä . CXLllI. Cap . V. 503
quoque margaritisque , ad luxum magis quam
ad magnificentiam exculta . Clypei militares
auro k ebore fulgere dicebantur ; itaque nec
u t, j 4 vinceretur , cum ceteris praedaret , scu¬
tis argenteas laminas , equis fraenos aureos ad¬
didit , loricas quoque alias auro , alias argento
adornavit . CXX millia armatorum erant , quae
regem ad id bellum sequebantur . Jamque omni¬
bus prasparatis , quod olim prava mente con¬
ceperat , tunc esse maturum 5 , quonam modo
coelestes 6 honores usurparet , coepit cogitare .
Jovis filium non dici tantum se , sed etiam cre¬
di volebat ; tanquam perinde annuis impera -
rare posset 7 , ac linguis . Itaque more Persa¬
rum Macedonas , vemrabundos ipsum salutare ,
prosternentes humi corpora 8 . Non deerat ta¬
lia concupiscenti perniciosa adulatio 9 , perpe¬
tuum 10 malum Regum , quorum opes saepius
assentatio , quam hossis evertit Nec Ma¬
cedonum haec erat cuipa ; nemo enim illorum

quid -

jihmitot / wenn von einem Orte die Rede ist . pie r heißt
« aber , damit er nicht etwa in einer Sache übertreffen
» erbe , da er in allen übrige » der Vornehmste war . 5 Er
umnennte jenes , was er schon vormals ganz thöricht im
Eme gehabt hatte , sey nun an der Zeit auszusiihreii .
Er dachte also , wie er sich 6 göttliche Ehren anmaßen
f°nnte . 7 AIs fünntc er eben sowohl den Gemüthern
beichten , daß sie dieses glaubten , als den Zungen , daß
ß- dieses sagten . 8 Juffit . 9 Es fehlte ihm nicht an
bliaduchen Schmauchlern . 10 D -e Schmaucheley ist
« » Uebel , so den Königen allezeit geschadet hat , oder ,

die Könige allezeit ausgesetzet sind 11 Die
Cchniäuchler richten .öfter Pk Reiche Der Könige u

Ji 4 Grüns
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quidquam ex patrio more labare sustinuit : sed

Graecorum , qui professionem honestarum ar¬

tium x 2 malis corruperant moribus . Agis qui¬

dam Argivus pessimorum carminum post Chae -r

rilum conditor 13 , & ex Sicilia Cleo : hicquL

dem non ingenii 14 solum , sed etiam nationis

vitio adulator ; äx cetera urbium suarum pur¬

gamenta 15 , quae propinquis etiam maximo -

rumque exercituum ducibus a rege praeserer

bantur . Hi tum coelum illi aperiebant l6 ,

Herculemque & Patrem Liberum , & cum Pol¬

luce Castorem novo numini cessuros esse jacta¬

bant . Igitur festo die omni opulentia convi¬

vium exornari jubet ; cui non Macedones mo¬

do & Graeci principes amicorum , sed etiam

nobiles adhiberentur . Cum quibus cum di¬

scubuisset rex , paullisper epulatus convivio egre¬

ditur . Cleo , sicut praeparaverat , sermonem

cum admiratione laudum ejus instituit . Merita

deinde percensuit , quibus uno modo referri gra¬
tia posset , fi , quem intelligerent deum ejfe , conßte-
rentur x exigua thuris impensa tanta beneficia pen¬

saturi .

Grunde / als alle Feinde . 12 Welche sich ; war nach

eigener Geständnis auf die schönen Künste verlegten , aber

selbe durch ihre schlechte Sitten beschimpften . 13 Der

elendeste Dichter , wenn man den Chärilus ausmmmt ,

14 Diesen trieb nicht allein seine Natur , sein angebohr -

nes Wesen ( Naturel ) zur Schmaucheley an , sondern

auch seine Landesart . iZ Schlechte Leute , die gleich¬

sam ein Abschaum und Auswurf waren . 16 Diese

vergötterten ihn , und sagten , Herkules sammt den übri¬gen werde ihm als einem neuen Gott den Lorzug geben ,
17 Soll «
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Li - . Fiii . Lea . CXLIV. Cap . V. 505
faturi . Persas quidem non pie solum , sed etiam
mtdenter reges suos inter deos colere : MAsfE -
Y$ TATEM enim imperii salutis esse tutelam . Nec
ffirculem quidem & Patrem Liberum prius dica¬
tos deos , quam vicissent fecum viventium invidiam .
Junium . quoquepofleros credere , quantumprcefins
$ tas spopondisset . Quod fi ceteri dubitent 17 , fi .
wetipfum , cum rex inisset convivium , profiratu -
tum humi corpus . Debere idem facere ceteros , &
in primis sapientia praeditos . Ab iliis enim cultus
in regem esse prodendum exemplum I3 . Haud per¬
plexe in Callisthenem * 9 dirigebatur oratio :
gravitas viri & prompta libertas 30 invisa erat
regi , quasi solus Macedonas paratos ad 'tale
obsequium moraretur ,

LECTIO CXLIV . CAP . V .
Callifihenes gravi oratione negat regi divinos

honores esse tribuendos .
Ts tum silentio facto , unum illum intuentibus

1 ceteris , fi rex , inquit , sermoni tuo adfuis¬
set , nullius profiBo vox refponjuri 2 tibi desidera¬
retur : ipse enim peteret , ne in peregrinos ritus de¬

gene¬

ri Sollten auch alle übrige ein Bedenken tragen . i8Denn
diese muffen mit ihrem Beyspiele lehren , wie man dem
feige eine göttliche Ehre erweisen soll . 19 Diese
S£eö< Mete ziemlich deutlich aus den Callisthenes .

Sein Ansehen , sein ernsthaftes Wesen , und seine
« reyheitvon der Brust zu reden , konnte der König nicht
skide«.

1 Aller Augen waren aufihn allein gerichtet . - WL-
Ii 5 re
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generare se cogeres , neu rebus felicissime gestis in -*
vidiam 3 tali adulatione contraheres . Sed quo¬
niam abest , ego tibi pro illo rejpondeo : Nullum ,
este eundem & diuturnum & prcecocem fructum 4 5
ccelestesque honores non dare te regi , sed auferre .
Intervallo enim opus est , ut credatur deus ; fem-
perque hanc gratiam magnis viris posteri reddunt ,
Ego autem feram immortalitatem precor regi , ut
vita diuturna fit , & aeterna Majestas 5 . , Ho¬
minem consequitur aliquando , nunquam comitatur
divinitas 6 . Herculem modo & Patrem Liberum
conjecrata immortalitatis exempla referebas 7 . Cre-
dicne , illos unius convivii decreto deos faMos f
Prius ab oculis mortalium amolita natura est , quam
in ccelum fama perveheret 8 . Scilicet ego & tu*
Cleo , deos jacimus ? a nobis divinitatis fuce aucto¬
ritatem accepturus est rex ? potentiam tuam expe¬
riri libet. Far aliquem regem , Ji deum potes face¬
re : FACILIUS ejl imperium dare , quam cce¬
lum 'C Dii propitii fine invidia , qua Cleo dixit ,

au¬

>»Vl
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« ?it fccri
re es nicht nöthig , daß dir einer antwortete . 3 Einen ^
Haß zuzögest . 4 Keine Frucht , die vor der Zeit reis
fet , könne lang dauern . 5 Ich wünsche , daß der Kör st*; K 5 ‘ ; h
nig noch lange nicht unter die Zahl der Götter qerechr ' :
« et werde , damit also seine Herrlichkeit einen Bestand i3." ;- ! ; * »
habe und ewig daure . 6 ES giebt einige , die nach p - '.;: •
ihrem Tode unter die Götter sind ausgruommenworden ; 4
gbcr niemals ist dieses einem widerfahren , da er noch leb -- ^ ? f ‘
te . 7 Du führtest diese als Beyipiele an , daß auch ^ .1
Meirichen können vergöttert werden . 8 Ehe mußte sie *n
die Natur den Augen der Sterblichen entziehen , als sie '
der U „ f unter die Götter rechnete . 9 Man kann einen '
leichter auf den Thron , als unter die Götter seh n . s ; " '

10 34) - .
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Iß . Vili. Lea . CXLIV. Cup . V. 507

ßdiirint , eodemque cursu , quo fluxere res , ire

tgthwtur io . Nostris moribus velint nos esc

lontmtos . Non pudet patrice , nec desidero , ad

mem modum rex mihi colendus fit , a vittis discere .

Qaoi equidem vittores esse confiteor , si ab illis le¬

rn , queis vivamus , accipimus 11 . / Equis auri -
lius Callisthenes veluti vindex 12 publice ?, li¬
bertatis audiebatur . Expresserat non assensio¬
nem modo , sed etiam vocem , seniorum prce -
cipue , quibus gravis 13 erat inveterati moris
externa mutatio . Nec quidquam eorum , quse
invicem 14 jactata erant , rex ignorabat ; cum
poffauleatn , quae lectos obduxerat , staret 15 .
Igitur ad Agin & Cleonem misit , ut sermone
finito barbaros tantum , cum intrasset , pro¬
cumbere suo more paterentur : & paulio post,
quasi potiora 15 quaedam egislet , convivium
repetit I7 . Quem venerantibus Persis , Po -
lyipercon , qui cubabat super regem , unum
ex iis mento contingentem humum per ludi¬
brium 18 coepit hortari , ut vehementius

id

10 Ich wünsche , daß die Götter diese Rede , ohne böse
!» werden , gehöret haben , und daß sie noch ferner , wie
Wer , uns ein günstiges Glück verleihen . 11 Wenn
« die Perser können vorschreiben , wie wir den König
ehren sollen , so sind sie Ueberwinder , und wir die Ikn
htanmixncn . 12 Als ein Vertheidiger und Rerker
hr allgemeinen Freyheit . 13 Denen schwer siel .
st Was ein und anderer Seits ist geredet worden ,
st Hinter dem Vorhänge , hinter drn Tavenn , die bey
dm Polstern , worauf man bey Tische saß , herabhiengen ,
16 AI « wenn er was Wichtiges zu thun gehabt HZrir .
st Begab sich wieder jur Tafel . Spot-twen ' .
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id 19 quateret ad terram ; elicuitque 20 iram
Alexandri , quam olim ? I animo capere non
poterat . Itaque rex , tu autem , inquit . non
venerabis me ? an tibi uni digni videmur ejse ludi„
brio ? Ille nec regem ludibno , nec se contemptu,
dignum esse respondit . Tum detractum eum 2 2
lecto rex praecipitat in terram . Et cum is pro -.
nus 23 corruisset , videsne , inquit , idemte fecijfa
quod in alio paullo mite ridebas ? Et tradi eo in
custodiam jusso convivium solvit . Polyspercon *
ti quidem postea castigato diu 34 , ignovit .

* LECTIO CXLV , CAP . VI .

Nobiles pueri Macedonum regum . Conjurant
in regem , Impeditur conjuratio .

Tn Callisthenem olim contumaci® suspectum
* pervicacioris iras 1 fuit ; cujus explendas 3
matura obvenit occasio . Mos erat , ut supra -
dictum est , principibus Macedonum , adultos
liberos regibus tradere , ad munia haud mul¬
tum servilibus ministeriis abhorrentia . Excu¬

babant

19 Daß er das Kinn noch besser auf den Boden stoßen
solle . 20 Hierdurch hat er dem Könige die Galle ge -
rühret , 21 Dudum , 22 Er riß ihn von dem Si¬
tze herunter , und warf ihn auf den Boden . 23 Vor -
ivürts , aufs Maul , aus das Angesicht darnieder gefal¬
len . 24 Nachdem er t &n durch ein langwieriges Ge¬
fängniß die Strafe hatte fühlen lassen .

i Weil er ihm als ein halsstarriger , und eigensinni¬
ger Kops vorkam , war er langer böse auf ihn . 2 End¬
lich fand er eine bequeme Gelegenheit diesen seinen Zorn

aus -
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JJb . VIIi. teB ' CXLV. Clip . VI. Zöy

jjabant servatis noctium vicibus proximi foribusi

jedis , in qua rex acquiescebat 3 . Per hos pel¬

lices introducebantur alio aditu , quam quem

armati obsidebant . Eidem acceptos ab agaso¬

nibus 4 equos , cum rex adscensurus esset , ad¬

movebant 5 ; comitabanturque & venantem *

& jnpraeliis : omnibus artibus studiorum libe¬
ralium exculti 6 . Praecipuus honor habeba¬
tur , quod licebat sedentibus vesci cum rege .

Castigandi verberibus eos nullius potestas prae¬

ter ipsum erat 7 . Haec cohors velut semina¬

rium 8 ducum praefectorumque apud Mace¬

donas fuit . Hinc 9 habuere posteri reges , quo¬

rum stirpi post multas aetates Romani opes ade¬

merunt . Igitur Hermolaus puer nobilis ex re¬

gia cohorte , cum aprum telo occupalfet . quem

rex ferire destinaverat , jussu ejus verberibus

affectus est . Quam ignominiam asgre ferens

deflere apud Sostratum coepit . Ex eadem co¬

horte erat Sostratus , amore ejus ardens . Qui

cum laceratum corpus , in quo deperibat , in¬

tueretur , forsitan olim ob aliam quoque cau¬

sam regi infestus , juvenem sua sponte jam mo¬

tum data fide acceptaque 1 ° perpulit , ut oc -
ciden -

Msjulassen . 3 Sie hielten wechselweise die Nachtwa «
vor dem königlichen Schlafzimmer . 4 Reitknech -

tk- 5 Sie mußten , wenn der König aufsitzen wollte ,A Pferd herbeysühren . 6 Sie wurden in allen freye »
« stcn unterrichtet . 7 Niemand dorfte sie schlagen ,
»Är der König . 8 Eine Psianzschule ; woraus nach *

die vornehmsten Heerführer traten . 9 Ex hae
eotiorte . 10 Nach beydcrfeitigeu Verbindungen , nach .
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ciriendi regem consilium fecum iniret . Neö
puerili impetu rem exsequuti sunt : quippe so ~
lerter legerunt , quos in societatem sceleris ad -
sciscerent ; Nicostratum , Antipatrum , Ascle -
piodorumque , & Philotam placuit assumi . Per
hos adjecti sunt Anticles , ssiaptonius , & £pi -
menes . Ceterum agendas rei haud sane fa¬
cilis patebat via . Opus erat eadem omnes
conjuratos nocte excubare , ne ab expertibus
11 consilii impedirentur ; forte autem alius
alia nocte excubabat 12 . Itaque in permu¬
tandis stationum vicibus 13 , ceteroque appa - . . (
ratu exsequendae rei triginta & duo dies ab - rrJ animi , n
sumpti sunt . Aderat nox , qua conjurati ex- .S A se¬
cubare debebant , mutua fide laeti ; cujus do - rcvrjtt
cumentum tot dies fuerant 14 . Neminem me - rodra
tusspesve mutaverat , tanta omnibus vel in ruin c
regem ira , vel fides inter ipsos fuit . Stabanturecuaicul .
igitur ad fores aedis ejus , in qua rex vesceba - abjurati &
tur , ut convivio egressum in cubiculum dedu¬
cerent . Sed fortuna ipsius , simulque epu- _
tantium comitas provexit omnes ad largius vi - j , w 4
iiura ; ludi etiam convivales extraxere tem * L,.
pus : nunc laetis conjuratis „ quod sopitum ad - lari «! ■
gressuri essent , nunc sollicitis , ne in lucem Martii ' A ,

con - Htt ^ a
*' . " " *"* JCryr ,dem sie einander das Wort gegeben haben , i r Die um furtitit,
ihr Vorhaben nichts wußte » . 12 Aber es trug sich 3 k 4^
von OhngMr zn , daß erner diese , ein anderer in einer ü !̂ , {
andern Nacht die Wache hatte . 13 Da sie in Bezier ”
hunq der Wache wechselten , und andere nothwendige Ane
stalten machen . 14 Sie sreuetcn sich , daß ihre Treue ^ H
unter einander standhaft war , daß sie eine Probe » on

zwey »ßoo
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üb . Vlll Leä . CXLV . Cap . VI Ztt
convivium extraheretur . Quippe alios in sta¬
tionem oportebat prima luce succedere , ipso *
rum post Vll dies reditura vice I5 . Nec spe¬
rare poterant in illud tempus omnibus dura¬
turam fidem . Ceterum cum jam lux appete¬
ret , & convivium solvitur , & conjurati exce¬
perunt regem , lasti occaiionem exsequendi sce¬
leris admotam 16 ; cum mulier attonita » , ut
creditum est , mentis 17 , conversari in regia
solita 18 , quia instinctu videbatur futura prae¬
dicere , non occurrit modo abeunti , sed etiam
feinet objecit 19 _: vultuque St oculis motum
" praeferens animi , ut rediret in convivium
monuit ; & ille per ludum 21 , bene deos suade¬
ri respondit ; revocatisque amicis in horam
diei ferme secundam 2 2 convivii tempus ex¬
traxit , Jam alii ex cohorte in stationem suc¬
cesserant , ante cubiculi fores excubsturi ; ad¬
huc tamen conjurati stabant , vice officii fui 23

ex-

INü» mid dreißig Tagen ausgestanden hakte , iz Die
Ordnung traf sie erst nach heben Tagen wieder . i6Daß
fit) die Gelegenheit nahete , das Laster auszuführen .
>7 Im Hirne verrückt . Sonst heißt eigentlich das Wert
dttmitus , wegen heftigem Dvnnerschlage taub seyn ,
>»d kömmt her von attonare . 18 Die sich gemeinig -

bey Hvse aufhielt . iy Ist ihm in den Weg ger
Mden . 20 Sie gab mit dem Gesicht , und mit den
Agen zu erkennen , daß sie eine innerliche Bewegung
schüre , und mahneke den König , er solle zurückgehen .

Jni Scherze . 22 Curtius rechnet hier den An -
N tN Tages von Aufgang der Sonne ; so mochte es
Aüufiz ftchz Uhr gewesen seyn , da Alexander von dex
schlieft ausstund . 23 Sie blieben doch aus ihrer

Stelle ,



0 . Curtii in¬

expleta ; adeo pertinax spes eft , quam huma¬

nae mentes devoraverunt 24 . Rex benignius »

quam alias colloquutus , discedere eos ad cu¬

randa corpora * quoniam tota nocte perstitis¬

sent , jubet . Data sunt singulis quinquaginta

sestertia , coliaudatique , quod , etiam aliis tra¬

dita vice , tamen excubare perseverassent 25 ,

:v

RECTIO CXLVI . CAP . VI .
Detegitur conjuratio . Comprehenduntur conscii .

a '& ‘ r -
rXK

11li tanta spe destituti domos abeunt : & ce -

teri quidem exspectabant 1 stationis suae no¬

ctem : Epimenes , sive comitate regis , qua ip¬

sum inter conjuratos exceperat , repente mu¬

tatus ; sive quia coeptis deos obstare credebat ,

fratri suo Eurylocho , quem antea expertem

esse consilii voluerat , quid pararetur , aperit .

Omnibus Philotae supplicium in oculis erat 2 »

Itaque protinus injicit fratri manum , & in re¬

giam pervenit : excitatisque custodibus corpo¬

ris ad salutem 3 regis pertinere , quae afferret ,
affir -

: er - ■

-

Stelle , obwohl ihre Zeit schon aus war . 24 Erasmus
hat : quam humanae mentes , quam ingentes concu¬
piscentiae devoverunt » und @ <ntcr : quam humanae
mentis ingentes concupiscentias devoraverunt . Mir
scheint das Wort devorare einen besondern Nachdruck zu
haben : wie ein Hungcriger , wenn er eine Speise , die
er zwar noch nicht hat , doch gewiß hoffet , gleichsam
zum voraus verschlingt . 25 Dieweil sie noch immer
Wache gehalten hatten , obwohl sie abgelöset worden .

i Warteten aus die Nacht , da sie die Wache wieder
traf. 2 Schwebte noch frisch vor Augen . 3 Er habe

was
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affirmat . Et tempus , quo venerant , & vul¬
tus haud sane securi animi index , & moestitia
e duobus alterius 4 . Ptolomaeum ac Leonna¬

tum , excubantes ad cubiculi limen excitave¬

runt s . Itaque apertis foribus . & lumine

illato sopitum mero ac somno excitant regeim

Ille paulatim mente collecta , quid afferrent ,

interrogat . Nec contatus Eurylochus , non ex
toto domum suam 6 adversari deo .r , dixit , quia
frater ipfius quamquam impium facinus ausus / o -
'frf , tamen A poenitentiam ejus ageret , & per se

poti fmum prostentur indicium . In eam ipsam

tioSem , quce decederet 7 , insidias comparatas suis -

fg : audores sceleßi consilii esse , quos minime cre -imt rex . Tum Epimenes cuncta ordine , con -
fciorumque nomina exponit Callisthenem non

ut participem facinoris nominatum esse consta¬

bat ; sed . solitum puerorum sermonibus vitupe¬

rantium criminantiumque regem faciles aures

praebere 8 . Quidam adjiciunt , cum Hermo¬

laus apud eum quoque verberatum fe a rege

quereretur , dixiffe Callisthenem : meminisse de -

tire eos , jam viros esse . Idque an ad coniolan -

dam patientiam verberum , an ad incitandum
jii -

! r> *

« anzubringen , woran dem KönigeLeib und Leben liegt
EvcSausbeyden , des Epjmenes nämlich : der zwischen
Wfbt « nd Hoffnung voller Aengsten war . Z Hatte ße
Magen , daß sie sich nicht säumeten , die Sache demKö -

zu hinterbringen . 6 Eurylochus hatte sich nicht
Me besonnen , sondern sagte alsogleich : die Götter
mcn seine Familie noch nicht ganz und gar mit ihrer
^ »de verlasse « . 7 Die vorige Nacht . 8 Sondern

K t Mi r
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5 * 4 Qz Curtii
juvenum dolorem dictum esset , in ambiguo
fuisse . Rex animi corporisque sopore discusso ,
cum tanti periculi , quod evaserat , imago ocu¬
lis oberraret , Eurylochum L talentis & cujus -
dam Tyridatis opulenti bonis donat protinus ,
fratremque , antequam pro salute ejus precare¬
tur , restituit 9 . Sceleris autem auctores , inter -
que eos Callisthenem , vinctos asservari jubet :
quibus in regiam adductis , tota die & nocte pro¬
xima , mero ac vigiliis gravis , adquievit . Postero
autem frequensconlilium adhibuit , cui patres
propinquique eorum , de quibus agebatur , in¬
tererant ; ne de sua quidem salute securi : quip¬
pe Macedonum more perire debebant , omnium
devotis 10 capitibus , qui sanguine contigissent
eos 11 . Rex introduci conjuratos praeter Cal¬
listhenem juffit : atque quae agitaverant , sine
cunctatione consesti sunt . Increpantibus dein¬
de universis eos , ipse rex , quo suo merito 12 tan¬
tum in semet cogitasfent facinus , interrogat ?

ji

U '

(KOI - -- ' " r
jgg - ' ,
Siiosnx -

- rj pafft .
: Ki :ffo :

ie '

-■i': ir/ yj

■' Brtrj : *,

pur als ein solcher ist er angegeben worden / welcher den
Verleumdungen gerne Gehör zu geben gewöhnet ist . 9 Ehe
er seine Bitte eingeleget hatte , schenkte er ihm seinen
Bruder ; indem er auch diesem Gnade versprach , iv In¬
dem alle zum Tode bestimmet wurden , 11 die der
Schuldigen Blutsverwandten waren . 12 Wie er dieß
um sie verdienet habe , daß sie einen so lasterhaften An «
schlag wider ihn gefaßt hatten ?
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lectio cxlvii . CAP . VII .

flermolaus vehementi oratione in regem invehitur .

stupentibus ceteris » Hermolaus : Nos vero ,
^ inquit , quoniam ,, quasi nescias , quaeris ; oc-
ciibiA’ te consilium inivimus , quia non ut ingemis 1
imperare ccepifli , sed quasi in mancipia dominaris .
Primus ex omnibus pater ipsius 2* sobolis , par-
r icidam etiam parentis fui clamitans ejfe 3 , con¬
surgit ; & ad os manu objecta , scelere & ma¬
lis insanientem , ultra negat 4 audiendum .
Rex inhibito patre , dicere Hermolaum jubet ,
qnae ex magistro didicisset Callisthene . Et
Hermolaus , Utor inquit , beneficio tuo , & dico
mnofiris malis didici 5 . Quota pars Macedonum

jmtice tuce supereß ? quotus quisque non e vilis¬

simo 6 sanguine ? Attalus & Philotas , & Parme -

m , & Lynceßes Alexander , & Clitus , quan¬

tum ai hofles pertinet 7 , vivunt , ßant in acie , te

d ’jpeis suis protegunt , & pro gloria tua , pro viBo -

m vulnera accipiunt ; quibus tu egregiam gratiam

1 Freygebohrne . 2 Der Vater des Hermolaus
»« ich , 3 stund aus und sagte : dieser sein Sohn
labe auch ihn ermorden wollen : indem nach dem Ma ,
« donischen Gesetze auch die Aeltern des Schuldigen ster ,
bell mußten . 4 Man solle ihn nicht weiters anhören .
5®u5 wir durch unsern Schaden gelernet haben , nicht
Mn dem Callisthenes . 6 Wie viele , die nicht von ei ,
"m unedlen Geblüte sind , sondern von dem « Hervor ,
Omßen Geschlechte ? 7 So lange man sie wider den
Md braucht , läßt man sie leben , ober , wenn sie nur
*i' t dem Feinde hätte « ju thun gehabt , würden sie » och

K k 2 leben .



5i6 Q . Curtii
retulisti 8 . Alius mensam tuam sanguine suoasper -
fit : alius ne simplici quidem morte desunaus est 9 .
•Duces exercituum tuorum in equuleum impositi ,
Persis , quos vicerant , fuere speffacuio . Parme¬
nto indidta causa trucidatus efi ; per quem Atta¬
lum occideras . Invicem 1 ° enim miserorum ute¬
ris manibus ad expetenda supplicia : & quos paullo
anis minifiros cccdis habui /ii , subito ab aliis jubes
trucidari . Obstrepant 11 subinde 12 cuncti Her -
jnolao . Pater supremum 13 strinxerat fer¬
rum , percussurus liaud dubie , ni inhibitus
esset a rege : quippe Hermolaum dicere juiiit ,
petiitque , ut causas supplicii augentem 14 pa¬
tienter audirent , iEgre ergo coercitis , rursus
Hermolaus : quam liberaliter , inquit , pueris
rudibus ad dicendum agere 15 permittis ! at Cal -
lifihenis vox _ carcers inclusa efi , quia solus potest
dicere Cur enim non producitur , cum etiam
• , con -

ct '

rf‘

j

13 * 1» “*■'
M . trsA i

t fytlMft

ex * TiO! 1 3>v
h \j f«: «s « .
■irina i .ds :
m vio vi .!

U lttrniy

leben . 8 Denen allen du einen schönen Dank gegeben ~ '
hast . y Ein anderer mußte nicht nur glatt sterben ; « p
sondern er wurde auf die grausameste Art gefoltert , zer - ■ icrj «* i
fleischet , und mit einem vielfachen Tode gegualek . Nam -
jich Philö 'tas . io Du bedienest dich des einen , um ,
den andern damit aufzureiben . n Alle gaben durch : :
ein Geräusch ihren Unwillen wider den Hermolaus zu «
verstehen . 12 Bisweilen , hernach . 13 Wenn es
als ein Nebenwort genommen wird , so ist es so viel als * ' “p 1 » » t
tandem ., endlich . Man kann es aber auch mit dem
lehrten Testier als ein Beywort ansehen , und da heißt '-.jj * Wjtu
es ' den obechen Theil des Degens ( die Handhcbe ) er ,
greisen , nnd denselben ausziehen wollen . ' 14 Der sich
durch sein böses Maul die Todesstrafe vermehret ?. ^
25 Wie gnädig vergönnest du nicht , daß wir n » Reden ^
unersahrne Knaben uns verantworten . * 6 Welcher ab ^ £ ,> s

St
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Ub . V1IL Lea. CXLV11. Cap . VII. s - 7

conpjfi audiuntur ? nempe quia liberam vocem in¬

nocentis audire metuis . At ne vultum quidem

pateris 17 . Atqui nihil cum fecisse contendo . Sunt

jjic , qui mccum rem pulcherrimam 13 cogitave¬

rit : Nemo efl , qui conscium fuisse I nobis Catli -

1 'atnem dicat ; cum morti olim destinatus fit a ju -

mato & patientijsmo rege 19 . Hcec ergo sunt

iacedonum pramia , quorum ut supervacuo &

y ido abuteris sanguine 20 / Ab tibi tria millia

mulorum captivum 21 aurum vehunt ; cum mili -

iunihil domum , prceter gratuitas cicatrices , re - ,

laturi sunt . Quce tamen omnia tolerare potui¬
mus , antequam nos barbaris dederes , & nova

mrevidoressub jugum mitteres 22 . Persarum te

vtjlis & disciplina delectat : patrios mores exosus

ts. Persarum ergo non Macedonum regem occi -

iire voluimus . Te transfugam belli jure persequi -

mir , Tu Macedonas voluijli genua tibi ponere 23 ,
vene -

Jturfifi

il

f ■

jjjijstft

wüßte , die Sache mit großem Nachdruck zu ver¬
eidigen . 17 Du getrauest dich nicht einmal ihm un -
Irr das Angesicht zu sehen . 18 So nannte er den Kö »
«grilidrd . 19 Indem er ohne das schon langst zum
dde von dem gerechteste » und mildesten Könige bestim¬
mt ist. Die letzten Worte jagte er spöttisch . 20 Mit
ton Blute du umgehest , als mit einer Sache , daran
W§ gelegen . 21 Das Erbeutete . Andere Ausgaben
Dkn triginta millia . Cellarius setzet tria millia . Glas

aber in seinen Anmerkungen suchet darzuthun , daß
" ttrstere Lesung ziemlich wahrscheinlich sey . 22 Dienst ,
M machctest . nannten die Römer jenes , wenn
^ zween Spieße in die Erde steckte , und den dritten
toi darauf band . Dadurch mußte » die Ueberwunde -

Zeichen ihrer Diensibarkeit kriechen . 2z Vor
K k 3 Sir



5 ' 8 Q Curtii
venerarique te ut deum : tu Philippum patrem
aversaris , & fiquis deorum ante stfovem habere¬
tur , fastidires etiam ffovern . Miraris , fi liberi
homines superbiam tuam ferre non possumus ? Quid
speramus ex te , quibus aut insontibus moriendum
est , aut , quod ti istius 24 morte est , in servitu¬
te vivendum ? Tu quidem , fi emendari potes , mul¬
tum mihi debes . Ex me enim scire capifli , quod
ingenui 29 homines ferre non possunt . -De cetero
parentum orbam seneffiutem suppliciis ne onerave -
fis 26 . Nos jube duci 27 , ut quod ex tua mor¬
te petieramus , consequamur ex nostra 28 . Haec
Hermolaus .

'4

s trkrPl
s«*1. "

;■!» #/ . P * *1

LECTIO CXLVIII . CAP . VIII .

Rex Hermolao respondens se defendit .

! :<n Jhxeein
mimi ' ’ n<
mtmiil ’L!:

At Rex : quam salsa sint , inquit , qua iste tra - 1® ijpfcio ;
A dita a magistro suo 1 dixit ; patientia mea iistjja , kdt

ostendit . Conse sum enim ultimum 2 facinus , ta - Oichriu, ,
tnen ut vos quoque , non solum ipse 3 , audiretis , rrMnrim ii
expreßi 4 : non imprudens 5 , cum permisistem huic ^
latroni dicere , usurum eum rabie 6 , qua com - ^ n

pulsus * '■ S** 1

dir niederknien . 24 Aerger , elender ist . 25 Edle '-
Gemüther , freye Leute . 26 Auch die Aeltern , denen ^
in ihren alten Tagen ihre Kinder sind entrissen worden , l.
hinrichten lassen . 27 ad mortem , ad supplicium . „ . «[R (Jn
28 Nämlich die Besreyung von deiner
und grausamen Regierung .

r Er zielet auf den Callisthenes . s Eine der ^ Nrü,
schwärzesten Thaten . 3 Nicht allein ich . 4 Fuwe * ^ fotirt. ' ‘
ge gebracht , daß er redete und öffentlich bekannte . 5 0b * .1 in * ' , .
ivohl mir nicht unbekannt war , 6 daß er in eben diese st - '

’ i
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alsus est , ut me , quem parentis loco colere debet ,

[,/ flet occidere . Nuper cum procacius 7 se in vena¬

tione gessisset , more patrio , & ab antiquissimis

ßcedonice regibus usurpato , eum cajligari » jusi ,

jjoc & oportet ferri 9 , & serunt a tutoribus pu¬

silli , a maritis uxores : fervis quoque pueros hu¬

jus cetaiis verberare concedimus . Hcec efi saevitia
in ipsum mea , quam impia ccede voluit ulcisci .
JfoiB in ceteros , qui mihi permittunt uti ingenio 10

mia , quam mitis sim , non ignoratis , & comme¬

morare supervacuum efl . Hermolao parricidarum

jupplicia non probari 11 , cum eadem ipse merue¬
rit , minime her cule admiror . Nam cum Parme -

mum & Philotam laudat , suce fervit causae T ~ .

Lpafien vero Alexandrum bis insidiatum capiti

meoa duobus indiciis 13 liberavi : rursus convicium ,

ptr biennium tamen dijluli : donec vos poflularetis , ut

tmiem debito supplicio scelus lueret . Attalum ,

antequam rex essem , hoßem meo capiti suisse me -

\ minifiis . Clitus utinam non coegisset me , fibiira -

sci. Cujus temerariam linguam probra dicentem

« hi & vobis , diutius tuli , quam ille eadem me

iumtim tulisset . Regum ducumque clementia , non
in

Sojwt ) verfallen werde , die ihn angetrieben hatte , mir ,
toi er wie seinen Vater ehren sollte , nach dem Leben zu

M « . 7 Zu muthwillig . 8 Ließ ich ihn peitschen .
Neiden , annehmen . ro Die mich nicht aufbrin »

toi - 11 Daß dem Hermolaus misfällt , wenn man
to Verrather strafet . 12 Redet er zu seinem

Mlheile . 13 Ich habe ihm hinausgeholfen , da er

' " Mal angegeben wurde . Andere lesen indicibus .*

“w da würde es heißen , als er von zween Zeugen an ,
K k 4 arge -
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5 50 .0 . Curtii

in if formt modo , sed etiam in iliorum , qui pa ?

rent , ingeniis sita est I4 . Obsequio mitigantur

imperia 15 ; ubi vero reverentia excessit animis , &

summa imis confundimus , vi opus est , ut vim re¬

pellamus '16 , Sed quid ego mirer , istum crude¬

litatem mihi objecisse , qui avaritiam exproberare 17

ausui sit ? Nolo singulo s vestrum excitare 18 , ne

invisam liberalitalem meam faciam , fi pudori ve¬

stro gravem fecero X9 . Totum exercitum adspi -.

cite , qui paullo . ante nihil prceicr arma habebat ,

nunc argenteis cubat lectis ; mensas auro onerant :

greges servorum ducunt ; spolia de hostibus sustine -

re non possunt . At enim Persee , quos vicimus , in .

magno honore sunt apud me . Equidem moderatio - ,

nis■ mece certissimum indicium est , quod ne vitiis -

quidem superbe imperem 28 . Veni enim in Asiam ,

non ut funditus everterem gentes , nec ut dimi¬

diam partem terrarum solitudinem facerem : sed ut .

illos quoque , quos bello subegissem , victoria ; mece
non

iat «

! \C*

■ 5i *
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0 ,
. .jl , £ '

listi ! " -
tKj T ' ■■■

itCTIO CLi
i At .

< 'verer. : '.: a :

xxc .ww /

is :i; ro -, . :

» seri ; i : :

Di .

gegeben wurde . , 14 Könige und Vorsteher können nicht su , : :;, .
allezeit gütig seyn wie sie wollen : die unbändigen Unter - ij - ;« -*
thancn zwingen sie oft zur Scharfe . iZ Durch Gehör - '
sam wird die Obergewalt gclind gemacht .' pfiichtvolle
Unterthanen machen sich gnädige Herren . 16 Wenn
man aber der schuldigen Hochachtung vergißt , und wenn
man alles unter einander kehret , da muß man Gewalt 5111
mit Gewalt vertreibe » . 17 Vorzuwerfen . 1 $ Auf- *• * it u ;
treten lassen , hervor rufen , zum Zeugen nehmen . !
39 Damit ich meine Freygebigkeit nicht verhaßt mache , , 3 ' -" linit ,
wenn ich euch meine Gutthaten gleichsam vorwerfen , ; |
und also euch die Rothe in das Angesicht treiben würde ,
? o Daraus kann man am beßten sehen , daß ich nicht

h » Ü
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Ub . VlIl LeB . CXLIX. Cttp . VllI. Z2r
sion perniteret Itaque militant vobis cum , proim -
jurio vestro sanguinem fundunt , qui s . mrbehabu
ti 21 rebellajsent . . Non est diuturna pojsestio , in
quam gladio inducimur 22 : beneficiorum gratia 23
sempiterna est . Si habere 24 SJfiam , non tran¬
sa , volumus , cum his 25 communicanda est no -
jra clementia , horum fides stabile & ceternum sa¬
liit imperium , Et sane plus habemus , quam ca -.
fimus . Insatiabilis autem avaritia est , adhucine
flere velle , quod jam circumfluit 26 .

LECTIO CXL1X . CAP . VIII .
Jlbsolvit orationem suam rex , trucidantur con -.

scii , & summa regis invidia etiam Callisthenes .
Ifenimtamen eorum mores in Macedonas transsun -
* do ; in multis enim gentibus esse video 1 , quoe non
t,rubescamus imitari ; nec aliter tantum imperium apte
ngi potest , quam utquasdam & tradamus illis , &
ab iisdem discamus . Illud pene dignum risu fuit ,

»KZ
K «ti >

Wrtig bin , weil ich sogar auch gegen die Ueberwun -
Jenen nicht stolz bin . 21 Wenn man sie hochmükhig ,
ftreng gehalten hakte . 22 Was man mit Gewalt be¬
kommt , pstegt man nickt lange zu behalten . 23 Die
Ernst , die man sich durch Wohlthaten erlangt , ist be¬
ständig . 24 Wenn wir nicht allein durch Lsien reisen ,
sondern selbes auch inne haben wollen , 25 so muß
st>!> meine Gültigkeit auf die tteberwundenrn erstrecken ,
^ Uebergeht , überlauft . ' Frcinsheim glaubet , diese
Vorte gehören zu der obigen Stelle , wo es heißt :
spolia de hostibus sustinere non possunt : und smwahr ,
[p würden sie bester passem

i Bey vielen Völkern sindet man was , so man ohne
K k Z Scheu



522. Q. Ctmii
quod Hermolaus poflulabat a me , ut aversarer
sfiovem , cujus oraculo agnoscor . An etiam , quid
dii despondeant , in mea poteflate efl ? Obtulit no¬
men filii mihi : recipere 2 , ipsis rebus , quas agi¬
mus , haud alienum fuit . Utinam Indi quoque
deum esse me credant . Fama enim bella conflant 3 *
& scepe etiam , quod falso creditum efl , veri vi¬
cem 4 obtinuit . An me luxurice indulgentem S
putatis arma vefira auro argentoque adornasse ?
Afluetis 6 nihil vilius hac videri materia , votui
ostendere , Macedonas invictos ceteris , nec auro
quidem vinci . Oculos ergo primum eorum ~ , sor¬
dida omnia & humilia 8 exspeStantium capiam 9 ; &
docebo , nos non auri & argenti cupidos , sed orbem
terrarum subacturos venisse . (fluam gloriam tu
parricida intercipere voluifli , & Macedonas , rege
adempto , deviStis gentibus dedere . At nunc mo¬
nes me , ut veflris parentibus paream ; non oportebat
quidem vos scire , quid dehis flatuifsem , quo trifilio¬
res periretis , ji qua vobis parentum memoria &'

cura

Scheu nachahmen kann . 2 Diesen Namen annehmen
rj » demjenigen , was wir vorhaben , nicht schädlich : in¬
dem sich hierdurch schon manches Volk hat bewegen lasse » ,
sich mir zu unterwersen . 3 Im Kriege kömmt es viel
auf den Ruhm a » , in dem man steht . 4 Durch das
Falsche ist oft soviel ausgerichict worden , als durch
das Wahre . 5 Glaubet ihr , ich sco verschwenderisch
gewesen , und habe es aus Liebe zum Pracht gelhan , da
ich eure Waffen mit Gold und Silber also ausgezieret
habe , 6 Ich habe wollen den Indianern , btv denen
nichts gemeiner ist , als Gold , zeigen . 7 ln -jvrum .
8 Die ssch einbilden , es werde den uns alles schlecht
vnd armselig beschaffen seyn . 9 Einnehmen , die Au¬

gen
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lib . vili Leci . CXL1X . Cap . Vili A2Z

( iira eß 10 : sed olim 11 istum morem , occidendi

0 tn scelestis insontes propinquos parentesque sol -
„ t r - . Et profiteor in eodem honore futuros om -
nes eos , in quo fuerunt . Nam tuum Callisthenem ,
cui uni vir videris , quia latro es , scio , cur pro -
diis ! velis , ut coram his probra , quce modo 13
in me jecisti , modo 14 audisti , illius quoque ore

referantur . Quem , fi Macedo esset , tecum intro -

duxissem , dignissimum te discipulo magistrum :

nmc Olynthio 15 non idem juris eß t6 . Post

haec consilium dimisit , tradique damnatos ho¬

minibus , qui ex eadem cohorte erant , juffit .

Illi ut fidem suam saevitia regi approbarent ,

excruciatos necaverant . Callisthenes quoque

tortus 17 interiit : initi consilii in caput regis

innoxius , sed haud quaquam aulae assentantium

Accommodatus ingenio 18 . Itaque nullius cae¬

des majorem apud Graecos Alexandro excita¬

vit invidiam 19 : quod praeditum optimis mo¬

ribus artibusque , a quo revocatus ad vitam
erat ,

gen verblenden . io Wenn ihr anders an eure 5IeJfevti
gedenket , und für sie sorget , n Schon vor g» ran -
wer Zeit . 12 Aufgehoben , abgebracht . 13 Die du
itzt wider mich selber ausgestossen hast . 14 Jtzt von
ihm , dem Callisthenes nämlich , gehöret hast . 15. ~
Stadt Olynth lag zwar an den Makedonischen Gränzen ,
gehörte aber nicht zu demMacedvnischen Reiche , bis sie
endlich des Alexanders Vater eingenommen , und zerstö¬
ret hat . 16 Weil Callisthenes kein grbohrner Mace -
donier war , so börste er nicht bey ihrer Derjammlung
erscheinen . 17 Nachdem sie ihn zuvor gefoltert hatten .
*8 Er konnte sich aber in die Hofschmaucheley nicht
schicken . 19 Eine » größer « Haß zugezogen .
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erat , quum interfecto Clito mori perseverares

non tantum occiderit , sed etiam torserit in¬

dicta quidem causa . Quam crudelitatem sera

poenitentia consequuta est ,

* LECTIO CL , CÄP . IX .

Indiam describit , & fluvios Indum , Gangem & c\
Vestes Indorum & mores ,

Ced ne otium serendis rumoribus natum 5

aleret , in Indiam movit ; semper bello

quam post victoriam clarior , India tota ferme

spectat orientem , minus in latitudinem , quam

recta regione spatiosai 2 . Quae Austrum 3 ac¬

cipiunt , in altius terrae fastigium excedunt ;

plana sunt cetera , multisque inclitis amnibus ,

Caucaso monte ortis , placidum per campos iter

praebent . Indus gelidior quam ceteri aquas ve¬
llit a colore maris haud multum abhorrentes 4 „

Ganges amnis ab ortu eximius ad meridia¬

nam regionem decurrit , & magnorum mon¬

tium juga recto alveo stringit 5 . Inde eum ob¬

jectae rupes inclinant adorientem 6 . Uterque
rubro

i Damit er den Müßiggang , aus dem allerley un¬

nützes Geschwätz entstehet / nicht langer » nterhielke .

2 Indien liegt fast gegen Ausgang der Sonne , und ist lan¬

ger als breit . z Die gegen Mittag Hegen , und den

Südwind haben , diese liegen etwas höher . 4 Wel¬

ches sich an der Farbe von dem Meerwaffer nicht viel

unterscheidet . 5 Der Ganges ist gleich bey seinem

Ursprünge groß - er laust gerade bey den höchsten

Beigen vorbey . 6 Die im Wege stehenden Felsen
machen .
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Lib . VIII. LeSt CL Cap . IX. 5Z5
fUbro mari ? accipitur , findens ripas 7 , multaä
arbores cum magna soli parte exsorbet . Sa¬
xis quoque impeditus , crebro reverberatur 8 „
Ubi mollius solum reperit , stagnat , insulasque
molitur 9 . Acesines pum auget . Gasiges de¬
cursurum in mare intercipit , magno que motu
amnis uterque colliditur . Quippe Ganges
asperum os influenti objicit ; nec repercustse
aquae cedunt io . Dyardenes minus celeber
auditu est , quia per ultima India ? currit Ce¬
terum non Crocodilos modo ut Nilus , sed
etiam Delphines ignotasque aliis gentibus bel -
luas alit . Erymantus crebris flexibus subinde
Curvatus , ab accolis rigantibus carpitur
Ea causa est , cur tenues reliquias jam sine
nomine in mare emittat . Multis praeter hos
amhibus tota regio dividitur , sed ignobilibus ,
quia non adeo interfluunt * 2 . Ceterum quae
propiora sunt mari , Aquilones 13 maxime

deu¬

ti»

■- es » 1* *?

' j
;• bij rr :-

»An , daß er sich gegen Morgen lenket . 7 Beyde
Flnjse stürzen sich ins Meer durch mehrere Ausflüsse ,
otcr Arme . 8 Prellet oft zurücke , und wird heftiger .
k> Bleibt er gleich einem See stehen , und macht einige
Inseln . 10 Denn der Ganges hat an dem Orte einen
sehr starken Strom , wo sich der Acesines mit ihm verei -
% n soll : der dessen ungeachtet dennoch nicht weicht . :
n Dieser Fluß hat da und dort viele Krümmungen , er

sluc{) von denen , die an ihm wohnen , in viele
Milben , die Felder zu wässern , abgetheilet , und also
ex und dort etwas von ihm gleichsam abgezwacket .
** Weil sie nicht weit in das Land hinein laufen , und
”ut einen kleinen Strich Landes einnehmen , sind sie un «
Mliiik. j » Diese Gegenden , die naher an deck

Meers
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deurunt : ii cohibiti ' jugis montium ad inte¬
riora non psnetrant ; iis - alendis frugibus mi¬
tia l4 . Sed adeo in alia plaga mundus statas
temporum vices 15 mutat , ut cum alia fer¬
vore solis exaestuant , Indiam nives obruant :
rurfusque ubi cetera rigent , illic intolerandus
aestus exsistat . Nec cur , ulli fe naturae causa
ingessit l6 . Mare certe quo alluitur , ne colo¬
re quidem abhorret a ceteris . Ab Erythra
rege inditum est nomen : propter quod ignari
rubere aquas credunt 17 . Terra lini ferax ;
inde plerisque sunt vestes I8 . Libri arborum
teneri , haud secus quam chartae literarum no¬

tas

„ i »«>„>I* /V -

< SI i tfj , ^

[UisdBCJ -!
I0" iss iiM

comcKrcn
pe » uSSiT
j . quod !ib :

iscarbaso “ n

Meere liegen , durchstreichen die Nordwinde , und ma¬
chen sie sehr kalt . Allein das Indische Meer liegt ge¬
gen Mittag , so sind dann die an diesem Meere gelegenen
Lander dem Süd - und nicht dem Nordwinde ausgesetzt ,
und es ist allda sehr warm und nicht kalt . 14 Weil
die scharfen Winde durch das Gebirg aufgehalten wer ^
den , sind diese Gegenden ziemlich geschlacht und frucht ,
bar . 15 Die vier Jahrszciten . 16 Es weiß nie¬
mand , woher es kömmt . Hier bekennet Cnrtius seine
Unwissenheit in der Mathematik , die er kaum zuvor in
der Erdbeschreibung dargcthan hat . 17 Die Worte
des gelehrten Lvccenius werben diese Stelle in das Licht
setzen : Rubrum mare von a colore maris , nec ab
Erythro rege , dictum est : nisi per Erythrum rufus ,

ut notio & vocis significat intelligatur ,

qui fuit Edum vel Efau , a quo nomen inditum

Edumseis rubri maris accolis : Edum enim , qui alias
Efau , lingua hebraea rubrum signat . Denn dieserName gehöret eigentlich nur dem Arabischen Meerbusen .
* 8 In diesem Lande wächst viel Flachs , woraus die
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Lib . VIII. Lest . CL . Cap . IX. 527
tas capiunt 19 Aves ad imitandum humanas
vocis sonum dociles sunt . Animalia inusitata
ceteris gentibus , nisi inveAa 2 ° . Elephanto¬
rum major est vis , quam quos in Africa do¬
mitant ; & viribus magnitudo respondet . Au¬
rum flumina vehunt , qua? leni modicoquelap¬
su segnes aquas ducunt . Gemmas margaritas¬
que mare littoribus infundit . Neque alia illis
major opulentiae causa est : utique postquam
vitiorum 21 commercium vulgavere in exteras
gentes : quippe aestimantur purgamenta aestuan¬
tis freti pretio , quod libido constituit 22 . Inge¬
nia hominum , sicut ubique , apud illos loco¬
rum quoque situs format 23 . Corpora usque
ad pedes carbaso 24 velant : soleis 25 pedes ,

t & 1Ä , ii »

-IsviätartiB
Ä .'M /ch,
sii hi isSi
. tiabijtliiim
ßiintißii/

capr

Einwohner Kleider haben . 19 Auf die zarten Ganm «
rinden kann mau schreiben , wie auf dasPapier . 20 Es
Siebt allda Thiere , die mau in andern Landern uicht
ßnbet , wenn sie nicht von bannen hingebracht worden .
21 Absonderlich nachdem sie ihre Laster auch fremden
Völkern angehenkt haben . Glarean setzet anstatt vitio¬
rum , vicinorum . 22 Man schätzet die Perlen , die
Edelsteine , die dennoch nur ein Auswurf des toben «

ijcWä '1
y.

- Vf UliSi

' iitA« '
j

: Z$>^ (IV

den Meeres sind , so hoch , als es immer die Indianer
« ollen , oder vielmehr unsere verschwenderische Pracht .
A es also Wunder , wenn die Indianer so reich sind ?
rz Die Beschaffenheit der Menschen ( Temperament )
richtet sich , wie anderswo , nach der Himmelsgegend ( Cli -
WO. Wie das Land beschaffen ist , so sind auch dessen
Einwohner . 24 Heißt eigentlich die Wolle , die aus
einer ägyptischen Nuß genommen ist , und kömmt mit
der Baumwolle « herein , die gleichfalls in (Zchaale »
Wset . Hier wird es aber für eine Leinwat genommen,
nz Ist nicht eigentlich ein Pantoffel ; sondern ein Schuh ,

der-
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capita linteis vinciunt 26 , Lapilli exauribüä

pendent : brachia quoque & lacertos 27 auro

colunt , quibus inter populares aut nobilitas

aut opes eminent 2S . Capillum pectunt sae¬

pius quam tondent . Mentum semper inton¬

sum est : reliquam oris cutem ad speciem i ae¬

vitatis exaequant 29 . Regum tamen luxuria

3° , quam ipsi magnificentiam appellant , supra

omnium gentium . Cum rex se in publico con¬

spici patitur , thuribula argentea ministri fe¬

runt , totumque iter , per quod ferri destinavit ,

odoribus complent . Aurea lectica margaritis

circumpendentibusrecubat ; distincta sunt auro

& purpura carbasa , quae indutus est . Lecticam

sequuntur armati , corporisque custodes ; inter

quos 31 ramis aves pendent , quas cantu fe¬

riis rebus obstrepere docuerunt 3 2 . Regia au -

fc'ii*
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der nur die Fußsohlen bedecket , und an dem obern Thei - ^ S“ea: rLt
le des FußeS , welcher bloß bleibt , mit Riemen fest ge - sicklmus ki
macht wird . 26 Die Köpfe bedecken sie mit einer Bin¬
de von Leinwat . 27 Sie tragen doppelte Armbänder ,
eines bey der Hand , das andere oberhalb des Ellenbo - ^ — -
gcns : iimn Zacertus heißt eigentlich derjenige Theil an
den Armen und Schenkeln , der voller Adern ist , und i ': .- . ^ %
die Maus genennet wird . Wenn man es , wie hier , ^
von dem Arme braucht , so bedeutet es dessen obern Theil ;
von dem Ellbogen bis zu der Achsel . 28 Durch weis Kv
che Sacken sich bey ihren Landsleukcn der Adel und die iC : , r:u,t n f.
Macht ( Noblesse ) hervorthut . 29 Machen sie glatt , : 7Ü|a. &
als wenns poliert waren . 30 Die Ueppigkeit , so sie ^ (itust
einen königlichen Staat nennen . 31 Die Vogel sitzen y '^ tjanu
auf den Zweigen der Baume , 32 welche sie abgerich - ’
lct haben , daß sie mit , ihrem Gesänge die Leute unter 5.7 Htar m.*

ihren
I
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Lib . VIII. Le & . CL . Cap . IX. 529
ratas columnas habet : totas eas vitis auro
caelata 33 percurrit , avimnque , quarum visu
maxime gaudent , argenteae effigies opera di¬
stinguunt 34 . Regia adeuntibus 35 patet ;
cum capillum pectit atque ornat , tunc responsa
legationibus , tunujura popularibus reddit 36 *
Demptis soleis , odoribus illinuntur pedes . Ve¬
natus maximus labor est , inclusa vivario 37
snimalia inter vota cantusque pellicum figere 3 s .
Binorum cubitorum sagittae sunt , quas emit¬
tunt majore nixu quam effectu : quippe telum ,
cujus in levitate vis omnis est , inhabili pon¬
dere oneratur 39 . Breviora itinera equo con¬
ficit : longior ubi expeditio est , elephanti ve¬
hunt currum , & tantarum beiiuarum corpora
tota contegunt auro . Ac ne quid perditis mo¬
tibus defit , lecticis aureis pellicum longus or-
dosequitur : separatum a reginae ordine agmen
est , aequatque luxuria 4 ° . Faeminte epulas pa¬
rant . Ab iisdem vinum ministratur , cujus
omnibus Indis largus est usus 4I . Regem me¬

ro

ihren ernsthaften Geschafften ergötzen . 33 Um diese
Eankn schlingt sich ein Weinstock von purem Golde .
34. <£S sind hin und wieder Bilder der Vogel an den
Eanien . 35 Der königliche Palast steht jedermann
ch ». 36 Da spricht er seinen Unterthanen das Recht .
37 Im Thiergarten . 38 Die Thiere mit Pfeilen er -
schießen . 3y Diese schießen sie los , zwar mit großer
Bmühung , aber mit geringer Wirkung : indem sie den
wil , der , wenn er einen Nachdruck haben soll , leicht
seyn muß , so schwer machen , daß er nichts taugt .
4° Giebt ihnen an Pracht nichts nach . 41 Dem alleLl In -
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ro somnoque sopitum in cubiculum pellices re¬
ferunt , patrio carmine noctium invocantes deos »
Quis credat , inter haec vitia curam 42 elfe
sapientiae ? Unum agreste & horridum genus
43 est , quos sapientes vocant . Apud hos oc¬cupare 44 fati diem pulchrum . Et vivos se
cremari jubent , quibus aut segnis 45 aetas ,
aut incommoda valetudo est : exspectatam 46
mortem pro dedecore vitae habent . Nec ullus
corporibus , quae senectus solvit 47 , honos
redditur : inquinari putant ignem 4 8 , nisi qui
spirantes recipit . Illi , qui in urbibus 49 pu¬
blicis moribus degunt , siderum motus scite
spectare dicuntur , & statura praedicere . Nec
quemquam admovere leti diem credunt , cui
exspectare interrito liceat 5 ° , Deos putant quid¬

quid

Indianer sehr ergeben sind , und ihn viel trinke » . 42 Daß
sich wer auf die Weisheit verlege . 43 Eine wilde und
bäurische Art von Leuten . Vielleicht ist hier die Rede
von den Brachmanen . 44 Sich selbst umbringen .
45 Die entweder Alters halber zu allem untauglich , oder
die immer unpaß sind . 46 Sie halten für schändlich ,
wenn man wartet , bis man stirbt , und sich nicht vor ,
her ums Leben bringt . 47 Die wegen dem hohen Al¬
ler sterben . 48 Sie glauben , das Feuer werde ver¬
unreiniget , wenn es einen nicht lebendig verbrenne .
49 Die eine Lebensart haben , wie andere Leute . Denn
die , von welchen bisher die Rede war , führten eine
sonderbare Lebensart . 50 Sie glauben auch , daß sich
keiner selber umbringen , und seinen Tod befördern wer¬
de , der ohne Furcht den Tod erwarten kann . Sie wa¬
ren also den Weisen , so auf dem Lande wohnten , zuwi¬
der , vnd meynten , ihr Selbstmord komme von einer

Zag ,
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Lib . VIII. Letf . CLI. Cap . X. 531
quid colere coeperunt . Arbores maxime , quas
violare capitale est . Menses in quinos denos
descripserunt dies ; anni plena spatia fervant 51 .
Lunae cursu notant tempora , non , utplerique ,
cum orbem sidus implevit ; sed cum se curva¬
re coepit in cornua S 2 . Et idcirco breviores
habent menses , qui spatium eorum ad hunc
lunae modum dirigunt 53 . Multa & alia tra¬
duntur , quibus morari ordinem rerum , haud
sane operae videbatur 54 .

* LECTIO CLI . CAP . X .

Indiam intrat . Ad Nysam in Bacchi monte bac~
chatur exercitui , velut securus hostium .

Tgitur Alexandro fines Indiae ingresso gentium
* duarum reguli occurrerunt , imperata factu¬
ri ; illum tertium sfove genitum ad ipsos pervenisse
memorantes ; Patrem Liberum atque Herculem
fama cognitos esse : ipsum coram adesse cernique x .
Rex benigne exceptos sequi jussit , iisdem itine¬
rum ducibus usurus . Ceterum cum amplius

nemo

v,

rii

' ". . M
- ni» [jit 1

. tfi w .

Zaghaftigkeit her . 51 Das ganze Jahr hat so viel Ta ,
ge , als bey uns , nämlich 365 . 52 Nicht von dem
Vollmonde an , sondern von dem Neulichke an . Allein
tonn ein Monat nur fünfzehn Tage hatte , so mußte der
Anfang des andern Monats nothwendig ein Vollmond
gewesen seyn . 53 Weil sie nach diesem Schein des
Mondes ihre Monate rechnen . 54 Wäre nicht der
Mühe werth , daß wir unsere Geschichtserzählung langer
unterbrechen sollten . . , , . . M

r Von diesen haben sie gehöret ; rhn aber sehen sie
Ll * per ,
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nemo occurreret , Hephaestionem & Perdiccam

cum copiarum parte praemisit ad subigendos ,

qui aversarentur imperium : jussitque ad flumen

Indum procedere , & navigia facere * quibus

in ulteriora 2 transportari posset exercitus .

Illi , quia plura flumina superanda erant , sic jun¬

xere naves , ut solutae 3 plaustris vehi possent ,

rursusque conjungi . Post se Cratero cum Pha¬

lange jusso sequi , equitatum ac levem armatu¬

ram eduxit , eosque , qui occurrerant , levi

praelio in urbem proximam compulit . Jam su¬

pervenerat Craterus . Itaque ut principio ter¬

rorem incuteret genti nondum arma Macedo¬

num expertae , praecipit , ne cui parceretur 4 ,

munimentis urbis , quam obsidebat , incensis .

Ceterum dum obequitabat 5 moenibus , sagit¬

ta ictus est . Cepit tamen oppidum , & omni¬

bus incolis ejus trucidatis , etiam in tecta 5

saevitum est . Inde domita ignobili 7 gente ,

ad Nysam urbem pervenit . Forte castris ante

moenia ipsa 8 in silvestri loco positis , noctur¬

num frigus vehementius , quam alias , horro¬

re corpora affecit , oportunumque remedium

ignis

persönlich zugegen . 2 Auch daß andere Gesiad über

diesen Fluß mit dem Kriegsheere setzen könnte . 3 Daß
mans zerlegen und auf Wägen führen , auch nachmals

wieder ordentlich zusammenfügen konnte . 4 Man soll «

te alles niedermachen . 5 Da er um die Mauern herum «

ritt . Er wollte nämlich die Stadt in Augenschein neh «

men ( recvgnosciren ) . 6 Man hatte auch seinen Zorn

an den Häusern ausgelassen . 7 Unbekanntes Volk .8 Vor die Mauern hin . 9 Dasind jene von den Fein ,
den ,
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Lib . V1IL Lea . CII. Cap . X 533
ignis allatum est . Caesis quippe silvis flammam
excitaverunt : quae lignis alita oppidanorum
fepulchra comprehendit . Vetusta cedro facta
erant , conceptumque ignem late fudere ; do¬
nec omnia solo aequata sunt . Et ex urbe pri¬
mum canum latratus , deinde etiam hominum
fremitus auditus est . Tum & oppidani hostem ,
& Macedones ipsos ad urbem venisse cogno¬
scunt . Jamque rex eduxerat copias , & moe¬
nia obsidebat ; cum hostium 9 , qui discrimen
tentaverunt ; obruti telis sunt . Aliis ergo de¬
ditionem , aliis pugnam 10 experiri placebat ;
quorum dubitatione comperta , circumsideri
tantum eos , & abstineri caedibus justit . Tan-
demque obsidionis malis fatigati dedidere fe .
A Libero Patre conditos fe esse dicebant , &
vera haec origo erat . Sita est sub radicibus
montis , quem Meron incolae appellant . Inde
Graeci mentiendi traxere licentiam , Jovisfemi -
ne 11 Liberum patrem este celatum . Rex
situ montis cognito ex incolis , cum toto exer¬
citu , praemistis commeatibus , verticem ejus
adscendit . Multa hedera vitisque toto gigni¬
tur monte ; multae perennes aquae manant
Pomorum quoque varii salubresque succi sunt »
(sua sponte fortuitorum seminum fruges humo

nu¬

de» , die sich wehren wollten , und einen Ausfall gewagt
halten , niedergeschossen worden . 10 Heißt hier die
Belagerung aushalten . n femen , feminis ,
«der femur , oris , Schenkel . 12 Es giebt aus die »
M Berge viel Epheu und Reben , wie auch viele leben -

L l 3 dige
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nutriente 13 . Lauri baccaoque 14 , & multa

in , illis rupibus agrestis est silva . Credo equi¬
dem non divino instinctu , sed lascivia 15 elfe

profectos , ut pastim hederae ac vitium folia

decerperent , redimitique fronte toto nemore

similes bacchantibus vagarentur . Vocibus er¬

go tot millium , praesidem nemoris ejus deum

adorantium , juga montis collesque resonabant ;

cum orta licentia a paucis , ut fere fit , in omnes

se repente vulgasset I6 . Quippe velut in me¬

dia pace , per herbas congestamque frondem

prostraverant corpora . Et rex fortuitam licen¬

tiam non aversatus » large ad epulas omnibus

praebitis 17 , per decem dies Libero Patri ope¬

ratum 18 habuit exercitum . Quis neget exi - *

miam quoque gloriam saepius fortunae , quam

virtutis esse beneficium ? quippe ne epulantes

quidem & sopitos mero aggredi ausus est ho¬

stis , haud secus bacchandum ululantiumque fre¬

mitu perterritus , quam si praeliantium damor
estet

bige Brunnguellen . 13 Es giebt auch Hier Obst von gb

fersen / unb zwar recht gutem Geschmacke : indem der Dos

ben Früchte bringt , ohne daß er darf besäet werden ,

nur von d m Saamen , der ohngesahr ausfällt . 14 Es

giebt hier fruchtbare Lorberbaume , und unfruchtbare ,

wilde Wälder , die keine Früchte tragen . 15 Aus

lauter Muthwillen sey sie es angekommen , daß sie da und .

bort Weinrebenbläiter abbrachen . 16 Indem der Muths

willen , der von wenigen ist angefangen worden , sich uns

ter alle , wie es gemeiniglich geschieht , ausgebreitet hat .

17 Gab ihnen alles reichlich , was immer zum Schmaus

se » erwünschlich war . Zehn Tage lang harte das
ganze
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esset auditus . Eadem felicitas ab Oceano re¬
vertentes temulentos commeflantesque inter
ora 19 hostium texit .

LECTIO CLII . CAP . X .

sariat regiones suba & ce . Urbssitu munita , & vali¬
do muro . Regis vulnus . Ardua Oppugnatio :

deditio .

JJinc ad regionem , quae Daedala vocatur ,
perventum est . Deseruerant incolae sedes* 1 ,

& in avios silvestresque montes confugerant .
Ergo Acadera transit , aeque vasta & destituta
incolentium fuga 2 . Itaque rationem belli ne¬
cessitas mutavit . Divisis enim copiis , pluribus
simul locis arma ostendit ; opprelfique , & , qui
exspectarunt hostem 3 , omni clade perdomiti
sunt . Ptolemaeus plurimas urbes , Alexander
maximas cepit : rursusque , quas distribuerat ,
copias junxit . Superato deinde Choafpeamne
Coenon in obsidione urbis opulentae , Beziram
incolae vocant , reliquit . Ipse ad Mazagas ve¬
nit . Nuper Assacano , cujus regnum fuerat ,
demortuo ; regioni urbique praeerat mater ejus

Cleo -

Me Kriegsherr die Feyerlichkeit , das Fest , den Got¬
tesdienst des Bacchus gehalten . 19 Unter dem Ange¬
säte der Feinde .

1 Ihre Wohnungen , Haus und Hof . 2 Sie war
M leer und öde , weil alle Einwohner sich davon ge¬
macht hatten . Z Sowohl die , denen man unverse -
1>M stuften Hals gekommen ist , als auch die , welche
solange gewartet hatten , bis der Feind anrückete , sind

L l 4 völlig
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Cleophes . Triginta millia peditum tuebantur
urbem non situ solum , sed etiam opere muni- ^
tam . Nam qua spectat orientem , cingitur amne
torrenti , qui praeruptis utrimque ripis aditum ‘"C. tflus :r-1
ad urbem impedit 4 . Ad occidentem , & a
meridie velut de industria rupes praealtas ad - haud i'
molita 5 natura est , infra quas cavernae & vo - ^ fsli!sl cu"
ragines longa vetustate in altum cavatae jacent I !
6 : quaque desinunt , fossa ingentis operis ob - ; ' J" ii N;’
jecta est 7 . XXXV stadia murus urbemcom - n ,on
plectitur , cujus inferiora saxo , superiora cru - , jU ' j V
do latere 8 sunt structa . Lateri vinculum 9 ^ ^ ,
lapides sunt , quos interposuere , ut duriori ma- ^
teriae fragilis incumberet ; simulque terra hu- ~ 2 ?era ra35
more diluta 10 , ne tandem universa conside - -ofentur ;
ret , impositae erant trabes validae , quibus in-
jecta tabulata muros & tegebant , & pervios ariwriu
fecerant 1J . Haec munimenta contemplantem kra m cav

Ale - « cojve ; -:
völlig niedergemacht worden . 4 Wird sie umgeben von
einem reißenden Flusse , welcher , weil er zu beyden Sei«
ten ein^ hohes , steiles Ufer hat , allen Zugang abschrie »
det . ^ 5 Gegen Westen und Mittag hat die Natur
gleichsam mit Fleiß unübersteigliche Felsen vor dieStadt
hingethürmek . 6 Unter diesen Felsen sind Höhlen und
Sumpflöcher , die durch die lange Zeit sehr tief sind aus -
gefressen worden . 7 Wo aber diese aufhören , ist ein
überaus großer Graben gemachet . 8 Ungebrannten
Ziegelsteinen , y Die Ziegel werden durch die Kteine
befestiget , die sie dazwischen gelcger haben , damit die
weichere Materie ( die Ziegel ) auf der harter » Materie
( Steinen ) aufliege , iq Und daimt diese Erde t um'
gebrannte Ziegel ) nicht etwa , wenn sie vvm Regennaß
würde , gänzlich zusammenfalle , waren große Balken
darauf gelegt , zz Auf diesen lagen Bretter , Lfj « ,

gleich

■-tes
triorelitni
!r& dj rex 1
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Alexandrum consiliique incertum , quia nec
cavernas nisi aggere poterat implere . nec tor¬
menta aliter muris admovere , quidam e muro
i - sagitta percusiit Forte in suram 13 inci¬
dit telum : cujus spiculo evulso admoveri 14
equum jussit ; quo vectus ne obligato 15 qui¬
dem vulnere , haud segnius desiinata exseque¬
batur . Ceterum cum crus saucium penderet ,
& cruore siccato 16 frigescens vulnus aggra¬
varet dolorem , dixisse fertur : [e quidem £fo -
vis filium dici , sed corporis aegri vitia sentire 17 .
Non tamen ante fe recepit in castra , quatn
cuncta conspexit , & » quae fieri vellet , edixit .
Ergo sicut imperatum erat , alii extra urbem
tecta demoliebantur ; ingentemque vim ma¬
teriae faciendo aggeri detrahebant 18 : alii
magnarum arborum stipites cumulis 19 , ac
moles saxorum in cavernas dejiciebant . Jam -
que agger aequaverat summae fastigium terrae :
itaque turres erigebantur , quae opera ingenti
militum ardore intra nonum diem absoluta sunt .
Ad ea visenda rex nondum obducta vulneri

cica-

gleich die Mauern bedeckten , und zugleich für einen be -
brckten Gang ( Gallerte ) dienten . 12 Von der Mauer
herab . 13 Die Wade am Fuße ist von , Pfeile getrost
fe» worden . 14 Ließ er sich ein Pferd bringen . izOhne
b»ß er die Wunde verbinden ließ . 16 Nach gestocktem
Blute . 17 Er fühle dennoch die Gebrechen , die Schmer -
im seines kranken verwundeten Leibs . 18 Riffen ei¬
ne große Menge Holz , Steine , und anderes verglei¬
che» Zeug von den Häusern herab . 19 Andere warfen
haufenweise große Bäume , und ungeheure Steine in diese

L 1 Z Löcher .
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cicatrice 20 processit ; laudatisque militibus

admoveri machinas jussit : e quibus ingens vis .

telorum in propugnatores effusa est . Praeci¬

pue rudes 21 talium operum terrebant mobi¬

les turres 2 2 , tantasque moles nulla ope , quas

cerneretur , adductas , deorum numine agi cre¬

debant 23 . Pila quoque muralia 24 & excus¬

sas tormentis praegraves hastas negabant con¬

venire mortalibus 25 . Itaque desperata urbis

tutela concessere in arcem 26 . Inde , quia ni¬

hil obsessis praeter deditionem placebat , legati

ad regem descenderunt , veniam petituri . Qua

impetrata , regina cum magno nobilium foemi -

narurn grege aureis pateris vina libantium pro¬

cellit . Ipsa , genibus regis parvo filio admoto ,

non veniam modo , sed etiam pristinas fortunas

impetravit decus : quippe appellata regina est .

Et credidere quidam , plus formae , quam mi¬

serationi datum 27 . Puero quoque certe post -

,£1110 a
-i" ** :!

ioitsrrjn

.i.' Ae ' uß 31

ji deserta i '
- Quorum

occu ?:
ocseffam c

ritere , iarnav
qui *

roes erat , fi
2 duobus r .i

_ _ ^ '' . vita / i

Löcher . Alii legunt , e cumulis . 20 The die Wurtt
de noch zugeheilet war . 21 DieJndianer , diedergleis ^ & iltero
chen Werke niemals gesehen hatten . 22 Bewegliche r® ad exseq
Thürme . 2Z Sie glaubten , daß diese Thürme , weil
sie fortqeschoben wurden , ohne daß man sah wie oder
durch wen ( denn die Soldaten waren von Herausragen - *7 )-
den Brettern bedeckt ) , durch qötrlicheGemalt getrieben
werden . 24 Weil filum nur ein Wurfspieß USw ^ d
heißt ; sondern auch ein Stößel im Mörser , kann es '
vielleicht hier so viel bedeuten als Mauerbrecher . 25 Da -
so große Wurfspieße auf sie zuflogen , sagten sie , das könr .
iien bloße Menschen nicht thun . 26 Da sie die Stadt ^ ,, ? ?
nicht länger zu bescküisen sich getraueten , zogen sie sich "sn, * c
in daS Schloß zurücke. 27 Daß man dieß vielmehr

wegen ifa ! ' '

^ 3 hi
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xz ex ea utcumque genito 28 , Alexandro

fuit nomen .

LECTIO CLIII . CAP . XI .

Petra Aornus difficillimo ascensu , fugientibus

inde barbaris , occupatur .

H inc Polyfpercon ad urbem Oram cum ex¬
ercitu missus inconditos* 1 oppidanos prse -

lio vicit : intra munimenta compulsos sequutus ,

urbem in deditionem redigit 2 . Multa igno¬

bilia oppida deserta a suis , venere in regis po¬

testatem . Quorum incolae armati petram

Aornon nomine occupaverunt . Hanc ab Her¬

cule frustra obsessam esse , terraeque motu co¬

actam absistere , fama vulgaverat . Inopem con¬

silii Alexandrum , quia undique praeceps & ab¬

rupta 3 rupes erat , senior quidam peritus lo¬

corum cum duobus filiis adiit , fi pretium ope¬

ra 4 effiet , aditum fi monjlratwum effie , pro¬
mittens . LXXX talenta constituit daturum

Alexander , & altero s e juvenibus obside re¬

tento , ipsum ad exsequenda , quae obtulerat ,
dimi -

iWn ihrer schönen Gestalt , als aus Mitleiden gethan
habe. 28 Es mag dessen Vater gewesen seyn , wer im -
nw will .

1 Die Einwohner , so ohne alle Ordnung aus der
Cladt einen Ausfall thaten . 2 Er drang zugleich mit
K " Flüchtigen in die Sradk hinein , und machte sich
Meister davon . 3 Ein gaher , steiler , abgeschnittener
Zels . 4 Wenn er ein gutes Trinkgeld ( Recompens )
i« hoffen hatte . 5 Den euren von den Söhnen dieses

Alten .
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Leviter annatis dux datus est MuIIi -

nas scriba 6 regis . Hos enim circumitu , quo

fallerent hostem , in summum jugum placebat 7 ,

evadere . Petra non ut plejaeque modicis ac

mollibus clivis in sublime fastigium crescit 8 ,
sed in metae maxime 9 modum erecta est :

cujus ima spatiosiora sunt , altiora in arctius

cosunt , summa in acutum cacumen exsurgunt .

Radices ejus Indus amnis subit 10 , , praealtus

utrimque asperis ripis : ab altera parte voragi¬

nes eluviesque praeruptae sunt : nec alia ex¬

pugnandi patebat via , quam ut replerentur .

Ad manum silva erat » quam rex ita caedi jus¬

sit , ut nudi stipites jacerentur : quippe rami

fronde vestiti , impedislent ferentes . Ipse pri¬

mus truncam 11 arborem jecit ; clamorque

exercitus , index alacritatis , sequutus est ;

nullo detrectante munus , quod rex occupas -

set I2 . Intra septimum diem cavernas exple¬

verant ,

•-slslC

rf 33

Jtooff ^ 5 ***
5t, pnxusque
flit IjÜ& i 'Jil
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Alten . 6 Diesem Wegweiser wurde eine gewisse An «
zahl der leicht Bewaffneten mitgegeben / deren Anführer

, war Mullinas , der königliche Kanzler . 7 Placebat Re¬
gi . Der König wollte , daß sie durch einen Umweg auf
den Gipfel des Berges kommen sollten , damit sie von
dem Feinde nicht gesehen würden . 8 Dieser Fels geht
nicht , wie die andern , nach und nach in die Höhe,
9 sondern er spitzet sich fast wie ein Kegel : indem er
unten etwas breiter , in der Höhe aber immer enger
wird , bis er gar zu oberst gmu spitzig ich io An dem
Fuße dieses Felsens fleußt der Indus vorbey , ein FI " ß ,
der zu beyden Seiten ein hohes und steinichtes User hat .
11 Ein Baum , von dem alle Aeste abgehauen worden .
12 Es weigerte sich keiner dessen , was der König zuerst

gethan
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Lib . VIII. Leä . CLUI. Cap . Xl 54 r
gerant , cum rex sagittarios & Agrianos jubet
perardua niti , juvenesque promptistimos ex
sua cohorte XXX delegit . Duces his dati
sunt Charus & Alexander ; quem rex nominis ,
quod sibi cura eo commune eilet , admonuit .
Ac primo , quia tam manifestum periculum ,
ipsum regem discrimen subire non placuit : sed ,
ut signum tuba datum est , vir " audaciae
promptas conversus ad corporis custodes sequi
se jubet , primusque evadit 14 in rupem .
Nec deinde quisquam Macedonum substitit ,
reliftisque stationibus sua sponte regem seque¬
bantur . Multorum miserabilis fuit casus ,
quos ex prasrupta rupe bpsos amnis praeter¬
fluens hausit 15 ; triste 16 spectaculum etiam
non periclitantibus . Cum vero alieno exitio ,
quid ipsis timendum foret , admonerentur , ia
metum misericordia versa , non exstinctos , sed
semetipsos defiebant I7 . Et jam eo perven¬
tura erat , unde sine pernicie nisi victores re¬
dire non possent ; ingentia saxa in subeuntes
provolventibus barbaris , qui perculsi 18 insta¬
bili & lubrico gradu praecipites recidebant ,

i Evaserant tamen Alexander & Charus , quos
cum XXX delectis praemiserat rex , & jam pug¬

nare

V-i-iÄV

Mfwn Hakte . 13 Aber weil der König sehr « erwägen
Jw , wandte er sich zu seiner Leibwache . 14 Er bestieg
« erste den Felsen . 15 Sind ertrunken . 16 Ein
tMuriger Anblick . 17 Verkehrte sich ihr Mitleiden

eine Furcht , und sie wurden über ihren eigenen Zu -
Md betrübt . 18 Wenn sie von solchen Steinen ge «

" M wurden , fielen fie den Fels hinunter , weil sie
nichk
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nare comminus coeperant : sed cum superne t

tela barbari ingererent , saspius ipsi 19 serie » i’̂ [US •{]bantur quam vulnerabant . Ergo Alexander
facesffk *

& nominis fui & promissi memor , dum acrius B nfl. t
quam cautius 20 dimicat , confossus undique i ^ ^ .
obruitur 2I , Quem ut Charus jacentem con - f ^
spexit , ruere in hostem omnium praeter ultio -
nem immemor 22 coepit ; multosque hasta , M ^ ^
quosdam gladio interemit . Sed cum tot unum inmi ' erI1 w "
incesserent manus , super amici corpus procu - jiss® 1 " •
buk exanimis . Haud secus quam par erat , jis , periuu
promptissimorum juvenum ceterorumque mili - a xi3ti occi
tum interitu commotus rex signum receptui sparte muJ
dedit . Saluti fuit 23 , quod sensim & intre - a Kexteccn
pidi se receperunt . Et barbari , hostem de - ~,m ssS^ j
pulisse contenti , non institere cedentibus . Ce - ^ ipjsfecir ' ^
terum Alexander cum statuisset desistere in -

ccpto ( quippe nulla spes potiundae petrae of - ^ ■

ferebatur ) tamen speciem ostendit in obsidio - ■ ■•. r. 'n 1
ne perseverantis 24 . Nam itinera obsideri ' • ?, ' 5 ^
jussit , & turres admoveri , & fatigatis alios -? . ' "*fr*
succedere . Cujus 25 pertinacia cognita , l n - ^ ?
di per biduum quidem ac duas noctes , cum —
ostentatione non fiduciae modo , sed etiam vi - ^ >,

storia

Nicht fest stehen konnten . 19 Charus & Alexander ,
2O Da - er mit größerer Hitze ais Norsichtigkett focht , ,
Li wurde er von allen Seiten her mit Pfeilen getroffen , ^-
und endlich niedergeschossen . « 2 Auf nichts anders
als aus Rache bedacht . 23 Ihr Glück war noch , daß ^ / J
sie sich langsam , und beherzt zurückgezogen haben , {{r
24 Stellte sich , als wollte er die Belagerung fortsetzen .
25 Als die Indianer merkten , daß der König fest bey .

seinem >4 - )
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ftoriae epulati 26 sunt , tympana suo more

pulsantes . Tertia vero nocte tympanorum

quidem strepitus desierat audiri ; ceterum ex
tota petra faces retuigebant , quas accenderant

barbari , ut tutior esset ipsis fuga , obscura

notte per invia saxa cursuris . Rex Balacro ,

qui specularetur , praemisso , cognoscit , petram

fuga Indorum esse desertam 27 . Tum dato

signo , ut universi conclamarent , incomposite

fugientibus metum incussit . Multi que tanquam

adesset hostis , per lubrica saxa , perque invias

cotes praecipitati occiderunt ; plures , aliqua

membrorum parte mulctati , ab integris 28 de¬

serti sunt . Rex locorum magis quam hostium

victor , tamen magnae victoriae sacrificiis &

cultu diis satisfecit . Arae in petra locata ; sunt

Minervae Victoriaeque . Ducibus itineris , quos

subire 29 jusserat leviter armatos , etsi promis¬

sis minora praestiterant , pretium cum fide red¬

ditum est 30 . Petrae regionisque ei adjun¬

ctae , Sisocosto tutela permissa .

if » lassen . 28 " Don denen , die nicht verwundet waren .

seinem Entschlüsse bleibe , ^ 26 hielten sie zween Tage
»«& Nachte dermaßen fröhlich Mahlzeiten unter dem
Eibnlle der Trummeln , daß sie klar wollten zu » erste «

„ i « geben , sie fürchten nicht nur allein den Feind nicht,
' { senden, sie haben selben überwunden . 27 DieJndia «
" "er seyn davon geflohen , und haben den Felsen leer ste «

' ■« teS
» ' S

idiCj>Üä̂

to ganz durchgekommen sind . 29 id est , anteceien .
3° Er gab ihnen das versprochene Geld ohne den ge «

Abbruch .

LEC-
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LECTIO CLIV . CAP . XII .
Omphis rex Indus fi dedit ; dona affert , & reci¬

pit ab Alexandro .
psilis

Tnde processit Ecboliraa ; & cum angustias iti -
A neris obsideri XXX millibus armatorum ab
Eryce quodam compendet , gravius agmen
exercitus Coeno ducendum modicis itineribus
tradidit I . Ipse praegressus cum funditore ac
sagittario 2 , deturbatis 3 , qui obsederant saltum ,
sequentibus copiis viam fecit . Inde sive odio
ducis , sive gratiam victoris regis inituri , Ery¬
cem fugientem adorti interemerunt , caputque
ejus atque arma ad Alexandrum detulerunt .
Ille facto impunitatem dedit , honorem dene¬
gavit exemplo 4 . Hinc ad flumen Indum sex¬
tis decimis castris 5 pervenit , omniaque
ut praeceperat ad . trajiciendum praeparata
ab Hephaestione reperit . Regnabat in ea
regione Omphis , qui patri quoque fue¬
rat auctor 6 dedendi regnum Alexandro .

: flD«
' r *V!l

--ferant ^sociam
jaxqs

i ec-eites desti
intfS ad p«

r;: jj errore ,
artat ecyun : ,
aier qnoque f«
meret , rei :i

Coivere ,

Et post mortem parentis legatos miserat ,
consulerent 7 eum , regnare sese

raeteo ?

qui mte-
nm

i Er sollte mit dem Troß etwas langsamer fortrücken ,
fortm - rschiren . 2 Er machte sich mit den Schleudern
und Pfeilschützen voraus . 3 Nachdem er jene , die
den Waid besetzten , vertreiben . 4 Er hat diese That
ihnen ungestraft lassen hingehen ; doch belohnte oder lo -
bete er sie nicht , damit dieses Beyspiel nicht mehrere
Nachfolger zahle » möchte . 5 In sechszehen Reisen
( Märschen ) , das ist , nachdem er sechszehenmal das La¬
ger unter Wegs geschlagen hatte . 6 Welcher seinem
Vater eingerathen hat . 7 Welche den Alexander fra¬

gen

iiit /ii
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\ \ mveM -, an privatum appetiti ejus adventum ?
Permissoque . ut fegnaiet , non tamen jus datum
'usurpare sustinuit S . Is benigne quidem exce¬
perat Hephnestionem , gratuitum frumentum
topiis ejus admensus , non tamen ei occurre -»
frc ; ne fidem ullius ni /i regis * experiretur 9 -.
Itaque venienti obviam cum armato exercitii
egressus est : elephanti quoque per modica in¬
tervalla militum agmini immixti procul castel¬
lorum fecerant speciem I0 . Ac primo Ale¬
xander non socium , sed hostem adventare
credebat . jamque & ipse arma milites ca¬
pere , & equites descendere in cornua 11 suf¬
ferat , paratos ad pugnam . At Indus cognito
Macedonum errore , jussis subsistere ceteris ,
ipse concitat equum , quo vehebatur : idem
Alexander quoque fecit , sive hostis , sive ami¬
cus occurreret , vel sua virtute , vel illius fide
tutus 12 . Coivere , quod 13 ex utriusque
vultu posset intelligi , amicis animis : ceterum
line interprete non poterat conseri sermo 14 .

Ita -

P sollten . 8 Er gestattete sich Nicht das zugestandene
Rchk z» gebrauchen . y Damit er sich keinem , außer
hm Könige , unterwerfe . 10 Die Elephanten , die
ich unter dem Kriegsheere einhergiengen , doch so , daß
% it zwischen ihnen und den Soldaten ein wenig Platz
Men ^ ivar , sahen wie Schlosser aus . Dieß kam von
P Weine » her , so sie trugen . 11 Er befahl , daß
m die Rciterey aus die Flügel stellen sollte . 12 Sollte
Iils Feind kommen , so verließ er sich aus seine Tap *
>Mit ; käme er als Freund , hatte er nichts zu füret) *
fra. iZ So viel man aus dem Angesicht abnehmen
Pute . iq. Sie konnten ohne Dolmetschen nicht mit

M m ein *
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Itaque adhibito eo , barbarus occurrisse / « dixit ,
eum exercitu totas imperii vires protinus tradi¬
turum : nec exspediajje , dum 1 s per nuncios dare¬
tur fides . Corpus juum 16 & regnum permittere
illi , cum sciret , gloria militantem , nihil mugit
quam famam timere perfidia 17 . La »tus imipii -
citate barbari rex & dextram fidei luse pignus
dedit , & regnum restituit . LVl elephanti
erant , quos tradidit Alexandro , multaque pe¬
cora eximias magnitudinis : tauros ad ili mil¬
lia , pretiosum in ea regione , acceptum une
animis regnandum armentum I8 . Quaerenti
Alexandro , piares agricultores haberet , an mili¬
tes ? Cum duobus regibus bellantifibi majore mi¬
litum quam agrestium manu opus esse , respondit .
Abisares & Porus erant ; sed in Poro emine¬
bat auctoritas : uter ;ue ultra Hydaspen amnem
regnabat , & belli fortunam , quisquis arma infer¬
ret , experiri decreverat I9 . Omphis permit¬
tente Alexandro , & regium insigne sumpsit ,
& more gentis fuse nomen , quod patris fue¬
rat . Taxilen adpellavere populares ; sequente
nomine imperium , in quemcunque transiret 2 ° .
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einander reden . 15 Dis ihm durch Abgesandte sicher
Geleit versprochen würde . 16 Seine eigene Person .
17 Indem er wohl wisse , daß derjenige , welcher nur
aus Ruhmbegierde streiket , nichts mehr verabscheue , als
daß er sich eine Treulosigkeit sollte nachsagen lassen .
18 DieseKhiere werden in Indien hoch geschähet , und die
Könige haben ein großes Belieben daran . 19 Bcyde
waren entschlossen , es mochte sie angreifen , wer immer
wollte , einen Krieg auszuhalten . 20 Indem , wer
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grgo cum per triduum hospitaliter Alexandrum

accepisset 21 , quarto die , & quantum fru¬

menti copiis , quasHephaestion duxerat , prce -

bitum a se eilet , osseudit , üt aureae coronas

ipsi amicisque omnibus , praeter haec signati - 2
argenti LXXX talenta dono dedit . Qua benigni¬
tate ejus Alexander mire laetus , & qure is dede¬

rat , remisit , & iniiie talenta ex praeda , quam

vehebat , adjecit , multaque convivalia 23 ex auro

k argento vasa , plurimum Persicae vellis , XXX

equos ex suis , cum iisdem insignibus , quibus
Me verant , cum ipsum veherent 24 . Qum

liberalius , sicut barbarum obstrinxerat ; ita

amicos ipsius vehementer offendit , E quibus

Meleager super coeriamlargiore vino usus , gra¬

ta lari se Alexandro , dixit , quod saltem in India

rtperijjet dignum talentis mille . Rex haud ob¬

litus quam aegre tulisset , quod Clitum ob lin¬

guae temeritatem occidisset , iram quidem te¬

nuit , sed dixit invidos homines nihil aliud , quam

ipsorum ejse tormenta 2 5 .

^ Reich bekömmt , der bekömmt auch den Namen fei»
«ei Dstfahrers . 2t Gastfrepgebig bewirthet . 22 In
Maztem , gemünztem Silber . 23 Tafelgeschirre
l Service ) von Gold und Silber . 24 Sammt dem

« glichen Reitzcuge . 25 Er verbiß zwar den Zorn ;
sagte er : der Neid ist fein eigener Henker «

*
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LECTIO CLV . CE XIII .

Deditur Abisares rex . Porus armatus occurrit ad
ripam vajli fluminis . Discrimina leviora

in insulis amnis .

| ) ostero die legati Abisarae adiere regem , omnia
ditioni ejus , ita ut mandatum erat , per¬

mittebant : firmataque invicem 1 fide remit¬
tuntur ad regem . Porum quoque nominis fui
fama 2 ratus ad deditionem polst* compelli ,
misit ad eum Cleocharem , qui denuntiaret ei ,
ut in primo finium suorum aditu occurreret regi .
Porus alterum ex his farturum fele respondit ,
ut intranti regnum suum prmsto esiet 3 , sed
armatus , jam Hydafpen Alexander superare
decreverat : cum Barzaentes defectionis Ara¬
chosiis auctor vinrtus , trigintaque elephanti si¬
mul capti perducuntur , opportunum adversus
Indos auxilium : quippe plus inbelluis , quam
in exercitu spei ac virium illis erat 4 . Gama -
xus quoque rex exiguae partis Indorum , qui
Barzadnti se conjunxerat , vinrtus adductus
elt Igitur transfuga & regulo 5 in custodiam ,
elephantis autem Taxili traditis , ad amnem
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i Und nachdem sie einen Bund unter einander ge «
macht haben . Abisares versprach nämlich Gehorsam , und
Alexander Schutz . 2 Durch den Ruhm seiner Großthaten .
3 Er wolle ihm aufwarten . 4 Indem die Macht und
das Vertrauen der Indianer mehr in den Elephant
tr » , als in dem übrigen Kriegsheere besteht . 5 Nach «
dem man den Carraente « und GamaMin Eisen » nd

Ban «

'Hi I«»»? ,
' tum ,

f 1* fSMIfD:mr
, nfrit



trat m
. „ a-i p

^ taijgjü

•^ « ösa *

'■alo es« ;,ü

' .'.tacei W
:;3 :Äit
xapefcU . '
r-r^jjüUM
;:il33ffffi, p
ättö 1- fe
ißiäkffl .f
^ i^ IlSiaisfflS-

- «ii imsisia

<St « gJJ
' AA
ji # » r ?
«< >ja

Ub . VUL Lest . CL V. Cap . XIII . 549
Hydaspen pervenit : in cujus ulteriore ripa.
Porus consederat , transitu prohibiturus hofiern
«. LXXXV elephantos objecerat 7 eximio cor ¬
porum robore ; ultraque eos currus CCC Sc
peditum XXX fere millia , in queis erant sagit¬
tarii , ficati ante dictum efl , gravioribus telis ,
quam ut apte 8 excuti polient . Ipsum vehe¬
bat elephantus super ceteras belluas eminens :
armaque auro & argento distincta corpus 9 ra¬
rae magnitudinis honestabant Par animus ro¬
bori corporis ; ik , quanta inter rudes poterat
elfe , sapientia 1 ° . Macedonas non conspectus
hostium solum , sed etiam sturninis , quod trans¬
eundum erat , magnitudo terrebat . Quatuor
in latitudinem stadia distusum profundo alveo ,
& nusquam vada aperiente , speciem vasti ma¬
ris fecerat IX . Nec pro spatio aquarum late
stagnantium impetum coercebat ; sed quasi in
arctum coeuntibus ripis torrens & elisus fere¬
batur 12 : occultaque saxa inesie ostendebant

plu -

Tanden schließen lassen . 6 Ponis hatte sich am jcnsciki -
M User gelagert , und wollte machen , daß der Feind
dk" Fluß nicht übersetzen könnte . 7 Er hatte Ele¬
phanten von ungeniciner Stärke entgegen gestellt . 8 Als
daß sie bequem könnten losgeschossen werde » , y Seh
m ? qb , der von einer ungewöhnlichen Große war .
wEeine Herzhastigkeit kam mit seiner Lcibcrstarke über¬
las . Er war so tapfer als stark . Er war auch ziem «
W klug , so viel es bey einem so barbarischen Volke
W konnte , rr Weil er sich so weit ausbreitete , aueö
b lief war , daß sich nirgend eine Fart , oder ein seich¬
et Ort , wo man dnrchwaden könnte , zeigete , sah er
^ ein großes Meer aus . 12 Auch hielt er , wie es

M m 3 doch
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pluribus locis undae repercussae I3 . Terribi ?
lior erat facies 14 ripae , quam equi virique
compleverant . Stabant ingentes vastorum cor¬
porum moles 15 , & de industria irritatae hor -
rendo stridore auras fatigabant . Hinc hostis ,
hinc amnis , capacia quidem bonae spei pecto ?
ra , & saepe se experta , improviso tamen pa¬
vore percusserant IS . Quippe instabiles rates ,
nec dirigi ad ripam , nec tuto applicari posse
credebant . Erant in medio amne insulae cre¬
brae , in quas & indi & Macedones nantes le¬
vatis super capita armis transibant . Ibi laevia
praelia conserebant ; & uterque rex parvae rei
discrimine , summae experiebatur eventum 17 .
Ceterum in Macedonum exercitu temeritate
atque audacia insignes fuere Symmachus & Ni¬

canor ,

doch feine « breiten Strom « wegen geschehen sollte,
seinen schnelle » Laus nicht auf , sondern er riß mit einem
großen Geräusche fort, als wenn er gleichsam in die Enge
getrieben würde , iz Die zurückprellenden Wellen sind
ein Zeichen , baß in dem Grunde diese « Flußes viele gro¬
ße Steine liegen müssen . 14 Aus das User konnte man
ohne Schauder keinen Blick werfen ; dieses war weit
fürchterlicher , als der Fluß selber . 15 So werden mit
großem Nachdrucke die Elephanten genennt . r6 Ob¬
wohl sie schon bey vielen gefährlichen Angriffen ihreHerz ,
haftigkeit erfahren hatten , und auch deßwegen hier sich
Hoffnung des Sieges machen konnten : so jagte ihnen
doch eines Theils der Fluß , andern Theils der an dessen
Ufer stehende Feind einen ungemeinen Schrecken ein .
17 Auf diesen Inseln hielten sie kleine Scharniuzel ;
und beyde Könige wollten durch dergleichen Schlachten ,
die nicht vieles zu hedeuten hatten , versuchen , wie das

Haupt ,
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canor , nobiles juvenes . & perpetua partium
felicitate ad spernendum omne periculum ac¬
censi lS . Queis ducibus proinptiilimi juvenum
lanceis modo armati transnavere in infulam ,
quam frequens hollis tenebat 19 ; multosque
Indorum , nulla re magis quam audacia arma¬
ti , interemerunt. Abire cum gloria poterant ,
fi unquam temeritas felix inveniret modum 20 .
'Sed dum supervenientes contemptim & super¬
be quoque exspectant , circumventi ab iis , qui
occulti enataverant ' " , eminus obruti telis
sunt . Qui effugerant hostem , aut impetu amnis
ablati sunt , aut vorticibus impliciti . Eaque
pugna multum fiduciam Pori erexit cuncta cer¬
nentis e ripa .

A

ätnffriitt’l nto

»Ki; ff " ,
:n, i50 «yS
j' jfj jslflto

LECTIO CLVI . CAP , XIII .

Alexander dolo mutatce vefiis inter imbres &
nubila trajicit flumen .

Alexander inops consilii , tandem ad fallendum
1 hostem talem dolum intendit L Erat in¬

sula in sturnine , amplior ceteris , silvestris ea¬
dem

Haupttreffen ausfallen werde . 18 Weil ihre Parte »
bchcrv allezeit qlücklich gewesen ist / wurden sie noch
mehr angefrischet , alle Gefahr zu verachten . iy Die
tom Feinde stark besetzet war . 20 Wenn jemals verr
Eene Leute , da sie glücklich sind , eine Maaß halten
mnten . 21 Die tief unter dem Wasser zur Insel ge ,
schwömmen sind , daß man sie also eher nicht sehen konn¬
te , bis sie ans Land kamen .

r Darr nicht wußte / was er thun sollte , verfiel er
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dem & tegendis insidiis apta . Fossa quoque
praealta haud procul ripa , quam tenebat ipse , Aff *1 '
non pedites modo , sed etiam cum equis viros , ■ X,rajicese 43
poterat abscondere . Igitur ut a custodia hu --
jus opportunitatis oculos hostium averteret 2 , '„ . averso ^ 1
Ptolemaeum cum omnibus turmis obequitare
jussit procul ab insula , & subinde Indos clamo -- ; vix .
re terrere , quasi flumen traasnaturus foret , :. ‘^ 4
Per complures dies Ptolemaeus id fecit ; eo - ‘Ji
que consilio Porum quoque agmen suum ei par - ^
ti , quam se petere simulabat , coegit adver - ^ . . .
tere 3 . Jam extra conspectum hostis insuis
erat : Alexander in diversa parte 4 ripae sta - '̂ s re - *'
tui suum tabernaculum jussit , adsuetamque co- i * 1!i^ Da ie
mitari ipsum cohortem ante tabernaculum sta- co:
re , & omnem apparatum regiae rnagnilicen - ^ acIüs •
tiae , hostium oculis de industria ostendi . At¬
talum & aequalem sibi & haud disparem liabi - -
tu oris & corporis , utique cum procul visere - - m , ? i . ,
tur 5 , veste regia exornat , praebiturum spe - sjajj
dein 6 ipsum regem illi ripae praesidere , nec rijnj

agi- « mstii / :
- - o4a2js - -.;
auf eine List . 2 Damit er de » Feind von diesem vor -
theilhasten Orte abwendete , und also von ihm nicht mehr ^ *
könnte beobachtet werden . 3 Und durch diesen 2hw
schlag nöthigte er gleichsam den Porus , daß er sich mit Hi ' Drht ,
seiner Mannsehast auch auf jene Seite wendete , die er mita c
glaubte , daß man angreifen werde . 4 Gcrad gegen :l!
über ließ er sein Gezelt aufschlagen . 5 Der ihm an
Jahren gleich , und am Gesicht und an der Große nicht 1, ^
viel ungleich war , absonderlich in der Weite . 6 Da -
Mit er ein Gepränge ( Parade ) mache , als wenn der L ;
König selber an diesem User Lager hielte , und ans die ^

u - d . » VtJ ;
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Lib . VUh na . CLVL Cip . XUL s; zz
agitare de transitu . Hujus consilii effectum
pjimo morata tempestas est , mox adjuvit ; in¬
commoda quoque ad bonos eventus vertente for -
t ,nia 7 . Trajicere amnem cum ceteris copiis
jn regionem 8 insulae , de qua ante dictum est ,
parabat ; averso hoste in eos , qui cum Pto¬
lemaeo inferiorem obsederant ripam v ; quura
procella imbrem vix sub tectis tolerabilem effu¬
dit I0 . Obrutique milites nimbo in terram re¬
fugerunt 11 , navigiis ratibusque defertis . Se i
tumultuantium fremitus , obstrepentibus ripis
li , ab hoste non poterat audiri . Deinde mo¬
mento temporis repressus est imber ; ceterum
adeo spissas intendere se nubes , ut conderent
lucem , vixque colloquendum inter ipsos fa¬
cies noscitaretur I3 , Terruistet alium obducta

nox

likinfchrt bedacht wäre . 7 Das Wetter machte An -
Iwzs , daß man diesen Anschlaa nicht ausführen konnte ;
«l'kr bald darauf half es / ihn in das Werk zu setzen :
indem das Glück machte / daß so gar die Hindernissen zu
finem glücklichen Ausgange dienen muffen . 8 Wenn
matt hier mit dem Siricer anstatt in , ex regione insul.ce
Iktzet: werden einige Schwierigkeiten , st) ie sich hier au -
fnn könnten , von ' sich selber hinwegfallrn . 9 Indem
M der Feind gegen die gewendet hatte , welche mit dem
P/ demüus besser unten an dem Ufer stunden . ao Da
-ähling der Sturmwind einen solchen Platzregen aus -
Hol, dessen man sich kaum an einem bedeckten Orte er ,
«ehren konnte , n Sie liefen aus band ; aus die In ,
fe nämlich , die außer den Annen der Feinde war .
j- Weil die an das Gestade so heftig schlagenden Wel ,
«» ein Getös erweckten . 13 Es hatte sich ein fv dickes
^ ' " ausgezogen « daß alles verfinstert wurde , und die ,

M m Z bie
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nox coelo , cum ignoto amne navigandum es¬
set , forsitan hosteeam ipsam ripam , quamcoe -
ci atque improvidi , & ex periculo gloriam ac¬
cedentes petebant , occupante . Obscuritatem ,
quae ceteros terrebat , suam occasionem ratus
T4 , dato signo , ut omnes silentio adscende -
rent in rates , eam , qua ipse vehebatur , pri¬
mam justit expelli I5 , Vacua erat ab hosti¬
bus ripa , quae petebatur ; quippe adhuc Po¬
rus Ptolemaeum tantum intuebatur . Una er¬
go navi , quam petrae fluctus illiserat , haerente
l6 , ceterae evadunt , armaque capere milites ,
& ire in ordines jussit .

• ■

5 feter
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LECTIO CLVII . CAP . XIV .

Pugna Alexandri cum Poro Indorum rege inchoa -

tur . Falcati currus dissipantur .

J amque agmen in cornua divisum ipse duce¬bat 1 : cum porro nunciatur , armis viris¬
que ripam obtineri , & rerum adesse discrimen
2 . Ac primo humani ingenii vitio spei sum in¬
dulgens 3 , Abilärem belli socium ( & ita con-

N k pra .t
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i fi Scyrie ij
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vene -

die mit einander redeten , kaum einander kannten .
14 Hielt es für seinen Vortheil . 15 Dom Lande zu
stoßen . 16 Ein einziges Schiffblieb stecke » , indem es
die Wellen an eine Klippe Hingetrieben hatten .

1 Er hatte das Kriegsherr schon in jween Flüge ! ein¬
getheilet , und rückte wirklich an . 2 Das Gcstad
sey mir Soldaten stark besetzet , und das Treffen sey un¬
vermeidlich , oder es sey große Gefahr vorhanden . zAuS
einer menschlichen Schwachheit bildete er fich anfäng¬

lich

-& '4 ! 1} t,
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Lib . VIII . Lea . CIVIL Cap . XIV. AZZ
venerat** 4 ) adventare credebat . Mox liquidio¬
re luce aperiente 5 hostem , C quadrigas , &
III millia equitum venienti agmini Porus ob¬
jecit . Dux erat copiarum , quas praemisit ,
gag .es frater ipsius , summa virium 6 in cur¬
ribus . Senos viros singuli vehebant , duos c !y~
peatos , duos sagittarios ab utroque latere di¬
spositos ; ceteri 7 aurigae erant , haud sane in¬
ermes ; quippe jacula complura , ubi commi¬
nus praeliandum erat , omissis habenis in ho¬
fiern ingerebant . Ceterum vix ullus usus hu¬
jus auxilii eo die tust 8 . Namque ut iupradi -
stum est , imber violentius quam alias fusus
campos lubricos » 6c inequitabiles fecerat 9 :
gravesque & propemodum immobiles currus
illuvie & voraginibus haerebant 1 . Contra
Alexander expedito ac levi agmine strenue in¬
vectas est . Scythae & Dahae primi omnium in¬
vasere Indos : Perdiccam deinde cum equiti -*
bus in dextrum cornu hostium emisit , jam un -
dique pugna semoverat 11 , cum ii , qui currus
agebant, illud ultimum auxilium 12 suorum rati ,

e fso¬

lid) die Sache nicht so schlimm ein , er verließ sich aus
feine gefaßte Hoffnung , und glaubte , 4 Denn also
icm die Sache abgeredet . 5 AIs man bald darauf , da
erhell geworden ist , den Feind vor Augen sah . 6 Die
Bßte Macht ( Force ) bestund in den StreikwZgen .
7 Duo . 8 Doch konnte man die Streitwagen , Die
sonst gute Dienste thaten , an diesem Tage nicht viel
bauchen . 9 Ein ungemein starker Platzregen machte
die Felder ganz schlüpfrig , und für die Pferde unbuiuch -

roBlieben im Koth und Moraste stecken , n Man
piff schon einander aus allen Seiten an . 12 Weil sie

glaub -
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effusis habenis in medium discrimen 13 ruere
coeperunt . Anceps id malum 14 utrisque
erat , nam & Macedonum pedites primo im¬
petu obterebantur ; & per lubrica atque invia 5
immisti currus excutiebant eos , a quibus re¬
gebantur . Aliorum turbati equi non in vora¬
gines modo lacunasque , sed etiam in amnem
praecipitavere curricula . Pauci tamen hostium
tenus exacti penetravere ad Porum acerrime
pugnam cientem I6 . Is ut dissipatos tota acie
currus vagari fine rectoribus vidit , proximis
amicorum distribuit elephantos . Post eos po¬
suerat pedites ac sagittarios , tympana pulsare
solitos . Id pro cantu tubarum Indis erat ;
nec strepitu eorum movebantur , olim ad no¬
tum sonum auribus mitigatis 17 . Hercuiis si¬
mulacrum agmini peditum praeferebatur : id
maximum erat bellantibus incitamentum ; &

de -

flfslubten , dieß werde für die Ihrigen noch das einzige
und beßte Mittel seyn ." rz Rannten sie mit ! vollem
Zügel mitten in die Schlacht hinein . 14 Dieß war
beyden Parteyen schädlich , gefährlich . 15 Und weis
die Wagen über einen schlüpfrigen und überaus bösen
Wen setzen mußten , wurden die Fuhrleute abgeworfen . .
16 Wenige Wagen rannten mitten durch die Macedo -
nier ( die sonder Zweifel auch damals nach ihrem Ge¬
brauche die Glieder werden geöffnet haben ) , und drangen
endlich zu der Mannschaft , die Po : » s in Schlachtvrd -
nunqstellete , und immer zum Treffen ansmuntcrte . Also
muß sich Hages also gestellek haben , daß zwischen ihm
und dem Porus die Macedvnier stunden . 17 Sie
Jii’fmi sich durch das Geräusch der Trummcln nicht
irre machen , dieweil sie diesen bekannten Schall schon
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deseruisse gestantes militare siagitium habeba *

" , Capitis etiam sanxerant poenam iis ,
qui ex acie non retulissent : metu , quem ex
illo hoste quondam conceperant . etiam in re *
ligionem venerationemque converso 1 9 . Ma¬
cedones non belluarum modo , sed etiam ip *
sms regis adspectus parumper inhibuit . Bel -
lute dispositae inter armatos speciem turrium
procul fecerant . Ipse Porus humanae magni¬
tudinis prope modum excesserat 2 ° . Magnitu¬
dini adjicere 21 videbatur bellua , qua vehe¬
batur , tantum inter ceteras eminens , quanto
aliis ipse praestabat . Itaque Alexander con¬
templatus & regem & agmen Indorum , tan -
im , inquit , par animi mei periculum video .

Cum beßiis simul , & cum egregiis viris res 22

tfl . IntuensqueCoenomnwiego , inquit , Ptclo -

mo Perdiccaque , & Hephcejhone comitatus 23 in

Imm hoflium cornu impetum fecero , videris que me
i» medio ardore certaminis , ipse in dextrum mo -

■ tt , & turbatis signa infer 24 . Tu Antigenes , &
tu

langst gewohnt hatten . 18 Und wenn man jene , die
Ichs Bildniß tragen , verlaßt , so wird dieß für ein
Hiwptverbrechen im Kriege angesehen . 19 Indem sie
De Furcht , die sie einst gehabt hatten , als sie Herkules
M Kriege überzog , in Ehrfurcht und in einen Gottes «
heust verwandelt hatten . Doch ist zu merken , daß viele mit
Grunde behaupten , Herkules sey niemals nach Indien
Summen . 20 Fast ein Ries . 21 Der Elephant ,
» »tauf er gcsühret wurde , machte ihn noch größer .
f Wir haben zu thun . 23 Hier steht dieses absetzen «h Zeitwort in der lei .d «iden Gattung . 2 * Greis duI den
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tu Leonate & Tauron invehimini in mediam ademi
& urgebitis 'frontem 2S , Haftce noßrce prcelon -
gce & valides non alias magis quam adverjus bel-
luas reäaresque earum usui esse poterunt ; deturba¬
te cos , qui vehuntur & ipsas confodite . Anceps
genus auxilii efl , & in suos acrius furit ,, In ho¬
fiern enim imperio , in suos pavore agitur . Haec
eloquutus concitat equum primus .

LECTIO CLV1II . GAP . XIV .

Turbata utrinque acie pugnatur , & cum elephan¬
tis . Pori virtus .

J amque , ut destinatum erat , invaserat ordi¬nes hostium , cum Coenus ingenti vi in lae¬
vum 1 cornu invehitur . Phalanx quoque in
mediam Indorum aciem uno impetu prorupit .
At Porus , qua equitem invehi senserat 2 , bel -
luas agi juflit : sed tardum & pcene immobile
animal equorum velocitatem aequare non po¬
terat . Ne sagittarum quidem ullus erat bar¬
baris usus . Quippe longae & praegraves , nisi
prius in terra statuerent arcum , haud fatis apte
& commode imponuntur . Tum humo lubrica ,
& ob id impediente conatum , molientes ictus

cele -

den rechten Flügel an , und stürme aus den verwirrten
Feind los . 25 Ihr brechet mitten in des Feindes
Schlachtordnung ein , und setzet dem Feinde von ws
neu zn .

1 Oben hieß man ihn den rechten Flügel angreifen .
2 Aus dieser Seite , aus welcher er merkte , daß die

Rest
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celeritate hostium occupabantur 3 . Ergo spre¬
to regis imperio ( quod fere iit , ubi turbatis
gCrius metus quam dux imperare coepit ) to¬
tidem erant imperatores quot agmina errabant .
Alius jungere aciem , alius dividere , itare qui¬
dam , & nonnulli circumvehi terga hostium ju¬
bebant 4 . Nihil in medium consulebatur 5 .
porus tamen cum paucis , quibus metu 6 po¬
tior fuerat pudor , colligere dispersos , obvius
hosti ire pergit , elephantosque ante agmen
suorum agi jubet . Magnum bellua : injecere
terrorem , insolitusque stridor non equos mo¬
do , tam pavidum ad omnia animal , sed viros
quoque ordinesque turbaverat . Jam fugse cir¬
cumspiciebant locum paullo ante Victores , cum
Alexander Agrianos & Thracas leviter arma¬
tos 7 , meliorem concursatione quam commi¬
nus militem , emisit in belluas . Ingentem ii
vim telorum injecere & elephantis , & regen¬
tibus eos . Phalanx quoque instare constanter
territis coepit . Sed quidam avidius persequuti
belluas in semet irritavere vulneribus . Obtriti

ergo

O ,
CSt-

•<„-*«i W

jfit*
, .^ r ijiw

üieiterey einbrach . 3 Weil damals der Boden schlüpfrig
«« , und allen Nachdruck den Pfeil abzuschießen benahm ,
iimascheke sie der Feind mit seiner Geschwindigkeit , da
sk noch beschafftigct waren , den Bogen zu spannen ,
z Dem Feinde in den Rücken zu gehen , und ihn von
fern einzuschließen . 5 In der Hauptsache kani ma >»
«ch überein . 6 Bey denen die Scham die Furcht
Emrand ; die sich zu fliehen schämten . 7 Diebesser
langen , den Feind hin und wieder anzufallen , alü feiles
Wes und in der Nahe mit dem Feinde zu streite !, .

* Mit
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lis iacses eras , cum manu 8 arma virosque cor - ^,7,5̂ " '

ergo pedibus earum , ceteris , ut parcius irifta
tent , fuere documentum . Praecipue terribi

riperent , & super fe regentibus traderent . An¬
ceps ergo pugna nunc sequentium , nunc fu¬
gientium elephantos , in multum diei varium
certamen extraxit 9 . Donec securibus ( id
namque genus auxilii praeparatum erat ) pedes
amputare coeperunt . Copidas vocant gladios
leviter 10 curvatos , falcibus similes , queisap¬
petebant beliuarum manus . Nec quidquam
inexpertum non mortis modo , sed etiam in ip¬
sa morte novi supplicii timor 11 omittebat
Ergo elephanti , vulneribus tandem fatigatis
suos impetu sternunt , & qui rexerant eos ,
praecipitati in terram , ab ipsis obterebantur ,
itaque pecorum modo magis pavidi , quam in¬

festi #

•j00 ^
f) HOivtyU -

„jpifpnh
5 jam vulnera 1
:: excepemr . n
0iiisEan ;bui

8 Mit ihrem Rüssel . Loccenius maelit folgende Anmere
lung : statio translationis apud Galenum initio libri
postremi de usu partium . „ Elephas extrema probo -
„ seide tamquam manu omnia contrectat ( 7ravTd ,
, , (CcaTa ^ ip /qsra /) res acceptas involvens ea par -
„ te , etiam minima aera , qua ; solet sessoribus suis

porrigere“ . Non est ergo quod manum in Elephan¬
to miretur Glareanus . Ita Cassiodoruä N . Var . 30 ,
Veget , de re milit . 3 . 24 usurparunt . 9 Machte ,
bsls; der Streik fast den ganzen Tag wührete , und bald
ein solches , bald ein anderes Aussehen bekam , eo Die
ein wenig gekrümmt waren , und wie Sicheln aussahen ,
n Nicht nur allein die Furcht des Todes , sondern auch
die Furcht des ungewöhnlichen Schmerjens , da sie von
den Elephanten sollten zu todt getreten werden , machte ,
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festi , ultra aciem exigebantur 12 ; cum Porus
destitutus a pluribus , tela multo ante praepa¬
rata in circumfusos ex elephanto suo coepit
ingerere , multisque eminus vulneratis , expo¬
situs ipse ad ictus undique petebantur 13 .

LECTIO CLIX . CAP . XIV .
Pow ad ultimum egregie se defendit , & ab ele¬

phanto suo defensus . Capti Pori prudens
responsum honori ipsi eß .

Vjovem jam vulnera hinc tergo , illinc pecto -
^ re 1 exceperat , multoque sanguine pro¬
fuso languidis manibus magis elapsa , quam
excussa tela mittebat 2 . Nec segnius bellua in -
stincta rabie 3 , nondum saucia invehebatur or¬
dinibus ; donec rector belluae regem conspexit
fluentibus membris omiffisque armis vix com¬
potem mentis 4 . Tum belluam in fugam con¬
citat , sequente Alexandro : sed equus ejus

mul¬

tat sie alles versuchten . 12 Es wurden also die Ele -
Boten , die nach Art anderer Thiere mehr furchtsam ,
«li schädlich waren , aus der Schlachtordnung hinaus
Milben . iZ Weil er den Pfeilen bloß stund , und
Ät bedeckt war , schoß man von allen Seiten auf ihn ,

r Er hatte schon neun Wunden theils von vornen ,
Wi von hinten bekommen . 2 Er war so schwach ,
Wihm die Pfeile mehr aus den Händen fielen , als daß
" sie mit Nachdruck abschoß . 3 Welcher Elephant
lwr nicht verwundet , dennoch ganz rasend war . qBis
» sah , daß der König Hände und Füße sinken , und die
« offen fallen lasse , auch kaum mehr bey sich selber sey .

Nn 5 Also ,
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multis vulneribus confossus deficiensque pro - concu-*
cubuit , posito magis rege , quam effuso* 5 . ^' [pciî C
Itaque dum equum mutat , tardius insecutus eius rur
est . Interim frater Taxilis regis Indorum prae -
missus ab Alexandro > monere coepit Porum , ne '.,.ri1Lx peras i:
ultima experiri perseveraret 6 , dederetque se vi -
Stori . At ille quamquam exhaustae erant vi - ^ otus ,
res , deficiebatque sanguis , tamen ad notam vo - s ^ 11 ,
cem 7 excitatus : agnosco , inquit , Taxilis sra - u r i!rWm 1
trem imperii regnique fui proditoris ; & telum
quod unum forte non effluxerat , contorsit m
eum , quod per medium pectus penetravit ad *** ; (
tergum . Hoc ultimo virtutis opere edito fuge - ri' 1
re acrius coepit : sed elephantus quoque , qui . 1
multa exceperat tela , deficiebat . Itaque sistit *•
fugam , peditemque sequenti hosti objecit 8 . *
Jam Alexander consequutus erat , & pertina -
cia Pori cognita , vetabat resistentibus parci , i Rarius Lntei
Ergo undique & in pedites , & in ipsum Po - i»t u itbntcf
rum tela congesta sunt : queis tandem grava - Mari : pu «
tus labi ex bellua coepit . Indus , quielepban - ch ' - . p |USt
tum regebat , descendere eum ratus , more fo - saiefet .
lito elephantum procumbere julfit in genua ; ‘jiuterntam a
qui ut se submisit , ceteri quoque 910 , ita enim '
instituti erant , demisere corpora in terram .
Ea res & Porum & ceteros victoribus tradi - — —
dit . Rex spoliari corpus Pori , interemptum

esse
- V1 *

5 Also , daß es den König vielmehr absctzete , als ab ,
rvarf. 6 Er solle eS nicht auf das äußerste ankommen lassen .
7 Er kannte diesen Bruder des Laxiles an der Sprache . Ü
8 Und stellte dem nachsetzenden Feinde das Fußvolk ent , iJ . , n*
gegen . 9 Fiele » auch die übrigen auf ihre Kniee nieder , w 1 . * » «

10 Ele -
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effe credens , juflk , & qui detraherent loricam
vestemque concurrere ; cum beilua dominum
tueri & spoliantes coepit appetere , levatum -
que corpus ejus rursus dorso suo imponere .
Ergo telis undique obruitur , confossoque eo 10
in vehiculum Porus imponitur . Quem rex ut
vidit , allevantem oculos , non odio , sed mi¬
seratione commotus , quae , malum , inquit ,
nuentia te coegit 11 rerum mearum cognita fa¬
ma , belli fortunam experiri ; cum Taxiles
(jit in deditos clementice mece tam propinquum ti¬
bi exemplum ? At ille , quoniam , inquit , per¬
contaris , respondebo ea libertate , quam inter¬
rogando 13 fecifli . Neminem me fortiorem effe
ctiifebam . Meas enim noveram vires , nondum ex¬
sertus tuas . Fortiorem effe te , belli docuit even¬
tas , Sed ne fic quidem parum felix sum , fecun -
dw tibi . Rursus interrogatus : quid ipse viBo -

' rn » ßatuere 14 debere censeret : quod hic , inquit ,
iiti tibi suadet : quo expertus es , quam caduca
felicitas esset 1 5 . Plus monendo profecit , quam
li precatus esset . Quippe magnitudinem ani¬
mi ejus interritam , ac ne fortuna quidem in -

fra -

Pori, i'

iiti-P :'

10 Elephanto . II Was hat dich , leider , für eine
Wnnigkeit bewogen ? 12 Da du doch so leicht von
Im Tariles hattest lernen können , wie gnädig ich gegen
Wnigen bin , die sich mir frevwillig ergeben , iz So

ich mich in meiner Antwort der Freyheit bedienen ,
du mir durch dein Fragen gestattet hast . 14 Was

" Kohl meynte , wie Alexander als sein Ueberwinder
E ihm umgehen sollte . ' * 5 Wie unbeständig , und

Nn 2 gleich -
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fractam 16 , non misericordia modo , sed etiam
honore excipere dignatus est 17 . iEgrum cu¬
ravit haud secus , quam si pro ipso pugnasiet :
confirmatum 18 contra spem omnium in ami¬
corum numerum recepit : mox donavit am¬
pliore t£gno , quam tenuit . Nec sane quid¬
quam ingenium ejus solidius , aut constantius
habuit 19 , quam admirationem verae laudis &
gloriae . Simplicius 20 tamen famam aestima¬
bat in hoste , quam in cive , quippe a suis cre¬
debat magnitudinem suam destrui posse , ean¬
dem clariorem fore , quo majores fuiflent , quos
ipse vicisset .

ji hirtius'li

"gleichsam wie baufällig das Glück sey . i6 Gleichwie
bey dem Zeitworte infringo das Wörtchen in nicht das
Widerspiel von dem Zeitworte frango anzeigt ; eben ss
wenig hat das Mittelwort infra &m eine betn SOJitfelwor *
Ufraßtts entgegen gesetzte Bedeutung . 17 Er hat mit
ihm nicht nur ein Mitleiden gehabt , sondern ihn auch
aller Ehre würdig geachtet . 18 Da er wieder genas,
wieder gesund ward . 19 Unter allen seinen Gemüths «
gaben war keine beständiger oder besser , rro Mit grös«
serer Aufrichtigkeit .
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LIBER IX.
LECTIO CLX . CAP . I .

India ulterias aditur . Abisarce postulata
eluduntur.

A lexander tam memorabili victoria laetus ,
qua sibi Orientis fines apertos elfe cense¬

bat , soli victimis caesis , milites quoque ,

quo promptioribus animis reliqua belli munia

obirent , pro concione laudatos docuit 1 , quid -

jitii Indis virium fuisset . illa dimicatione prostra¬
tum . Ceterum opimam prcedam fore , celebratas -
qse opes in ea regione eminere 2 , quam peterent .
Proinde jam vilia , & obsoleta esse spolia de Per¬
si gemmis , margaritisque , & auro , atque ebo -
n Macedoniam , Grceciamque , non suas tantum
iomos , repleturum . Avidi milites & pecuniae
& gloriae , simul quia nunquam affirmatio ejus

fefellerat eos , pollicentur operam : dimiffisque

cum bona spe , navigia aedificari jubet , ut cum

totam Asiam percurrissent , finem terrarum mare

inviseret . Multa materia navalis 3 in proximis

montibus erat ; quam caedere aggrefli , magni¬

tudinis inusitatae reperere serpentes . Rhino «
cero -

r Hat er sie in öffentlicher Versammlung gelobet,
M gezeigt . 2 Es werde eine fette Beute absitzen ;
' S sey ein vortrefflicher Reichthum in diesem Lande .
2 Es war vieles zum Schiffbau taugliches Holz .

N » 3 4Nach

i'
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cerotes quoque , rarum alibi animal , in iisdem
montibus erant . Ceterum hoc nomen belluis
eis inditum a Graecis : sermonis ejus ignari
aliud lingua sua usurpant . Rex duabus urbi¬
bus conditis in utraque fluminis , quod supera¬
verat , ripa ; copiarum duces coronis , & mille
aureis singulos donat , ceteris quoque pro por¬
tione 4 aut gradus , quem in militia obtine¬
bant , aut navatae operae , honos habitus est .
Abisares , qui prius quam cum Poro dimica¬
retur , legatos ad Alexandrum miserat : rur¬
sus alios misit , pollicentes omnia saSturum , qum
imperajset , modo ne 5 cogeretur corpus suum 6 de¬
dere : neque enim aut fine regio imperio vi & urum ,
aut regnaturum esse captivum . Cui Alexander
nuntiari jussit ; ß gravaretur 7 ad se venire , ip¬
sum ad eum esse venturum .

* LECTIO CLXI . CAP . I .

Silvce , serpentes , varia oppida recepta .

£ | inc Poro amneque 1 superato ad interiora
Indiae processit . Silvae ; erant prope in im¬

mensum spatium diffusae , procerisque & in
eximiam altitudinem editis arboribus umbro¬
sae . Plerique rami instar ingentium stipitum
flexi in humum , rursus , qua se curvaverant ,
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4 Nach Maaß . Z Wenn er nur nicht 6 sich in eigener
Person stellen müsse . 7 Wenn es ihm zu beschwerlich
wäre .
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figebantur , adeo , ut species esset non rami

resurgentis , sed arboris ex sua radice genera¬

le* 2 . Coeli temperies salubris 3 : quippe &

vim solis umbras levant , & aquas largae manant

e fontibus . Ceterum hic quoque serpentium

magna vis erat , squamis fulgorem auri redden¬

tibus 4 . Virus haud ullum magis noxium est :

qasope morsum praesens 5 mors sequebatur ;
donec ab incolis remedium oblatum est . Hinc

per deserta ventum est ad flumen Hyarotim .

Junctum erat flumini nemus , opacum arbori¬

bus alibi inusitatis , agrestiumque pavonum

multitudine frequens 6 . Castris inde motis

oppidum haud procul positum corona 7 capit ,

oblidibusque acceptis stipendium imponit 8 .

Ad magnam deinde , ut 9 in ea regione , ur¬

bem pervenit , non muro solum , sed etiam pa¬
lude munitam . Ceterum barbari vehiculis in¬

ter fe jun & is dimicaturi occurrerunt 10 : aliis

tela , aliis hastas , aliis secures erant : transi -

liebantque in vehicula strenuo saltu , cum suc -
cur -

HMes überwinden ; zweytens übersetzen . 2 Diemei *

Hn Aeste wuchsen gleich andern dicken und starken Stäm¬

men in Boden ; Hinein , als sie aber von selbem Heraus «

schlugen , sahen sie nicht wie Aeste , die wieder in die

Höhe gehen , sondern wie Baume aus , die aus ihren

Wurzeln gewachsen soso , 3 Es ist eine gesunde Lust .

4 Deren Schuppen wie Gold glänzen . 5 Indem man

alssbald stirbt , wenn man von einer solchen Schlange ge «

lüftn wird . 6 In dem es sehr viele wilde Pfauen gab .7 Hat er mit stürmender Hand erobert . 8 Illnd so *
derte Brandschatznng . 9 Wie es nämlich in diesem
Lande giebt , 10 Sie kamen mit zusammen gebundenen

N n 4 Wagen
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currere laborantibus suis vellent Ac pri¬

mo insolitum genus pugnae Macedonas terruit ,

cum eminus vulnerarentur : deinde spreto tam

incondito auxilio 12 ab utroque latere vehi¬

culis circumfusi 13 repugnantes fodere coepe¬

runt . Et vincula , queis conserta erant 14 , jus¬

sit incidi , quo facilius singula 15 circumveni¬

rentur . Itaque VIII millibus suorum amissis in

oppidum refugerunt . Postero die scalis undique

16 admotis muri occupantur , paucis pernici¬

tas 17 saluti fuit , qui cognito urbis excidio

paludem transnavare , & in vicina oppida in¬

gentem intulere terrorem ; invictum exercitum ,

& deorum profekto advenijfe memorantes . Ale¬

xander ad vastandam eam regionem Perdicca

cum expedita manu misto , partem copiarum

Eumeni tradit , ut is quoque barbaros ad de¬

ditionem compelleret : ipse ceteros ad urbem

validam , in quam aliarum quoque confugerant

incolae , duxit . Oppidani missis , qui Regem

deprecarentur 18 , nihilominus bellum para¬
bant

Wägen entgegen , und wollten aufselben streiten , u Sio

sprangen sehr behend von einem Wagen z » dem andern ,

wenn sie den Ihrigen , da sie Gefahr liefen , zu Hülse

eilen wollten , rs Eine ungeschickte , plumpe Art zu
fechten . iZ Sie umgaben von beyden Seiten die War

gen . 14 Durch die sie an einander zusammen gebun¬
den waren . 15 Damit sie desto leichter einen jeden

Wagen insonderheit umringen könnten . 16 Auf allen

Seiten wurden die Sturmicitern angeworfen . 17 We¬
nigen hatte ihre Geschwindigkeit durchgeholfeu , « ud sie

beym Leben erhalten . 18 Damit sie um Gnade , Par ,
dvn )
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Lrö . IX Lett . CLXIL Cap . 1. 569
fcant 19 . Quippe orta seditio in diversa consilia
diduxerat vulgum 2 0 : alii omnia deditione potio -
ra 21 ; quidam nullam opem in ipsis ducebant

Sed dum nihil in commune consulitur , qui
deditioni imminebant 2 ä , apertis portis ho¬
stem recipiunt . Alexander quamquam belli
auctoribus jure poterat irasci , tamen omnibus
venia data . & oblidibus acceptis , ad proxi¬
mam deinde urbem castra movit . Obsides du¬
cebantur ante agmen . Quos cum e muris ag¬
novissent , utpote gentis ejusdem , in collo¬
quium convocaverunt . Illi clementiam Regis ,
limulque vim 24 commemorando , ad deditio¬
nem eos compulere : ceterasque urbes simili
modo deditas in fidem accepit 25 .

* LECTIO CLXII . CAP . I .
Sophites rex [e dedit . Canum venaticorum

incredibilis ardor .
Uinc in regnum Sophitis perventum est . Gens ,
11 ut barbari , sapientia excellit , bonisque
moribus regitur x . Genitos liberos non paren¬

tum

ion ) bitten sollten . 19 Sie rüsteten sich dennoch zum
tfriep , zur Gegenwehr . 20 Eine entstandene Aast
knhr hatte den Pöbel unter einander unetns gemacht,
ri Einige wollten alle » ehender ausstehen , als die Ueber -
Be . 22 Andere glaubten , daß sie nicht im Stande
dcten , genügsame Gegenwehr zu thun . In fmttipsis .
ä3 Die zur Uebergabe geneigt waren , sich ergeben woll¬
en . 24 Theils seine Gültigkeit , theils seine Macht .
25 In seinen Schutz ausgenommen ,

a Dieses Volk ist sehr klug , so viel es sich von Bar -
31 « 5 baren
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57 ° Q . Curtii
tura arbitrio tollunt , aluntque , sed eorum *
quibus spectandi infantium habitum cura man¬
data est . Si quos inllgnes* 2 , aut aliqua mem¬
brorum parte inutiles notaverunt , necari ju¬
bent . Nuptiis coeunt , non genere ac nobili¬
tate conjunctis , sed electa corporum specie
3 ; quia eadem aestimatur in liberis . Hujus ,
gentis oppidum , cui Alexander admoverat co¬
pias , ab ipso Sophite obtinebatur . Clausae
erant portae .; sed nulli in muris , turribusque
se armati ostendebant ; dubitabantque Mace¬
dones , deseruissentne urbem incolae , an frau¬
de se occulerent : cum subito patefacta porta ,
Rex Indus cum duobus adultis filiis occurrit ,
multum inter omnes barbaros eminens corpo¬
ris specie 4 . Vestis erat auro , purpuraque di¬
stincta , quae etiam crura velabat 5 : aureis so¬
leis inseruerat gemmas 6 : lacerti quoque , &
brachia margaritis ornata erant : pendebant
ex auribus insignes candore , & magnitudine
lapilli , baculum 7 aureum berylli distingue¬
bant ; quo tradito precatus , ut sospites accipe¬
ret 8 , se liberosque , & gentem suam dedidit .
Nobiles ad venandum canes 9 in ea regione

sunt,
baren hoffen läßt , « nd wohl gesittet . 2 Wenn sie sehen ,
daß eines von der Natur gezeichnet und ungestalt ist ,
oder wenn sonst ein Glied mangelt . 3 Auf die schöne
Gestalt sehen . 4 Der viel größer war als andere .
5 Er hatte ein purpursarbes und mit Gold durchwirktes
Kleid , so bis über die Füße gieng . 6 Er trug mit
Edelqesteinen besetzte Pantoffel . 7 Sein Stab odcrSccp -
1er war mit Beryllsteinen besetzt . 8 Damit er sie in
seinen Schutz aufnehmen möchte . 9 Es giebt vor -
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Lib . lX . Lest . CLXI1. Cap . l . 57 t
sunt , latrata abstinere dicuntur , cum videre
feram , leonibus maxime infesti . Istorum vim
utostenderet Alexandro , in conspectu leonem

i eximiae magnitudinis jussit emitti , & quatuor
}j omnino 10 admoveri canes , qui celeriter oc¬
ii cupaverunt feram , cum ex iis , qui adfueve -
ij janttalibus ministeriis , unus canis leoni cum

aliis inhaerentis crus avellere , & quia non se¬
quebatur , ferro amputare coepit , nec lic qui¬
dem pertinacia victa , rursus aliam partem se¬
care institit ; & inde non segnius inhaerentem
ferro subinde caedebat . Ille in vulnere ferae
dentes moribundus quoque infixerat ZI . Tan¬
tam in illis animalibus ad venandum cupidi¬
tatem ingenerasse naturam memoriae proditum
est . Equidem plura transfcribo 12 , quam cre¬
do . Nam nec affirmare sustineo , de quibus
dubito ; nec subducere 13 , quae accepi . Re¬
licto igitur Sophite in suo regno , ad fluvium
Hypasin processit , Hephaestione , qui diversam

regio -

treffliche Jagdhunde . 10 Und ließ nur vier Hunde auf
tat Löwen hatzen . 11 Da einer von diesen , die über
Sie Hunde bestellet sind , einen Hund , der mit den übri¬
gen an dem Löwen hieng , bey dem Fuße Hinwegreißen
wollte , und dieser nicht ausließ , schnitt er ihm den Fuß
deg ; da er noch nicht nachgeben wollte , hieb er ihm
eitlen andern Theil ab . Da er auch alsdann fest an dem
kmen hangen blieb , schnitt er ihm ein Stück nach dem
andern vom Leibe . Allein der Hund biß auch noch halb
l°dt mit den gierigen Zahnen auf den Löwen zu . 12 Ich
s»hre aus den Geschichtschreibern mehrere Dmge an .
*3 Ich getraue mich nicht dasjenige auszulasten , wasich
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57a Q . Curtii

legionem subegerat , conjuncto 14 . Phegeias ß , 4“® ^
erat gentis proximae Rex , qui popularibus suis
coiere agros , ut adsueverant , jtiflis , Aiexan -
dro cum donis occurrit , nihil quod imperaret , # 0 4 r 1'*
detrectans I5 .

LECTIO CLXIII . CAP , II . - ij tt ap
Ad Gangem moturus Alexander de perseverati-

tia militum dubitat . j , i !1jps '
12iduum apud eum substitit Rex : tertio die ?

amnem superare decreverat , transitu difsi- s
cilem , non spatio solum aquarum , sed etiam
saxis impeditum I . Percontatus igitur Phe - 3aoronrr.u.
gelam , qnm noscenda erant , XI dierum ultra :rÄ ™ i:i
flumen per vastas solitudines iter esse cogno - &
scit : excipere 2 deinde Gangem , maximum ifP t0S )n
totius Indiae fluminum : ulteriorem ripam co - ^ persequi ter :
Iere gentes Gangaridas , & Prasios ; eorum - Ku : .
que Regem esse Aggrammem , XX millibus Ä cupido i
equitum , ducentisque peditum obsidentem a videri Ib
vias . Ad haec quadrigarum duo millia trahere * l,o
& praecipuum terrorem 3 elephantos , quos
trium millium numerum explere dicebat . In- _
credibilia Regi omnia videbantur . Igitur Po - lEiH

- ' « «_ (an t
ich bey andern Schriftstellern gefunden Habe . 14 All ?
sich gezogen . 15 Welcher sich in allen Stücken unter «
werfen wollte . J” - witj ®

1 Dieser Fluß war schwer zu übersetzen , sowohl we «
gen seiner Breite , als wegen den Felsen , die in dein - » lnz - I
ftiben sind . 2 Hernach komme man zu dem Fluße >1̂ ^ »»
Ganges . Z Die den giößten Schrecken einjagen kön« ,

nen . ^ w i
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Lib . IX. Leer . CLX11I. Cap . II. 573
tum ( nam cum eo erat ) percontatur , an ve¬
ra eflent , quae dicerentur ? Ille vires quidem
gentis , & regni haud salso jafitari adfirmat ; Ce¬
terum qui regnaret , non modo ignobilem ejje , sed
(tisim ultima* 4 sortis : quippe patrem ejus , ton -
forem , vix diurno quaflu propuljantem famem 5 ,
poster habitum haud indecorum , cordi fuijje Re¬
gina 6 . Ab ea in propiorem ejus , qui tum reg -
naffet , amicitia locum admotum , interfeffio eo per
injidias , sub specie 7* tutela liberorum ejus inva¬
de regnum : necatisque pueris hunc , qui nunc reg-
mt , generasse , invisum , vilemque popularibus :
mag is paterna fortuna , quam sua memorem s .
Affirmatio Pori multiplicem animo Regis inje¬
cerat curam . Hostem , belluasque spernebat ;
situm locorum , & vim fluminum extimesce¬
bat : relegatos in ultimum poene rerum huma¬
narum persequi terminum , & eruere arduum
videbatur 9 . Rursus avaritia glorias 10 , 6c
insatiabilis cupido famae nihil invium , nihil
remotum videri sinebat . Et interdum dubi¬
tabat , an Macedones tot emensi spatia terrarum ,

in

w . 4 Er jcy nicht nur allein nicht von Adel , sondern
tonn gar geringer Herkunft . 5 Der sich mit seiner tägr
Wen Arbeit kaum des Hungers erwehren konnte .
6 Weil er nicht häßlich war , gewann ihn die Königinn

7 Unter dem Vorwande der Vormundschaft habe
n sich des Reiches angemaßt . 8 Weil er sich mehr
Mete nach dem väterlichen He » kommen , als nach sei «
Jjro itzigen Stande . 9 Es schien ihm zu mühsam ,
tiefe an den äußersten Gränzen der Welt liegenden Vvl «
» r auszusuchen , und gleichsam aus ihren Höhlen her ,
, w in ziehen . io Der Ehrgeiz , und die unersättliche

Begier «
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574 Q . Curtii

in acie & ' in castris senes saSti , per ob jeffla fu - ij ^ ^ L

mina , per tot natur ce objiantes difficultates secutu - 0 ^ ^

fi essent 1X ? Abundantes , onußos queprceda , ma - Ä ^ '

gis parta frui velle , quam acquirenda fatigari .

Non idem jibi , & militibus animi effe : se totius

orbis imperium mente complexum I2 , adhuc in M

operum suorum primordio stare : militem labore

defatigatum , proximum quemque fructum finito

tandem periculo expetere . Vicit ergo cupido ra - 0
tionem , & ad concionem vocatis militibus , -stsjua vp
ad hunc maxime modum disseruit . taxei .

iziv mititft
LECTIO CLXIV . CAP . II . ^

Oratio Alexandri , qua militibus ulteriorem in In - ,. M /ai «; ‘i

dos militiam persuadere conatur . M ,

] \ Ton ignoro , milites , multa , quae terrere vos to <

pojjent , ab incolis Indice per hos dies de in - ädiiißsiti

dustria ejje jactata 1 : sed non est improvisa vobis u präi /m
Ita ,mentimtium vanitas z . Sic Cilicias fauces , fic

Mesopotamice campos , Tigrim & Euphratem

(fiquorum alterum vado transivimus 3 , alterum - .

P° nt O
=<‘Jrncft i!(‘|

Begierde nach Ruhm machte , daß ihm nichts zu beschwer , J
litt) , oder zu weit entfernet vorkam , n Ob . sie ihm '
über die noch bevorstehenden Flüsse folgen , und so viele ^ ij,
Cchwierigkeiten , die ihnen ^>ie Natur entgegen setzte , 5 er
überwinden würden . i 2 Er habe erst seinen Helden ,
thaten den Anfang gemacht , da er doch die ganze Welt zs„ . «
zu bezwingen sich vorgenommen habe . If * Wn ;

Daß man mit Fleiß vielerley vorgegeben habe . Daß
die Einwohner von Indien vieles ausgesprengt haben .
2 Aber es ist euch nichts neues , baß man mit Lüg n, uiii ,
gehe . Z Durch den einen von diesen zweenen Flüssen

sind
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Jjb . IX. Lea . CLXiV. Cap . 11. 575
terribilem fecerant Perses . Nunquam ad

liquidum fama perducitur : omnia illa tradente tna -
jora suat vero 4 . Noßra quoque gloria , cum
fit ex solido , plus tamen habet nominis quam ope -
r is 5 . Modo quis belluas offerentes moenium Jpe-
ciem 6 , quis Hydafpen amnem , quis cetera audi¬
tu majora quam vero , Jujlinere pofje credebat ?
Olim Hercule fugiffemus ex Asia , fi nos sabula de¬
pilare potuijjent . Creditisne elephantorum greges
majores effe quam usquam armentorum sunt ? cum
$ rarum sit auimal , nec facile capiatur , multo -
qui difficilius mitigetur . Atqui eadem vanitas
copias peditum , equitumque numeravit 7 . fffam
sumen , quo latius sujum efi , hoc placidius fag¬
ui , quippe angußis ripis coercita , & in augu -
fiorem alveum elisa torrentes aquas invehunt : con¬
tra spatio alvei segnior cursus eß 8 . Prester ea in
ripa omne periculum eß , ubi applicantes navigia
kfiis exspeffat . Ita quantumcunque flumen inter¬

venit ,

ßnd wir zu Fuße gegangen , über den andern aber ha ,
m wir eine Brücke geschlagen . 4 Der Ruf ist nie -
mls völlig wahr und richtig . Was man nur vom Hör
" Wen hat , wird allezeit für größer gehalten , als es
jjtw That ist . 5 Obwohl unser Ruhm einen guten
Md hat , so macht man dennoch mehr daraus , als es
>8 der That ist . 6 Wer hatte vor kurzer Zeit geglaur

daß wir würden den Elephanten gewachsen seyn ,
m wie gethürmte Mauern aussahen ? 7 Nun aber
M eben diese eitle Einbildung , eben diese falsche Ausr

hat die Anzahl der Feinde so sehr vergrößert .
° Auf den Fluß zukommen ; je breiter er ist , desto stilr

er fort : denn die Flüsse , die ein enges Ger
' * ‘ r cn , und in einen schmalen Rinnsal eingeschränkt

wer .



5 ? 6 Q . Curtii
venit , idem suturum discrimen est evadentium 9
in terram . Sed ista omnia vera esse fingamus 1 ° .
Utrumne vos magnitudo belluarum , an multitudo
hostium terret ? Quod pertinet ad elephantos ,
prcesens habemus exemplum : in suos vehementius
quam in nos incurrunt ; tam vasta corpora securi¬
bus salcibusque mutilata sunt . Quid autem inter *
est totidem fint , quot Porus habuit , an tria mil¬
lia ? cum uno aut altero vulneratis ceteros in fu¬
gam declinare videamus . Inde paucos quoque in¬
commode regunt : congregata vero tot millia ipfit
se elident 11 , ubi nec stare , nec sugere potuerint
inhabiles vastorum corporum moles . Equidem fic
animalia ista contempsi , ut cum haberem , ipse non
opposuerim : satis gnarus plus suis , quam hosti¬
bus periculi ferre . At enim equitum , peditumque
multitudo vos commovet ! cum paucis enim pug¬
nare soliti estis , & nunc primum inconditam susti¬
nebitis turbam . Testis adversus multitudinem in¬
victi Macedonum roboris Granicus amnis , & Ci¬
licia inundata eruor e Persarum , & Arbela , cujus
campi de. viuorum anobis oßibus strati sunt 12 Se¬
ro hostium legiones numerare ccepistis , postquam
solitudinem iu Asia vincendo fecistis 13 . Cum per
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werden , rauschen nilt stärkerer Gewalt dahin ; wird
aber der Rinnsal breiter , so mindert sich der reißende
Strom , y Der Fluß , der uns von dem Feinde schei ,
det , mag groß oder klein seyn , so ist die Gefahr , wenn
wir das Land werden betreten haben , dennoch aüe >eit
gleich . io Aber setzen wir , daß dieses alles wahr
sei) . ii Sie werden selbst einander verdrücke » .
iz Dessen Felder wir Mit den Beinen der Geschlagenen
dicht übersäet haben . 13 Da ihr durch eure glückliche

Schlachr
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üb . IX. Lccl CLXIV. Cap . II . 577
fjAlespontum navigaremus , lis paucitate nostra
{oyjtandumjuit : nunc nos Scythes sequuntur ; Ba -
firiana auxilia prcejlo sunt ; Dahce , Sogdianique
inter nos militant . Nec tamen illi turbes confido ,
sejlras manus intueor ; 'vejlram virtutem rerum ,
ijiiaf gesturus sum , vadem prcedemque habeo 14 .
^iiaRliru vobiscum in acie stabo , nec meos , nec
hoßium exercitus numeravero : vos modo animos
fuihi plenos alacritatis ac fiducies adhibete . Non
in limine operum laborumque nostrorum > sed in
txitu stamus : pervenimus 15 ad solis ortum , &
mnum , nifi obstat ignavia : inde viBores perdo¬
mito fine terrarum revertemur in patriam . Noli -
ti , quod pigri agricolce faciunt , maturos fruBus
per inertiam amittere e manibus 16 . Majora sunt
periculis preemia . Dives eadem & inbellis est re¬
po . Itaque non tam ad gloriam vos duco , quam
d prcedam . Digni estis , qui opes , quas illud ma¬
re littoribus invehit 17 , reseratis in patriam :
digni , qui nihil inexpertum , nihil metu omissum
relinquatis . Per vos , gloriamque vestram , qua
Imatmm fastigium exceditis , per que & mea in
vos , & in me vestra merita , quibus inviBi conten¬

dimus
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Machten gan ; Asien gleichsam zu einer Einöde gemacht
habet . 14 Eure Tapferkeit giebt mir eine gewisse
Versicherung , daß mein Vorhaben werde glücklich ab -
laufen . . ig Alexander bedienet sich der völlig verr
Mahnen Zeit , weil er es für eine gewisse Cache hielt .
i6 Machet es ,doch nicht , wie die faulen Ackersleute ,
denen ihre Trägheit die schon reifen Früchte gleichsam
nns den Handen reißt, 17 Daß ihr jene Schatze ,
die das Meer an das User auswirft , nämlich die Per¬
len , und dergleichen Kostbarkeiten , in euer Vaterland

Q 0 irin -



572 A Cuvtn
citima 1 s , oro quajoque , ne. humanarum renuit
terminos adeuntem alumnum , comilitonemque lie¬

ßt um , ne dicam . Regem , deferatis T Ceteravobis imperavi ; hoc vmrn debiturus sum * ° . Et
is vero rogo , qui nihil unquam vobis praecepi , quin
piinitis me peri ulis obtulerim , qui serpe aciem cly -
peb meo texi . Ne infregeritis in manibus meis palmanti
qua Herculem , Liberumque Patrem , fi invidia
abfuerit , cequabo . Date hoc precibus meis , &
fandet » obfiinatumsilentium rumpite 2I . (Ibi est
ille clamor alacritatis vestrae index f ubi ille meo¬
rum Macedonum vultus f Non agnosco vormilites :
nec agnosci videor a vobis . Surdas jam nudum
aures pulso 22 , aversos animos , & infraSos ex¬
citare conor 23 . Cumque illi in terram dimittis
capitibus tacere perseverarent , nescio quid , in¬
quit , imprudens 24 in vos deliqui , quod me ne in¬
tueri quidem vultis / in solitudine mihi videor ejse
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bringet . 18 Mit welchen LiebSdiensteu wir gleichsam ' tu
in die Wette streiten . iy In diesem kurzen Umfange ta 1.
führt er fünf recht nachdrückliche VcwegungSgrüiide an , Jid Regem p
daß siemitihm streiten sollen i ) Wegen dem Ruhm , den ° ^
sie sich bisher erworben haben , 2 ) wegen der engen ^
Derbindniß , die sie unter einander haben , Z ) weil er
unter ihnen aufgewachsen ist , 4 ) weil sie wider einen
Feind streiten , und also gleichsam Spießgesellen sind , : it titt
5 ) weil er ihr König ist . 20 Für dieses aber , wenn « lgM '
ihr noch weiters wider den Feind ziehen werdet , werde 4 otni
ich euch Dank wissen , und verbunden seyn . 21 Um ^
tcrbrcchct endlich ener hartnäckiges Stillschweigen , in *
22 Ich rede schon lange vergeblich , 2z und bemühe ^
mich umsonst , abgeneigte und zaghafte , niedergeschlagen ^ rj ,
ne Gemüther aufzumuntern . 24 Wider Wissen undWtln
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13 . IX. Lecf . CLXF. Cap , III. 579
f t m respondet ; nemo saltem negat . Quot allo -
mor ? quid autem postulo ? vejiram gloriam , &
lenitudinem vindicamus 25 , Ubi sunt illi , quc -
fiwi certamen paulo ante vidi contendentium , qui
potissimum vulnerati Regit corpus exciperent ? Ue-
jirtiis ', destitutus sum , hostibus deditus . Sed so¬
lus quoque ire perseverabo : obsuite 26 me flumi -
niks , & belluis , & illis gentibus quarum nomina
horretis . Inveniam , qui desertum a vobis sequan¬
tur ; Scythce , Ba & rianique erunt metum ; hostes

1pmlo ante , hunc milites nostri . Mori praestat ,pm precario Imperatorem esse 27 . Ite reduces
hmos , ite deserto Rege ovantes . Ego hic a vo¬
tis Aesperatee viStorics , aut honestas morti locum
imniam 2S .

LECTIO CLXV . CAP . III .
Mus exercitus detreSantis ulteriorem militiam ,

quampulcra oratione excusat Ccenus .

Me sic quidem ulli militum vox exprimi

potuit 1 . Exspectabant , ut duces princi¬

pesque ad Regem perferrent ; vulneribus , &
con -

Men , unbcbachtsam . 25 Ich rette ja nur euren
Ahm , nur eure Ehre . 26 Ueberlasset mich , stellet
M bloß den Flüssen u . s. f . 27 Ich will lieber ster-

als nur ein Gnadenkönig seyn , als nnr den königB
« » Namen führen , ohne eine königliche Macht j «
Men . 28 Ich werde hier Gelegenheit finden , täte
"kder auch wider eure Hoffnung zu siegen , oder doch
Rerlich ju sterben .

1 Von keinem konnte man nur ein Wort herausbrin ,
O 0 » gs » .



z8s 0 - Curt 'n
continuo labore militia fatigatos , non
munia , sed sustinere non posse 2 . Ceterum illi '
metu attoniti 3 in terram ora defixerant . # 0 * d ?
Ergo primo fremitus sua sponte , deinde gemi -
tus quoque oritur : paulatimque liberius do -
lor 4 erigi coepit , manantibus lacrymis , adeo *
ut Rex , ira ia misericordiam versa , ne ipse
quidem , quamquam cuperet , temperare ocu - ^ iiema
lis potuerit 5 . Tandem universa concione ef- j ,
fusius flente , Coenus ausus est , cunctantibus
ceteris 6 , propius tribunal accedere , signisi -
cans se loqui velle . Quem ut videre milites , s
detrahentem galeam capiti ( ita enim Regem . (
alloqui mos est ) hortari coeperunt , ut cau - '
fam exercitus ageret 7 . Tum Coenus : üd 1
prohibeant 8 » inquit , a nobis impias mentes , & s!!rnlr“rnfc
prosecto prohibent . Idem animus est tuis , qui • p
fuitsemper , ire quo jusseris , pugnare , periclitari , ' v , tot ati
[ anguine noßro commendare posteritati tuum no - «& > tun an
men 9 . Proinde fi perseveras , inermes quoque & ffluiijiux
nudi , & exsangues , utcumque tibi cordi efi , se¬

yen . 2 Daß sie noch gerne Kriegsdienste thun wür - Äi ^ h
den ; aber sie wären nicht mehr im Stande , es fehle
ihnen nicht an dem Willen , sondern an den Krafken . Äz ^ *
3 Vor Furcht ganz außer sich . 4 Nach und nach lieft
sen sie ihren Schmerzen , ihre » Widerwillen deutlicher '
merken , indem sie Zähren vergossen . 5 Daß auch er, z^
wie gerne er wollte , der Thränen sich nicht enthalte » !^
konnte . 6 Da die andern ränderten . 7 Daß er ini a* . . ^

qui -

. .»vinum vkv ynujvu cvutvjvytuu ) mvui uivvyn « o l
Götter wenden alle gottlose Gedanken von uns ab . -
9 Wir sind eben so bereit , wie zuvor , deinen Name » ;
mit unserm Blute bey der Nachwelt zu verewigen . ^

10 Reden , 1
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Lib . IX. Leä . CLXV. CapAll. $ 8i
cuimur , vel antecedimus . Sed fi audire vis non
00 tuorum militum voces , verum necessitate ul¬
tima expressas 10 , prcrbe , quwfo , propitias 11
aures imperium atque auspicium luumconfiantissme
(mutis , b quocumque pergis sequuturis . P icisti
fax magnitudine rerum non hoßes modo , sed etiam
frilites : quidquid mortalitas capere poterat , im¬
plevimus 1J . Emensis maria terrasque , melius no¬
lis ({mim incolis omnia nota sunt . Poene in ultimo
piundi fine confifiimus . In alium orbem paras
in , & Indiam quccris Indis quoque ignotam : in¬
ter [eras serpentesque degentes eruere ex latebris ,
& cubilibus suis 13 expetis , ut plura , quam sol
viiiet , viBoria lustres 14 . Digna prorsus cogita¬
tio animo tuo ; sed altior nostro . Virtus enim
tua [emper in incremento erit , nostra vis in fme
jmefl . Intuere corpora exsanguia , tot perfossa
mlneribus , tot cicatricibus putria , sfam tela
hebetia sunt ; jam arma deficiunt . Vstem Perst -
m induimus , quia domestica subvehi non potest XS .

In

'Fll

jo Sieben , die nicht verstellet sind , sondern die uns
die äußerste Noth ausgeprcsset , abgezwungen hat .
» Höre uns gnädig an , die wir allezeit deinem Befehle
Mgclebet haben . 12 Wir haben gethan , was einem
Menschen möglich ist . 13 Aus ihren Winkeln und
Schlupflöchern hervorzuziehen , herauszulocken . 14 Da¬
vit du mit deinen siegreiche » -Waffen weiter kommest ,
als die Sonne reicht . Aber wo wird dieser Ort seyn ?
denn auch unter den Polen , wo es , ohne die Dämme -
>»»g mitzurechnen , ei » halbes Jahr Nacht , und eben so lang

ist , wo kömmt dieser Tag her außer von den Stralen
der Sonne ? Sey es , daß die Sonne weit entfernet ist ,
' d ist sie ja auch niemals ob unserm Scheitel . 15 Weil

O 0 3 « n§
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In externum degeneravimus cultum . Quoto cui¬
que lorica est ? quis equum habet ? ffube quceri ,
quam multos fervi ipsorum persequuti sint 16 ;
quid cuique supersit ex praeda . Omnium victores ^
omnium inopes fumus . Nec luxuria laboramus »
sed bello instrumenta belli consumpsimus . Hunc tu
pulcherrimum exercitum nudum objicies belluis ?
quarum ut multitudinem augeant de industria bar¬
bari , magnum tamen esse numerum etiam ex men¬
dacia intelligo . Quod st adhuc in Indiam pene¬
trare certum est ; regio a meridie minus vasta est .
Qua subaSa licebit decurrere in illud mare , quod,
rebus humanis terminum voluit esse natura 17 .
Cur circumitu petis gloriam , quce ad manum po¬

sita est 18 ? hic quoque occurrit oceanus . Nist ma¬
vis errare , pervenimus , quo tua fortuna ducit .
Hcec tecum , quam fine te cum his , loqui malui %
non ut inirem circumstantis exercitus gratiam 19 ,
sed ut vocem loquentium potius , quam ut gemi¬
tum murmurantium audires .

lECfl“M

« ns von Hause keine Kleider können zugeführt werden .
16 Denn die meisten sind durchgegangen . Persequi aus
statt sequi. i7 . Da kann man bald an das Meer keine
wen , das die Natur zur Gränze der Welt gesetzet bat .
i8 Was suchest du durch Umwege , was du in der Nahe .
baben kannst ? 19 Nicht damit ich mich einschmauchle ,
beliebt mache . . -

.^ oratio*
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porcini1® '
i jamque 1
-ts, qu® ° ')

K IUe n
7k poterat ii

-3Eteradfuere
am est ; te
ns ex quadra
aisliiae ; 1 .
Mdi , cui:
: w corpora :
ifflium äuge
ceraparans .

ad ilume :
lutans morb

qi
* äi ii/ ; Ion;

- T a a »

$

LE <

/



rsjf . toi ,

mulsius

tsliteUpB .'
» ra« t^ (f,
■ÜWB3K, pti
sijt safjss17,
Miiiwp .

tu fcriim

aritffKM 1’,
w , p »‘$*■

Jjb . lX . LeB . CLXVl. Cap . III. 583
LECTIO CLXVL CAP . HI .

Alexander Aras terminum sum expeditionis

ponit , & revertitur .

Tjt finem orationi Coenus imposuit , clamor
^ undique cum ploratu oritur , Regem , pa¬
trem , dominum , consulis adpellantium voci¬
bus L Jamque & alii duces , praecipueque
seniores , queis ob aetatem & excusatio hone¬
stior erat , & auctoritas major 2 , eadem pre¬
cabantur . Ille nec castigare obstinatos , nec
mitigare poterat iratos . Itaque inops consilii
desiluit tribunali , claudique regiam jullit , omni¬
bus praeter adfuetos , adire prohibitis . Biduum
ira? datum est ; tertio die procellit , erigique
XII aras ex quadrato saxo , monumentum ex¬
peditionis suae ; munimenta quoque castrorum
jullit extendi , cubiliaque amplioris formae 3 ,
quam pro corporum habitu relinqui ; ut spe¬
ciem omnium augeret , posteritati fallax mira¬
culum praeparans . Hinc repetens , quae emen¬
sus erat , ad flumen Acesinem locat castra . Ibi
forte Coenus morbo exstinctus est . Cujus mor¬
te ingemuit Rex quidem , adjecit tamen , prop¬
ter paucos dies longam orationem eum exorsum ,

f

1 Es entstund ein Heulen und Geschrey , und sie
Muten ihn itzt Könia , itzt Vater , itzt Herrscher . - De ,
»m ihr Alter eine leichtere Entschuldigung , und ein
größeres Ansehen gab . 3 Er ließ auch größere Bett «
bger hinter sich , als es ihre Länge ersodert hatte , da -
At er allem ein wichtigers Ansehen gäbe , und der As-

O v 4 Urwelt



584 A Curtii

ianquam solus Macedoniam visurus esset . Jam

in aqua classis , quam aedificari j usserat , stabat :

Inter haec Memnon ex Thracia in supplemen¬

tum equitum fex millia , praeter eos ab Har¬

palo . peditum septem millia adduxerat ; arma¬

que XXV millia auro & argento caelata per¬

tulerat , queis distributis vetera cremari jussit .

Mille navigiis aditurus oceanum , discordes &
vetera odia retractantes Porum & Taxilem In¬

diae reges , firmata per affluitatem gratia . re¬

liquit in suis regnis 4 ; summo in aedificanda

classe amborum studio 5 usus . Oppida quo¬

que duo condidit , quorum alterum Nicaeum

appellavit , alterum Bucephalon , equi , quem

amiserat , memoriae , ac nomini dedicans urbem

6 . Elephantis deinde & impedimentis terra se¬

qui jussis , secundo amne defluxit ; quadrin¬

genta ferme stadia singulis diebus procedens ,

ut opportunis locis exponi subinde copiae pos¬
sent 7 .

i# 0 ,k tt
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lerwelt ein Blaues für die Augen machte . 4 Hat er
den Porus und Larilcs , zween indische Könige , die mit
einander uneins waren , und ihre alte Zwistigkeiten auf
das neue anzettelten , nachdem er durch eine Sippschaft
sie wieder ausgesöhnet hatte , bey ihren Königreichen zu ,
rücke gelassen ; 5 die ihm in Ausrüstung der Flott »
sehr gute Dienste gethan hatten . 6 Welche er dem An ,
denken und dem Namen des Pferdes , das er verlohren
hatte , einweihete . 7 Damit er an bequemen Octrn
die Trup pen bisweilen ausschiffen könnte .
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Lib. lX. Lecf . CLXVll. Qip . 1 V, 5H5
LECTIO CLXVll , CAP . IV.

ßxpugnata oppida . Trium fluminum confluxus >

ubi ciajfls & ipse rex periclitatur ,

perventum erat in regionem , in qua Hyda -
I spes amnis Acesini committitur z . Hinc

decurrit in fines Sofiiorum . Hi de exercitu

Herculis majores suos esse commemorant , aegros

relictos esse , cepisse sedem , quam ipsi obtine¬

bant . Pelles ferarum pro velle , clavas pro te¬

lo erant : multaque etiam , cum Graeci mores

exolevissent1 2 , stirpis ostendebant vestigia ,

Hic exscensione facta CC & L stadia processit ,

depopulatusque regionem , oppidum , caput

ejus , corona cepit 3 . XL peditum millia gens

in ripa fluminum opposuerat , quam amne , su¬

perato in fugam compulit , inclusosque moeni¬

bus expugnat . Puberes intersecti sunt , ce¬
teri venierunt 4 . Alteram deinde urbem ex¬

pugnare adortus , magnaque vi defendentium

pulsus 5 , multos Macedonum amisit . Sed .

cum in obsidione perseverasset , oppidani de¬

sperata salute ignem subjecere tectis . se quo¬

que ac liberos conjugesque incendio cremant :

quod cum ipsi augerent , hostes exstinguerent ,

nova forma pugnae erat . Delebant incolm ur¬
bem ,

1 Wird Bereiniget ; sieußt iu den Flirsi Acesines .
2 Da sie keine griechische Sitten mehr an sich halten .
3 Mit einem Generalsturm , von allen Seiten . 4 Alles ,
n>as mannbar war , wurde niedergemacht ; die übrigen
Wausst mau . 5 Er wurde durch tapfere Gegenwehr

£> 05 im



5 .86, E - Curtii
hem , hostes defendebant : adeo etiam natu -,
rm jura beilutn in contrarium mutat 6 . Arx
erat oppidi intacta 7 , in qua praesidium dere¬
liquit : ipse navigio circumvectus est arcem .
Quippe 111 flumina , tota India praeter Gangem
maxima , munimento arcis applicant undas 8 .
A septentrione Indus alluit : a meridie Ace¬
sines Hydaspi confunditur . Ceterum amnium
coitus maritimis similes fluctus movent ‘ctmui -.
toque ac turbido limo , quod aquarum concur¬
su subinde turbatur , iter , qua meant navigia ,
in tenuem alveum cogitur 10 . Itaque cum cre¬
bri fluctus se inveherent , & navium hinc pro¬
ras , hinc latera pulsarent , subducere nautae
coeperunt Sed ministeria eorum hinc me¬
tu , hinc praerapida celeritate fluminum occu¬
pantur 12 . In oculis duo majora omnium na¬
vigia submersa sunt ; leviora cum & ipsa ne¬
quirent regi . in ripam tamen innoxia expulsa
sunt I3 . Ipse rex in rapidillimos vortices in¬

cidit :

corpori;

jrjri, quam na
jiticerramine c
lEnanaelfe "
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Ergo
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iita mi!!:a :
- praeter ho <

quadriga

im Sturm abgetrieben . 6 Also verändert der Krieg
auch das Gesetz der Natur . 7 Vom Feuer unbeschä¬
digt . 8 Indem drey Flüsse , die an der Größe nur
allein dem Ganges nachgeben , hart an den Festungswer -
ken dieses Schlosses vorbey laufen , y Wo sich die Flüs¬
se mit einander vereinigen , giebt es so große Wellen als
im Meere . 10 Es wird auch durch den häufigen
Schlamm , weil er durch die Gewalt der ; usammenstos-
senden Flüsse immer rege wird , der Weg , wodurch
ruan mir den Schiffen kommen muß , sehr eng . n Fuh ,
tftl sie ans Land . Navem amni subducere . 12 Wer¬
den in ihrer Arbeit verhindert . 13 Sind unbeschadi -

get
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lib . IX. Leä . CLXVIL CapAV, 587
f idit : quibus intorta navis , obliqua & guber¬
naculi impatiens agebatur 14 . Jam vestem de¬
traxerat corpori , projecturus feinet in flumen ,,
amicique ut exciperent eum , haud procul na¬
bant . Apparebatque anceps periculum tam
nataturi , quam navigare perseverantis . Krgu
ingenti certamine concitant remos , quantaque
vis humana elfe poterat , admota est , ut flu¬
ctus , qui fe invehebant , everberarentur 15 .
Findi crederes 16 undas , & retro gurgites ce¬
dere . Quibus tandem navis erepta . non ta¬
men ripae applicabatur , sed in proximum va¬
dum illiditur I7 . Cupi amne bellum fuisse
crederes I8 . Ergo aris pro numero fluminum
positis , sacrificioque facto , XXX stadia pro¬
cessit . Inde ventum est in regionem Oxydra -
carum , Mallorumque , quos alias bellare inter
fe solitos , tunc periculi societas junxerat I9 .
Nonaginta millia juniorum peditum in armis
erant : praeter hos equitum X millia , non -
gentaeque quadrigae .

ge! aus Land getrieben worden . 14 Durch diese Wir¬
bel wurde das Schiff umgedrehet , seitwärts getrieben ,
Md konnte nicht mehr geleitet werden . 15 Damit sie
die an das Schiff schlagenden Wellen brechen könnten .
16 Es war nicht anders , als durchschnitte man das Was¬
ser mit den Rudern . 17 An den nächsten Sandbank
getrieben . 18 Wie gedankenreich ist nicht unser Aukr
tot ! 19 Die gemeinschaftliche Gefahr hatte sie ver ,
kiiikk.



0 . Curtii

LECTIO CLXVIII , CAP . IV .
sslilitibus querulis ulteriorem militiam persuadet

rex . Contra vatis monita obsidet urbem .

At Macedones qui omni discrimine 1 jam de -,
functos se esse crediderant ; postquam inte .

grum bellurn cum ferocisiimis Indiae gentibus
fuperesse cognoverunt , improviso metu territi ,
rursus seditiosis vocibus Regem increpare coe *
perunt . Gangem omnem , & quce ultra essent , coa -
Bos transmittere , non tamen finisse , sed mutasse
bellum . Indomitis gentibus se objeBos , ut sangui¬
ne suo aperirent ei 2 Oceanum . Trahi extra fi¬
dem , & solem 3 , cogique adire , quce mortalium
oculis natura subduxerit 4 . Novis identidem ar¬
mis novos hojks existere . Quos ut omnes fundant ,,
fvgentque , quod prcemium ipsos manere ? caliginem
ac tenebras , & perpetuam nollem profando incu¬
bantem 5 ; repletum immanium belluarum gregibus
fretum 6 ; immobiles undas , in quibus emorkns
natura defecerit 7 . Rex non sua , sed militum

solli.

i Alle Gefahr sey schon vorbey . 2 Damit sie mit
ihrem Blute den Weg zum Weltmeere bahnten . 3 Sie
werden mit Gewalt an solche Oerter hingezogen , wo
weder Sterne , noch Sonne scheint . Solche ungeschickte
Begriffe hatten sie von der Welt Beschaffenheit . 4 Lan¬
der , die noch niemals ein Mensch gesehen hak . 5 Als
eine immerwährende Nacht , die auf diesem Meere gleich¬
sam ihre Wohnung aufgeschlagen hat . 6 Eine unge ,
heure Menge der grausamen Meertbiere . 7 Ein ste¬
hendes Wasser , das die schon erstorbene Natur zubewe¬
gen nicht mehr im Stande ist . Denn , weil sie sich ein -
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Lib . IX. LeB . CLXVHL Cßp . IV. 589
sollicitudine anxius , concione advocata docet ,

ynbelles esse , quos metuant . Nihil deinde prester

‘fias gentes obfiare , quo minus terrarum spatia emensi

adjtnem simul mundi , laborumque perveniant . Ces¬

si {je B illis metuentibus Gangem , & multitudinem

nationum , quae ultra amnem essent ; declinasse 9

iter eo , ubi par gloria , minus periculum esset , sfam

prospicere se oceanum ; jam perflare ad ipsos au¬

ram maris ; ne inviderent sibi laudem , quam pete¬

ret . Herculis A Liberi Patris terminos transitu¬

ro illos Regi suo , parvo impendio immortalitatem

fama daturos . Paterentur se ex India redire , non

fugere . Omnis multitudo & maxime militaris *
mobili impetu fertur io . Ita seditionis non re¬
media quam principia majora sunt T1 . Non
alias tam alacer clamor ab exercitu est redditus ,
jubentium 12 , duceret diis fecundis , & aequaret
gloria , quos aemularetur . Laetus his accla -
clamationibus ad hostes protinus castra movit .
Validissimae Indorum gentes erant , & bellum
impigre parabant , ducemque ex natione Oxy -

; > #

i ,+ ## ig

bildeten , das große Weltmeer werde nichtmehrvondcr
Conne beleuchtet ; so glaubten sie , die Natur habe hier
keine solche Krast mehr als anderswo . 8 Er habe we¬
gen ihrer Furcht sein Vorhaben fahren lassen . 9 Er
habe seinen Weg dahin gewendet . 10 Alles gemeine
Volk , insonderheit aber die gemeinen Soldaten , sind un¬
beständig : haben eine Hitze , die keine Dauer hat .
n So leicht also eine Aufruhr entsteht , ebenste leicht
kann sie auch wieder gedämpfet werden . e 12 Sie ver¬
langten , er sollte sie mit Hülfe der Götter hinführest,
mhin er wollte , und sollte jenen , die er sich als Bey¬

spiel «
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dracarüm spectatae virtutis elegerant . Qtii sub

radicibus montis castra posuit , lateque ignes ,

ut speciem multitudinis augeret , ostendit I3 ;

clamore quoque ac fui moris ululatu idemtidem

acquiescentes 14 Macedones frustra terrere co¬

natus . Jam lux apparebat I5 , cum Rex fiduciae

ac spei plenus alacres milites arma capere , &

exire in aciem jubet . Sed 16 metune , an se¬

ditione oborta inter ipsos , subito profuge¬

runt barbari . Certe 17 avios montes , & im¬

peditos occupaverunt . Quorum agmen Rex

frustra perfequutus , impedimenta cepit . Per¬

ventum deinde est ad oppidum Oxydracarum ,

in quod plerique confugerant , haud majore fi¬

ducia moenium , quam armorum . Jam admo¬

vebat Rex , cum vates monere eum coepit , ne
committeret , aut certe differret obsidionem :

vitae ejus periculum ostendi . Rex Demopho -

onta ( is namque vates erat ) intuens , fi quis ,

inquit , arti tuce intentum , & extra spe & antem

sic interpellet , non dubitem , quin incommodus ac

molefius videri tibi po [ ftt 13 , & cum ille ita pror¬

sus futurum respondiffet , cenfesne , inquit , tan¬
tas

spiele vorgestellet hatte , an Ruhme gleich kommen , iz Er
ließ auch weit herum Feuer machen , damit er seinem
großen Kriegsheere ein noch größeres Ansehen machte .
14 Die sich ganz still hielten . iZ Der Tag brach
schon an . 16 Man kann nicht sagen , ob sie aus Furcht ,
oder . i7 Zum wenigsten ist dieß gewiß . 18 Wenn einer
dich anredet , da dn wirklich alle deine Gedanken aufdcis
ne Kunst , und die Eingeweide der Thiere gerichtet hast :
dieser wird dir sonder Zweifel überlastig und verbrnße
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UbAX . Lech CLXVIIL Cap . lF . 59t
1nsres I9 > non pecudum fibras , ante mulos kch
fonti , ullum effie majus impedimentum , quam va~
10 sapersiitione captum ? Nec diutius » quam
respondit , moratus , admoveri jubet scalas :
cunctantibusque ceteris evadit in murum . An - ,
gusta muri corona erat 20 ; non pinnae ficut
alibi fastigium ejus distinxerant ; sed perpetua
jorica obducta , transitumsepserat ai . Itaque
Rex haerebat magis » quam stabat in margine

dypeo undique incidentia tela propulsans ;
iiam ubique eminus ex turribus petebatur .
Nec subire milites pbterant , quia superna vi
telorum obruebantur . Tandem magnitudinem
periculi pudor vicit : quippe cernebant cuncta¬
tione sua dedi hostibus Regem . Sed festinan¬
do morabantur auxilia . Nam dum prole quis¬
que 23 certat evadere , oneravere (calas ; queis
non sufficientibus 24 devoluti unicam spem Re¬
gis fefellerunt . Stabat enim in conspectu tan¬
ti exercitus , velut in solitudine destitutus .

liih fallen ? 19 Glaubest du wohl , baß einem , der
W auf die Beschaffenheit desEingeweids , sondern auf
nötigere Sachen , als wie die Bezwingung der ganzen
Mist , bedacht ist , werde etwas mehr verhinderlich
M , als ein abergläubischer Wahrsager ? 20 Die
«irrste Einfassung der Mauer war schmal ; 21 und ihr
Eirbel war nicht , wie anderswo , mit Spitzen besetzet,
lodern mit einem ununterbrochenen Sturmdache iüberr
i«m , und konnte also nicht leicht überstiegen werden .
^ Daher hieng der König mehr an dem Rande , als
M er stand . 23 Da ein jeder zum ersten will auf
ist Mauer steigen . 24 Da die Leitern eine so große
«tö nicht ertragen konnten , fielen alle herunter .

LEC -
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LECTIO CLXIX . CAP . V .

Rex in urbem boßium plenam e muro temerarius
infuit , ultimum dijcrimen adit .

J amque laevam , qua clypeum ad ictus 1* c >r -
cumferebat , lassaverat , clamantibus amicis ;

ut ad ipsos desiliret , stabantque excepturi ;

cum ille rem est ausus increaibilem , atque in¬

auditam , multoque magis ad famam temerita¬

tis , quam gloriae insignem Namque in ur¬

bem hostium plenam praecipiti saltu semetipsd

immisit ; cum vix sperare posset 3 dimicantem

certe , & non inultum esse moriturum : quip¬

pe antequam assurgeret , opprimi poterat , &

capi vivus . Sed forte ita libraverat 4 corpus ,

ut se pedibus exciperet : Itaque stans init pu¬

gnam ; & ne circumiri posset , fortuna provi¬

derat . Vetusta arbor , haud procul muro , ra¬

mos multa fronde vestitos , velut de industria

Regem protegentes , objecerat : hujus spatioso

stipiti corpus ne circumiri posset , adplicuit .

Clypeo tela , quae ex adverso ingerebantur 5 j

excipiens . Nam cum unum procul tot manus

peterent , nemo tamen audebat propius acce¬
dere :

■ifi u
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i Mit weicher er den Schild baid dahin , balddertr | -
hin wendete , die Pfeile damit auszusangen . 2 Welche
That vielmehr den Namen einer Berwaüenhcit als Top « j
ferkelt verdienet . 3 Da er kaum hoffen konnte , daß .
er sich vor feinem Tode nom werde wehren , und aifo » chjr z , ^
nicht nngirachet sterben muffen . 4 Er hatte sich
also ffeschwungen , daß er auf die Füße zu stehen kam .
• Welche von vorne » aus ihn gefchoffen wurden . !!^ , , ,, .'
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dere , miffilia ramis plura , quam clypeo inci¬
debant . Pugnabat pro Rege primum celebrati
nominis fama : deinde desperatio , magnum ad
honeste moriendum incitamentum . Sed cum
subinde hostis afflueret , jam ingentum vim te¬
lorum exceperat cly peo ; jam galeam saxa per¬
fregerant ; jam continuo labore gravia genua
succiderant ö . Itaque contemptim , & incau¬
te , qui proximi steterant , incurrerunt ; e qui¬
bus duos gladio ita excepit , ut ante ipsumex¬
animes procumberent . Nec cuiquam deinde
propius incessendi eum animus fuit 7 : procul
jacula , sagittasque mittebant , liie ad omnes
ictus expositus 8 , aegre jam exceptum popli¬
tibus corpus tuebatur 9 ; donec Indus duorum
cubitorum sagittam ( namque Indis , ut antea
diximus , hujus magnitudinis sagittae erant )
ita excussit , ut per thoracem paullum super la¬
tus dextrum infigeretur 1 Quo vulnere affli¬
ctus , magna vi sanguinis emicante , demisit
arma moribundo similis , adeoque resolutus XI ,
at ne ad vellendum quidem telum sufficeret
dextra . Itaque ad exspoliandum corpus , qui
vulneraverat , alacer gaudio adcurrit . Quem

ut

MI
' > • ' j ,W| . Kv
.

üDieKuieesiengenanzu brechen , ju sinken . 7 Keiner hatte
">chr daS Herz . 8 Er war von allen Seiten den Pfti ,
l«i ausgesetzt . 9 Nicht ohne große Mühe konnte er
stitten aus die Kniee hingesunkenen Leib noch erhalten ,
toii er nicht gar zusammen fiel . 10 Daß er ein wenig
oberhalb der rechten Seite durch den Brusiharnisch gierig .
11 Und war also schwach , daß er nicht einmal so viel
™ift hatte , daß er den Pfeilaus dem Leibe ziehen konnte .

P p i2 Hat
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ut injicere corpori suo manus sensit , credo ul¬
timi dedecoris indignitate commotus , linquen¬
tem revocavit animum . & nudum hostis latus
subjecto mucrone hausit I2 . Jacebant circa
Regem tria corpora procul stupentibus ceteris .
Ille ut , antequam ultimus spiritus deficeret 13 ,
dimicans jam exstingueretur , clypeo se alleva¬
re conatus est : & postquam ad connitendum
nihil supererat virium , dextra impendentes 14
ramos complexus , tentabat adsurgere . . Sed ne
sic quidem potens corporis I5 , rursus ingenua
procumbit , manu provocans hostes , si quis
congredi auderet . Tandem Peucestas per aliam
oppidi partem deturbatis propugnatoribus mu¬
ri vestigia persequens Regi supervenit . Quo
conspecto Alexander jam non vitae suae , sed
mortis solarium supervenisse ratus , clypeo fa¬
tigatum corpus excepit . Subit inde Timaeus :
& paullo post Leonnatus : huic Aristonus su¬
pervenit . Indi quoque cum intra moenia Re¬
gem esse comperissent , omissis ceteris illuc con¬
currerunt ; urgebantque protegentes . Ex qui¬
bus Timagus multis adverso 16 corpore vulne¬
ribus acceptis egregiaque edita pugna cecidit :
Peucestas quoque tribus jaculis confossus non
se tamen scuto , sed Regem tuebatur : Leon¬

natus

. ilii®aridei

< iter

46 » ,

ia haerebat ,vini 1
t

LECTIO
jisttlotx grot

F
; lac ad Mac
i perlata est .
uit. Xamqui
iris1 pertrege
: aditum perii
s fugientes qr

Non senibu:
W occunen !
radebant Ii
Liuiheiras pare

regnavit

gloriae si

i2 Hat er sich , sonder Zweifel durch die Unanständig ,
kett dieser schändlichen frechen That bewogen , aus der
Ohnmacht erholet , und dem Barbarn den Degen von
unten auf in die mit keinem Schilde bedeckte Seile ge , A jju 0 J
stoßen . iZ Ehe ihm die Seele aussuhr . 14 Die ”
herunterhängenden Aeste . 13 Aber da er sich auch also

nicht
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natus dum avide ruentes barbaros submovet ,
cervice graviter icta semianimis procubuit an¬
te Regis pedes . Jam & Peucestas vulneribus
fatigatus submiserat clypeum : In Aristono spes
ultima haerebat 17 . Hic quoque graviter sau¬
cius tantam vim hostium ultra sustinere non po¬
terat .

LECTIO CLXX . CAP . V .

Rex telo ex gravissimo vulnere extrahendo
pene extinffus .

Inter haec ad Macedonas Regem cecidisse fa
1 raa perlata est . Terruisset alios , quod illos
incitavit . Namque periculi omnis immemores
dolabris 1 perfregere murum ; & qua moliti 2
erant aditum perfregere in urbem , Indosque
plures fugientes quam congredi ausos cecide¬
rant . Non senibus , non infantibus parcitur :
quisquis occurrerat , ab illo vulneratum Regem
esse credebant . Tandemque internecione ho¬
stium justae irae parentatuih est 3 . Ptolemaeum ,
qui postea regnavit . huic pugnae adfuisse , au -
ftor 4 est Clitarchus & Timagenes . Sed ip¬
se » scilicet gloriae suae non refragatus , abfuis¬

se

»$ » *,

"lchl aufrichten konnte . 16 Von vornen . 17 Dieser
Drusch die einzige Hoffnung .
. 1 Mit spitzige » Achse » oder Pickeln . 2 Und auf
>̂ r Seite , allwo sie zuvor durch Leitern einen Ein -
D suchten , brachen sie in die Stadt ein . 3 End -
B hatte man durch gänzliche Vertilgung der Feinde

gerechte Rache abgekühlet . 4 Es bezeugen oder
P p 2 berichr
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se se missum in expeditionem memorias tradidit
5 . Tanta componentium vetusta rerum mo¬

numenta , vel securitas , vel par huic vitium ,

credulitas***** 67 . Rege in tabernaculum relato

medici lignum hastae corpori infixum , ita ne

spiculum moveretur , abscindunt . Corpore de¬
inde nudato animadvertunt , hamos inesse te¬

lo ; nec aliter id sine pernicie corporis extrahi

posse , quam ' ut secando vulnus augerent r .
Ceterum ne secantes profluvium sanguinis oc¬

cuparet , verebantur 8 ; quippe ingens telum
adactum erat , & penetrasse in viscera videba¬

tur . Critobulus inter medicos artis eximiae . ,

sed in tanto periculo territus » manus admove¬

re 9 metuebat , ne in ipsius caput parum pro¬

sperae curationis recideret eventus . Lacry -
mantem eum ac metuentem , & sollicitudine

propemodum exsanguem Rex conspexerat ;Quid , inquit , quodve tempus exspeUas , & non
quam primum hoc dolore me saltem moriturum 1 °
liberas ? An times , ne reus fis , cum insanabile

vul-

fil ^
unare ^oculis oN

j -i, Cumqui
i inhiberent

1353micorum

jaim Tm

hsnque anifflu

a : agnoscere

i»prata est ,

2 , confessus ,

> See prius i

i , somno pai
'm spem (ali

berichten diese Geschichtschreiber . 5 Doch hat Ptole , ,

nräus , der gewiß sein eigenes Lob nicht verschwiegen * 11 Er [il

hätte , selbst aufgezeichnet hinterlassen , baß er nicht da , P Wiifo tm

bey gewesen sey ; indem er eben damals abgeordnet war ,
anderswo etwas vorjunehmen . 6 Eine so große Sorg , W j

lofigkeit , oder Leichtgläubigkeit , welcher Fehler eben -« n , i , ^

nicht minder ist , haben die alten Geschichrsverfaffer . Stift ftta« j

7 Ohne daß sie die Wunde durch einen Schnitt erwei , gut , z * ,

retten . 8 Sie fürchteten , eS möchte sie das allzu WG , , ^
häufig herausschießende Blut im Schnitte verhindern . 5

9 Hand anzulegen , den Schnitt ( die Operation ) vor ,

zunehmen . * o Wenn ich gleich das Leben darüber las , “
sen
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vulnus acceperim ? At Critobulus tandem vel fini¬
to , vel dissimulato metu , hortari eum coepit , ut se
tontinendum pr aber et 11 , dum spiculum evelleret ;

diam levem corporis motum noxium fore . Rex
f um affirmafiet , nihil opus esse iis , qui lernet
continerent , sicut praeceptum erat , sine motu
praebuit corpus I2 . Igitur patefacto latius
yulnere , & spiculo evulso , ingens vis sangui¬
nis manare coepit , linquique animo rex , &
caligine oculis offusa , veluti moribundus ex¬
tendi 13 . Cumque profluvium medicamentis
frustra inhiberent 14 ; clamor simul , atque
ploratus amicorum oritur , Regem exspirasse
credentium . Tandem constitit sanguis 15 ,
paullatimque animum recepit , & circumstan¬
tes coepit agnoscere . Toto eo die , ac nocte ,
quae sequuta est , armatus exercitus regiam
obsedit , confessus , omnes unius spiritu vive¬
re 16 . Nec prius recesserunt , quam comper¬
tura est , somno paullisper adquiescere . Hinc
certiorem spem salutis ejus in castra retule¬
runt .

ftn muß . ii Er folle sich von andern halten lassen ,
i - Hatte sich nicht verwendet , iz Da fieng das Blut
häufig anherauSrusiießen ; er aber fiel in eine Ohnmacht ,
tat Gesicht vergieng ihm , und er streckte gleich einem
Sterbenden alleGIieder von sich . 14 Da sie daSBlut
auf keine Weife stillen konnten . 15 Endlich hörte das
Bluten auf. 16 Daß ihr Leben allein von dem Lebe »

/
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* LECTIO CLXXI . CAP . VI .

mtatur

Regem amici monent , ut saluti suce a tam manise -
fiis periculis caveat . Quibus ille gratias agit .

i * * *

J^ ex septem diebus curato vulnere , necdum
obducta cicatrice , cum audisset convaluis¬

se 1 apud barbaros famam mortis suae ; duo -*
bus navigiis junctis , statui in medium undi¬
que conspicuum 2 tabernaculum juffit , ex
quo se ostenderet perisse credentibus . Con¬
spectusque ab incolis spem hostium , falso nun¬
tio conceptam , inhibuit 3 . Secundo 4 dein¬
de amne defluxit , aliquantum intexvalli a ce¬
tera classe praecipiens 5 , ne quies , corpori in¬
valido adhuc necessaria , pulsu rem orum impe¬
diretur . Quarto , postquam navigare coeperat ,
die , pervenit in regionem desertam quidem
ab incolis ; sed frumento , & pecoribus abun¬
dantem . Placuit is locus 1 dz^ ad suam , & ad
militum requiem . Mos erat principibus ami¬
corum , & custodibus corporis , excubare ante
praetorium , quoties Regi adversa valetudo in¬
cidisset 6 . Hoc tum quoque more servato
universi cubiculum ejus ^ intrant . Ille sollici¬
tus , ne quid novi afferrent , quia simul vene -

' rant »
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i Daß das Gerücht , der Ruf von seinem Tode über ,
Hand qenommen habe . 2 Ließ er ein Gezelt anMla «
gen , das man von allen Seiten sehen konnte . 3 Hat
er den Feinden die Hoffnung , die sie aus einer falschen
Nachricht geschöpfet hatten , zunichte gemacht . 4 Ee
fuhr den Fluß hinab . 5 Und segelte etwas voraus.
Pm und capio . 6 So oft dem Könige eine Unpaß ,

Uchkeit
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rant ; percontatur , num hoßium recens nuntiaretur
adventus ? At Craterus , cui mandatum erat , ut
amicorum preces perferret ad eum , Credime 7 ,

inquit , adventu magis hoßium , ut jam in vallo

sonfiflerent , quam cura salutis tuet , ut nunc efl0 vilis , nos ese sollicitos . Quant alihet vis om *

umm gentium ' conjpiret in nos 8 , impleat armis ,
viris que totum orbem , classibus maria conßernat 9 ,
inusitatas belluas inducat , tu nos praßabis inviBos .
Sed quis deorum hoc Macedonice columen ac fidus
diuturnum fore polliceri potefl , cum tam avide
nimifeßis periculis offeras corpus 1 ° , oblitus tot
civium animas trahere te in casum 11 ? quis enim
tibi juperßes aut optat esse , aut potefl ? Eo per¬
venimus , auspicium atque - imperium sequuti tuum ,
mde , nisi te reduce , nulli ad penates suos iter efl .
Qui 12 fi adhuc de Persidis regno cum Dario
dimicares , etsi nemo vellet , tamen ne admirari
pidem posset , tam promptee esse te ad omne di-
[crimen audacia , nam ubi paria sunt periculum
sc preemium , & secundis rebus amplior fruBus
eß , & adversis folatium majus I3 . Tuo vero

capite

Weit zustieß . 7 Glaubest du etwa , die Ankunft der
Feinde , und sollten sie auch schon in dem Lager stehen ,
bekümmere uns mehr , als deine Gesundheit , die du
ift so wenig achtest . 8 Wenn gleich alle Volker ihre
Macht , es mochte diese so groß seyn , als sie immer
« vllte , wider uns vereinigten . 9 Wenn sie alle Mee ,
rennt Flotten bedecken würden . 10 Da du dich in
so augenscheinliche Gefahren begicbst , n und nicht
bedenkest , daß du mit dir so viele Unterthanen ins Ver¬
derben zeuchst . 12 Eine den Lateinern eigenthümliche
Verbindung : fi tu . rt Wenn die Sache wohl aus -

P p 4 fallt ,
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capite 14 ignobilem vicum emi , quis ferat non
tuorum modo militum , sed ullius etiam gentis bar -
bar ce civis , qui tuam magnitudinem novit ? Hor¬
ret animus 15 cogitatione rei , quam paullo ante
vidimus . Eloqui timeo inviEti corporis [poliis
inertissimos 16 manus fuijfe injecturos , nifi te
interceptum misericors in nos fortuna fervas -
Jet . 'Totidem proditores , totidem desertores Ju -
mus , quot te non potuimus persequi . Uni¬
versos licet milites ignominia notes » nemo re¬
cusabit luere id , quod ne admitteret , prcefiare non
potuit . Patere nos , qucefo , alio modo effe viles
tibi I7 . Quocumque jusseris , ibimus . Obscura
bella , & ignobiles pugnas nobis deposcimus 18 ,
temetipsum ad ea serva pericula , quce magnitudi¬
nem tuam capiant I9 . Cito gloria obsolescit 20
in sordidis hostibus , nec quidquam indignius est ,
quam consumi eam , ubi non postit ostendi 2I <

Eadem

pt , so hat man einen großen Nutzen ; lauft sie aber
übel ab , so kann man sich trösten , man habe es nicht
um einer geringen Sache willen gewaget . 14 Durch
Lein Leben . 15 Wir entsetzen uns noch , wenn wir
nur daran gedenken . 16 Es hatten dich Unüberwindr
lichen die liederlichsten Leute der Waffen und Kleider
beraubet , wenn dich nicht das gütige Glück der Gefahr
entrisse » hatte . 17 Wenn du zeigen willst , wie wer
uig du uns achtest , so zeige es zum wenigsten auf eine
andere Weise , ohne daß du zugleich dein theures
Leben in Gefahr setzest . 18 Wir begehren für uns
nur solche Feldzüge und Schlachten , die nicht viel Ehre
und Ruhm bringen . 19 Die deiner Gcoßmuth gleich
kommen . 20 Der Ruhm , den man sich durch Beste -
gung eines schlechten Feinds erwirbt , dauert nicht lange .
» 1 Es ist auch nichts unanständiger , als daß man da

den
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Ub . lX. Letf . CLXXI. Cap . VI. 601
Eadem fere Ptolemaeus , & similia iis caeteri .
Jamque confusis vocibus eum orabant 22 : ut
tandem exsatiatce laudi modum 23 faceret , ac

saluti suce , idefl , publica , parceret . Grata eratRegi pietas 24 amicorum . Itaque singulos fa¬
miliarius amplexus considere jubet . Altius -
que sermone repetito 2S , Vobis quidem , in¬
quit , o fidifftmi piißmique 2 6 civium atque amico *-
sum , g rates ago habeoaue , non solum eo nomi -

ne 27 , quod hodie salutem meam veflrce prcfponi¬

tis , sed quod a primordiis belli nullum erga me be¬

nevolentia pignus , atque indicium omififiis : adeo

ut confidendum fit , nunquam mihi vitam meam

fuijse tam caram , quam esse 28 capit , ut vobis

diu srui possim . Ceterum non eadem est cogitatio

eorum , qui pro me mori optant , & mea , qui

quidem hanc benevolentiam vestram virtute meruisse

me judico 29 . Vos enim diuturnum frtiBum ex

me , sorfitan etiam perpetuum percipere cupitis ,

ego me metior non cetatis spatio , sed glorice , Li¬
cuit

AM
s ‘ .'it feilF
Ii ,;?*V“ " ijj

i' -1“

den Ruhm verschwende , wo man sich nicht einmal recht
zeigen kann . 22 Sie bathen ihn alle insgejammt ,
23 er sollte sich einmal mit dem ! Ruhme vergnügen
lassen , der ja mehr als zuviel schon wäre . 24 Die Liebe ,
Sorgfalt , und Treue . 25 Er hoiere seine Rede et¬
was weiters her ; er schickte etwas voraus . 26 Ergcb -
neste ; die die Pflichten gegen ihren König auf das ge¬
naueste erfüllen . Cicero tadelte an dem Antonius , daß
er sich beydem Beyworte , pius , der dritten Verglei -
chungsstaffel bedienet hatte . 27 Nicht nur allein deffent ,
wegen , anö dieser Ursache . 28 nunc . 29 Ich ur¬
theile nicht von mir nach den Jahren , sondern nach

P 1- 5 dem
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cuit 3 ° paternis opibus contento intra Macedonice
terminos per 31 otium corporis exspeCtare obscu-
ram & ignobilem senectutem . Qiiamquam Ne

Pigri quidem sibi fata disponunt 3 2 sed unicum bo¬
num diuturnam vitam ctsiimantcs scepe acerba mors
occupat 33 . Verum ego , qui non annos meos ,
sed vittorias numero , fi munera fortunes bene com¬
puto 34 , diu vixi . Oesus a Macedonia imperium %
Grceciam teneo : Thi aciam & Illyrios subegi :
Triballis , Medisque impetito : Asiam , qua Hel¬

lesponto , qua rubro mari alluitur , poßideo : jam -
que haud procul absum a fine mundi 3 5 , quem egres¬
sus aliam noturam , alium orbem aperire mihi fa¬
tui , Ex Asm in Europee terminos momento unius
horce transivi . ViCtor utriusque regionis pofi no¬
num regni nui , pofi vigesimum atque oCtavum
cetatis annum , videorne vobis in excolenda gloria ,
cui me uni devovi , posse cessares Ego vero non
deero , & ubicumque pugnabo , in theatro terra¬
rum orbis esse me credam 3 6 . Dabo nobilitatem 3 7
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deni Ruhme . 30 Ich hatte können , licuisset . 31 Bey
guter Leibsverpflegung . 32 Auch die trägen , ' die im¬
mer im Wohlleben versenket sind , haben keine Macht ,
ihr Leben zu verlängern , oder selbem gewisse Gränzen
auszusteckcn . 33 Es überfällt der bittere Tod oft
auch jene , die nichts so hoch schätzen als ein langes Lc ,
ben , und dessentwegen sich also schonen , in Hoffnung
dadurch alt zu werden . 34 Wenn ich wohl überlege,
wie viel Gutes ich vom Glücke empfangen habe . ' 35 Ich
bin schon nahe an dem Ende der Welt , das ist , an
dem großen Weltmeere . Wenn ich dieses werde über -
schiffet haben , so mache ich mir Hoffnung , eine neue
Welt zu entdecken . 36 Werde ich gedenken , daß ich
es thue vor der ganzen Welt Augen . 37 Ich werde

auch
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ignobilibus lo « s •* aperiam cunffis gentibus terras ,

quas natur -* longe submoverat 3 8 . in his operibus

exßingni me , fi fors ita feret , pulchrum ejl . Ea

flirpe sum genitus , ut multam prius , quam lon -

am vitam debeam optare 3 9 . Obsecro vos , ca¬

ptate , nos pervenisse in terras , quibus feminee 40 ,

ob virtutem celeberrimum nomen efl . Quas urbes

Semiramis condidit ? quas gentes redegit in pote¬

ntem ? quanta opera molita efl ? Nondum femi¬

nam aequavimus gloria , & jam nos laudis satie¬

tas cepit 4j ? Dii faveant , majora adhuc reflant .

Sed ita noflra erunt 4 z , quee - nondum attigi¬

mus ; fi nihil parvum duxerimus , in quo mag¬

nae glorice locus efl . Vos modo me ab intestina

fraude , & domesticorum insidiis prtestate securum :

belli , Martisque , discrimen impavidus subibo .

Philippus in acie tutior , quam in theatro 43 fuit :

hoflium manus ferpe vitavit ; suorum effugere non

valuit , Aliorum quoque Regum exitus fi reputa¬

veritis , plures a suis quam ab hojle interemptos

numerabitis . Ceterum quoniam otim rei agitatee

in animo meo nunc promendas occasio oblata efl 4 4 ;
mihi

auch schlechte O er ter berühmt machen . t 38 Ich wer¬
de auch unbekannte Lander entdecken , Lander , wohin
noch niemand gekommen ist . 39 Dass ich mir ein Le¬
den wünschen muß , welches vielmehr viele Thaten , als
eine lange Reihe der Jahre zählt . 40 Es wird Se¬
miramis , eine Gemahlinn des Ninus , und Königinn
in Assyrien verstanden . 41 Und wir sind schon des
Ruhmes überdrüssig ? 42 Aber nur aus diese Weise
werden wir jene Länder , in die wir noch keinen Fuss ge¬
setzt ! haben , uns unterwerfen . 43 Indem er -dort
ermordet worden . 44 Weil ich itzk Gelegenheit habe ,

was



A Curtii
mihi maximus laborum atque operum meorum erit

fruttus , ß Olympias mater immortalitati conse¬
cretur 45 , qmndocumque excesserit vita . Si li -

1 cuerit , ipse prcefiabo hoc : fi me praeceperit fa¬

tum 40 , vos mmdajse 47 mementote . Ac turrj

quidem amicos dimisit ; ceterum per complu -*
res dies ibi stativa habuit .

LECTIO CLXXII . CAP . VI .

Tumultus Graecorum militum . Legati auditi .

TJaec dum in India geruntur , Graeci milites

in colonias 1 a Rege deducti circa Bactra *

orta inter ipsos seditione , defecerant ; non

tam 2 Alexandro infensi , quam metu suppli¬

cii . Quippe occisis quibusdam popularium ,

qui validiores erant , arma spectare 3 coepe¬

runt ; & Bactriana arce , quae casu negiigen -

tius asservata erat , occupata , barbaros quo¬

que in societatem defectionis impulerant .

Athenodorus erat princeps eorum , qui Re¬

gis quoque nomen adsumpserat ; non tam im¬

perii cupidine , quam in patriam revertendi

cum iis , qui auctoritatem ipsius sequebantur 4 .
Huic

was ju eröffnen , das ich schon lange vorgehabt habe.
45 Unter die Göttinnen zählen . 46 Wenn ich vor
sterben sollte . 47 Me id mandasse .

1 Die er in einen gewissen Strich Landes vertheilet hak¬
te , denselben anzubauen , und zu bewohnen . 2 Nicht so ,
fast aus Haß wider den König , als aus Furcht der
Strafe . 3 Die mächtiger waren , diese nahmen
ihre Zuflucht zu den Waffen . 4 Die seiner Partey
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sjb . IX* Le£t . CLXXII. C(tp . Pl . 605
Huic Bicon quidam nationis ejusdem , sed ob
semulationem 5 infestus , comparavit insidias 6 ;
invitatumque ad epulas per Boxum quemdam
Jlacerianum in convivio occidit . Postero die
concione advocata Bicon ultro 7 insidiatum
sibi Athenodorum plerisque persuaserat : sed
aliis suspecta fraus erat Biconis , & paullatim
in plures coepit manare suspicio 8 . Itaque
Graeci milites arma capiunt , occisuriBiconem ,
si daretur occasio . Ceterum principes eorum ,
iram multitudinis mitigaverunt . Praeter spem
suam Bicon praesenti periculo ereptus , paullo
post insidiatus auctoribus salutis suae 9 est :
cujus dolo cognito , & ipsum comprehende¬
runt , & Boxum . Ceterum Boxum protinus
placuit interfici : Biconem etiam per cruciatura
necari . Jamque corpori tormenta 10 admo¬
vebantur ; cum Graeci milites , incertum ob
quam causam , lymphatis similes ad arma di¬
scurrunt . Quorum fremitu exaudito , qui tor¬
quere Biconem jussi erant , omisere ; veriti ne
id facere tumultuantium vociferatione prohi¬
berentur . Ille , sicut nudatus erat , pervenit
ad Graecos ; & miserabilis facies supplicio de¬
stinati in diversum animos repente mutavit I3:,

dimit -

anhiengen . 5 Aus Eifersucht aussätzig . 6 Gesucht
ihn heimlich umjubringen . 7 Don freyen Stücken ,
ohne die geringste Ursache . 8 Es geriethen mehr aus
den Argwohn . 9 Seinen Leben - errettern , 10 Er
lag schon auf der Folter , n Der erbärmliche Anblick
des Bicons , der itzt hätte sollen hingerichtet werden ,
tracht « die Soldaten gähling auf andere Gedanken .ist Die
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dimittique eum jusierunt . Hoc modo poena
liberatus cum ceteris , qui colonias 12 a Rege
attributas reliquerunt , revertit in patriam .
Hsec circa Bactra & Scytharum terminos gesta .
Interim Regem duarum gentium , de quibus
ante dictum est , centum legati adeunt . Om¬
nes curru vehebantur , eximia magnitudine
corporum , decoro habitu , lineas vestes intex¬
tae auro , purpuraque distinctae 13 . Ei se de¬
dere ipsos , urbes agrosque reserebant : per tot
aetates inviolatam libertatem illius primum fidei ,
ditionique permissuros . Deos fibi deditionis au -
üores , non metum , quippe intactis viribus jugum
excipere 1 4 . Rex consilio habito deditos in
fidem accepit , stipendio , quod Arachosiis
utraque natio pensitabat , imposito . Praeterea
II millia & D equites imperat : & omnia obe -
dienter a barbaris facta . Invitatis deinde ad
epulas legatis gentium , regulisque , exornari
convivium juffit 15 .

i2 Die Wanzstadte . 13 Sie warm von ungemciner

Leibsgröße , und schöner Gestalt . Sie trimm auch mit

Golde durchwirkte , und hier und da mit Purpur ausge »
schlagene Kleider . 14 Indem sie sich unterwerfen , da

sie ihre ganze Macht noch beysammen haben . 15 Eine
kostbare Mahlzeit zurichten .
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LECTIO CLXXIII . ' CAP . VII .

Convivium regis . Dioxippi cum Macedone im¬

par certamen . Falso insimulatus furti je
interimit .

sentum aurei lecti modicis intervallis 1 po »
^ siti erant . lectis circumdederat aulaea 2 .

purpura auroque fulgentia ; quidquid aut apud

Persas vetere luxu , aut apud Macedonas no¬

va immutatione corruptum 3 erat , confusis

utriusque gentis vitiis in illo convivio osten¬

dens . Intererat epulis Dioxippus Atheniensis ,

pugil nobilis & ob eximiam virtutem 4* virium

Regi pernotus & gratus . Invidi , malignique

increpant per seria & ludum 5 , saginati corpo¬

ris sequi 6 inutilem bei luam : cum ipsi proelium

inirent , oleo madentem praeparare ventrem epulis 7 .

Eadem igitur in convivio Horratas Mucedo

jam

HP « «

• •■•TvStBijll

1.EC'

1 Stunden nicht weit von einander . . 2 Die
Sitze ließ er mit von Purpur und Golde schimmernde
Tapeten behängen . 3 Er ließ allen Pracht , der so¬
wohl zuvor bey den Persern üblich gewesen ist , a !S der
erst neulich bey den Macedoniern ausgekommen ist , seu
jwi , und vereinigte also bey diesem Gastmahle die La¬
st» zweyer Völker . 4 Wegen dee sonderbaren Leibs «
mke . § Theils im Ernste , theils aus Spaße .
6 Daß er einem gemästeten Thiere gleich , ohne im ge «
" Gen etwas zu nutzen , sich bey dem Kriegsheere auf-
Me . 7 Daß er , da sie sich unterdessen mit dem
Feinde schlagen müssen , seinen Bauch mit Oele salbe ,
Mit dieser desto leichter eine recht große Fresserey

aus «
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jam temulentus 8 exprobrare ei coepit , & po -

liniare , ut , fi vir ejfet , pcjlero die fecum ferro

decerneret 9 ; Regem tandem vel de sua temeritate

vel de illius ignavia judicaturum . Et a Dioxip -

po , contemptim militarem eludente ferociam 1 ^

accepta conditio est Iz . Ac postero die Rex ,

cum etiam acrius certamen exposcerent , quia de¬

terrere non poterat , destinata exequi passus est .

Ingens hic militum , inter quos erant Grasci ,

qui Dioxippo studebant 12 , convenerat multi¬

tudo . Macedo justa arma sumpserat , aereum

clypeum , hastam , quam sarissam vocant , lae¬

va tenens , dextra lanceam : gladioque cinctus ,

velut cum pluribus simul dimicaturus . Dio -

xippus oleo nitens , & coronatus , laeva puni -
ceum amiculum 13 , dextra validum nodosum -

que stipitem praeferebat , Et ipsa res omnium

animos exspectatione suspenderat : quippe ar¬

mato congredi nudum » dementia , non teme¬

ritas , videbatur . Igitur Macedo haud dubius

eminus interfici posse lanceam emisit ; quam

Dioxippus cum exigua corporis declinatio¬

ne 14 vitasset ; antequam ille hastam transfer¬

ret in dextram I5 , adsiluit , & stipite mediam
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gla -

avshalten könne . 8 Bezecht . 9 Er sollte auf die

Fuchtel heraus kommen , wenn er so viel Her ; hake .
10 Der die Pralerey , die bey einem Soldaten nichts

ungewöhnliches ist , nur verachtete , ir Er hat den

Zweykampfangenommen . 12 Zugethan waren , iz Pur¬

purmantel 14 Durch eine kleine -Wendung des Leibs

dem Wurfspieße entgangen war . iZ Ehe er den Spieß

von der linken in die rechte Hand nahm . 16 Mitten
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Üb . IX. LeB . CLXX11I. Cap . VII. 609
gladium coeperat stringere , quem occupatura
implexu , pedibus repente subductis Dioxip -
pus arietavit 17 in terram ; ereptoque gladio
pedem super cervicem jacentis imposuit , stipi¬
tem intentans , elisurusque 18 eo victum , ni
prohibitus eilet a Rege . Tristis spectaculi
eventus , non Macedonibus modo , sed etiam
Alexandro fuit ; maxime quia barbari adfue¬
rant ; quippe celebratam Macedonum fortitu¬
dinem ad ludibrium recidisse 19 verebatur .
Hinc ad criminationem invidorum adapertae
sunt aures Regis 2 ° . Et post paucos dies inter
epulas aureum poculum ex composito 21 subdu¬
citur ; ministrique quasi amisissent , quod amo¬
verant , Regem adeunt . Saepe minus est con¬
stantiae in rubore , quam in culpa 2 2 . Con¬
jectum oculorum 23 , quibus ut fur destinaba¬
tur , Dioxippus ferre non potuit : Et cum ex¬
cessisset convivio , litteris conscriptis , quae
Regi redderentur , ferro fe interemit . Gravi¬
ter mortem ejus tulit Rex , existimans indig¬
nationis esse , non poenitentiae testem : utique

post -
«ssiwcy gebrochen . 17 Aber Dioxippus fiel ihm um
dmLcib , faßte . ihn , unterschlug ihm unversehens die
Uße , und rannte ihn nieder . 18 Er erhob dieKeule ,
""b wollte ihm den Kopf entzwey schlagen . 19 Zu
einem Gcspötte werden . 20 Daher horte Alexander
Me , wenn man übel von dem Dioxippus redete .
21 Aus Verabredung . 22 Wenn mancnvthet , ist es
nicht allezeit ein Zeichen , daß man schuldig sey . Aus -
geschümte Gewissen entfärben sich nicht , da herentgegeu
^ schuldige blos wegen der Beschuldigung roth werden ,
rz Er konnte nicht leiden , daß man ihn für den Dieb

Q g anjah .

v



postquam falso insimulatum eum , nimium in¬
vidorum gaudium ostendit 24 .

> ; j
LECTIO CLXXIV . CAP. VIII .

Dona Indorum .

Dsa

Indorum legati dimissi domos , paucis post
A diebus cum donis . revertuntur . Trecenti
erant equi , mille trigenta currus , quos qua¬
drijugi 1 equi ducebant : lineae vestis 2 aliquan¬
tum , mille scuta Indica , & ferri 3 » candidi ta¬
lenta centum , leonesque rarae magnitudinis ,
& tigres , utrumque animal ad mansuetudi¬
nem 4 domitum : lacertarum 5 quoque ingen¬
tium pelles , & dorsa 6 testudinum . Cratero
deinde imperat Rex , haud procul amne , per
quem erat ipse navigaturus , copias duceret :
eos autem , qui comitari eum solebant , impo¬
nit in naves , & in fines Mallorum fecundo
amne devehitur . Inde Sabracas adiit , vali¬
dam Indiae gentem , quae populi , non regum
imperio , regebatur 7 . Sexaginta millia pe¬

ditum

„ vicos.
< totem JDI

conllratun
, territi not

It elimor ,
* cautarum
5®iererant
» erant , cu
ioispraelium
« rari , _qi
ait exerciti
alos mittere

ia acceptis

alie perven
>!» ceteris

ito , quod
aneseorum

ansah . 24 Der König bedauerte seinen Tod , aus öcm 'r L .̂ c ^
man klar sehen konnte , daß er sich aus Verdruß , nichts pt® ’1
aus Reue , umgebracht habe . Absonderlich da die gar ^ multaqi
zu große Freude seiner Neider handgreiflich zeigte , daß
er sey falsch angeklagt worden . — __

1 Vier Pferde die an einen Wagen gespannet sind . ^ 1. ,,
2 Etwas weniges von Indianischer Leinwat . 3 Weiß ^ °°« >!
Blech . 4 Zahm gemacht . 5 Herberen von der grös« . 8
fern Art , die sich auf 24 Schuhe erstrecken sollen . , " Mn
6 Schaalen . 7 Dieses Volk wird von keinem Könige t, 9 tu anl
beherrschet , sondern ist ein freyer Staat ( Republik ) . » uj

Es 11,1 « losn
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Lik IX. Lea . CLXXIV. Cdp . Vlll 6ti
6itum habebant , equitum fex millia , has co¬
pias currus quingenti sequebantur . Tres du¬
ces spectatos virtute bellica elegerant . At
qui in agris erant proximi flumini ( frequentes
autem vicos , maxime in ripa habebant ) ut
videre totum amnem , qua prospici poterat ,
navigiis constratum 8 , & tot millium arma ful¬
gentia ; territi nova facie , deorum exercitum ,
fc alium 9 Liberum Patrem , celebre in illis
gentibus nomen , adventare credebant . Hinc
militum clamor , hinc remorum pulsus , va¬
riaeque nautarum voces hortantium , pavidas
aures impleverant . Ergo universi ad eos , qui
in armis erant , currunt , furere , clamitantes ,
cum diis praelium inituros 1 ° . Navigia non
posse numerari , quae invictos veherent . Tan¬
tumque in exercitum suorum intulere terroris »
ut legatos mitterent gentem dedituros . His
in fidem acceptis , ad alias deinde gentes
quarto die pervenit . Nihilo plus animi his
iuit , quam ceteris fuerat 11 . Itaque oppido
ibi condito , quod Alexandriani appellari jus¬
serat , fines eorum , qui Musicani appellantur ,
intravit . Hic de Teriolte satrape , quem Pa -
rapamifadis praefecerat , iisdem arguentibus
cognovit : multaque avare , ac superbefecifle

con -

Ei hat keine mvnard) ische , sondern eine democratische
uegiernngSart . 8 Da sie sahen , daß der Fluß , so
JW sie ihn übersehen konnten , ganz mit Schiffen bebe ,
M sey . 9 Ein anderer Bacchus . io Und schrieen ,

jene unsinnig waren , die sich mit den Göttern in
Treffen einlassen würden . 11 Diese hallen eben

O. q 2 so
1

f
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convictum ia interfici juffit . Oxathres prae¬

tor Bactrianorum , non absolutus modo , sed

etiam jure 13 amplioris imperii donatus est .

Finibus Musicanis deinde in ditionem redactis ,

urbi eorum praesidium imposuit 14 . Inde Prae -

ftos & ipsam Indite gentem perventum est .

Oxycanus Rex erat , qui se munitae urbi cum

magna manu popularium incluserat . HanG

Alexander tertio die , quam coeperat obsidere ,

expugnavit . Et Oxycanus , cum in arcem

consugiiset , legatos de conditione deditionis 15

misit ad Regem . Sed antequam adirent eum , CL

duae turres cum ingenti fragore prociderant , ,

per quarum ruinas 1 <s Macedones evasere

in arcem , qua capta Oxycanus cum paucis re - 'W mo au

pugnans occiditur . Diruta igitur arce , & omni - acapt . / i

bus captivis venundatis , Sabi Regis fines ingref - )iarto deinde
sus est , multisque oppidis in fidem acceptis , vali - ! ad oppidun

diffimam gentis urbem cuniculo 17 cepit . Bar - ->i. Nuper se

baris simile monstri 18 visum est rudibus mili - ktmdsnt ii

tarium , Qaom p3

Agrianos

gtgera. Q“ 0 -
.furios sinnen
ist , repeti '

so wenig Herz als die übrigen . ^ 12 Als er überwiesen
worden , daß er in vielen Stöcken seinen Geiz , Hoch - -._ __ _
Muth , und Grausamkeit ausgeübet habe , wurde er hin ,
gelichtet . 13 Er erhielt eine größere Landvogkey . ^ -
14 Eine Besatzung ( Garnison ) eingelegt . 15 Hat « « , ' - ?
er Abgesandten geschickt , um wegen dem Vergleiche der ^ ^ . r L*
Uebergabe eine Richtigkeit zu machen . ( Er hat Depu -
tiefe abgeschickt , die capitulieren , und die Accordspunk ,
te ausmachen sollten ) . 16 Durch deren Oeffnung , M, i ? * ' ^
die sie durch ihren Umstürze gemacht hatten . 17 Und .g , ' ai
hat die Stadt durch Untergrabung ( Sappe ) ctngenom - S ^fl na
nun . 78 Sie hielten dieses Untergraben " Minnen )
für ein Ebkntheuer ; indem sie von den Werken , dieman «trita .

«Ich
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Uk IX . Lea . CLXXV , Cap . V1I1. 1X . 6iz
tarium operum ; quippe in media kenne urbe
e terra existebant 19 , nullo suffodi specus an¬
te vestigio facto . Octoginta millia Indorum in
ea regione caesa Clitarchus est auctor , mul -
tosque captivos sub corona venisse 2 ° . Rur¬
sus Musicani defecerunt , ad quos opprimendos
icissus est Pithon , qui captum principem gen¬
tis , eundemque desectionis auctorem , adduxit
ad Regem . Quo Alexander in crucem sublato
21 , rursus amnem , in quo classem exspectare
se jusserat . repetit .
lectio clxxv . CAP . VIII . & IX .

Pugna levis cum barbaris veneficis . Ptolemcei laus ’
regis que de eo cura . Somnio herbamfialutarem

accipit . Amni devehitur ad mare .

Q uarto deinde die secundo 1 amne pervenitad oppidum , qua iter in regnum erat
Sabi . Nuper se ille 2 dediderat , sed oppida¬
ni detrectabant imperium , & clauserant por¬
tas . Quorum paucitate contempta Rex , quin¬
gentos Agrianos moenia subire 3 jusserat , &

sen-

mn Belagerungen anlegt , nichts wußten , sich nicht dar «
auf verstunden . 19 Indem sie gahling mitten in der
Ctabt aus der Erde hervorkamen , ohne daß man zuvor
gemerkt , das die Erde ausgegrabeu werde . 20 Und daß
viele als Sclaven seyn verkauser worden . Diese Redens¬
art , sagt Gellius , kömmt daher , weil denen , die man
verkaufte , Kränze aufgesetzet wurden ; oder auch , weil
die Sclaven , da man sie zu Markte brachte , mit einer
Reihe Wächter umzingelt waren . 21 Als dieser ge «
kreuziget worden . ,

1 Den Fluß abwärts . 2 aSabiRex . 3 Nahe
Qq 3
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sensim recedentes elicere 4 extra muros hoi

stem , secuturum profecto , si fugere eos cre¬

deret . Agriani sicu£ imperatum erat , lacessi¬

to 5 hoste subito terga vertunt , quos barbari

effuse 6 sequentes in alios , inter quos ipse

Rexerat , incidunt . Renovato ergo praelio ex

tribus millibus barbarorum quingenti caesi sunt ,

mille capti , ceteri moenibus urbis inclusi . Sed

non ut prima specie laeta victoria , ita eventu

7 quoque fuit , quippe barbari veneno tinxe¬

rant gladios . Itaque saucii subinde 8 exspira¬

bant ; nec causa tam strenuae 9 mortis exco¬

gitari poterat a medicis , cum etiam leves pla¬

gae insanabiles essent . Barbari autem sperave¬

rant incautum & temerarium Regem excipi 10

posse . Et forte inter promptissimos dimi¬

cans intactus evaserat . Praecipue Ptole¬

maeus laevo humero , leviter quidem sau¬

cius , sed majore periculo , quam vulnere

affectus 11 , Regis sollicitudinem in se
COU -!
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<m die Stadtmauern hinzurücken . 4 Worauf sie sich nach Mr to , alt
und nach zurückeziehen , und also den Feind aus der Stadt 1:

herauslocken sollten . 5 Nachdem sie den Feind zu eh uocheiu bchrj

nein Ausfalle angereizet hatten , kehrten sie sich um , und Mßthnchi

siohen davon . 6 Hausenweise verfolgten , geriethen sie >d kleiden lij
andern in die Hände . 7 Aber der Sieg hatte zwar >>> 16 g r

dem ersten Ansehe » nach eine große Freude verursachet , W

doch zuletzt zeigte es sich ganz anders . 8 Es starb also ' Nita « '
einer nach dem andern von den Verwundeten . 9 Eb
» es so schnellen Todes . 10 Könne unter andern ge ,

troffen , verwundet werden , xi Welcher in größerer W «.
Gefahr 51
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Lib . lX . Leß . CLXXV . Cap . VIII . Xl 615

converterat 12 . Sanguine conjunctus erat , &

quidam Philippo genitum esse credebant ; cer¬

te pellice ejus ortum constabat . Idem corporis

custos , promptissimusque bellator 13 ; & pacis

artibus 14 , quam militiae major , & clarior : mo¬

dico ' civilique cultu 15 . liberalis imprimis , adi¬

tuque facilis 16 , nihil ex fastu regio assumfe -

rat 17 • Ob haec Regi , an popularibus carior

esset , dubitari poterat : tum certe primum

expertus suorum animos , adeo ut fortunam ,

inquam postea ascendit I8 , in illo periculo Ma¬

cedones omipati esse videantur . Quippe non

levior illis 19 Ptolemaei fuit cura , quam

Regi : qui & praelio , & sollicitudine fatigatus

cum Ptolemaeo assideret , lectum , in quo ipse

acquiesceret , jussit inferri . In quem , ut se re¬

cepit , protinus altior infequutus est somnus .

Ex quo excitatas , per quietem vidisse fe , ex¬

ponit 20 , speciem draconis oblatam herbam

ferentis ore , quam veneni remedium esse mon -

strasset . Colorem 21 quoque herbae , refere¬

bat , agniturum , st quis reperisset , affirmans .
ln -

Gefahr stund , als die Wunde war . 12 Machte den
König besorgt . 13 Ein sehr tapferer Krieger . 14 Er
war noch ein besserer und berühmterer Stagtsmann ; er
berstand sich noch mehr auf Staats - a 's Kriegsfachen .
iZ Er kleidete sich nicht kostbar , führte sich nicht zu hoch
aus. 16 Er ließ jedermann vor sich . 17 Sein ko <
nigliches Herkommen hatte ihn nicht stolz gemacht . i8Er

(tuuröe nachmals König in Aegypken . 19 Sie waren
so sehr besorgt , als der König . 20 Da er erwa¬
chet ist , erzahlete er , wie ihm ein Drack im Traum er¬
schienen sey . 2i Er sagte auch , wie das Kcaur aus ,

Q g 4 sehe .
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Inventamque deinde , quippe a multis erat re¬

quisita , vulneri imposuit ; protinusque dolore

finito , intra breve spatium cicatrix quoque ob - ' ^ ,0fcere id

ducta est 2 2 . Barbaros ut prima spes fefelle - j yjjjeri

rat , se ipsos urbemque dediderunt . Hinc in ■ Laetusii !e

proximam gentem Pataliam perventum est . E ,

Rex erat Moeris , qui urbe deserta in montes

profugerat . Itaque Alexander oppido potitur ,

agrosque populatur . Magnas inde praedae actae ,

sunt pecorum , armentorumque , magna vis re - fr (j- "

perta frumenti . Ducibus deinde sumptis , amnis » >iw fr .!
peritis 23 , defluxit ad insulam mediofermeal -

veo enatam 24 . * Ibi diutius subsistere coa - Boemisitinn

ctus , quia duces socordius 25 asservati profu « arat , e quibus

gerant , misit , qui conquirerent alios ; nec re - dii scrutari on

pertis , pervicax cupido incesiit 26 visendi ocea - . <reperere. Qi

num , adeundique terminos mundi , ut fine re - | lM « , respc

gionis peritis , flumini ignoto caput suum , tot - i» ,™im

que fortissimorum virorum salutem permitteret . •« pojjt d a .

Navigabant ergo omnium , per quae ferebantur , i 'a , Intel

ignari : quantum inde abesset mare ; quas gen - ignaris naturre

tes colerent , quam placidum amnis os 27 , ate nauticire ,

quam patiens 2 B longarum navium esset , an¬

sehe . 22 Die Wunde ist bald darauf zuqeheilek .

23 Nachdem er einige , die des Flusses ( Indus ) kun - :iait mtrftrn !
big waren , zu Wegweisern mit sich genommen hakte , ita Je " ' ,1

24 Fuhr er Hinabwarts aus die Insel , die mitten im ;fcfl r u ' fl *

Flusse lag , oder entstanden war . * Hic incipit Ca - uJ ^ irr
put IX . 2Z Weil die Wegweiser , da sie nicht sieißig JyW < !
bewahret wurden , durchgegangen sind . 26 Kam den j 5st
König eine Begierde an , die er sich nicht nehmen ließ . u “ torro M

27 Der Ausiauf ins Meer . 28 Ob mau auf t ^

ceps ,
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Lib . IX. Leä. CLXXV. Cap . VIU . IX. 617
ceps , & caeca aestimatio augurabatur . Unum
erat temeritatis solatium perpetua felicitas .
Jam CCCC stadia processerant , cum guberna¬
tores agnoscere ipsos auram 2 9 maris ; & haud
procul videri sibi oceanum abesse , indicant
Regi . Laetus ille hortari nauticos coepit , in¬
cumberent remis 3 ° . Adesse finem laboris omnibus
votis expetitum , sfam nihil gloriae deejse ; nihil ob -
jlare virtuti : fine ullo Martis discrimine , fine san¬
guine orbem terree ab illis capi . Ne naturam qui¬
dem longius posse procedere 3I . Brevi incognita ,
nifi immortalibus , ejse visuros 32 . Paucos tamen
navigio emisit in ripam , qui agrestes vagos ex¬
ciperent , e quibus certiora nosci posse spera - »
bat . Illi scrutati omnia tuguria , tandem laten -**
tes reperere . Qui interrogati , quam procul
abesset mare , responderunt , nullum ipsos mare
ne fama quidem accepisse 3 3 , cceterum tertio die
pervenire posse ad aquam amaram , quee corrumpe¬
ret dulcem . Intellectum est mare destinari 3 4
ab ignaris naturae ejus . Itaque ingenti ala¬
critate nautici remigant , & proximo quoque

die

Flusse große Schiffe brauchen könnte . 29 Da sie aus
ier Lust merkten , daß das Meer nicht weit müsse entle¬
gen seyn . 30 Sie sollten tapser darauf rudern . 31 Selbst
die Natur habe hier ein Ende . 32 Sie werden bald
solche Orte sehen , die sonst niemanden als unsterblichen
Göttern bekannt sind . 33 Sie haben nicht einmal et¬
was von einem Meere gehöret . 34 Man sah
wohl , daß sie , weil sie die Beschaffenheit des Meeres
» icht wußten , eben durch dieß das Meer verstunden .

Qq 5 35
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die 35 , quo propius spes admovebatur , cre -s
fcebat ardor animorum . Tertio jam die mix --
tum flumini subibat mare , leni adhuc aestu 36
confundente dispares undas . Tum aliam in¬
fulam medio amni sitam evecti 37 pauilo lern
tius , quia cursus aestu reverberabatur 3 8 , ap «;
plicant classem , & ad commeatus petendos di -,
fcurrunt , securi casus 3 9 ejus , qui supervenit
ignaris .

LECTIO CLXXVI . CAP . IX .

JEßpis & reciprocatio tnar \ s , tumultus & clasßs -

dissipata describuntur , quam rediens mare

restituit .

' Tertia ferme hera erat , cum stata vice ocea-
nus exaestuans* 1 invehi coepit , & retro

flumen urgere . Quod primo coercitum 2 , deinde
vehementius pulsum , majore impetu adversum
agebatur , quam torrentia praecipiti alveo in¬
currunt 3 . Ignota vulgo freti natura erat ,

mon -.

35 Einen Tag nach dem andern . 36 Den dritten
Lag erreichten sie das Meerwasser ; doch war die Fluch
noch nicht heftig , wo die Wasser zusammen stießen . 37 Fuh¬
ren sie an einer andern Insel an . 38 Weil der Lauf
des Flusses durch die Fiuth gehemmer wurde . 39 Un¬
glücks , Zufalls .

1 Da die aufschwellende Fluth des Meeres zur ge¬
wissen Stunde anliefund den Strom zurücketrieb .
2 Der Fluß wurde anfänglich gehemmet . 3 Hernach
« !s die Gewalt heftiger ward , zog er sich geschwinde

zurü >
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Lib . IX. Lea . CLXXVl. Cap IX. 619
monstraque 4 , & irae deum indicia cernere vi -»
ciebantur . Identidem intumescere mare & in
campos paullo ante siccos descendere suoerfu -
sum S . Jamque levatis navigiis 15, & tota
classe dispersa , qui expoliti 7 erant , undique
ad naves trepidi , & improviso malo atronid
recurrunt . Sed in tumultu festinatio quoque
est S . Hi contis 9 navigia appeliabant ; hi ,
dum considerent 10 , remosaptari prohibebant .
Quidam enavigare properantes , sed non exspe¬
ctatis , qui simul esse debebant , clauda ” , &
inhabilia navigia languide moliebantur : aliae
navium inconsulte ruentes 12 non receperant ,
pariterque & multitudo & paucitas festinantes
inorabatur I3 . Clamor hinc exspectare , hidc
ire jubentium , dissonaeque voces nusquam

idem

zurücke , als die Regenbäche in ihn sich zu ergießen pfle¬
gen . Torrentia flumina . 4 Ebentheuer . 5 Das Meer
schwoll immer auftrat aus dem Ufer , und überschwemm¬
te die Felder . 6 Die Schiffe wurden von dem anlau¬
fenden Wasser in die Höhe gehoben . 7 Die ausgeffiegen
waren . 8 Aber bey einer allgemeinen Verwirrung
ist oft das Eilen selbst zur Hinderniß , y Diese suchten
die Schiffe mit Stangen ( eigentlich werden hier derglei¬
chen Stangen verstanden , die man , um die Tiefe des
Wassers zu erfahren , gebrauchet ) an das User zu bringen .

Bis die Schiffe ans User gebracht wären , oder bis
sich die Wellen geleget hätten : nachdem man nämlich
naves oder fluffus verstehen will . 11 So konnten die
gleichsam lahme und untaugliche Schiffe nur langsam fort¬
gebracht werden . 12 Die » » bedachtsam sich in selbe
hineinbringen wollten . i Z Auf etlichen Schiffen waren
der Leute zu viel , daß sie kaum Platz zu stehen hatten :auf



620 Q Curtii
idem ac unum tendentium , non oculorum mo¬

do usum , sed etiam aurium abstulerant -14 .

Ne in gubernatoribus quidem quidquam opis

erat , quorum nec exaudiri vox a tumultuan¬

tibus poterat , nec imperium a territis , in -

compofitisque servari . Ergo collidi inter se

naves , abstergerique invicem remi , & alii

aliorum navigia urgere coeperunt I5 . Crederes
non unius exercitus classem vehi , sed duorum

navale 16 inisse certamen . Incutiebantur pup¬

pibus prorae ; premebantur a sequentibus , qui

antecedentes turbaverant : jurgantium ira per¬

veniebat etiam ad manus 17 . jamque aestus

totos circa flumen campos inundaverat , tumu¬

lis duntaxat eminentibus 18 , velut insulis par¬

vis ; in quos plerique trepidi omissis navigiis
enare

auf andern aber fehlte es an Ruderknechten . 14 Das
verworrene Geschrey , da einer das , der andere dieß
wollte , machte einen ganz blind , und taub . 15 Die
Schiffe stießen also zusammen , die Ruder zerbrachen ,
und einige fuhren mn ihren Schiffen aus die andern zu .
Abßergeri Lipfius Lect . 2 . 19 . notat esse nauticam& maritimam dictionem , nec aliud signare , quam
transversas navis hostilis impetu & transcursu remos
perfringere , auferre , & velut purum abiis reddere ,
Beym Livius kommt dieses Wort auch öfters vor.
16 Daß die Flotten von zweyen Kriegsherren ein See ,
treffen halten . 17 Die Schiffe stießen mit ihrem hin ,
lern Theile aus den vordern ; und jene , die die Nor ,
ausschiffenden in Unordnung gebracht hatten , diese wur ,
den von den Nachkommenden abermal in die Enge ge ,
trieben ; endlich kam man von dem Zanken zu den
Schlägen . 18 Die Fluth hatte also die Felder über ,
schwemmet , daß nur noch die Hügel hervor blickten .

19 Wo
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Lib . lX. Lecl . CLXXVI. Cnp . IX. 6zi
enare coeperunt . Dispersa claslis partim iu
praealta aqua flabat , qua sublederaot valles ,
partim in vado haerebat , utcumque inaequale
terrrae fastigium occupaverant undae 19 : cum
subito novus , & pristino major terror incuti¬
tur . Reciprocare 20 coepit mare , magno tra¬
ctu aquis in suum fretum recurrentibus ; red -
debatque terras paullo ante profundo salo mer¬
sas . Igitur destituta navigia alia praecipitan¬
tur in proras , alia in latera procumbunt . Stra¬
ti erant campi sarcinis , armis , evulsarum tabu¬
larum , remorumque fragmentis . Miles nec
egredi in terram , nec in naves 21 subsistere
audebat , idemtidem praesentibus graviora , quas
sequerentur , exspectans . Vix quae perpetie¬
bantur , videre ipsos credebant , in sicco nau¬
fragia , in amni mare . Nec finis malorum ,
quippe aestum paullo post mare relaturum , quo
navigia allevarentur ignari , famem , & ultima
fibimet ominabantur . Belluae quoque flucti¬
bus destitutae terribiles vagabantur . Jamque
nox appetebat , & Regem quoque desperatio
salutis aegritudine affecerat . Non tamen invi¬
ctum animum curae obruunt , quin tota nocte
praesideret in speculis 2 2 , equitesque praemit¬teret

iy Wo immer eine von dem Wasser überschwemmte An¬
höhe war . so Das Meer ficnq wieder an abzulasm
( es kam die Ebbe ) und weif sich das Wasser wieder mit
großer Gewalt in das Meer zurücke zog , sah man die
Erde ganz frey , da sie zuvor ein lauteres Meer war .
rr Anstatt der Nehmenduna setzet hier Curtius die Klag-
endung . 22 An demjenigen Orte saß , wo inan auf dieStrrr
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teret ad os amnis , ut , cum mare rursus exae -
ftuare 23 sensissent , procederent . Navigia
quoque lacerata refici , & eversa fluctibus eri¬
gi jubet , paratosqueesse , & intentos 24 , cum
rursus mare terras inundaflet . Tota ea nocte
inter vigilias , adhortationesque consumpta ,
celeriter & equites ingenti cursu refugere , &
sequutus est aestus . Qui primo aquis leni tra *
ctu subeuntibus coepit levare navigia , mox to¬
tis campis inundans etiam impulit classem 25 .
Plaususque militum , nauticorumque insperatam
salutem immodico celebrantium gaudio litori -
bus ripisque resonabat 26 . Unde tantum redis¬
set subito mare , quo pridie refugisset , quae¬
nam esset ejusdem elementi natura , modo dis¬
cors , modo imperio temporum obnoxia 27 ,
mirabundi requirebant . Rex cum ex eo , quod
acciderat , conjectaret , post solis ortum statum
tempus esse , media nocte , ut aestum occupa¬
ret 2 6 , cum paucis navigiis secundo amne de¬
fluxit . Evectusque 29 os ejus quadringenta

sta -

; prselidM

Sterne , aus den Wind und andere Veränderungen
Acht giebt . 23 Wenn sie merkten , bgß die Fluch
komme , daß das Meer ou i dem Ufer trete . 24 Auf
guter Hut stehen . 25 Das Wäger stoß anfangs ganz
gemach unter die Schiffe , und erhob sie ; hernach er ,
goß sich die Fiurh durch alle Felder aus , und lind auch
die Slotte fort . 26 Das Freudengefchrey erscholl an
den Gestaden und Ufern , Ripd wird von den Flüssen ,
littus aber von dem Meere gebraucht . 27 Die sich
bald nach der Zeit richtet , bald nicht . 28 Damit er
der Fluch zuvorkäme . 29 Er fuhr lüde » Auslausdes
Flusses .
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üb . IX. Lea . CLXXVI1. Cap . X. 62z
stadia processit in mare , tandem voti fui com¬

pos : praesidibusque maris , & locorum diis
sacrificio facto , ad datiern rediit .

LECTIO CLXXVII . CAP . X ,

Itinera , gentes deditee : fames & pefiilentia in
exercitu .

Uinc adversum 1 flumen subiit classis , & al -

11 tero die appulsa est haud procul lacu sal¬

so , cujus ignota natura plerosque decepit , te¬

mere ingreifos aquam . Quippe scabies corpo¬
ra invasit & contagium morbi etiam in alios

vulgatum 3 est . Oleum remedio fuit . Leon¬

nato deinde praemisso , ut puteos foderet , qua
4 terrestri itinere ducturus exercitum videba¬

tur , quippe sicca erat regio ; ipse cum copiis

substitit , vernum tempus exspectans . Interim

& urbes , portusque condidit . Nearcho , atque

Onesicrito nauticae rei peritis imperavit , ut

validissimas navium deducerent in Oceanum ,

progressique quoad tuto possent , naturam ma¬

ris noscerent : vel eodem amne , vel Euphra¬

te subire eos posse , cum reverti ad se vel¬

lent . Jamque mitigata hieme , & navibus ,

quae inutiles videbantur , crematis , terra du¬

cebat exercitum . Nonis 5 castris in regionem
Ara -

1 Die Flotte fuhr wider den Strom , den Floß hin «
auf. 2 Sie wurden krätzig . 3 Dieß Uebel breitete
sich aus , und steckte auch andere an . 4 Auf welcher
Seite man glaubte , daß er sein Kriegshe . -' zuLandfuh «
ren werde . 5 In neun Tagreisen . 6 AIS er weiter

fort ,
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Arabitamm ; inde totidem diebus in Gedro¬
siorum regionem perventum est . Liber hic
populus , consilio habito , dedidit se : necquid -
quam deditis , praeter commeatus . imperatum
est . Quinto hinc die venit ad Humen , Arabum
incolae appellant . Regio deserta & aquarum
inops excipit S , quam emensus in Horitas
transit . Ibi majorem exercitus partem Hepha ?-
stioni tradidit , levem armaturam cum Ptole¬
maeo , Leonnatoque partitus est . Tria simul
agmina populabantur Indos , magnaeque prae¬
dae actae sunt , maritimos Ptolemaeus , cete¬
ros ipse Rex & ab alia parte Leonnatus ure¬
bant . In hac quoque regione urbem condidit ,
deductique sunt in eam Arachosii . Hinc per¬
venit ad maritimos Indos . Desertam , vastam -
que regionem late tenent , ac ne cum finitimis
quidem ullo commercii jure miscentur 7 . Ipsa
solitudo natura quoque immitia efferavit inge¬
nia 8 : prominent ungues nunquam recisi , co¬
mae hirsutae , & intonsae sunt : tuguria con¬
chis , & ceteris purgamentis maris instruunt
9 . Ferarum pellibus tecti , piscibus sole dura¬
tis 10 , & majorum quoque belluarum , quas

fluctus

fortgcreiset war , kam er in ein ödes Land , wo großer
Mangel am Wasser war . 7 Sie haben mit nieman¬
den eine Gemeinschaft ; sie triebeü nicht einmal mit den
Benachbarten eine Handelschaft . 8 Da diese Leute
schon von der Natur verwildet sind , so wurden sie , weil
sie in Einöden wohnten , noch verwilbeter . 9 Ihre
Hütten bauen sie von Muscheln und andern Dingen , die
vvm Meere ausgeworfen werden . 10 Die Sonne muß

ihnen
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lib . IX. Leä . CLXXVil . Cap . X. 635
fluctus ejicit , carne vescuntur . Consumptis
igitur alimentis Macedones primo inopiam , de¬
inde ad ultimum famem sentire coeperunt , ra¬
dices palmarum ( namque sola ea arbor gigni¬
tur ) ubique rimantes . Sed cum haec quoque
alimenta defecerant , jumenta caedere adgreffi ,
n6 equis quidem abstinebant 11 , & cum de -
eiTent 12 , quas sarcinas veherent , spolia de
hostibus , propter quae ultima Orientis pera¬
graverant , cremabant incendio . Famem dein¬
de pestilentia sequuta est : quippe insalubrium
ciborum novi succi , ad hoc 13 itineris labor,
& aegritudo animi vulgaverant 14 morbos , &
nec manere line clade , nec progredi poterant :
manentes fames . progressos acrior pestilentia
urgebat . Ergo strati erant campi paene pluri¬
bus semivivis , quam cadaveribus . Ac ne le¬
vius 1 s quidem aegri sequi poterant : quippe
agmen raptim agebatur » tantum singulis ad
spem salutis proficere credentibus , quantum
itineris festinando praeriperent . Igitur qui de¬
fecerant , notos ignotosque , ut allevarentur ,
orabant . Sed nec jumenta erant , quibus ex¬
cipi possent , & miles vix arma portabat , im -
minentisque etiam ipsis facies mali ante oculos
erat 16 ; Ergo saepius revocati , ne respicere

qui-

ihnen halt anstatt des Rauchfangs dienen , ir Sogar
auch die Pferde mußten daran , 12 und da aus solche
Weise alles Zugvieh daraufgegangen warverbrannten sie
alle Beuten . 13 Ueberdas . 14 Ausgebreitet . 15 Die
nur ein wenig unpaß waren . 16 Das ihnen eben so¬
wohl als andern bevorstehende Uebel sthwebte ihnen vor

R r Augen :
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uidem suos sustinebant 17 ; misericordia ira
ormidinem versa * * . illi relicti deos testes *

sacra communia 19 , Regisque implorabant
opem , cumque frustra surdas aures fatigarent
20 , in rabiem desperatione versi , parem suo
exitum , similesque ipsis amicos & contuber¬
nales precabantur

:si£

\

LECTIO CLXXV1II . CAP . X .

Fames levatur . Ites varia . Bacchi triimphuttf
cernulatur rex .

(St

t ,fos aie , ® .

regioni SibjtE
2 nuper inter

pex dolore simul , ac pudore anxius , quia comiteralloqu
^ causa tante cladis ipse eslet , ad Phratapher - ita erant , in
nem Parthorum satrapen misit , qui juberet , :iaepraefecti s
camelis cocta cibaria adferre : aiios quoque a jumentorum
finitimarum regionum praefectos certiores ne - lomni . qusf
cessitatis suae fecit . Nec cessatum 1 est ab his , fent , quibus d
Itaque fame duntaxat vindicatus 2 exercitus , tuit. Arma qu
tandem in Gedrosiae fines perducitur . Omnium Itamiquim ,
rerum soli fertilis regio 3 est , in qua stativa a pacata

habuit ,

Augen : sie fürchteten , sie möchten eben so unterliegen , ~- —
und mit gleicher Seuche angestecket werden , wie diese

Armseligen . 17 Sie getrauten sich nicht einmal umju - W , . J ' y 1

schauen , 18 indem sich das Mitleiden in eine Furcht iii , ,
verwandelt halte , damit nicht auch sie angestecket wür ,

den . 19 Sie bathen um der Götter willen , die Zeugen m ,” " ’ f ^ t»
ihrer Wohlthat seyn würden , wegen der Religion , die

sie mit einander gemein hakten . 20 Da sie umsonst um »g. - >" ?(
Hülse schrieen , wurden sie aus Verzweiflung rasend . ^ j«n

1 Diese versäumten hierinnfalls nichts ; sie thaten , fennt

alles Mögliche . 2 Also wurde das Kriegsherr wenig - «, •
fuutS von der Hungersnvlh befteyt . Z Dieß ist ein Land , ^ ,7 ^ z ,„ . .

wo ,,ln
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Lik IX Lea . CLXXVHI. Cap . X. 627
habuit , ut vexatos milites quiete firmaret 4
Hic Leobnati litteras accipit , conflixisse ipsum
cum octo millibus peditum & quingentis equi¬
tibus Horitarum , prospero eventu . A Cra¬
tero quoque nuntius venit , Ozinem & Zaria -
spem nobiles Persas , defectionem molientes op¬
pressos a se , in vinculis esse . Praeposito igi¬
tur regioni Sibyrtio ( namque Menon praefectus
ejus nuper interierat morbo) in Carmaniam
ipse procellit . Aspastes erat satrapes gentis ,
suspectus res s novare voluisse , dum in India
rex esset . Quem occurrentem diflimulata ira
6 comiter alloquutus , dum exploraret , quse
delata erant , in eodem honore habuit . Cum
Indiae praefecti sicut imperatum erat , equo¬
rum jumentorumque jugalium 7 vim ingentem
ex omni , quae sub imperio erat , regione mi¬
sissent , quibus deerant ad impedimenta 8 , re¬
stituit . Arma quoque ad pristinum refecta sunt
cultum : quippe haud procul a Perside aberant ,
non pacata modo , sed etiam opulenta 9 . Igi¬

tur ,

(V,l W"

idi

»fi*

wo dir Erde alles hervorbringt , was zur Nokhdurst des
menschlichen Lebens gehöret . 4 Er »st eine Zeitlang
hier verblieben , um die Soldaten hier ausruhen zu lassen ;
er hielt einige Rasttage . Z Welcher >m Verdacht war ,
als hatte er neue Händel wollen stiften . 6 Ohne fei *
nen Unwillen zu zeigen . 7 Eine große Menge Pferde
und Ochsen , die zum Zug abgerichtet waren , oder die
man einspannen konnte . 8 Denjenigen , die keine hat *
ken , ihr Reisgerathe ( Bagage ) fort zu bringen . 9 Es
würde für den Alexander eine schlechte Ehre gewesen seyn ,
wenn sein siegreiches Kriegsherr ohne Pracht in Persien

R r % «i , r
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tur , ut supra dictum est , aemulatus Patris Li¬
beri non gloriam solum IO , quam ex iliis gen¬
tibus deportaverat , sed etiam famam ( sive il¬
lud triumphus fuit ab eo primum institutus ,
sive bacchandum lusus ) statuit imitari , animo
super humanum fastigium elato . Vicos , per
quos iter erat , floribus , coronisque sterni ju¬
bet : liminibus aedium crateras vino repletos ,
& alia eximiae magnitudinis vasa disponi : ve¬
hicula deinde constrata , ut plures capere mi¬
lites possent , in tabernaculorum modum orna¬
ri , alia candidis velis , alia vestepreciola . Pri¬
mi ibant amici , & cohors regia , variis redimi¬
ta floribus coronisque , alibi tubicinum cantus ,
alibi lyrae sonus audiebatur , item in vehicu¬
lis pro copia 11 cujusque adornatis , comessa-
bundus exercitus , armis , quae maxime deco¬
ra erant , circumpendentibus . Ipsum convt-
vasque currus vehebat , crateris aureis , ejus-
demque materiae ingentibus poculis praegravis .
Hoc modo per dies septem bacchabundum ag¬
men incessit , parata praeda 12 , si quid victis

saltem

eingezogen wäre . io Er hat es nicht nur dem Tac »
chus in dem Ruhme , den er sich in Indien erworben
hakte , gleich thun , sondern auch sein Andenken , wie jener ,
verewigen wollen ( es mag nun seyn , daß es von einem
Triumphe , den er zum erstenmale gehalten , oder von
dem so genannten Bacchusseste hergekommen ist ) und ,
weil er mehr als ein Mensch seyn wollte , so befahl er ,
die Orte , durch die er zog , mit Blumen und Kränzen
zu bestreuen , n Die nach eines jeden Vermögen aus -
Sezieret waren , rs Eine gewisse Deute des Feindes,

wenn
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Uk IX. Leä . CLXXVI1L Cap . X. 629
saltem adversus comessantes animi fuisset . Mil¬
le hercule , viri modo & sobrii , septem dierum
crapula graves in suo triumpho capere potue¬
runt . Sed fortuna , quae rebus famam , pre -
tiumque constituit , hic quoque militias pro¬
brum vertit in gloriam I3 . Et praesens aetas , &
posteritas deinde mirata est , per gentes nondum
fatis domitas incessisse temulentos , barbaris ,
quod temeritas erat , fiduciam 14 esse creden¬
tibus . Hunc apparatum carnifex sequebatur :
quippe satrapes Aspastes , de quo ante dictum
est , interfici jussus est . Adeo nec luxuriae
quidquam crudelitas I5 , nec crudelitati luxuria
obstat .

wenn die Ueberwundenen je Muth gehabt hatten , das
prassende Kriegsheer anzupacken . 13 Aber das Glück ,
weiches den Sachen ein Ansehen , und eine « Werth giebt ,
hat auch da den Fehler der Soldaten ihnen zum Ruhme
erhoben . 14 Großmuth , ein Vertrauen auf seine be¬
wußte Kräfte . 15 So wenig läuft die Grausamkeit
der Schwelgerey zuwider .

? &>
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« LECTIO CLXX1X . CAP . L

PrceseSi ob crimina puniti . Varia agitat Alexatk .

der , quce inter etiam expeditionem in

Africam .

I isdem fere diebus Cleander & Sitalces & cum
Agathone Heracon superveniunt , qui Par -

menionem jufiii Regis occiderant , quinque

millia peditum cum equitibus mille . Sed &

accusatores eos e provincia , cui praefuerant ,

sequebantur , nec tot facinora , quot admiserant

compensare 1 poterant caedis perquam gratae

regi ministerio . Quippe cum omnia profana

spoliaflent , ne sacris 2 quidem abstinuerant ;

virginesque & principes feminarum stupra per¬

pessae , corporum ludibria deflebant . Invisum

Macedonum nomen avaritia eorum ac libido ,

barbaris fecerat . Inter ^ omnes tamen emine¬

bat Cleandri furor , qui nobilem virginem con¬

stupratam fervo suo pellicem dederat . Pleri -

que amicorum Alexandri non tam criminum *

quae palam objiciebantur , atrocitatem , quam

memoriam occisi per eos Parmenionis , quod

tacitum 3** prodesse reis apud Regem poterat ,
intue -

i Es konnte auch der große Dienst , den sie durch
ihren Mord dem Könige geleistet hatten , die Strafe,
die ausihre Lasterthaten wartete , nicht verhindern . rSie
^ ergriffen sich so gar an heiligen Sachen . 3 Welches
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Lib . X. Leci . CLXXiX. Cap . 1. 631
intuebantur : laeti recidisse iram in irae mini¬
stros , nec ullam potentiam scelere quaesitam cui¬
quam ejse diuturnam 4 . Rex cognita causa pro -nunciavit , ab accusatoribus unum > & id maxi¬
mum crimen ejse prceieritum , desperationem [ alu¬

tis fuce 5 . Nunquam enim talia ausuros , qui ip -

jm ex India sospitem aut optajfent reverti , aut

credidissent reversurum . Igitur hos quidem vin¬
xit , ÖC autem militum , qui saevitiae eorum
ministri fuerant , interfici julfit . Eodem die
sumtum est supplicium de iis quoque , quos au¬
ctores defectionis Persarum Craterus adduxe¬
rat . Haud multo post Nearchus & Onesicri¬
tus , quos longius in Oceanum procedere jusle -
rat , superveniunt . Nunciabant autem quaedam
audita , alia comperta ; insulam oflio amnissub -
jeclam 6 auro abundare , inopem equorum ejse 7 :

singulos equos ab iis , qui ex continenti trajicere

auderent , singulis talentis 8 emi . Plenum esjebel -

tuarum mare , cestu secundo 9 eas ferri magnarum

navium corpora cequantes , truci cantu deterritas

sequi classem , cum magno cequoris strepitu velut de¬

mersa navigia , subisse aquas xc . Cetera incoliscre-

ajii -Ew p

kt ^ i • it

3 $

ihnen heimlich durchhelfen könnte . 4 Und daß keiner eis
neMacht lang besitze , zu der er sich nur durch ein Laster
erschwungen hat . 5 Die Ankläger haben eines Lasters
nicht gedacht , das doch das allergrößte sey , und in dem
bestehe , daß die Schuldigen sicherlich glaubten , der König
werde um das Leben kommen . 6 Daß die an der Mün¬
dung des Flusses gelegene Znsel . 7 Mangel an Pfer ,
den habe . 8 Mit tausend Gulden bezahlt . 9 Diese
Thiere , die großen Schiffen gleichen , lassen sich bey dem
Anlaufe des Meeres sehen . 10 Und da sie durch gros-

R r 4 fts
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crediderant : inter quae rubrum mare non a con

lore , ut plerique crederent , sed ab Erythra rege

appellari . Ejse haud procul a continenti insidam

f almis frequentibus 11 consitam , & in medio sere

nemore columnam eminere , Erythra regis mouu ~

mentum , litteris gentis ejus scriptam . Ad jicie¬

bant , navigia , qua lixas mercatoresque 12 ve¬

xissent , famam 13 auri sequutis gubernatoribus ,

in insulam ejse transmissa , nec deinde ab his poflea

visa . Rex cognoscendi plura cupidine accen¬

sus , rursus eos terram legere jubet 14 , donec

ad Euphratem appellerent classem ; inde ad¬

verso amne Babylonem subituros . Ipse anima

infinita complexus , statuerat , omni ad orien¬

tem maritima regione perdomita , ex Syria pe¬

tere Africam , Carthagini infensus : inde Nu¬

midiae solitudinibus peragratis cursum Gades

dirigere . Ibi namque columnam Herculis esse

fama vulgaverat . Hispanias deinde , quas Ibe -

riam Graeci a flumine Ibero vocabant , adire ,

& praetervehi Alpes , Italiaeque oram , unde in

Epirum brevis cursus est . Igitur Mesopotamiae

praetoribus imperavit , materia 15 in Libano
mon -

ses Geschrey diese suchten abruschrecken , damit sie nicht

der Flotte nachschwammen , haben sie sich mit großem Ge -

rausche des Meeres , gleich den untergehenden Schiffen ,
unter das Wasser versenket , n Eine Insel , auf der

viele Balmbaume wachsen . 12 Den Troß , die Krä¬

mer bey dem Kriegsheere ( Marquetenter ) . 13 Weil

die Bootsleute sich durch die Aussage locke » ließen , dass

es dort viel Gold gebe . 14 Am Lande hinfah¬

ren , an den Küsten schiffen . 15 Bauhol ; fällen .46 Gros¬

se '
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pionte caesa , devectaque ad urbem Syrise Tha -
psacum ingentium carinas navium ponere l6 ,
septiremes omnes esse , deducique Babylonem .
Cypriorum regibus imperatum , utses , stuppain -
que 17 , & vela praeberent . Haec agenti Pori
& Taxilis regum literae traduntur , Abifarem
morbo , Philippum Prcefechim ipstcts 18 ex vulture
interijse 19 , ppprejsosque , qui vulnernjsent eum .
Igitur Philippo substituit Eudasmonem , dux
erat Thracum , Abisaris regnum filio ejus attri¬
buit .

* LECTIO CLXXX . CAP . I .

Orfines satrapa innocens necatur . Phradates
etiam .

■fTentum est deinde Persagadas . Persica est
* gens , cujus satrapes Orsines erat , nobili¬

tate ac divitiis inter omnes barbaros eminens . (
Genus ducebat a Cyro quondam rege Persa - v
rum : opes & a Majoribus traditas habebat ,
& ipsa longa imperii possessione cumulaverat 1 .
Is regi cum omnis generis donis , non ipsi mo¬
do ea , sed etiam amicis ejus daturus occurrit .
Equorum domiti 2 greges sequebantur , cur¬
rusque argento & auro adornati , pretiosa sup -

i6 Große Schiffe bauen . 17 Hanf , Werk . 18 Alexandri
nempe . 19 An einer LLunve gestorben .

i Er hatte theils von seinen Voraltern ein großes
Vermögen , theils hat er selbes durch eine langwierige
Regierung noch viel vermehret . 2 Abgerichteter , schul -

R r 5 » ech -
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pellex 3 , & nobiles gemmae , aurea magni pon ?

deris vasa , vestesque purpureas , & signatiar *

genti talentum quatuor millia . Ceterum tam -

ta benignitas barbaro causa mortis fuit . Nam

cum omnes amicos Regis donis super ipsorum

Vota 4 coluisset : Bagoae soadoni , qui Alexaji -

drum obsequio corporis devinxerat sibi , nul¬

lum honorem habuit . Admonitusque a quibus¬

dam , quam Alexandro cordi esset , respondit :
anticos Regis , non scotia se calere : nec moris esse
Persis , mares ducere , qui fiup r o cffceminarentur 5 .

His auditis spado potentiam flagitio , & dedecore

qusesitam . in caput nobilissimi , & insontis ex «

' ercuit . Namque gentis ejusdem levissimos fal¬

sis criminibus adsiruxit , monitos tum demum

ea deferre , cum ipse juisisset 6 . Interim quo¬

ties sine arbitris erat , credulas Regis aures

implebat : diffimulanscausam irae , quo gravior

criminantis auctoritas esset 7 . Nondum suspe¬

ctus erat Orsines , jam tamen vilior 8 . Reus

enim in secreto agebatur , latentis periculi igna° -

rus : df importunislimum scortum ne in stupro
quir

rechter Pferde . 3 Kostbares Hausgeräthe ( Meublen ) .

4 Mehr als sie sich gewüaschet hakten . 5 Daß man

jene für Hkänner halte « die durch Unzucht weibisch wer «
den . 6 Er unterrichtete die schlechtesten Burschen von

diesem persischen Volke , wie sie den Orsmes unschuldig

verklagen sollten , und ermahneke sie zugleich , daß sie die¬
se falsche Beschuldigungen nicht ehender sollten vorbrin «

gen , bis ec es sie würde geheißen haben . 7 Er ver¬

barg seinen Zorn , damit seine Anklage einen größeru

Nachdruck bekäme . 8 Lr wurde doch gering geachtet .- Nun
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Lib . X. Lett . CLXXX. Cap . l . 635
quidem , & dedecoris patientia fraudis oblitum ,
quoties amorem Regis in ie accenderat , Qrsi -
nem modo avaritiae , interdum etiam defe¬
ctionis arguebat . Jam matura erant in perni¬
ciem innocentis mendacia , & fatum , cujus
inevitabilis fors est , appetebat 9 . Forte enim
sepulchrum Cyri Alexander jusiit aperiri , in
quo erat conditum ejus corpus , cui dare vo¬
lebat inferias 1 Auro , argentoque reple¬
tum esse crediderat , quippe ita fama Persee
vulgaverant 11 , sed praster clypeum ejus pu¬
trem , & arcus duos fcyticos , & acinacem , ni¬
hil reperit . Ceterum corona aurea imposita ,
amiculo , cui adsueverat ipse , solium 12 , in quo
corpus jacebat , velavit , miratus tanti nomi¬
nis Regem , tantis praeditum opibus , haud
pretiosius fepultum esse , quam si fuisset e ple¬
be . Proximus erat lateri spado , qui Regem
intuens , quid mirum , inquit , ejl , inaniasepul-
chra esse Regum , cum satraparum domus aurum
inde egestum capere non possint ? Quod ad me atti¬
net , ipse hoc bustum antea non videram : sed ex
Dario ita accepi , tria millia talentum condita esse
cum Cijro . Hinc illa benignitas in te , ut quod
impune habere 13 non poterat Orfines , donando
etiam gratiam iniret . Concitaverat jam animum

in

9 Nun war es Zeit diesen Unschuldigen durch erdichtete
Anklagen zu stürzen , und sein Schicksal , dem er nicht
entrinnen konnte , näherte sich . 10 Dem er die letzte
Ehre erweise » wollte , n Die Perser hatten also aus¬
gesprengt . i2 Hier : ein Sarg . 13 Weil er es mit
Mt , und ohne Gefahr gchrafct zu werde » , nicht ha -



Hz 6 0 . Curtii
in iram 14 , cum ii , quibus negotium idem de¬
derat , superveniunt . Hinc Bagoas , hinc ab
eo subornati 15 fabis criminibus occupant au¬
res . Antequam accusari se suspicaretur Orsi -
nes , in vincula est traditus . Non contentus sup¬
plicio insontis spado ipse morituro manum in¬
jecit . Quem Orsines intuens , audieram , in¬
quit , in Asia olim regnasse seminar : hoc vero
novum est , regnare casratum . Hic fuit exitus
nobilissimi Persarum , nec insontis modo , sed
eximiae quoque benignitatis in Regem , Eo¬
dem tempore Phradates regnum allectasse su¬
spectus occiditur . Coeperat esse praeceps ad
repraesentanda supplicia , idem ad deteriora cre¬
denda I <S. Scilicet res jetimdce valent commuta¬
re naturam 17 , & raro quisquam erga bona
sua satis cautus est . Idem enim paulo ante
Lynceftem Alexandrum delatum a duobus in¬
dicibus damnare non sustinuerat : humiliores
quoque reos contra suam voluntatem , quia ce¬
teris videbantur insontes , pastus absolvi , ho¬
stibus victis regna reduxerat : ad ultimum a
femetipsa degeneravit usque adeo , ut adver -
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Ben sonnte . 14 Da rr den König schon aufgebracht hatte , --
kamen noch die hinzu , denen er eben dieses zu thun auf, fnnf .

- getragen hat . 15 Die von ihm angestiftet waren ..
r6 Der König fieng an , in Unkerfchreibungdes Todes , i ?Üa$ ,ip
nrtheüs sich sehr zu übereilen , und ganz unbesonnen das *
Schlimmere zu glauben . 17 Es kann halt nämlich das * „ - .J
Glück die Natur eines Menschen ganz verändern , und ' (̂ , , . ^ 3
man nimmt ßch sillea im Glücke genugsam in Acht . än b,m ölP de <>d
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Lib . X. Leli . CLXXX1. G,p . 111. 637
sus libidinem animi arbitrio scorti 18 aliisregna
daret , aliis adimeret vitam .

LECTIO CLXXXI . CAR I . & IL

Res Europa « . Missionem poflulant omnes militest

Iisdem fere diebus litteras accepit de rebus in
* Europa & Asia gestis 1 , dum ipse Indiam
subigit . Zopyrio Thracias praepositus dum ex¬
peditionem 2 in Getas faceret , tempestatibus
procellisque subito coortis , cum toto exercitu
oppressus erat . Qua cognita 3 clade Seuthes
Odrysas populares suos ad desectionem compu¬
lerat . Amissa propemodum Thracia , ne Grae¬
cia quidem — f — * igitur triginta navi¬
bus Sunium transmittunt . Promontorium est
Atticae terrae 4 : unde portum urbis petere de¬
creverant . His cognitis Rex Harpalo Athe-
mensibusque juxta 5 infestus classem parari ju¬
bet ; Athenas protinus petiturus . Quod con¬
silium dum agitat clam , litterae ei redduntur ,
Harpalum intrasse quidem Athenas , pecunia con¬

ciliasse sibi principum animos ; mox concilio plebis

habito jussum urbe excedere , ad Gracos milites per¬

venisse , a quibus interceptum i & trucidatum a quo¬
dam

18 Wider seinen eigenen Willen , nach dem Belieben eil
» er unzüchtigen Person .

i Was inEuropen und Asien vorbcygegangen . 2 Da
er wider die Geten einen Feldzug .vornahm . 3 Nach¬
dem er von dieser Niederlage Nachricht bekommen hak .
's Cetera hic desiderantur . * Incipit Caput II .
4 Zn dem acheniensische » Gebiethe . 5 Gleichfalls ver ,

bjktei t .
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dam Thhnbrom per insidias . His laetus in Eu -

j-opam trajiciendi Consilium omisit : sed exules

praeter eos , q ui civili sanguine s adspersi erant *

- s recipi ab omnibus Graecorum civitatibus * queis

pulsi erant , jussit . Et Graeci haud ausi impe¬

rium aspernari , quamquam solvendarum legum

id principium esse censebant , bona quoque ,

quas exstarent 7 , restituere damnatis / boli

Athenienses , non suae modo , sed etiam publi¬
cae vindices libertatis , colluvionem hominum

8 , quia ordinem aegre ferebant ( non regio

imperio 9 , sed legibus , moribusque patriis re¬

gi adfueti ) prohibuere finibus : omnia potius

toleraturi , quam purgamenta 10 quondam ur¬

bis sum , tunc et jam exilii , admitterent . Ale¬

xander senioribus militum in patriam remistis *

tredecim millia peditum , quae in Asia retine¬

ret , eligi jussit : existimans modico exercitu

continere 11 posse Asiam , quia pluribus locis

praesidia dispospisset 12 , nuperque conditas ur¬

bes , quas colonis replesset , res renovare cu¬

pientibus obstare l3 . Ceterum priusquam se -
cerne -

kittcrt . 6 Die einen seiner Mitbürger umgebracht hatt
ten . 7 Die noch vorhanden waren . 8 Liederliche
Leute , Lumpengesindel , y Indem sie gewohnt waren ,
sich nicht von Königen beherrschen zu .' äffen , sondern
nach ihren Gesehen , und nach den von Alters her bey
ihnen eingeführten Gebrauchen zu leben , io Als daß
sie solche Leute in die Stadt ließen , die schon zuvor die
liederlichsten unter den Bürgern , itzt aber die schlimm¬
sten unter allen Vertriebnen waren , n Daß er kön¬
ne im Zaum halten . 72 Weil er unterschiedliche Oer -
ler mit Soldaten besetzet hatte . 13 Er glaubte , es
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Lib . X. Lea. CLXXXI. Cap . Lll . 639
cerneret , quos erat retenturus , edixit , ut
omnes milites aes alienum profiterentur I4 *
Grave plerisque esse compererat 15 , & quam¬
quam ipsorum luxu 16 contractum erat , dis¬
solvere tamen ipse decreverat . Illi tentari
ipsos rati , quo facilius ab integris 17 sum¬
ptuosos discerneret , prolatando aliquantum
extraxerant temporis . Et Rex fatis gna¬
rus professioni oris pudorem , non contu¬
maciam obstare , mensas totis castris poni
jussit , & decem millia talentorum proferri .
Tum demum fide 18 facta professi sunt , nec am¬
plius ex tanta pecunia quam centum & triginta
talenta superfuere . Adeo ille exercitus , tot
ditissimarum gentium victor , plus tamen vi¬
ctoriae , quam praedas deportavit ex Asia . Ce¬
terum ut cognitum est , alios mitti domum ,
alios retineri , perpetuam eum regni sedem in
Asiam habiturum rati , vecordes & disciplinae
militaris imraemores 1 ‘J , seditiosis vocibus ca¬
stra complent , Regemque ferocius quam alias
adorti , omnes simul missionem 20 postulare
coeperunt , deformia ora cicatricibus , cani-

tiem -

ttürctn die neuangelegkeu , Städte diejenigen , die etwa
abfallen wollten , in ihrem Vorhaben verhindern . 14 Ihr
re Schulden ansagten , rz Er wußte , daß die meiste !»
kiel schuldig wären . i6 Obwohl sie nur durch Schwel «
gen ( debauchiren ) so viele Schulden gemacht hatten .
17 Von denen , die nichts schuldig waren , die wohl zu
Hausen wüßten . 18 Da sie endlich glaubten , daß eS
Ernst wäre . .19 Die Feigen , und die sich in die Kriegs «
zuchl nicht schicken wollten , s » Den Abschied zu be«

geheen .



6 4o Q . Curtii
tiemque capitum ostentantes . Nec aut praes
lectorum castigatione 31 , aut verecuudia Res
gis deterriti , tumultuoso clamore , & militari
violentia volentem loqui inhibebant , palam pro -
fefli , nusquam inde , nist in patriam , vestigium
esse moturos 2 Tandem silentio facto , magis
quia motum 23 esse credebant * quam quia ipst
moveri poterant , quidnam acturus esset , exspe¬
ctabant . Ille , quidhcsc , inquit , reperis consernatia
& tam procax , atque effusa licentia denuntiat 24 P
Eloqui timeo : palam certe rupistis imperium , & pre-

l£CT | 0£
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0 “
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dltcit

4
t

J titr
Iji l *7
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cario 2 5 Rex sum , cui non colloquendi , non noscendii
monendique , aut intuendi vos jus reliquiflis . Equidem
cum alios dimittere in patriam , alios mecum pau¬
lo poß deportare Jlatuerim : tam illos acclamantes
video , qui abituri sunt , quamhos , cum quibus
prcemiffos subsequi Jlatui . Quid hoc efi rei ? dispa -
ri in causa idem omnium clamor eß ! pervelim sci¬
re , utrum qui discedunt , an qui retinentur , de me
querantur ? Crederes uno ore 26 omnes sustu¬
lisse clamorem , ita pariter ex tota concione
responsum est , omnes queri .

W“ w'
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gehren . 21 Sie ließen sich weder durch das Zurede » --
und Abmahnen ihrer Hanpklente , noch durch die Ehr ,
erbiethunq , die sie dem Könige schuldig waren , abschrecken . t ^ D®!
22 Sie ließen ihn nicht reden ; sondern sie sagten gan ; 1 2
unverholcn , daß sie keinen Schritt von der Stelle thun ni® (r
werden , außer gerade dem Vaterland « zu . 23 @ ie 7 DirUlß
waren still , vielmehr weil sie glaubten , der König wäre Mc ». 3 «
bewegt , als daß sie konnten bewegt werden . 24 Was ; iß m
will diese gahlinge Aufruhr sagen ? was eine so vcnvar ” *U|Ö äu ü-
gene , und muthwillige Ausgelassenheit ? 25 Ein Kör M llrieißeß j
nig ohne Gewalt . 26 Man hatte sollen glauben , es

haben alle nur einen Mund gehabt . ,, ^ .M « arcii
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Lib . X. Leä . CLXXXIl . Cap . IL 641
LECTIO CLXXXII . GAP . II .

Ingratitudinem militibus exprobrat rex , plenus
irarum .

rpjm ille , non her cule , inquit , potest fieri , ut
adducar 1 , querendi jimul omnibus hanc mu -

jam este , quam ostenditis , in qua major pars exer¬

citus non est , utpote cum plures dimiserim , quam

retenturus sum . Subest nimirum 2 altius malum ,

quod omnes avertit a me . Qiiando enim Regem

universus exercitus deseruit ? ne servi quidem uno 3

grege profugiunt dominos , sed est quidam in illis

pudor a ceteris destitutos relinquendi , {ferum ego

tam furiosae consternationis oblitus remedia insana -

bilibusconor adhibere . Omnem her cule spem , quarti

ex vobis conceperam , damno 45 , nec ut cum militi¬

bus meis , jam enim este destitistis , sed ut cum in -

gratistimis oportet , agere decrevi . Secundis re¬

bus > , quee circumfluunt vos , insanire coepistis ,

obliti status ejus 6 , quem beneficio exuistis meo ,

digni her cule 7 , qui in eodem consenescatis , quo¬
niam

i Ich kann nicht glauben , ich kann mir nicht einbilZ
den . 2 Es steckt etwas anders dahinter . Es hat
euch ganz eine andere Sache alle Nejgung gegen mich be¬
kommen . Die Ursache eueres Unwillens muß man wei ,
ter herholen . 3 Alle auf einmal . 4 Ich lasse alle
Hoffnung , die ich mir von euch gemacht habe , fahren -.
5 Weil es euch zu wohl gieng , und weil euch das Glück
mit allem Ueberfluß überschüttete , da wurdet ihr muthr
willig , und gleichsam unsinnig , 6 und dachtet nicht
Mehr an jenen armseligen Stand , aus dem ich euch
durch meine Gutthat herausgeholfen habe . 7 Jht

S s ver -
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niam facilius efi vobis adversam , quam secundam
regere fortunam 8 . En tandem ! Illyriorum paullo
ante & PerJarum tributariis Afia & tot gentium
spolia faßidio sunt 9 . Modo jub Philippo semi¬
nudis , amicula ex purpura Jordent 10 , aurum &
argentum oculi ferre non pojjunt , lignea enim vasa
defiderant & ex cratibus scuta xx , rubiginemque
gladiorum . Hoc cultu nitentes vos accepi & quin¬
genta talenta ceris alieni , cum omnis regia Juppel -
Iex haud amplius quam sexaginta talentorum esjet ,
meorum operum fundamenta 12 ; quibus tamen { ab¬
sit 13 invidias ) imperium maxima terrarum par¬
tis imposui . Aficene pertcesum efi , quce vos gloria
rerum gefiarum diis pares fecit V In Europam in
properatis Rege deserto , cum pluribus vefirum de -
juturum 14 viaticum fuerit , ni ces alienum luis¬
sem 15 : nempe in Asiatica prceda . Nec pudet pro¬
fundo ventre 16 deviStarum gentium Jpolia cir¬
cumferentes , reverti velle ad liberos conjugesque ,

j *
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verdienet also , daß man euch in eben dieser Armseligkeit «toripMircj
veralten lasse , 8 indem ihr euch besser in böse als ’t, initm
gute Tage schicken könnet . 9 Sehet doch , so weit ist dAupu^ t
es endlich gekommen ! jene , die kaum zuvor zinsbar war Manii « , ^
ren , diese haben itzt einen Eckel an der Beute , die sie .tfftVrisittTfpiuti
so vielen Völkern abgenommen haben . 10 Die kaum ftorn tti
vorher nackend waren , diesen ist itzt ein Pmpuriiiaiitcl Hf. imki . J
zu schlecht . 11 Schilde aus Reisern , Weiden , und ÄII, wollet'
dergleichen Dingen zusammengestochtcn . 12 DenGrund Ksitzen
meiner Thaten . Ohne Geld läßt es sich nicht kriegen , m ^ jJ r 1
13 Ohne Ruhm zu melden , ich will mich weiters nicht .1 %
rühmen . 14 Kein Zehrpscnnig , kein Geld , die Unkos ^
stcn für dieRcise zu bestrcit .-n . 15 Wenn ich nicht eure ^ r*rifSH
Schulden bezahlet hätte , und zwar von der Beute , die (tu ' * iu
wir tn Asien bekommen . 16 Da ihr alles , was ihr », ^ Uui

exbm i n ,
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Lik X. ÜB . CLXXXll . Cap . II . 643
quibus■ pauci pramia vibforia poteflis ojlendere .
Alam ceterorum , dum etiam Jpei vestra obviam
ißis , arma quoque pignori sunt 17 . Bonis 18 vero
militibus cariturus Jum , pellicum suarum concubi¬
nis : quibus hoc solum ex tantis opibus superefi in
quod impenduntur . Proinde fugientibus me pate¬
ant 19 limites : faceßte hinc ocius : ego cum Per¬
sis abeuntium terga tutabor . Neminem teneo : li¬
berate 20 oculos meos ingratiffmi cives . Lati
vos excipient parentes , liberique fine vestro Rege
redemte ! obviam ibunt desertoribus transfugis¬
se ! Triumphabo me her cule defuga vestra , &
ubicumque ero , expetam poenas : hos , cum quibus
me relinquitis , colendo praserendoque vobis , ffam
autem scietis , & quantum fine Rege valeat exerci¬
tus , & quid opis in me uno jit 2X . Desiluit de¬
inde frendens de tribunali , & in medium ar¬
matorum agmen se immisit 22 , notatos 23 quo¬

que
erbeutet , durch die Gurgel gejagt habet . 17 Denn
die übrigen von euch haben sogar auch ihre Waffen » er¬
sitzt , indem ihr schon auf Hoffnung zukünftiger Beute
Schulden gemacht habet . Freinsheim mepeMpei soae
obviam ire , sey soviel als ipem sibi praecidere : aber
Tellier widerspricht ihm . 18 Es - wird ein großer
Schaden seyn , wenn ich so vortreffliche Soldaten ver¬
liere : ironice . 19 Weil ihr also nicht mehr bev Mir
bleiben wollet , so tonnet ihr hinlaufen , wo ihr wollet .
Es stehen euch Thore und Thüren offen . 20 Gehet
mir aus den Augen , ihr undgnlbare Unterthanen .
21 Ihr werdet sehen , in was für einem schlechten
Stande ein Kriegsheer sich befinde , wenn es keinen Kö¬
nig hat , und wie viel an meiner einzigen Person gele¬
gen sey . 22 Und begab sich mitten unter dic Svlda ,
ten . 23 Die er wohl zu Gesicht gefaßt hatte .Ss 2 » Das

I
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que qui ferocissime oblocuti erant , singulos
manu corripuit , nec ausos repugnare , trede -
cim allervandos custodibus corporis tradidit .

LECTIO CLXXXIII . C A P . III .

Aspernatus Macedonas , Persis cußodiam corpo¬
ris fui tradit .

Q uis crederet saevam paullo ante concionemobtorpuisse 1 subito metu , & , cum ad
supplicium videret trahi , nihilo ausos graviora
quam ceteros , tam effusam antea licentiam ,
atque seditiosam militum violentiam ita com¬
pressam , ut non modo nullus ex omnibus ir¬
ruenti Regi restiterit , verum etiam cuncti pa¬
vore exanimati attonitis similes , quid de ipsis
quoque Rex statuendum censeret , suspensa
mente exspectarent 2 . Itaque sive nominis ,
quod gentes , quae sub Regibus sunt , inter
deos colunt , sive propria ipsius veneratio , sive
fiducia 3 tanta vi exercentis imperium conter¬
ruit eos : singulare certe ediderunt patientiae
exemplum 4 : adeoque non sunt accensi 5 sup¬
plicio commilitonum , cum sub noctem interse¬
ctos essenossent , ut nihil omiserint , quod sin -

guli
i Daß die kaum vorher ganz rasende Versammlung

gahling vor Furcht ganz still geworden ist . 2 Sie er ,
warteten in voller Angst , waS er mit ihnen ansangen
werde . 3 Sein uncrschrocknes Gemüth , seine große
Zuversicht , seine Macht also frey und gewaltthätig zu
jcigen . 4 Sie haben eine sonderbare Probe ihrer Ge-
duld sehen lasten . 5 Sie wurden wegen der Hinrich¬
tung ihrer Spteßgesellen nicht nur allein nicht jornig .
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Lib . X. LeSt . CLXXX11L Cap . 111. 645
guli magis obedienter ac pie facerent . Nam
cum postero die prohibiti aditu 6 venissent
Asiaticis modo militibus admistis , lugubrem
totis castris edidere clamorem , denuntiantes ,
se protinus esse morituros , si rex perseveraret
irasci . At ille pervicacis 7 ad omnia qase agi-
tastet animi , peregrinorum militum concionem
advocari jubet , Macedonibus intra castra cohi¬
bitis : & cum frequentes coissent , adhibito in¬
terprete talem orationem habuit : Cum ex Eu¬
ropa trajicerem in A jiam , multas nobiles gentes ,

magnam vim hominum imperio meo me additurum
ejfe sperabam . Nec deceptus sum , quod de his cre¬
didi fama 8 . Sed ad illa hoc quoque accessit , quod

video fortes viros erga reges suos pietatis inviäce 9 .

Luxu omnia fluere credideram , & nimia felicitate

mergi in voluptates 10 . At her cule munia militice

hoc animorum corporumque robore ceque impigre

toleratis , & cum sortes viri sitis , non fortitudi¬

nem magis quam fidem colitis 11 . Hoc ego nunc

primum profiteor , sed olim scio I2 . Itaque &

deleffum e vobis juniorum habui & vos meorum
mili -

sondern es fahrten sich alle so gehorsam und ehrerbiethig
aus , daß es keiner besser thun konnte . 6 Nicht vor¬
gelassen wurden . 7 Aber weil er von dem , was er
sich einmal , n den Kopf gesetzet hatte , auf keine Weise
mehr konnte abgebracht werden ; so befahl er u . s. f.
8 Ich habe alles wahr befunden , was man von den
Asiatischen Völkern vorgegeben hat . 9 Daß sie ihren
Königen beständig treu bleiben . 10 Ich glaubte , es
würde bey euch nichts als Pracht , Wohllust , Schwel -
gerco anzutreffen seyn . n Ihr seyd sowohl getreu als
lapser . 12 Dieses sage ich zwar zum erstenmale öffent -

SS 3 sich ,
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militum corpori immiscui . Idem habitus , eadem
arma sunt vobis , obsequium vero & patientia im¬
perii longe prcestantior est quam ceteris . Ergo
ipse Oxartis 'Persee filiam mecum in matrimonio
junxi , non dedignatus ex captiva liberos tollere 13 .
Mox deinde cum ßirpem generis mei latius propa¬
gare cuperem , uxorem Darii filiam duxi , proxi¬
misque amicorum auffior fui , ex captivis generandi
liberos , ut hoc sacro seedere omne discrimen victi
& viStoris excluderem . Proinde genitos esse vos
mihi 14 , non adfiitos milites , credite . Afice &
Europce unum atque idem regnum est . Macedo¬
num vobis arma do . Inveteravi peregrinam novi¬
tatem xs , & cives mei estis & milites , omnia eun¬
dem ducunt colorem 16 . Nec Persis Macedonum
morem adumbrare ; nec Macedonibus Persas imi¬
tari indecorum est . Ejusdem furis esse debent ,
qui sub eodem Rege viffuri sunt . Hac oratione
habita Persis corporis fui custodiam credidit 17 ;
Persas satellites 18 , Persas apparitores 19 fe¬
cit. Per quos cum Macedones , qui huic se¬
ditioni occasionem dedissent , vindti ad suppli¬

cia

sich , doch wußte ich es schon lange . 13 Mit einer
Gefangenen Kinder zu zeugen . 14 Ich halte euch für
Soldaten aus meinem Volke , nicht für Ausländer .
IZ Ich habe gemacht , daß ihr mit meinen alten Untere
thauen gleiches Recht habet . Ich habe allen Unterschied ,
der zwischen neuen und alten Bürgern seyn könnte , auf ,
gehoben . 16 Es ist alles auf gleichen Schlag , Aus ,
rüstung , Lebensart , mit einem Worte , alles ist von
einer Farbe , völlig gleichförmig . 17 Hat er die Per ,
ser zu seiner Leibwache ( Garde ) angenommen . 18 Tra ,
banten . 19 Aufivarker , Bediente , Gerichtsdiciicr .
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13 . X. Lefi . CLXXXI11. Cap . lll . 647
cia traherentur , unum ex iis auctoritate , &
retate gravem , ad Regem ita locutum ferunt :
Quousque , inquit , animo tuo etiam per supplicia,
A quidem externi moris obsequeris 2 ? Milites
tui , cives tui , incognita causa 21 , captivis suis
ducentibus trahuntur ad poenam ! Si mortem me¬
ruisse judicas , saltem minijlros supplicii muta .
Amico animo , si veri patiens fuisset , admone¬
batur ; sed in rabiem ira pervenerat . Itaque
rursus ( nam parumper , quibus imperatum
erat , dubitaverant 22 ) mergi in amnem , sicut
vincti erant , jussit . Ne hoc quidem suppli¬
cium seditionem militum movit . Namque co¬
piarum duces , atque amicos ejus manipuli 23
adeunt , petentes . ut fi quos adhuc pristina noxa
judicaret esse contacios , juberet interfici , offerre se
corpora irce , trucidaret & c .
- - -— - r — , - . —

20 Wie lange wirst du noch deinem Zorne nachhängen ,
und uns auch zu ausländischen Todesstrafen ziehen ? Er
versteht das Ersaufen , welches bey den Macedoniern
nicht üblich war . 21 Ehe man sie angehöret hat .
22 Sie hielten ein wenig inne . 2z Sondern dieSosi
baten gierigen Rottenweise / in dringenden Haufen , zu
den Befehlshabern ( Generalen ) . Alexandri manipuli .
Manpulus war der dreyßigste Theil einer Legion , und
bestund etwa aus 150 , oder auch 200 Mann ; fast wie
itzt eine Compagnie .

Ss 4 LEG -
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LECTIO CLXXXIV . CAP . IV ,
Rex in gratiam redit cum Macedonibus . Hephce-

ßioni mortuo grandi sumptu parentatur

postquam vero cognitum est , Persis Ducatusdatos , Barbaros in varios ordines distri¬
butos , atque Macedonica iis imposita nomina ,
se vero ignominiose penitus rejectos este ; non
jam amplius conceptum animis dolorem 1 per¬
ferre potuerunt . Sed concursu in regiam fasto
interiori duntaxat retenta tunica 2 , arma ante
januam , poenitentiae signum projecerunt , ae
prae foribus stantes intromitti se , sibique ignosci
'suppliciter atque flentes orabant , utque Rex
suppliciis suis potius saturet se , quam contumeliis :
ipsos , nisi venia impetrata non discessuros . Quae
cum Alexandro nuntiata essent , -apertisRegiae
foribus ad ipsos est egressus . Postquam vero
ipsorum ejulatum atque poenitentiam , nec non
miserandum atque afflictum habitum 3 vidisset ,
diu quoque collacrymatus est , eaque mode¬
stia 4 , ut ipsis ignosceret , obtinuerunt . Eis de¬
nique nunc modeste incusatis , nunc comiter
appellatis , complures bello inutiles exauctora -

vit

* Diese ganze Stelle ist unterschoben ; und die Worte
des Curtius sangen - erst wieder au , wo es heißt : / «-
tuentibus lacrijmee u . s . f . i Den in ihrem innerste »Herzen empfundenen Schmerzen . 2 In bloßem Hem¬
de . Z Das erbärmliche Aussehen , und den betrübten
Achug . 4 Durch diese Verdemüthigung , Bescheiden¬

heit .
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vit 5 , raagnificentissimeque donatos dimisit ,
Scribens quoque ad Antipatrum Macedonise
praefectum , eis adspectanda certamina prio¬
res in theatro sedes asiignari coronatosque 6
sedere julsit . Defunctorum quoque liberos pu¬
pillos paterna contrahere 7 stipendia voluit .
Cratero iis praeposito . quem etiam Antipatri
loco Macedonibus , Thessalis , Thracibusque
praeesse jusiit , Antipatrumque cum supplemen¬
to 8 tironum in Crateri locum vocavit . Jam
pridem Alexandro literas , & ab Olympiade
matre , & ab Antipatro redditae erant , ex qui¬
bus mutuam inter ipsos simultatem perceperat .
Mater Antipatrum assectati regni insimulabat .
Antipater Olympiadem multa praeter ipsius de¬
corum gerere scripserat . Itaque , evocari se
valde iniquo ferens animo , Alexandrum ve¬
neno interficere statuit . Peractis his rebus
omnibus , Alexander ad Ecbatana Mediae pro¬
festus , regni necessaria disposuit , spectacula
denuo & solennes indixit dies . Illis forte die¬
bus Hephaestion , quem Rex unice ac fratris 9
loco diligebat , febricitans moritur Ie . Ex quo
Alexander incredibili affectus dolore , inulta
quae regiam majestatem minime decerent , ad¬
misisse dicitur . Miserum quippe medicum ,
tanquam in curando negligentior fuisset , su¬

spendi

Seif . 5 Abgedanket . 6 In Kränzen . 7 Daß sie
eben den Sold ( Gage ) ziehen sollten , den ihre Vater
gehabt haben . 8 Sammt der » enangeworbenen Mannr
schast . 9 .Wie seinen Bruder liebte , iv Er hatte das Fi «

E s 3 der ,

i



650 A Cunii
spendi jussit ' 11 . Super amici corpus exanime
ejulans procubuit , vixque inde ab amicis abstra¬
ctus esi . Diem atque noctem luctum continua¬
vit : aliaque nonnulla feruntur , quae quidem
ego minime credo . Illud tamen verum est »
quod Alexander Hephaestioni , tanquam He¬
roi , sacrificare juflerit . In funus atque mo¬
numentum ei faciendum , plus quam duode¬
cim millia talentorum impensa sunt .

LECTIO CLXXXV . CAP . V .

Alexander Babylone legatis omnium fere gentium
auditis , e convivio ceger veneno forte sumpto ,

moritur .

Ü evertenti Babylonem Chaldaei vates occurre -
1 runt , monentes , ne Babylonem ingredereturr
profectionem enim ejus per id tempus , vifes pericu¬
lum ei protendere* I . Quibus spretis , quo desti¬
naverat ire pergit . Nuntiabatur enim ei , lega¬
tos ex diverlis terrarum orbis partibus , undi¬
que Babylonem confluxiste 2 , ejusque adven¬
tum exspectare . Adeo totum orbem nominis
ejus terror , in vaserat , ut cunctae gentes , velut
destinato sibi Regi adularentur . Igitur tan¬

quam

brr , « sd sisrb . n Isidem er den guten Leibarzt , als
hätte er feine Schuldigkeit nicht gethan , aufhangen ließ .

1 Diese Reise , wenn er sie itzt machen würde , wer¬
de ihm eine Lebensgefahr verkündige » . 2 Gleich den
Flüssen , die - im Meere zusammen laufen . Convenisse
hätte diesen Nachdruck nicht : aus diesem folgt aber nicht ,
daß die verblümten Worte allejeit schöner seyn , als die

eigenr
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quam conventum universi orbis acturus , Baby¬
lonem pervenire festinabat . Quo cum venis¬
set , legatos omnes benigne susceptos domum
remisit . Iisdem fere diebus convivium apud
Thefialum medicum institutum est , ad quod
Rex quoque cum sodalibus vocatus venit . Ibi
nondum Herculis scypho epoto , repente , ve -
lut telo confixus 3 , ingemuit . Elatus e convivio
semianimis , tanto dolore cruciatus est , ut fer¬
rum in remedia posceret . Amici causam mor¬
bi , intemperiem ebrietatis divulgarunt ; reve¬
ra autem insidiae fuerunt , quarum infamiam
successorum potentia oppreflit . Antipater enim
praeparatum venenum Cassandro filio , quicunq
fratribus Philippo & Jolla regi ministrare sole¬
bat , dederat ; praemonito eo ne aliis quam
Thessalo & fratribus crederet . Philippus ita¬
que & Jolias , potum Regis praegustare soliti ,
in aqua frigida venenum habentes , eam prae¬
gustatae potioni Regis supermiserunt . Quarto
deinde die , cum milites partim mortuunffu -
spicarentur , id que celari crederent , partim ejus
desiderium ferre non possent , moesti sesein re¬
giam contulerunt , ut sibi Regis videndi copia
fieret orantes , atque a custodibus ex manda¬
to Regis intromissi sunt . 4 4 Intuentibus la-
crymae obortae praebuere speciem jam non Re¬
gem , sed funus ejus visentis exercitus . Moe¬ror

eigenthümlichen . 3 Als wenn ihn ein Pseil getroffen
hätte . 4 * Jtzt fangen die Worte des Curtius wieder



r or tamen circumstantium lectum eminebat 5 ;
quos ut Rex aspexit , invenietis , jinquit , cum
excessero e' , dignum talibus viris Regem ? Incre¬
dibile dictu audituque , in eodem habitu 7 cor¬
poris , in quem se composuerat , cum admissu¬
rus milites esset , durasse , donec a toto exer¬
citu illo ad ultimum persalutatus est ; dimisso -

ex ce [fero
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K primo pIor3i
*tota regi* ?* !
Itiidiue omnia >

que vulgo 8 , velut omni vitae debito liberatus , ; adcogitatione
fatigata membra rejecit 9 . Propiusque adire ioreconveno
jussis amicis ( nam & rex deficere jam coe - ,risejus amet
perat ) detractum annulum digito , Perdiccae «re; nec seip
tradidit ; adjectis mandatis , ut corpus suum ad n potuerant
Hammonem ferri juberet . Quaerentibus his , jestotam urbei
cui relinqueret regnum ? respondit , ei , qui ejset opti- not ; nullis qu
mus . Cceterum providere jam 10 ob id certamen ; 2 dolor suggeri
magnos funebres ludos parari fibi 1 * . Rursus ierant Macedo
Perdicca interrogante , quando calefies honores ha- M : nec pot .
heri sibi vellet ? dixit : Tum velle , cum ipsi feli- unidolore disce
ces essent . Suprema haec vox fuit Regis , & timn dominur
paulio post exstinguitur I2 . imum Rege
' 1 "" T ~ ~ ' 'Joddammoerori

<m . s Vor allen waren betrübt , die nahe bey dem M , KLetirm
Bette stunden ; nämlich die vornehmere Befehlshaber .
6 Wenn ich sterben werde , e vita , 7 In eben dieser ' . muriStellung , die er angenommen hatte , als erdie Soldas
ten wollte vor sich lassen . 8 Nachdem er die gemeinen
Soldaten entlassen hatte . 9 Hat er die ermatteten -- --
Glieder sinken lassen . 10 Er sah schon vor , daß man iCodWwii, '

sich dessentwegen zanken werde . Providere , ist hier so >ÜII, un&bpr°^rtli? mr /niriderp - tt CTlrtfi mrtii ihm Qtu Hit n „
tutiiipirit ijimui lunui .* x - i lyiuui juut "

Worte , worauf er bald den Geist aufgab . Die meisten *tfltnuten 0n®fr
glauben , daß er kaum etwas über 32 Jahre gelebt habe . \ „ ir 3

viel als preevidere . 11 Daß man ihm herrliche Leu ,
chenspiele halten werde . 12 Dieses waren seine letzten
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LECTIO CLXXXVI . C A P . V.

Consternatio ingens Babijlone ex morte
Alexandri .

Ac primo ploratu lamentisque & planctibus
MX tota regia personabat : mox velut m vasta
solitudine omnia tristi silentio muta torpebant
1 ; ad cogitationes , quid deinde futurum eilet,
dolore converso 2 . Nobiles pueri custodiae cor¬
poris ejus adsuefi , nec doloris magnitudinem
capere ; nec se ipsos intra vestibulum regiae re¬
tinere potuerunt : vagique , St furentibus si¬
miles totam urbem luctu ac moerore comple¬
verant ; nullis questibus omissis , quos in tali n
casu dolor suggerit . Ergo qui extra regiam ad -
stiterant Macedones pariter barbarique con¬
currunt : nec poterant victi a victoribus in com¬
muni dolore discerni . Persae justisiimum ac mi¬
tissimum dominum , Macedones optimum , ac
fortissimum Regem invocantes 3 , certamen
quoddam moeroris edebant 4 . Nec moestorutn
solum , sed etiam indignantium voces exaudie¬
bantur ; tam viridem & in flore cetatis fortuna -
que invidia deum ereptum ejfe rebus humanis 5 . Vi¬

gor

> iati

L - Z
3 * »S

1#

x Sodann wurde , wie in einer großen Einöde , aU
les still , und vor Traurigkeit erstummtcn alle . 2 In «
dem sie ihre Gedanken nicht aufden gegcnwartigenSchmer «
jen hefteten , sondern nur aus das Künftige bedacht , und
besorgt waren . 3 Invocantes , so viel als nominan¬
tes . 4 Es war einer betrübter als der andere , sie be¬
klagten den Verstorbenen gleichsam in die Wette . 5 Daß
er in der beßken Blühte seines Alters und Glücks von

den

s

V
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gor ejus & vultus educentis in praelium mili¬
tes? , obsidentis urbes , evadentis in muros ,
fortes viros pro concione donantis occurrebant
oculis 6 . Tum Macedones divinos honores
negasse ei poenitebat , impiosque & ingratos
fuisse fe confitebantur , quod aures ejus debita
appellatione fraudassent 7 . Et cum diu nunc
in veneratione , nunc in desiderio haesissent , in
ipsos 8 versa miseratio est . Macedonia profe¬
cti ultra Euphratem , mediis hostibus novum
imperium afpernantibus , destitutos fe esse cer¬
nebant ; fine certo Regis haerede legitimo re¬
gni publicas vires ad fe quemque tracturum .
Bella deinde civilia quae fequuta sunt , men¬
tibus augurabantur 9 : iterum non de regno
Aiife , sed de rege 10 , ipsis sanguinem esse fun¬
dendum , novis vulneribus veteres rumpendas
cicatrices . Senes , debiles , modo petita missione
a justo rege , nunc morituros pro potentia for¬
sitan satellitis alicujus ignobilis Has cogita¬

tiones

' .' tu
auxa -

iife tecti pj -
'i N« F .

. & qUJa
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glis, in lugubri
ais , non ut vic
5 gentis suae jui
« lugebant IS .
lia , qui impei
Abantur . ^
liatur , sed pro
sde magnam p;
uti mali famap

den misgünstigen Göttern der Sterblichkeit wäre cnts
rissen worden . 6 Es schwebere vor ihren Augen sein .
munteres Wesen , und sein lebhaftes Angesicht , das er '
zeigte , da er seine Soldaten in das Treffen führte , da
er die Mauern bestieg , da er die Tapfern in Gegenwart
des ganzen Kricgeheeres belohnte . - 7 Weil sie ahm
den gebührenden Name » eines Gottes nicht beygelegt
hätten . 8 So ficngen jie an ihr eigenes Unglück zu bn
weinen , und mit sich selber Mitleid zu tragen . 9 Sie
bildeten es sich ein . 10 Sre werben wiederum Blut
vergießen müssen , nicht ein Reich z » erobern , sondern
einen König zu bekommen , n Die kaum vorher von
dem rechtmäßigen Könige ihren Abschied begehret und er *

hab
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tiones volventibus nox supervenit , terrorem¬
que auxit . Milites in armis vigilabant : Ba¬
bylonii alius e muris , alius e culmine 12 fui
quique terti prospectabant , quasi certiora vi¬
suri . Nec quisquam lumina audebat accende¬
re , & quia oculorum ceilkbat usus , fremitus ,
vocesque auribus captabant J 3 : ac plerum¬
que vano metu territi per obscuras semitas ,
alius alii occursantes , invicem suspecti & lol-
liciti ferebantur I4 . Persae comis suo more de¬
tonsis , in lugubri veste , cum conjugibus ac li¬
beris , non ut victorem & modo hostem , sed
ut gentis suae justiffimum Regem vero deside¬
rio lugebant 15 . Assueti sub Rege vivere , non
alium , qui imperaret ipsis , digniorem iuille
confitebantur . Nec muris urbis luctus conti¬
nebatur , sed proximam regionem ab ea , de¬
inde magnam partem Asiae cis Euphratem
tanti mali fama pervaserat .

e«

te ;;«« en '

^ i# 'V

holten hatten , diese werden nun itzt sterben müssen , da¬
mit sie einen schlechten Trabanten , der vielleicht jvm
Throne sich . erschwingen wird , durch Derlurst ihres Le¬
bens auf selbem befestigen können . 12 Sahen von dem
Giebel ihres Hauses herunter , damit sie sich erkundigten ,
was sich zutrage . 13 Weil man nichts sehen konnte,
so spitzten sie die Ohren , wo man nur ein wenig ein Ge¬
räusche , oder jemanden reden hörte . 14 Sie ließen sich
von einer eiteln Furcht einnehmen , liefen durch die sinr
stern Gassen , und da einer dem andern begegnete , hiel¬
ten sie einander für verdächtig , und waren besorgt .
15 Bedaurten ihn auf eine nicht verstellte Weise , son¬
dern mit wahrer Sehnsucht .

LEG -
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LECTIO CLXXXVU . CAP . V. Sul^ 1
Mater Darii luctu extinguitur . Curtius Alexan *

dri virtutes preedicat , excusat vitia . jiniM ®01 > .
rt tfttm wAd Darii quoque matrem celeriter perlata 1

^ est . Abscissa ergo veste , qua induta erat , *LpMtxs *

lugubrem sumpsit , laceratisque crinibus humi f i obvolut
corpus abjecit . Assidebat ei altera ex nepti - ""̂ is neptem r
bus , nuper amissum Hephaestionem , cui nupse -
rat , lugens , propriasque causas doloris incom - . j :
muni moestitia retractabat 2 . Sed omnium suo - a :etu . .
rum mala Sisygambis una capiebat . Illa suam , * aM . , ■
illa 3 neptium vicem flebat . Recens dolor '» captivos
etiam praeterita revocaverat . Crederes modo jk cumliutim
amissum Darium & pariter miserae duorum fi - Bffliroelle supe
liorum exsequias esse ducendas 4 . Flebat mor - lasfhmanobus i
tuos simul , vivosque . Quem enim puellarum 5 s® ; vitia v
aUuvum esse curam f quem alium futurum Ale - incredibilis anii
xandrum ? iterum se captas , iterum excidisse soduranimia 12
regno . Qui mortuo Dario ipsas tueretur reperisse ; edoexcellens , se

i Die Mutter des Darius bekam auch bald Nach¬
richt von dieser Sache . Fama . 2 Und erneuerte bey
dem allgemeinen Unglücke ihren sonderlichen Schmerzen .
Sie hßtfe des Lodsfalls ihres Ehegemahls schon in et¬
was vergessen gehabt ; aber dieser Umstand erweckte ihr
wieder das traurige Andenken . 3 Das Unglück ihrer
Neffinnen . oder Nichteln . 4 Daß sie zween Sohne
zum Grabe begleiten müsse . 5 Wer würde wohl Hin -
für für die Prinzcßinnen Sorge tragen ? Ja den Reden ,
wo man die Personen nicht selbst reden laßt , pflegen die
Geschichtschreiber bey den Fragen der unbestimnikeiiArk
sich zu bedienen , folglich muß dir Nennendung in die

Klag -
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j <?rri pflfi Alexandrum respiceret , utique 6 mn

repetur as . Subibat inter hoc animum , o # o »
pnta fratres suos eadem die ab Ocho fieviffimo re¬

it pim trucidatos , rdjefflumquestragi tot ßlionim pa -
I trem : e septem liberis quos genuisset ipsa , unum
I [uperefse : ipsum Darium floruisse 7 paullisper , ut
1 crudelius pojfet exfllngui . Ad ultimum dolori

faceumbit , obvolutoque capite accidentes ge¬
nibus suis neptem nepotemque aversata 8 , ci -

j bo pariter abstinuit & iuce . Quinto , postquam

| mori statuerat , die exstincta . Magnum profe¬

sto Alexandri indulgentiae in eam , justitiaeque

in omnes captivos documentum est mors hujus

9 : quas cum sustinuisset post Darium vivere IO ;

Alexandro este superstes erubuit . Et hercule *

juste aestimantibus regem liquet , bona naturas

, ejus fuisse ; vitia vel fortunas , vel aetatis 11 .

: Vis incredibilis animi ; laboris patientia pro -

pemodum nimia 12 , fortitudo non inter reges

i modo excellens i sed inter illos quoque , quo -
1 rutri

. u5i I
jajKw - J

v <li5P 1,1

; s>
»AS

Klagcudung verändert werden . 6 Cie werden gewiß
keinen finden . 7 Habe eine Zeitlang geblühet , ftp
glücklich gewesen . 8 Sie wollte sie nicht einmal an ,
sehen . 9 Dieser Tod giebt ein herrliches Zeugniß , wie
gütig und gerecht sich Alexander gegen die Gefangene »
erwiesen habe . 10 Da siesich nvch hat können entschlieft
sen zu leben , auch nach dem Darius , wollte sie dennoch
den Alexander nicht überleben , n Die von demKö «
nige recht urtheilen , werden klar sehen , daß , wa - ei
Gutes an sich hatte , seiner Natur , das Böse aber cnte
weder seinem Glücke oder Alter müsse zugeschrieben wer¬
den . 12 Eine unglaubliche Herzhastigkeit , eine Ge¬
duld alle Beschwerlichkeiten ( Lravaillen ) « » ermüdet z»Lr « rtn» '
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rurn haec sola virtus fuit 13 : liberalitas saepe ma¬

jora tribuentis . quam a diis petuntur : cle¬

mentia in devictos : tot regna aut reddita , qui¬

bus ea dempserat bello , aut dono data : mor¬

tis , cujus metus ceteros exanimat , perpetua

contemptio : gloriae laudisque ut justo major

cupido ; ita ut juveni & in tantis admittenda

rebus l4 . Jam 15 pietas erga parentes , quo¬

rum Olympiada 15 immortalitati consecrari de¬

creverat , Philippum ultus erat : jam in omnes

fere amicos benignitas , erga milites benevo¬

lentia , consilium par magnitudini animi , &

quantam vix poterat aetas ejus capere , loier -

tia 17 ; modus immodicarum cupiditatum I8 i

Veneris intra naturale desiderium usus 19 , nec

ulla nisi ex permisso voluptas 2 ° , ingentes pro¬

fecto dotes 21 erant , illa fortunae 22 : diis

aequare fefe , & coelestes honores arcessere , &

talia suadentibus Oraculis credere , & dedignan -

tibus venerari ipsum vehementius , quam par

eslet , irasci : in externum habitum mutare cor¬

poris

cultü® ' " r

giamen , cum P"
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ertragen . 13 Die sich nur allein auf die Tapferkeit
verlegen . 14 Die zwar zu heftig war , doch noch zu
gedulden , theils wegen feinem jugendlichen Alter , theils
wegen feinen großen Thaten . 15 Ferner , überdas .
16 Die griechische Klagendung . 17 Eine Echarfsin -
nigkeit , dergleichen man kaum von einem in fo jungen
Jahren erwarte » kann . i « Die Gabe auch in solchen
Begierde » Maaß zu halten , die sonst gemeiniglich das
Maaß überschreiten . 19 Ein Gebrauch der Liebe in ,
rrer den Schranken der natürlichen Begierlichkeit . 20 Er¬
laubte Wohllust . . 21 Waren große Gemüthsgaben .
« 2 Smti Dieses was itzt folget , muß man seinemGlücke
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poris cultum , imitari devictarum gentium mo¬
res , quas ante victoriam spreverat . Nara ira¬
cundiam & cupidinem vini , sicuti juventa , irrita¬
verat , ita senectus mitigare potui flet . Fatendum
est tamen , cum plurimum virtuti debuerit , plus
debuisse fortunae , quam solus omnium morta¬
lium in potestate 23 habuit . Quoties ilium a
morte revocavit ? quoties temere in pericula
vectum perpetua felicitate protexit ? vitae quo¬
que finem eundem illi quem glorias statuit . Ex¬
spectavere eum fata 24 , dum oriente perdomi¬
to , aditoque oceano , quidquid mortalitas capie¬
bat ; impleret . Huic Regi , ducique successor
quaerebatur , sed major moles erat , quam ut
unus subire eam posset . Itaque nomen quo¬
que ejus , & fama rerum , in totum properan¬
dum orbem reges ac regna diffudit 25 ; clariffi -
mique sunt habiti , qui etiam minimas parti tan¬
tae fortunae adhaeserunt .

Glücke zuschreiben . 23 Das Glück war ihm nach sei¬
nem Wunsche ; vder , wie wir zu reden pflegen , er hat¬
te es am Schnür ! gehabt . t 24 Der Tod hat gleich¬
sam gewartet , bis er die Lander gegen Ausgang unter¬
jochet hatte . 25 Es hat also auch sein bloßer Name
und Ruhm säst in die ganze Welt Künige und Reiche
verbreitet : ja man hielt auch schon jene für überaus be¬
rühmt , denen nur ein geringer Theil von seinem s»
großen Glücke zugekommen ist .

tt a



66s £k Curtii '

LECTIO CLXXXVIir . CAP . VL
jigitur dt eligendo novo rege . Perdiccas non au «

det accipere regnum .
( ^ eteruw Babylone ( inde enim divertit 1 ora¬

tio ) corporis ejus custodes 2 , in regiam
principes amicorum , ducesque copiarum ad¬
vocavere . Sequuta est militum turba , cupien¬
tium scire , in quem Alexandri fortuna eilet
transitura 3 . Multi duces , frequentia militum
exclusi , regiam intrare non poterant , cum
praeco exceptis 4 , qui nominatim citarentur ,
adire prohibuit . Sed precarium 5 sperneba¬
tur imperium . Ac primum ejulatus ingens ,
ploratusque renovatus est : deinde futuri ex¬
spectatio inhibitis lacrymis silentium fecit 6 .
Tunc Perdiccas regia fella in conspectum vulgi
data , in qua diadema , vestisque Alexandri
cum armis erat , annulum sibi pridie traditum
a Rege in eadem sede posuit , quorum aspectu
rursus obortae omnibus lacrymae , integravere
luctum . Et Perdicca , ego quidem , inquit , an¬

nulum ,

i Denn da haben wir es in unsrer Erzählung gclas*
fen . 2 Die Leibwache vom ersten Range , unter weh
cheuLevnnatuS , Peucestas , Lysimachus , Äristonus , Per »
bicca , Ptolemäus , PikHo . 3 Wer des Alexanders
Nachfolger werden würde . 4 Daß keiner , ausge »
genommen , die beym Namen herzugerufen werden , kom¬
men sollte . 5 Aber das Ausrufen dieses Herolden
wurde wenig geachtet : denn weil noch kein Oberhaupt
ernannt war , so wollte sich keiner nichts vorschreiben
rossen 6 Hernach , weil sie begierig waren zu verlieh »
dir -- , wie dje Cache ablausen werds , hörten sie auf zu

weinen ,
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nui um , quo ille regni atque imperii vires 7 obftg-
nctre erat solitus , traditum ab ipso mihi , reddo
vobis . Ceterum quamquam nulla clades huic , qua
astetfi fumus , par ab iratis diis excogitari potest ,
tamen magnitudinem rerum , quas egit , intumti -
bus credere licet 8 , tantum virum deos accommo -
duffe rebus humanis , quarum forte completa , cito
repeterent eum fuoe stirpi . Proinde quoniam nihil
aliud ex eo fuperest , quam quod femper ab im¬
mortalitate subducitur , corpori nominique quam
primum justa solvamus 9 , haud obliti , in qua urbe ,
inter quos fimus , quali Rege , ac prcefide spoliati .
TraSmuium 10 est commilitones , cogitandumque ,
ut viBoriatn partam inter hos , de quibus parta est;
obtinere postimus . Capite opus est , hocne uno an
pluribus , in vestra potestate est ; Illud scire debetis ,
militarem fine duce turbam corpus este fine spiri¬
tu '11 . Sextus mensis est , quo Roxane prcegnans
est 12 , optamus , ut marem enitatur 13 , ejus
regnum diis approbantibus suturum , quando adole¬
verit 14 . Interim a quibus regi velitis destinate .
Hasc Perdicca . Tum Nearchus , Alexandrimodo

äs 5 $

weinen , und waren alle still . 7 Die königlichen Be¬
fehle , die Gcwaltsbriese , die Reichsbescheide . Tellier
meynt , es sollte anstatt vires , litteras Reifen . 8 Man
kann billig auf diese Gedanken kommen , es haben die
Götter einen solchen Mann der Welt nur geliehen , und
ihn , als er alles vollbracht hatte , weil er von ihnen
absiaminre , wieder zu sich genommen . 9 Die letzte
Ehre erweisen . 10 Wir muffen Anstalt machen ,
ii Daß ein Kriegsheer ohne Anführer gleich einem tod¬
ten Leibe sey . 12 Seitdem sie schwanger ist . 13 Ei¬
nen männlichen Erben , Prinzen , gebühre .. 14 Wenn

T t 3 er
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rnodo sanguinem , ac fiirpem regice majeßati con¬
venire neminem , ait , posse mirari . Ceterum ex-
speföari nondum ortum 'Regem , & , qui jam fit ,
prceteriri , nec animis Macedonum convenire , nec
tempori rerum . Ej ] e e Bar fine filium Regis , huic
diadema dandum . Nuili placebat oratio . Itaque
suo more hastis scuta quatientes obstrepere per¬
severabant I5 . Jamque prope seditionem per¬
venerant , Nearcho pervicacius tuente senten¬
tiam . Tum Ptolemaeus , digna prorsus efl sobo -
les , inquit , quceMacedonum imperet genti Roxa -
nes , vel Bar fimos filius , cujus nomen quoque Eu -_
ropam dicere pigebit , majore ex parte 16 captivi .
Cur Persas vicerimus , ut fiirpi horum serviamus f
quod jufli 17 illi reges Darius £ ? Xerxes tot mil¬
lium agminibus , tantisque classibus nec quidquam
petiverunt . Mea sententia hcec efi , ut sede Ale¬
xandri in regia posita , qui consiliis ejus adhibean¬
tur , coeant , quoties in commune consulto opus
suerit 18 ; eoque > qnod major pars eorum decre¬
verit , fletur 19 : duces prcefebfique copiarum his
pareant . Ptolemaeo quidam , potiores Perdic¬
em assentiebantur . Tum Aristonus orsus est
dicere , Alexandrum consultum , cui relinqueret
regnum , voluisse optimum deligi , sfudicatum au¬
tem ab ipso , optimum Perdiccam , cui annulum

tra¬

ft wird groß ( majorenn ) geworden seyn . 15 Sie
klopften mit den Spießen auf die Schilde , und fuhren
fort , ein Geräusch zu erwecken . 16 Denn die Müt¬
ter waren Kriegsgesangeninnen . 17 Die rechtmäßige
Könige waren . 18 So oft man sich über das gemeine
Beßke berathschlagen muß . 19 Dasjenige soll alsdann

gelten ,
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tradidisset . Neque enim unum eum assedisse mo¬
lienti , sed circumserentem oculos , ex turba amita¬
rum delegi se , cui traderet . Placere igitur sum¬
mam imperii ad Perdiccam deferri . Nec dubita¬
vere , quin vera censeret . Itaque universi pro¬
cedere in medium Perdiccam , & Regis annu -
lum tollere 20 jubebant . Haerebat inter cu¬
piditatem pudoremque , & quo modestius ,
quod exspectabat , appeteret , pervicacius ob¬
laturos esse credebat . Itaque cunctatus , diu -
que quid ageret , incertus , ad ultimum tamen
recessit , & post eos , qui sederant proximi ,
^ onstitit .

LECTIO CLXXXIX . CAP . VI . & VII .

Aridceum Alexandri fratrem regem fieri vulgus
postulat .

At Meleager unus e ducibus confirmato ani -
mo ct quem Perdiccae cunctatio erexerat ,

nec dii siverint 2 , inquit , ut Alexandri fortuna ,
iantique regni fajligium in istos humeros ruat s ho¬
mines certe non ferent . Nihil dico de nobilioribus ,
quam hic est , sed de viris 3 tantum , quibus invi¬
tis nihil perpeti neceffe est . Nec vero interest ,

Roxa -

Selten , was durch die meisten Stimmen ausgemacht wird .
Plurima vota valent . 20 Er sollte den Petschierring
wieder zu sich nehmen .

r Da er aus sein Vorhaben « erpicht war , wurde
durch das Zaudern des Perdiccas noch kühner , und
sagte : 3 Die Götter verhüten es . 3 Von denen ,

L t 4 die



Roxanes filium , quandoque 4 genitui erit , an Per¬
diccam Regem habeatis ; cum ifiesub iutelce specis-
regnum occupaturus fit . Itaque nemo ei Rex pla¬
cet ; nisi qui nondum natus eß : & in tanta omnium
festinatione , non justa modo , sed etiam necessaria %
exaSos 5 menses solus exfpeStat , & jam divinat
marem ese conceptum : quem vor dubitatis paratura
tjse vel subdere 6 ? Si medius fidius 7 Alexander
hunc nobis Regem pro se reliquisset , hi solum ex
iis , qu % imperasset , non sariendum ese censerem .
Quin igitur ad diripiendos thejauros discurritis f
harum enim opmn regiarum utique populus est lia¬
res , Haec eloquutus per medios armatos ern ?
pit , & qui abeunti viam dederant ipsum ad
pronuntiatam praedam sequebantur . 5 jam -
que armatorum circa Meleagrum frequens
globus 8 erat , in seditionem ac drlcordianj
versa concione , cum quidam plerisque Mace -;
do ignotus ex infima plebe : Quid opus est , in¬
quit , armis , ciuiiique bello , habentibus Regem ,
quem quaritis ? Aridaus Philippo genitus , Ale¬
xandri paullo anteRegisfrater , sacrorum ceremo¬

niarum -
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die noch ein Herz haben . 4 Er mag gebohren wet4
den , wann er will . (Quandocunque . 5 Die bestimm¬
ten Monate , ngch denen nämlich der neue König sollte tr
gebohren werden . 6 Zweifelt ihr wohl , daß Perdicca iurje : 3 r
nicht also beschaffen sey , daß er , wenn Roxane keinen
männlichen Erben gebähre » sollte , ein fremdes Kind ha>.
nnterschicben werde . 7 Ist ein heydnischer Schwur , ^ »»iz ch ;« ,'
« nd ist soviel als : itu me Deus Fidius ( DeusFidei ) ratj ,
oder wie es andere erklären : Aw ; ( Jovis ) Fidius oder U»r 2 tlh
kiliqs Ldmver . * (j aput vil , g Er war mit einem

große -z * 1» ^ ,
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lib . x . Lea . CLXXX1X. Cap . VI. VII. 665
ntarumque consors modo 9 , hhbc solus liceres , prae¬
teritura vobis . Quo merito suo , quidve fecit ,
cur etiam gentium communi jure fraudetur ? Si
Alexandro similem quceritis , nunquam reperietis :
/r proximum : hic solus est . His auditis concio
primo silentium velut jussa habuit : conclamant
deinde pariter , Aridaeum vocandum effe , mor¬
temque meritos , qui concionem 10 stne eo habuis¬
sent . Tum Pithon plenus lacrymarum orditur di¬
cere : Nunc vel maxime miserabilem 11 este Alexdn -
drum , qui tum bonorum civium , militumque frucht ,
& praesentia fraudatus estct . Nomen enim , memo -
riamque Regis fui tantum intuentes , ad cetera cali¬
gare eos . Haud ambigue in juvenem , cui reg¬
num destinabatur intenta 12 probra ; quae ma¬
gis ipsi odium , quam Aridaeo contemptum at¬
tulerunt : quippe dum miserentur , etiam fa¬
vere coeperunt . Igitur non alium se , quam
eum , qui ad hanc spem genitus esset , regnare
passuros , pertinaci acclamatione declarant , vo -
carique Aridaeum jubent . Quem Meleager
infestus , invisusque Perdiccae strenue perducit
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großen Hausen der Soldaten umgeben . 9 Welcher
noch vor kurzer Zeit an de » Opfern , und dem Gepränge
des Gottesdienstes , denen der König beygewvhnct ist ,
Theil gehabt hat . Und dieses ist ein Zeichen , daß ihn
der König allezeit für seinen Bruder erkennet hat ; ob¬
wohl er nur eine Tänzerinn von Larissa zur Mutter hatte ,
10 Die eine Versammlung gehalten , die das Kriegsherr
zusammen kommen lassen , ei Er sep sehr zu bedau -
jrn , ja £u |it Schimp ,'reden zielten sonder Zweifel

T t 5 aus
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in regiam ; & ' milites Philippum consaluta¬

tum 13 , regem appellant

LECTIO CXC . CAP . VII .

Duces regno imminentes in partes varias

scinduntur .

f ^ eterum haec vulgi* 1 erat vox ; Principum

alia sententia . E quibus Pithon consilium

Perdiccae exsequi coepit , tutoresque 2 desti¬

nat filio ex Roxane futuro , Perdiccam , &

Leonnatum ftirpe regia , genitos . Adjecit , ut

in Europa Craterus & Antipater res admini¬

strarent . Tum jusjurandum a lingulis exastum ,

futuros in potestate regis geniti Alexandro .

Meleager haud injuria 3 metu supplicii terri¬

tus , cum luis secefierat . Rursus Philippum 4

trahens fecum irrupit in regiam , clamitans ,

suffragari 56 spei publicae de novo rege paullo ante ,

conceptae robur aetatis : experirentur modo Jlirpem

Philippi , & filium , ac fratrem regum duorum :

fibimet ipsis potijfimum crederent . Nullum pro¬

fundum mare , nullum vastum fretum , & pro¬
cello¬

sus den Anbaus . 13 Gaben ihm den Name » Phi¬
lippus , wegen seinem Vater ; und riefen ihn für ihren
König aus .

1 So redete der gemeine Soldat . 2 Setzte Vor¬
münder . 3 Nicht ohne Ursache , billig . 4 Er nahm
den Anbaus mit sich . 5 Es unterstütze die allgemeine
Hoffnung , die man sich vo » dem neuen Könige kurz
vorher gemacht habe , sein munteres und frisches Alter .

6 So

3 tantos
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cellosum tantos ciet fluctus , quantos multitu¬
do motus habet 6 , utique ' si nova , & brevi
duratura libertate luxuriat 7 . Pauci Perdiccse
modo electo ; plures Philippo , quam sperave¬
rat , imperium dabant . Nec velle , nec nolle ,
quidquam diu poterant ; poenitebatque modo
consilii , modo poenitentias ipsius . Ad ulti¬
mum tamen in stirpem regiam inclinavere stu¬
diis 8 . Cesserat ex concione Aridaeus princi -
pum auctoritate conterritus , & abeunte illo
conticuerat magis , quam languerat militaris
favor 9 . Itaque revocatus vestem fratris , eam
ipsam , quas in fella posita fuerat , induitur .
Et Meleager thorace sumpta capit arma , novi¬
que Regis satelles sequitur . Phalanx hastis
clypeos quatiens expleturam se sanguine illorunt ,
qui affectaverant 10 nihil ad ipsos pertinens regnum ,minabatur . In eadem domo , famiiiaque imperii
vires remansuras effe gaudebant ; hereditarium 11

impe -

6 So große Empörungen , dergleichen man bey dem
gemeinen Mann antrifft , entstehen weder auf der hohen
See , noch auch einem weiten und stürmischen Meere .
7 Absonderlich wenn ihn eine neue , obwohl kurz dau -
rende Freyheit zum Muthwillen verleitet . 8 Endlich
neigten sie ihre Gunst und Gewogenheit aus den köniH -
lichen Stammen . Sie wurden für den Bruder des Kö¬
nigs ganz eingenommen . 9 I " seiner Abwesenheit hielt
sich die Gunst der Soldaten zwar ganz stille , doch war
sie im geringsten nicht erloschen . Die Soldaten bezeig¬
ten ihre Zuneigung zwar nicht mehr wie vorhin ; doch
hatten sie sich nicht verändert . 10 Die nach einem
Reiche gestrebek , auf welches sie kein Recht und keinen
Anspruch hatten , n Daß die königlichen Nachkömm -
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imperium stirpem regiam vindicaturam ; adsuetos
se nomen ipsum 12 colere , venerarique , nec quem -
quam id 13 capere , nist genitum ut regnaret . Igi¬
tur Perdiccas territus , conclave in quo Ale¬
xandri corpus jacebat , asservari jubet . Sex¬
centi cum ipso erant , spectatae virtutis : Ptole¬
maeus quoque se adjunxerat ei , pueroruinque
regia cohors I4 . Ceterum hand difficulter a
tot millibus armatorum claustra 15 perfracta
sunt . Et Rex quoque irruperat stipatus satel¬
litum turba . quorum princeps erat Meleager .
Iratusque Perdicca hos , qui Alexandri corpus
tueri vellent , sevocat ; sed qui irruperant , emi¬
nus tela in ipsum jaciebant . Multisque vul¬
neratis , tandem seniores demptis galeis , quo
facilius nosci possent , precari , qui cum Per¬
dicca erant > coepere , ut abstinerent bello 16 ,
Regique , & pluribus cederent . Primus Per¬
dicca arma deposuit ; ceterique idem fecere ^
Meleagro deinde suadente , ne a corpore Ale¬
xandri discederent , insidiis locum quaeri ra¬
ti 17 , diversa regiae parte ad Euphratem fu¬
gam intendunt . Equitatus , qui ex nobilissi¬
mis juvenum constabat , Perdiccam & Leonna -

tura

linge ihr Erbreich handhaben , « nd wieder auf sich km
gen weiden . 12 Vor dem bloßen Namen eine Hhrer -
bieihung zu haben . 13 se . nomen Philippi . 14 Die
königlichen Edelknaben . iZ Dir oerschloßne Thüre .
16 Sie tollten sich aller Feindseligkeit , aller Gewalt/
rhatigkeik enthalke » . 17 Weil sie glaubten , man suche
sie heimlich zu üversall - n , ihnen Nachsicüungen zu ma ,

chen .
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tum frequens sequebatur , placebatque exce¬

dere urbe , & tendere in Campo ia . Sed Per¬

dicca ne pedites quidem scquuturos ipsum 19

desperabat : itaque ne abducendo equites ab¬

rupisse a cetero exercitu videretur , in urbs

substitit .

LECTIO CXCI . CAP . VIII .

Meleager insidiatur Perdiccce . Hic secedit cum

equitatu . Conciliantur .

At Meleager regem monere non destitit , jur

1 imperii Perdicca morte* 1 sanciendum ej] 'e : ni

occupetur impotens 2 animus , res novaturum .

Meminisse eum , quid de Rege metuisset 3 : nemi¬

nem autem eisaiis fidum esse , quem metuat . Rex

patiebatur magis , quam assentiebatur 4 . Ita¬

que Meleager silentium 5 pro imperio habuit ,

misitque Regis nomine , qui Perdiccam accer -

serent . Iisdem mandatum , ut occiderent , st

venire

dien . 18 Folgten ihm in großer Anzahl , und hielten
für gut , daß man dieCtadt verlasse , unvauf dcm freyen
Felde sich lagere . 19 Idem ac /e .

1 Man müsse sich durch Ermordung des Perdiccas
der Krone versichern . 2 Wenn man diesem unruhigen
Kopfe nicht zuvor käme , würde er gleich neue Händel
ansangen . Z Da er sich nämlich dem neuen Könige
widersetzet hatte , wird er sich von selbem nichts Gutes
versprechen können , und wegen dieser Furcht wenig Treue
gegen ihn haben . 4 Er hörte ihn zwar an , doch fiel
er ihm nicht bey . Er sagte weder Nein , noch Ja .
5 Er hielt sei » Stillschweigen für einen Befehl . Qul

tacet .

TWl
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venire dubitaret . Perdicca nuuciato satellitum

adventu , sexdecim omnino pueris regiae co¬
hortis comitatus in limine domus suae coniti -

tit ; castigatosque & Meleagri mancipia idemti -

dem appellans , sic animi vultusque constan¬

tia 6 terruit , ut vix mentis compotes fuge¬

rent . Perdicca pueros equos jussit conscende¬

re , & cum paucis amicorum ad Leonnatum

pervenit ; jam firmiore pra sidio vim propul¬

saturus , si quis inferret . Postero die indigna
res Macedonibus videbatur , Perdiccam ad

mortis periculum adductum ; & Meleagri te¬
meritatem armis ultum ire decreverant . At¬

que ille seditione provisa , cum Regem adis¬

sent , interrogare eum coepit , an Perdiccam

comprehendi ipse jusisset ? Ille Meleagri inßinSlu 7

se jusstsse respondit . Ceterum non debere tumul¬

tuari cos : Perdiccam enim vivere . Igitur con¬

cione dimissa Meleager equitum maxime de¬

fectione perterritus , inopsque consilii ( quippe

in ipsum periculum reciderat 8 , quod inimico

pauilo ante intenderat ) triduum fere consump¬

sit incerta consilia volvendo 9 . Et pristina qui¬

dem regiae species manebat . Nam & legati

gentium regem adibant : & , copiarum duces

aderant : & vestibulum satellites , armatique
cora -

tacet , consentire videtur . 6 Dmch seinunerschrvcknesGemüth und herzhaftes Aussehen . 7 Er hatte ihm ein -
gerathen , er sollte ja sagen . 8 Er ist in die Grube■
gefallen , die er feinem Feinde gegraben hat . 9 Er '
konnte sich schier drev Tage nicht entschließen ( resolvi -

ren ) .
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compleverant . Sed ingens sua sponte maesti«
tia ultima ; desperationis index erat : suspecti-
que 10 invicem non adire propius i non coiio*
qui audebant , secretas cogitationes 11 intra
se quoque volventes , & ex comparatione Re¬
gis novi , desiderium excitabatur amisti . Ubi ilis
esset , cujus imperium , cujus auspicium sequuti.
erant ? dejlitutos je inter infeflas indomitasque gen¬
tes , expetituras tot cladium suaruml poenas , quan -
documque oblata esset occasio 1 2 . His cogitatio¬
nibus animos exedebant , cum annunciatur ,
equites , qui sub Perdicca essent , occupatis
circa Babylonem campis , frumentum , quod
in urbem invehebatur , retinuisse . Itaque in¬
opia primum , deinde fames esse coepit ; & qui
in urbe erant , aut reconciliandam gratiam 13
cum Perdicca , aut armis certandum esse cen¬
sebant . Forte ita acciderat , ut qui in agris
erant , populationem villarum , vicorumque
veriti , confugerent in urbem ; oppidani , cum
ipsos alimenta deficerent , urbe excederent : &
utrique generi tutior aliena sedes , quam sua
videretur . Quorum consternationem Macedo¬
nes veriti , in regiam coeunt : quaeque ipsorum
sententia esset , exponunt . Placebat autem ,
legatos ad equites mitti de finienda discordia ,

armis -

, sslitl »

ren ) . 10 ES traute keiner dem andern , n Sie
machten sich heimlich allerley Gedanken . 12 Die sich
bey nächster Gelegenheit wegen ihrer erlittenen Nieder¬
lage rächen würden . 13 Man müsse sich mit ihm aus¬

söhnen ,
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armisque ponendis . Igitur a Rege legatur * *
Persas Thefialus ; & Amissas Megalopolitanus *
& Perilaus : qui cum mandata Regis edidis¬
sent 15 ; non aliter posituros arma equites , quam
fi Rex discordice auBores dedidijset , tulere respon -

' sum I6 . His renunciatis sua sponte miiites
arma capiunt ; quorum tumultu e regia Philip¬
pus excitus : 'Nihil , inquit , seditione est opus .
Nam inter se certantium prcemia , qui quieverint ,
occupabunt I7 . Simul mementote rem este cum
civibus ; quibus spem gratice cito abrumpere act
bellum civile properantium est 19 . Altera legatio -
ne an mitigari possunt , experiamur : & credo non -
dum Regis corpore sepulto ad praestanda ei jufla
omnes este coituros . Qiiod ad me attinet , reddere
hoc imperium malo , quam exercere civium sangui¬
ne : & st nulla alia concordice spes fit , oro , quce-
Jbque , eligite potiorem 1 9 . Obortis deinde la¬
crimis diadema detrahit capiti ; dextram *
qua id tenebat , protendens , ut , si quis se
digniorem profiteretur , acciperet . Ingentem

schneit , oder schlagen . 14 Es werden also Abgesandt
feit ( Ambassadeurs ) geschickt . 15 Als sie des Königs
Verlangen vorgetragen hatten , ihren Auftrag ( Commis-
sicn ) abgelegt hatten . 16 Bekamen sie zur Antwort.
37 Denn es werden jene , die sich itzt stille halten , dasDeßte davon tragen , und ohne Mühe erlangen , um was
wir streiten . 18 Diesen alsobald alle Hoffnung zu
einer Versöhnung benehmen wollen , heißt nichts
anders , als begierig seyn , einen bürgerlichen Krieg
anzufgngcn . 19 Einem , der würdiger ist , als ich bin .

so Diese
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spem indolis , ante eum diem fratris claritate
suppressae , ea moderata excitavit oratio 2 ° .
Itaque cunctirinstare coeperunt , ut quae agitas-
set 21 exsequi vellet . Eosdem rursus legat ,
petituros , ut Meleagrum tertium ducem acci¬
perent . Haud aegre id impetratum est . Nam &
abducere Meleagrum Perdicca a Rege cupie¬
bat ; & unum duobus imparem futurum elfe
censebat . Igitur Meleagro cum phalange ob¬
viam egresso , Perdicca equitum turmas ante¬
cedens occurrit . Utrumque agmen mutua
salutatione facta 22 coit ; in perpetuum , ut
arbitrabantur , concordia , & pace firmata .

LECTIO CXCIL CAP . IX .

Perdicca in Meleagrum insidice . Exercitus lußra*
tur , Meleager in templo necatur .

Ced jam satis admovebantur Macedonum gen-
O bejia civilia* I , Nam & insociabile est re¬
gnum 2 : & a pluribus expetebatur . Primum

ergo

so Diese so bescheidene Rede hatte bey allen eine
große Hoffnung von seinen trefflichen Gemöthsgaben er¬
wecket , die dennoch zuvor wegen dem herrlichen Ruhme
seines Bruders ( des Alexanders ) nicht viel geachtet
wurden , ziemlich verdunkelt waren « 21 Was er
vorgenommen hatte ; nämlich wieder eine Gesandtschaft
abzuschicken . 22 Nachdem sie einander gegrüßet haben
( komplimentiert ) . *

1 Die einheimischen Kriege kamen ihnen immer na -
her auf den Hals . Oder , die Sache war so weit gekom¬
men , daß man einen bürgerlichen Krieg nicht mehr vek ,
Meiden konnte. 2 Den » theils kann ein Reich nur ein

U u Ober -
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& cum pluribus corpus , quam capiebat , one -

rassent , cetera membra deficere coeperunt :

quodque imperium sub uno stare potuisset : dum
51
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slflindp disnprspmnt

ritoque populus Romanus salutem se principi >? r

suo 4 debere profitetur , cui noctis , quampoc - s‘“el

ne supremam habuimus , novum sidus illu -

xit . Hujus hercule , non solis ortus , lucem Ne

Non ergo revirescit solum , sed etiam floret im « primendi noxi

perium . Absit modo invidia , excipiet hujus „ patrio more li

saeculi tempora , ejusdem domus utinam perpe - ridebatur prs

tua , certe diuturna posteritas . Ceterum ut ad or - Regesita lustr

dinem , a quo me contemplatio publicae feli - fe canis visce

citatis averterat , redeam 5 , Perdicca unicam Mucerentur e

spem salutis suas in Meleagri morte deponebat : turparte . Ini

vanum eundem , & infidum ; celeriterque res rent, hinc em ;

novaturum , & sibi maxime infestum , occu - qUem y

pandum esse . Sed alta diffimulatione consi - ^

lium fc n ) qu J ;

Oberhaupt haben , und theils wollten es doch mehrere Wtt aas ,t
habe » . 3 Sie vereinigten erstens ihre Macht ; hernach
trenn .' ni sie sich wieder von einander ; und als sie den
Leib mehr beschwerten , als er ertragen konnte , wurden
alle übrige Glieder schwach . Wie der Magen durch vier ; '
le Speisen geschwachet wird ; also schaden dem Reiche ' ' l(J »
so viele Regenten . 4 Dieser kleine Abjprung zielet ftm #
der Zweifel stuf den Kaiser Claudius . 5 Damit ich

AiU liujuo iivivuiv > nun iwiiö ui mo y ^ , 4.

caliganti reddidit mundo ; cum sine suo capite ' MUsere

discordia membra trepidarent . Quot ille tum

extinxit faces ? quot condidit gladios i quan¬

tam tempestatem subita serenitate discustit ? Mat J unl .
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Hain premebat* 6 ; ut opprimeret incautum .
Lfgo clam quosdam ex copiis , quibus praee¬
rat , subornavit 7 , ut quasi ignoraret ipse , con¬
quererentur palam Meleagrum aequatum 8
esse Perdiccae . Quorum sermone Meleager ad
se relato , furens ira , Perdiccae , quas compe-
risset , exponit . Ille velut nova re exterritus ,
admirari , queri , dolentisque speciem 9 osten¬
tare ei coepit ; ad ultimum convenit , ut com¬
prehenderentur tam sediotiosas vocis auctores .
Agit Meleager gratias , amplexusque Perdic¬
cam , fidem ejus in se , ac benevolentiam col¬
laudat . Tum communi consilio rationem op¬
primendi noxios ineunt . Placet , exercitum
patrio more lustrari io . Et probabilis causa
videbatur praeterita discordia . Macedonum
Reges ita lustrare soliti erant milites , ut discis¬
sas canis viscera ultimo in campo , in quem
deducerentur exercitus , ab utraque abjiceren¬
tur parte . Intra id spatium armati omnes sta¬
rent , hinc equites , illinc phalanx . Itaque eo
die , quem huic sacro destinaverant , Rex cum
equitibus elephantisque constiterat contra pe¬
dites 11 , queis Meleager praeerat . Jam eque¬

stre

wieder auf das Vorige komme . 6 Er ließ sei » Vorha¬
ben im geringsten nicht merken . 7 Einige heimlich abge¬
richtet , angestiftet . 8 Daß er eben den Rang bekom¬
men habe ; wie es durch den letzten Vertrag geschehen .
9 Er stellte sich , als wenn es ihm leid wäre . io Nach
alter Gewohnheit zu reinigen , zu mustern , welches bey
ihnen eine Art von einem Gottesdienste war .
stund dem Fußvolke gegenüber . Das war schon verbuch,

Uu s tig :
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stre agmen movebatur 12 , & pedites su # ta
formidine ob recentem discordiam , haud sane
pacati quidquam exspectantes , parumper ad¬
dubitavere , an in urbem subducerent copias :
quippe pro equitibus planicies erat I3 . Cete¬
rum veriti , ne temere commilitonum fidem
damnarent 14 , substitere , praeparatis ad di¬
micandum animis , fi quis vim inferret , jam
agmina coibant , parvumque intervallum erat ,
quod aciem utramque divideret I5 . Itaque
Rex sum una ala obequitare peditibus coepit
16 , discordiae auctores , quos tueri ipse debe¬
bat , instinctu Perdicem ad supplicia deposcens :
minabaturque omnes turmas cum elephantis
inducturum 17 se in recusantes . Stupebant
improviso malo pedites : nec plus in ipso Me¬
leagro erat aut consilii , aut animi 18 . Tutiffimum
ex praesentibus videbatur , exspectare potius ,
quam movere fortunam I9 . Tum Perdicca ,

ut

tig : indem sonst der König bey dem Fußvolke zu stehen
xflcig . 12 Die Reiterey ficng schon an sich zu bewe -
gen . 13 Indem die Ebne für die Reikerey Vortheil -
haft war . 14 Ob sie nicht etwa ohne genügsame Ur¬
sache die Redlichkeit ihrer Mitsoldaten in Zweifel zogen .
15 Sie rückten schon auseinander los , und beyde Kriegs¬
heere stunden ziemlich nahe beysammen ; nur ein klei¬
ner Raum war dazwischen . 16 Er ritt mit einem Ge¬
schwader ( Esguadroy ) um die Reitercy herum . 17 Wenn
sie « sich weigern sollten , die Verlangten auszuliefern ,
wolle er die ganze Reiterey sammt allen Elephanten auf
sie anrücken lassen . 78 Er wußte sich eben so wenig zn
helfen , und war eben so verzagt als andere . 19 Dieses
scheint in gegenwärtigen Umständen am . beßtcnj! zu jsenn ,

daß

0s #
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ut torpentes 20 , & obnoxios vidit . CCC fere ,
qui Meleagrum erumpentem ex concione , quas
prima habita est post mortem Alexandri , se¬
cuti erant , a ceteris discretos , elephantis in
conspectu tetius exercitus objicit 21 ; omnes -
que belluarum pedibus obtriti sunt , nec prohi¬
bente Philippo . nec auctore . Adparebatque
id modo pro suo vindicaturum , quod appro -
basset eventus 2 2 . Hoc bellorum civilium Ma¬
cedonibus & omen 23 , & principium fuit . Me¬
leager fero intellecta fraude Perdiccae , tum
quidem , quia ipsius corpori vis non affereba¬
tur in agmine , quietus stetit : at mox damna¬
ta spe salutis 24 , cum ejus nomine , quem ip¬
se fecerat Regem , in perniciem suam ab uten¬
tes videret inimicos , confugitln templum : ac
ne loci quidem religione 25 defensus occiditur .

Laß man vielmehr warte , was andere anfangen , als da§
man selbst etwas vornehme . so Da er sah , daß sie
vor Furcht ganz erstarrten , und allem Angriff bloß stun¬
den . 2i Von den andern abgesondert , Und in Gegen -
wart des ganzen Kriegsheeres den Elephanten preis ge¬
geben . 22 Es hatte das Ansehen , als wollte er sich
alsdann jenes zueignen , was glücklich ausfallen würde.
23 Vorbedeutung . 24 Er ließ alle Hoffnung zu ei ,
« em glücklichen Ausgange seiner Sachen fahren . 25 Nicht
einmal die Heiligkeit des Orts hals ihm .

U u 3 LEO
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LECTIO CXC1II . CAP . X .

Provincia inter Duces dividuntur . Alexandri cor¬
pus Alexandri « in Mgijpto conditur .

perdicca , perducto in urbem exercitu , consi¬
lium principum virorum habuit , in quoim ^

perium ita dividi placuit , ut Rex quidem sum¬

mam 1 ejus obtineret , satrapes Ptolemaeus eiset

iEgypti , & Africae gentium , quae in ditione

erant 2 . Laomedonti Syria cum Phoenice da¬

ta esi : Philotae Cilicia destinata : Lyciam cum

Pamphilia & majore Phrygia obtinere jussus

Antigonus : In Cariam Cassander ; Menander

in Lydiam misti . Phrygiam minorem Helle¬

sponto adjunctam Leonnati provinciam este jus -

serant . Cappadocia Eumeni cum Paphlagonia

cesiit . Praeceptum est , ut regionem eam usque

ad Trapezüntä defenderet , bellum cum Arba -

te gereret : solus hic detrectabat imperium .

Python Mediam , Lysimachus Thraciam , ap -

positasque Thraciae Ponticas gentes obtinere

jussi . Quj .Indiae , quique Bactris , & Sogdia¬

nis ceterisque aut oceani , aut rubri maris ac¬

colis praeerant , quibus quisque finibus habuis¬

set 3 , imperii etiam jus obtineret . Decretum

est , ut Perdicca cum Rege esset , copiisque

praeesset , qufe Regem sequebantur , Credide¬

re quidam testamento Alexandri distributas esse

pro -

t Der König sollte die höchste Gewalt ( Sondern ,' -
nikat ) haben . 2 Und derjenigen Völker in Afrika , die
schyn überwunden wären . 3 Dieser ihre Gewalt soll¬

te

^ verant ; ^
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provincias ; sed famam ejus rei , quamquam
ab auctoribus tradita est vanam misse com -
perimus . Et quidem suas quisque opes divi—
£s imperii partibus tuebantur s , quas ipsi fun -
caverant ; fi unquam adversus immodicas cu¬
piditates terminus staret . Quippe pauilo ante
Ksgis ministri , specie 6 imperii alieni procu¬
randi , singuli ingentia invaserant regna ; sub -
hitis certaminum causis 7 , cum & omnes ejus¬
dem gentis essent ; & a ceteris sui quisque im¬
perii regione discreti 8 . Sed difficile erat eo
contentos esse , quod obtulerat occasio : quip¬
pe sordens prima quaque , cum majora sperantur .
Itaque omnibus expeditius videbatur augere
regna , quam fuisset accipere . Septimus dies
erat , ex quo corpus Regis jacebat in folio ;
curis omnium ad formandum publicum statum
a tam solemni munere aversis Et non aliis
qu ? m Mesopotamia ) regione fervidior aestus ;
existit , adeo ut pleraque animalia , quae in nu¬

do

te sich so weit erstrecken als vorher . 4 Aber diese
Nachricht , obwohl sie bey einigen Schriftstellern gefun ,
den wird , ist falsch . 5 Nachdem die Monarchie ist
zertrennet vorbei, , suchte ein jeder sein Land zu behaup¬
ten ( zu meinteniren ) . 6 Unter dem Vorwande , als ob
sie ein fremdes Reich verwalteten . Alles , was sie tha¬
ten , geschas unter dem Deckmantel , als ob es Philip¬
pus so Haber wollte . 7 Obwohl keine Ursache zum
Kriege da wir . 8 Und da eines jeden Reich von des
andern seine « durch gewisse Gränzen abgesondert war .
y Indem alle Sorgen aus die Einrichtung des Staats
gerichtet warn , und niemand an die höchst billige Pflicht

Uu 4 der
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do solo deprehendit , exstinguat ; tantus est va¬

por solis & coeli , quo cuncta velut igne tor¬

rentur . Fontes aquarum & rari sunt > & inco¬

lentium fraude celantur : ipsis usus patet .

ignotus est advenis . Ut tandem curare corpus

exanimum amicis vacavit I0 , nulla tabe , ns

minimo quidem livore corruptum 11 videre ,

qui intraverant . Vigor quoque , qui constat

ex spiritu , non destituerat vultum I2 , Itaque

iEgyptii , Chaldaeique justi corpus suo more

curare , primo non sunt ausi admovere ve .ut

spiranti manus I3 : deinde precati , ut jus fasque

esset mortalibus attrectare eum , purgavere cor¬

pus , repletumque est odoribus aureum folium

Et capiti adjecta fortunae eius insignia I4 . Ve¬

neno necatum esse credidere plerique ; filium

Antipatri inter ministros , Jollam nomine , pa¬

tris jussu dedisse . Saepe certe audita erat vox

Alexandri : Antipatrum regium adfectan fafti -*
gium ; majoremque esse vrcesetli opibus 15 , ac ti¬
tulo Spartanee vi &ortce inflatum , omnia a se data
afferentem sibi 1 6 . Credebant etiam , Craterum
cum veterum militum manu ad interficiendum

eum

interfectis _oibd
eriamlonginqua.. eriamlonginqua

; tenun corpus e ]

cefferat, Memp

Ahandriam tn

. jtoriueac nomin

i; M lana t : tli 18 Lemi
trif . 19
Siitii. 10

t® fer Mttaitt

trv kcichbcgängniß gedachte . 10 Da sie endlich Zeit

hatten den todten Körper zu besorgen , n Oaß er we¬
der durch die geringste Fanlung , ja noch any durch eine

blaue Mase cnOaitet sey . 12 Das Gesicht hakte eine

noch ganz lebhafte Farbe . 13 Weil er wie lebendig
aussah , so gettaueken sie sich nicht , ihn anzurühren .

24 Krön und Scepter , iß Er sey mächtiger , als es

kinem Statthalter zusteht . 16 Daß er dies sich selber

M 'chreide , m $ « drctz nur v « u ihm rnvinngen hatte . >17 Und
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u m missum . Vim autem veneni , quod in
Macedonia gignitur , talem esse constat , ut fer¬
rum quoque exurat , ungulae jumenti duntaxat
17 patiens . Stygem appellant fontem , ex quo
pestiferum virus emanat . Hoc per Cassandrum
allatum , traditumque fratri Jollae , & ab eo
supremae Regis potioni inditum . Haec utcum¬
que sunt tradita , eorum , quos rumor asperse¬
rat l8 , mox potentia exstinxit I9 . Regnum
enim Macedoniae Antipater & Graeciam quo¬
que invasit 20 . Soboles deinde excepit 21 ;
interfectis omnibus , quicunque Alexandrum
etiam longinqua cognatione contigerant 22 . Ce¬
terum corpus ejus a Ptolemaeo , cui Aegyptus
cesserat , Memphim ; & inde paucis post annis
Alexandriam translatum est : omnisque 23 me¬
moriae ac nomini honos habetur .

17 Und kann nur in einem Pferdhuse aufbehalten \ oe »
den . 18 Deren Ehre durch dieses Gerücht beflecket
ivurde . 19 Ihr Ansehen unterdrückte alle dergleichen
Reden . 20 An sich gezogen . 21 Es folgte auf ihn
sein Sohn ( Cassandcr ) . 22 Die auch nur von 2 Bw
lern her verwandt waren . 23 Es wird sein Name und
Angedenken aus alle Weise geehret .
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